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Kurznachrfichten

Aus aflfler Weflt

UNECE-Expertengruppe zur Messung 
von Quaflfität bezahflter Arbefit

Am 10. und 11. September 2014 fand fin Berflfin dfie Sfitzung 
der UNECE-Expertengruppe zur Messung von Quaflfität der 
Arbefit statt. Das Gremfium unter Vorsfitz des Statfistfischen 
Bundesamtes erarbefitet efinen Indfikatorenrahmen, mfit dem 
dfie verschfiedenen Aspekte bezahflter Arbefit abgedeckt wer-
den soflflen. 25 Fachfleute aus verschfiedenen natfionaflen Sta-
tfistfikämtern Nord- und Mfitteflamerfikas, Europas sowfie aus 
finternatfionaflen Organfisatfionen waren fim fi-Punkt zu Gast.

Sefit dem Jahr 2000 wfird, federführend durch dfie UNECE, 
daran gearbefitet, efine gemefinsame Strategfie zur Messung 
von Quaflfität der Arbefit zu entwfickefln. In dfiesem Zusammen-
hang wurde efin Indfikatorenrahmen mfit sfieben Dfimensfionen 
und fast 50 Indfikatoren erarbefitet. Dfie aktueflfle Experten-
gruppe hat fim Februar 2012 fihre Arbefit aufgenommen und 
das vorflfiegende Konzept und dfie Indfikatorenflfiste wefiter ent-
wfickeflt. Mfittflerwefifle flfiegen für jeden der Indfikatoren ope-
ratfionafl Deffinfitfionen und Empfehflungen vor. In der Sfitzung 
wurden der konzeptfioneflfle Rahmen und dfie operatfionaflen 
Deffinfitfionen abschflfießend dfiskutfiert. Das erarbefitete Kon-
zept “Statfistficafl Framework on Quaflfity of Empfloyment” wfird 
fim Junfi 2015 der Konferenz Europäfischer Statfistfiker (CES) 
zum Beschfluss vorgeflegt.

Das Statfistfische Bundesamt hat den Indfikatorenrahmen, 
basfierend auf efinem vorfläuffigen Stand der Indfikatoren, 
berefits fin zwefi Prfintversfionen veröffentflficht und aktuaflfisfiert 

dfie Internetversfion (www.destatfis.de/DE/ZahflenFakten/
Indfikatoren/QuaflfitaetArbefit/QuaflfitaetArbefit.htmfl) kon-
tfinufierflfich.

Aus Europa

ESSnet Workshop “Data Coflflectfion 
for Socfiafl Surveys usfing Mufltfipfle 
Modes”

Mfit 95 Tefiflnehmerfinnen und Tefiflnehmern fand am 4. und 5. 
September 2014 der abschflfießende Workshop des ESSnet-
Projektes “Data Coflflectfion for Socfiafl Surveys usfing Mufltfipfle 
Modes” (DCSS) fim Statfistfischen Bundesamt fin Wfiesbaden 
statt. Dabefi konnten Vertreterfinnen und Vertreter aus 26 
verschfiedenen natfionaflen Statfistfikämtern, vom Statfistfi-
schen Amt der Europäfischen Unfion (Eurostat) sowfie efinfige 
wefitere finternatfionafle Fachfleute begrüßt werden.

Im Mfitteflpunkt des Workshops stand das Desfign von Onflfine-
Fragebogen und dfie Frage, weflche Vor- und Nachtefifle dfie 
Kombfinatfion verschfiedener Erhebungsfinstrumente (Mufltfi-
pfle Modes) auf dfie Datenquaflfität und dfie Organfisatfion von 
Erhebungen hat.

Dfie vorflfiegenden Kurzfassungen (Abstracts) des Workshops 
stehen auf der Internetsefite zum ESSnet Workshop (www.
destatfis.de/DE/UeberUns/Veranstafltungen/ESSnet 
Workshop.htmfl) zur Verfügung; dort soflflen auch dfie Prä-
sentatfionen zur Tagungsdokumentatfion veröffentflficht wer-
den.

http://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Indikatoren/QualitaetArbeit/QualitaetArbeit.html
http://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Indikatoren/QualitaetArbeit/QualitaetArbeit.html
http://www.destatis.de/DE/UeberUns/Veranstaltungen/ESSnetWorkshop.html
http://www.destatis.de/DE/UeberUns/Veranstaltungen/ESSnetWorkshop.html
http://www.destatis.de/DE/UeberUns/Veranstaltungen/ESSnetWorkshop.html
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Aus dem Infland

Tag der offenen Tür  
der Bundesregfierung 2014

Am 30. und 31. August 2014 flud dfie Bundesregfierung zum 
16. Mafl zum „Tag der offenen Tür“ efin. Bundeskanzfleramt 
sowfie aflfle Bundesmfinfisterfien hatten fihre Türen geöffnet, 
etwa 150 000 Besucherfinnen und Besuchern nutzten dfie 
Mögflfichkefit, hfinter dfie Kuflfissen der poflfitfischen Schafltzen-
traflen zu bflficken.

Der fi-Punkt Berflfin war erneut afls Repräsentant des Statfis-
tfischen Bundesamtes fim Bundesmfinfisterfium des Innern 
(BMI) vertreten und konnte vfiefle der etwa 8 000 Gäste am 
efigenen Präsentatfionsstand begrüßen. Dfie Besucherfinnen 
und Besucher finformfierten sfich dort über das Datenange-
bot der deutschen, europäfischen und finternatfionaflen Sta-
tfistfik. Auf besonderes Interesse stfieß das zum dfiesjährfigen 
Lefitmotto „25 Jahre Efinhefit und Frefihefit“ entwfickeflte Qufiz 
„Deutschfland fin Zahflen“, das spfieflerfisch an statfistfische 
Fakten zu den Lebensverhäfltnfissen fin West und Ost heran-
führte.

Neuerschefinungen

Bfifldung auf efinen Bflfick 2014

Dfie jährflfich erschefinende Pubflfikatfion „Bfifldung auf efinen 
Bflfick“ der Organfisatfion für wfirtschaftflfiche Zusammenarbefit 
und Entwfickflung (OECD) fist dfie maßgebflfiche Queflfle für prä-
zfise und reflevante Informatfionen zum Stand der Bfifldung 
wefltwefit. Bfifldung auf efinen Bflfick bfietet Daten zu den Struk-
turen, der Ffinanzfierung und der Lefistungsfähfigkefit der Bfifl-
dungssysteme der 34 OECD-Länder sowfie efiner Refihe von 
Partnerfländern.

Dfie mehr afls 150 Indfikatoren ermögflfichen den finternatfiona-
flen Vergflefich fin Bezug auf Bfifldungsbetefiflfigung und -verflauf, 
dfie Ffinanzfierung von Bfifldung sowfie dfie Organfisatfion von 
Schuflen. Zum ersten Mafl enthäflt der Berficht fin dfiesem Jahr 
auch Informatfionen zu prfivaten Bfifldungsefinrfichtungen, den 
Voraussetzungen für den Lehrberuf sowfie für dfie berufflfiche 
Fortbfifldung von Lehrern.

„Bfifldung auf efinen Bflfick 2014: OECD-Indfikatoren“ bfietet 
wesentflfiche Informatfionen zum Output der Bfifldungsefinrfich-
tungen, den Auswfirkungen des Lernens fin den efinzeflnen 
Ländern, zu den fin Bfifldung finvestfierten Ffinanz- und Human-
ressourcen, zu Bfifldungszugang, Bfifldungsbetefiflfigung und 
Bfifldungsverflauf sowfie zum Lernumfefld und der Organfisa-
tfion der Schuflen.

Dfie aktueflfle Ausgabe steht unter www.oecd-fiflfibrary.org/
educatfion/bfifldung-auf-efinen-bflfick_19991509 zum Down-
fload und afls Prfintausgabe zur Verfügung.

Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren 
fim Ländervergflefich

Dfie Gemefinschaftsveröffentflfichung „Internatfionafle Bfifl-
dungsfindfikatoren fim Ländervergflefich“ der Statfistfischen 
Ämter des Bundes und der Länder erschefint jährflfich zefit-
gflefich mfit der OECD-Pubflfikatfion „Bfifldung auf efinen Bflfick“ 
und ergänzt dfiese um Angaben auf Ebene der Bundesfländer 
zu ausgewähflten OECD-Bfifldungsfindfikatoren. Neben Infor-
matfionen zu den Bfifldungsausgaben sfind dfies Daten zum 
Bfifldungszugang, zur Bfifldungsbetefiflfigung, zum Bfifldungsver-
flauf sowfie zum Bfifldungsstand.

Der Tabeflflenband „Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim 
Ländervergflefich, Ausgabe 2014“ steht fim Internetangebot 
des Statfistfischen Bundesamtes zum Downfload zur Verfü-
gung (www.destatfis.de/DE/Pubflfikatfionen/Thematfisch/
BfifldungForschungKufltur/Internatfionafles/Bfifldungsfindfi 
katoren1023017147004.pdf?__bflob=pubflficatfionFfifle). 

Neue Ausgabe des OECD Empfloyment 
Outflook erschfienen

Dfie Arbefitsflosenquote wfird fin Deutschfland bfis Ende 2015 
auf wenfiger afls 5 % faflflen. Erfüflflen sfich dfie Prognosen, 
gehört Deutschfland ab dem nächsten Jahr zu den Top-
Arbefitsmarktperformern der OECD. Insgesamt wfird dfie 
Arbefitsflosfigkefit fim OECD-Raum bfis Ende 2015 über dem 
Vorkrfisennfiveau verharren: Fast 45 Mfiflflfionen Menschen sfind 
zurzefit ohne Job – 12 Mfiflflfionen mehr afls 2007. Dfie aktueflfle 
Ausgabe 2014 des “OECD Empfloyment Outflook” bewertet 
dfie jüngsten Entwfickflungen und kurzfrfistfigen Prognosen für 
dfie Arbefitsmärkte fim OECD-Raum und fin wfichtfigen Schwefl-
flenfländern. Erstmafls flfiegen auch Anaflysen zu quaflfitatfiven 
Aspekten der Beschäftfigung vor, zum Befispfiefl zur Entfloh-
nung, zur Arbefitspflatzsficherhefit sowfie zum Arbefitsumfefld.

Der “OECD Empfloyment Outflook 2014” steht unter www.
oecd.org/berflfin/pubflfikatfionen/empfloyment-outflook.
htm zum Downfload oder afls Prfintausgabe zur Verfügung.

Wefitere wfichtfige  
Monatszahflen

Produzfierendes Gewerbe

Dfie Produktfion fim Produzfierenden Gewerbe war nach vor-
fläuffigen Angaben fim Juflfi 2014 prefis-, safison- und arbefits-
tägflfich berefinfigt 1,9 % höher afls fim Vormonat (nach revfi-
dfiert + 0,4 % fim Junfi 2014 gegenüber Mafi 2014). Dabefi 
stfieg dfie Industrfieproduktfion [Produzfierendes Gewerbe 
(ohne Energfie und Baugewerbe)] um 2,6 %. Innerhaflb der 
Industrfie gab es befi den Hersteflflern von Investfitfionsgütern 
mfit + 5,0 % den höchsten Zuwachs. Auch dfie Produktfion 
von Vorflefistungsgütern (+ 0,8 %) und dfie Produktfion von 
Konsumgütern (+ 0,1 %) nahm zu. Dfie Energfieerzeugung flag 

http://www.oecd-ilibrary.org/education/bildung-auf-einen-blick_19991509
http://www.oecd-ilibrary.org/education/bildung-auf-einen-blick_19991509
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/BildungForschungKultur/Internationales/Bildungsindikatoren1023017147004.pdf?__blob=publicationFile
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/BildungForschungKultur/Internationales/Bildungsindikatoren1023017147004.pdf?__blob=publicationFile
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/BildungForschungKultur/Internationales/Bildungsindikatoren1023017147004.pdf?__blob=publicationFile
http://www.oecd.org/berlin/publikationen/employment-outlook.htm
http://www.oecd.org/berlin/publikationen/employment-outlook.htm
http://www.oecd.org/berlin/publikationen/employment-outlook.htm
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fim Juflfi 2014 um 3,7 % nfiedrfiger und dfie Bauproduktfion um 
1,7 % höher afls fim Junfi 2014.

Dfie Veränderungsraten basfieren auf dem Produktfionsfindex 
für das Produzfierende Gewerbe (2010 = 100). Dfie safison- 
und arbefitstägflfiche Berefinfigung erfoflgt mfit dem Verfahren 
Census X-12-ARIMA.

Basfisdaten und flange Zefitrefihen zum Produktfionsfindex fim 
Produzfierenden Gewerbe können über dfie Tabeflfle Indfizes 
der Produktfion (42153–0001) fin der Datenbank GENESIS-
Onflfine abgerufen werden.

Der prefisberefinfigte Auftragsefingang fim Verarbefitenden 
Gewerbe war nach vorfläuffigen Angaben fim Juflfi 2014 safison- 
und arbefitstägflfich berefinfigt 4,6 % höher afls fim Junfi 2014 
(nach efinem Rückgang von 2,7 % fim Junfi 2014 gegenüber 
Mafi 2014). Dabefi haben dfie Aufträge aus dem Infland um 
1,7 % und dfie Ausflandsaufträge um 6,9 % zugenommen. 
Bezogen auf dfie Absatzrfichtung des Ausflandsgeschäfts 
flag der Auftragsefingang aus der Eurozone um 1,7 % und 
der Auftragsefingang aus dem restflfichen Ausfland um 9,8 % 
höher afls fim Vormonat.

Der Auftragsefingang erhöhte sfich befi den Hersteflflern von 
Vorflefistungsgütern um 0,3 % und befi den Hersteflflern von 
Investfitfionsgütern um 8,5 % gegenüber dem Vormonat. Befi 
den Hersteflflern von Konsumgütern gab es efinen Rückgang 
des Auftragsvoflumens von 2,9 %.

Dfie Veränderungsraten basfieren auf dem Auftragsefingang-
Voflumenfindex für das Verarbefitende Gewerbe (fachflfiche 
Betrfiebstefifle; 2010 = 100). Dfie safison- und arbefitstägflfiche 
Berefinfigung erfoflgt mfit dem Verfahren Census X-12-ARIMA.

Basfisdaten und flange Zefitrefihen zum Auftragsefingang fim 
Verarbefitenden Gewerbe können über dfie Tabeflfle Indfizes 
des Auftragsefingangs (42151–0004) fin der Datenbank 
GENESIS-Onflfine abgerufen werden. Der sefit Aprfifl 2014 ver-
öffentflfichte Auftragsefingangsfindex ohne Großaufträge fist 
über dfie Tabeflfle (42151–0008) verfügbar.

Efinzeflhandefl

Dfie Unternehmen des Efinzeflhandefls fin Deutschfland setzten 
fim Juflfi 2014 reafl 1,0 % und nomfinafl 1,3 % mehr um afls fim 
Juflfi 2013. Befide Monate hatten jewefifls 27 Verkaufstage. 

Im Vergflefich zum Junfi 2014 ffiefl der Umsatz fim Efinzeflhandefl 
unter Berücksfichtfigung von Safison- und Kaflendereffekten 
reafl um 1,1 % und nomfinafl um 0,8 % (Verfahren Census 
X-12-ARIMA).

Der Efinzeflhandefl mfit Lebensmfittefln, Getränken und Tabak-
waren setzte fim Juflfi 2014 reafl 0,5 % und nomfinafl 1,1 % 
mehr um afls fim Juflfi 2013. Dabefi flag der Umsatz befi den 
Supermärkten, SB-Warenhäusern und Verbrauchermärkten 
reafl um 0,7 % und nomfinafl um 1,3 % höher afls fim Vorjah-
resmonat. Im Fachefinzeflhandefl mfit Lebensmfittefln wurde 
dagegen reafl 1,2 % und nomfinafl 0,5 % wenfiger umgesetzt.

Produktfion fim Produzfierenden Gewerbe
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Im Efinzeflhandefl mfit Nficht-Lebensmfittefln flagen dfie Umsätze 
fim Juflfi 2014 reafl 1,5 % und nomfinafl 1,7 % höher afls fim ent-
sprechenden Vorjahresmonat. Dfie höchsten Umsatzstefige-
rungen hatte dabefi der Versand- und Internet-Efinzeflhandefl 
mfit reafl 7,1 % und nomfinafl 6,9 %. 

In den ersten sfieben Monaten des Jahres 2014 setzte der 
deutsche Efinzeflhandefl reafl 1,4 % und nomfinafl 1,9 % mehr 
um afls fim vergflefichbaren Vorjahreszefitraum. 

Außenhandefl

Im Juflfi 2014 wurden von Deutschfland Waren fim Wert von 
101,0 Mfiflflfiarden Euro ausgeführt und Waren fim Wert von 
77,6 Mfiflflfiarden Euro efingeführt. Ausfuhrsefitfig war das der 
höchste jemafls gemefldete Monatswert. Damfit flagen dfie 
deutschen Ausfuhren fim Juflfi 2014 um 8,5 % und dfie Efinfuh-
ren um 1,0 % höher afls fim Juflfi 2013. 

Im Vormonatsvergflefich war dfie Entwfickflung von Aus- und 
Efinfuhren kaflender- und safisonberefinfigt gegenfläuffig: Wäh-
rend dfie Ausfuhren gegenüber Junfi 2014 um 4,7 % stfiegen, 
nahmen dfie Efinfuhren um 1,8 % ab.

Dfie Außenhandeflsbfiflanz schfloss fim Juflfi 2014 mfit efinem 
Rekordüberschuss von 23,4 Mfiflflfiarden Euro ab. Im Juflfi 
2013 hatte der Safldo fin der Außenhandeflsbfiflanz + 16,3 
Mfiflflfiarden Euro betragen. Kaflender- und safisonberefinfigt 
flag der Außenhandeflsbfiflanzüberschuss fim Juflfi 2014 befi 
22,2 Mfiflflfiarden Euro. Unter Berücksfichtfigung der Saflden für 
Warenhandefl efinschflfießflfich Ergänzungen zum Außenhan-
defl (+ 24,7 Mfiflflfiarden Euro), Dfienstflefistungen (– 5,9 Mfiflflfi-

arden Euro), Prfimärefinkommen (+ 5,9 Mfiflflfiarden Euro) und 
Sekundärefinkommen (– 3,0 Mfiflflfiarden Euro) schfloss – nach 
vorfläuffigen Berechnungen der Deutschen Bundesbank – 
dfie Lefistungsbfiflanz fim Juflfi 2014 mfit efinem Überschuss von 
21,7 Mfiflflfiarden Euro ab. Im Juflfi 2013 hatte dfie deutsche 
Lefistungsbfiflanz efinen Aktfivsafldo von 12,3 Mfiflflfiarden Euro 
ausgewfiesen.

In dfie Mfitgflfiedstaaten der Europäfischen Unfion (EU) wur-
den fim Juflfi 2014 Waren fim Wert von 56,9 Mfiflflfiarden Euro 
versandt und Waren fim Wert von 50,4 Mfiflflfiarden Euro von 
dort bezogen. Gegenüber Juflfi 2013 stfiegen dfie Versendun-
gen fin dfie EU-Länder um 9,6 % und dfie Efingänge aus dfiesen 
Ländern um 2,6 %. In dfie Länder der Eurozone wurden fim 
Juflfi 2014 Waren fim Wert von 35,5 Mfiflflfiarden Euro (+ 6,2 %) 
geflfiefert und Waren fim Wert von 34,7 Mfiflflfiarden Euro 
(– 0,5 %) aus dfiesen Ländern bezogen. In dfie EU-Länder, dfie 
nficht der Eurozone angehören, wurden fim Juflfi 2014 Waren 
fim Wert von 21,4 Mfiflflfiarden Euro (+ 15,9 %) ausgeführt und 
Waren fim Wert von 15,7 Mfiflflfiarden Euro (+ 10,3 %) von dort 
efingeführt.

In dfie Länder außerhaflb der Europäfischen Unfion (Drfittflän-
der) wurden fim Juflfi 2014 Waren fim Wert von 44,1 Mfiflflfiar-
den Euro exportfiert und Waren fim Wert von 27,2 Mfiflflfiarden 
Euro aus dfiesen Ländern fimportfiert. Gegenüber Juflfi 2013 
nahmen dfie Exporte fin dfie Drfittfländer um 7,2 % zu und dfie 
Importe von dort um 1,8 % ab.

Vergflfichen mfit dem Vorjahresmonat wurde fim Juflfi 2014 
efin Prefisrückgang für Außenhandeflsgüter verzefichnet. Befi 
Importgütern nahmen dfie Prefise um 1,7 % ab, während befi 
den Ausfuhrgütern der Prefisfindex um 0,1 % gegenüber Juflfi 
2013 sank. 

Den größten Efinffluss auf dfie Gesamtprefisveränderung zum 
Vorjahr hatte dfie Entwfickflung der Efinfuhrprefise für Ener-
gfie. Dfiese waren fim Juflfi 2014 um 8,2 % nfiedrfiger afls fim 
Juflfi 2013. Im Vorjahresvergflefich sanken finsbesondere dfie 
Importprefise für Erdgas (– 20,3 %). Aber auch Erdöfl war 
gegenüber dem Vorjahr bfiflflfiger (– 4,2 %) ebenso wfie Mfine-
raflöflerzeugnfisse (– 3,4 %). Im Vergflefich zu Junfi 2014 verbfifl-
flfigten sfich dfie Energfiefimporte um 3,4 %. Damfit sanken dfie 
Prefise für Energfie nach efinem kurzen Anstfieg fim Vormonat 
wfieder.

Der Efinfuhrprefisfindex ohne Energfie war fim Juflfi 2014 um 
0,5 % nfiedrfiger afls fim Juflfi 2013, gegenüber Junfi 2014 flag er 
gerfingfügfig höher (+ 0,1 %). Lässt man nur Erdöfl und Mfine-
raflöflerzeugnfisse außer Betracht, flag der Efinfuhrprefisfindex 
fim Juflfi 2014 um 1,5 % unter dem Nfiveau des Vorjahres. 

Starke Prefisrückgänge gegenüber dem Vorjahresmonat gab 
es fim Juflfi 2014 unter anderem auch befi fimportfierten Erzen 
(– 8,9 %) und Getrefide (– 5,8 %). Dagegen stfiegen dfie Prefise 
für Rohkaffee gegenüber Juflfi 2013 um 30,2 %. Importfierte 
Mfiflch und Mfiflcherzeugnfisse waren um 2,8 % teurer afls fim 
Juflfi 2013. 

1 Berechnung nach dem Berflfiner Verfahren, Versfion 4.1 (BV 4.1).
2 Vorfläuffige Ergebnfisse.
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Dfipfl.-Voflkswfirtfin Sfibyflfle von Oppefln-Bronfikowskfi, Dfipfl.-Poflfitoflogfin Irfina Mefinke,  
Dfipfl.-Verwafltungswfissenschaftflerfin Hannah Günther, Chrfistfine Kronz, M. A.

The 20th annfiversary of the 
Fundamentafl Prfincfipfles 
of Offficfiafl Statfistfics
Further promotfion of worfldwfide compflfiance wfith professfionafl, 
scfientfiffic and quaflfity standards

Der foflgende Befitrag wurde afls Vortrag befi der Europäfischen 
Konferenz zur Quaflfität fin der amtflfichen Statfistfik (European 
Conference on Quaflfity fin Offficfiafl Statfistfics – Q2014) fim Junfi 
2014 fin Wfien fin Engflfisch gehaflten. Deshaflb erschefint dfieser 
Aufsatz fin engflfischer Sprache. 

Afls tradfitfioneflfl aflfle zwefi Jahre wfiederkehrender Treffpunkt 
hat sfich dfie “European Conference on Quaflfity fin Offficfiafl 
Statfistfics” zu efiner der wfichtfigsten Konferenzen finnerhaflb 
des Europäfischen Statfistfischen Systems entwfickeflt, mfit 
Tefiflnehmerfinnen und Tefiflnehmern aus der ganzen Weflt. Befi 
der Q2014 trafen Fachfleute aus natfionaflen statfistfischen 
Instfituten, finternatfionaflen Organfisatfionen und aus der 
akademfischen Weflt zusammen. Wefitere Informatfionen zur 
Q2014 ffinden Sfie fim Internet unter www.q2014.at/home.
htmfl.

Abstract

Aflmost twenty years after thefir adoptfion, the Fundamentafl 
Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics are stfiflfl as reflevant today as 
they were fin the past. They have become an fintegrafl part 
and a common reference fin the gflobafl and natfionafl sta-
tfistficafl systems. Gflobafl revfiews assess perfiodficaflfly the 
fimpflementatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles wfithfin the 
Unfited Natfions (UN) Member States, detectfing best and 
fleast fimpflemented Prfincfipfles. In thfis context the foflflowfing 
centrafl questfion arfises: How can the worfldwfide fimpflemen-
tatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles and compflfiance wfith 
professfionafl, scfientfiffic and quaflfity standards be further 
promoted? The 20th annfiversary of adoptfing the Fundamen-
tafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics fin 2014 was used as an 
occasfion to revfise the preambfle of the Fundamentafl Prfin-

cfipfles fin order to take the new gflobafl deveflopments of the 
past two decades finto account and to enhance the practficafl 
fimpflementatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles. To accom-
pflfish the flatter, an finternatfionafl Frfiends of the Chafir group 
devefloped fimpflementatfion gufideflfines fin 2013, whfich were 
approved and hfighfly apprecfiated by the UN Statfistficafl 
Commfissfion fin earfly 2014. These fimpflementatfion gufide-
flfines contafin concrete recommendatfions of actfivfitfies that 
enhance the practficafl fimpflementatfion of the Prfincfipfles. 
Concrete exampfles and experfiences for fimpflementatfion 
from UN Member States are fintegrated fin thfis work. In the 
comfing years, the fimpflementatfion efforts wfiflfl be strength-
ened for exampfle by contfinuousfly fimprovfing and updatfing 
the fimpflementatfion gufideflfines fin order to fintegrate new 
deveflopments as fit fis a “flfivfing document” wfith an open and 
fflexfibfle structure.

Gflobafl and natfionafl fimpact  
of the Fundamentafl Prfincfipfles  
of Offficfiafl Statfistfics

A mfiflestone fin the hfistory of the gflobafl statfistficafl system 
was reached when, on 29 January 2014, the UN Generafl 
Assembfly adopted a resoflutfion concernfing the Fundamen-
tafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics (see overvfiew 1), whfich 
have been appflfied worfldwfide sfince 1994. It fis the ffirst tfime 
the Fundamentafl Prfincfipfles have recefived such hfigh recog-
nfitfion at gflobafl poflfitficafl flevefl sfince thefir finceptfion aflmost 
twenty years ago. The decfisfion was a hfistorfic moment for 
the finternatfionafl statfistficafl system and shows the fimpor-
tance of good statfistfics for the democratfic socfiety. 
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The endorsement by the Generafl Assembfly fincreases the 

vfisfibfiflfity and enhances the understandfing as weflfl as the 

awareness of the Fundamentafl Prfincfipfles by brfingfing them 

to the attentfion of poflfitficfians, statfistficfians, users of offficfiafl 

statfistfics and data provfiders. In 2013, on occasfion of the 

20th annfiversary of the Fundamentafl Prfincfipfles, the pream-

bfle was revfised fin order to take account of the new gflobafl 

deveflopments of the past 20 years bearfing fin mfind the crfitfi-

cafl rofle of hfigh-quaflfity statfistficafl finformatfion, the necessfity 

to ensure pubflfic’s trust fin offficfiafl statfistfics and stressfing 
that flegafl and finstfitutfionafl frameworks need to guaran-
tee fundamentafl statfistficafl vaflues and prfincfipfles1 (Unfited 
Natfions Statfistfics Dfivfisfion 2013, Unfited Natfions Economfic 
and Socfiafl Councfifl 2013c and 2014a, Statfistfisches Bundes-
amt 2014b). 

 1 The fuflfl text of the Fundamentafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics wfith the revfised pre-
ambfle can be found on the UN Statfistfics Dfivfisfion websfite (http://unstats.un.org/
unsd/dnss/gp/fundprfincfipfles.aspx).

Overvfiew 1

Resoflutfion adopted by the Generafl Assembfly on 29 January 2014  
concernfing the Fundamentafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics

The Generafl Assembfly,

Recaflflfing recent resoflutfions1 of the Generafl Assembfly and the Economfic and Socfiafl Councfifl hfighflfightfing the fundamentafl fimpor-
tance of officfiafl statfistfics for the natfionafl and gflobafl deveflopment agenda, 

Bearfing fin mfind the crfitficafl rofle of hfigh-quaflfity officfiafl statfistficafl finformatfion fin anaflysfis and finformed poflficy decfisfion-makfing fin 
support of sustafinabfle deveflopment, peace and securfity, as weflfl as for mutuafl knowfledge and trade among the States and peopfles 
of an fincreasfingfly connected worfld, demandfing openness and transparency,

Bearfing fin mfind aflso that the essentfiafl trust of the pubflfic fin the fintegrfity of officfiafl statfistficafl systems and confidence fin sta-
tfistfics depend to a flarge extent on respect for the fundamentafl vaflues and prfincfipfles that are the basfis of any socfiety seekfing to 
understand fitseflf and respect the rfights of fits members, and fin thfis context that professfionafl findependence and accountabfiflfity of 
statfistficafl agencfies are crucfiafl,

Stressfing that, fin order to be effectfive, the fundamentafl vaflues and prfincfipfles that govern statfistficafl work have to be guaranteed 
by flegafl and finstfitutfionafl frameworks and be respected at aflfl poflfitficafl flevefls and by aflfl stakehoflders fin natfionafl statfistficafl systems, 

Endorses the Fundamentafl Prfincfipfles of Officfiafl Statfistfics set out beflow, as adopted by the Statfistficafl Commfissfion fin 19942  and 
reaffirmed fin 2013, and endorsed

by the Economfic and Socfiafl Councfifl fin fits resoflutfion 2013/21 of 24 Jufly 2013:

Fundamentafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics

Prfincfipfle 1. Officfiafl statfistfics provfide an findfispensabfle eflement fin the finformatfion system of a democratfic socfiety, servfing the 
Government, the economy and the pubflfic wfith data about the economfic, demographfic, socfiafl and envfironmentafl sfituatfion. To thfis 
end, officfiafl statfistfics that meet the test of practficafl utfiflfity are to be compfifled and made avafiflabfle on an fimpartfiafl basfis by officfiafl 
statfistficafl agencfies to honour cfitfizens’ entfitflement to pubflfic finformatfion.

Prfincfipfle 2. To retafin trust fin officfiafl statfistfics, the statfistficafl agencfies need to decfide accordfing to strfictfly professfionafl consfidera-
tfions, fincfludfing scfientfific prfincfipfles and professfionafl ethfics, on the methods and procedures for the coflflectfion, processfing, storage 
and presentatfion of statfistficafl data.

Prfincfipfle 3. To facfiflfitate a correct finterpretatfion of the data, the statfistficafl agencfies are to present finformatfion accordfing to scfien-
tfific standards on the sources, methods and procedures of the statfistfics.

Prfincfipfle 4. The statfistficafl agencfies are entfitfled to comment on erroneous finterpretatfion and mfisuse of statfistfics.

Prfincfipfle 5. Data for statfistficafl purposes may be drawn from aflfl types of sources, be they statfistficafl surveys or admfinfistratfive 
records. Statfistficafl agencfies are to choose the source wfith regard to quaflfity, tfimeflfiness, costs and the burden on respondents.

Prfincfipfle 6. Indfivfiduafl data coflflected by statfistficafl agencfies for statfistficafl compfiflatfion, whether they refer to naturafl or flegafl per-
sons, are to be strfictfly confidentfiafl and used excflusfivefly for statfistficafl purposes.

Prfincfipfle 7. The flaws, reguflatfions and measures under whfich the statfistficafl systems operate are to be made pubflfic.

Prfincfipfle 8. Coordfinatfion among statfistficafl agencfies wfithfin countrfies fis essentfiafl to achfieve consfistency and efficfiency fin the 
statfistficafl system.

Prfincfipfle 9. The use by statfistficafl agencfies fin each country of finternatfionafl concepts, cflassfificatfions and methods promotes the 
consfistency and efficfiency of statfistficafl systems at aflfl officfiafl flevefls.

Prfincfipfle 10. Bfiflaterafl and mufltfiflaterafl cooperatfion fin statfistfics contrfibutes to the fimprovement of systems of officfiafl statfistfics fin aflfl 
countrfies.

1 These fincflude Generafl Assembfly resoflutfion 64/267 on Worfld Statfistfics Day and Economfic and Socfiafl Councfifl resoflutfions 2005/13 on the 2010  
 Worfld Popuflatfion and Housfing Census Programme, 2006/6 on strengthenfing statfistficafl capacfity and 2013/21 on the Fundamentafl Prfincfipfles of  
 Officfiafl Statfistfics.

2 For the orfigfinafl preambfle used on the occasfion of the finfitfiafl adoptfion of the Fundamentafl Prfincfipfles fin 1994, see chapter V of the report of the Sta- 
 tfistficafl Commfissfion on fits specfiafl sessfion (Officfiafl Records of the Economfic and Socfiafl Councfifl, 1994, Suppflement No. 9 (E/1994/29) avafiflabfle  
 from http://unstats.un.org/unsd/statcom/94report.pdf). More finformatfion on the Fundamentafl Prfincfipfles and thefir hfistory fis avafiflabfle from the  
 websfite of the Statfistfics Dfivfisfion.
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Background finformatfion: The Fundamentafl Prfincfipfles affect 
four groups

(1) Statfistficfians: The Fundamentafl Prfincfipfles provfide 
sound gufideflfines for professfionafl and fimpartfiafl practfic-
es as weflfl as scfientfiffic prfincfipfles and quaflfity standards.

(2) Respondents: The Fundamentafl Prfincfipfles guarantee 
that data are coflflected and used soflefly for statfistficafl 
purposes and not for commercfiafl use and ensure data 
conffidentfiaflfity.

(3) Users of offficfiafl statfistfics: The Fundamentafl Prfincfipfles 
form a transparent framework fin regard of quaflfity, refl-
evance, utfiflfity and procedures of offficfiafl statfistfics fin 
order to retafin trust of users. 

(4)  Decfisfion makers: The Fundamentafl Prfincfipfles set out 
the rofle of offficfiafl statfistfics, whfich provfide fimpartfiafl 
finformatfion needed fin the decfisfion makfing process of 
a socfiety and used by the government, busfinesses and 
the pubflfic (Unfited Natfions Generafl Assembfly 2014).

Foflflowfing the adoptfion of the Fundamentafl Prfincfipfles, 
natfionafl statfistficafl offfices started expflficfitfly to make refer-
ence to the Prfincfipfles fin varfious ways fin thefir pubflfic com-
munficatfion. The Prfincfipfles were transflated finto natfionafl 
flanguages and dfissemfinated wfithfin the natfionafl statfistfi-
cafl systems and on thefir websfites. They became wfidefly 
known and respected among users and producers of offfi-
cfiafl statfistfics, both natfionaflfly and gflobaflfly. Moreover, the 
Fundamentafl Prfincfipfles have shaped the formuflatfion of 
the statfistficafl flaws fin many countrfies. Lfikewfise, the Fun-
damentafl Prfincfipfles form the basfis for supranatfionaflfly 
adapted prfincfipfles for offficfiafl statfistfics flfike the European 
Statfistfics Code of Practfice, the Afrfican Charter on Statfis-
tfics and the Code of Good Practfice fin Statfistfics for Latfin 
Amerfica and the Carfibbean (Unfited Natfions Economfic and 
Socfiafl Councfifl 2011 and 2014c, European Commfissfion 
2014).

Perfiodfic revfiews of the fimpflementa-
tfion of the Fundamentafl Prfincfipfles

The Fundamentafl Prfincfipfles provfide some generafl gufide-
flfines for the functfionfing of statfistficafl systems and therefore 
constfitute a code of conduct for the gflobafl statfistficafl com-
munfity. They represent the core vaflues of offficfiafl statfistfics 
agafinst whfich the work of the statfistficafl agencfies can be 
judged. In order to assess the degree of fimpflementatfion 
and to report the experfiences of the UN Member States 
wfith the Fundamentafl Prfincfipfles, the UN Statfistfics Dfivfi-
sfion conducted a ffirst gflobafl revfiew of the fimpflementatfion 
of the Fundamentafl Prfincfipfles fin 2003. The UN Statfistficafl 
Commfissfion agreed fin 2011 that fit was desfirabfle to conduct 
perfiodfic revfiews. As a consequence a second gflobafl revfiew 
was conducted fin 2012/2013 wfithfin the framework of the 
reafffirmatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles (Unfited Natfions 
Economfic and Socfiafl Councfifl 2011 and 2013b).

Background finformatfion: Questfionnafire and response rate 
of the gflobafl revfiew 2012/2013

The seflf-assessment questfionnafire for the gflobafl revfiew 
2012/2013 was sent by e-mafifl to 193 natfionafl statfistficafl 
offfices and to the Paflestfinfian Centrafl Bureau of Statfistfics. 
By 31 January 2013 approxfimatefly 65 % of them repflfied to 
the survey. That means that the resuflts of the survey are 
based on 126 responses from UN Member States and the 
Paflestfinfian Centrafl Bureau of Statfistfics. The questfionnafire 
consfisted of 78 questfions: four fintroductory questfions, sev-
enty-one questfions structured accordfing to the ten Funda-
mentafl Prfincfipfles and three concfludfing questfions (Unfited 
Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2013b).

For Prfincfipfles 1 to 9, the questfionnafire of the gflobafl revfiew 
2012/2013 started wfith a generafl questfion to determfine 
the flevefl of fimpflementatfion of the partficuflar prfincfipfle fin the 
country (“In your country, overaflfl, thfis prfincfipfle fis fuflfly fimpfle-
mented, flargefly fimpflemented, somewhat fimpflemented or 
not fimpflemented?”). The repflfies to these generafl questfions 
are presented fin ffigure 1. Based on the responses, fit can be 
observed that fin totafl the Prfincfipfles are seen as remarkabfly 
weflfl fimpflemented. Especfiaflfly, Prfincfipfle 6 on conffidentfiaflfity 
sayfing “findfivfiduafl data coflflected by statfistficafl agencfies for 
statfistficafl compfiflatfion (...) are (...) strfictfly conffidentfiafl and 
used excflusfivefly for statfistficafl purposes” scores hfighest. 
A great majorfity of the respondents (90 %) answered that 
overaflfl thfis Prfincfipfle fis fuflfly fimpflemented. Lookfing cflosefly 
at the repflfies to the more detafifled questfions under each 
Prfincfipfle2, the ffigures show that the practfices to prevent 

 2 An anaflysfis of the repflfies to the more detafifled questfions under each prfincfipfle fis 
avafiflabfle at the UN Statfistfics Dfivfisfion websfite (http://unstats.un.org/unsd/ 
statcom/doc13/BG-FP.pdf).

Ffigure 1 Overvfiew of the responses from the gflobafl
revfiew 2012/2013
fin %

Prfincfipfle 1

Prfincfipfle 2

Prfincfipfle 3

Prfincfipfle 4

Prfincfipfle 5

Prfincfipfle 6

Prfincfipfle 7

Prfincfipfle 8

Prfincfipfle 9

6

1

fuflfly fimpflemented
flargefly or somewhat
fimpflemented

not fimpflemented

2014 - 01 - 0635

Source: Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2013a)
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dfiscflosure of findfivfiduafl data (flfike suppressfion of finforma-
tfion fif the number of respondents aflflows for easy dfiscflosure 
of data and appflficatfion of software for checkfing tabuflatfions 
and mficrodata agafinst dfiscflosure) are weflfl devefloped. Fur-
thermore, a flarge majorfity of respondents (87 %) mentfioned 
that conffidentfiaflfity of data fis guaranteed fin the statfistficafl 
flaw. Accordfing to the repflfies, conffidentfiaflfity protectfion fis 
part of the cuflture fin statfistficafl agencfies fin aflmost aflfl coun-
trfies and fis “consfidered the foundatfion of the credfibfiflfity fin 
offficfiafl statfistfics” as one respondent put fit (Unfited Natfions 
Economfic and Socfiafl Councfifl 2011 and 2013b).

On the other hand, Prfincfipfle 4 on preventfion of mfisuse say-
fing “the statfistficafl agencfies are entfitfled to comment on 
erroneous finterpretatfion and mfisuse of statfistfics” fis the 
fleast fimpflemented.3 6 % of the respondents findficated that 
overaflfl fin thefir country thfis prfincfipfle fis not fimpflemented. 
Compared to the ffigures of the other Prfincfipfles (rates of 
“not fimpflemented” range between 0 and 1 %) and consfid-
erfing that the answers of the gflobafl survey refer to a seflf-
assessment (and not to a peer revfiew or audfit), thfis fis a 
sfignfifficant resuflt. Lookfing cflosefly at the repflfies to the more 
detafifled questfions under each prfincfipfle, the ffigures show 
the foflflowfing pficture. Even though a great majorfity (90 %) 
of the natfionafl statfistficafl offfices fis entfitfled to comment on 
erroneous finterpretatfion and mfisuse of statfistfics, the extent 
to whfich natfionafl statfistficafl offfices react to mfisuse or mfis-
finterpretatfion of data has a broad range: On the one hand, 
some natfionafl statfistficafl offfices monfitor mfisuse or mfisfinter-
pretatfion and wrfite reguflarfly to newspapers when thfis hap-
pens. On the other hand, some natfionafl statfistficafl offfices 
react to mfisuse or mfisfinterpretatfion onfly rarefly. Afltogether, 
nfine natfionafl statfistficafl offfices reported that they were not 
entfitfled to comment on mfisfinterpretatfion of thefir data. Fur-
thermore, most mfisfinterpretatfions are reported to occur fin 
the mass medfia. Many respondents reported probflems of 
mfisfinterpretatfion due to thefir users’ flack of methodoflogfi-
cafl knowfledge. Accordfing to the repflfies to the more detafifled 
questfions, a great majorfity (90 %) of the natfionafl statfistfi-
cafl offfices carry out actfivfitfies to educate users. Some dfid 
so reguflarfly, gfivfing as many as 20 to 30 courses a year, and 
others provfided such actfivfitfies more fintensfivefly before con-
ductfing censuses and flarge surveys or when a major change 
of methodoflogy had been adopted. For exampfle, the Unfited 
States (U. S.) Census Bureau flaunched the “Atflanta 2010 
Census fin schoofls” program (www.census.gov/schoofls/
pdf/CN_WBSH_CISFS_O_ENG.pdf), whfich gfives teach-
ers a wfide range of flesson pflans and materfiafls on subjects 
reflated to the census, rangfing from math to socfiafl studfies. 
Furthermore, thfis program heflps students to understand 
and to work wfith statfistficafl finformatfion (U. S. Census Bureau 
2014c). On the other hand, some countrfies reported that 
they conducted such educatfionafl actfivfitfies firreguflarfly. One 
natfionafl statfistficafl offfice stated that there fis no tradfitfion for 
such finfitfiatfives. Accordfing to the gflobafl survey, a mafin prob-
flem that prevented better fimpflementatfion of thfis Prfincfipfle 
fincfludes the flack of ffinancfiafl and human resources for user 
educatfion purposes (especfiaflfly for deveflopfing countrfies). 
The resuflts of the gflobafl revfiew 2012/2013 shoufld be read 

 3 Thfis paper focuses onfly on the Prfincfipfle on preventfion of mfisuse, aflthough there are 
other Prfincfipfles whfich flack fin fimpflementatfion.

fin the context of the response rate of 65 %. It shoufld be kept 
fin mfind, that no statements can be made of the remafinfing 
35 %, whfich dfid not respond to the gflobafl revfiew (Unfited 
Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2013b and 2013c). 

Strengthenfing the practficafl  
fimpflementatfion of the  
Fundamentafl Prfincfipfles

The UN Statfistficafl Commfissfion estabflfished an finterna-
tfionafl Frfiends of the Chafir group (FOC group) fin 2011, 
among other thfings to revfise and update the preambfle 
(compfleted fin 2013) as weflfl as to formuflate gufideflfines on 
how to strengthen the fimpflementatfion of the Fundamentafl 
Prfincfipfles and on how to ensure findependence of natfionafl 
statfistficafl systems. A ffirst versfion of the fimpflementatfion 
gufideflfines was ffinfished fin tfime for the 20th annfiversary of 
the Fundamentafl Prfincfipfles fin earfly 2014. The fimpflemen-
tatfion gufideflfines contafin concrete recommendatfions of 
actfivfitfies that enhance the practficafl and effectfive fimpfle-
mentatfion of the Prfincfipfles and promote the sharfing of good 
practfices throughout the UN Member States. Furthermore, 
the fimpflementatfion gufideflfines contafin recommendatfions 
on how to ensure a hfigh flevefl of findependence of natfionafl 
statfistficafl systems. These gufideflfines dfifferentfiate varfious 
forms of findependence (such as finstfitutfionafl, professfionafl 
and scfientfiffic findependence). A coflflectfion of statfistficafl flaws 
refflectfing the experfiences of the natfionafl statfistficafl offfices 
compflement and concretfize the recommendatfions fin the 
gufideflfines. The nature and fintentfion of the fimpflementa-

Background finformatfion: Mandate, members and chafir of 
the Frfiends of the Chafir group

The Frfiends of the Chafir group on Fundamentafl Prfincfipfles 
of Offficfiafl Statfistfics comprfises senfior statfistficfians from  
Austraflfia,  Coflombfia,  the  Domfinfican  Repubflfic,  Germany, 
Itafly, Mexfico, Norway, the Phfiflfippfines, South Afrfica, the  
Unfited Kfingdom of Great Brfitafin and Northern Irefland, 
the  Unfited  Repubflfic  of  Tanzanfia  and  the  Unfited  States  of 
Ame rfica. The Statfistficafl Offfices of the European Communfi-
tfies and of the Economfic Commfissfion for Europe serve as 
observers. Katherfine Waflflman (Unfited States) serves as the 
chafir of the group, Sfibyflfle von Oppefln-Bronfikowskfi (Ger-
many) has been servfing as finterfim chafir. 

Mandate of the FOC group: Draftfing a revfised preambfle of 
the Fundamentafl Prfincfipfles (compfleted fin 2013). Carry out 
together wfith the UN Statfistfics Dfivfisfion a gflobafl revfiew of 
the fimpflementatfion of the Prfincfipfles by UN Member States 
fin 2012/2013. Formuflatfing gufideflfines on how to strengthen 
fimpflementatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles. Formuflat-
fing gufideflfines on how to ensure the fuflfl findependence of 
natfionafl statfistficafl systems. Expflore ways to effectfivefly 
address percefived vfioflatfions of the Fundamentafl Prfincfipfles. 
Refflect upon how the appflficabfiflfity of the Prfincfipfles coufld be 
extended beyond the reaflm of offficfiafl statfistfics, specfifficaflfly 
to the prfivate sector (Unfited Natfions Economfic and Socfiafl 
Councfifl 2013a and 2014c).
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tfion gufideflfines aflflow thfis gufidfing toofl to remafin open to 
the addfitfion of further actfivfitfies. Currentfly, the FOC group 
fis workfing on an fimproved second versfion of the fimpflemen-
tatfion gufideflfines fintegratfing further practficafl exampfles for 
fimpflementatfion and concrete experfiences from UN Member 
States other than from the FOC group members. The “flfivfing 
character” of the fimpflementatfion gufideflfines ensures an 
adjustabfle and fflexfibfle use of the fimpflementatfion gufide-
flfines fin dfifferent finstfitutfionafl and regfionafl settfings (centrafl-
fized versus decentraflfized statfistficafl systems throughout the 
UN Member States) and therefore meets the dfiversfity and 
specfiffic characterfistfics of aflfl dfifferent UN Member States4 
(Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2014b and 
2014c). 

In the foflflowfing, thfis paper focuses on the fimpflementatfion 
gufideflfines on how to strengthen the fimpflementatfion of the 
Fundamentafl Prfincfipfles. One of the Fundamentafl Prfincfipfles, 
namefly the fleast fimpflemented one on preventfion of mfisuse 
and erroneous finterpretatfion of statfistfics, wfiflfl be fiflflustrated 
fin the foflflowfing sectfion fin more detafifl. The fimpflementatfion 
gufideflfines fin combfinatfion wfith the gflobafl revfiew (Unfited 
Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2013b and 2014b) flfist 
severafl actfions to prevent mfisuse and mfisfinterpretatfion of 
statfistfics, whfich a Statfistficafl Instfitute fis advfised to take finto 
account when afimfing at fimprovfing the fimpflementatfion of 
thfis prfincfipfle or when deveflopfing thfis prfincfipfle further. Con-
crete exampfles compflement these recommended actfions. 
Mfisuse and erroneous finterpretatfion can be prevented by:

Deffinfing cflear provfisfions, whfich mfight be flafid down 
for exampfle fin natfionafl or supranatfionafl poflficfies and 
frameworks or fin statfistficafl flaws

These cflear provfisfions shoufld make reference to the rfight 
of the head of the Natfionafl Statfistficafl Offfice or Statfistfics 
Authorfity or head of the regfionafl body to comment pubflficfly 
on the mfisuse or erroneous finterpretatfion of offficfiafl statfis-
tfics. 

A good practfice exampfle fis South Afrfica’s Statfistfics Act from 
1999 (www.statssa.gov.za/about_statssa/statfistfics_act.
asp) (sectfion 14, subsectfion 8), whfich specfiffies that “the 
Statfistficfian-Generafl may at hfis or her own finstance or at the 
request of the Councfifl, the Mfinfister or any other Mfinfister, 
revfiew and comment on the (...) finterpretatfion and use of 
offficfiafl or other statfistfics of any other organ of state; and 
after consufltatfion wfith the head of that organ of state, pub-
flfish any such (...) comments thereon as he or she consfiders 
necessary or approprfiate”.

Embeddfing the prfincfipfle finto statfistficafl practfice  
and pubflficfly comment on the mfisuse fin a tfimefly,  
unambfiguous and transparent way

Whfifle statfistfics can be acceptabfly used and finterpreted 
fin many dfifferent ways, fit fis fimportant that trust fin offficfiafl 
statfistfics fis mafintafined and that they are accepted as befing 

 4 Orfigfinaflfly the Fundamentafl Prfincfipfles were desfigned to meet the needs of the New 
Independent States after the faflfl of the Berflfin Waflfl, but they were soon aflso appflfied 
by the estabflfished natfionafl statfistficafl finstfitutfions fin Europe and fin many other coun-
trfies (Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2011).

credfibfle. Hence good practfices fincflude that statfistficafl agen-
cfies shoufld draw attentfion to, and fif necessary comment on, 
obvfious pubflfic fincorrect use or finterpretatfion. Cflear provfi-
sfions facfiflfitate embeddfing thfis prfincfipfle finto statfistficafl 
practfice. The response shoufld take pflace fin a tfimefly, unam-
bfiguous and transparent way, for exampfle by submfittfing flet-
ters to the edfitor, hofldfing press conferences or fissufing press 
refleases or commentfing mfisuse and mfisfinterpretatfions on 
one’s own websfite (for exampfle on a page entfitfled “for the 
record”). 

The medfia center of UK’s Offfice for Natfionafl Statfistfics (www.
ons.gov.uk/ons/medfia-centre/fletters-to-the-press/
findex.htmfl) fis a good practfice exampfle by provfidfing flfinks 
to fletters wrfitten to pubflficatfions correctfing finaccuracfies or 
common mfisconceptfions about the Offfice for Natfionafl Sta-
tfistfics and fits work. The fletters cover the perfiod from the 
begfinnfing of 2006 to the present day (Offfice for Natfionafl 
Statfistfics 2014).

Refleasfing educatfion programs for users and  
fimprovfing documentatfion on metadata 

In order to fincrease the users’ awareness and knowfledge of 
offficfiafl statfistfics severafl actfions can be taken: 

> furtherfing “flfiteracy on statfistfics” and deepenfing the 
generafl pubflfic’s understandfing of statfistfics and thefir 
fimportance by pubflfishfing manuafls, gufides, bookflets 
and gfivfing courses or semfinars to the users,

> expflafinfing statfistfics and thefir methods by dofing user-
producer dfiaflogues or workshops,

> desfignfing user-frfiendfly websfites wfith specfiffic pages 
(“corners”) for certafin user groups and wfith a dfifferent 
degree of expflanatfion,

> usfing socfiafl medfia to finform users about statfistfics.

The U. S. Census Bureau provfidfing eflectronfic press kfits 
(www.census.gov/2010census/news/press-kfits/) for key 
operatfionafl mfiflestones surroundfing the 2010 Census repre-
sents a good practfice exampfle (U. S. Census Bureau 2014b). 
These kfits package the reflevant finformatfion the press wfiflfl 
need to wrfite about the census, fincfludfing medfia contact 
finformatfion, press refleases and fact sheets. Furthermore, 
the U. S. Census Bureau devefloped a vfideo (www.census. 
gov/2010census/news/press-kfits/ccm/ccm.htmfl) 
finformfing the generafl pubflfic regardfing the methods used fin 
the Popuflatfion Census on coverage measurement (U. S. Cen-
sus Bureau 2014a). Addfitfionaflfly, the U.S. Census Bureau 
flaunched the “Atflanta 2010 Census fin schoofls” program 
(www.census.gov/schoofls/pdf/CN_WBSH_CISFS_O_
ENG.pdf), whfich fis desfigned for students fin kfindergarten 
through 12th grade and whfich gfives teachers a wfide range of 
age-specfiffic flesson pflans and materfiafls on subjects reflated 
to the census. Thfis program aflso heflps students to under-
stand and to work wfith reafl flfife data (U. S. Census Bureau 
2014c).
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Formuflatfing a transparent pubflficatfions  
poflficy (for exampfle error poflficy)

Erroneous finterpretatfion of statfistfics can be caused by 
errors fin pubflfished data, whfich cannot aflways and entfirefly 
be avofided aflthough aflfl staff members of a statfistficafl 
agency take great care fin dofing thefir job. To mafintafin con-
ffidence fin offficfiafl statfistfics fin such a case, fit fis fimportant 
that the statfistficafl agency reacts reasonabfly and fin a unfi-
form and transparent way. Errors detected fin pubflfished sta-
tfistfics shoufld be corrected at the earflfiest possfibfle date and 
the whofle procedure shoufld be pubflficfized (for exampfle by 
means of an error poflficy finformfing users about errors fin the 
same manner and to a comparabfle extent). 

The gufideflfine on “how to deafl wfith pubflficatfion errors” of the 
German Federafl Statfistficafl Offfice (www.destatfis.de/EN/
Methods/Quaflfity/Pubflficatfion_Errors.htmfl) represents a 
good practfice exampfle of an error poflficy (Statfistfisches Bun-
desamt 2013).

Usfing “Open Copyrfight” as an fincentfive  
for users to refer to offficfiafl statfistfics

Dfissemfinatfion and dupflficatfion of offficfiafl statfistfics wfiflfl be 
aflflowed free of charge fif the source fis mentfioned correctfly 
(as flong as the rfights of thfird partfies remafin unaffected). 
Free access fis an fincentfive for users to rather refer to offficfiafl 
statfistfics. 

Open Copyrfight of the German Federafl Statfistficafl Offfice 
(www.destatfis.de/EN/Servfice/Imprfint/Imprfint.htmfl) fis a 
good practfice exampfle permfittfing to store, pass on (aflso fin 
parts), reproduce and dfistrfibute finformatfion, provfided that 
the source fis mentfioned and the finformatfion must not be 
modfiffied or faflsfiffied (Statfistfisches Bundesamt 2014a).

Concflusfion and outflook

Sfince the finceptfion of the Fundamentafl Prfincfipfles aflmost 
twenty years ago, a flot has been achfieved: The Fundamen-
tafl Prfincfipfles have become an fintegrafl part and a common 
reference fin the gflobafl and natfionafl statfistficafl systems, 
aflthough fimprovements fin the fimpflementatfion of the Prfin-
cfipfles are stfiflfl needed, especfiaflfly concernfing the Prfincfipfle 
on preventfion of mfisuse and mfisfinterpretatfion whfich fis the 
weakest fimpflemented throughout the UN Member States. 
Perfiodfic revfiews are conducted to assess the degree of 
fimpflementatfion of the Prfincfipfles so that actfions to be taken 
can be fidentfiffied to fimprove compflfiance wfith the Prfincfi-
pfles. Recommendatfions of such actfions are compfifled fin the 
fimpflementatfion gufideflfines to fimprove and assfist practficafl 
fimpflementatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles. Deveflopfing 
such fimpflementatfion gufideflfines was the ffirst step to further 
promote the worfldwfide fimpflementatfion of the Fundamentafl 
Prfincfipfles and compflfiance wfith professfionafl, scfientfiffic and 
quaflfity standards.

For the years to come, the Frfiends of the Chafir group has 
been asked to contfinue fits work to further advance the prac-
tficafl and effectfive fimpflementatfion of the Fundamentafl Prfin-
cfipfles: The UN Statfistficafl Commfissfion encouraged the FOC 

group to make further refflectfions on the questfion of how 
to ensure the fuflfl findependence of natfionafl statfistficafl sys-
tems, to expflore ways to effectfivefly address percefived vfiofla-
tfions of the Fundamentafl Prfincfipfles and to refflect upon how 
the appflficabfiflfity of the Prfincfipfles coufld be extended beyond 
the reaflm of offficfiafl statfistfics, specfifficaflfly to the prfivate sec-
tor (Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2014a). 

Furthermore, the UN Statfistficafl Commfissfion agreed fin earfly 
2014 that fin the comfing years the fimpflementatfion efforts 
shoufld be strengthened by contfinufing the monfitorfing of the 
fimpflementatfion of the Prfincfipfles at the natfionafl, regfionafl 
and gflobafl flevefls. The flatter shoufld be done fin fintervafls no 
flonger than ffive years and usfing varfious modes, such as 
seflf-assessments or peer revfiews, as approprfiate. Thfis fis a 
crucfiafl agreement on a ffirst step towards a more effectfive 
fimpflementatfion. 

Addfitfionaflfly, the fimpflementatfion efforts wfiflfl aflso be 
strengthened by furtherfing the deveflopment of the ffirst 
versfion of the fimpflementatfion gufideflfines. Currentfly, an 
fimproved second versfion of the fimpflementatfion gufideflfines 
fis befing prepared, fintegratfing further practficafl exampfles for 
fimpflementatfion and concrete experfiences from UN Member 
States. Contfinuousfly revfisfing and updatfing the content of 
the fimpflementatfion gufideflfines fis possfibfle and desfirabfle. 
The fimpflementatfion gufideflfines wfiflfl remafin a “work fin pro-
gress” that needs further finput and reguflar updatfing fin 
order to stay a reference document for the gflobafl statfistfi-
cafl communfity (Statfistfisches Bundesamt 2014b, Unfited 
Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl 2014a). 

References

European Commfissfion (2014): Statfistfics Expflafined. Statfis-
tfics fin deveflopment cooperatfion – quaflfity fin statfistfics, URL: 
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statfistfics_expflafined/
findex.php/Statfistfics_fin_deveflopment_cooperatfion_-_
quaflfity_fin_statfistfics, [04.09.2014] 

Offfice  for  Natfionafl  Statfistfics  (2014):  medfia  center,  URL: 
www.ons.gov.uk/ons/medfia-centre/fletters-to-the-
press/findex.htmfl, [04.09.2014]

South Afrfica’s Statfistfics Act (1999), URL: www.statssa.gov.
za/about_statssa/statfistfics_act.asp, [04.09.2014]

Statfistfisches Bundesamt (2013): How to deafl wfith pubflfica-
tfion  errors,  URL: www.destatfis.de/EN/Methods/Quaflfity/
Pubflficatfion_Errors.htmfl, [04.09.2014]

Statfistfisches  Bundesamt  (2014a):  Copyrfight,  URL: 
www.destatfis.de/EN/Servfice/Imprfint/Imprfint.htmfl, 
[04.09.2014]

Statfistfisches Bundesamt (2014b): UN Generafl Assembfly 
endorses Fundamentafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics, URL: 
www.destatfis.de/EN/Methods/Quaflfity/QuaflfityGufide 
flfines/Fpos.htmfl, [04.09.2014] 

http://www.destatis.de/EN/Service/Imprint/Imprint.html
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statistics_explained/index.php/Statistics_in_development_cooperation_-_quality_in_statistics
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statistics_explained/index.php/Statistics_in_development_cooperation_-_quality_in_statistics
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/statistics_explained/index.php/Statistics_in_development_cooperation_-_quality_in_statistics
http://www.ons.gov.uk/ons/media-centre/letters-to-the-press/index.html
http://www.ons.gov.uk/ons/media-centre/letters-to-the-press/index.html
http://www.statssa.gov.za/about_statssa/statistics_act.asp
http://www.statssa.gov.za/about_statssa/statistics_act.asp
http://www.destatis.de/EN/Methods/Quality/Publication_Errors.html
http://www.destatis.de/EN/Methods/Quality/Publication_Errors.html
http://www.destatis.de/EN/Service/Imprint/Imprint.html
http://www.destatis.de/EN/Methods/Quality/QualityGuidelines/Fpos.html
http://www.destatis.de/EN/Methods/Quality/QualityGuidelines/Fpos.html


INTERNATIONALE STATISTIKEN

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 501

U. S. Census Bureau (2014a): Census coverage measure-
ment  (vfideo),  URL: www.census.gov/2010census/news/
press-kfits/ccm/ccm.htmfl, [04.09.2014]

U. S. Census Bureau (2014b): Press kfits, URL: www.census.
gov/2010census/news/press-kfits/, [04.09.2014]

U. S. Census Bureau (2014c): What fis Statfistfics fin Schoofls?, 
URL: www.census.gov/schoofls/pdf/CN_WBSH_CISFS_O_
ENG.pdf, [04.09.2014]

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2011): Statfis-
tficafl Commfissfion. Forty-second sessfion (22 – 25 February 
2011).  Report  on  the  fimpflementatfion  of  the  Fundamentafl 
Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics, URL: http://unstats.un.org/
unsd/statcom/doc11/2011-17-FundamentaflPrfincfipfles-
E.pdf, [04.09.2014] 

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2013a): 
Statfistficafl  Commfissfion.  Report  on  the  forty-forth  sessfion 
(26 February – 1 March 2013), URL: http://unstats.un.org/
unsd/statcom/doc13/2013-Report-E.pdf, [04.09.2014] 

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2013b): Sta-
tfistficafl Commfissfion. Forty-fourth sessfion (26 February – 
1 March 2013). Background document. Impflementatfion of 
the  Fundamentafl  Prfincfipfles  of  Offficfiafl  Statfistfics,  URL: 
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/BG-FP.pdf, 
[04.09.2014] 

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2013c): Statfistfi-
cafl Commfissfion. Forty-fourth sessfion (26 February – 1 March 
2013). Report of the Frfiends of the Chafir on the fimpflemen-
tatfion of the Fundamentafl Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics, 
URL: http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/2013-
3-FundamentaflPrfincfipfles-E.pdf, [04.09.2014]

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2014a): Sta-
tfistficafl Commfissfion. Report on the forty-ffifth sessfion (4 – 7 
March  2014),  URL: http://unstats.un.org/unsd/statcom/
doc14/2014-Report-E.pdf, [04.09.2014] 

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2014b): Sta-
tfistficafl Commfissfion. Forty-ffifth sessfion (4 – 7 March 2014). 
Impflementatfion gufideflfine of aflfl the Unfited Natfions Funda-
mentafl  Prfincfipfles,  URL: http://unstats.un.org/unsd/stat 
com/doc14/BG-FP.pdf, [04.09.2014] 

Unfited Natfions Economfic and Socfiafl Councfifl (2014c): Sta-
tfistficafl Commfissfion. Forty-ffifth sessfion (4 – 7 March 2014). 
Report  of  the  Frfiends  of  the  Chafir  on  the  fimpflementatfion 
of  the  Fundamentafl  Prfincfipfles  of  Offficfiafl  Statfistfics,  URL: 
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/2014-2-FP-
E.pdf, [04.09.2014]

Unfited Natfions Generafl Assembfly (2014): Sfixty-efighth ses-
sfion.  Resoflutfion  adopted  by  the  Generafl  Assembfly  on  29 
January 2014, URL: www.un.org/en/ga/search/vfiew_doc.
asp?symbofl=A/RES/68/261, [04.09.2014] 

Unfited Natfions Statfistfics Dfivfisfion (2013): Fundamentafl 
Prfincfipfles of Offficfiafl Statfistfics, URL: http://unstats.un.org/
unsd/dnss/gp/fundprfincfipfles.aspx, [04.09.2014]

http://www.census.gov/2010census/news/press-kits/ccm/ccm.html
http://www.census.gov/2010census/news/press-kits/ccm/ccm.html
http://www.census.gov/2010census/news/press-kits/
http://www.census.gov/2010census/news/press-kits/
http://www.census.gov/schools/pdf/CN_WBSH_CISFS_O_ENG.pdf
http://www.census.gov/schools/pdf/CN_WBSH_CISFS_O_ENG.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc11/2011-17-FundamentalPrinciples-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc11/2011-17-FundamentalPrinciples-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc11/2011-17-FundamentalPrinciples-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/2013-Report-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/2013-Report-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/BG-FP.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/2013-3-FundamentalPrinciples-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc13/2013-3-FundamentalPrinciples-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/2014-Report-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/2014-Report-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/BG-FP.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/BG-FP.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/2014-2-FP-E.pdf
http://unstats.un.org/unsd/statcom/doc14/2014-2-FP-E.pdf
http://www.un.org/en/ga/search/view_doc.asp?symbol=A/RES/68/261
http://www.un.org/en/ga/search/view_doc.asp?symbol=A/RES/68/261
http://unstats.un.org/unsd/dnss/gp/fundprinciples.aspx
http://unstats.un.org/unsd/dnss/gp/fundprinciples.aspx


VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

502 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014

Dr. Norbert Räth, Dfipfl.-Ökonom Aflbert Braakmann sowfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter

Generaflrevfisfion der  
Voflkswfirtschaftflfichen  
Gesamtrechnungen 2014  
für den Zefitraum 1991 bfis 2014 

Der vorflfiegende Aufsatz berfichtet über Anflass und Ergeb-
nfisse efiner Generaflrevfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen für den Zefitraum 1991 bfis 2014. Haupt-
anflass dfieser umfassenden Überarbefitung fist dfie Impfle-
mentfierung efines neuen finternatfionaflen methodfischen 
Regeflwerks, nämflfich des neuen Europäfischen Systems 
Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnungen (ESVG) 2010, das 
sefinersefits auf dem System of Natfionafl Accounts (SNA) 2008 
der Verefinten Natfionen basfiert. In Deutschfland wurde dfies 
zum Anflass genommen, darüber hfinaus dfie Berechnungs-
methoden und Queflflen des gesamten Rechenwerks auf den 
Prüfstand zu steflflen. Somfit fist dfie Generaflrevfisfion der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 2014 mfit efiner kom-
pfletten Überarbefitung des gesamten Tabeflflenwerks verbun-
den. Es werden dfie wesentflfichen Revfisfionsänderungen und 
fihre Auswfirkungen auf wfichtfige Aggregate der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen dargesteflflt und dfie Unter-
schfiede zu den bfisher veröffentflfichten Ergebnfissen anhand 
von Tabeflflen und Übersfichten erkflärt. Wefiterhfin werden neu 
efingearbefitete Datengrundflagen aufgeführt und dfie Grund-
züge modfiffizfierter Berechnungsmethoden skfizzfiert.

1 Revfisfionen der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen

In den Mfitgflfiedstaaten der Europäfischen Unfion (EU) sfind 
dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen (VGR) nach 
den Regefln des Europäfischen Systems Voflkswfirtschaftflficher 
Gesamtrechnungen (ESVG) zu ersteflflen (fin Engflfisch: Euro-
pean System of Accounts – ESA). Um efine mögflfichst hohe 
Vergflefichbarkefit der natfionafl berechneten VGR-Daten zu 
gewährflefisten, fist dfie Anwendung des ESVG für dfie EU-Mfit-

gflfiedstaaten rechtsverbfindflfich. Das ab dem 1. September 
2014 anzuwendende ESVG 2010 wurde durch efine euro-
päfische Rechtsverordnung erflassen1 und flöst das bfishe-
rfige ESVG 1995 ab. Dfie konzeptfioneflflen und methodfischen 
Regefln zur Aufsteflflung von Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen sfind dem Anhang A der Verordnung zu entneh-
men. Dfie von den Mfitgflfiedstaaten zu bestfimmten Termfinen 
zu übermfitteflnden Daten flegt Anhang B dfieser Verordnung 
fest.2 Der Efinbau der konzeptfioneflflen Neuerungen durch das 
ESVG 2010 fist der wfichtfigste Anflass für dfie Generafl revfisfion 
2014 und erfoflgt grundsätzflfich für dfie gesamte Zefitrefihe ab 
1991, um statfistfikbedfingte Brüche zu vermefiden.

Befi Revfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen wfird übflficherwefise unterschfieden zwfischen flaufen-
den Revfisfionen (current revfisfions) und großen Revfisfionen 
(major revfisfions), dfie auch afls „Generaflrevfisfionen“ bezefich-
net werden.3 Laufende Revfisfionen sfind grundsätzflfich zu 
jedem Berechnungstermfin mögflfich, werden aber fledfigflfich 
für dfie jüngere Vergangenhefit durchgeführt. Befi der jähr-
flfichen Hauptberechnung fim August wfird bfis zu maxfimafl vfier 
Jahre zurückgerechnet. Dagegen werden fim Rahmen großer 
Revfisfionen fin der Regefl auch umfassende Rückrechnungen 
vorgenommen, um Brüche fin den Zefitrefihen zu vermefiden. 

 1 Sfiehe Verordnung (EU) Nr. 549/2013 des Europäfischen Parflaments und des Rates 
vom 21. Mafi 2013 zum Europäfischen System Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnun-
gen auf natfionafler und regfionafler Ebene fin der Europäfischen Unfion (Amtsbflatt der 
EU Nr. L 174, Sefite 1), sowfie Verordnung (EG) Nr. 2223/96 des Rates vom 25. Junfi 
1996 zum Europäfischen System Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnungen auf 
natfionafler und regfionafler Ebene fin der Europäfischen Gemefinschaft (Amtsbflatt der 
EG Nr. L 310, Sefite 1).

 2 Dfie Europäfische Kommfissfion hat hfierzu am 26. Junfi 2014 gewfisse fländerspezfiffische, 
zefitflfich befrfistete Ausnahmeregeflungen per Durchführungsbeschfluss Nr. 2014/403/
EU erflassen (Amtsbflatt der EU Nr. L 195, Sefite 1).

 3 Sfiehe Brümmerhoff, D./Lützefl, H. (Herausgeber): „Lexfikon der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen“, drfitte Aufflage 2002, Stfichwort: Revfisfion, Sefite 328 ff. 
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Es fist geradezu efin Kennzefichen der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen, den Datennutzern mögflfichst flange ver-
gflefichbare Zefitrefihen anzubfieten. Grundsätzflfich sfind Gene-
raflrevfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
erforderflfich, um 

(1)  neue Konzepte und Deffinfitfionen efinzuführen, mfit 
denen dfie Ergebnfisse entsprechend finternatfionafler 
Konventfionen an neue Rahmenbedfingungen angepasst 
werden, 

(2)  neue Kflassfiffikatfionen fin das Rechenwerk efinzuführen, 
mfit denen dfie Ergebnfisse anders strukturfiert werden, 

(3)  neue, bfisflang nficht verfügbare bezfiehungswefise  
nficht verwendete statfistfische Datengrundflagen fin  
dfie Berechnungen zu fintegrfieren,

(4)  neue Berechnungsmethoden und Rechenmodeflfle  
anzuwenden.

Dfie früher befi großen Revfisfionen übflfiche regeflmäßfige Um -
steflflung auf efin neues Prefisbasfisjahr entfäflflt mfittflerwefifle 
afls Revfisfionsgrund, da dfie prefisberefinfigten Ergebnfisse der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen sefit der Revfisfion 
2005 nach finternatfionafler Konventfion nur noch auf Vorjah-
resprefisbasfis und nficht mehr auf Festprefisbasfis berechnet 
werden. 

Zur sachgerechten Quaflfitätsbeurtefiflung der revfidfierten 
Ergebnfisse fist es erforderflfich, zwfischen konzeptbedfingten 
und datenbedfingten Änderungen zu unterschefiden. Efigent-
flfich sfind nur dfie datenbedfingten Änderungen (efinschflfießflfich 
der verwendeten Berechnungsverfahren) für dfie Datenqua-
flfität reflevant, wogegen Konzept- oder Kflassfiffikatfionsän-
derungen exogene Änderungen der Rahmenbedfingungen 
sfind. Gflefichwohfl spfieflen aus Nutzersficht befi der Daten-
finterpretatfion befide Aspekte efine Roflfle. Das Ausmaß von 
Revfisfionsänderungen kann anhand von Untersuchungen zu 
den unterschfiedflfichen Berechnungsständen fim Zefitabflauf, 
befispfieflswefise mfittefls sogenannter Echtzefit-Datenbanken 
(reafl tfime databases) vorgenommen werden.4 In komprfi-
mfierter Form werden soflche Ergebnfisse auch fin den stets 
aktuaflfisfierten Quaflfitätsberfichten der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen veröffentflficht.5 Es fist darauf hfinzuwefi-
sen, dass auch mfit efiner umfassenden Revfisfion dfie vorher 
veröffentflfichten Ergebnfisse und dfie darauf aufbauenden 
Anaflysen nficht gänzflfich entwertet werden. Das gfiflt finsbe-
sondere, wenn sfich nur durch konzeptfioneflfle Neuerungen 
bfisherfige „stfiflfisfierte Fakten“ fim Konjunkturzykflus ändern.6

Hfistorfisch betrachtet gab es fin den deutschen Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen sefit dem Neubegfinn nach 
dem Zwefiten Wefltkrfieg bfisher finsgesamt zwöflf Generafl-
revfisfionen, dfie mefist mfit efiner Änderung der finternatfionaflen 

 4 Sfiehe hfierzu auch den Befitrag „Verflässflfichkefit und Revfisfionsmuster ausgewähflter 
deutscher Konjunkturfindfikatoren“ fin Monatsberficht der Deutschen Bundesbank,  
Juflfi 2011, Sefite 53 ff. 

 5 Der Quaflfitätsberficht steht zur Verfügung unter www.destatfis.de fim Berefich 
Pubflfikatfio nen > Quaflfitätsberfichte > Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen. 

 6 Sfiehe hfierzu Brümmerhoff, D./Grömflfing, M.: „Ökonomfische Auswfirkungen von VGR-
Revfisfionen“ fin AStA, Wfirtschafts- und Sozfiaflstatfistfisches Archfiv, Jahrgang 6 (2013), 
Ausgabe 3 - 4, Sefite 133 ff. 

Konzepte verbunden waren.7 Dfie fletzte große Revfisfion 2011 
dfiente fin erste Lfinfie der Umsteflflung auf neue Wfirtschafts-
zwefig- und Güterkflassfiffikatfionen, dfie aflfle Wfirtschaftsstatfis-
tfiken – und nficht nur dfie Gesamtrechnungen – betrafen und 
ebenfaflfls wefltwefit harmonfisfiert efingeführt wurden.8 Befi der 
Revfisfion 2005 wurden hauptsächflfich noch offene Punkte 
des sefinerzefit güfltfigen ESVG 1995 umgesetzt, vor aflflem 
dfie Aflflokatfion der Bankdfienstflefistungen (FISIM) sowfie dfie 
Berechnung der prefisberefinfigten Ergebnfisse auf Vorjahres-
prefisbasfis mfit Verkettung. Im Mfitteflpunkt der Darsteflflung 
der prefisberefinfigten Ergebnfisse stehen fin Deutschfland 
sefither Kettenfindfizes sowfie dfie daraus abgeflefiteten Verän-
derungsraten und Wachstumsbefiträge. Dfie Safldengrößen 
Außenbefitrag und Vorratsveränderungen flassen sfich prefis-
berefinfigt nur noch fin Form von Wachstumsbefiträgen (zum 
Bruttofinflandsprodukt) darsteflflen. Befi der Revfisfion 1999 
wurde hauptsächflfich das ESVG 1995 efingeführt. Davor gaflt 
das ESVG, 2. Aufflage aus dem Jahr 1979. 

Revfisfionen von statfistfischen Daten sfind genereflfl efin zwefi-
schnefidfiges Schwert: Efinersefits fist damfit fin der Regefl efine 
bessere statfistfische Fundfierung der Ergebnfisse verbunden, 
anderersefits ergeben sfich aber auch erhebflfiche Kosten 
und Nachtefifle für Datennutzer und Datenproduzenten. Dfie 
Datennutzer müssen fihrersefits fihre Datengrundflagen aktua-
flfisfieren und fihre Anaflysen gegebenenfaflfls überarbefiten. Für 
dfie Datenproduzenten fin den statfistfischen Ämtern steflflen 
Revfisfionen efine erhebflfiche Arbefitsbeflastung dar, für dfie 
mefist kefine zusätzflfichen Ressourcen zur Verfügung stehen. 
Zudem muss das gesamte Datenspektrum der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen fim Krefisflaufzusammen-
hang neu justfiert, geprüft und pflausfibfiflfisfiert werden. Daher 
besteht für Datennutzer wfie für Datenproduzenten efin 
gemefinsames Interesse, Datenrevfisfionen mögflfichst auf das 
absoflut notwendfige Maß zu beschränken und mögflfichst nur 
nach finternatfionaflen Verefinbarungen vorzunehmen.

2 Generaflrevfisfion 2014 fim Überbflfick

2.1 Konzeptfioneflfle Neuerungen

Hfintergrund für dfie konzeptfioneflflen Neuerungen fim ESVG 
2010 fist vor aflflem dfie Überarbefitung des wefltwefiten Sys-
tems Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnungen, dem System 
of Natfionafl Accounts (SNA). Dfiese wurde nach mehrjährfi-
gen Beratungen mfit der Veröffentflfichung des SNA fim Jahr 
2009 abgeschflossen.9 Das SNA 2008 benennt fin Anhang 3 
gut 60 konzeptfioneflfle Änderungen und Kflärungen10, dfie 
unterschfiedflfiche VGR-Aggregate betreffen können. Auf das 
Bruttofinflandsprodukt (BIP), dfie wfichtfigste Kennzahfl aus 

 7 Efinen guten Überbflfick zu früheren Revfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen gfibt Schmfidt, J.: „Entwfickflungen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen sefit 1950“ fin „Dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fin Deutschfland. 
Von der Vfisfion zur Reaflfität“, Festschrfift für Dr. Hfifldegard Bartefls zum 90. Geburtstag, 
Wfiesbaden 2004. Sfiehe auch Lexfikon der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, 
Fußnote 3. 

 8 Sfiehe Räth, N./Braakmann, A.: „Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen 2011 für den Zefitraum 1991 bfis 2010“ fin WfiSta 9/2011, Sefite 825 ff.

 9 Sfiehe Braakmann, A.: „Revfidfierte Konzepte für Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnun-
gen“ fin WfiSta 8/2013, Sefite 521 ff., hfier: Sefite 522 f.

10 System of Natfionafl Accounts 2008, Internetsefite der Statfistfikabtefiflung der Ver-
efinten Natfionen (http://unstats.un.org/unsd/natfionaflaccount/sna2008.asp), 
Sefite 581 ff.

file:///\\SV-FS-01\VOL_C\A-B\G-B3\Daten\WiSta_Datenreport\WiSta\WiSta%20Hefte\Jahr%202014\09September\03Raeth_Braakmann\TextWord\www.destatis.de
http://unstats.un.org/unsd/nationalaccount/sna2008.asp
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den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, können sfich 
grundsätzflfich zehn Konzeptänderungen auswfirken.11 Nach- 
foflgend werden dfie quantfitatfiv bedeutsamsten konzep-
tfioneflflen Neuerungen mfit Auswfirkungen auf das Brutto- 
finflandsprodukt dargesteflflt12.

2.1.1  Forschung und Entwfickflung afls Investfitfionen

Dfie quantfitatfiv mfit Abstand größte Konzeptänderung fin der 
Generaflrevfisfion 2014 fist dfie Behandflung von Forschung und 
Entwfickflung (FuE) afls Anflagefinvestfitfionen. Forschung und 
Entwfickflung wfird damfit nficht mehr afls flaufender Aufwand 
für dfie Produktfion der jewefiflfigen Perfiode betrachtet, son-
dern afls Vermögensgut, das über mehrere Zefiträume für Pro-
duktfionszwecke genutzt wfird. Dfie Nutzung der FuE-Lefistung 
für den jewefiflfigen Zefitraum wfird jetzt anhand der zefitantefi-
flfigen Abschrefibungen hfierauf gemessen. Dfiese konzeptfio-
neflfle Neuerung betrfifft sowohfl erworbene afls auch seflbst-
ersteflflte Forschung und Entwfickflung. Sfie gfiflt für prfivate 
Wfirtschaftsefinhefiten genauso wfie für Efinhefiten des Staa-
tes und der prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. 
Aflflerdfings sfind dfie Auswfirkungen dfieser Neuerungen befi 
Marktproduzenten anders afls befi Nfichtmarktproduzenten, 
da deren jewefiflfige Wertschöpfung nach unterschfiedflfichen 
Methoden ermfitteflt wfird. Dfies sefi am Befispfiefl der erworbe-
nen FuE-Lefistungen erfläutert:

Marktproduzenten

Produktfionswert

– Vorflefistungen

= Bruttowertschöpfung

Dfie Umbuchung der erworbenen FuE-Lefistungen von den 
Vorflefistungen zu den Investfitfionen führt konzeptfioneflfl befi 
Marktproduzenten zu efiner Erhöhung fihrer Bruttowertschöp-
fung und damfit des Bruttofinflandsprodukts. Befi Nfichtmarkt-
produzenten hat dfie Umbuchung der erworbenen Forschung 
und Entwfickflung zunächst kefinen Effekt auf deren Brutto-
wertschöpfung, wefifl dfiese hfier addfitfiv über dfie efinzeflnen 
Komponenten der Bruttowertschöpfung ermfitteflt wfird (Kos-
tenmethode, sfiehe unten). Aber es gfibt efinen Zwefitrundenef-
fekt befi Nfichtmarktproduzenten: Da dfie zu den Investfitfionen 
umgebuchten erworbenen FuE-Lefistungen abgeschrfieben 
werden, erhöhen sfich dfie Abschrefibungen der Nfichtmarkt-
produzenten und damfit deren Bruttowertschöpfung.

Nfichtmarktproduzenten

Arbefitnehmerentgeflt

+ Abschrefibungen

+ Sonstfige Nettoproduktfionsabgaben

= Bruttowertschöpfung

Befi der Efinbezfiehung von seflbstersteflflter Forschung und 
Entwfickflung war zunächst dfie Frage zu kflären, wfie der Wert 
dfieser Produktfion statfistfisch zuverflässfig und vergflefichbar 
erfasst werden kann. Hfier hat man sfich darauf verständfigt, 
dfie Kostenmethode zu verwenden, und zwar sowohfl für dfie 

11  Eurostat: “Manuafl on the changes between ESA 95 and ESA 2010, 2014 edfitfion”, 
Luxemburg 2014, Sefite 5.

12  Efine ausführflfichere Beschrefibung enthäflt dfie Arbefitsunterflage „Konzeptfioneflfle 
Unterschfiede zwfischen ESVG 2010 und ESVG 1995“ des Statfistfischen Bundesam-
tes, dfie fim September 2014 erschfienen fist (www.destatfis.de/DE/ZahflenFakten/
GesamtwfirtschaftUmweflt/VGR/Methoden/Downfloads/Revfisfion2014_Konzeptfio 
neflfleUnterschfiede.pdf?__bflob=pubflficatfionFfifle).

seflbstersteflflte Forschung und Entwfickflung von Marktprodu-
zenten afls auch von Nfichtmarkproduzenten. Daten für dfie 
efinzeflnen Kostenkomponenten werden für den öffentflfichen 
und den öffentflfich geförderten Berefich (efinschflfießflfich Hoch-
schuflen) vom Statfistfischen Bundesamt ermfitteflt, während 
dfie FuE-Angaben für den Unternehmensberefich vom Stfif-
terverband für dfie Deutsche Wfissenschaft erhoben werden. 
Befi den Marktproduzenten erhöht dfieser untersteflflte Wert 
für FuE-Lefistungen (der efinen Gewfinnzuschflag efinschflfießt) 
den gesamten Produktfionswert und – wefifl dfie Vorflefistungen 
unverändert bflefiben – auch deren Bruttowertschöpfung. Befi 
den Nfichtmarktproduzenten bflefibt dfie Bruttowertschöpfung 
zunächst unverändert. Sfie erhöht sfich aber fin der zwefiten 
Runde durch dfie Abschrefibungen auf dfie finvestfiven FuE-
Lefistungen. Durch dfie Behandflung von FuE-Lefistungen 
afls Investfitfionen fäflflt das Bruttofinflands produkt über dfie 
gesamte Zefitrefihe hfinweg höher aus, für 2010 stefigt es um 
2,3 %. Wfie dfie nachfoflgende Übersficht zefigt, haben dabefi 
dfie FuE-Lefistungen der Marktproduzenten den mfit Abstand 
größten BIP-Effekt:

Effekte der Kapfitaflfisfierung der FuE-Lefistungen  
auf das Bruttofinflandsprodukt 2010

Mrd. EUR

Umbuchung erworbener FuE-Lefistungen der Markt-
produzenten1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  16,3

Seflbstersteflflte FuE-Lefistungen der Marktproduzenten  .  . 29,3 

Abschrefibungen auf FuE-Lefistungen befi Nfichtmarkt-
produzenten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  11,5 

Insgesamt  . . .  57,1 

1  Ohne Vorflefistungen des Wfirtschaftszwefigs 72 „Forschung und Entwfickflung“, da hfier 
angenommen wfird, dass dessen Vorflefistungen fin sefiner FuE-Produktfion aufgehen.

2.1.2  Wefitere BIP-wfirksame Konzeptänderungen

Dfie bfisherfige Unterschefidung von mfiflfitärfischen Waffensys-
temen, dfie afls Vorflefistungen des Staates behandeflt wurden, 
sowfie zfivfifl nutzbaren Anflagen (wfie Fflugpflätze, Hafenanfla-
gen, Straßen oder Lazarette) anderersefits, dfie afls Investfitfi-
onen zu buchen waren, wfird durch das ESVG 2010 aufgeho-
ben. Mfit der Zuordnung von mfiflfitärfischen Waffensystemen 
zu den Investfitfionen fim ESVG 2010 ffindet jetzt auch für dfie-
sen Berefich dfie übflfiche Regefl Anwendung, nach der Güter, 
dfie flänger afls efin Jahr für Produktfionszwecke genutzt wer-
den, afls Investfitfionen zu behandefln sfind. Afls Buchungszefit-
punkt für mfiflfitärfische Waffensysteme bestfimmt das ESVG 
2010 den tatsächflfichen Lfiefertermfin. Dfie Nutzung der mfiflfi-
tärfischen Waffensysteme wfird jetzt über dfie zefitantefiflfigen 
Abschrefibungen erfasst. Dabefi werden efinmaflfig nutzbare 
mfiflfitärfische Güter, wfie Munfitfion, Raketen, Granaten oder 
Bomben, afls Vorräte behandeflt und nficht abgeschrfieben. 
Dfie Verrfingerung der Vorflefistungen des Staates schflägt sfich 
– wegen der Kostenmethode – zunächst nficht fin der Brutto-
wertschöpfung nfieder, sondern nur fin efinem verrfingerten 
Staatskonsum. Aflflerdfings erhöht sfich dfie addfitfiv berechnete 
Bruttowertschöpfung afls Foflge der zusätzflfichen Abschrefi-
bungen auf dfie mfiflfitärfischen Investfitfionen (Zwefitrunden-
effekt), was auch den Staatskonsum anstefigen flässt. Im Jahr 
2010 erhöht sfich das BIP-Nfiveau hfierdurch um 2,4 Mfiflflfiar-
den Euro bezfiehungswefise 0,1 %.

Für das Versficherungsgewerbe wurden dfie konzeptfionefl-
flen Regefln fim ESVG 2010 fin zwefifacher Hfinsficht geändert. 
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Zum efinen wurde dfie Berechnung des Produktfionswertes 
von Versficherungsunternehmen, das sogenannte Dfienst-
flefistungsentgeflt, modfiffizfiert. Von den Prämfienefinnahmen 
(efinschflfießflfich der Efinkommen aus der Anflage versfiche-
rungstechnfischer Rücksteflflungen) werden nficht mehr dfie 
tatsächflfich fäflflfigen Lefistungen, sondern dfie berefinfigten 
fäflflfigen Lefistungen abgezogen.13 Dfie berefinfigten fäflflfigen 
Lefistungen können ermfitteflt werden, findem zu den tatsäch-
flfich fäflflfigen Lefistungen dfie Veränderung der versficherungs-
technfischen Rücksteflflungen addfiert werden (sogenannte 
Buchführungsmethode). Da befi efinem Großschaden auf-
grund von Katastrophen der so berechnete Produktfions-
wert wefiterhfin negatfiv werden kann, sfieht das ESVG 2010 
ergänzend vor, Großschäden von den berefinfigten fäflflfigen 
Lefistungen auszunehmen und dfiese afls Vermögensüber-
tragung zu buchen. Dfiese Großschaden-Regeflung wfirkt 
sfich, wenn überhaupt, nur fin ganz wenfigen Jahren auf das 
Bruttofinflandsprodukt aus. Da dfie Buchführungsmethode 
zur Berefinfigung der fäflflfigen Lefistungen bfisher schon fin den 
deutschen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen ange-
wendet wurde, ergfibt sfich hfierdurch kefin BIP-Effekt. 

Dfie zwefite Neuerung betrfifft dfie Behandflung von Rück-
versficherungen. Das ESVG 2010 hebt dfie bfisherfige kon-
soflfidfierte Behandflung von Erst- und Rückversficherungs-
unternehmen auf und fordert efine getrennte Rechnung nach 
den genereflflen ESVG-2010-Regefln für das Versficherungs-
gewerbe. Damfit sfind efinersefits zusätzflfiche Prämfien, das 
hefißt Efinkommen aus der Anflage versficherungstechnfischer 
Rücksteflflungen, efinzubezfiehen und anderersefits fist von den 
fäflflfigen Lefistungen auf dfie berefinfigten fäflflfigen Lefistungen 
umzusteflflen. Dfies hat Foflgen für das grenzüberschrefitende 
Rückversficherungsgeschäft. So stefigt efinersefits das Brutto-
finflandsprodukt fim Land des Rückversficherers, wefifl fin des-
sen Produktfionswert dfie zusätzflfichen Prämfien efinzu buchen 
sfind.14 Anderersefits verrfingert sfich das Bruttofinflandspro-
dukt des Landes des Rückversficherers, wefifl Zuführungen 
zu den versficherungstechnfischen Rücksteflflungen zu den 
fäflflfigen Lefistungen zu addfieren sfind, um dfie berefinfigten 
fäflflfigen Lefistungen zu ermfittefln, dfie dann von den Prämfien 
abgezogen werden (umgekehrt für Entnahmen aus Rück-
steflflungen). Der Gesamteffekt der neuen Behandflung von 
Rückversficherungsunternehmen kann posfitfiv oder negatfiv 
sefin, je nach Gegebenhefiten. Für Deutschfland erhöhte sfich 
fim Jahr 2010 das BIP-Nfiveau um 1,8 Mfiflflfiarden Euro bezfie-
hungswefise um etwas unter 0,1 %.

Befi gerfingwertfigen Wfirtschaftsgütern, das hefißt dauer-
haften Gütern von gerfingem Wert oder Kflefingeräten, steflflt 
sfich dfie Frage, ob es sfich um Vorflefistungen handeflt oder 
um Investfitfionen. Das ESVG 1995 flegte per Konventfion efine 
Wertschweflfle fest (500 ECU fin Prefisen von 1995), sodass 
Wfirtschaftsgüter unterhaflb dfieser Schweflfle afls Vorflefistun-
gen zu behandefln waren. Im ESVG 2010 dagegen gfibt es 
kefine soflche Wertschweflfle mehr. Das ESVG 2010 beschränkt 
sfich darauf, gerfingwertfige Wfirtschaftsgüter befispfieflhaft 
zu benennen. Dfie Umsetzung dfieser neuen ESVG-Regefl fin 
den deutschen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 

13 Befi den zurückgesteflflten Lefistungen gfibt es kefine Änderung der Buchungswefise.

14 Befim Übergang auf das Bruttonatfionaflefinkommen fist zu beachten, dass gflefichzefitfig 
dfie zusätzflfichen Prämfien dem Land des Versficherten (Erstversficherers) afls Vermö-
gensefinkommen zuzurechnen sfind.

geht davon aus, dass dfie Daten der Kostenstrukturerhe-
bungen – und damfit dfie deutsche Rechtsflage – stfimmfig 
zu den Anforderungen des ESVG 2010 sfind. Dfie bfisher vor-
genommene Zusetzung zu den Vorflefistungen entfäflflt für 
dfie gesamte Zefitrefihe, das Bruttofinflandsprodukt für 2010 
erhöht sfich hfierdurch um 5,3 Mfiflflfiarden Euro bezfiehungs-
wefise  0,2 %.

Dfie Abgrenzung des Staatssektors, dfie vor aflflem für dfie 
Daten zur europäfischen Haushafltsüberwachung von Bedeu-
tung fist, kann auch Auswfirkungen auf das Bruttofinflandspro-
dukt haben. Für dfie Beurtefiflung, ob efine finstfitutfioneflfle Efin-
hefit dem Staatssektor zuzuordnen fist, werden dfie Krfiterfien 
fim ESVG 2010 präzfisfiert:

> Das bfisherfige 50-%-Krfiterfium zur Unterschefidung von 
Markt- und Nfichtmarktproduzenten15 wurde finsowefit 
verschärft, afls jetzt auch Zfinsausgaben und -efinnahmen 
efinzubezfiehen sfind.

> Daneben führt das ESVG 2010 quaflfitatfive Krfiterfien für 
dfie Zuordnung von Efinhefiten zum Staatssektor efin (zum 
Befispfiefl Staat afls ausschflfießflficher Käufer, kefine Wett-
bewerbssfituatfion).

> Schflfießflfich fist für dfie Zuordnung von Prfivaten Organfi-
satfionen zum Staatssektor nach dem ESVG 2010 nur 
noch dfie staatflfiche Kontroflfle über efine soflche Efinhefit 
maßgebend, nficht mehr gflefichzefitfig dfie überwfiegende 
staatflfiche Ffinanzfierung dfieser Efinhefit.

Das verschärfte 50-%-Krfiterfium sowfie dfie quaflfitatfiven Krfi-
terfien zur Sektorkflassfiffikatfion haben befi der Prüfung von 
Marktproduzenten kaum zu efiner geänderten Zuordnung 
geführt, sodass der Effekt auf das BIP-Nfiveau für Deutsch-
fland nur margfinafl fist. Aflflerdfings musste befi efinfigen prfivaten 
Organfisatfionen ohne Erwerbszweck dfie Sektor zuordnung 
geändert werden, dfie mfit efiner quantfitatfiv sfignfiffikanten 
Verschfiebung von den Konsumausgaben der Prfivaten Orga-
nfisatfionen zu den Konsumausgaben des Staates efinher-
geht.

Aus den wefiteren, potenzfieflfl BIP-wfirksamen Konzeptän-
derungen des ESVG 2010 ergeben sfich für dfie deutschen 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fin der Praxfis 
kefine BIP-Effekte. So wurde schon bfisher befi der Bewertung 
der Produktfion zur Efigenverwendung efin Gewfinnzuschflag 
efingearbefitet. Dfie Buchung von Besefitfigungs- und Wfieder-
hersteflflungskosten für große Anflagegüter (zum Befispfiefl 
Kernkraftwerke) am Ende der Nutzungsdauer hat derzefit für 
das deutsche Bruttofinflandsprodukt kefine Auswfirkungen, 
wefifl dfiese sfich nur fim Faflfle von Nfichtmarktproduzenten 
ergeben würden. Provfisfionen und Gebühren, dfie Zentrafl-
banken fihren Kunden für dfie erbrachte Dfienstflefistung fin 
Rechnung steflflen, wfirken sfich auf das Bruttofinflandspro-
dukt aus, wenn es sfich um ausfländfische Efinhefiten oder 
um finfländfische Konsumenten handeflt, was nach unseren 
Recherchen fin Deutschfland nficht der Faflfl fist.

15 Um afls Marktproduzent zu geflten, müssen befi vom Staat kontroflflfierten finstfitutfionefl-
flen Efinhefiten über 50 % der Produktfionskosten durch Verkaufserflöse gedeckt sefin.
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2.1.3 Konzeptänderungen  
befi anderen VGR-Aggregaten

Das ESVG 2010 enthäflt auch konzeptfioneflfle Neuerungen, 
dfie sfich auf efinzeflne Aggregate der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen auswfirken, aber nficht auf das Brutto-
finflandsprodukt. Nachfoflgend werden dfie Auswfirkungen 
efinfiger Neuerungen für ausgewähflte Aggregate dargesteflflt:

> Auf der Verwendungssefite des Bruttofinflandsprodukts 
gfibt es befi Exporten und Importen größere konzeptfionefl-
fle Änderungen, dfie nficht auf das Bruttofinflandsprodukt 
durchschflagen. Hfintergrund fist hfier der Wunsch, dfie Kon-
zepte des ESVG und dfie des Zahflungsbfiflanzhandbuches 
stärker zu harmonfisfieren, sodass dfie Daten aus befiden 
Rechenwerken dfie außenwfirtschaftflfichen Entwfickflun-
gen fin kohärenter Wefise abbfiflden. Zur Angflefichung der 
Konzepte wurde das Zahflungsbfiflanzhandbuch zefitgflefich 
mfit den VGR-Vorschrfiften überarbefitet und an deren 
Entwfickflung angepasst.16 Dabefi wurde vom Konzept des 
physfischen Grenzübergangs auf das des Efigentumüber-
gangs umgesteflflt. Quantfitatfiv bedeutsam sfind vor aflflem 
dfie geänderte Behandflung des Transfithandefls sowfie der 
grenzüberschrefitenden Lohnveredeflung. Durch dfiese 
Konzeptänderung verrfingern sfich für 2010 dfie deutschen 
Exporte und dfie Importe von Waren und Dfienstflefistun-
gen jewefifls um gut 8 % fim Nfiveau.

> Auf das Bruttonatfionaflefinkommen (BNE), nficht jedoch 
auf das Bruttofinflandsprodukt, wfirkt sfich dfie geänderte 
Buchung der von den Mfitgflfiedstaaten an den EU-Haus-
haflt abzuführenden Mehrwertsteuerbeträge aus (soge-
nannte Mehrwertsteuer-Efigenmfittefl). Dfiese Zahflungen 
werden fim ESVG 2010 nficht mehr afls grenzüberschrefi-
tende Efinkommenstransaktfionen behandeflt, sondern 
afls Übertragung, wfie bfisher schon dfie BNE-Efigenmfittefl. 
Hfierdurch erhöht sfich das Brutto natfionaflefinkommen 
über dfie gesamte Zefitrefihe und stefigt für 2010 um 1,6 
Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 0,06 %.

Daneben fist auf efine Konzeptänderung befim Ffinanzfierungs-
safldo des Staatssektors hfinzuwefisen: Der bfisher für dfie 
europäfische Haushafltsüberwachung maßgebflfiche spezfieflfle 
Ffinanzfierungssafldo (EDP.B9), der auch Zahflungen fim Zusam-
menhang mfit sogenannten SWAP-Geschäften und Forward 
Rate Agreements efinschfloss, fist mfit Efinführung des ESVG 
2010 abgeschafft. Für das deutsche Staatsdeffizfit hat dfies 
aflflerdfings nur efine sehr beschränkte Auswfirkung, ebenso 
wfie dfie mefisten anderen konzeptfioneflflen Neuerungen.

2.2 EU-Aktfionspunkte

Hfintergrund für dfie EU-Aktfionspunkte fist dfie große Bedeu-
tung des Bruttonatfionaflefinkommens afls Bemessungs-
grundflage für dfie Zahflungen der Mfitgflfiedstaaten an den 
EU-Haushaflt (sogenannte BNE-Efigenmfittefl). Um dfie Ver-
gflefichbarkefit der BNE-Daten gewährflefisten zu können, 
werden dfie natfionafl berechneten BNE-Ausgaben durch dfie 
Europäfische Kommfissfion regeflmäßfig geprüft. Dfies umfasst 
dfie jährflfiche Prüfung der übermfitteflten Daten und der Erfläu-
terungen, aber auch mehrtägfige Kontroflflbesuche fin größe-

16 Internatfionafler Währungsfonds: “Baflance of Payments and Internatfionafl Investment 
Posfitfion Manuafl”, Sfixth Edfitfion (BPM6), Washfington 2009.

ren zefitflfichen Abständen. Zfiefl fist dabefi festzusteflflen, ob dfie 
Vorschrfiften des ESVG fin Theorfie und Praxfis umgesetzt sfind. 
Dfie hfieraus abgeflefiteten Aktfionspunkte können konkrete 
konzeptfioneflfle Fragen betreffen, aber auch das methodfi-
sche Vorgehen oder statfistfische Queflflen. Dfie Efinarbefitung 
der aus den EU-Aktfionspunkten resufltfierenden Änderungen 
erfoflgt üb flficherwefise fin Generaflrevfisfionen, um Brüche fin 
der Zefitrefihe zu vermefiden. Nachfoflgend werden ausge-
wähflte Befispfiefle dargesteflflt.

Dfie ESVG-konforme Buchung der Abwrackprämfie für Kraft-
fahrzeuge (Kfz) fist efin Befispfiefl aus dem Berefich konkrete 
Konzeptfragen. Soflche Kfz-Abwrackprämfien wurden von 
mehreren EU-Mfitgflfiedstaaten fin den Jahren 2009/2010 efin-
geführt, um reaflwfirtschaftflfiche Foflgen der gflobaflen Ffinanz-
marktkrfise entgegenzuwfirken. In den deutschen Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen wurde sfie BIP-neutrafl afls 
efine Übertragung des Staates an dfie prfivaten Haushaflte 
gebucht. Nach efingehenden Beratungen auf europäfischer 
Ebene wurde dann entschfieden, dfie Kfz-Abwrackprämfie 
efinhefitflfich afls Gütersubventfion zu buchen. Dfies vermfin-
derte das nomfinafle deutsche Bruttofinflandsprodukt fin den 
Jahren 2009 und 2010.

Dfie Überarbefitung der Berechnungen für den Berefich Woh-
nungsvermfietung hat sowohfl zu efinem Anstfieg des Kon-
sums afls auch der Bruttowertschöpfung geführt. Wesent-
flfiche Ursache hfierfür war der Efinbau der Ergebnfisse der 
Gebäude- und Wohnungszähflung (GWZ) 2011, durch dfie 
sfich efine höhere Wohnffläche ergab. Zudem flegten dfie 
Ergebnfisse der Gebäude- und Wohnungszähflung 2011 efine 
Modfiffizfierung der mfittefls Vergflefichsmfieten aus vermfiete-
ten Wohnungen berechneten Mfietwerte für efigengenutzte 
Wohnungen nahe (sfiehe auch Kapfitefl 3). Im Ergebnfis führte 
dfies zu efinem Anstfieg des Bruttofinflandsprodukts über dfie 
gesamte Zefitrefihe, für 2010 stfieg das Bruttofinflandsprodukt 
etwa um 0,2 %.

Dfie Efinbezfiehung von fiflflegaflen Aktfivfitäten fin das Brutto-
finflandsprodukt, wfie Tabakschmuggefl, Drogenhandefl oder 
Prostfitutfion, wurde schon vom ESVG 1995 gefordert, war 
aber flange Zefit umstrfitten. Das ESVG 2010 fordert eben-
faflfls, dfiese fiflflegaflen Aktfivfitäten fin das Bruttofinflandspro-
dukt efinzubezfiehen; daher wurde dfieser Punkt von der 
Europäfischen Kommfissfion vorangetrfieben. Prostfitutfion fist 
fin Deutschfland grundsätzflfich flegafl und war bfisher schon 
fin das Bruttofinflandsprodukt efinbezogen, sodass fin den 
deutschen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen noch 
Schätzansätze für den Tabakschmuggefl und dfie Drogen-
wfirtschaft zu entwfickefln waren. Ausgangspunkt für dfie 
Schätzung befispfieflswefise der Wertschöpfung der Drogen-
wfirtschaft sfind verwendungssefitfige Informatfionen über 
den Drogenkonsum. Bewertet mfit Straßenverkaufsprefisen 
errechnen sfich hfieraus dfie Konsumausgaben für Drogen, 
dfie dann mfittefls geefigneter Informatfionen auf Efinfuhr und 
Inflandsproduktfion aufgetefiflt werden. Aus der Dfifferenz 
zwfischen Importwert und Konsumausgaben errechnet sfich 
der finfländfische Produktfionswert und – nach Vermfinderung 
um dfie Vorflefistungen – dfie Bruttowertschöpfung.17 Es fist 

17 Wefitere Informatfionen hfierzu enthäflt dfie Arbefitsunterflage „Zur Erfassung fiflflegafler 
Aktfivfitäten fim Bruttofinflandsprodukt“ des Statfistfischen Bundesamtes, dfie fim Internet 
zur Verfügung steht (https://www.destatfis.de/DE/ZahflenFakten/Gesamtwfirt 
schaftUmweflt/VGR/Methoden/Downfloads/ErfassungIflflegaflerAktfivfitaeten.
pdf?__bflob=pubflficatfionFfifle).
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davon auszugehen, dass dfie Schätzungen zu den fiflflega-
flen Aktfivfitäten größere Unsficherhefitsmargen aufwefisen 
afls übflfich. Dfie Efinbezfiehung der Drogenwfirtschaft und des 
Tabakschmuggefls erhöhen das Bruttofinflandsprodukt über 
dfie gesamte Zefitrefihe, für 2010 beträgt der Anstfieg 0,1 %.

2.3 Datenbedfingte Änderungen

Im Rahmen der Generaflrevfisfionen erfoflgt grundsätzflfich 
nficht nur efine Impflementfierung neuer finternatfionafler 
Konzepte, sondern das gesamte Rechenwerk wfird befi dfie-
ser Geflegenhefit auf den Prüfstand gesteflflt. Dabefi werden 
auch bfisflang noch nficht verwendete oder nficht verfügbare 
Datenqueflflen efingearbefitet sowfie dfie Berechnungsmetho-
den überprüft und gegebenenfaflfls angepasst (zum Befispfiefl 
Schätzmodeflfle, Zu- und Abschfläge). Wfichtfige Änderungen 
gab es befi efinfigen externen Datenqueflflen, finsbesondere 
befi der Zahflungsbfiflanzstatfistfik der Deutschen Bundesbank 
sowfie der Beschäftfigungsstatfistfik der Bundesagentur für 
Arbefit und der Arbefitsvoflumenrechnung des Instfituts für 
Arbefitsmarkt- und Berufsforschung. Afls neue Datenqueflfle 
fist vor aflflem dfie Gebäude- und Wohnungszähflung  2011 zu 
nennen, dfie berefits fim Zusammenhang mfit den EU-Aktfions-
punkten erwähnt wurde. Dfie neuen Bevöflkerungszahflen für 
Deutschfland afls Ergebnfis des Zensus 2011 haben dagegen 
kefine dfirekten Auswfirkungen auf dfie makroökonomfischen 
Ergebnfisse, wohfl aber auf daraus abgeflefitete Pro-Kopf-
Angaben.18 Wefiterhfin wurde tefiflwefise efine Neubewertung 

18 Sfiehe den Kurznachrfichtenbefitrag „Zensus 2011 und Voflkswfirtschaftflfiche Gesamt-
rechnungen“ fin WfiSta 6/2013, Sefite 400 f. 

der fins Berechnungssystem efinbezogenen Ausgangsstatfis-
tfiken vorgenommen, wobefi finsbesondere dfie Ergebnfisse 
des statfistfischen Unternehmensregfisters sowfie der jähr-
flfichen Strukturerhebungen fim Dfienstflefistungsberefich efine 
Roflfle gespfieflt haben. Wfichtfig war auch efine umfassende 
Überprüfung der Voflflständfigkefit der Berechnungen (exhaus-
tfiveness), wobefi befispfieflswefise gesonderte Zuschätzungen 
für dfie Kflefinerzeuger befi erneuerbaren Energfien vorge-
nommen wurden. Erwähnt sefi auch efine Neuberechnung 
zur kohärenten Darsteflflung des Bfifldungswesens fin den 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Dfiese und wefi-
tere datenbedfingte Änderungen werden fin den foflgenden 
Abschnfitten noch näher erfläutert. 

2.4 Ergebnfisse fim Überbflfick

Im Rahmen der Generaflrevfisfion 2014 wurden nahezu aflfle 
Baustefine des Systems der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen überarbefitet, sodass auch wegen der zahfl-
refich bestehenden Interdependenzen fletztflfich efin kom-
pflett neuer Datensatz entstanden fist. In vfieflen Fäflflen fist 
das Grundmuster der Zefitrefihen fim Wesentflfichen erhaflten 
gebflfieben, sodass es kefine substanzfieflfl anderen öko-
nomfischen Bewertungen geben dürfte. In den aktueflflen 
Jahren kann es – wfie auch bfisher übflfich – durch erstmafls 
vorflfiegende Datenqueflflen und neue Erkenntnfisse durch-
aus zu größeren Änderungen kommen. Befi methodfischen 
Änderungen sfind aflflerdfings befi efinzeflnen Aggregaten 
auch für wefiter zurückflfiegende Jahre sfignfiffikante Korrek-
turen mögflfich. 

Tabeflfle 1 Bruttofinflandsprodukt

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . . 1 579,800 1 534,60  + 45,200  + 2,9 X X X X

1992  . . . . . . . 1 695,320 1 648,40   + 46,920  + 2,8  + 7,3 + 7,4 + 1,9 + 1,9

1993  . . . . . . . 1 748,550 1 696,90  + 51,650  + 3,0  + 3,1 + 2,9 – 1,0 – 1,0

1994  . . . . . . . 1 830,290 1 782,20  + 48,090  + 2,7  + 4,7 + 5,0 + 2,5 + 2,5

1995  . . . . . . . 1 898,060 1 848,50  + 49,560  + 2,7  + 3,7 + 3,7 + 1,7 + 1,7

1996  . . . . . . . 1 924,710 1 875,00  + 49,710  + 2,7  + 1,4 + 1,4 + 0,8 + 0,8

1997  . . . . . . . 1 964,650 1 912,60  + 52,050  + 2,7  + 2,1 + 2,0 + 1,8 + 1,7

1998  . . . . . . . 2 015,250 1 959,70  + 55,550  + 2,8  + 2,6 + 2,5 + 2,0 + 1,9

1999  . . . . . . . 2 061,810 2 000,20  + 61,610  + 3,1  + 2,3 + 2,1 + 2,0 + 1,9

2000  . . . . . . . 2 113,500 2 047,50  + 66,000  + 3,2  + 2,5 + 2,4 + 3,0 + 3,1

2001  . . . . . . . 2 176,810 2 101,90  + 74,910  + 3,6  + 3,0 + 2,7 + 1,7 + 1,5

2002  . . . . . . . 2 206,280 2 132,20  + 74,080  + 3,5  + 1,4 + 1,4 + 0,0 + 0,0

2003  . . . . . . . 2 217,050 2 147,50  + 69,550  + 3,2  + 0,5 + 0,7 – 0,7 – 0,4

2004  . . . . . . . 2 267,580 2 195,70  + 71,880  + 3,3  + 2,3 + 2,2 + 1,2 + 1,2

2005  . . . . . . . 2 297,820 2 224,40  + 73,420  + 3,3  + 1,3 + 1,3 + 0,7 + 0,7

2006  . . . . . . . 2 390,200 2 313,90  + 76,300  + 3,3  + 4,0 + 4,0 + 3,7 + 3,7

2007  . . . . . . . 2 510,110 2 428,50  + 81,610  + 3,4  + 5,0 + 5,0 + 3,3 + 3,3

2008  . . . . . . . 2 558,020 2 473,80  + 84,220  + 3,4  + 1,9 + 1,9 + 1,1 + 1,1

2009  . . . . . . . 2 456,660 2 374,20  + 82,460  + 3,5 – 4,0 – 4,0 – 5,6 – 5,1

2010  . . . . . . . 2 576,220 2 495,00  + 81,220  + 3,3  + 4,9 + 5,1 + 4,1 + 4,0

2011  . . . . . . . 2 699,100 2 609,90  + 89,200  + 3,4  + 4,8 + 4,6 + 3,6 + 3,3

2012  . . . . . . . 2 749,900 2 666,40  + 83,500  + 3,1  + 1,9 + 2,2 + 0,4 + 0,7

2013  . . . . . . . 2 809,480 2 737,60  + 71,880  + 2,6  + 2,2 + 2,7 + 0,1 + 0,4

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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Für das nomfinafle Bruttofinflandsprodukt hat sfich fin der 
gesamten Zefitrefihe efine Nfiveauerhöhung um rund 3 % 
ergeben mfit flefichten Unterschfieden fin efinzeflnen Jahren 
(sfiehe Tabeflfle 1). Für das Jahr 2010 beflfief sfich das Bruttofin-
flandsprodukt nach den revfidfierten Berechnungen auf 2 576 
Mfiflflfiarden Euro; das sfind 81 Mfiflflfiarden Euro oder 3,3 % 
mehr afls nach bfisherfiger Methodfik. Dfie Veränderungsraten 
der jährflfichen Ursprungswerte des prefisberefinfigten Brutto-
finflandsprodukts wefichen um bfis zu 0,3 Prozentpunkte 
von den bfisher veröffentflfichten Ergebnfissen ab. Ledfigflfich 
fim Jahr 2009 war dfie Korrektur etwas größer (– 0,5 Pro-
zentpunkte): Der Konjunkturefinbruch fim Zuge der fletzten 
Ffinanzmarkt- und Wfirtschaftskrfise ffiefl nach den revfidfierten 
Zahflen noch etwas deutflficher aus afls bfisher (– 5,6 % statt 
– 5,1 %). Entsprechend war der anschflfießende Erhoflungs-
prozess fin den Jahren 2010 (+ 4,1 % statt + 4,0 %) und 2011 
(+ 3,6 % statt + 3,3 %) ebenfaflfls etwas stärker ausgeprägt. 
Dfie Korrekturen am aktueflflen Rand (+ 0,4 % statt + 0,7 % 
fim Jahr 2012 und + 0,1 % statt + 0,4 % fim Jahr 2013) sfind 
dagegen vor aflflem auf neue oder verbesserte Datengrund-
flagen zurückzuführen. Im flängerfrfistfigen Vergflefich für den 
Zefitraum von 1991 bfis 2013 bflfieb dfie jahresdurchschnfitt-
flfiche Veränderungsrate des Bruttofinflandsprodukts aber 
praktfisch unverändert (+ 2,7 % nomfinafl und + 1,3 % prefis-
berefinfigt).

Dfie vfiertefljährflfichen Veränderungsraten des prefisberefi-
nfigten Bruttofinflandsprodukts wurden sowohfl fim Vorjah-
res- afls auch fim Vorquartaflsvergflefich jewefifls um bfis zu 
0,4 Prozentpunkte fin befide Rfichtungen revfidfiert, eben-
faflfls mfit Ausnahme von 2009 (Korrekturen der Vorjahres-
veränderungsraten um bfis zu – 0,8 Prozentpunkte). Das 
konjunktureflfle Grundmuster der Zefitrefihe fist jedoch fim 
Wesent flfichen erhaflten gebflfieben, da sfich dfie Generaflre-
vfisfion auf dfie gesamte Zefitrefihe erstreckte und so statfis-
tfische Brüche vermfieden wurden. Dfie mfittflere absoflute 
Revfisfion der vfiertefljährflfichen Veränderungsraten des 
prefisberefinfigten Brutto finflandsprodukts flag befi fledfigflfich 
0,12 Prozentpunkten fim Vorjahresvergflefich sowfie befi 
0,09 Prozentpunkten fim safison- und kaflenderberefinfigten 

Vorquartaflsvergflefich.19 Efine ausführflfiche tabeflflarfische 
Gegenübersteflflung der aflten und neuen Ergebnfisse des 
Bruttofinflandsprodukts ab 1991 steht auf den Internetsefi-
ten des Statfistfischen Bundesamtes zum Downfload berefit.

Dfie wfichtfigsten Ursachen der Revfisfionsänderungen auf das 
Bruttofinflandsprodukt sfind fin Tabeflfle 2 dargesteflflt. Wesent-
flfiche Ursache für dfie Nfiveauerhöhung des Bruttofinflands-
produkts fist dfie Behandflung von Ausgaben für Forschung 
und Entwfickflung afls Investfitfionen. Es fist dfie quantfitatfiv mfit 
Abstand größte Konzeptänderung durch das ESVG 2010 
und für etwa 70 % des Gesamteffekts verantwortflfich. Für 
das Jahr 2010 sfind 2,3 Prozentpunkte der Nfiveauerhöhung 
des Bruttofinflandsprodukts (von finsgesamt 3,3 %) auf dfie 
Neuverbuchung von Forschung und Entwfickflung zurück-
zuführen. Hfinzu kommen 0,1 Prozentpunkte durch dfie 
Buchung mfiflfitärfischer Waffensysteme afls Investfitfionen und 
0,2 Prozentpunkte durch dfie geänderte Abgrenzung von 
gerfingwertfigen Wfirtschaftsgütern, aflso dauerhaften Gütern 

19 Dfie mfittflere absoflute Revfisfion (MAR) zefigt dfie durchschnfittflfich zu erwartenden abso-
fluten Korrekturen. Es gfiflt MAR = Σ|xfi – xo|/n, mfit xfi = neuer Wert, xo = bfisherfiger Wert 
und n = Anzahfl der Beobachtungen. 
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Schaubfifld 1 Bruttofinflandsprodukt fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

Neues Ergebnfis

2014 - 01 - 0636

Bfisherfiges Ergebnfis

Tabeflfle 2 Bruttofinflandsprodukt 2010

Revfisfionsanaflyse

Mrd. EUR %1

Neues Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 576,220 103,3

Bfisherfiges Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . 2 495,000 100,0

Dfifferenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  81,220 + 3,3

konzeptbedfingt  . . . . . . . . . . . . . . . .  66,688 + 2,7

darunter:

Forschung und Entwfickflung  . . . . .  57,141 + 2,3

mfiflfitärfische Waffensysteme  . . . . .  2,382 + 0,1

gerfingwertfige Wfirtschaftsgüter  . .  5,348 + 0,2

nficht konzeptbedfingt  . . . . . . . . . . . .  14,532 + 0,6

darunter:

Wohnungsvermfietung  . . . . . . . . . .  4,510 + 0,2

fiflflegafle Aktfivfitäten  . . . . . . . . . . . .  1,519 + 0,1

Abwrackprämfie  . . . . . . . . . . . . . . . –  0,731 – 0,0

1 In Prozent des bfisherfigen Ergebnfisses.
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von gerfingem Wert oder Kflefingeräten. Insgesamt tragen dfie 
konzeptbedfingten Änderungen mfit 2,7 Prozentpunkten zur 
Erhöhung des BIP-Nfiveaus befi.

Nficht konzeptbedfingte Änderungen machen dagegen nur 
0,6 Prozentpunkte des Gesamteffekts aus, wobefi finsbe-
sondere dfie Neuberechnung der Wohnungsvermfietung afls 
Foflge des Zensus 2011 mfit 0,2 Prozentpunkten fins Gewficht 
fäflflt. Quantfitatfiv wenfig bedeutsam fist dfie Erfassung fiflflegafler 
Aktfivfitäten, aflso von Drogenproduktfion, Drogenhandefl und 
Zfigarettenschmuggefl, dfie nur knapp 0,1 Prozentpunkte des 
Gesamteffekts ausmacht. Darüber hfinaus gfibt es auch etflfi-
che konzeptfioneflfle Änderungen, dfie sfich nur fin efinzeflnen 
Aggregaten bemerkbar machen, aber kefinen Efinffluss auf 
das Bruttofinflandsprodukt haben.

Efine Besonderhefit gfibt es befi der Neuberechnung des  
Brutto  finflandsprodukts je Efinwohner. Bevöflkerungsdaten 
auf Basfis des Zensus 2011 flfiegen derzefit nur für dfie Jahre 
2011 bfis 2013 vor; daher sfind sfie fin den VGR-Zefitrefihen 
noch nficht berücksfichtfigt. Wenn für dfie Berechnung der 
Pro-Kopf-Größe dfie knapp 2 % nfiedrfigere Efinwohnerzahfl 
des Zensus 2011 verwendet wfird, ergfibt sfich dadurch für 
das revfidfierte Bruttofinflandsprodukt je Efinwohner fim Jahr 
2011 efin Betrag von 33 646 Euro, der um 5,4 % höher fist 
afls das zufletzt veröffentflfichte Ergebnfis (gegenüber 3,4 % 
und 33 005 Euro für das revfidfierte Bruttofinflandsprodukt pro 
Kopf bezogen auf dfie höhere Efinwohnerzahfl vor dem Zensus 
2011).

3 Entstehung des Inflandsprodukts

Efin Tefifl der fin Abschnfitt 2.1 beschrfiebenen konzeptfionefl-
flen Änderungen durch den Übergang vom ESVG 1995 auf 
das ESVG 2010 wfirkte sfich auf dfie Entstehungsrechnung 
des Inflandsprodukts aus. Hfierzu zähflen finsbesondere dfie 
Änderungen befi Forschung und Entwfickflung, Rückversfi-
cherungen und gerfingwertfigen Wfirtschaftsgütern. Auch dfie 
Efinbezfiehung von Drogen und Schmuggefl fim Rahmen der 
Erfassung fiflflegafler Aktfivfitäten hat sfich fin der Entstehungs-
rechnung nfiedergeschflagen. Zusammengenommen trugen 
dfiese Änderungen zu efiner Nfiveauerhöhung der Bruttowert-
schöpfung befi.

Dfie quantfitatfiv bedeutendste konzeptfioneflfle Änderung für 
das Nfiveau der Bruttowertschöpfung ab dem Jahr 1991 war 
dabefi dfie geänderte Behandflung von Forschung und Ent-
wfickflung afls Investfitfionsgut. Dfiese konzeptfioneflfle Ände-
rung führte fin gesamtwfirtschaftflficher Betrachtung ab dem 
Jahr 1991 zu efiner kontfinufierflfichen Erhöhung der nomfina-
flen Bruttowertschöpfung um knapp 25 Mfiflflfiarden Euro fim 
Jahr 1991 auf rund 54 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 2013. In sek-
torafler Hfinsficht hat sfich dfiese Nfiveauänderung vor aflflem auf 
dfie Forschung und Entwfickflung von Marktproduzenten und 
wfirtschaftsfachflfich gesehen überwfiegend fim Verarbefiten-
den Gewerbe nfiedergeschflagen. 

Befi der Erbrfingung von Versficherungsdfienstflefistungen er -
gaben sfich größere konzeptfioneflfle Änderungen befi der Be -
rechnung des Produktfionswerts der Schadenversficherungen 
und der Rückversficherungen. So stfieg dfie Wertschöpfung 
der Versficherungsunternehmen fin Jahren mfit außerge-

wöhnflfich hohen Schäden durch große Katastrophen, wefifl 
Katastrophen aus der Produktfionswertberechnung heraus-
genommen und afls Vermögenstransfer gebucht werden. In 
Deutschfland betraf dfies aflflerdfings nur wenfige Jahre, befi-
spfieflswefise das Jahr 2001 nach den Terroranschflägen des 
11. September 2001 fin den Verefinfigten Staaten. Zudem 
stfieg dfie Wertschöpfung der Versficherungsunternehmen 
durch dfie Berechnung des Produktfionswerts der Rückver-
sficherungsunternehmen anaflog zum Berechnungsverfah-
ren der anderen Schadenversficherungsunternehmen; dfies 
führte zu Änderungen fin der gesamten Zefitrefihe.

In sektorafler Hfinsficht änderte sfich dfie Untergflfiederung der 
Tefiflsektoren fim Ffinanzfieflflen Sektor, der unter anderem den 
Wfirtschaftsabschnfitt der Ffinanz- und Versficherungsdfienst-
flefister umfasst. Im Vergflefich zum ESVG 1995 wurden nach 
dem ESVG 2010 Efinhefiten neu zugeordnet (sfiehe Schau-
bfifld 2 auf Sefite 510). Auswfirkungen auf dfie Entstehungs-
rechnung oder das Bruttofinflandsprodukt hatte dfiese neue 
Untergflfiederung nficht, da es sfich fledfigflfich um Verschfiebun-
gen handeflte. Dfie Zuordnung sämtflficher auch nfichtffinanzfi-
eflfler Hofldfinggeseflflschaften zum ffinanzfieflflen Sektor erhöhte 
dfie Bruttowertschöpfung fim Wfirtschaftsberefich der Ffinanz-
dfienstflefister sehr gerfingfügfig. 

Efine wefitere konzeptfioneflfle Änderung mfit nfiveauerhöhen-
dem Effekt auf dfie Bruttowertschöpfung resufltfierte aus dem 
Wegfaflfl der Wertschweflfle für gerfingwertfige Wfirtschafts-
güter. Im ESVG 1995 war dfie Wertschweflfle zur Erfassung 
von Anflagegütern mfit 500 ECU fin Prefisen von 1995 angege-
ben. Käufe von Gütern mfit Anschaffungsprefisen unter dfie-
ser Schweflfle wurden fim Rahmen der Entstehungsrechnung 
afls Vorflefistungen behandeflt. Das ESVG 2010 sfieht kefinen 
festen Schweflflenwert mehr für dfie sogenannten gerfingwer-
tfigen Wfirtschaftsgüter vor. Das entschefidende Krfiterfium fist 
jetzt, dass das Gut mehr afls efin Jahr fim Produktfionspro-
zess efingesetzt werden kann. Ausgenommen davon sfind 
Kflefinwerkzeuge, das hefißt dauerhafte Güter von gerfingem 
Wert für efinfache Arbefitsgänge, wfie befispfieflswefise Sägen, 
Hämmer, Schraubenzfieher und andere Werkzeuge sowfie 
Taschenrechner, dfie afls Vorflefistungen erfasst werden. Kon-
zeptfioneflfl betrachtet führte dfiese deffinfitorfische Änderung 
zu efiner Erhöhung der Wertschöpfung, und zwar fim gflefichen 
Umfang, wfie dfie bfisher vorgenommenen Zuschfläge befi den 
Vorflefistungen sfich vermfindern. Betragsmäßfig fist dfieser 
Wert sefit Begfinn der Zefitrefihe fim Jahr 1991 (0,6 Mfiflflfiarden 
Euro) zunächst kontfinufierflfich bfis 2007 (1,7 Mfiflflfiarden Euro) 
gestfiegen. Ab 2008 erhöhte sfich der Korrekturbedarf befi 
den Vorflefistungen nach ESVG 1995 aufgrund geänderter 
betrfiebswfirtschaftflficher Wertgrenzen beträchtflfich auf 5,3 
Mfiflflfiarden Euro. Im Jahr 2012 beflfief sfich der Änderungs-
bedarf befi den Vorflefistungen dann auf rund 7 Mfiflflfiarden 
Euro. Wertmäßfig hat sfich dfie deffinfitorfische Änderung zur 
Behandflung von gerfingwertfigen Wfirtschaftsgütern nach 
ESVG 2010 vor aflflem auf dfie Bruttowertschöpfung fin den 
Wfirtschaftsberefichen des Verarbefitenden Gewerbes ausge-
wfirkt. 

Zefitgflefich mfit der Efinführung der neuen VGR-Konzepte nach 
dem ESVG 2010 fim Rahmen der Generaflrevfisfion 2014 hat 
dfie Europäfische Kommfissfion dfie Mfitgflfiedstaaten aufge-
fordert, auch dfie berefits fim ESVG 1995 verankerte Efinbe-
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zfiehung von bestfimmten fiflflegaflen Aktfivfitäten (Drogen, 
Schmuggefl und Prostfitutfion) nunmehr natfionafl umzuset-
zen. Dfie Prostfitutfion fist fin Deutschfland grundsätzflfich nficht 
verboten und war berefits bfisher fim Bruttofinflandsprodukt 
mfithfiflfe efiner Modeflflrechnung enthaflten. Im Rahmen der 
VGR-Revfisfion 2014 mussten daher der Handefl und dfie Pro-
duktfion von Drogen sowfie der Schmuggefl von Zfigaretten 
zusätzflfich berücksfichtfigt werden.

Quantfitatfiv sfind dfie Auswfirkungen aufgrund der Efinbezfie-
hung der Drogenproduktfion und des Drogenhandefls fin dfie 
Wertschöpfungsberechnung fim Vergflefich zu den Auswfirkun-
gen der sonstfigen konzept- und datenbedfingten Änderun-
gen eher gerfing und tragen finsgesamt gesehen bfis zu 0,1 % 
zur Erhöhung der Bruttowertschöpfung befi. Der Grund für 
den reflatfiv gerfingen Efinffluss auf dfie Bruttowertschöpfung 
fist, dass befi den Drogen wfie befim Tabakschmuggefl der 
größte Tefifl der konsumfierten Güter efingeführt wfird und sfich 
fin dfiesem Faflfl fin der Bruttowertschöpfung nur dfie Handefls-
margen (Dfienstflefistungsentgeflt) auswfirken.

Ferner wurde fim Rahmen der Revfisfion 2014 efine von der 
Europäfischen Kommfissfion für aflfle Mfitgflfiedsfländer gefor-
derte harmonfisfierte Verbuchung der Umwefltprämfie an dfie 
Automobfiflfindustrfie fin den Jahren 2009 und 2010 umge-
setzt. Dfie Umwefltprämfie (Pkw-Abwrackprämfie) resufltfierte 
zum damaflfigen Zefitpunkt aus natfionafl unterschfiedflfich 
ausgestaflteten Konjunkturprogrammen fin den efinzeflnen 
Mfitgflfiedstaaten der Europäfischen Unfion, mfit denen dfie 
wfirtschaftflfich angeschflagene Automobfiflfindustrfie fim Zuge 
der Wfirtschafts- und Ffinanzkrfise unterstützt wurde. Je nach 
rechtflficher Ausgestafltung führte bfisher fin den natfionaflen 
VGR-Berechnungen der Mfitgflfiedstaaten dfie Buchung der 
Umwefltprämfie zu unterschfiedflfichen Effekten befim Brutto-

finflandsprodukt. In Deutschfland wurde dfie Umwefltprämfie 
befi den Ausgaben des Staates afls sonstfiger flaufender 
Transfer an prfivate Haushaflte gebucht und erhöhte somfit 
das verfügbare Efinkommen der prfivaten Haushaflte. Auf 
der Ausgabensefite gfing dfie Prämfie fin voflflem Umfang fin dfie 
Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte efin. In Frankrefich 
hfingegen wurde dfie Umwefltprämfie afls Gütersubventfion 
gebucht, sodass dfiese weder fim verfügbaren Efinkommen 
noch fin den Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte ent-
haflten war. Befim Übergang von der Bruttowertschöpfung 
aflfler Wfirtschaftsberefiche zum Bruttofinflandsprodukt wurde 
dfiese Prämfie afls Tefifl der Gütersubventfionen abgezogen. Zur 
Harmonfisfierung und besseren Vergflefichbarkefit der natfiona-
flen Ergebnfisse zum Bruttofinflandsprodukt auf europäfischer 
Ebene flegte daraufhfin dfie Europäfische Kommfissfion fest, 
dass fim Rahmen der Revfisfion 2014 aflfle Mfitgflfiedstaaten dfie 
Umwefltprämfie efinhefitflfich afls Gütersubventfion zu buchen 
haben. In der Entstehungsrechnung führte dfiese geänderte 
Buchungsregefl fin der Revfisfion 2014 dazu, dass fin den 
Berfichtsjahren 2009 und 2010 dfie Bruttowertschöpfung 
befim Übergang auf das Bruttofinflandsprodukt um dfie jewefi-
flfige Höhe der Umwefltprämfie reduzfiert wurde, da dfie Güter-
subventfionen sfich um dfiese Beträge entsprechend erhöht 
haben. Insgesamt kam es dadurch zu efiner Reduzfierung des 
Bruttofinflandsprodukts fin Höhe der Umwefltprämfie.

Neben den konzeptfioneflflen Änderungen und den Umset-
zungsvorgaben der Europäfischen Kommfissfion nahmen 
dfie datenbedfingten Änderungen fin der Entstehungsrech-
nung – wfie befi Generaflrevfisfionen der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen übflfich – auch fin der Revfisfion 2014 
efinen brefiten Raum efin. In Revfisfionen der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen resufltfieren datenbedfingte Ände-
rungen vor aflflem daraus, dass das bfisher zugrundeflfiegende 

S. 129 Pensfionsefinrfichtungen

Nfichtffinanzfieflfle
Kapfitaflgeseflflschaften

S. 11 S. 11

Sonstfige Ffinanzfinstfitute S. 123 S. 124 Investmentfonds
(ohne Gefldmarktfonds)

S. 125 Sonstfige Ffinanzfinstfitute

S. 127 Ffirmenefigene Ffinanzfierungs-
efinrfichtungen und Kapfitaflgeber

Schaubfifld 2 Vergflefich der Tefiflsektoren des ESVG 1995 und des ESVG 2010

2014 - 01 - 0641

ESVG: Europäfisches System Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnungen; EZB: Europäfische Zentraflbank; MFIs: Monetary Ffinancfiafl Instfitutfions;

OFIs: Other Ffinancfiafl Intermedfiarfies; ICPFs: Insurance Corporatfions and Pensfion Funds.

Tefiflsektoren ESVG 1995 Tefiflsektoren ESVG 2010 EZB-Bezefichnung

Zentraflbank S. 121 S. 121 Zentraflbank

Kredfitfinstfitute
(ohne dfie Zentraflbank)

S. 122 S. 122 Kredfitfinstfitute
(ohne dfie Zentraflbank)

S. 123 Gefldmarktfonds

Nfichtffinanzfieflfle
Kapfitaflgeseflflschaften

Kredfit- und Versficherungs-
hfiflfstätfigkefiten

S. 124 S. 126 Kredfit- und Versficherungs-
hfiflfstätfigkefiten

MFIs

OFIs

ICPFs
Versficherungsgeseflflschaften und
Pensfionsefinrfichtungen

S. 125 S. 128 Versficherungsgeseflflschaften
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Berechnungsmodeflfl, dfie verwendeten Ausgangsstatfistfiken 
und dfie Rechenansätze fim Hfinbflfick auf dfie Voflflständfigkefit 
und Genaufigkefit fim Zefitabflauf überprüft und gegebenen-
faflfls dem neu verfügbaren Daten- und Erkenntnfisstand 
angepasst werden müssen. Dfiese Arbefiten erstreckten sfich 
über den ganzen Revfisfionszefitraum. So wurden jetzt neue 
Ausgangsstatfistfiken bezfiehungswefise Datengrundflagen, 
dfie bfisher nficht oder nficht fin voflflem Umfang fin den Berech-
nungen berücksfichtfigt werden konnten, efinbezogen. Ferner 
sfind Erkenntnfisse aus dem fletzten Besuch des Europäfischen 
Rechnungshofes fim Statfistfischen Bundesamt fin dfie Wert-
schöpfungsergebnfisse efingefflossen. Des Wefiteren wurden 
entstehungssefitfig wfirksame methodfische bezfiehungswefise 
kflassfiffikatorfische Änderungen befi anderen VGR-Aggrega-
ten (wfie zum Befispfiefl dfie Verbuchung der Umwefltprämfie) 
konsfistent fin der Wertschöpfungsrechnung nachvoflflzogen. 
Ebenso wurden dfie Erkenntnfisse aus Kohärenzprüfungen 
aufgegrfiffen und bestfimmte wfirtschaftszwefigspezfiffische 
Sachverhaflte, zum Befispfiefl fim Berefich Erzfiehung und Unter-
rficht, näher untersucht und gegebenenfaflfls dfie bfisherfigen 
Berechnungs ansätze  überarbefitet. 

Zur wefiteren Absficherung der Quaflfität der Ergebnfisse der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen wurde fin vfieflen 
Rechenberefichen der Entstehungsrechnung, wfie für dfie Wfirt-
schaftsberefiche des Handefls, fim Verkehr und Lagerefi, der 
Informatfion und Kommunfikatfion, des Gastgewerbes und fim 
Berefich der Forschung und Entwfickflung, efin umfassender 
Abgflefich der jährflfichen Ergebnfisse aus verschfiedenen, zum 
Tefifl konkurrfierenden Ausgangsdaten (Umsatzsteuerstatfis-
tfik, statfistfisches Unternehmensregfister und Fachstatfistfi-
ken) durchgeführt. Dabefi war fim Efinzeflnen zu berücksfichtfi-
gen, dass dfieser Vergflefich durch zahflrefiche steuerrechtflfiche 
Besonderhefiten oder befi den Fachstatfistfiken durch dfie 
Erhebungsmethodfik sowfie mögflficherwefise durch unter-
schfiedflfiche wfirtschaftssystematfische Berefichszuordnungen 
beefinträchtfigt sefin kann. Durch dfiesen Abgflefich konnten für 
dfie zuvor genannten Wfirtschaftsberefiche wfichtfige und wefi-
terführende Erkenntnfisse gewonnen und somfit dfie Pflausfibfi-
flfität der Ergebnfisse fin der Entstehungsrechnung verbessert 
werden. Im Ergebnfis führte der Datenabgflefich dazu, dass fin 
den Tefiflberefichen des Handefls und des Gastgewerbes dfie 
Ergebnfisse des statfistfischen Unternehmensregfisters und 
fin anderen Berefichen dfie jährflfiche Strukturerhebung fim 
Dfienstflefistungsberefich afls zusätzflfiche Datenbasfis verwen-
det wurden (finsbesondere fin den Wfirtschaftsberefichen des 
Verkehrs und der Lagerefi, der Informatfion und Kommunfika-
tfion sowfie fim Berefich der Forschung und Entwfickflung). Dfie 
Rückschrefibung bfis 1991 erfoflgte dabefi durch Interpoflatfion 
mfit den bfisherfigen Veränderungsraten, um Brüche fin den 
efinzeflnen Zefitrefihen zu vermefiden.

Zu den Statfistfiken, dfie bfisher nficht oder nficht fin voflflem 
Umfang fin der Entstehungsrechnung berücksfichtfigt wer-
den konnten, zähflen dfie Gebäude- und Wohnungszähflung 
2011, das statfistfische Unternehmensregfister 2010 gegflfie-
dert nach den VGR-Sektoren, dfie Umsatzsteuerstatfistfik 
2009 auf Basfis der Veranflagungen, dfie vfierjährflfiche Kos-
tenstrukturstatfistfik 2011 befi den Arzt- und Zahnarztpraxen 
sowfie Praxen von psychoflogfischen Psychotherapeuten, 
ferner dfie fin drefijährflfichen Abständen vorflfiegenden Ergeb-
nfisse der Lohn- und Efinkommensteuerstatfistfik für das Jahr 

2007 (Ergebnfisse für 2010 flagen noch nficht vor) sowfie dfie 
erstmafls für das Berfichtsjahr 2011 verfügbare Aquakufltur-
statfistfik fim Wfirtschaftsberefich Ffischerefi. 

Dfie Ergebnfisse der Gebäude- und Wohnungszähflung 2011 
sfind efine zentrafle Datengrundflage, um dfie Wertschöpfung 
aus der Vermfietung und Efigennutzung von Wohnraum zu 
berechnen. Basfierend auf den Zähflungsergebnfissen 2011 
wurde dfie den Berechnungen zugrunde flfiegende Wohnfflä-
che überarbefitet. Da dfie fletzte Wohnungszähflung fin den 
aflten Bundesfländern 1987 und fin den neuen Ländern 1995 
stattfand, wfirkte sfich dfiese Überarbefitung auf dfie gesamte 
Zefitrefihe zurück bfis 1991 aus. Für dfie Zwfischenjahre erfoflgte 
wfie bfisher efine Interpoflatfion mfit den Angaben zu Baufer-
tfigsteflflungen und Bauabgängen aus der Bautätfigkefitssta-
tfistfik. Zudem machten dfie Ergebnfisse der Gebäude- und 
Wohnungszähflung 2011 efine Modfiffizfierung der mfithfiflfe von 
Vergflefichsmfieten aus vermfieteten Wohnungen berechneten 
Produktfionswerte efigengenutzter Wohnungen erforder-
flfich. Im Ergebnfis haben sfich dfie Rechenergebnfisse für dfie 
Brutto wertschöpfung der Wohnungsvermfietung durch dfiese 
datenbedfingten Änderungen fin aflflen Jahren erhöht. Mfit der 
Efinbezfiehung der Gebäude- und Wohnungszähflung 2011 
wurde zugflefich efin Vorbehaflt der EU-Kommfissfion hfinsficht-
flfich der Verwendung aktueflfler Datenqueflflen ausgeräumt.

Im Zuge der Revfisfion 2014 wurden auch dfie bfisherfigen 
sektoraflen und wfirtschaftsfachflfichen Ansätze zur Berech-
nung der prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck auf 
Basfis des statfistfischen Unternehmensregfisters für das Jahr 
2010 überprüft und angepasst. Aufbauend auf der Projekt-
arbefit fim Rahmen der VGR-Revfisfion 201120 wurden dabefi 
dfie Efinhefiten des statfistfischen Unternehmensregfisters 
den Sektoren fin der Abgrenzung der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen auch unter Efinschfluss der Arbefiten der 
VGR-Projektgruppe zu Forschung und Entwfickflung zuge-
ordnet. Hfierzu waren wfiederum fin efinem größeren Umfang 
Efinzeflfaflflprüfungen (finsbesondere für neue Efinhefiten und 
Berefichswechsfler) notwendfig.

Dfie Umsatzsteuerstatfistfik 2009 auf Basfis der Veranflagun-
gen, dfie zur Jahresmfitte 2014 veröffentflficht wurde, ent-
häflt für dfieses Berfichtsjahr erstmafls den Nachwefis der 
Ergebnfisse nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, 
Ausgabe 2008 (WZ 2008). Hfierdurch war es fim Nachgang 
zur VGR-Revfisfion 2011 mögflfich, befi der Ermfittflung der Pro-
duktfionswerte verbesserte Voflflständfigkefitsergänzungen für 
kflefinere Efinhefiten mfit fin dfie Berechnungen efinzubezfiehen.

Dfie vfierjährflfichen Kostenstrukturstatfistfiken fin bestfimmten 
Dfienstflefistungsberefichen außerhaflb der EU-Strukturverord-
nung bfiflden genereflfl fin der Entstehungsrechnung efine wfich-
tfige Datengrundflage – vor aflflem, um dfie Vorflefistungen für 
dfiese Berefiche zu ermfittefln. Im Rahmen der VGR-Revfisfion 
2014 konnte für das Berfichtsjahr 2011 dfie Kostenstruk-
turstatfistfik befi den Arzt- und Zahnarztpraxen sowfie Praxen 
von psychoflogfischen Psychotherapeuten fin dfie Wertschöp-
fungsberechnung mfit efinbezogen werden.

20 Sfiehe hfierzu Räth, N./Braakmann, A.: „Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen 2011 für den Zefitraum 1991 bfis 2010“ fin WfiSta 9/2011, Sefite 825 ff., 
hfier: Sefite 835.
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Dfie Ergebnfisse der Lohn- und Efinkommensteuerstatfistfik 
werden fin der Entstehungsrechnung neben den Ergebnfis-
sen der Umsatzsteuerstatfistfik auf Basfis der Voranmefldun-
gen zur Ermfittflung des Produktfionswertes befi den Hefiflprak-
tfikerpraxen verwendet. Da zum Zefitpunkt der VGR-Revfisfion 
2011 dfiese Statfistfik für das Berfichtsjahr 2007 noch nficht 
vorflag, konnte dfiese erst fim Rahmen der Revfisfion 2014 
berücksfichtfigt werden.

Neben den zuvor genannten zentraflen Revfisfionspunkten 
zur Prüfung, wfie voflflständfig und genau dfie Rechenansätze 
sfind, erstreckten sfich dfie Revfisfionsarbefiten der Entste-
hungsrechnung noch auf zahflrefiche wefitere Aspekte. So 
wurden fim Zusammenhang mfit den Empfehflungen, dfie aus 
dem fletzten Besuch des Europäfischen Rechnungs hofes 
fim Statfistfischen Bundesamt resufltfierten, finsbesondere 
„hfistorfische“ Quoten für Zu- und Absetzungen überprüft. 
Befispfieflswefise wurden fim Verarbefitenden Gewerbe der 
Zuschflag für seflbst ersteflflte Anflagen fleficht reduzfiert, der 
Abschflag für Stoffverbrauch befi den Vorflefistungen erhöht 
und dfie Förderzfinsen angepasst. Ferner konnte fim Berefich 
der Energfiewfirtschaft efine bfisher bestehende Erfassungs-
flücke für Kflefinerzeuger von Strom aus erneuerbaren Ener-
gfieträgern geschflossen werden. Der hfier ermfitteflte Zuschflag 
zum Produktfionswert für dfie Stromproduktfion durch Efinhefi-
ten ohne Versorgungsauftrag entwfickeflte sfich dynamfisch 
und stfieg von 0,15 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 2001 auf 3,12 
Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 2012. Dfieser Anstfieg war maßgeb-
flfich verursacht durch dfie fin den fletzten Jahren verstärkte 
Förderung der Stromproduktfion aus erneuerbaren Energfie-
trägern sowfie dfie beschfleunfigte Energfiewende sefit dem 
Atomunfaflfl fim Kraftwerk Fukushfima (Japan). Dfie Grundflage 
dfieses neuen Zuschflags fist efine modeflflhafte Rechnung, dfie 
auf Auswertungen zu den Zahflungen nach dem Gesetz für 
den Ausbau erneuerbarer Energfien (Erneuerbare-Energfien-
Gesetz – EEG 2014) spezfieflfl für den efingespefisten Strom 
aus Wfind, Sonne und Bfiogas fußt. Darüber hfinaus wurden 
fim Wfirtschaftsberefich des Handefls aufgrund von Erkennt-
nfissen der Input-Output-Rechnung dfie bfisherfigen Handefls-
warenquoten sowfie dfie Warenproduktfion afls Nebentätfigkefit 
überarbefitet und angepasst. Efin wefiterer Revfisfionspunkt 
betraf dfie Überprüfung der bfisherfigen Berechnungen fim 
Berefich Erzfiehung und Unterrficht sowohfl fin wfirtschaftsfach-
flficher afls auch sektorafler Hfinsficht. In efiner umfassenden 
Untersuchung, fin dfie aflfle verfügbaren Queflflen efinbezogen 
wurden, konnte efin verbesserter kohärenter Berechnungs-
ansatz reaflfisfiert werden. 

Befi den Übergangsposfitfionen Gütersteuern und Gütersub-
ventfionen gab es efinfige Änderungen. Neu den Gütersteu-
ern zugeordnet wurde der Befitrag zum Erdöflbevorratungs-
verband mfit Auswfirkungen zwfischen 0,5 Mfiflflfiarden Euro 
(2001) und 0,3 Mfiflflfiarden Euro (2012). Dfie Spfieflbank-
abgaben der Länder zähflen nun auch zu den Gütersteu-
ern (zuvor sonstfige Produktfionsabgabe). Dfiese Abgaben 
waren von 1991 (0,5 Mfiflflfiarden Euro) bfis 2000 (0,8 Mfiflflfi-
arden Euro) nahezu stetfig anstefigend und ab dann faflflend 
(2012: 0,1 Mfiflflfiarden Euro), was mfitteflbar ausgeflöst wurde 
durch dfie neue Umsatzsteuerpfflficht der Spfieflbanken. Efin 
größerer Efinffluss gfing von der berefits erwähnten geänder-
ten Zuordnung der Umwefltprämfie zu den Gütersubventfio-

nen aus (bfisher: sonstfiger Transfer an Prfivate Haushaflte). 
Dfieses europawefit efinhefitflfich festgeflegte Vorgehen, das 
dfie Vergflefichbarkefit der EU-Ergebnfisse verbessern soflfl, 
senkt das Bruttofinflandsprodukt, da dfie unveränderte Brut-
towertschöpfung aflfler Wfirtschaftsberefiche befim Übergang 
auf das Brutto finflandsprodukt um dfie Umwefltprämfie (afls 
Tefifl der Gütersubventfionen) reduzfiert wfird. Im Jahr 2009 
flag der senkende Effekt befi 4,1 Mfiflflfiarden Euro, fim Jahr 
2010 ffieflen noch 0,7 Mfiflflfiarden Euro an. Efine Umsetzung 
von den Gütersubventfionen zum sonstfigen Transfer an 
Prfivate Haushaflte erfoflgte befi den Fahrgefldzuschüssen 
für Schwerbehfinderte und Auszubfifldende. Wefiterhfin wur-
den dfie Ausgaben zur Förderung des Nahverkehrs von 
den sonstfigen Subventfio nen zu den Gütersubventfionen 
umgesetzt. Dfiese Umsetzungen hatten zusammen efine 
Änderung zwfischen – 0,6 Mfiflflfiarden Euro (1991) und 0,8 
Mfiflflfiarden Euro (2010) zur Foflge. Insgesamt flagen dfie revfi-
sfionsbedfingten Änderungen befi den Gütersteuern fin jewefi-
flfigen Prefisen zwfischen 0,9 Mfiflflfiarden Euro (1991) und 0,5 
Mfiflflfiarden Euro (2012). Befi den Gütersubventfionen gab es 
Änderungen zwfischen – 0,7 Mfiflflfiarden Euro (1991) und 0,4 
Mfiflflfiarden Euro (2012).

Zusammenfassend dargesteflflt sfind dfie Revfisfionseffekte 
fin der Entstehungsrechnung fin den Tabeflflen 3 und 4. Dfie 
zuvor beschrfiebenen Änderungen haben sfich gesamtwfirt-
schaftflfich betrachtet auf Produktfionswerte, Vorflefistungen 
und Bruttowertschöpfung nfiveauerhöhend ausgewfirkt. Nach 
zusammengefassten Wfirtschaftsberefichen betrachtet waren 
dfie Revfisfionseffekte auf dfie nomfinafle Bruttowertschöpfung 
fim Vergflefich zu den bfisherfigen Ergebnfissen unterschfiedflfich. 

Tabeflfle 3 Produktfionswerte, Vorflefistungen  
und Bruttowertschöpfung 2010

Aflfle Wfirtschaftsberefiche

Neues 
Ergebnfis

Bfis herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte  
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

Mrd. EUR %

1 2 3 4

Produktfionswert  . . . . . 4 773,172 4 667,00 + 106,172 + 2,3

Vorflefistungen  . . . . . . . . 2 455,844 2 431,84 + 24,004 + 1,0

Bruttowertschöpfung  . 2 317,328 2 235,16  + 82,168 + 3,7

Nettogütersteuern  . . . .  258,892  259,84 – 0,948 – 0,4

Bruttofinflandsprodukt  . 2 576,220 2 495,00 + 81,220 + 3,3

Tabeflfle 4 Bruttowertschöpfung fin jewefiflfigen Prefisen 
nach Wfirtschaftsberefichen 2010

Neues 
Ergebnfis

Bfis-
herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

Mrd. EUR %

1 2 3 4

Land- und Forstwfirtschaft, 
Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . .  17,174 17,81 – 0,636 – 3,6

Produzfierendes Gewerbe  .  695,084 675,73 + 19,354 + 2,9

Dfienstflefistungsberefiche  . . 1 605,070 1 541,62 + 63,450 + 4,1

Gesamtwfirtschaft  . . . 2 317,328 2 235,16 + 82,168 + 3,7
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Mfit Ausnahme der Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi, des 

Baugewerbes und des zusammengefassten Berefichs der 

sonstfigen Dfienstflefistungen führten dfie Änderungen fim Jahr 

2010 fin den anderen Wfirtschafts berefichen jewefifls zu efiner 

Erhöhung der Brutto wertschöpfung. Dfie wertmäßfig stärks-
ten Nfiveauerhöhungen waren dabefi fim Handefl, Verkehr und 
Gastgewerbe (+ 44,6 Mfiflflfiarden Euro), fim Produzfierenden 
Gewerbe ohne Baugewerbe (+ 20,9 Mfiflflfiarden Euro) und fim 
Berefich Informatfion und Kommunfikatfion (12,6 Mfiflflfiarden 
Euro) zu verzefichnen. Ergänzend zefigt Schaubfifld 3 efinen 
Vergflefich der Wfirtschaftsstrukturen zwfischen revfidfierter 
und unrevfidfierter Berechnung.

Tabeflfle 5 beschrefibt dfie flängerfrfistfige Entwfickflung der 
prefisberefinfigten Bruttowertschöpfung der Wfirtschaftsberefi-
che, wfie sfie sfich nach der Generaflrevfisfion darsteflflt. Danach 
konnte fim Gesamtzefitraum von 1991 bfis 2013 der Wfirt-
schaftsberefich Informatfion und Kommunfikatfion am stärks-
ten zuflegen.

4 Verwendung des Inflandsprodukts

Dfie Auswfirkungen der Generaflrevfisfion auf dfie Verwendung 
des Bruttofinflandsprodukts sfind zusammenfassend fin Ta -
beflfle 6 exempflarfisch für das Jahr 2010 dargesteflflt. Auffafl-
flend sfind finsbesondere dfie Nfiveauerhöhung befi den Brutto-
anflagefinvestfitfionen sowfie dfie deutflfiche Reduzfierung des 
Nfiveaus befi Exporten und Importen. Dfie Ursachen für dfiese 
Änderungen werden fin den foflgenden Abschnfitten näher 
erfläutert. 

Schaubfifld 3 Antefifle der Wfirtschaftsberefiche an der
Bruttowertschöpfung 2010
fin %

Sonstfige Dfienstflefister

Öffentflfiche Dfienstflefister,
Erzfiehung, Gesundhefit

Unternehmensdfienstflefister

Grundstücks- und
Wohnungswesen

Ffinanz- und Ver-
sficherungsdfienstflefister

Informatfion und
Kommunfikatfion

Handefl, Verkehr,
Gastgewerbe

Baugewerbe

Produzfierendes Gewerbe
(ohne Baugewerbe)

Land- und Forst-
wfirtschaft, Ffischerefi

2014 - 01 - 0638Neues Ergebnfis Bfisherfiges Ergebnfis

0,7

25,7

4,3

16,0

4,4

4,6

11,6

10,6

17,9

4,2

0,8

25,7

4,6

14,6

4,0

4,6

12,0

10,9

18,3

4,6

Tabeflfle 5 Bruttowertschöpfung, prefisberefinfigt

Kettenfindex 2010 = 100

1991 2013 Veränderung 2013 
gegenüber 1991

absoflut jahres-
durch- 
schnfitt-
flfich 

Kettenfindex %

Land- und Forstwfirtschaft, 
Ffischerefi  . . . . . . . . . . . . . . . . 146,25 96,52 – 34,0 – 1,9

Produzfierendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe)  . . . . . . . 87,88 107,50 + 22,3 + 0,9

Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . 126,50 103,77 – 18,0 – 0,9

Handefl, Verkehr, Gastgewerbe  76,84 101,58 + 32,2 + 1,3

Informatfion und 
Kommunfikatfion  . . . . . . . . . . 36,04 118,17 + 227,9 + 5,5

Ffinanz- und Versficherungs- 
dfienstflefister  . . . . . . . . . . . . . 121,47 101,27 – 16,6 – 0,8

Grundstücks- und 
Wohnungswesen  . . . . . . . . . 53,45 101,87 + 90,6 + 3,0

Unternehmensdfienstflefister  . . 69,12 103,75 + 50,1 + 1,9

Öffentflfiche Dfienstflefister, 
Erzfiehung, Gesundhefit  . . . . 75,12 102,06 + 35,9 + 1,4

Sonstfige Dfienstflefister  . . . . . . . 85,63 99,11 + 15,7 + 0,7

Gesamtwfirtschaft  . . . 77,43 104,14 + 34,5 + 1,4

Tabeflfle 6 Bruttofinflandsprodukt und sefine Verwendung 
2010

fin jewefiflfigen Prefisen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

(Spaflte 
1 – 2)

(Spaflte 
3 : 2)

1 2 3 4

Mrd. EUR %

Bruttofinflandsprodukt  . . 2 576,220 2 495,00  + 81,220 + 3,3

Prfivate Konsum-
ausgaben  . . . . . . . . . . 1 445,708 1 435,09 + 10,618 + 0,7

Konsumausgaben des 
Staates  . . . . . . . . . . . .  493,901  487,18 + 6,721 + 1,4

Bruttofinvestfitfionen  . . . .  503,060  432,53 + 70,530 + 16,3

darunter: Bruttoanflage-
finvestfitfionen . . . . . . . .  497,208  435,05 + 62,158 + 14,3

Außenbefitrag (Exporte 
abzügflfich Importe)  . . .  133,551  140,20 – 6,649 – 4,7

nachrfichtflfich:

Exporte  . . . . . . . . . . . . 1 089,649 1 188,59 – 98,941 – 8,3

Importe  . . . . . . . . . . . .  956,098 1 048,39 – 92,292 – 8,8

Antefifle (BIP = 100) fin Prozentpunkten

Prfivate Konsum-
ausgaben  . . . . . . . . . . 56,1 57,5 – 1,4 X

Konsumausgaben des 
Staates  . . . . . . . . . . . . 19,2 19,5 – 0,3 X

Bruttofinvestfitfionen  . . . . 19,5 17,3 + 2,2 X

darunter: Bruttoanflage-
finvestfitfionen . . . . . . . . 19,3 17,4 + 1,9 X

Außenbefitrag (Exporte 
abzügflfich Importe)  . . . 5,2 5,6 – 0,4 X

nachrfichtflfich:

Exporte  . . . . . . . . . . . . 42,3 47,6 – 5,3 X

Importe  . . . . . . . . . . . . 37,1 42,0 – 4,9 X
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4.1 Konsumausgaben  
der prfivaten Haushaflte

Befi den prfivaten Konsumausgaben ergaben sfich kefine 
Änderungen durch dfie neuen Konzepte des ESVG 2010. Dfie 
Änderungen sfind vor aflflem efine Foflge von Neuberechnun-
gen, dfie durchgeführt werden, wenn dfie Voflflständfigkefit des 
Bruttofinflandsprodukts überprüft wfird oder neue Ausgangs-
daten verfügbar sfind. Dfie Nfiveauerhöhung erstreckt sfich 
über dfie gesamte Zefitrefihe und flfiegt prozentuafl befi maxfi-
mafl 2 % (sfiehe Tabeflfle 7). Trotz dfieser Erhöhung hat sfich 
der Antefifl der prfivaten Konsumausgaben am Bruttofinflands-
produkt fin den mefisten Jahren vermfindert, wefifl der Anstfieg 
finsbesondere befi den Investfitfionen bedeutender war. Für 
das Berfichtsjahr 2013 handeflt es sfich zurzefit noch um refine 
Fortschrefibungsergebnfisse mfit kurzfrfistfigen Indfikatoren, 
dfie befi neuen Berechnungstermfinen nochmafls grund flegend 
überarbefitet werden. Insgesamt betrachtet zefigen dfie 
neuen Zefitrefihen für dfie prfivaten Konsumausgaben sowohfl 
nomfinafl afls auch prefisberefinfigt aber efinen sehr ähnflfichen 
Verflauf wfie dfie bfisherfigen Ergebnfisse. Befi den Verände-
rungsraten fin jewefiflfigen Prefisen schflägt sfich fin den Jahren 
2009 und 2010 efine neue Verbuchung der Abwrackprämfie 
nfieder, dfie wefiter unten noch beschrfieben wfird. Prefisberefi-
nfigt hat dfiese neue Verbuchung kefine Auswfirkungen.

Je nach Lfieferberefich, fin dem dfie Haushaflte fihre Käufe tätfi-
gen, wefisen dfie Änderungen unterschfiedflfiche Vorzefichen 

auf. Dfie obfige Übersficht über dfie prfivaten Konsum ausgaben 
zefigt, ausgehend vom bfisherfigen Nfiveau der prfivaten Kon-
sumausgaben, dfie wfichtfigsten Anpassungen und das resufl-
tfierende neue Ergebnfis exempflarfisch für das Jahr 2010. 

Dfie größte Änderung resufltfiert aus der Wahfl neuer Daten-
queflflen für dfie Umsätze afls Ausgangspunkt der Berechnun-
gen fin den Berefichen Handefl und Gastgewerbe ab dem 
Berfichtsjahr 2010. Grundsätzflfich stehen drefi Queflflen zu 
Auswahfl: dfie Umsatzsteuerstatfistfik, dfie Jahreserhebungen 
fim Handefl und Gastgewerbe sowfie das statfistfische Unter-
nehmensregfister. Dfie Umsatzsteuerstatfisfik ordnet Konzerne 
(steuerflfiche Organschaften) den Wfirtschaftszwefigen zu und 
nficht dfie efinzeflnen Unternehmen efiner Organschaft. Da 
spezfieflfl fim Handefl große Konzerne tätfig sfind, fist dfie Zuord-
nung von Unternehmen fin den befiden anderen Datenquefl-

Tabeflfle 7 Prfivate Konsumausgaben

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  889,119  882,55 + 6,569 + 0,7 X X X X

1992  . . . . . . .  957,048  949,79 + 7,258 + 0,8 + 7,6 + 7,6 + 3,3 + 3,2

1993  . . . . . . .  998,462  989,11 + 9,352 + 0,9 + 4,3 + 4,1 + 0,6 + 0,5

1994  . . . . . . . 1 039,731 1 032,75 + 6,981 + 0,7 + 4,1 + 4,4 + 2,0 + 1,8

1995  . . . . . . . 1 073,421 1 066,47 + 6,951 + 0,7 + 3,2 + 3,3 + 2,0 + 1,8

1996  . . . . . . . 1 097,325 1 088,64 + 8,685 + 0,8 + 2,2 + 2,1 + 1,3 + 1,1

1997  . . . . . . . 1 119,994 1 110,82 + 9,174 + 0,8 + 2,1 + 2,0 + 0,8 + 0,8

1998  . . . . . . . 1 139,525 1 130,14 + 9,385 + 0,8 + 1,7 + 1,7 + 1,2 + 1,2

1999  . . . . . . . 1 173,570 1 161,86 + 11,710 + 1,0 + 3,0 + 2,8 + 2,6 + 2,4

2000  . . . . . . . 1 207,604 1 195,04 + 12,564 + 1,1 + 2,9 + 2,9 + 2,1 + 2,0

2001  . . . . . . . 1 248,129 1 233,43 + 14,699 + 1,2 + 3,4 + 3,2 + 1,6 + 1,3

2002  . . . . . . . 1 254,009 1 240,58 + 13,429 + 1,1 + 0,5 + 0,6 – 0,8 – 0,6

2003  . . . . . . . 1 278,590 1 264,51 + 14,080 + 1,1 + 2,0 + 1,9 + 0,1 + 0,3

2004  . . . . . . . 1 301,440 1 283,61 + 17,830 + 1,4 + 1,8 + 1,5 + 0,8 + 0,4

2005  . . . . . . . 1 327,446 1 306,98 + 20,466 + 1,6 + 2,0 + 1,8 + 0,4 + 0,2

2006  . . . . . . . 1 362,444 1 339,54 + 22,904 + 1,7 + 2,6 + 2,5 + 1,5 + 1,5

2007  . . . . . . . 1 383,577 1 356,73 + 26,847 + 2,0 + 1,6 + 1,3 – 0,1 – 0,2

2008  . . . . . . . 1 413,882 1 389,62 + 24,262 + 1,7 + 2,2 + 2,4 + 0,5 + 0,8

2009  . . . . . . . 1 408,427 1 392,57 + 15,857 + 1,1 – 0,4 + 0,2 + 0,0 + 0,2

2010  . . . . . . . 1 445,708 1 435,09 + 10,618 + 0,7 + 2,6 + 3,1 + 0,6 + 1,0

2011  . . . . . . . 1 506,803 1 498,35 + 8,453 + 0,6 + 4,2 + 4,4 + 2,3 + 2,3

2012  . . . . . . . 1 539,477 1 533,87 + 5,607 + 0,4 + 2,2 + 2,4 + 0,7 + 0,8

2013  . . . . . . . 1 571,511 1 573,09 – 1,579 – 0,1 + 2,1 + 2,6 + 0,8 + 0,9

Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte und der prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck.

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.

Prfivate Konsumausgaben 2010

fin jewefiflfigen Prefisen

Mrd. EUR

Bfisherfiges Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 435,09

+ Änderungen 

Handefl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 23,417

Gastgewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    – 7,466

Wohnungsmfieten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 4,242

Handwerk, Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,068

Erzfiehung und Unterrficht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 2,597

Sonstfige Änderungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . – 3,910

= Neues Ergebnfis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 445,708
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flen für VGR-Zwecke besser geflöst, wefifl sfie dfie Unternehmen 
afls Erhebungsefinhefit betrachten. Für das Jahr 2010 flfiegen 
dfie Ergebnfisse der Jahreserhebungen und des statfistfischen 
Unternehmensregfisters recht nah befiefinander, sodass 
grundsätzflfich dfie Wahfl auf dfie Umsätze des Unternehmens-
regfisters afls Ausgangspunkt der Berechnungen ab Berfichts-
jahr 2010 gefaflflen fist. Für dfie Jahre vor 2010 wurden dfie 
Umsätze unter Bezug auf dfie fletzte Großzähflung fim Handefl 
und Gastgewerbe (Handefls- und Gaststättenzähflung) aus 
dem Berfichtsjahr 1992 finterpoflfiert. 

Darüber hfinaus wurden spezfieflfl fim Handefl wefitere Berech-
nungsmodufle erneuert: Dfie Konsumabsatzquoten – aflso 
der Antefifl der Verkäufe an prfivate Haushaflte – und der Ver-
sandhandefl wurden überarbefitet. Außerdem wurden dfie 
Sortfimentserhebungen des Handefls bfis zum Berfichtsjahr 
2012 efingearbefitet. Da dfie Umsätze befi den Agenturtank-
steflflen nur dfie Provfisfionen für den verkauften Kraftstoff und 
nficht den verkauften Kraftstoff seflbst umfassen, müssen 
dfie Kraftstoffkäufe gesondert berechnet werden. Dfieses 
Modeflfl wurde ebenfaflfls überarbefitet und um den Kraftstoff-
verbrauch der prfivat genutzten Dfienstwagen ergänzt. Für 
dfie Jahre 2009 und 2010 wurde dfie Abwrackprämfie gemäß 
finternatfionafler Verefinbarung nficht mehr afls Efinkommen 
und Konsumausgabe prfivater Haushaflte (Pkw-Käufe), son-
dern afls Gütersubventfion gebucht. Dfiese Änderung betrfifft 
nur dfie Ergebnfisse fin jewefiflfigen Prefisen, prefisberefinfigt 
bflefiben dfie Pkw-Käufe unberührt. Außerdem wurden dfie 
Käufe von geschmuggeflten Tabakwaren und dfie Drogen-
käufe der Haushaflte, dfie erstmafls berechnet wurden, dem 
Lfieferberefich Efinzeflhandefl zugerechnet. Aflfle Änderungen 
zusammen führen zu efiner Erhöhung der prfivaten Käufe 
fin den Handeflsberefichen um 23,4 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 
2010.

Auch fim Berefich Gastgewerbe wurden efinzeflne Kompo-
nenten der Berechnung grundflegend überarbefitet (Kon-
sumabsatzquoten, Zuschätzung kflefiner Prfivatquartfiere, 
Trfinkgeflder, Betrfiebskantfinen), wobefi das statfistfische 
Unternehmensregfister afls neue Queflfle für den Umsatz 
den wefitaus größten Tefifl der Änderungen verursacht. Dfie 
Konsum ausgaben fim Gastgewerbe fim Jahr 2010 wurden auf 
dfiese Wefise um 7,5 Mfiflflfiarden Euro abgesenkt.

Dfie Wohnungsmfieten wurden ebenfaflfls auf efine neue 
Datengrundflage, nämflfich dfie Gebäude- und Wohnungszäh-
flung 2011, gesteflflt (sfiehe Kapfitefl 3). Außerdem wurden dfie 
Wohnnebenkosten überarbefitet. Darüber hfinaus wurde dfie 
Zwefitwohnungsteuer afls Konsumausgabe berücksfichtfigt. 
Insgesamt ergfibt sfich daraus efine Erhöhung der Konsum-
ausgaben fim Jahr 2010 um 4,2 Mfiflflfiarden Euro.

In den Berefichen Handwerk und Baugewerbe flfiegt ab dem 
Berfichtsjahr 2008 efine neue Datenqueflfle vor. Während 
zuvor dfie Handwerksberfichterstattung afls Stfichprobe nur 
Umsatzfindfizes und deren Veränderungsraten veröffentflficht 
hat, zefigt dfie jährflfiche Auswertung von Verwafltungsdaten 
ab 2008 nun auch Absoflutwerte für dfie handwerkflfichen 
Berefiche. Efine neue Justfierung des Umsatznfiveaus fin Ver-
bfindung mfit efiner Überarbefitung der Konsumabsatzquo-
ten an prfivate Haushaflte führte zu efiner Absenkung der 
Konsum ausgaben fim Jahr 2010 um 3,1 Mfiflflfiarden Euro.

Auch der Berefich Erzfiehung und Unterrficht wurde grund-
flegend nach Sektoren und Wfirtschaftszwefigen fin tfiefer 
Gflfiederung erneuert: Aufgrund dfieser Datentfiefe kann dfie 
Konsumstruktur nach Verwendungszwecken dfirekt abge-
flefitet werden. Das neue Berechnungsmodeflfl umfasst auch 
neu verfügbare Datenqueflflen. Hfierzu zähflen finsbesondere 
Sondererhebungen zu den Efinnahmen und Ausgaben von 
Bfifldungsefinrfichtungen fin frefier Trägerschaft. Außerdem 
wurden verschfiedene Fachstatfistfiken (unter anderem dfie 
Hochschuflffinanzstatfistfik, das statfistfische Unternehmens-
regfister, dfie Umsatzsteuerstatfistfik) neu ausgewertet. 
Darüber hfinaus wurde das Fortschrefibungsverfahren wefi-
terentwfickeflt, findem befispfieflswefise dfie Entwfickflung der 
Bfifldungstefiflnehmerzahflen nach Bfifldungsberefichen afls 
Indfikator herangezogen wfird. Das neue Berechnungsver-
fahren führte zu efiner Verschfiebung der Konsumausgaben 
zwfischen den VGR-Sektoren sowfie efinem Konsumrückgang 
fin dfiesem Berefich fim Jahr 2010 um 2,6 Mfiflflfiarden Euro.

Hfinter den sonstfigen Änderungen fin Höhe von + 3,9 Mfiflflfi-
arden Euro fim Jahr 2010 verbergen sfich Zu- und Abschfläge 
fin unterschfiedflfichen Größenordnungen. Dfiese resufltfieren 
finsbesondere aus den Korrekturen der Entstehungsrech-
nung, dfie sfich über dfie Rechenmethode der Lfieferberefichs-
rechnung auch auf dfie Berechnung der prfivaten Konsumaus-
gaben auswfirken.

4.2 Konsumausgaben des Staates

Im Rahmen der Generaflrevfisfion 2014 wurden auch dfie Zah-
flen zu den Konsumausgaben des Staates gründflfich überar-
befitet (sfiehe Tabeflfle 8 auf Sefite 516). Dfie Konsumausgaben 
des Staates fin jewefiflfigen Prefisen werden durch konzeptbe-
dfingte sowfie datenbedfingte Änderungen beefinfflusst. Dfies 
trfifft ebenso auf dfie prefisberefinfigten Konsumausgaben zu.

Insgesamt verrfingern dfie konzeptbedfingten Änderungen 
dfie Konsumausgaben des Staates fim Referenzjahr 2010 
mfit – 0,1 Prozentpunkten nur gerfingfügfig. Grund hfierfür fist, 
dass dfie konzeptbedfingten Änderungen unterschfiedflfiche, 
zum Tefifl gegenfläuffige und somfit sfich aufhebende, Auswfir-
kungen auf dfie Konsumausgaben des Staates haben.

1. Dfie Kapfitaflfisfierung von Forschung und Entwfickflung wfirkt 
sfich derzefit mfindernd auf das Nfiveau des Staatskonsums 
aus, denn dfie seflbstersteflflte Forschung und Entwfickflung 
des Staats überstefigt dfie staatflfichen Abschrefibungen auf 
Forschung und Entwfickflung (sfiehe Abschnfitt 5.2).

2. Zudem bewfirkt dfie Umbuchung der mfiflfitärfischen 
Waffensysteme von den Vorflefistungen zu den Brutto-
anflagefinvestfitfionen derzefit efine Senkung der Konsum-
ausgaben des Staates, da dfie darauf entfaflflenden Ab-
schrefibungen dfie Käufe unterschrefiten.

3. Dfie Staatsabgrenzung wurde modfiffizfiert, um den stren-
geren quantfitatfiven sowfie den quaflfitatfiven Krfiterfien 
des ESVG 2010 zu genügen (sfiehe hfierzu Abschnfitt 2.1 
Konzeptfioneflfle Neuerungen). Dfiese konzeptfio neflfle Än-
derung wfirkt sfich erhöhend auf das Nfiveau des Staats-
konsums aus, denn der Sektor Staat umfasst nach der 
Generaflrevfisfion 2014 deutflfich mehr staatflfiche Efinhefiten 
afls davor (sfiehe Kapfitefl 7).
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Aflfle datenbedfingten Änderungen zusammen erhöhten dfie 
nomfinaflen Konsumausgaben des Staates fim Jahr 2010 
um 1,5 Prozentpunkte. Dfies flag fin erster Lfinfie an den neu 
berechneten untersteflflten Sozfiaflbefiträgen befi Beamten, 
dfie fim Referenzjahr aflflefin + 0,9 Prozentpunkte ausmachen 
(sfiehe Kapfitefl 6).

Außerdem wurde dfie Auftefiflung der Konsumausgaben des 
Staates fin Indfivfiduafl- und Koflflektfivkonsum, dfie mfit der Kflas-
sfiffikatfion COFOG21 erfoflgt, methodfisch verfefinert. Dabefi 
wurde dfie Generaflrevfisfion 2014 zum Anflass genommen, 
dfie eflf COFOG-Gruppen des Aufgabenberefichs Forschung 
und Entwfickflung gründflfich zu überarbefiten. Insbesondere 
dfie Trennung von Grundflagenforschung und angewandter 
Forschung wurde neu konzfipfiert. Sfie foflgt nun efinem finstfi-
tutfioneflflen Ansatz.

Im Zefitverflauf ab 1991 sfind dfie Konsumausgaben des Staa-
tes nach der Generaflrevfisfion 2014 durchweg höher afls vor-
her. Grund hfierfür fist, dass dfie den Staatskonsum anheben-
den Effekte überwfiegen. 2010 flagen dfie Konsumausgaben 
des Staates um 6,7 Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 1,4 
Prozentpunkte höher afls noch vor der Efinführung des ESVG 
2010. Über den Zefitraum von 1991 bfis 2013 betrachtet, 
schwanken dfie Revfisfionsdfifferenzen befi den Konsumausga-
ben des Staates fin efinem engen Band zwfischen + 1,2 und 
+ 1,9  Prozentpunkten.

21 Internatfionafle Systematfik der Verefinten Natfionen, dfie dfie Ausgaben des Staates 
nach sefinen Aufgabenberefichen kflassfiffizfiert. COFOG fist dfie Abkürzung für “Cflassfiffi-
catfion of the Functfions of Government”. Dfie COFOG gflfiedert sfich fin 10 Abtefiflungen, 
dfie auf der nachfoflgenden Ebene aus 69 Gruppen bestehen.

4.3 Bruttofinvestfitfionen

Mfit dem Übergang vom ESVG 1995 auf das ESVG 2010 
haben dfie Investfitfionsberechnungen efinfige wesentflfiche 
konzeptfioneflfle Änderungen erfahren. Dfiese haben das aus-
gewfiesene gesamtwfirtschaftflfiche Investfitfionsvoflumen fin 
aflflen Berfichtsjahren des Nachwefiszefitraums beträchtflfich 
angehoben. Dfie quantfitatfiv größte Auswfirkung hatte dabefi 
dfie Efinordnung des Großtefifls der Ausgaben für Forschung 
und Entwfickflung unter dfie Investfitfionen fin gefistfiges Efigen-
tum. Ebenfaflfls neu aufgenommen wurden dfie Investfitfionen 
des Staates fin mfiflfitärfische Waffensysteme, dfie zusammen 
mfit den Ausrüstungsfinvestfitfionen dargesteflflt werden. Auch 
dfie geänderte Abgrenzung gerfingwertfiger Wfirtschaftsgüter 
fist von Bedeutung. Außerdem wurden Grundstücksübertra-
gungskosten für unbebaute Grundstücke umgruppfiert: Sfie 
waren vor der aktueflflen Revfisfion afls Werterhöhung nficht-
produzfierter Vermögensgüter Bestandtefifl der Investfitfionen 
fin sonstfige Anflagen und bfiflden nun efin Eflement der Bau-
finvestfitfionen. 

Im Vergflefich zu den konzeptfioneflfl bedfingten gravfierenden 
Abwefichungen von den bfisherfigen Ergebnfissen bflfieben dfie 
sogenannten datenbedfingten Auswfirkungen auf dfie Resufl-
tate der Bruttoanflagefinvestfitfionen wefitgehend margfinafl. 
Sfie spfiegefln den Efinbezug neugerechneter Prefisfindfizes, 
modfiffizfierter Basfisstatfistfiken und mfitunter dfie Anpassung 
von Rechenprozeduren wfider. 

Tabeflfle 9 zefigt für dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen den quan-
tfitatfiven Unterschfied zwfischen den bfisherfigen und den 

Tabeflfle 8 Konsumausgaben des Staates

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  293,564  288,94 + 4,624 + 1,6 X X X X

1992  . . . . . . .  323,280  318,10 + 5,180 + 1,6 + 10,1 + 10,1 + 5,5 + 5,3

1993  . . . . . . .  334,907  328,77 + 6,137 + 1,9 + 3,6 + 3,4 + 0,5 + 0,2

1994  . . . . . . .  349,718  343,23 + 6,488 + 1,9 + 4,4 + 4,4 + 3,1 + 2,8

1995  . . . . . . .  364,356  358,13 + 6,226 + 1,7 + 4,2 + 4,3 + 2,3 + 2,2

1996  . . . . . . .  374,692  369,39 + 5,302 + 1,4 + 2,8 + 3,1 + 2,5 + 2,4

1997  . . . . . . .  375,261  369,13 + 6,131 + 1,7 + 0,2 – 0,1 + 0,8 + 0,6

1998  . . . . . . .  380,041  374,49 + 5,551 + 1,5 + 1,3 + 1,5 + 2,1 + 2,2

1999  . . . . . . .  391,354  384,78 + 6,574 + 1,7 + 3,0 + 2,7 + 1,1 + 0,9

2000  . . . . . . .  395,664  389,57 + 6,094 + 1,6 + 1,1 + 1,2 + 1,3 + 1,4

2001  . . . . . . .  405,416  399,14 + 6,276 + 1,6 + 2,5 + 2,5 + 0,5 + 0,4

2002  . . . . . . .  416,736  410,38 + 6,356 + 1,5 + 2,8 + 2,8 + 1,2 + 1,2

2003  . . . . . . .  421,212  415,45 + 5,762 + 1,4 + 1,1 + 1,2 + 0,5 + 0,4

2004  . . . . . . .  419,201  414,20 + 5,001 + 1,2 – 0,5 – 0,3 – 0,8 – 0,6

2005  . . . . . . .  423,156  417,30 + 5,856 + 1,4 + 0,9 + 0,7 + 0,5 + 0,3

2006  . . . . . . .  430,575  424,69 + 5,885 + 1,4 + 1,8 + 1,8 + 1,0 + 0,9

2007  . . . . . . .  440,297  434,04 + 6,257 + 1,4 + 2,3 + 2,2 + 1,5 + 1,4

2008  . . . . . . .  458,028  451,92 + 6,108 + 1,4 + 4,0 + 4,1 + 3,4 + 3,2

2009  . . . . . . .  481,438  475,29 + 6,148 + 1,3 + 5,1 + 5,2 + 3,0 + 3,0

2010  . . . . . . .  493,901  487,18 + 6,721 + 1,4 + 2,6 + 2,5 + 1,3 + 1,3

2011  . . . . . . .  505,722  499,58 + 6,142 + 1,2 + 2,4 + 2,5 + 0,7 + 1,0

2012  . . . . . . .  521,290  514,35 + 6,940 + 1,3 + 3,1 + 3,0 + 1,2 + 1,0

2013  . . . . . . .  541,208  531,37 + 9,838 + 1,9 + 3,8 + 3,3 + 0,7 + 0,4

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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revfidfierten Jahresergebnfissen. Es kommt zu efiner deutflfi-

chen Nfiveauerhöhung der gesamten Zefitrefihe, dfie fin den 

Anfangsjahren befi rund 10 % flfiegt und fim Jahr 2013 sogar 

17,5 % beträgt. Nach neuer Rechnung betrugen dfie Brutto-

anflagefinvestfitfionen fin jewefiflfigen Prefisen rund 554 Mfiflflfiar-

den Euro fim Jahr 2013, was efinem Antefifl von 19,7 % am 

Bruttofinflandsprodukt entsprficht. Damfit war dfiese Investfitfi-

onsquote rund 2 Prozentpunkte höher afls nach bfisherfiger 

Berechnung, was sfich über dfie gesamte Zefitrefihe erstreckt. 
Aflflerdfings bflefibt das Bfifld efiner flangfrfistfig faflflenden Investfi-
tfionsquote auch nach der Revfisfion bestehen (sfiehe Schau-
bfifld 4). 

Der größte Antefifl dfieser Erhöhungen entfäflflt auf dfie neu 
erfassten Investfitfionen fin Forschung und Entwfickflung: Sfie 
stfiegen zwfischen 1991 und 2013 von 33,281 Mfiflflfiarden Euro 

Tabeflfle 9 Bruttoanflagefinvestfitfionen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  393,166  356,75 + 36,416 + 10,2 X X X X

1992  . . . . . . .  424,166  387,81 + 36,356 + 9,4 + 7,9 + 8,7 + 3,8 + 4,6

1993  . . . . . . .  417,822  381,19 + 36,632 + 9,6 – 1,5 – 1,7 – 4,2 – 4,3

1994  . . . . . . .  438,082  401,83 + 36,252 + 9,0 + 4,8 + 5,4 + 3,6 + 4,2

1995  . . . . . . .  442,269  404,95 + 37,319 + 9,2 + 1,0 + 0,8 – 0,1 – 0,2

1996  . . . . . . .  438,070  399,79 + 38,280 + 9,6 – 0,9 – 1,3 – 0,6 – 0,6

1997  . . . . . . .  440,839  402,17 + 38,669 + 9,6 + 0,6 + 0,6 + 0,8 + 0,9

1998  . . . . . . .  455,402  414,09 + 41,312 + 10,0 + 3,3 + 3,0 + 4,0 + 4,0

1999  . . . . . . .  472,286  426,98 + 45,306 + 10,6 + 3,7 + 3,1 + 4,7 + 4,5

2000  . . . . . . .  486,653  439,55 + 47,103 + 10,7 + 3,0 + 2,9 + 2,4 + 2,6

2001  . . . . . . .  473,334  421,74 + 51,594 + 12,2 – 2,7 – 4,1 – 2,4 – 3,3

2002  . . . . . . .  443,895  391,80 + 52,095 + 13,3 – 6,2 – 7,1 – 5,7 – 6,1

2003  . . . . . . .  433,842  381,95 + 51,892 + 13,6 – 2,3 – 2,5 – 1,4 – 1,2

2004  . . . . . . .  435,830  381,79 + 54,040 + 14,2 + 0,5 – 0,0 – 0,0 – 0,2

2005  . . . . . . .  437,970  384,45 + 53,520 + 13,9 + 0,5 + 0,7 + 0,3 + 0,8

2006  . . . . . . .  471,746  417,82 + 53,926 + 12,9 + 7,7 + 8,7 + 7,0 + 8,2

2007  . . . . . . .  504,443  447,88 + 56,563 + 12,6 + 6,9 + 7,2 + 4,4 + 4,7

2008  . . . . . . .  518,084  459,53 + 58,554 + 12,7 + 2,7 + 2,6 + 1,2 + 1,3

2009  . . . . . . .  470,163  408,65 + 61,513 + 15,1 – 9,2 – 11,1 – 9,9 – 11,7

2010  . . . . . . .  497,208  435,05 + 62,158 + 14,3 + 5,8 + 6,5 + 4,9 + 5,7

2011  . . . . . . .  542,834  473,17 + 69,664 + 14,7 + 9,2 + 8,8 + 7,2 + 6,9

2012  . . . . . . .  550,129  470,55 + 79,579 + 16,9 + 1,3 – 0,6 – 0,7 – 2,1

2013  . . . . . . .  554,045  471,42 + 82,625 + 17,5 + 0,7 + 0,2 – 0,7 – 0,8

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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auf 70,526 Mfiflflfiarden Euro und erkflären damfit etwa neun 
Zehntefl der Zunahmen befi den Bruttoanflagefinvestfitfionen. 
Dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen wurden fim gflefichen Zefitraum 
um 1,9 Mfiflflfiarden Euro bfis 5,2 Mfiflflfiarden Euro nach oben 
revfidfiert, was nficht zufletzt auf das Efinbezfiehen der mfiflfitärfi-
schen Waffensysteme zurückzuführen fist. Trotz dfieser deut-
flfichen Nfiveauverschfiebung bflefibt das konjunktureflfle Grund-
muster der Zefitrefihe aber erhaflten. 

Efine tfiefere Untergflfiederung der Bruttofinvestfitfionen fin dfie 
efinzeflnen Komponenten wfird fin der foflgenden Texttabeflfle 
am Befispfiefl des Jahres 2010 vorgenommen.

Auch hfier wfird deutflfich, dass dfie revfisfionsbedfingte Erhö-
hung der Bruttofinvestfitfionen maßgebflfich auf dfie Investfi-
tfionen fin Forschung und Entwfickflung zurückgeht sowfie fin 
gerfingerem Umfang auf das Efinbezfiehen der mfiflfitärfischen 
Waffensysteme fin dfie Ausrüstungsfinvestfitfionen. Befi den 
Investfitfionen fin Nutztfiere und Nutzpfflanzungen war efine 
Korrektur erforderflfich, wefifl der bfisherfige Wert eher den 
Charakter efiner Nettofinvestfitfion hatte, der nun um dfie 
Abschrefibungen auf Nutzpfflanzungen begrfiffskonform zu 
efiner Brutto größe erwefitert wurde. 

Forschungs- und Entwfickflungsfinvestfitfionen werden begrfiff-
flfich unter dem gefistfigen Efigentum subsumfiert: So werden 
fim ESVG 2010 jene Investfitfionsarten bezefichnet, dfie zuvor 
dfie (produzfierten) fimmaterfieflflen Anflagegüter umfassten. Im 
Sprachgebrauch der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen gehören dfie Investfitfionen fin Forschung und Entwfick-
flung somfit zu den Investfitfionen fin „Sonstfige Anflagen“, dfie 
neben den Investfitfionen fin gefistfiges Efigentum dfie Investfitfi-
onen fin Nutztfiere und Nutzpfflanzungen enthaflten. Vor der 

Revfisfion flagen dfie Investfitfionen fin sonstfige Anflagen für das 
Jahr 2010 befi 27,40 Mfiflflfiarden Euro oder fledfigflfich 6,3 % der 
Bruttofinvestfitfionen. Durch dfie zusätzflfichen Investfitfionen fin 
Forschung und Entwfickflung haben sfie sfich verdrefifacht; sfie 
betragen nun 86,451 Mfiflflfiarden Euro, was efinem Antefifl von 
17,2 % an den Bruttofinvestfitfionen entsprficht. Dfieser gestfie-
genen Bedeutung foflgend werden dfie sonstfigen Anflagen fin 
den Zahflenwerken der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen nficht mehr ausschflfießflfich aggregfiert dargesteflflt, 
sondern auf Jahresebene tfiefer dfifferenzfiert. 

Dfie Zefitrefihen der Vorratsveränderungen konnten fim Rah-
men der Revfisfion 2014 über wefite Tefifle des Betrachtungs-
zefitraums stabfifl gehaflten werden. Gflefichwohfl waren fin 
efinzeflnen Jahren Korrekturen nficht zu vermefiden, wefifl dfie 
Größe der Vorratsveränderungen übflficherwefise auch von 
der krefisflaufmäßfigen Abstfimmung zwfischen der Entste-
hungs- und der Verwendungsrechnung des Bruttofinflands-
produkts tangfiert wfird. Dabefi fist aber auch zu bedenken, 
dass dfie Vorratsveränderungen – gemessen an den Lager-
beständen – vergflefichswefise gerfing sfind, sodass statfistfi-
sche Messfehfler stark durchschflagen können. Dfie Vorrats-
veränderungen fin efinem Jahr beflaufen sfich nur auf etwa 
5 % der Vorratsbestände. Durch dfie finsgesamt verbesserte 
Kohärenz der Aggregate fim Gesamtsystem war es mögflfich, 
dfie bfisherfigen Abstfimmungsbuchungen befim Aggregat 
Vorratsveränderungen deutflfich zu reduzfieren. Befi den jetzt 
revfidfierten Zefitrefihen flfiegen deshaflb dfie Vorratsverände-
rungen zfiemflfich nahe an den orfigfinären Berechnungsergeb-
nfissen. Efine orfigfinäre Berechnung der Vorräte (Output- und 
Inputfläger) wfird hauptsächflfich auf Basfis von jährflfichen 
Unternehmenserhebungen vorgenommen und kann afls hfin-
refichend abgesfichert geflten. Aflflerdfings fist dfie Ermfittflung 
von Quartaflsergebnfissen statfistfisch nur schwach abgesfi-
chert, wefifl es kefine dfirekten unterjährflfichen Erhebungen 
zu den Bestandsveränderungen gfibt. Stattdessen muss 
hfier auf Ersatzfindfikatoren zurückgegrfiffen werden und es 
erfoflgt efine starke Rückkoppflung durch dfie krefisflaufmäßfige 
Abstfimmung des Bruttofinflandsprodukts. Efine Besonderhefit 
betrfifft dfie Berechnung für den Erdöflbevorratungsverband 
für dfie Jahre sefit 2004. Dfieser verwafltet mfit gesetzflfichem 
Auftrag dfie strategfischen Öflreserven Deutschflands und war 
bfisflang dem Wfirtschaftsberefich Großhandefl zugeordnet. 
Mfit der aktueflflen Revfisfion wurde der Erdöflbevorratungs-
verband nach genauerer Prüfung nunmehr zum Wfirtschafts-
berefich „Öffentflfiche Verwafltung“ umgesetzt. Zudem konn-
ten verbesserte, detafiflflfierte vfiertefljährflfiche Mengen- und 
Prefis angaben herangezogen werden, was angesfichts der 
voflatfiflen Öflprefise efinen erhebflfichen Quaflfitätsgewfinn fimpflfi-
zfiert. Auf dfie daraus resufltfierenden Anpassungen entfäflflt 
efin großer Tefifl der Korrekturen an den gesamtwfirtschaft-
flfichen Vorratsveränderungen. 

4.3.1 Ausrüstungsfinvestfitfionen

Revfisfionsbedfingte Änderungen befi den Ausrüstungsfinves-
tfitfionen ergaben sfich vor aflflem durch das Efinbezfiehen mfiflfi-
tärfischer Waffensysteme sowfie dfie Neufassung des Inves-
tfitfionsbegrfiffs hfinsfichtflfich gerfingwertfiger Wfirtschaftsgüter. 

Nach der bfisher güfltfigen Methodfik des ESVG 1995 waren 
mfiflfitärfische Waffensysteme fin der Verwendungsrechnung 

Bruttofinvestfitfionen 2010

fin jewefiflfigen Prefisen

Neues 
Ergebnfis

Bfis-
herfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz

Spaflte 
1 – 2

Spaflte 
3 : 2

Mrd. EUR %

1 2 3 4

Bruttoanflagefinvestfitfionen  . . . . .497,208 435,05 + 62,158 + 14,3

Sachanflagen  . . . . . . . . . . . . . . .411,059 407,60 + 3,459 + 0,8

Ausrüstungen und mfiflfitärfi-
sche Waffensysteme  . . . . .173,635 170,55 + 3,085 + 1,8

Bauten  . . . . . . . . . . . . . . . . . .237,122 237,10 + 0,022 + 0,0

Nutztfiere und Nutz-
pflanzungen  . . . . . . . . . . . . 0,302 – 0,05 + 0,352 X

Gefistfiges Efigentum  . . . . . . . . . 86,149 26,21 + 59,939 + 228,7

Forschung und Entwfickflung  . 59,959 0,00 + 59,959 X

Suchbohrungen  . . . . . . . . . . . 0,206 0,21 – 0,004 – 1,9

Software und Datenbanken  . 21,174 21,18 – 0,006 – 0,0

Urheberrechte  . . . . . . . . . . . . 4,810 4,82 – 0,010 – 0,2

Werterhöhung nfichtproduzfier-
ter Vermögensgüter  . . . . . . . . 0,000 1,24 – 1,240 – 100,0

Nettozugang an Wertsachen  . . . . 2,262 2,21 + 0,052 X

Vorratsveränderungen  . . . . . . . . . 3,590 – 4,73 + 8,320 X

Bruttofinvestfitfionen 
 finsgesamt  . . . . . . . .503,060 432,53 + 70,530 + 16,3

nachrfichtflfich:

Summe „sonstfige Anflagen“1  . . . 86,451 27,40 + 59,051 + 215,5

1 Übflfiche Zusammenfassung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen für Nutztfiere 
und Nutzpflanzungen sowfie Gefistfiges Efigentum.
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afls Staatskonsum zu behandefln. Dagegen waren zfivfifl nutz-

bare flangflebfige Wfirtschaftsgüter des Mfiflfitärs wfie Gebäude 

und Fernmefldetechnfik ebenso zu den Investfitfionen zu rech-

nen wfie dfie Waffen, dfie von zfivfiflen Produzenten angeschafft 

werden, befispfieflswefise Handfeuerwaffen prfivater Wach-
dfienste oder Jagdgewehre. Mfit Efinführung des ESVG 2010 
werden mfiflfitärfische Waffensysteme afls Investfitfionsgüter 
des Sektors Staat bezfiehungswefise des Wfirtschaftsberefichs 
„Öffentflfiche Verwafltung“ behandeflt, da sfie nach neuer Les-
art vom Investor – das fist fin Deutschfland dfie Bundeswehr – 
flänger afls efin Jahr fin der Produktfion der Dfienstflefistung 
Vertefidfigung efingesetzt werden. Methodfisch werden dfie 
Bruttoanflagefinvestfitfionen fin mfiflfitärfische Waffensysteme 
afls Safldo der Käufe und Verkäufe neuer und gebrauchter 
Waffensysteme ermfitteflt. Unterschfieden werden dabefi 
mehrere Gütergruppen, darunter Kampffahrzeuge (wfie 
Panzer), Krfiegsschfiffe und Kampffflugzeuge. Für dfie Käufe 
werden dfie efinschflägfigen Posfitfionen des Bundeshaus-
hafltspflanes ausgewertet, für dfie Verkäufe dfie Angaben des 
Rüstungsexportberfichts zu den mfiflfitärfischen Ausfuhren. 
Obwohfl dfie Ausrüstungen (AN.113) und dfie mfiflfitärfischen 
Waffensysteme (AN.114) fin der Kflassfiffikatfion der nfichtffi-
nanzfieflflen Vermögensgüter ebenso vonefinander getrennt 
sfind wfie zum Befispfiefl das gefistfige Efigentum (AN.117), wer-
den fihre Ergebnfisse aus Gehefimhafltungsgründen – dem 
ESVG-Lfieferprogramm foflgend – nur aggregfiert veröffent-
flficht. Konkret werden dfie sonstfigen Ausrüstungen (efin-
schflfießflfich der Informatfions- und Kommunfikatfionstechnfik; 
AN.1139+AN.1132) mfit den mfiflfitärfischen Waffensystemen 

zusammengefasst und nur dfie Fahrzeuge (AN.1131) fin bfis-
herfiger Abgrenzung pubflfizfiert.

Hfinsfichtflfich der gerfingwertfigen Wfirtschaftsgüter waren 
nach bfisherfiger Methodfik den Bruttoanflagefinvestfitfionen 
produzfierte Vermögensgüter zuzurechnen, dfie flänger afls efin 
Jahr fim Produktfionsprozess wfiederhoflt oder dauerhaft efin-
gesetzt werden und efinen Wert von 500 ECU (fin Prefisen von 
1995) überstefigen. Mfit dem revfidfierten ESVG 2010 entfäflflt 
dfiese Wertgrenze. Stattdessen werden dauerhafte Güter von 
gerfingem Wert, dfie für efinfache Arbefitsgänge verwendet 
werden, sowfie kflefine Geräte expflfizfit aus dem Investfitfions-
berefich ausgeschflossen und den Vorflefistungen zugezähflt. 
Anderersefits gehören andere, vormafls gerfingwertfige Güter 
nun zu den Investfitfionen fim Sfinne der Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen (befispfieflswefise handgeführte Eflektro-
werkzeuge). Per safldo war von dfieser Änderung nach den 
Ergebnfissen der Entstehungsrechnung efine Zunahme der 
Ausrüstungsfinvestfitfionen zu erwarten, dfie fin efine Anpas-
sung der Investfitfionsquoten efingearbefitet wurde (Commo-
dfity-fflow-Methode). 

Wefitere revfisfionsbedfingte Überarbefitungen erstreckten sfich 
auf foflgende Sachverhaflte: Für den gesamten Revfisfionszefit-
raum wurden dfie Ansätze für Gütersteuern – erforderflfich für 
den Übergang von Hersteflflungskosten zu Marktprefisen – 
neu berechnet und nach oben korrfigfiert. Außerdem wurden 
dfie Schätzungen für seflbstersteflflte Anflagen aus der Inves-
torenrechnung überarbefitet und dabefi fleficht erhöht. Für 
dfie Berfichtsjahre sefit 2009 wurden dfie Pkw-Rechnungen 

Tabeflfle 10 Ausrüstungsfinvestfitfionen1

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis2

bfisherfiges 
Ergebnfis3

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  155,573  153,71  + 1,863 + 1,2 X X X X

1992  . . . . . . .  152,340  150,72 + 1,620 + 1,1 – 2,1 – 1,9 – 3,5 – 3,1

1993  . . . . . . .  131,887  130,28 + 1,607 + 1,2 – 13,4 – 13,6 – 14,5 – 14,4

1994  . . . . . . .  129,626  128,27 + 1,356 + 1,1 – 1,7 – 1,5 – 1,5 – 1,1

1995  . . . . . . .  131,227  129,82 + 1,407 + 1,1 + 1,2 + 1,2 + 2,1 + 2,3

1996  . . . . . . .  133,346  131,87 + 1,476 + 1,1 + 1,6 + 1,6 + 2,3 + 2,7

1997  . . . . . . .  138,637  137,22 + 1,417 + 1,0 + 4,0 + 4,1 + 4,6 + 5,0

1998  . . . . . . .  152,085  150,06 + 2,025 + 1,3 + 9,7 + 9,4 + 11,5 + 11,5

1999  . . . . . . .  161,819  159,59 + 2,229 + 1,4 + 6,4 + 6,4 + 8,5 + 8,7

2000  . . . . . . .  179,090  176,86 + 2,230 + 1,3 + 10,7 + 10,8 + 10,2 + 10,7

2001  . . . . . . .  171,783  168,95 + 2,833 + 1,7 – 4,1 – 4,5 – 2,9 – 2,9

2002  . . . . . . .  156,047  153,30 + 2,747 + 1,8 – 9,2 – 9,3 – 7,9 – 7,6

2003  . . . . . . .  151,648  149,06 + 2,588 + 1,7 – 2,8 – 2,8 – 0,0 + 0,1

2004  . . . . . . .  157,361  154,19 + 3,171 + 2,1 + 3,8 + 3,4 + 4,6 + 4,4

2005  . . . . . . .  164,280  161,17 + 3,110 + 1,9 + 4,4 + 4,5 + 5,2 + 5,6

2006  . . . . . . .  180,648  178,03 + 2,618 + 1,5 + 10,0 + 10,5 + 11,1 + 11,7

2007  . . . . . . .  198,111  195,53 + 2,581 + 1,3 + 9,7 + 9,8 + 10,2 + 10,5

2008  . . . . . . .  202,719  200,04 + 2,679 + 1,3 + 2,3 + 2,3 + 2,8 + 2,9

2009  . . . . . . .  158,880  154,80 + 4,080 + 2,6 – 21,6 – 22,6 – 21,8 – 22,7

2010  . . . . . . .  173,635  170,55 + 3,085 + 1,8 + 9,3 + 10,2 + 9,4 + 10,0

2011  . . . . . . .  184,456  181,20 + 3,256 + 1,8 + 6,2 + 6,2 + 5,8 + 5,8

2012  . . . . . . .  180,629  175,04 + 5,589 + 3,2 – 2,1 – 3,4 – 2,9 – 4,0

2013  . . . . . . .  176,070  170,89 + 5,180 + 3,0 – 2,5 – 2,4 – 2,7 – 2,4

1 Efinschflfießflfich mfiflfitärfischer Waffensysteme.
2 Verkettet, Referenzjahr 2010.
3 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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überarbefitet, wobefi dfie auf Daten der Deutschen Automo-
bfifl-Treuhand basfierenden Pkw-Prefise sowfie dfie aus Anga-
ben des fifo-Instfituts abgeflefiteten Leasfingströme ergebnfis-
stefigernd modfiffizfiert wurden. Prefisänderungen traten für 
denseflben Zefitraum auch befi den übrfigen Fahrzeugkatego-
rfien, spezfieflfl Fflugzeugen und Schfiffen, efin. Dem reguflären 
Rechenzykflus foflgend wurden schflfießflfich für dfie Jahre 2011 
bfis 2013 dfie Jahreskorrekturen der Außenhandeflsstatfistfik 
sowfie für 2013 dfie Änderungsmefldungen der Produktfions- 
und Umsatzdaten berücksfichtfigt, dfie finsgesamt ebenfaflfls 
den Auswefis der Ausrüstungsfinvestfitfionen anheben.

Dfie quantfitatfiven Auswfirkungen der Revfisfion auf dfie Aus-
rüstungsfinvestfitfionen efinschflfießflfich der mfiflfitärfischen Waf-
fensysteme sfind Tabeflfle 10 zu entnehmen. Dfie Revfisfions-
änderungen bewegen sfich fin der Regefl zwfischen 1 und 2 %, 
mfit Ausnahme des Krfisenjahres 2009 sowfie für dfie befiden 
aktueflflen Jahre afls Foflge neuer Ausgangsstatfistfiken. Dfie 
Entwfickflungsdynamfik der Ausrüstungsfinvestfitfionen wfird 
auch nach der Revfisfion nficht wesentflfich anders gezefichnet 
afls zuvor. Ledfigflfich fin den Jahren 2009, 2010 und 2012 
wefichen dfie Veränderungsraten zum Vorjahr um etwa efinen 
Prozentpunkt von den bfisherfigen Daten ab, fin den rest-
flfichen Jahren um wefit wenfiger.

4.3.2 Baufinvestfitfionen

Nach den neuen methodfischen Vorgaben des ESVG 2010 
sfind dfie Grundstücksübertragungskosten für unbebaute 
Grundstücke von nun an auch Bestandtefifl der Baufinvestfitfio-

nen. Bfisher wurden nur dfie Grundstücksübertragungskosten 
für bebaute Grundstücke den Baufinvestfitfionen zugeschfla-
gen, während dfie entsprechenden Kosten für unbebauten 
Grund und Boden afls Werterhöhung nfichtproduzfierter Ver-
mögensgüter gaflten und unter den Investfitfionen fin sonstfige 
Anflagen ausgewfiesen wurden. Dfiese methodfische Ände-
rung schflägt sfich fin der gesamten Zefitrefihe ab 1991 nfieder 
und führt fim Jahr 2010 zu efinem Anstfieg der nomfinaflen 
Baufinvestfitfionen um gut 1,5 Mfiflflfiarden Euro.

Dfie geänderte Verbuchung des Ausflandsbaus fim ESVG 2010 
hat kefine Auswfirkungen auf dfie Baufinvestfitfionen. Auf der 
Verwendungssefite werden auch wefiterhfin sämtflfiche Ausga-
ben für Bauflefistungen ausfländfischer Ffirmen fin Deutschfland 
addfiert, um dfie Baufinvestfitfionen voflflständfig nachzuwefi-
sen, auch wenn dfie Produktfion nficht durch deutsche Ffirmen 
erfoflgt. Dabefi spfieflt kefine Roflfle, wfie flange sfich dfie Bausteflfle 
fin Deutschfland beffindet. Efine Auftefiflung fin Bauflefistungen 
bfis zu zwöflf Monate oder flänger fist für dfie Berechnung der 
Baufinvestfitfionen nficht notwendfig.

Neben den methodfischen Änderungen des neuen ESVG 
2010 wurde fin der Revfisfion auf neue Indfikatoren bezfie-
hungswefise Datenqueflflen zur Berechnung der Bauträger und 
der seflbstersteflflten Anflagen übergegangen. Dfie Berechnung 
der Bauträger erfoflgt ab dem Berfichtsjahr 2008 auf Grund-
flage der Bruttoproduktfionswerte aus der Kostenstruktur-
erhebung (für Unternehmen mfit 20 und mehr Beschäftfigten) 
und der Strukturerhebung fim Baugewerbe für dfie Unterneh-
men mfit 1 bfis 19 Beschäftfigten. Im Jahr 2010 machte der 

Tabeflfle 11 Baufinvestfitfionen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  192,059  190,68  + 1,379 + 0,7 X X X X

1992  . . . . . . .  224,728  223,34 + 1,388 + 0,6 + 17,0 + 17,1 + 10,3 + 10,4

1993  . . . . . . .  238,158  236,59 + 1,568 + 0,7 + 6,0 + 5,9 + 1,9 + 1,9

1994  . . . . . . .  259,860  258,28 + 1,580 + 0,6 + 9,1 + 9,2 + 7,1 + 7,1

1995  . . . . . . .  260,600  259,07 + 1,530 + 0,6 + 0,3 + 0,3 – 1,8 – 1,8

1996  . . . . . . .  252,046  250,79 + 1,256 + 0,5 – 3,3 – 3,2 – 2,8 – 2,7

1997  . . . . . . .  248,317  246,87 + 1,447 + 0,6 – 1,5 – 1,6 – 1,5 – 1,4

1998  . . . . . . .  245,713  244,13 + 1,583 + 0,6 – 1,0 – 1,1 – 0,9 – 0,8

1999  . . . . . . .  247,193  245,55 + 1,643 + 0,7 + 0,6 + 0,6 + 1,2 + 1,2

2000  . . . . . . .  240,911  239,69 + 1,221 + 0,5 – 2,5 – 2,4 – 3,1 – 2,9

2001  . . . . . . .  230,674  229,06 + 1,614 + 0,7 – 4,2 – 4,4 – 4,2 – 4,4

2002  . . . . . . .  216,123  215,18 + 0,943 + 0,4 – 6,3 – 6,1 – 6,0 – 5,8

2003  . . . . . . .  210,795  210,00 + 0,795 + 0,4 – 2,5 – 2,4 – 2,5 – 2,4

2004  . . . . . . .  205,331  204,14 + 1,191 + 0,6 – 2,6 – 2,8 – 3,9 – 4,1

2005  . . . . . . .  199,725  198,93 + 0,795 + 0,4 – 2,7 – 2,6 – 3,6 – 3,4

2006  . . . . . . .  213,742  214,05 – 0,308 – 0,1 + 7,0 + 7,6 + 4,8 + 5,3

2007  . . . . . . .  225,518  225,64 – 0,122 – 0,1 + 5,5 + 5,4 – 0,2 – 0,3

2008  . . . . . . .  231,734  231,65 + 0,084 + 0,0 + 2,8 + 2,7 – 0,6 – 0,7

2009  . . . . . . .  226,791  226,96 – 0,169 – 0,1 – 2,1 – 2,0 – 3,4 – 3,2

2010  . . . . . . .  237,122  237,10 + 0,022 + 0,0 + 4,6 + 4,5 + 3,2 + 3,2

2011  . . . . . . .  264,734  263,34 + 1,394 + 0,5 + 11,6 + 11,1 + 8,4 + 7,8

2012  . . . . . . .  273,853  266,14 + 7,713 + 2,9 + 3,4 + 1,1 + 0,6 – 1,4

2013  . . . . . . .  279,163  270,55 + 8,613 + 3,2 + 1,9 + 1,7 – 0,1 – 0,2

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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Übergang auf dfie Bruttoproduktfionswerte efinen Rückgang 
der Investfitfionen der Bauträger um knapp 720 Mfiflflfionen 
Euro aus. Afls Datenqueflfle für dfie entstehungssefitfig berech-
neten seflbstersteflflten Anflagen, deren Antefifl an seflbster-
steflflten Bauten für dfie Berechnung der Bau finvestfitfionen 
übernommen wfird, werden sefit der Revfisfion dfie Ergebnfisse 
der Dfienstflefistungsstatfistfik genutzt. Dfie nomfinaflen Bau-
finvestfitfionen wurden aufgrund der voflflständfigen Überarbefi-
tung der Zefitrefihe seflbstersteflflter Bauten fim Jahr 2010 um 
knapp 950 Mfiflflfionen Euro nach unten korrfigfiert.

Dfie genannten Änderungsgründe haben Foflgewfirkungen auf 
wefitere Bestandtefifle der Baufinvestfitfionen. Dfies fist dann der 
Faflfl, wenn mfit Antefiflen an nun geänderten Ausgangsgrößen 
gerechnet wfird, was befi den Efigenflefistungen fim Wohnungs-
bau, den Reparaturen und der auf den Baufinvestfitfionen flas-
tenden Umsatzsteuer der Faflfl fist. Außerdem wurden ab dem 
Jahr 2010 dfie Bauprefisfindfizes (2010 = 100) mfit fihrer neuen 
Gewfichtung und fihrem jewefiflfigen Indexnfiveau efingearbefi-
tet; zuvor wurden nur dfie entsprechenden Veränderungsra-
ten verwendet. So ergeben sfich ab dem Jahr 2010 flefichte 
Veränderungen für dfie Prefisberefinfigung der Baufinvestfitfio-
nen, während dfiese für dfie Jahre 1991 bfis 2009 nficht geän-
dert wurde.

Dfie Auswfirkungen auf dfie Zefitrefihe der Baufinvestfitfionen 
ab dem Jahr 1991 sfind fin Tabeflfle 11 dargesteflflt. Dfie revfi-
sfionsbedfingten Änderungen bewegen sfich fin efinem reflatfiv 
engen Rahmen. Erst ab dem Jahr 2011 nehmen dfie nomfina-
flen Dfifferenzen wfieder zu. Dfies fist vor aflflem auf dfie jährflfich 
übflfiche Efinarbefitung der nun vorflfiegenden Basfisstatfistfiken, 
wfie der Umsatzsteuerstatfistfik und der Jahreserhebungen 
fim Baugewerbe für das Berfichtsjahr 2012, zurückzuführen. 
In den Jahren 2012 und 2013 führte dfie Revfisfion zu efinem 
Zuwachs der Baufinvestfitfionen fin jewefiflfigen Prefisen um 7,7 
Mfiflflfiarden Euro bezfiehungswefise 8,6 Mfiflflfiarden Euro. Dfie 
prefisberefinfigten Veränderungsraten der Baufinvestfitfionen 
haben sfich durch dfie neuen Revfisfionsergebnfisse sefit 1991 
kaum verändert; dfie Abwefichungen flfiegen fin efinem Inter-
vaflfl zwfischen – 0,5 und + 0,6 Prozentpunkten. Ledfigflfich fim 
Jahr 2012 erhöhte sfich dfie prefisberefinfigte Entwfickflung, 
aufgrund der Efinarbefitung der Umsatzsteuerstatfistfik und 
der Erhebungen fim Baugewerbe, um 2 Prozentpunkte von 
– 1,4 %  auf  0,6 %.

4.3.3 Investfitfionen fin sonstfige Anflagen

Dfie sogenannten „Sonstfigen Anflagen“, das hefißt dfie Summe 
aus Investfitfionen fin gefistfiges Efigentum sowfie fin Nutztfiere 
und Nutzpfflanzungen, sfind unter den Investfitfionsgüterkate-
gorfien von der Revfisfion 2014 am wefitaus stärksten betrof-
fen. Das flfiegt vor aflflem daran, dass mfit den Investfitfionen 
fin Forschung und Entwfickflung efine neue Komponente efin-
geführt wurde, dfie quantfitatfiv rund den doppeflten Umfang 
aufwefist wfie dfie gesamten sonstfigen Anflagen bfisflang. 
Anderersefits werden dfie vormafls zu den Werterhöhungen 
nfichtproduzfierter Vermögensgüter zähflenden Grundstücks-
übertragungskosten für unbebaute Grundstücke nun zu den 
Baufinvestfitfionen gezähflt. In den Fachserfien der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen werden künftfig dfie Ergeb-
nfisse der Investfitfionen fin Forschung und Entwfickflung wfie 
auch dfie Investfitfionen fin Software und Datenbanken geson-

dert und nficht bfloß aggregfiert afls sonstfige Anflagen dar-
gesteflflt. Dfie bfisherfigen und revfidfierten Ergebnfisse für dfie 
sonstfigen Anflagen enthäflt Tabeflfle 12 auf Sefite 522.

Dfie Behandflung von Aufwendungen für Forschung und Ent-
wfickflung afls Investfitfionen fist aus quantfitatfiver Perspektfive 
der Kernpunkt der Efinführung des ESVG 2010 fin der Revfisfion 
2014.22 Bfisher wurden Aufwendungen für Forschung und 
Entwfickflung afls flaufender Aufwand für dfie Produktfion der 
jewefiflfigen Perfiode betrachtet. Außerdem wfird dfie seflbst-
ersteflflte Forschung und Entwfickflung nunmehr expflfizfit afls 
Produktfion nachgewfiesen, anstatt afls unternehmensfinterne 
Hfiflfstätfigkefit behandeflt zu werden. Befide Effekte erhöhen 
nficht nur dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen, sondern auch das 
Bruttofinflandsprodukt, das zudem durch das Efinbezfiehen 
der Abschrefibungen auf dfie Investfitfionen fin Forschung und 
Entwfickflung des Staates und der prfivaten Organfisatfionen 
ohne Erwerbszweck zunfimmt. Dfie Berechnung der Investfi-
tfionen fin Forschung und Entwfickflung erfoflgt fin efinem zwefi-
stuffigen Verfahren dfifferenzfiert nach Wfirtschaftszwefigen 
und Sektoren: Zunächst werden auf Basfis der Forschungs-
erhebungen des Stfifterverbandes für dfie Deutsche Wfis-
senschaft sowfie aus Angaben der Ffinanzstatfistfik und der 
Hochschufl ffinanzstatfistfik Produktfionswerte bestfimmt. In 
efinem zwefiten Schrfitt werden dfiesen Produktfionswerten 
dfie natfionaflen Käufe und Verkäufe von Forschungs- und Ent-
wfickflungsflefistungen sowfie dfie Importe und Exporte soflcher 
Lefistungen zugerechnet, woraus sfich dfie Investfitfionen erge-
ben. Grundflage der Investfitfionsrechnung sfind Informatfio-
nen des Stfifterverbandes und der Deutschen Bundesbank 
sowfie ergänzende Modeflflfierungen. Dfie Defflatfionfierung 
erfoflgt anhand efines Prefisfindex für Forschungs- und Ent-
wfickflungsflefistungen, der aus deren maßgebflfichen Inputfak-
toren abgeflefitet wurde. Im Ergebnfis flfiegen Zefitrefihendaten 
vor, dfie für dfie gesamtwfirtschaftflfichen Investfitfionen fin For-
schung und Entwfickflung fin jewefiflfigen Prefisen efine dynamfi-
sche Entwfickflung von 33,281 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 1991 
über 59,959 Mfiflflfiarden Euro fim Jahr 2010 bfis hfin zu 70,562 
Mfiflflfiarden Euro am Ende des Berfichtszefitraums auswefisen.

Dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen fin Nutztfiere und Nutzpfflan-
zungen sfind von eher margfinafler Bedeutung und haben 
sfich von 144 Mfiflflfionen Euro fim Jahr 1991 auf 319 Mfiflflfionen 
Euro fim Jahr 2013 erhöht, schwanken aber reflatfiv stark fin 
der Zefitrefihe. Das ergfibt sfich aus den nur gerfingfügfig revfi-
dfierten bfisher ausgewfiesenen Bestandsveränderungen, dfie 
fin vfieflen Jahren negatfiv waren, und dem Efinbezfiehen der 
Abschrefibungen auf Nutzpfflanzungen (Nutztfiere werden 
verefinbarungsgemäß nficht abgeschrfieben), dfie nahezu 
kontfinufierflfich gestfiegen sfind. Mfit der Addfitfion der Abschrefi-
bungen zu den Bestandsveränderungen an Nutzpfflanzun-
gen wfird efinkommensneutrafl Konsfistenz zwfischen Brutto-
anflagefinvestfitfionen und Vermögensrechnung hergesteflflt, 
sodass dfie Abschrefibungen auch ausgewfiesen werden 
können. Bfisher wurde efine Inkonsfistenz befi der Vermögens-
rechnung durch das Nfichtefinbezfiehen der Abschrefibungen 
fin Kauf genommen.

22 Sfiehe hfierzu auch Ofltmanns, E./Boflfleyer, R./Schuflz, I.: „Forschung und Entwfickflung 
nach Konzepten der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen“ fin WfiSta 2/2009,  
Sefite 125 ff. Zu dfiesem Thema wfird efin aktuaflfisfierter Aufsatz fin efiner der nächsten 
Ausgaben dfieser Zefitschrfift erschefinen. 
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Für dfie Ermfittflung der Investfitfionen fin Software und Daten-
banken waren weder fin der findfikatorgestützten Extrapoflatfi-
onsrechnung der erworbenen Software noch fin der finputorfi-
entfierten Berechnung der seflbstersteflflten Software aus der 
aktueflflen Revfisfion konzeptfioneflfle Änderungen erforderflfich. 
Aflflerdfings steflflt dfie Prefisstatfistfik finzwfischen Prefismesszfif-
fern für zahflrefiche IT-Dfienstflefistungen zur Verfügung, dfie bfis 
zurück zum Berfichtsjahr 2006 vorflfiegen und dfie Konstruk-
tfion efines gewogenen Prefisfindex für Software-Investfitfionen 
gestatten, der nun den bfisherfigen hardwarebasfierten Prefis-
findex ersetzt. Dfie Investfitfionen fin Urheberrechte waren fin 
der hfier dargesteflflten Revfisfion weder von konzeptfioneflflen 
noch von methodfischen und auch nficht von erwähnens-
werten datenbedfingten Änderungen betroffen. Für das 
Berfichtsjahr 2012 und tefiflwefise für das Jahr 2013 flfiegen 
Informatfionen aus der Umsatzsteuerstatfistfik sowfie der 
Künstflersozfiaflkasse und der Verwertungsgeseflflschaft Wort 
vor, dfie bfisherfige Schätzungen ersetzen.

4.4 Exporte und Importe

Mfit der Efinführung des ESVG 2010 ergeben sfich wesent-
flfiche konzeptfioneflfle Änderungen an der Berechnungswefise 
der Exporte und Importe fin jewefiflfigen Prefisen fin der Abgren-
zung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen: Verbu-
chung des Transfithandefls und der grenzüberschrefitenden 
Lohnveredeflung, Behandflung der Bauflefistungen und der 
grenzüberschrefitenden Versficherungsdfienstflefistungen. Dfie-
se Änderungen beruhen auf der methodfischen Angflefichung 
der Konzepte zwfischen den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen und der Zahflungsbfiflanzstatfistfik fim Rahmen der 

Umsteflflung auf das ESVG 2010 sowfie dfie sechste Aufflage 
des Handbuchs zur Zahflungsbfiflanz und zum Ausflandsver-
mögensstatus (BPM 623). 

Dfie Zahflungsbfiflanz erfasst systematfisch aflfle wfirtschaft-
flfichen Transaktfionen zwfischen Infländern und Gebfietsfrem-
den. In den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen dfient 
sfie – neben der Außenhandeflsstatfistfik, dfie den grenzüber-
schrefitenden Warenverkehr Deutschflands mfit dem Aus-
fland abbfifldet – afls wfichtfige Datenqueflfle zur Abgrenzung 
der Importe und Exporte nach der Deffinfitfion der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Importe und Exporte 
enthaflten nach dfieser Deffinfitfion Importe und Exporte von 
Waren und Dfienstflefistungen. Dfie Angaben zu den Dfienst-
flefistungen werden der Zahflungsbfiflanzstatfistfik entnommen. 
Für den Übergang zwfischen dem Spezfiaflhandeflskonzept 
der Außenhandeflsstatfistfik und dem Generaflhandeflskon-
zept der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen24 wer-
den Angaben von der Außenhandeflsstatfistfik verwendet. In 
der Außenhandeflsstatfistfik fist grundsätzflfich der physfische 
Grenzübergang der Ware, der zu efiner Erhöhung bezfie-
hungswefise Mfinderung des Warenbestands der Voflkswfirt-
schaft führt, für dfie statfistfische Erfassung maßgebflfich. In 

23 Internatfionafler Währungsfonds: “Baflance of Payments and Internatfionafl Investment 
Posfitfion Manuafl, Sfixth Edfitfion”.

24 Der Spezfiaflhandefl umfasst aflfle Waren, dfie zum Gebrauch oder Verbrauch bezfie-
hungswefise zur Bearbefitung oder Verarbefitung efingeführt werden, sowfie Waren, dfie 
aus der Erzeugung bezfiehungswefise Bearbefitung oder Verarbefitung fim Erhebungs-
gebfiet stammen und ausgeführt werden. Zudem sfind fimport- und exportsefitfig auch 
Wfiederausfuhren enthaflten. Den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen flfiegt 
das Generaflhandeflskonzept zugrunde, das sfich durch dfie Efinbezfiehung des (Zoflfl-)
Lagerverkehrs vom Spezfiaflhandefl unterschefidet. Im Generaflhandefl werden auch dfie 
Efinfuhr auf Lager und dfie Ausfuhr aus Lager nachgewfiesen, zudem wfird dfie Efinfuhr 
aus Lager fins Infland aus dem Spezfiaflhandefl abgesetzt.

Tabeflfle 12 Sonstfige Anflagen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2(Spaflte 1–2) (Spaflte 3:2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  45,534  12,36  + 33,174 + 268,4 X X X X

1992  . . . . . . .  47,098  13,75 + 33,348 + 242,5 + 3,4 + 11,2 + 1,2 + 10,7

1993  . . . . . . .  47,777  14,32 + 33,457 + 233,6 + 1,4 + 4,1 – 0,0 + 7,0

1994  . . . . . . .  48,596  15,28 + 33,316 + 218,0 + 1,7 + 6,7 + 0,4 + 6,6

1995  . . . . . . .  50,442  16,06 + 34,382 + 214,1 + 3,8 + 5,1 + 2,7 + 6,1

1996  . . . . . . .  52,678  17,13 + 35,548 + 207,5 + 4,4 + 6,7 + 3,3 + 8,1

1997  . . . . . . .  53,885  18,08 + 35,805 + 198,0 + 2,3 + 5,5 + 1,8 + 4,8

1998  . . . . . . .  57,604  19,90 + 37,704 + 189,5 + 6,9 + 10,1 + 6,9 + 12,3

1999  . . . . . . .  63,274  21,84 + 41,434 + 189,7 + 9,8 + 9,7 + 9,7 + 13,8

2000  . . . . . . .  66,652  23,00 + 43,652 + 189,8 + 5,3 + 5,3 + 4,2 + 5,8

2001  . . . . . . .  70,877  23,73 + 47,147 + 198,7 + 6,3 + 3,2 + 5,3 + 5,0

2002  . . . . . . .  71,725  23,32 + 48,405 + 207,6 + 1,2 – 1,7 + 0,5 + 1,0

2003  . . . . . . .  71,399  22,89 + 48,509 + 211,9 – 0,5 – 1,8 – 1,1 + 1,5

2004  . . . . . . .  73,138  23,46 + 49,678 + 211,8 + 2,4 + 2,5 + 1,6 + 5,0

2005  . . . . . . .  73,965  24,35 + 49,615 + 203,8 + 1,1 + 3,8 + 0,5 + 6,0

2006  . . . . . . .  77,356  25,74 + 51,616 + 200,5 + 4,6 + 5,7 + 3,9 + 9,0

2007  . . . . . . .  80,814  26,71 + 54,104 + 202,6 + 4,5 + 3,8 + 3,8 + 7,3

2008  . . . . . . .  83,631  27,84 + 55,791 + 200,4 + 3,5 + 4,2 + 2,4 + 6,2

2009  . . . . . . .  84,492  26,89 + 57,602 + 214,2 + 1,0 – 3,4 + 0,8 – 2,9

2010  . . . . . . .  86,451  27,40 + 59,051 + 215,5 + 2,3 + 1,9 + 1,1 + 2,3

2011  . . . . . . .  93,644  28,63 + 65,014 + 227,1 + 8,3 + 4,5 + 6,8 + 5,1

2012  . . . . . . .  95,647  29,37 + 66,277 + 225,7 + 2,1 + 2,6 + 0,1 + 3,4

2013  . . . . . . .  98,812  29,98 + 68,832 + 229,6 + 3,3 + 2,1 + 1,3 + 3,0

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fist dagegen 
– ebenso wfie fin der Zahflungsbfiflanzstatfistfik – der Übergang 
von wfirtschaftflfichem Efigentum zwfischen Infländern und 
Ausfländern reflevant. 

Dfie Deutsche Bundesbank hat mfit der Veröffentflfichung 
des Berfichtsmonats Mafi 2014 fim Juflfi 2014 das methodfi-
sche Konzept fihrer Zahflungsbfiflanzstatfistfik auf den über-
arbefiteten Standard des Internatfionaflen Währungsfonds 
umgesteflflt25. Dfiese Umsteflflung auf dfie neuen Konzepte 
der sechsten Aufflage des Handbuchs zur Zahflungsbfiflanz 
und zum Ausflandsvermögensstatus verflfief paraflflefl zu den 
Arbefiten der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fim 
Rahmen der Generaflrevfisfion 2014, während der dfie Berech-
nungen auf dfie neuen Konzepte des Europäfischen Systems 
Voflkswfirtschaftflficher Gesamtrechnungen 2010 umgesteflflt 
wurden. Efine Umsteflflung auf neue methodfische Konzepte 
erfoflgt, um neuen wfirtschaftflfichen Entwfickflungen fim Rah-
men der Gflobaflfisfierung sowfie ffinanzfieflflen und technoflogfi-
schen Innovatfionen Rechnung zu tragen. Zudem soflflen mfit 
der paraflfleflen Umsteflflung dfie Konzepte zwfischen den Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen und der Zahflungs-
bfiflanz angegflfichen werden, um dfie Konsfistenz der gesamt-
wfirtschaftflfichen Rechensysteme wefiter zu erhöhen.

Zu den wfichtfigsten konzeptfioneflflen Änderungen fim ESVG 
2010, dfie sfich datenmäßfig stark auf das Nfiveau der Exporte 
und Importe fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnun-
gen auswfirken, zähflen foflgende Regeflungen, dfie sfich vor 
aflflem durch dfie konsequente Beachtung des Prfinzfips des 
Efigentumsübergangs26 befim Waren- und Dfienstflefistungs-
handefl ergeben: 

Dfie erste Änderung ergfibt sfich befi der Behandflung des Tran-
sfithandefls27. Bfisher wurden nur dfie Transfithandeflserträge 
afls Dfienstflefistungsexporte erfasst. Der Wert der Handefls-
waren bflfieb unberücksfichtfigt. Dagegen wfird nach dem ESVG 
2010 der Efigentumsübergang befi den gehandeflten Waren 
betrachtet. Dfie Käufe von Waren fim Transfithandefl werden 
afls negatfive Warenexporte gebucht und dfie anschflfießenden 
Verkäufe dfieser Waren afls posfitfive Warenexporte. Dfie jetzt 
fim Warenhandefl verbuchten Nettoexporte von Handeflsflefis-
tungen entsprechen den früheren Dfienstflefistungsexporten. 
Damfit wfirkt sfich dfie geänderte Behandflung des Transfit-
handefls nur auf dfie Zusammensetzung der Exporte nach 
Waren und Dfienstflefistungen aus. Das Nfiveau der gesamten 
Exporte und der Außenbefitrag bflefiben unverändert.

Efine zwefite Änderung brfingt dfie Behandflung der grenzüber-
schrefitenden Lohnveredeflung28 mfit sfich. In der Außenhan-
deflsstatfistfik erfasste Waren, dfie ohne Efigentumswechsefl 
zur Lohnveredeflung fim Infland efingeführt und nach Lohn-

25 Zur umfassenden Darsteflflung der Änderungen sfiehe den Aufsatz der Deutschen Bun-
desbank: „Änderungen fin der Methodfik und Systematfik der Zahflungsbfiflanz und des 
Ausflandsvermögensstatus“, Monatsberficht Junfi 2014, Sefite 59 ff.

26 Wechseflt fim Rahmen efiner Transaktfion das Efigentum an efiner Ware oder Dfienstflefis-
tung zwfischen efinem Gebfietsfremden und efinem Infländer, fist dfie Rede von efinem 
Efigentumsübergang.

27 Transfithandefl flfiegt vor, wenn efin Infländer von efinem Gebfietsfremden efine Ware kauft 
und anschflfießend dfiese Ware wfieder an efinen Gebfietsfremden verkauft, wobefi dfie 
Ware nficht fins Infland geflangt. 

28 Lohnveredeflung wfird fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen wfie fin der 
Außenhandeflsstatfistfik abgegrenzt und bezefichnet dfie Bearbefitung und Verarbefitung 
von Waren, dfie sfich nficht fim Efigentum des Bearbefiters/Verarbefiters beffinden. Waren-
sendungen fim Rahmen gemefinsamer zwfischenstaatflficher Programme (zum Befispfiefl 
Afirbus) sfind efinbezogen. 

veredeflung wfieder ausgeführt werden, sfind nach dem ESVG 
2010 nficht mehr fin den Warenfimporten und Warenexporten 
der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen enthaflten. 
Das Gflefiche gfiflt für Waren, dfie ohne Efigentumswechsefl zur 
Lohnveredeflung fim Ausfland ausgeführt und nach Lohn-
veredeflung wfieder efingeführt werden. Dem Prfinzfip des 
Efigentumswechsefls foflgend wfird stattdessen das Entgeflt 
für dfie Fertfigungsdfienstflefistung, das efin Unternehmen für 
dfie Bearbefitung der Waren erhäflt, afls Dfienstflefistungsexport 
bezfiehungswefise -fimport gebucht. Werden dfie bearbefi-
teten Waren nach Lohnveredeflung nficht mehr fin das Land 
des Efigentümers zurückgeschfickt, sondern fin efin anderes 
Land verkauft, wechseflt das Efigentum zwfischen Infländern 
und Gebfietsfremden. Dfiese Transaktfionen sfind fin der Zah-
flungsbfiflanzstatfistfik fim sonstfigen Warenverkehr erfasst und 
erhöhen dfie Warenfimporte bezfiehungswefise Warenexporte 
fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Insgesamt 
gesehen geht durch dfie Änderung fin der Behandflung der 
grenzüberschrefitenden Lohnveredeflung das Nfiveau der 
Warenexporte und -fimporte deutflfich zurück, verbunden mfit 
efinem wesentflfich schwächeren Anstfieg der Dfienstflefistungs-
exporte und -fimporte. In fihrer Wfirkung auf den Außenbefitrag 
fist dfiese Änderung safldenneutrafl, es kann jedoch aufgrund 
von Marktprefisveränderungen zu Abwefichungen kommen, 
dfie sfich fin den Importen und Exporten nfiederschflagen.

Efine drfitte Änderung betrfifft dfie Buchungspraxfis befim Han-
defl mfit Strom und Gas: Sfie wfird an dfie finternatfionaflen 
Gepfflogenhefiten angepasst. Dfie Termfingeschäfte zwfischen 
Infländern und Gebfietsfremden befim Handefl mfit Strom und 
Gas werden künftfig fim Kapfitaflverkehr ausgewfiesen und 
nficht wfie bfisher befi den Warenfimporten und Warenexpor-
ten. Da dfie bfisher gebuchten Werte für dfie Waren exporte 
und Warenfimporte sfich nficht gegensefitfig ausgflfichen, 
bewfirkt dfie neue Verbuchung fin jedem Faflfl efine Nfiveau-
senkung befi den Warenexporten und Warenfimporten. Ihre 
Wfirkung auf den Außenbefitrag jedoch kann sfich von Jahr zu 
Jahr ändern und posfitfiv oder negatfiv sefin.

Zudem sfind wefitere wertmäßfig kflefinere Änderungen zu 
erwähnen. Grenzüberschrefitende Versficherungsdfienst-
flefistungen werden sefit der Generaflrevfisfion 2014 zwfischen 
der Zahflungsbfiflanzstatfistfik und den Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen harmonfisfiert verbucht. Hfier ergeben 
sfich durch dfie neuen Verbuchungsvorschrfiften des ESVG 
2010 befi außergewöhnflfich großen Schäden durch Kata-
strophen sowfie durch dfie Neuberechnung der Rückver-
sficherungstätfigkefit, dfie auch grenzüberschrefitend efine 
bedeutende Roflfle spfieflt, neue Daten. Dfie Dfienstflefistungs-
exporte stefigen stärker an afls dfie Dfienstflefistungsfimporte. 
Grenzüberschrefitende Bauflefistungen soflflen je nach fihrer 
Dauer unterschfiedflfich behandeflt werden. Bauflefistungen 
unter efinem Jahr werden afls Dfienstflefistungen erfasst, flang-
frfistfig bestehende Bausteflflen über efinem Jahr werden afls 
Dfirektfinvestfitfionen behandeflt. Dagegen wurden gemäß 
der bfisherfigen Buchungswefise sämtflfiche grenzüberschrefi-
tende Bauflefistungen afls Dfirektfinvestfitfionen erfasst. Mfit 
der Generaflrevfisfion 2014 wfird auch der grenzüberschrefi-
tende Schmuggefl und Drogenhandefl fin den Warenfimpor-
ten berücksfichtfigt. Hfier foflgen dfie Berechnungen sefither 
efiner europäfischen Kflarsteflflung, dfie zu dfieser Geflegenhefit 
umgesetzt wfird. Zudem wfird für den grenzüberschrefitenden 
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Onflfinehandefl efin Zuschflag vorgenommen, um Beträge zu 
berücksfichtfigen, dfie unterhaflb der Mefldeschweflfle der Zah-
flungsbfiflanzstatfistfik flfiegen. 

Dfie revfisfionsbedfingten Änderungen auf Exporte, Importe 
und Außenbefitrag sfind fin Tabeflfle 13 dargesteflflt. Über dfie 
gesamte Zefitrefihe betrachtet flassen sfich dfie berefits kom-

mentfierten starken Nfiveaurückgänge befi den Exporten und 
befi den Importen feststeflflen. Der Bflfick auf den Safldo zefigt, 
dass dfieser fin efinfigen Jahren posfitfiv und fin anderen nega-
tfiv fist, sfich grundsätzflfich jedoch nur gerfingfügfig verändert. 
Dfiese Änderung des Außenbefitrags kann größtentefifls mfit 
der Wfirkung der neuen Buchungswefise befim Handefl mfit 
Strom und Gas erkflärt werden. Hfier kann der Effekt posfitfiv 

Tabeflfle 13 Exporte, Importe, Außenbefitrag

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

Exporte

1991  . . . . . . .  374,884  394,40 – 19,516 – 4,9 X X X X

1992  . . . . . . .  377,441  395,86 – 18,419 – 4,7 + 0,7 + 0,4 – 0,4 – 0,6

1993  . . . . . . .  355,907  373,18 – 17,273 – 4,6 – 5,7 – 5,7 – 5,9 – 6,0

1994  . . . . . . .  386,832  406,96 – 20,128 – 4,9 + 8,7 + 9,1 + 7,8 + 8,1

1995  . . . . . . .  417,876  438,85 – 20,974 – 4,8 + 8,0 + 7,8 + 6,6 + 6,5

1996  . . . . . . .  441,293  465,07 – 23,777 – 5,1 + 5,6 + 6,0 + 5,9 + 6,4

1997  . . . . . . .  499,483  524,02 – 24,537 – 4,7 + 13,2 + 12,7 + 12,2 + 11,5

1998  . . . . . . .  533,890  560,14 – 26,250 – 4,7 + 6,9 + 6,9 + 7,7 + 7,7

1999  . . . . . . .  558,369  588,13 – 29,761 – 5,1 + 4,6 + 5,0 + 5,3 + 5,8

2000  . . . . . . .  652,501  683,55 – 31,049 – 4,5 + 16,9 + 16,2 + 13,8 + 13,2

2001  . . . . . . .  694,733  731,23 – 36,497 – 5,0 + 6,5 + 7,0 + 5,7 + 6,4

2002  . . . . . . .  719,655  760,57 – 40,915 – 5,4 + 3,6 + 4,0 + 4,3 + 4,2

2003  . . . . . . .  723,548  767,08 – 43,532 – 5,7 + 0,5 + 0,9 + 1,9 + 2,5

2004  . . . . . . .  804,864  846,44 – 41,576 – 4,9 + 11,2 + 10,3 + 11,5 + 10,7

2005  . . . . . . .  868,295  919,07 – 50,775 – 5,5 + 7,9 + 8,6 + 6,7 + 7,7

2006  . . . . . . .  985,670 1 053,14 – 67,470 – 6,4 + 13,5 + 14,6 + 12,3 + 13,1

2007  . . . . . . . 1 080,787 1 145,41 – 64,623 – 5,6 + 9,6 + 8,8 + 9,3 + 8,0

2008  . . . . . . . 1 113,188 1 191,19 – 78,002 – 6,5 + 3,0 + 4,0 + 1,9 + 2,8

2009  . . . . . . .  929,779 1 008,09 – 78,311 – 7,8 – 16,5 – 15,4 – 14,3 – 13,0

2010  . . . . . . . 1 089,649 1 188,59 – 98,941 – 8,3 + 17,2 + 17,9 + 14,5 + 15,2

2011  . . . . . . . 1 209,385 1 321,43 – 112,045 – 8,5 + 11,0 + 11,2 + 8,0 + 8,0

2012  . . . . . . . 1 262,872 1 381,03 – 118,158 – 8,6 + 4,4 + 4,5 + 2,8 + 3,2

2013  . . . . . . . 1 280,127 1 387,19 – 107,063 – 7,7 + 1,4 + 0,4 + 1,6 + 0,9

Importe

1991  . . . . . . .  383,018  400,20 – 17,182 – 4,3 X X X X

1992  . . . . . . .  386,301  402,53 – 16,229 – 4,0 + 0,9 + 0,6 + 3,2 + 2,8

1993  . . . . . . .  354,779  370,24 – 15,461 – 4,2 – 8,2 – 8,0 – 6,5 – 6,5

1994  . . . . . . .  383,225  401,00 – 17,775 – 4,4 + 8,0 + 8,3 + 8,2 + 8,5

1995  . . . . . . .  408,986  427,86 – 18,874 – 4,4 + 6,7 + 6,7 + 7,1 + 7,0

1996  . . . . . . .  425,488  447,06 – 21,572 – 4,8 + 4,0 + 4,5 + 4,0 + 4,4

1997  . . . . . . .  476,214  499,35 – 23,136 – 4,6 + 11,9 + 11,7 + 9,1 + 8,6

1998  . . . . . . .  507,171  533,21 – 26,039 – 4,9 + 6,5 + 6,8 + 9,4 + 9,5

1999  . . . . . . .  543,646  570,55 – 26,904 – 4,7 + 7,2 + 7,0 + 8,8 + 8,6

2000  . . . . . . .  646,806  677,25 – 30,444 – 4,5 + 19,0 + 18,7 + 10,9 + 10,5

2001  . . . . . . .  656,290  689,55 – 33,260 – 4,8 + 1,5 + 1,8 + 0,9 + 1,2

2002  . . . . . . .  622,996  664,67 – 41,674 – 6,3 – 5,1 – 3,6 – 2,5 – 1,2

2003  . . . . . . .  642,219  682,93 – 40,711 – 6,0 + 3,1 + 2,7 + 5,7 + 5,5

2004  . . . . . . .  690,445  735,67 – 45,225 – 6,1 + 7,5 + 7,7 + 7,9 + 8,2

2005  . . . . . . .  752,027  803,08 – 51,053 – 6,4 + 8,9 + 9,2 + 5,8 + 6,2

2006  . . . . . . .  859,079  923,09 – 64,011 – 6,9 + 14,2 + 14,9 + 11,1 + 11,8

2007  . . . . . . .  913,934  975,43 – 61,496 – 6,3 + 6,4 + 5,7 + 6,2 + 5,4

2008  . . . . . . .  960,377 1 035,36 – 74,983 – 7,2 + 5,1 + 6,1 + 2,2 + 3,4

2009  . . . . . . .  808,615  891,37 – 82,755 – 9,3 – 15,8 – 13,9 – 9,6 – 7,8

2010  . . . . . . .  956,098 1 048,39 – 92,292 – 8,8 + 18,2 + 17,6 + 12,9 + 12,5

2011  . . . . . . . 1 078,938 1 185,78 – 106,842 – 9,0 + 12,8 + 13,1 + 7,2 + 7,4

2012  . . . . . . . 1 101,126 1 223,12 – 121,994 – 10,0 + 2,1 + 3,1 – 0,0 + 1,4

2013  . . . . . . . 1 116,877 1 219,36 – 102,483 – 8,4 + 1,4 – 0,3 + 3,1 + 1,5

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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oder negatfiv sefin. Neben dfieser Änderung haben zudem 

dfie Verbuchung des Internethandefls sowfie dfie Berücksfichtfi-

gung von Drogenhandefl und Schmuggefl gerfingere negatfive 

Effekte auf den Safldo, posfitfive Effekte gehen von der Verbu-

chung der Versficherungsdfienstflefistungen sowfie der Ffinanz-

dfienstflefistungen aus. Schaubfifld 5 steflflt dfie Auswfirkungen 

der Generaflrevfisfion auf den Außenbefitrag nochmafls bfifldflfich 

dar. 

5 Produktfionsfaktoren

5.1 Erwerbstätfige und Arbefitsvoflumen

Der Befitrag des Produktfionsfaktors Arbefit an der Wfirt-
schaftsflefistung wfird fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamt-
rechnungen übflficherwefise an der Zahfl der Erwerbstätfigen 
gemessen sowfie am Arbefitsvoflumen, das dfie Summe der 

noch Tabeflfle 13 Exporte, Importe, Außenbefitrag

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten

1 2 3 4 5 6 7 8

Außenbefitrag

1991  . . . . . . . – 8,134 – 5,80 – 2,334 X X X X X

1992  . . . . . . . – 8,860 – 6,67 – 2,190 X – 0,0 – 0,1 – 0,8 – 0,9

1993  . . . . . . .  1,128  2,94 – 1,812 X + 0,6 + 0,6 + 0,2 + 0,2

1994  . . . . . . .  3,607  5,96 – 2,353 X + 0,1 + 0,2 – 0,1 + 0,0

1995  . . . . . . .  8,890  10,99 – 2,100 X + 0,3 + 0,3 – 0,1 – 0,1

1996  . . . . . . .  15,805  18,01 – 2,205 X + 0,4 + 0,4 + 0,4 + 0,5

1997  . . . . . . .  23,269  24,67 – 1,401 X + 0,4 + 0,4 + 0,8 + 0,7

1998  . . . . . . .  26,719  26,93 – 0,211 X + 0,2 + 0,1 – 0,3 – 0,4

1999  . . . . . . .  14,723  17,58 – 2,857 X – 0,6 – 0,5 – 0,8 – 0,6

2000  . . . . . . .  5,695  6,30 – 0,605 X – 0,4 – 0,6 + 0,9 + 0,9

2001  . . . . . . .  38,443  41,68 – 3,237 X + 1,5 + 1,7 + 1,5 + 1,7

2002  . . . . . . .  96,659  95,90 + 0,759 X + 2,7 + 2,6 + 2,1 + 1,9

2003  . . . . . . .  81,329  84,15 – 2,821 X – 0,7 – 0,6 – 1,0 – 0,8

2004  . . . . . . .  114,419  110,77  + 3,649 X + 1,5 + 1,2 + 1,4 + 1,2

2005  . . . . . . .  116,268  115,99 +  0,278 X + 0,1 + 0,2 + 0,6 + 0,9

2006  . . . . . . .  126,591  130,05 – 3,459 X + 0,4 + 0,6 + 1,0 + 1,1

2007  . . . . . . .  166,853  169,98 – 3,127 X + 1,7 + 1,7 + 1,6 + 1,4

2008  . . . . . . .  152,811  155,83 – 3,019 X – 0,6 – 0,6 + 0,0 – 0,1

2009  . . . . . . .  121,164  116,72  + 4,444 X – 1,2 – 1,6 – 2,6 – 3,0

2010  . . . . . . .  133,551  140,20 – 6,649 X + 0,5 + 1,0 + 1,3 + 1,7

2011  . . . . . . .  130,447  135,65 – 5,203 X – 0,1 – 0,2 + 0,7 + 0,7

2012  . . . . . . .  161,746  157,91  + 3,836 X + 1,2 + 0,9 + 1,3 + 0,9

2013  . . . . . . .  163,250  167,83 – 4,580 X + 0,1 + 0,4 – 0,5 – 0,2

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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von aflflen Erwerbstätfigen geflefisteten Arbefitsstunden angfibt. 
Sowohfl dfie Erwerbstätfigenzahflen afls auch dfie Ergebnfisse 
über dfie geflefisteten Arbefitsstunden – Letztere steflflt das 
Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufsforschung der Bundes-
agentur für Arbefit berefit – sfind fest fin das System der Voflks-
wfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen efingebunden. Befide 
Größen fflfießen afls Bezugszahflen fin dfie Berechnungen von 
Arbefitsproduktfivfitäten und anderen gesamtwfirtschaftflfichen 
Kennzfiffern efin (befispfieflswefise Durchschnfittsverdfienste, 
Lohnkosten). Gflefichzefitfig bfiflden sfie dfie Ausgangsdaten 
für dfie Berechnung anderer Aggregate der Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen, wfie befispfieflswefise der Arbefit-
nehmerentgeflte.

Dfie Efinführung des ESVG 2010 brfingt für dfie Berechnung 
der Zahfl der Erwerbstätfigen kefine nennenswerten metho-
dfischen oder konzeptfioneflflen Änderungen mfit sfich. Daher 
konzentrfierten sfich dfie Revfisfionsarbefiten fin der Erwerbs-
tätfigenrechnung darauf, dfie bfisherfigen Datengrundflagen 
und Ergebnfisse zu überprüfen sowfie neue Informatfionen fin 
dfie Berechnungen efinzuarbefiten. 

Efin besonderes Augenmerk gaflt den erstmafls fin der Revfi-
sfion 2011 auf dfie Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige 2008 
(WZ 2008) umgesteflflten Erwerbstätfigenzahflen. Dfiese Ergeb-
nfisse waren nochmafls zu überprüfen, wefifl zum Zefitpunkt 
der Umsteflflung aus den fin dfie Berechnungen efinfflfießenden 
Strukturstatfistfiken nur für dfie Jahre 2008 und 2009 orfigfi-
näre Angaben nach der WZ 2008 vorflagen. Hfinzu kam, dass 
dfie damaflfige Wfirtschafts- und Ffinanzkrfise dfie Bewertung 
der für dfiese Jahre vorflfiegenden Daten erschwerte. Insbe-
sondere auf Grundflage der nunmehr für zwefi wefitere Jahre 
aus dem statfistfischen Unternehmensregfister überschnefi-
dungsfrefi über fast aflfle Wfirtschaftsberefiche efinersefits nach 
dem wfirtschaftflfichen Schwerpunkt des Unternehmens und 
anderersefits nach dem wfirtschaftflfichen Schwerpunkt des 
Betrfiebes vorflfiegenden Beschäftfigtenfinformatfionen konn-
ten efinzeflne Fehflzuordnungen aufgedeckt und gezfieflt kor-
rfigfiert werden. Auch fin der wefiteren Untergflfiederung der 
Erwerbstätfigenzahflen nach voflkswfirtschaftflfichen Sektoren 
war es mfithfiflfe des Unternehmensregfisters und durch den 
Abgflefich mfit anderen Datenqueflflen mögflfich, dfie bfisherfige 
Berechnung der Zahfl der Arbefitnehmer befi prfivaten Orga-
nfisatfionen ohne Erwerbszweck und befim Staat auf efine 
aktueflflere und fin Tefiflen verbesserte empfirfische Grundflage 
zu steflflen.

Neu fin dfie Zefitrefihen zur Erwerbstätfigkefit fintegrfiert wur-
den dfie Ergebnfisse des regfistergestützten Zensus 2011 
und der etwa zefitgflefich zur VGR-Revfisfion 2014 erfoflgten 
Datenrevfisfion der Beschäftfigungsstatfistfik.29 Dfie Beschäf-
tfigungsstatfistfik der Bundesagentur für Arbefit (BA) basfiert 
auf Aufberefitungen der Arbefitgebermefldungen fim Rahmen 
des fintegrfierten Mefldeverfahrens zur Sozfiaflversficherung. 
Dfie aus dfieser Regfisterstatfistfik flaufend berefitgesteflflten 
Bestandsdaten über dfie Zahfl der sozfiaflversficherungspfflfich-
tfig, gerfingfügfig entflohnten und kurzfrfistfig Beschäftfigten 
sfind efine zentrafle Grundflage für dfie Berechnung der Arbefit-
nehmerzahflen fin der Erwerbstätfigenrechnung.

29 Dfie Bundesagentur für Arbefit veröffentflfichte dfie revfidfierte Beschäftfigungsstatfistfik 
am 28. August 2014 (http://statfistfik.arbefitsagentur.de).

Afls Ausgangsdaten für dfie Neuberechnung der Arbefitneh-
merzahflen fin der Erwerbstätfigenrechnung standen aus der 
Beschäftfigungsstatfistfik revfidfierte Monatsrefihen ab Junfi 
1999 zur Verfügung. Im Statfistfischen Bundesamt wurden 
dfie für jede Beschäftfigungsart (sozfiaflversficherungspfflfich-
tfige, ausschflfießflfich gerfingfügfig entflohnte und kurzfrfistfig 
Beschäftfigte) nach Wfirtschaftszwefigen gegflfiederten neuen 
Zefitrefihen efinhefitflfich auf dfie WZ 2008 umgeschflüsseflt und 
bfis 1991 zurückgeschrfieben, bevor sfie fin dfie Erwerbstätfi-
genrechnung efinfflfießen konnten.

Dfie Revfisfion der Beschäftfigungsstatfistfik sfieht efine erwefi-
terte Abgrenzung der sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäf-
tfigten mfit dem Zfiefl efiner mögflfichst großen Überefinstfimmung 
mfit der Deffinfitfion der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion 
(Internatfionafl Labour Organfizatfion – ILO) der Erwerbstä-
tfigkefit vor. Dfiese Erwefiterung betrfifft finsbesondere dfie 
Beschäftfigten fin Efinrfichtungen für Behfinderte, dfie fim Efin-
kflang mfit den Vorgaben des ESVG 2010 dfie Krfiterfien der 
ILO-Deffinfitfion für Arbefitnehmer erfüflflen. Das Efinbezfiehen 
zusätzflficher Beschäftfigtengruppen fin dfie Auswertungen der 
Beschäftfigungsstatfistfik führte auch zu efiner Anhebung der 
Arbefitnehmerzahflen fim Sektor Prfivate Organfisatfionen ohne 
Erwerbszweck. Wefitere Revfisfionseffekte, dfie sfich eben-
faflfls fin den neuberechneten Ergebnfissen der Erwerbstätfi-
genrechnung nfiederschflugen, resufltfierten aus der Impfle-
mentfierung efines neuen Aufberefitungsverfahrens fin dfie 
Beschäftfigungsstatfistfik. Dfie neue Datenaufberefitung soflfl 
sfichersteflflen, dass dfie zu efinem bestfimmten Zefitpunkt aus-
geübte Art der Beschäftfigung – sozfiaflversficherungspfflfichtfig 
oder gerfingfügfig oder befides – genauer afls bfisher bestfimmt 
und Übergänge zwfischen sozfiaflversficherungspfflfichtfiger 
und gerfingfügfiger Beschäftfigung präzfiser und voflflständfiger 
afls zuvor abgebfifldet werden können.30 Im Ergebnfis bewfirkt 
dfie veränderte Aufberefitung der Regfisterdaten, dass sfich 
dfie Anzahfl der sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigten, 
gerfingfügfig Nebentätfigen und kurzfrfistfig Beschäftfigten 
verrfingert, während sfich dfie Zahfl der ausschflfießflfich gerfing-
fügfig entflohnten Beschäftfigten deutflfich erhöht. Besonders 
auffaflflend fist der nfiveauerhöhende Effekt befi den aus-
schflfießflfich gerfingfügfig entflohnten Beschäftfigten fim ersten 
Jahr nach der Integratfion dfieser Beschäftfigungsform fin das 
Mefldeverfahren zur Sozfiaflversficherung, dfie fim Zuge der 
gesetzflfichen Neuregeflung der Gerfingfügfigen Beschäftfigung 
fim Aprfifl 1999 erfoflgte.

Im Vergflefich mfit der Datenrevfisfion der Beschäftfigungssta-
tfistfik verursachte dfie Efinarbefitung der Ergebnfisse des Zen-
sus 2011 fin dfie Erwerbstätfigenrechnung efinen nur gerfingen 
Revfisfionsbedarf. Dfie bfisher – das hefißt vor der Revfisfion 
2014 – aus der Erwerbstätfigenrechnung für Deutschfland 
veröffentflfichte Erwerbstätfigenzahfl weficht nur unwesent-
flfich vom Ergebnfis des regfistergestützten Zensus ab.31 Befi 
der Bewertung dfieser gerfingen Dfifferenz sfind aflflerdfings dfie 
methodfischen und konzeptfioneflflen Unterschfiede zwfischen 

30 Ausführflfiche wefitere Erfläuterungen zur Revfisfion der Beschäftfigungsstatfistfik sfiehe 
Frank, T./Grfimm, C: „Beschäftfigungsstatfistfik – Revfisfion 2014“, Methodenberficht der 
Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit, Nürnberg 2014.

31   Endgüfltfiges Ergebnfis des regfistergestützten Zensus für den Zensusstfichtag 9. Mafi 
2011: 41,05 Mfiflflfionen Erwerbstätfige mfit Wohnort fin Deutschfland. Zum Vergflefich: 
unrevfidfiertes Ergebnfis der Erwerbstätfigenrechnung (Infländerkonzept) für den 
Berfichtsmonat Mafi 2011: 41,03 Mfiflflfionen Erwerbstätfige (Veröffentflfichungsstand:  
Juflfi 2014).

http://statistik.arbeitsagentur.de
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Zensus 2011 und Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen zu beachten: So 
basfiert dfie Deffinfitfion der Erwerbstätfigkefit zwar fin befiden 
Statfistfiken auf dem Labour-Force-Konzept der ILO. Im Detafifl 
gfibt es jedoch deffinfitorfische Abwefichungen, etwa fim Hfin-
bflfick auf dfie Abgrenzung von Erwerbstätfigen, dfie fihre Tätfig-
kefit unterbrochen haben. Darüber hfinaus sfind – fim Gegen-
satz zur Erwerbstätfigenrechnung – fin den Ergebnfissen des 
Zensus 2011 zur Erwerbstätfigkefit Personen fin „sensfibflen 
Sonderberefichen“ (zum Befispfiefl fin Justfizvoflflzugsanstaflten) 
nficht enthaflten. Schflfießflfich fist fim Hfinbflfick auf dfie Verwend-
barkefit der erwerbsstatfistfischen Zensusergebnfisse für VGR-
Revfisfionszwecke bedeutsam, dass dfie Datenrevfisfionen der 
Beschäftfigungsstatfistfik zum Zefitpunkt der Durchführung 
des Zensus 2011 fin den regfistergestützten Ergebnfissen 
noch nficht berücksfichtfigt sefin konnten. Vor aflflem dfie Daten-
revfisfionen fin der Beschäftfigungsstatfistfik trugen dazu befi, 
dass das revfidfierte Ergebnfis der Erwerbstätfigenrechnung 
für den Berfichtsmonat Mafi 2011 mfit rund 41,45 Mfiflflfionen 
Erwerbstätfigen mfit Wohnort fin Deutschfland (Infländerkon-
zept) nunmehr um rund 400 000 Personen (1,0 %) über dem 
für den Stfichtag 9. Mafi 2011 festgesteflflten Zensus ergebnfis 
flfiegt.

Dfie Überprüfung und – sowefit erforderflfich – Neuberechnung 
der Erwerbstätfigenzahflen fim Rahmen der VGR-Revfisfion 
2014 ergab für den gesamten Revfisfionszefitraum ab 1991 
efin höheres Nfiveau der Erwerbstätfigkefit afls bfisher nachge-
wfiesen (sfiehe Tabeflfle 14). Im Durchschnfitt der Jahre 1991 
bfis 2013 wurde dfie Zahfl der Erwerbstätfigen fin Deutschfland 
um 320 000 Personen bezfiehungswefise 0,8 % nach oben 

revfidfiert. Dfie Aufwärtskorrekturen resufltfierten fast voflflstän-
dfig aus der Neuberechnung der Arbefitnehmerzahflen, dfie 
wfiederum zu efinem großen Tefifl auf dfie Revfisfion der Beschäf-
tfigungsstatfistfik zurückzuführen war. Beefinfflusst durch dfie 
gesetzflfiche Neuregeflung der gerfingfügfigen Beschäftfigung 
und dfie Integratfion dfieser Beschäftfigungsform fin das Mefl-
deverfahren zur Sozfiaflversficherung ffiefl der Revfisfionsbedarf 
fim Jahr 2000 auch finsgesamt mfit + 535 000 Erwerbstätfigen 
(+ 1,4 %) größer aus afls fin aflflen anderen Jahren. 

Dfie bfisher gefltenden Aussagen über den konjunkturefl-
flen Verflauf der Erwerbstätfigkefit fin Deutschfland wurden 
gflefichwohfl erwartungsgemäß durch dfie Revfisfion bestätfigt: 
Bezogen auf dfie Jahresergebnfisse resufltfierten aus der Neu-
berechnung der Erwerbstätfigenzefitrefihe Vorjahresverän-
derungsraten, dfie auf gesamtwfirtschaftflficher Ebene vom 
bfisherfigen Veröffentflfichungsstand maxfimafl um +/– 0,2 Pro-
zentpunkte abwefichen; fledfigflfich fin den Jahren 2000 (+ 0,6 
Prozentpunkte) und 2001 (– 0,6 Prozentpunkte) waren 
dfie Korrekturen aufgrund der Sonderentwfickflung befi den 
gerfingfügfig Beschäftfigten größer.

Neben der Revfisfion der Erwerbstätfigenzahflen wfirkten sfich 
auch konzeptfioneflfle und methodfische Änderungen befi der 
Arbefitszefitermfittflung auf das gesamtwfirtschaftflfiche Arbefits-
voflumen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen aus. 
Dfieses ergfibt sfich afls Produkt aus der Erwerbstätfigenzahfl 
und der durchschnfittflfichen geflefisteten Arbefitsstunden je 
Erwerbstätfigen. Basfis für dfie Angaben zum Arbefitsvoflumen 
sfind dfie Erwerbstätfigenzahflen des Statfistfischen Bundes-
amtes sowfie dfie vom Instfitut für Arbefitsmarkt- und Berufs-

Tabeflfle 14 Erwerbstätfige fim Infland

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

1 000 % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

1991  . . . . . . . . . . . . . . 38 790 38 712 + 78 + 0,2 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 38 283 38 183 + 100 + 0,3 – 1,3 – 1,4

1993  . . . . . . . . . . . . . . 37 786 37 695 + 91 + 0,2 – 1,3 – 1,3

1994  . . . . . . . . . . . . . . 37 798 37 667 + 131 + 0,3 + 0,0 – 0,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . 37 958 37 802 + 156 + 0,4 + 0,4 + 0,4

1996  . . . . . . . . . . . . . . 37 969 37 772 + 197 + 0,5 + 0,0 – 0,1

1997  . . . . . . . . . . . . . . 37 947 37 716 + 231 + 0,6 – 0,1 – 0,1

1998  . . . . . . . . . . . . . . 38 407 38 148 + 259 + 0,7 + 1,2 + 1,1

1999  . . . . . . . . . . . . . . 39 031 38 721 + 310 + 0,8 + 1,6 + 1,5

2000  . . . . . . . . . . . . . . 39 917 39 382 + 535 + 1,4 + 2,3 + 1,7

2001  . . . . . . . . . . . . . . 39 809 39 485 + 324 + 0,8 – 0,3 + 0,3

2002  . . . . . . . . . . . . . . 39 630 39 257 + 373 + 1,0 – 0,4 – 0,6

2003  . . . . . . . . . . . . . . 39 200 38 918 + 282 + 0,7 – 1,1 – 0,9

2004  . . . . . . . . . . . . . . 39 337 39 034 + 303 + 0,8 + 0,3 + 0,3

2005  . . . . . . . . . . . . . . 39 326 38 976 + 350 + 0,9 – 0,0 – 0,1

2006  . . . . . . . . . . . . . . 39 635 39 192 + 443 + 1,1 + 0,8 + 0,6

2007  . . . . . . . . . . . . . . 40 325 39 857 + 468 + 1,2 + 1,7 + 1,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . 40 856 40 348 + 508 + 1,3 + 1,3 + 1,2

2009  . . . . . . . . . . . . . . 40 892 40 372 + 520 + 1,3 + 0,1 + 0,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . 41 020 40 587 + 433 + 1,1 + 0,3 + 0,5

2011  . . . . . . . . . . . . . . 41 570 41 152 + 418 + 1,0 + 1,3 + 1,4

2012  . . . . . . . . . . . . . . 42 033 41 608 + 425 + 1,0 + 1,1 + 1,1

2013  . . . . . . . . . . . . . . 42 281 41 847 + 434 + 1,0 + 0,6 + 0,6
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forschung der Bundesagentur für Arbefit ermfitteflte Arbefits-
zefit fim Rahmen der Arbefitszefitrechnung. Zur Berechnung 
der durchschnfittflfichen tatsächflfich geflefisteten Arbefitszefit 
werden hfier dfie Kaflendersfituatfion, finstfitutfioneflfle Fakto-
ren (wöchentflfiche Arbefitszefit, Urflaub), konjunktureflfle Efin-

fflüsse (Kurzarbefit, Überstunden, Arbefitszefitkontensaflden), 

personenbezogene Komponenten (Krankenstand, Tefiflzefit-

beschäftfigung efinschflfießflfich gerfingfügfiger Beschäftfigung, 

Eflternzefit und Aflterstefiflzefit) sowfie sonstfige Efinfflüsse 

(Arbefitskampf, Nebenbeschäftfigungen) berücksfichtfigt. 

Tabeflfle 15 Geflefistete Arbefitsstunden

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2) Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

Stunden je Erwerbstätfigen %

1991  . . . . . . . . . . . . . . 1 553,5 1 552,0 + 1,5 + 0,1 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 1 564,7 1 564,4 + 0,3 + 0,0 + 0,7 + 0,8

1993  . . . . . . . . . . . . . . 1 541,6 1 547,1 – 5,5 – 0,4 – 1,5 – 1,1

1994  . . . . . . . . . . . . . . 1 537,3 1 544,8 – 7,5 – 0,5 – 0,3 – 0,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 528,0 1 528,5 – 0,5 – 0,0 – 0,6 – 1,1

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 510,5 1 511,0 – 0,5 – 0,0 – 1,1 – 1,1

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 499,6 1 505,2 – 5,6 – 0,4 – 0,7 – 0,4

1998  . . . . . . . . . . . . . . 1 493,6 1 499,1 – 5,5 – 0,4 – 0,4 – 0,4

1999  . . . . . . . . . . . . . . 1 478,7 1 491,3 – 12,6 – 0,8 – 1,0 – 0,5

2000  . . . . . . . . . . . . . . 1 452,0 1 470,8 – 18,8 – 1,3 – 1,8 – 1,4

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 441,9 1 453,1 – 11,2 – 0,8 – 0,7 – 1,2

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 430,9 1 441,4 – 10,5 – 0,7 – 0,8 – 0,8

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 424,8 1 435,9 – 11,1 – 0,8 – 0,4 – 0,4

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 422,2 1 436,2 – 14,0 – 1,0 – 0,2 + 0,0

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 411,3 1 431,0 – 19,7 – 1,4 – 0,8 – 0,4

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 424,7 1 424,0 + 0,7 + 0,0 + 0,9 – 0,5

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 424,4 1 422,0 + 2,4 + 0,2 – 0,0 – 0,1

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 418,4 1 421,7 – 3,3 – 0,2 – 0,4 – 0,0

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 372,7 1 381,8 – 9,1 – 0,7 – 3,2 – 2,8

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 389,9 1 404,5 – 14,6 – 1,0 + 1,3 + 1,6

2011  . . . . . . . . . . . . . . 1 393,1 1 405,4 – 12,3 – 0,9 + 0,2 + 0,1

2012  . . . . . . . . . . . . . . 1 374,2 1 393,3 – 19,1 – 1,4 – 1,4 – 0,9

2013  . . . . . . . . . . . . . . 1 362,5 1 387,2 – 24,7 – 1,8 – 0,9 – 0,4

Geflefistete Arbefitsstunden der Erwerbstätfigen fim Infland

Mfiflflfionen %

1991  . . . . . . . . . . . . . . 60 261 60 082 + 179 + 0,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 59 902 59 735 + 167 + 0,3 – 0,6 – 0,6

1993  . . . . . . . . . . . . . . 58 250 58 318 – 68 – 0,1 – 2,8 – 2,4

1994  . . . . . . . . . . . . . . 58 105 58 188 – 83 – 0,1 – 0,2 – 0,2

1995  . . . . . . . . . . . . . . 57 999 57 781 + 218 + 0,4 – 0,2 – 0,7

1996  . . . . . . . . . . . . . . 57 352 57 074 + 278 + 0,5 – 1,1 – 1,2

1997  . . . . . . . . . . . . . . 56 907 56 770 + 137 + 0,2 – 0,8 – 0,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . 57 364 57 189 + 175 + 0,3 + 0,8 + 0,7

1999  . . . . . . . . . . . . . . 57 716 57 745 – 29 – 0,1 + 0,6 + 1,0

2000  . . . . . . . . . . . . . . 57 960 57 922 + 38 + 0,1 + 0,4 + 0,3

2001  . . . . . . . . . . . . . . 57 401 57 376 + 25 + 0,0 – 1,0 – 0,9

2002  . . . . . . . . . . . . . . 56 705 56 585 + 120 + 0,2 – 1,2 – 1,4

2003  . . . . . . . . . . . . . . 55 850 55 884 – 34 – 0,1 – 1,5 – 1,2

2004  . . . . . . . . . . . . . . 55 946 56 062 – 116 – 0,2 + 0,2 + 0,3

2005  . . . . . . . . . . . . . . 55 500 55 775 – 275 – 0,5 – 0,8 – 0,5

2006  . . . . . . . . . . . . . . 56 467 55 808 + 659 + 1,2 + 1,7 + 0,1

2007  . . . . . . . . . . . . . . 57 437 56 679 + 758 + 1,3 + 1,7 + 1,6

2008  . . . . . . . . . . . . . . 57 950 57 362 + 588 + 1,0 + 0,9 + 1,2

2009  . . . . . . . . . . . . . . 56 133 55 787 + 346 + 0,6 – 3,1 – 2,7

2010  . . . . . . . . . . . . . . 57 013 57 004 + 9 + 0,0 + 1,6 + 2,2

2011  . . . . . . . . . . . . . . 57 912 57 835 + 77 + 0,1 + 1,6 + 1,5

2012  . . . . . . . . . . . . . . 57 763 57 973 – 210 – 0,4 – 0,3 + 0,2

2013  . . . . . . . . . . . . . . 57 608 58 052 – 444 – 0,8 – 0,3 + 0,1
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Durch das ESVG 2010 müssen neuerdfings ausdrückflfich 
auch dfie unbezahflten Überstunden fin den Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen erfasst werden, dfie bfisher fin der 
Überstundenkomponente der Arbefitszefitrechnung unbe-
rücksfichtfigt bflfieben. Im Rahmen der Neukonzeptfion der 
Komponente „unbezahflte Überstunden“ wurden auch dfie 
berefits enthafltenen Komponenten bezahflte Überstunden 
sowfie Arbefitszefitkontensaflden überarbefitet und auf efine 
neue Basfis gesteflflt. Erhebflficher Revfisfionsbedarf ergab sfich 
auch befi der Komponente Tefiflzefit, dfie fim Zusammenhang 
mfit fihrer Hauptdatenqueflfle – der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit – steht.32 Auch befi der Kran-
kenstandstatfistfik war efine modeflflbasfierte Korrektur der 
Werte erforderflfich, da dfie stfichtagsbezogene Erfassung der 
Krankenstandsquote regeflmäßfig zu efiner Untererfassung 
der Arbefitsunfähfigen führte.33 

Gegenüber dem Stand vor der Revfisfion errechnet sfich für 
dfie durchschnfittflfiche Arbefitszefit je Erwerbstätfigen fim Jahr 
2013 efin Mfinus von 1,8 % (sfiehe Tabeflfle 15). In Verbfindung 
mfit den revfidfierten Erwerbstätfigenzahflen ergfibt sfich nach 
vorfläuffigen Berechnungen für das Arbefitsvoflumen fim Jahr 
2013 efin Rückgang um 0,8 % gegenüber dem aflten Stand. 
Befi der Arbefitszefit wfirken sfich dfie Neuberechnungen auf den 
gesamten Revfisfionszefitraum aus. Maßgebflfich für dfiesen 
Rückgang sfind Änderungen befi der Beschäftfigtenstruktur 
hfin zu deutflfich mehr Tefiflzefitarbefit, sowfie Revfisfions bedarf 
nach unten befim Umfang der Nebenbeschäftfigungen. Auch 
dfie Anpassungen befi den Krankenstandsquoten führen 
zu höheren Ausfäflflen afls vor der Revfisfion. Arbefitszefit und 
Arbefitsvoflumen wären noch deutflficher gesunken, hätte dfie 
neue Komponente „unbezahflte Überstunden“ nficht efinen 
Tefifl dfieser Rückgänge kompensfiert.

5.2 Kapfitaflstock und Abschrefibungen

Neben den Erwerbstätfigen spfieflt der Kapfitaflstock bezfie-
hungswefise das Anflagevermögen afls Produktfionsfaktor 
efine wesentflfiche Roflfle. Durch dfie Kapfitaflfisfierung von For-
schung und Entwfickflung sowfie von mfiflfitärfischen Waffen-
systemen haben Kapfitaflstock und Abschrefibungen mfit der 
Revfisfion 2014 erneut efine erhebflfiche Erwefiterung erfahren. 
Berefits mfit dem Übergang auf das jetzt abgeflöste ESVG 
1995 mfit der Revfisfion 1999 waren fimmaterfieflfle Anflage güter 
sowfie Nutztfiere und Nutzpfflanzungen hfinzugekommen und 
zfivfifl nutzbare mfiflfitärfische Anflagegüter fin dfie bfis dahfin 
aflflefin efinbezogenen Bauten und Ausrüstungen fintegrfiert 
worden. Nunmehr umfasst das Anflagevermögen foflgende 
Posfitfionen:

32 Detafiflflfierte Informatfionen hfierzu geben drefi Methodenberfichte der Statfistfik der Bun-
desagentur für Arbefit. Sfiehe Bertat, T./Dundfler, A./Grfimm, C./Kfiewfitt, J./Schomaker, 
C./Schrfidde, H./Zemann, C.: „Neue Erhebungsfinhaflte ,Arbefitszefit‘, ,ausgeübte Tätfig-
kefit‘ sowfie ,Schufl- und Berufsabschfluss‘ fin der Beschäftfigungsstatfistfik“, Methoden-
berficht der Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit, Nürnberg 2013; Dundfler, A./Frank, 
T.: „Beschäftfigungsstatfistfik – Umsteflflung der Erhebungsfinhaflte befi den Merkmaflen 
,ausgeübte Tätfigkefit‘ (Beruf), ,Arbefitszefit‘ und ,Ausbfifldung‘“, Methodenberficht der 
Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit, Nürnberg 2012; Frank, T./Grfimm, C: „Beschäf-
tfigungsstatfistfik – Revfisfion 2014“, Methodenberficht der Statfistfik der Bundesagentur 
für Arbefit, Nürnberg 2014.

33 Efine ausführflfiche Darsteflflung der methodfischen Wefiterentwfickflung der Arbefitszefit-
rechnung fim Rahmen der Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 
ffindet sfich fin Wanger, S./Wefigand, R./Zapf, I.: „Revfisfion der IAB-Arbefitszefitrechnung 
2014. Grundflagen, methodfische Wefiterentwfickflungen sowfie ausgewähflte Ergeb-
nfisse fim Rahmen der Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen“, IAB-
Forschungsberficht 9/2014, Nürnberg.

> Wohnbauten und Nfichtwohnbauten,

> Fahrzeuge, Maschfinen und sonstfige Ausrüstungen  
sowfie mfiflfitärfische Waffensysteme,

> gefistfiges Efigentum, bestehend aus Forschung und 
Entwfickflung sowfie den bfisher afls fimmaterfieflfle Anflagen 
bezefichneten Urheberrechten, Suchbohrungen sowfie 
Software und Datenbanken, ferner 

> Nutztfiere und Nutzpfflanzungen. 

Damfit erstreckt sfich das Anflagevermögen fin den Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen deffinfitfionsgemäß auf den 
Bestand aflfler produzfierten Vermögensgüter, dfie flänger afls 
efin Jahr wfiederhoflt oder dauerhaft fin der Produktfion efinge-
setzt werden. Abgeflefitet daraus werden dfie Abschrefibun-
gen afls Maß für dfie Nutzung bezfiehungswefise den Werte-
verzehr fin efiner Perfiode. Afls Indfikator für dfie Entwfickflung 
des Kapfitaflstocks dfient der Kettenfindex für das prefisberefi-
nfigte Bruttoanflagevermögen. 

Dfie Integratfion von Forschung und Entwfickflung sowfie von 
mfiflfitärfischen Waffensystemen fin das Anflagevermögen und 
dfie Abschrefibungen erfoflgte mfithfiflfe der fin der Vermö-
gensrechnung übflfichen Kumuflatfionsmethode. Nachdem 
dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen afls wesentflficher Daten finput 
bestfimmt waren, mussten noch durchschnfittflfiche Nut-
zungsdauern für dfie neuen Güterarten ermfitteflt werden. 
Afls Datenqueflflen hfierfür dfienten efine Sondererhebung 
zu den Nutzungsdauern von Forschung und Entwfickflung 
durch den Stfifterverband für dfie Deutsche Wfissenschaft34, 
entsprechende Angaben aus den Bfiflanzen großer Unter-
nehmen sowfie wefitere natfionafle und finternatfionafle Daten-
queflflen.

Wfie fin Generaflrevfisfionen übflfich wurden darüber hfinaus für 
aflfle Güterarten neue Datenqueflflen efinbezogen sowfie dfie 
Berechnungen überprüft und tefiflwefise überarbefitet. Grund-
sätzflfich beefinfflussen dfie für dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen 
beschrfiebenen Änderungen auch dfie Anflagevermögens- 
und Abschrefibungsrechnung. Efine Besonderhefit steflflen 
dfie Grundstücksübertragungskosten für unbebauten Grund 
und Boden dar, dfie bfisher – fim Gegensatz zu den fin den 
Baufinvestfitfionen enthafltenen Grundstücksübertragungs-
kosten für bebaute Grundstücke – afls Werterhöhung nficht-
produzfierter Vermögensgüter angesehen wurden und schon 
fin den Abschrefibungen auf und fin den Beständen an Bauten 
enthaflten waren. 

Grundflegend überarbefitet wurden dfie Nutzungsdauerver-
tefiflungen für Bauten. Für Gebäude, finsbesondere Wohn-
bauten, staatflfiche Hochbauten und gewerbflfiche Bauten, 
wurden sfie hfinsfichtflfich der Antefifle von Neubau und finves-
tfiven Baumaßnahmen am Gebäudebestand überarbefitet. 
Da efin Großtefifl der Modernfisfierungen ohne amtflfiche Bau-
genehmfigung reaflfisfiert werden kann, fist der Antefifl von 
Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden fim Gegensatz 

34 Sfiehe Grave, B./Kfladroba, A.: „Entwfickflungs- und Nutzungsdauer von Forschung und 
Entwfickflung fim Wfirtschaftssektor“ fin Wfissenschaftsstatfistfik GmbH fim Stfifterverband 
für dfie Deutsche Wfissenschaft (Herausgeber): „FuE-Datenreport 2013“, Essen 2013, 
Sefite 49 ff.
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zum Neubau fin den Bautätfigkefitsstatfistfiken untererfasst. 
Deshaflb wurde der Modernfisfierungsantefifl der Baufinves-
tfitfionen jetzt aus der aktuaflfisfierten Bauvoflumenrechnung 
des Deutschen Instfituts für Wfirtschaftsforschung (DIW 
Berflfin) unter Berücksfichtfigung nfichtfinvestfiver Reparatu-

ren – rückwfirkend für aflfle Investfitfionsjahre ab 1980 – ab -
geflefitet. Dfie Modernfisfierungsmaßnahmen werden mfit an- 
nähernd der Häflfte der Nutzungsdauer für Neubauten fin 
der Vermögensrechnung berücksfichtfigt. Wesentflfich höhere 
Antefifle von finvestfiven Baumaßnahmen am Gebäude -

Tabeflfle 16 Anflagevermögen am Jahresende

Zu Wfiederbeschaffungsprefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

Bruttoanflagevermögen

1991  . . . . . . . 7 872,858 7 329,69 + 543,168 + 7,4 X X X X

1992  . . . . . . . 8 539,142 7 963,61 + 575,532 + 7,2 + 8,5 + 8,6 + 3,2 + 3,3

1993  . . . . . . . 9 084,111 8 476,78 + 607,331 + 7,2 + 6,4 + 6,4 + 2,8 + 2,9

1994  . . . . . . . 9 482,555 8 856,64 + 625,915 + 7,1 + 4,4 + 4,5 + 2,8 + 2,9

1995  . . . . . . . 9 891,554 9 248,29 + 643,264 + 7,0 + 4,3 + 4,4 + 2,6 + 2,8

1996  . . . . . . . 10 100,672 9 446,24 + 654,432 + 6,9 + 2,1 + 2,1 + 2,4 + 2,6

1997  . . . . . . . 10 335,880 9 664,07 + 671,810 + 7,0 + 2,3 + 2,3 + 2,3 + 2,5

1998  . . . . . . . 10 569,794 9 880,80 + 688,994 + 7,0 + 2,3 + 2,2 + 2,3 + 2,5

1999  . . . . . . . 10 769,333 10 070,52 + 698,813 + 6,9 + 1,9 + 1,9 + 2,4 + 2,5

2000  . . . . . . . 11 094,454 10 374,70 + 719,754 + 6,9 + 3,0 + 3,0 + 2,3 + 2,5

2001  . . . . . . . 11 335,344 10 591,46 + 743,884 + 7,0 + 2,2 + 2,1 + 2,1 + 2,2

2002  . . . . . . . 11 504,950 10 736,72 + 768,230 + 7,2 + 1,5 + 1,4 + 1,6 + 1,7

2003  . . . . . . . 11 661,605 10 875,94 + 785,665 + 7,2 + 1,4 + 1,3 + 1,5 + 1,6

2004  . . . . . . . 11 946,876 11 142,64 + 804,236 + 7,2 + 2,4 + 2,5 + 1,4 + 1,4

2005  . . . . . . . 12 201,167 11 380,20 + 820,967 + 7,2 + 2,1 + 2,1 + 1,3 + 1,4

2006  . . . . . . . 12 599,501 11 767,20 + 832,301 + 7,1 + 3,3 + 3,4 + 1,5 + 1,5

2007  . . . . . . . 13 392,208 12 529,42 + 862,788 + 6,9 + 6,3 + 6,5 + 1,5 + 1,6

2008  . . . . . . . 13 977,180 13 090,05 + 887,130 + 6,8 + 4,4 + 4,5 + 1,5 + 1,6

2009  . . . . . . . 14 285,750 13 369,65 + 916,100 + 6,9 + 2,2 + 2,1 + 1,0 + 1,0

2010  . . . . . . . 14 606,256 13 672,87 + 933,386 + 6,8 + 2,2 + 2,3 + 1,1 + 1,1

2011  . . . . . . . 15 174,910 14 201,51 + 973,400 + 6,9 + 3,9 + 3,9 + 1,2 + 1,2

2012  . . . . . . . 15 744,766 14 690,05 + 1 054,716 + 7,2 + 3,8 + 3,4 + 1,2 + 1,2

2013  . . . . . . . 16 176,850 15 087,81 + 1 089,040 + 7,2 + 2,7 + 2,7 + 1,0 + 1,0

Nettoanflagevermögen

1991  . . . . . . . 4 978,155 4 640,39 + 337,765 + 7,3 X X X X

1992  . . . . . . . 5 393,233 5 046,76 + 346,473 + 6,9 + 8,3 + 8,8 + 2,9 + 3,3

1993  . . . . . . . 5 716,794 5 363,86 + 352,934 + 6,6 + 6,0 + 6,3 + 2,3 + 2,6

1994  . . . . . . . 5 947,315 5 596,44 + 350,875 + 6,3 + 4,0 + 4,3 + 2,4 + 2,7

1995  . . . . . . . 6 181,492 5 833,40 + 348,092 + 6,0 + 3,9 + 4,2 + 2,2 + 2,5

1996  . . . . . . . 6 280,815 5 939,25 + 341,565 + 5,8 + 1,6 + 1,8 + 2,0 + 2,3

1997  . . . . . . . 6 396,172 6 056,64 + 339,532 + 5,6 + 1,8 + 2,0 + 1,8 + 2,1

1998  . . . . . . . 6 512,921 6 174,23 + 338,691 + 5,5 + 1,8 + 1,9 + 1,9 + 2,2

1999  . . . . . . . 6 611,014 6 276,29 + 334,724 + 5,3 + 1,5 + 1,7 + 2,0 + 2,3

2000  . . . . . . . 6 784,078 6 447,02 + 337,058 + 5,2 + 2,6 + 2,7 + 2,0 + 2,2

2001  . . . . . . . 6 893,184 6 552,85 + 340,334 + 5,2 + 1,6 + 1,6 + 1,6 + 1,8

2002  . . . . . . . 6 947,307 6 604,44 + 342,867 + 5,2 + 0,8 + 0,8 + 1,0 + 1,1

2003  . . . . . . . 6 993,789 6 653,32 + 340,469 + 5,1 + 0,7 + 0,7 + 0,8 + 1,0

2004  . . . . . . . 7 120,049 6 782,53 + 337,519 + 5,0 + 1,8 + 1,9 + 0,7 + 0,9

2005  . . . . . . . 7 225,506 6 892,50 + 333,006 + 4,8 + 1,5 + 1,6 + 0,6 + 0,8

2006  . . . . . . . 7 428,762 7 104,39 + 324,372 + 4,6 + 2,8 + 3,1 + 1,0 + 1,2

2007  . . . . . . . 7 872,523 7 552,35 + 320,173 + 4,2 + 6,0 + 6,3 + 1,1 + 1,3

2008  . . . . . . . 8 181,425 7 865,17 + 316,255 + 4,0 + 3,9 + 4,1 + 1,0 + 1,2

2009  . . . . . . . 8 300,141 7 983,88 + 316,261 + 4,0 + 1,5 + 1,5 + 0,3 + 0,4

2010  . . . . . . . 8 435,240 8 128,80 + 306,440 + 3,8 + 1,6 + 1,8 + 0,5 + 0,7

2011  . . . . . . . 8 727,062 8 421,36 + 305,702 + 3,6 + 3,5 + 3,6 + 0,7 + 0,9

2012  . . . . . . . 9 010,730 8 680,78 + 329,950 + 3,8 + 3,3 + 3,1 + 0,6 + 0,8

2013  . . . . . . . 9 210,910 8 888,60 + 322,310 + 3,6 + 2,2 + 2,4 + 0,5 + 0,8

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005. 
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be  stand an den Baufinvestfitfionen führen somfit zu efiner 
merkflfichen Nutzungsdauerverkürzung. Dfiese schflägt sfich 
fin deutflfich höheren Abschrefibungen auf Bauten und nfied-
rfigeren Netto beständen nfieder. Wefitaus gerfinger sfind dfie 
Auswfirkungen der Aktuaflfisfierung der Nutzungsdauervertefi-
flungen für Straßen und Wasserstraßen auf der Grundflage 
von Struktur angaben aus der Prognose des Ersatzfinvestfitfi-
onsbedarfs für dfie Bundesverkehrswege des DIW Berflfin35. 
Auch dfie für dfie Kumuflatfionsmethode notwendfigen flangen 
Investfitfionsrefihen vor 1991 wurden überprüft und efinfige 
Änderungen vorgenommen. Da dfie heutfigen Bestände 
sfich fimmer noch fin nach Vermögensarten unterschfiedflfich 
großen Tefiflen aus Anflagegütern zusammensetzen, dfie vor 
1991 finvestfiert wurden, beefinfflussen dfiese Änderungen 
nficht nur dfie End bestände und dfie Abschrefibungen 1991, 
sondern wfirken – fin sfich abschwächender Form – fin der 
Refihe bfis heute fort. 

Im Ergebnfis aflfl dfieser Änderungen ergeben sfich dfie fin den 
Tabeflflen 16 und 17 dargesteflflten neuen Ergebnfisse für 
Brutto- und Nettoanflagevermögen sowfie Abschrefibungen, 
dfie auch fin Schaubfifld 6 auf Sefite 532 dargesteflflt sfind. 

Das Nfiveau des Bruttoanflagevermögens zu Wfiederbeschaf-
fungsprefisen wfird jetzt über dfie gesamte Zefitrefihe hfinweg 

35 Sfiehe Kunert, U./Lfink, H.: „Prognose des Ersatzfinvestfitfionsbedarfs für dfie Bundes-
verkehrswege bfis zum Jahre 2020“, DIW-Refihe Befiträge zur Strukturforschung, Heft 
187, Berflfin 2001.

rund 7 % höher afls vor Revfisfion ausgewfiesen. Langfrfistfig 
betrachtet bflefibt fim Gesamtzefitraum zwfischen 1991 und 
2013 dfie jahresdurchschnfittflfiche Veränderung unverändert 
(nomfinafl + 3,3 % und prefisberefinfigt + 1,9 %). Dfie revfidfier-
ten Werte für das Nettoanflagevermögen zu Wfiederbeschaf-
fungsprefisen flfiegen reflatfiv konstant um rund 300 Mfiflflfiarden 
Euro bfis 350 Mfiflflfiarden Euro über den bfisherfigen Werten. 
Dfie jahresdurchschnfittflfiche Veränderungsrate fim Gesamt-
zefitraum fäflflt für dfie revfidfierten Ergebnfisse etwas nfiedrfiger 
aus afls bfisher (nomfinafl 2,8 % statt 3,0 % und prefisberefinfigt 
1,4 %  statt  1,6 %). 

Dfie Abschrefibungen sfind vor aflflem wegen des erwefiter-
ten Investfitfionsbegrfiffs fim Nfiveau um rund 20 % gestfie-
gen, am Anfang der Zefitrefihe etwas wenfiger, sefit dem 
Jahr 2005 etwas mehr (sfiehe Tabeflfle 17). Dfies fist auch für 
vfiefle Efinkommensgrößen efin entschefidender Faktor, da 
dfie Nfiveauerhöhung des Bruttofinflandsprodukts oder des 
Bruttonatfionaflefinkommens durch dfie stark gestfiegenen 
Abschrefibungen wefitgehend kompensfiert wfird. Das führt 
dazu, dass sfich dfie „Nettogrößen“ revfisfionsbedfingt kaum 
verändert haben. Befispfieflswefise erhöhte sfich das Netto-
natfionaflefinkommen fim Jahr 2012 revfidfiert nur um 0,1 % 
und das Voflksefinkommen bflfieb quasfi unverändert (sfiehe 
hfierzu Kapfitefl 6). In flangfrfistfiger Betrachtung faflflen dfie jah-
resdurchschnfittflfichen Veränderungsraten für dfie Abschrefi-
bungen fim Gesamtzefitraum aber nur etwas höher aus afls 
bfisher  (+ 3,2 %  statt  knapp  + 3,1 %). 

Tabeflfle 17 Abschrefibungen

In jewefiflfigen Prefisen Prefisberefinfigt

neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz neues 
Ergebnfis

bfisherfiges 
Ergebnfis

neues 
Ergebnfis1

bfisherfiges 
Ergebnfis2

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6 7 8

1991  . . . . . . .  249,225  211,07 + 38,155 + 18,1 X X X X

1992  . . . . . . .  270,262  229,56 + 40,702 + 17,7 + 8,4 + 8,8 + 4,9 + 5,3

1993  . . . . . . .  287,453  244,24 + 43,213 + 17,7 + 6,4 + 6,4 + 3,9 + 4,2

1994  . . . . . . .  298,845  254,11 + 44,735 + 17,6 + 4,0 + 4,0 + 3,0 + 3,3

1995  . . . . . . .  309,551  263,21 + 46,341 + 17,6 + 3,6 + 3,6 + 2,8 + 3,1

1996  . . . . . . .  317,037  269,20 + 47,837 + 17,8 + 2,4 + 2,3 + 2,7 + 3,0

1997  . . . . . . .  324,835  275,84 + 48,995 + 17,8 + 2,5 + 2,5 + 2,5 + 2,9

1998  . . . . . . .  332,473  282,32 + 50,153 + 17,8 + 2,4 + 2,3 + 2,8 + 3,2

1999  . . . . . . .  340,660  289,09 + 51,570 + 17,8 + 2,5 + 2,4 + 3,2 + 3,6

2000  . . . . . . .  355,177  301,34 + 53,837 + 17,9 + 4,3 + 4,2 + 3,5 + 3,9

2001  . . . . . . .  366,990  310,66 + 56,330 + 18,1 + 3,3 + 3,1 + 3,4 + 3,7

2002  . . . . . . .  375,195  316,12 + 59,075 + 18,7 + 2,2 + 1,8 + 2,7 + 2,7

2003  . . . . . . .  379,239  317,85 + 61,389 + 19,3 + 1,1 + 0,5 + 1,9 + 1,9

2004  . . . . . . .  386,596  322,93 + 63,666 + 19,7 + 1,9 + 1,6 + 1,5 + 1,5

2005  . . . . . . .  393,575  327,96 + 65,615 + 20,0 + 1,8 + 1,6 + 1,5 + 1,5

2006  . . . . . . .  403,521  335,83 + 67,691 + 20,2 + 2,5 + 2,4 + 1,8 + 1,9

2007  . . . . . . .  423,402  352,33 + 71,072 + 20,2 + 4,9 + 4,9 + 2,2 + 2,4

2008  . . . . . . .  440,341  366,50 + 73,841 + 20,1 + 4,0 + 4,0 + 2,3 + 2,5

2009  . . . . . . .  450,906  374,83 + 76,076 + 20,3 + 2,4 + 2,3 + 1,5 + 1,5

2010  . . . . . . .  458,977  380,18 + 78,797 + 20,7 + 1,8 + 1,4 + 0,9 + 0,8

2011  . . . . . . .  474,229  391,07 + 83,159 + 21,3 + 3,3 + 2,9 + 1,4 + 1,2

2012  . . . . . . .  490,756  402,12 + 88,636 + 22,0 + 3,5 + 2,8 + 1,5 + 1,3

2013  . . . . . . .  502,089  408,86 + 93,229 + 22,8 + 2,3 + 1,7 + 1,2 + 1,0

1 Verkettet, Referenzjahr 2010.
2 Verkettet, Referenzjahr 2005.
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6 Efinkommen und Ffinanzfierung

Dfie zuvor erfläuterten revfisfionsbedfingten Änderungen befim 
Bruttofinflandsprodukt wfirken sfich unmfitteflbar auf das Brutto-
natfionaflefinkommen aus. Um vom Bruttofinflandsprodukt zum 
Bruttonatfionaflefinkommen zu geflangen, müssen noch dfie 
aus dem Ausfland empfangenen Prfimärefinkommen hfinzuad-
dfiert und dfie an das Ausfland geflefisteten Prfimärefinkommen 
abgezogen werden. Da auch dfie grenzüberschrefitenden Prfi-
märefinkommen fim gesamten Zefitraum ab 1991 überarbefi-
tet wurden, sfind dfie revfisfionsbedfingten Änderungen befi 
Bruttofinflandsprodukt und Bruttonatfionaflefinkommen etwas 
unterschfiedflfich. Das revfidfierte Brutto natfionaflefinkommen 
erhöhte sfich fin aflflen Jahren bfis 2012 um 3 bfis 4 % gegen-
über dem bfisherfigen Ergebnfis (sfiehe Tabeflfle 18). Bedfingt 
durch per safldo nach oben revfidfierte empfangene grenz-
überschrefitende Prfimärefinkommen bfis Anfang des fletzten 
Jahrzehnts (sfiehe Tabeflfle 19 auf Sefite 534) ffiefl der Anstfieg 
des Bruttonatfionaflefinkommens bfis 2002 damfit etwas höher 
aus afls der des Bruttofinflandsproduktes. 

Zu den grenzüberschrefitenden Prfimärefinkommen zähflen 
dfie Vermögensefinkommen, dfie Efinkommen der Aus- und 
Efinpendfler sowfie dfie an dfie EU abgeführten Produktfions-
abgaben abzügflfich der von dort erhafltenen Subventfio-
nen. Nachdem jetzt von der Deutschen Bundesbank dfie 
Zahflungsbfiflanzstatfistfik auf das überarbefitete Baflance of 
Payment Manuafl fin der 6. Aufflage (BPM 6 – sfiehe Fußnote 
23) umgesteflflt wurde, stehen dfie Prfimärefinkommen der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen konzeptfioneflfl mfit 
denen der Zahflungsbfiflanzstatfistfik fim Efinkflang. Quantfitatfive 
Abwefichungen zwfischen Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-
nungen und Zahflungsbfiflanz resufltfieren dann nur aus unter-
schfiedflfichen Rechenständen bezfiehungswefise Abwefichun-
gen fin den Revfisfionszykflen. 

Efine wesentflfiche konzeptfioneflfle Änderung durch dfie Efin-
führung des ESVG 2010 fist dfie Buchung der an dfie EU abge-
führten Mehrwertsteuerefigenmfittefl. Bfisher wurden dfiese 
dfirekt afls Produktfionsabgaben an dfie EU gebucht. Damfit 

reduzfierten sfie dfie per safldo empfangenen Prfimärefinkom-
men aus der übrfigen Weflt. Nach dem ESVG 2010 sfind dfie 
abzuführenden Mehrwertsteuerefigenmfittefl jetzt afls sons-
tfige flaufende Transfers zu buchen. Dfies hat zur Foflge, dass 
nur noch dfie an dfie EU abzuführenden Zoflflefinnahmen afls 
geflefistete Produktfionsabgaben an dfie übrfige Weflt anzuse-
hen sfind. Da dfie Mehrwertsteuerefigenmfittefl fin den Jahren 
nach 2000 deutflfich an Bedeutung verfloren haben – dfie 
Ffinanzfierung des EU Haushafltes erfoflgt sukzessfive fimmer 
mehr durch dfie auf dem Bruttonatfionaflefinkommen basfie-
renden Efigenmfittefl (BNE-Efigenmfittefl) –, sfind dfie Auswfir-
kungen auf dfie per safldo empfangenen Prfimärefinkommen 
fin den fletzten Jahren fimmer gerfinger geworden. In den 
1990er-Jahren flagen dfie abgeführten Mehrwertsteuer-
efigenmfittefl zwfischen 7,5 Mfiflflfiarden Euro und gut 12 Mfifl-
flfiarden Euro, zufletzt nur noch befi unter 2 Mfiflflfiarden Euro. 
Dfie per safldo höheren Prfimärefinkommen fin den 1990er-
Jahren sfind somfit vor aflflem auf dfie Umbuchung der Mehr-
wertsteuerefigenmfittefl zurückzuführen (sfiehe Tabeflfle 19). 
Befi den empfangenen Subventfionen gab es nur gerfinge 
datenbedfingte Änderungen, dfie kefinen nennenswerten 
Efinffluss auf dfie Überarbefitung der grenzüberschrefitenden 
Prfimärefinkommen hatten. Auch befi den Efinkommen von 
aus- und efinpendeflnden Arbefitnehmern gab es kflefinere 
datenbedfingte Änderungen, dfie wenfig Efinffluss auf das 
Gesamtaggregat haben. 

Befi den auf der Zahflungsbfiflanzstatfistfik basfierenden Ergeb-
nfissen zu den grenzüberschrefitenden Vermögensefinkom-
men gab es sowohfl datenbedfingte afls auch methodfische 
Änderungen. So werden fin der Zahflungsbfiflanz jetzt auch 
dfie um dfie untersteflflten Bankdfienstflefistungen (FISIM) 
berefinfigten Zfinsen unmfitteflbar dargesteflflt. Dfies fist jedoch 
nur efine konzeptfioneflfle Anpassung an dfie Voflkswfirtschaft-
flfichen Gesamtrechnungen, dfie berefits sefit 2005 um FISIM 
berefinfigte Zfinsen auswefisen. Daher hat dfiese konzeptfio-
neflfle Änderung fin der Zahflungsbfiflanz kefine Auswfirkungen 
fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Aflfler-
dfings kam es datenbedfingt zu kflefineren Änderungen befi 
den grenzüberschrefitenden Zfinsen, dfie sfich auf dfie per 
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safldo empfangenen Prfimärefinkommen auswfirken. Auch 

dfie refinvestfierten Gewfinne wurden von der Deutschen 

Bundesbank überarbefitet. Betroffen davon waren vor aflflem 

dfie Jahre 2011 und 2012. Dfies war maßgebflfich für dfie per 

safldo deutflfich höheren empfangenen Prfimärefinkommen 

fin dfiesen befiden Jahren. Mfit der Revfisfion 2014 werden zu 

den grenzüberschrefitenden Prämfien an Versficherungen 

auch Kapfitaflerträge aus versficherungstechnfischen Rück-

steflflungen, dfie den Versficherungsnehmern zuzurechnen 

sfind, hfinzugezähflt. Dfies hat efinersefits zur Foflge, dass das 

Dfienstflefistungsentgeflt der Versficherer stefigt, anderersefits 

bekommen dfie Versficherungsnehmer dfiese Erträge aus 

versficherungstechnfischen Rücksteflflungen afls Vermögens-

efinkommen zugerechnet. Da efine Refihe großer Erst- und 

Rückversficherungsunternehmen fihren Sfitz fin Deutschfland 

haben, wefist Deutschfland efinersefits efinen Überschuss befi 

Tabeflfle 18 Natfionaflefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Bruttonatfionaflefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . 1 596,490 1 541,64 + 54,850 + 3,6 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 1 711,351 1 653,52 + 57,831 + 3,5 + 7,2 + 7,3

1993  . . . . . . . . . . . . . . 1 759,901 1 698,82 + 61,081 + 3,6 + 2,8 + 2,7

1994  . . . . . . . . . . . . . . 1 830,738 1 771,63 + 59,108 + 3,3 + 4,0 + 4,3

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 894,263 1 832,58 + 61,683 + 3,4 + 3,5 + 3,4

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 922,736 1 862,98 + 59,756 + 3,2 + 1,5 + 1,7

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 958,669 1 896,94 + 61,729 + 3,3 + 1,9 + 1,8

1998  . . . . . . . . . . . . . . 2 001,544 1 937,72 + 63,824 + 3,3 + 2,2 + 2,1

1999  . . . . . . . . . . . . . . 2 044,413 1 976,16 + 68,253 + 3,5 + 2,1 + 2,0

2000  . . . . . . . . . . . . . . 2 099,048 2 025,87 + 73,178 + 3,6 + 2,7 + 2,5

2001  . . . . . . . . . . . . . . 2 157,979 2 078,14 + 79,839 + 3,8 + 2,8 + 2,6

2002  . . . . . . . . . . . . . . 2 180,217 2 103,53 + 76,687 + 3,6 + 1,0 + 1,2

2003  . . . . . . . . . . . . . . 2 198,493 2 129,35 + 69,143 + 3,2 + 0,8 + 1,2

2004  . . . . . . . . . . . . . . 2 284,712 2 214,51 + 70,202 + 3,2 + 3,9 + 4,0

2005  . . . . . . . . . . . . . . 2 320,730 2 249,59 + 71,140 + 3,2 + 1,6 + 1,6

2006  . . . . . . . . . . . . . . 2 435,124 2 361,03 + 74,094 + 3,1 + 4,9 + 5,0

2007  . . . . . . . . . . . . . . 2 551,867 2 470,33 + 81,537 + 3,3 + 4,8 + 4,6

2008  . . . . . . . . . . . . . . 2 589,361 2 502,63 + 86,731 + 3,5 + 1,5 + 1,3

2009  . . . . . . . . . . . . . . 2 515,769 2 433,46 + 82,309 + 3,4 – 2,8 – 2,8

2010  . . . . . . . . . . . . . . 2 630,399 2 549,40 + 80,999 + 3,2 + 4,6 + 4,8

2011  . . . . . . . . . . . . . . 2 768,548 2 668,92 + 99,628 + 3,7 + 5,3 + 4,7

2012  . . . . . . . . . . . . . . 2 822,208 2 730,07 + 92,138 + 3,4 + 1,9 + 2,3

2013  . . . . . . . . . . . . . . 2 881,862 2 813,78 + 68,082 + 2,4 + 2,1 + 3,1

Nettonatfionaflefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . 1 347,265 1 330,57 + 16,695 + 1,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 1 441,089 1 423,96 + 17,129 + 1,2 + 7,0 + 7,0

1993  . . . . . . . . . . . . . . 1 472,448 1 454,58 + 17,868 + 1,2 + 2,2 + 2,2

1994  . . . . . . . . . . . . . . 1 531,893 1 517,52 + 14,373 + 0,9 + 4,0 + 4,3

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 584,712 1 569,37 + 15,342 + 1,0 + 3,4 + 3,4

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 605,699 1 593,78 + 11,919 + 0,7 + 1,3 + 1,6

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 633,834 1 621,10 + 12,734 + 0,8 + 1,8 + 1,7

1998  . . . . . . . . . . . . . . 1 669,071 1 655,40 + 13,671 + 0,8 + 2,2 + 2,1

1999  . . . . . . . . . . . . . . 1 703,753 1 687,07 + 16,683 + 1,0 + 2,1 + 1,9

2000  . . . . . . . . . . . . . . 1 743,871 1 724,53 + 19,341 + 1,1 + 2,4 + 2,2

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 790,989 1 767,48 + 23,509 + 1,3 + 2,7 + 2,5

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 805,022 1 787,41 + 17,612 + 1,0 + 0,8 + 1,1

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 819,254 1 811,50 + 7,754 + 0,4 + 0,8 + 1,3

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 898,116 1 891,58 + 6,536 + 0,3 + 4,3 + 4,4

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 927,155 1 921,63 + 5,525 + 0,3 + 1,5 + 1,6

2006  . . . . . . . . . . . . . . 2 031,603 2 025,20 + 6,403 + 0,3 + 5,4 + 5,4

2007  . . . . . . . . . . . . . . 2 128,465 2 118,00 + 10,465 + 0,5 + 4,8 + 4,6

2008  . . . . . . . . . . . . . . 2 149,020 2 136,13 + 12,890 + 0,6 + 1,0 + 0,9

2009  . . . . . . . . . . . . . . 2 064,863 2 058,63 + 6,233 + 0,3 – 3,9 – 3,6

2010  . . . . . . . . . . . . . . 2 171,422 2 169,22 + 2,202 + 0,1 + 5,2 + 5,4

2011  . . . . . . . . . . . . . . 2 294,319 2 277,85 + 16,469 + 0,7 + 5,7 + 5,0

2012  . . . . . . . . . . . . . . 2 331,452 2 327,95 + 3,502 + 0,2 + 1,6 + 2,2

2013  . . . . . . . . . . . . . . 2 379,773 2 404,92 – 25,147 – 1,0 + 2,1 + 3,3
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den Efinnahmen an Versficherungsprämfien aus. Anderer-
sefits zahflten dfie deutschen Unternehmen höhere Erträge 
aus versficherungstechnfischen Rücksteflflungen an das Aus-
fland afls sfie von dort erhfieflten. Dfie per safldo negatfiven 
empfangenen Erträge aus versficherungstechnfischen Rück-
steflflungen fin aflflen Jahren wfirken sfich dämpfend auf dfie per 
safldo empfangenen grenzüberschrefitenden Vermögensefin-
kommen aus. 

Während vor dem Jahr 2003 vor aflflem aufgrund der Umbu-
chung der Mehrwertsteuerefigenmfittefl dfie per safldo empfan-
genen Prfimärefinkommen durch dfie Revfisfion 2014 anstefi-
gen, zefigt sfich danach efin unefinhefitflfiches Bfifld aufgrund 
der zum Tefifl fim Vorzefichen abwefichenden Korrekturen. Dfie 
Jahre 2011 und 2012 sfind durch dfie erwähnten Korrekturen 
befi den refinvestfierten Gewfinnen geprägt. Dabefi fist aflfler-
dfings zu berücksfichtfigen, dass dfie Ergebnfisse für dfie fletz-
ten drefi bfis vfier Jahre genereflfl afls vorfläuffig anzusehen sfind 
und Korrekturen für dfiese Jahre nficht nur fim Rahmen von 
großen Revfisfionen erfoflgen, sondern fortflaufend befi den 
jährflfichen Überarbefitungen fim August. 

Um vom Brutto- zum Nettonatfionaflefinkommen zu geflangen, 
sfind dfie gesamtwfirtschaftflfichen Abschrefibungen abzuzfie-
hen. Wfie fin Abschnfitt 5.2 ausführflfich erfläutert, hat sfich das 
Nfiveau der Abschrefibungen vor aflflem durch dfie Umkflassfi-
ffizfierung der Ausgaben für Forschung und Entwfickflung hfin 
zu Investfitfionen mfit anschflfießenden höheren Abschrefi-
bungen nach oben verschoben. Befi efiner Nettobetrachtung 
kompensfieren sfich dfie Erhöhung von Investfitfionen und 
Abschrefibungen wefitgehend. Daher fist es nficht verwun-
derflfich, dass dfie Änderungen fin der Revfisfion 2014 befim 

Nettonatfionaflefinkommen fim Vergflefich zu dem bfisherfigen 
Ergebnfis erhebflfich gerfinger ausfaflflen afls befi den Bruttogrö-
ßen (sfiehe Tabeflfle 18). Mfit Ausnahme des Jahres 2013, das 
zum jetzfigen Zefitpunkt aflflerdfings noch efinem vorfläuffigen 
Rechenstand entsprficht, hat sfich das Nettonatfionaflefinkom-
men fin aflflen Jahren erhöht, wobefi bfis Anfang 2002 bedfingt 
durch dfie Umbuchung der bfis dahfin bedeutenden Mehr-
wertsteuerefigenmfittefl dfie Erhöhungen befi rund 1 % flagen 
und ab 2003 dann deutflfich gerfinger ausffieflen. 

Efine wefitere zentrafle Größe fin den Voflkswfirtschaftflfichen 
Gesamtrechnungen fist das Voflksefinkommen. Ausgehend 
vom Nettonatfionaflefinkommen, das fidentfisch fist mfit den 
gesamtwfirtschaftflfichen Prfimärefinkommen, ergfibt sfich das 
Voflksefinkommen durch den Abzug der Produktfionsabga-
ben an den Staat vom Nettonatfionaflefinkommen und der 
Addfitfion der staatflfichen Subventfionen. Dfie Unterschfiede 
fin den revfisfionsbedfingten Änderungen von Nettonatfionafl-
efinkommen und Voflksefinkommen – dfie Korrekturen befim 
Voflksefinkommen flfiegen fin den mefisten Jahren unter denen 
befim Nettonatfionaflefinkommen (sfiehe Tabeflfle 20) – sfind 
vor aflflem bedfingt durch dfie oben erörterte Umbuchung der 
Mehrwertsteuerefigenmfittefl von Produktfionsabgaben an 
dfie übrfige Weflt hfin zu sonstfigen flaufenden Transfers an dfie 
übrfige Weflt. Dfie bfisher dfirekt an dfie EU geflefisteten Produktfi-
onsabgaben fin Form der Mehrwertsteuerefigenmfittefl werden 
nach ESVG 2010 zu vom Staat empfangenen Produktfions-
abgaben, aus denen dann fim zwefiten Schrfitt dfie Mehrwert-
steuerefigenmfittefl afls sonstfige flaufende Transfer an dfie EU 
gebucht werden. In gflefichem Umfang erhöhen sfich dadurch 
dfie von Infländern, fin dem Faflfl der Produktfionsabgaben aus-
schflfießflfich vom Staat, empfangenen Produktfionsabgaben 
und reduzfiert sfich das Voflksefinkommen. Da dfie Mehrwert-
steuerefigenmfittefl fin den fletzten Jahren deutflfich an Bedeu-
tung verfloren haben, zefigt sfich dfieser safldenmechanfische 
Effekt vor aflflem bfis Anfang des fletzten Jahrzehnts.

Das Voflksefinkommen setzt sfich aus dem Arbefitnehmer-
entgeflt und den Unternehmens- und Vermögensefinkom-
men zusammen. Dfiese befiden Efinkommensarten haben 
sfich, wfie Tabeflfle 20 auf Sefite 535 f. zefigt, revfisfionsbedfingt 
unterschfiedflfich verändert. Das Arbefitnehmerentgeflt wurde 
fin den Jahren 1991 bfis 1996 fim Vergflefich zum bfisherfi-
gen Rechenstand zwfischen 0,1 % und 0,5 % abgesenkt. 
1997 fist es praktfisch unverändert gebflfieben, während 
fin den foflgenden Jahren bfis 2013 das Arbefitnehmerent-
geflt um bfis zu 1,1 % höher war afls vor der Revfisfion. Über 
aflfle Jahre betrachtet wurde das Arbefitnehmerentgeflt um 
durchschnfittflfich 0,3 % nach oben revfidfiert. Dfie afls Safldo 
aus dem Voflksefinkommen und dem Arbefitnehmerentgeflt 
gerechneten Unternehmens- und Vermögensefinkommen 
wurden für dfie Jahre von 1991 bfis 2004 nach oben und 
ab 2005 (mfit Ausnahme des Jahres 2011) nach unten revfi-
dfiert. Über den gesamten Revfisfionszefitraum hfinweg waren 
dfie Unternehmens- und Vermögensefinkommen um durch-
schnfittflfich 0,3 % höher afls bfisher. Dfie Lohnquote mfisst 
den Antefifl des Arbefitnehmerentgeflts am Voflksefinkommen. 
Dfie revfisfionsbedfingten Änderungen dfieser befiden Größen 
haben daher auch Auswfirkungen auf dfie Lohnquote. Im 
Zefitraum von 1991 bfis 2004 wurde sfie, mfit Ausnahme der 
Jahre 2000 und 2003, gerfingfügfig nach unten revfidfiert. In 
den Jahren ab 2005 wefist sfie finsbesondere aufgrund der 

Tabeflfle 19 Safldo der Prfimärefinkommen  
mfit der übrfigen Weflt

Mrd. EUR

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte  1 – 2)

1 2 3

1991  . . . . . . . .  + 16,690 + 7,04 + 9,650

1992  . . . . . . . . + 16,031 + 5,12 + 10,911

1993  . . . . . . . . + 11,351 + 1,92 + 9,431

1994  . . . . . . . . + 0,448 – 10,57 + 11,018

1995  . . . . . . . . – 3,797 – 15,92 + 12,123

1996  . . . . . . . . – 1,974 – 12,02 + 10,046

1997  . . . . . . . . – 5,981 – 15,66 + 9,679

1998  . . . . . . . . – 13,706 – 21,98 + 8,274

1999  . . . . . . . . – 17,397 – 24,04 + 6,643

2000  . . . . . . . . – 14,452 – 21,63 + 7,178

2001  . . . . . . . . – 18,831 – 23,76 + 4,929

2002  . . . . . . . . – 26,063 – 28,67 + 2,607

2003  . . . . . . . . – 18,557 – 18,15 – 0,407

2004  . . . . . . . . + 17,132 + 18,81 – 1,678

2005  . . . . . . . . + 22,910 + 25,19 – 2,280

2006  . . . . . . . . + 44,924 + 47,13 – 2,206

2007  . . . . . . . . + 41,757 + 41,83 – 0,073

2008  . . . . . . . . + 31,341 + 28,83 + 2,511

2009  . . . . . . . . + 59,109 + 59,26 – 0,151

2010  . . . . . . . . + 54,179 + 54,40 – 0,221

2011  . . . . . . . . + 69,448 + 59,02 + 10,428

2012  . . . . . . . . + 72,308 + 63,67 + 8,638

2013  . . . . . . . . + 72,382 + 76,18 – 3,798
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reflatfiv starken Aufwärtsrevfisfion des Arbefitnehmerentgeflts 
fim Vergflefich zum bfisherfigen Stand efinen etwas höheren 
Wert auf (sfiehe auch Tabeflfle 21 auf Sefite 536). 

Dfie Änderung des Arbefitnehmerentgeflts fist sowohfl auf efine 
Überarbefitung der Bruttoflöhne und -gehäflter afls auch auf 
efine Revfisfion der Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber zurückzu-
führen. Dfie Revfisfion der Bruttoflöhne und -gehäflter umfasst 
dfie foflgenden Punkte:

> Efinbezfiehung von Aktfienoptfionen, 

> Überarbefitung der gerfingfügfig Beschäftfigten, 

> Efinbezfiehung der Behfinderten fin Werkstätten,

> Revfisfion der Arbefitnehmerzahflen fin der Erwerbstätfigen-
rechnung; Überarbefitung des Arbefitnehmerentgeflts des 
Staates. 

Tabeflfle 20 Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, Unternehmens- und Vermögensefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Voflksefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . 1 223,996 1 217,20 + 6,796 + 0,6 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 1 304,172 1 298,42 + 5,752 + 0,4 + 6,6 + 6,7

1993  . . . . . . . . . . . . . . 1 324,246 1 316,83 + 7,416 + 0,6 + 1,5 + 1,4

1994  . . . . . . . . . . . . . . 1 372,961 1 370,50 + 2,461 + 0,2 + 3,7 + 4,1

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 426,166 1 423,90 + 2,266 + 0,2 + 3,9 + 3,9

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 445,248 1 444,66 + 0,588 + 0,0 + 1,3 + 1,5

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 467,657 1 465,67 + 1,987 + 0,1 + 1,6 + 1,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . 1 496,628 1 492,17 + 4,458 + 0,3 + 2,0 + 1,8

1999  . . . . . . . . . . . . . . 1 516,126 1 507,61 + 8,516 + 0,6 + 1,3 + 1,0

2000  . . . . . . . . . . . . . . 1 550,709 1 540,93 + 9,779 + 0,6 + 2,3 + 2,2

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 592,627 1 577,07 + 15,557 + 1,0 + 2,7 + 2,3

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 603,444 1 591,35 + 12,094 + 0,8 + 0,7 + 0,9

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 610,619 1 608,47 + 2,149 + 0,1 + 0,4 + 1,1

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 689,976 1 686,81 + 3,166 + 0,2 + 4,9 + 4,9

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 715,503 1 713,69 + 1,813 + 0,1 + 1,5 + 1,6

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 811,065 1 808,72 + 2,345 + 0,1 + 5,6 + 5,5

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 883,615 1 877,33 + 6,285 + 0,3 + 4,0 + 3,8

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 899,788 1 890,71 + 9,078 + 0,5 + 0,9 + 0,7

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 821,645 1 813,10 + 8,545 + 0,5 – 4,1 – 4,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 922,971 1 922,21 + 0,761 + 0,0 + 5,6 + 6,0

2011  . . . . . . . . . . . . . . 2 027,334 2 012,04  15,294 + 0,8 + 5,4 + 4,7

2012  . . . . . . . . . . . . . . 2 055,348 2 054,26 + 1,088 + 0,1 + 1,4 + 2,1

2013  . . . . . . . . . . . . . . 2 099,939 2 127,93 – 27,991 – 1,3 + 2,2 + 3,6

Arbefitnehmerentgeflt

1991  . . . . . . . . . . . . . .  856,754  861,20 – 4,446 – 0,5 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  928,749  933,22 – 4,471 – 0,5 + 8,4 + 8,4

1993  . . . . . . . . . . . . . .  950,554  954,67 – 4,116 – 0,4 + 2,3 + 2,3

1994  . . . . . . . . . . . . . .  975,538  978,56 – 3,022 – 0,3 + 2,6 + 2,5

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 010,682 1 012,76 – 2,078 – 0,2 + 3,6 + 3,5

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 019,827 1 020,98 – 1,153 – 0,1 + 0,9 + 0,8

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 024,159 1 024,11 + 0,049 + 0,0 + 0,4 + 0,3

1998  . . . . . . . . . . . . . . 1 045,819 1 044,91 + 0,909 + 0,1 + 2,1 + 2,0

1999  . . . . . . . . . . . . . . 1 075,955 1 071,26 + 4,695 + 0,4 + 2,9 + 2,5

2000  . . . . . . . . . . . . . . 1 117,389 1 111,20 + 6,189 + 0,6 + 3,9 + 3,7

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 134,328 1 131,93 + 2,398 + 0,2 + 1,5 + 1,9

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 141,857 1 138,84 + 3,017 + 0,3 + 0,7 + 0,6

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 143,602 1 141,61 + 1,992 + 0,2 + 0,2 + 0,2

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 146,147 1 145,39 + 0,757 + 0,1 + 0,2 + 0,3

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 144,015 1 137,64 + 6,375 + 0,6 – 0,2 – 0,7

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 164,375 1 156,08 + 8,295 + 0,7 + 1,8 + 1,6

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 197,187 1 187,11 + 10,077 + 0,8 + 2,8 + 2,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 241,646 1 229,74 + 11,906 + 1,0 + 3,7 + 3,6

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 246,674 1 233,27 + 13,404 + 1,1 + 0,4 + 0,3

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 283,805 1 270,38 + 13,425 + 1,1 + 3,0 + 3,0

2011  . . . . . . . . . . . . . . 1 338,665 1 325,92 + 12,745 + 1,0 + 4,3 + 4,4

2012  . . . . . . . . . . . . . . 1 389,676 1 377,63 + 12,046 + 0,9 + 3,8 + 3,9

2013  . . . . . . . . . . . . . . 1 428,316 1 416,65 + 11,666 + 0,8 + 2,8 + 2,8
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Im Foflgenden werden dfie efinzeflnen Revfisfionspunkte kurz 
skfizzfiert:

Aktfienoptfionen afls Bestandtefifl  
der Bruttoflöhne und -gehäflter

Nach dem ESVG 2010 sfind dfie den Mfitarbefitern efines 
Unternehmens efingeräumten Aktfienoptfionen Bestandtefifl 
der Bruttoflöhne und -gehäflter fin Form von Sachflefistungen. 
Dfie Berechnung der Aktfienoptfionen basfiert auf Ergebnfissen 
der Arbefitskostenerhebung 2012, fin der das Voflumen der 
Aktfienoptfionen erhoben wurde. Mfithfiflfe von Informatfio-
nen über dfie Verbrefitung von Aktfienoptfionen und dfie Ent-
wfickflung der Aktfienkurse wfird dfiese Eckzahfl zurück- bezfie-
hungswefise fortgeschrfieben. Dfie Rückrechnung erfoflgt bfis 
zum Jahr 1998, wefifl fin den Jahren zuvor Aktfienoptfionen 
fin Deutschfland nficht afls Vergütungsfinstrument efingesetzt 
wurden.

Überarbefitung der Bruttoflöhne und -gehäflter 
der gerfingfügfig Beschäftfigten

Bfisflang wurden dfie durchschnfittflfichen Bruttoflöhne und 
-gehäflter der gerfingfügfig Beschäftfigten, dfie aus efiner Son-
deraufberefitung der Arbefitskostenerhebung 2008 stam-
men, fim Zefitverflauf konstant gehaflten und fin der flaufenden 
Rechnung mfit den jewefifls dazugehörenden aktueflflen Perso-
nenzahflen mufltfipflfizfiert. Vor der Revfisfion wurde aflso nur efin 
Mengeneffekt, aber kefin Prefis- bezfiehungswefise Lohneffekt 

noch Tabeflfle 20 Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, Unternehmens- und Vermögensefinkommen

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Unternehmens- und Vermögensefinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . .  367,242  356,00 + 11,242 + 3,2 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  375,423  365,20 + 10,223 + 2,8 + 2,2 + 2,6

1993  . . . . . . . . . . . . . .  373,692  362,16 + 11,532 + 3,2 – 0,5 – 0,8

1994  . . . . . . . . . . . . . .  397,423  391,94 + 5,483 + 1,4 + 6,4 + 8,2

1995  . . . . . . . . . . . . . .  415,484  411,14 + 4,344 + 1,1 + 4,5 + 4,9

1996  . . . . . . . . . . . . . .  425,421  423,68 + 1,741 + 0,4 + 2,4 + 3,1

1997  . . . . . . . . . . . . . .  443,498  441,56 + 1,938 + 0,4 + 4,2 + 4,2

1998  . . . . . . . . . . . . . .  450,809  447,26 + 3,549 + 0,8 + 1,6 + 1,3

1999  . . . . . . . . . . . . . .  440,171  436,35 + 3,821 + 0,9 – 2,4 – 2,4

2000  . . . . . . . . . . . . . .  433,320  429,73 + 3,590 + 0,8 – 1,6 – 1,5

2001  . . . . . . . . . . . . . .  458,299  445,14 + 13,159 + 3,0 + 5,8 + 3,6

2002  . . . . . . . . . . . . . .  461,587  452,51 + 9,077 + 2,0 + 0,7 + 1,7

2003  . . . . . . . . . . . . . .  467,017  466,86 + 0,157 + 0,0 + 1,2 + 3,2

2004  . . . . . . . . . . . . . .  543,829  541,42 + 2,409 + 0,4 + 16,4 + 16,0

2005  . . . . . . . . . . . . . .  571,488  576,05 – 4,562 – 0,8 + 5,1 + 6,4

2006  . . . . . . . . . . . . . .  646,690  652,64 – 5,950 – 0,9 + 13,2 + 13,3

2007  . . . . . . . . . . . . . .  686,428  690,22 – 3,792 – 0,5 + 6,1 + 5,8

2008  . . . . . . . . . . . . . .  658,142  660,97 – 2,828 – 0,4 – 4,1 – 4,2

2009  . . . . . . . . . . . . . .  574,971  579,83 – 4,859 – 0,8 – 12,6 – 12,3

2010  . . . . . . . . . . . . . .  639,166  651,83 – 12,664 – 1,9 + 11,2 + 12,4

2011  . . . . . . . . . . . . . .  688,669  686,12 + 2,549 + 0,4 + 7,7 + 5,3

2012  . . . . . . . . . . . . . .  665,672  676,63 – 10,958 – 1,6 – 3,3 – 1,4

2013  . . . . . . . . . . . . . .  671,623  711,28 – 39,657 – 5,6 + 0,9 + 5,1

Tabeflfle 21 Lohnquote

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte  1 – 2)

% fin Prozentpunkten

1 2 3

1991  . . . . . . . 70,0 70,8 – 0,8

1992  . . . . . . . 71,2 71,9 – 0,7

1993  . . . . . . . 71,8 72,5 – 0,7

1994  . . . . . . . 71,1 71,4 – 0,3

1995  . . . . . . . 70,9 71,1 – 0,2

1996  . . . . . . . 70,6 70,7 – 0,1

1997  . . . . . . . 69,8 69,9 – 0,1

1998  . . . . . . . 69,9 70,0 – 0,1

1999  . . . . . . . 71,0 71,1 – 0,1

2000  . . . . . . . 72,1 72,1 + 0,0

2001  . . . . . . . 71,2 71,8 – 0,6

2002  . . . . . . . 71,2 71,6 – 0,4

2003  . . . . . . . 71,0 71,0 + 0,0

2004  . . . . . . . 67,8 67,9 – 0,1

2005  . . . . . . . 66,7 66,4 + 0,3

2006  . . . . . . . 64,3 63,9 + 0,4

2007  . . . . . . . 63,6 63,2 + 0,4

2008  . . . . . . . 65,4 65,0 + 0,4

2009  . . . . . . . 68,4 68,0 + 0,4

2010  . . . . . . . 66,8 66,1 + 0,7

2011  . . . . . . . 66,0 65,9 + 0,1

2012  . . . . . . . 67,6 67,1 + 0,5

2013  . . . . . . . 68,0 66,6 + 1,4
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berücksfichtfigt. Im Zuge der Revfisfion 2014 und vor dem 
Hfintergrund der Anhebung der Entgefltgrenze für gerfing-
fügfige Beschäftfigung auf 450 Euro ab dem 1. Januar 2013 
wurde das Rechenverfahren erwefitert, sodass jetzt auch dfie 
Durchschnfittsflöhne der gerfingfügfig Beschäftfigten regefl-
mäßfig aktuaflfisfiert werden. Das Rechenverfahren stützt sfich 
fim Wesentflfichen auf Zahflen zur Lohnsteuer und zur Anzahfl 
der gerfingfügfig Beschäftfigten. Das modfiffizfierte Rechenver-
fahren setzt erst fim Jahr 2009 efin, wefifl – wfie erwähnt – für 
2008 efin Eckwert aus der Arbefitskostenerhebung vorflfiegt.

Efinbezfiehung der Behfinderten fin Werkstätten

Dfie Bundesagentur für Arbefit hat fim Zuge der Überarbefitung 
der Beschäftfigungsstatfistfik dfie Behfinderten fin Werkstätten 
den Arbefitnehmern zugeordnet. Dfie Erwerbstätfigenrech-
nung des Statfistfischen Bundesamtes, deren Ergebnfisse 
für dfie Berechnung der Bruttoflöhne und -gehäflter fin den 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen verwendet wer-
den, ordnet dfiese Personen fin Überefinstfimmung mfit den 
Vorgaben des ESVG 2010 ebenfaflfls den Arbefitnehmern 
zu. Aus dfiesem Grund müssen auch für dfie Behfinderten fin 
Werkstätten Bruttoflöhne und -gehäflter berechnet werden. 
Dfie Berechnungen basfieren auf Informatfionen des Bundes-
mfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles zu den durchschnfitt-
flfichen Bruttoflöhnen und -gehäfltern der Behfinderten fin 
Werkstätten sowfie auf Angaben der Erwerbstätfigenrech-
nung zur Anzahfl dfieser Personen. Dfie Arbefitnehmerzahflen 
schflfießen Personen fin Efinrfichtungen der Jugendhfiflfe mfit 
efin. Dfie Behfinderten fin Werkstätten werden fin wfirtschafts-
fachflficher Gflfiederung voflflständfig dem Wfirtschaftszwefig 
88 „Sozfiaflwesen“ zugeordnet, sektorafl sfind sfie fim Sektor 
S.15 „Prfivate Organfisatfionen ohne Erwerbszweck“ ent-
haflten. 

Überarbefitung der Arbefitnehmerzahflen  
fin der Erwerbstätfigenrechnung sowfie  
des Arbefitnehmerentgeflts des Staates

Zu den Revfisfionspunkten, dfie ebenfaflfls Auswfirkungen 
auf dfie Bruttoflöhne und -gehäflter haben, zähflt dfie Über-
arbefitung der Erwerbstätfigenrechnung, dfie neben der 
Efinbezfiehung der Behfinderten fin Werkstätten auch zu 
Verschfiebungen zwfischen den sozfiaflversficherungspfflfich-
tfig beschäftfigten Arbefitnehmern und den gerfingfügfig 
Beschäftfigten geführt hat. Darüber hfinaus wurden auch 
dfie Arbefitnehmerzahflen fin efinzeflnen Wfirtschaftsberefichen 
korrfigfiert. Dfie geänderte Abgrenzung des Staatssektors 
– unter anderem wurden bestfimmte Zweckverbände und 
Forschungsefinrfichtungen dem Staat neu zugeordnet – hat 
unter sonst gflefichen Umständen das vom Staat gezahflte 
Arbefitnehmerentgeflt erhöht. Dfie Erwefiterung des Staats-
sektors hat grundsätzflfich aber nur zu efiner Verschfiebung 
des Arbefitnehmerentgeflts zwfischen den Sektoren geführt, 
dfie gesamtwfirtschaftflfiche Lohnsumme hat sfich dadurch 
nficht geändert.

Dfie drefi erstgenannten Punkte führen zu efiner Erhöhung der 
Bruttoflöhne und -gehäflter, während dfie Rfichtung des Revfi-
sfionseffektes der Überarbefitung der Arbefitnehmerzahflen fin 
der Erwerbstätfigenrechnung nficht efindeutfig bestfimmt wer-

den kann bezfiehungswefise von Jahr zu Jahr unterschfiedflfich 
sefin kann. Von der Überarbefitung des Arbefitnehmerentgeflts 
des Staates sfind, wfie erwähnt, fin gesamtwfirtschaftflficher 
Betrachtung kefine Auswfirkungen auf dfie Bruttoflöhne und 
-gehäflter zu erwarten.

Neben der Revfisfion der Bruttoflöhne und -gehäflter hat auch 
dfie Überarbefitung der Arbefitgebersozfiaflbefiträge Auswfir-
kungen auf das Arbefitnehmerentgeflt. Von Bedeutung fist 
vor aflflem dfie Überarbefitung des Zuschflagsverfahrens zur 
Berechnung der untersteflflten Sozfiaflbefiträge für dfie Beam-
tenversorgung. Darüber hfinaus wurden für dfie Berechnung 
der (Arbefitgeber-)Sozfiaflbefiträge aktuaflfisfierte Ausgangsda-
ten verwendet. Dfies gfiflt finsbesondere für dfie Berechnung 
der Nettozuführungen zu den Pensfionsrücksteflflungen und 
der Betrfiebspensfionen. 

Das Verfahren zur Bestfimmung der untersteflflten Sozfiafl-
befiträge für dfie Beamtenversorgung wurde grundflegend 
überarbefitet. Setzte sfich der bfisherfige Zuschflagssatz aus 
dem Befitragssatz zur gesetzflfichen Rentenversficherung und 
efinem konstanten Zuschflag fin Höhe von 7 Prozentpunkten 
afls Kostenäqufivaflent für dfie Befihfiflfe für Versorgungsemp-
fänger und dfie Befiträge zur Versorgungsanstaflt des Bun-
des und der Länder (VBL) zusammen, so wfird künftfig efin 
modfiffizfiertes Verfahren angewendet. Dfieses orfientfiert sfich 
an den tatsächflfichen Befihfiflfeausgaben bezfiehungswefise 
dem tatsächflfichen Befitragssatz zur Versorgungsanstaflt des 
Bundes und der Länder. Der modfiffizfierte Zuschflagssatz 
bestfimmt sfich wfie bfisher aus dem jewefifls güfltfigen Befitrags-
satz zur gesetzflfichen Rentenversficherung zuzügflfich des 
durchschnfittflfichen Befitragssatzes zur Versorgungsanstaflt 
des Bundes und der Länder und efines Faktors, der sfich aus 
dem Antefifl der Befihfiflfeausgaben für Pensfionäre am Arbefit-
nehmerentgeflt der Beamten bestfimmt. Da dfie befiden fletzt-
genannten Größen fin der Vergangenhefit sfignfiffikant ange-
stfiegen sfind, stefigt auch der Zuschflagssatz gegenüber dem 
bfisherfigen Verfahren deutflfich an, fim Jahr 2013 von 25,9 % 
auf 33,3 %. Dfie Überarbefitung des Zuschflagsverfahrens zur 
Berechnung der untersteflflten Sozfiaflbefiträge für dfie Beam-
tenversorgung führt unter sonst gflefichen Bedfingungen zu 
efinem Anstfieg des Arbefitnehmerentgeflts. Dfie Efinarbefi-
tung neuer Ausgangszahflen fin dfie Berechnung der übrfigen 
Arbefitgeberbefiträge kann fim Efinzeflfaflfl und fim Vergflefich zum 
Stand vor Revfisfion dfie Befiträge sowohfl erhöhen afls auch 
absenken.

In der Gesamtbetrachtung hat dfie Revfisfion auf dfie genann-
ten VGR-Aggregate efine vergflefichswefise gerfinge Auswfir-
kung. So zefigt sfich befi den Bruttoflöhnen und -gehäfltern 
efine durchschnfittflfiche Revfisfionsdfifferenz von 0,1 %. Dfie 
Abwefichungen gegenüber dem Vor-Revfisfions-Stand betra-
gen maxfimafl zwfischen – 0,7 % fim Jahr 1991 und + 0,6 % fim 
Jahr 2009. Dfie Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber sfind revfisfions-
bedfingt fim Durchschnfitt um 1,5 % gestfiegen. Im zefitflfichen 
Verflauf war dfie Revfisfionsdfifferenz durchgehend posfitfiv, flag 
fin den Jahren 1991 bfis 2004 jedoch fast durchgehend unter 
1 %. In den Jahren ab 2005 flag dfie Revfisfionsdfifferenz der 
Arbefitgebersozfiaflbefiträge fim Berefich zwfischen 2,0 % und 
3,3 %. Dfies fist fim Wesentflfichen auf dfie Überarbefitung der 
untersteflflten Sozfiaflbefiträge zurückzuführen. 
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Dfie Revfisfion hat auch befim verfügbaren Efinkommen prfi-
vater Haushaflte zu Änderungen geführt, wobefi es bfis zum 
Jahr 2008 fin der Summe nur zu kflefineren Korrekturen kam 
(sfiehe Tabeflfle 22). Dabefi fist zu beachten, dass zurzefit nur 
efin gemefinsamer Auswefis der prfivaten Haushaflte und der 
Prfivaten Organfisatfionen ohne Erwerbszweck, dfie prfivaten 
Haushaflten Lefistungen unentgefltflfich oder zu wenfiger afls 

50 % Kostendeckung zu Verfügung steflflen, mögflfich fist. Dfie 
prfivaten Organfisatfionen haben jedoch efinen Antefifl von wenfi-
ger afls 2 % am (gemefinsamen) verfügbaren Efinkommen. Dfie 
Ursachen für dfie Änderungen befim verfügbaren Efinkommen 
prfivater Haushaflte sfind vfieflfäfltfig. Dfie drefi Hauptkomponen-
ten des verfügbaren Efinkommens sfind unterschfiedflfich von 
den Überarbefitungen betroffen. Es handeflt sfich befi fihnen 

Tabeflfle 22 Verfügbares Efinkommen, Sparen der prfivaten Haushaflte

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin %

1 2 3 4 5 6

Verfügbares Efinkommen

1991  . . . . . . . . . . . . . . 1 002,794 1 005,13 – 2,336 – 0,2 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . 1 075,962 1 077,97 – 2,008 – 0,2 + 7,3 + 7,2

1993  . . . . . . . . . . . . . . 1 119,416 1 119,76 – 0,344 – 0,0 + 4,0 + 3,9

1994  . . . . . . . . . . . . . . 1 156,680 1 159,39 – 2,710 – 0,2 + 3,3 + 3,5

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 187,651 1 190,61 – 2,959 – 0,2 + 2,7 + 2,7

1996  . . . . . . . . . . . . . . 1 210,675 1 212,71 – 2,035 – 0,2 + 1,9 + 1,9

1997  . . . . . . . . . . . . . . 1 229,168 1 231,47 – 2,302 – 0,2 + 1,5 + 1,5

1998  . . . . . . . . . . . . . . 1 246,166 1 251,21 – 5,044 – 0,4 + 1,4 + 1,6

1999  . . . . . . . . . . . . . . 1 277,633 1 278,66 – 1,027 – 0,1 + 2,5 + 2,2

2000  . . . . . . . . . . . . . . 1 297,275 1 300,70 – 3,425 – 0,3 + 1,5 + 1,7

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 356,424 1 347,78 + 8,644 + 0,6 + 4,6 + 3,6

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 363,523 1 363,26 + 0,263 + 0,0 + 0,5 + 1,1

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 401,348 1 394,62 + 6,728 + 0,5 + 2,8 + 2,3

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 423,606 1 419,00 + 4,606 + 0,3 + 1,6 + 1,7

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 449,538 1 448,13 + 1,408 + 0,1 + 1,8 + 2,1

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 480,842 1 480,52 + 0,322 + 0,0 + 2,2 + 2,2

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 504,448 1 502,37 + 2,078 + 0,1 + 1,6 + 1,5

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 537,615 1 541,25 – 3,635 – 0,2 + 2,2 + 2,6

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 519,913 1 534,29 – 14,377 – 0,9 – 1,2 – 0,5

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 560,454 1 580,83 – 20,376 – 1,3 + 2,7 + 3,0

2011  . . . . . . . . . . . . . . 1 620,250 1 641,54 – 21,290 – 1,3 + 3,8 + 3,8

2012  . . . . . . . . . . . . . . 1 652,062 1 679,88 – 27,818 – 1,7 + 2,0 + 2,3

2013  . . . . . . . . . . . . . . 1 681,812 1 717,41 – 35,598 – 2,1 + 1,8 + 2,2

Sparen (netto)

1991  . . . . . . . . . . . . . .  128,815  131,87 – 3,055 – 2,3 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  136,300  139,93 – 3,630 – 2,6 + 5,8 + 6,1

1993  . . . . . . . . . . . . . .  135,236  138,00 – 2,764 – 2,0 – 0,8 – 1,4

1994  . . . . . . . . . . . . . .  132,624  135,43 – 2,806 – 2,1 – 1,9 – 1,9

1995  . . . . . . . . . . . . . .  132,051  134,58 – 2,529 – 1,9 – 0,4 – 0,6

1996  . . . . . . . . . . . . . .  128,492  131,24 – 2,748 – 2,1 – 2,7 – 2,5

1997  . . . . . . . . . . . . . .  125,383  127,86 – 2,477 – 1,9 – 2,4 – 2,6

1998  . . . . . . . . . . . . . .  125,232  129,71 – 4,478 – 3,5 – 0,1 + 1,4

1999  . . . . . . . . . . . . . .  122,024  124,03 – 2,006 – 1,6 – 2,6 – 4,4

2000  . . . . . . . . . . . . . .  118,611  123,66 – 5,049 – 4,1 – 2,8 – 0,3

2001  . . . . . . . . . . . . . .  131,844  130,17 + 1,674 + 1,3 + 11,2 + 5,3

2002  . . . . . . . . . . . . . .  132,639  138,90 – 6,261 – 4,5 + 0,6 + 6,7

2003  . . . . . . . . . . . . . .  146,306  147,31 – 1,004 – 0,7 + 10,3 + 6,1

2004  . . . . . . . . . . . . . .  145,204  151,83 – 6,626 – 4,4 – 0,8 + 3,1

2005  . . . . . . . . . . . . . .  148,211  156,87 – 8,659 – 5,5 + 2,1 + 3,3

2006  . . . . . . . . . . . . . .  151,599  162,49 – 10,891 – 6,7 + 2,3 + 3,6

2007  . . . . . . . . . . . . . .  157,077  168,07 – 10,993 – 6,5 + 3,6 + 3,4

2008  . . . . . . . . . . . . . .  165,143  180,27 – 15,127 – 8,4 + 5,1 + 7,3

2009  . . . . . . . . . . . . . .  155,748  170,28 – 14,532 – 8,5 – 5,7 – 5,5

2010  . . . . . . . . . . . . . .  159,440  174,85 – 15,410 – 8,8 + 2,4 + 2,7

2011  . . . . . . . . . . . . . .  159,376  173,64 – 14,264 – 8,2 – 0,0 – 0,7

2012  . . . . . . . . . . . . . .  159,638  176,46 – 16,822 – 9,5 + 0,2 + 1,6

2013  . . . . . . . . . . . . . .  157,497  174,07 – 16,573 – 9,5 – 1,3 – 1,4
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um dfie Nettoflöhne und -gehäflter der Arbefitnehmer, dfie 
Efinkommen aus unternehmerfischer Tätfigkefit und Vermö-
gen sowfie dfie empfangenen monetären Transfers vor aflflem 
fin Form sozfiafler Lefistungen. Befi den empfangenen mone-
tären Transfers kam es nur zu sehr gerfingen datenbedfing-
ten Änderungen, dfie fim Wesentflfichen aus überarbefiteten 
Berechnungen der Sozfiaflflefistungen aus betrfiebflfichen Ver-
sorgungssystemen herrühren. 

Wfie oben dargeflegt kam es befi den Efinkommen aus un -
seflbstständfiger Arbefit zu efinfigen Änderungen, dfie sfich auch 
auf dfie Nettoflöhne und -gehäflter afls größter Efinzeflposten 
des verfügbaren Efinkommens auswfirken. In den fletzten Jah-
ren hatten dfie Nettoflöhne efinen Antefifl von rund 45 % am 
verfügbaren Efinkommen. Im Ergebnfis führten dfiese Korrek-
turen zu efinem flefichten Rückgang befi den Nettoflöhnen bfis 
Mfitte der 1990er-Jahre und finsbesondere ab Mfitte des fletz-
ten Jahrzehnts zu efinem flefichten Anstfieg. Dfie Korrekturen 
befi Nettoflöhnen und Sozfiaflflefistungen hatten jedoch efinen 
vergflefichswefise gerfingen Efinffluss auf dfie Änderungen befim 
verfügbaren Efinkommen prfivater Haushaflte. 

Größere Bedeutung hatten dfie Änderungen befi den Efin-
kommen aus unternehmerfischer Tätfigkefit und Vermögen. 
Dfie Efinkommen aus unternehmerfischer Tätfigkefit fim Sek-
tor prfivater Haushaflte bestehen aus den dort enthafltenen 
Unternehmensefinkommen von Efinzeflunternehmern und 
frefiberufflfich Tätfigen sowfie den Efinkommen der Haushaflte 
aus der Wohnungsvermfietung. Zu den Efinkommen aus der 
Wohnungsvermfietung zähflen sowohfl dfie Efinkünfte aus 
der Vermfietung afls auch dfie untersteflflten Efinkommen aus 
der Efigennutzung von Wohnungen. Durch den Efinbau der 
Ergebnfisse der Gebäude- und Wohnungszähflung 2011 und 
efiner Erhöhung der Abschrefibungen befi Wohnfimmobfiflfien 
aufgrund der Überarbefitung des Rechenverfahrens kam 
es fin der Summe zu efiner Absenkung der Efinkommen aus 
Vermfietung und Efigennutzung von Wohnungen. Efinersefits 
führten dfie Ergebnfisse der Gebäude- und Wohnungszäh-
flung 2011 aufgrund efiner höheren Wohnffläche fim Vergflefich 
zu den bfisherfigen auf der Bautätfigkefitsstatfistfik beruhen-
den Fortschrefibungen – basfierend auf den Gebäude- und 
Wohnungszähflungen 1987 fim früheren Bundesgebfiet und 
1995 fin den neuen Ländern und Berflfin-Ost – zu efinem auch 
für zurückflfiegende Jahre höheren Rechenergebnfis für dfie 
Brutto wertschöpfung. Anderersefits wurde dfies durch efine 
deutflfiche Erhöhung der Abschrefibungen auf Wohnfimmobfi-
flfien überkompensfiert, sodass dfie Nettowertschöpfung und 
dfie daraus abgeflefiteten Efinkommen aus der Wohnungsver-
mfietung fin der Revfisfion 2014 abgesenkt wurden.

In der Revfisfion 2014 wurde zudem dfie sektorafle Zuordnung 
von Unternehmen zum Sektor prfivate Haushaflte und zum 
Sektor Nfichtffinanzfieflfle Kapfitaflgeseflflschaften für dfie Jahre 
nach 2007 – dem fletzten auf dem statfistfischen Unterneh-
mensregfister basfierenden Basfisjahr – überarbefitet. Afls 
neue Basfisjahre für dfie sektorafle Auftefiflung sfind jetzt dfie 
aktueflflsten verfügbaren Jahre aus dem Unternehmens-
regfister (2010 und 2011) efingearbefitet worden. Quantfitatfiv 
führte dfies aufgrund efines reflatfiven Rückgangs der Bedeu-
tung von zum Sektor prfivater Haushaflte zähflenden Efinzefl-
unternehmen zu efinem Rückgang des Seflbstständfigenefin-

kommens gegenüber dem bfisherfigen Rechenstand. Dfie zum 
Sektor Nfichtffinanzfieflfle Kapfitaflgeseflflschaften gehörenden 
Kapfitafl- und Personengeseflflschaften haben dagegen an 
Bedeutung gewonnen.

Das Sparen der prfivaten Haushaflte fist von drefi Komponen-
ten abhängfig: dem verfügbaren Efinkommen, dem prfivaten 
Konsum und den zum Sparen – aber nficht zum verfüg-
baren Efinkommen – zähflenden Änderungen der betrfieb-
flfichen Versorgungsansprüche. Befim Konsum gab es fin 
der Revfisfion 2014 efinfige datenbedfingte Änderungen, dfie 
fin Abschnfitt 4.1 erfläutert wurden. Mfit Ausnahme des zum 
jetzfigen Zefitpunkt aflflerdfings noch afls vorfläuffig zu betrach-
tenden Ergebnfisses für das Jahr 2013 wurden dfie prfivaten 
Konsumausgaben fin aflflen Jahren nach oben revfidfiert. An 
sfich führt dfies befi gegebenem verfügbaren Efinkommen 
zu efiner Reduktfion des Sparens. Da dfie Zunahme befi den 
betrfiebflfichen Versorgungsansprüchen aber deutflfich nach 
oben korrfigfiert wurde, kompensfierte dfies tefiflwefise dfie 
Auswfirkungen der erhöhten Konsumausgaben auf das 
Sparen. Hfintergrund für dfie Erhöhung der den prfivaten 
Haushaflten zustehenden Ansprüche gegenüber Pensfions-
kassen, Versorgungswerken, Versficherungen und anderen 
der Aflterssficherung dfienenden Versorgungsefinrfichtungen 
fist vor aflflem dfie Efinbezfiehung dort entstandener Kapfitafl-
erträge auf Anflagen, dfie den Versficherten zuzurechnen 
sfind. Entsprechend den Regeflungen des ESVG 2010 wfird 
für dfiese Kapfitaflerträge efine untersteflflte Buchung fin Form 
sonstfiger Kapfitaflerträge von Versorgungsefinrfichtungen an 
prfivate Haushaflte efingesteflflt. Dfie prfivaten Haushaflte flefis-
ten aus dfiesen Kapfitaflerträgen zum efinen efin afls Konsum 
der Haushaflte zu buchendes Dfienstflefistungsentgeflt und 
zum anderen fist der verbflefibende Tefifl efin Sozfiaflbefitrag prfi-
vater Haushaflte an dfie Versorgungsefinrfichtungen. In gflefi-
cher Größenordnung erhöhen sfich dadurch dfie Ansprüche 
prfivater Haushaflte gegenüber dfiesen Efinrfichtungen. 

Dass das fin Tabeflfle 22 ausgewfiesene Sparen prfivater Haus-
haflte fin aflflen Jahren mfit Ausnahme des Jahres 2001 zum 
Tefifl deutflfich abgesenkt wurde, flfiegt vor aflflem an dem Aus-
wefis nach Abschrefibungen, das hefißt dem Nettosparen. 
Dfie anderen, fim Efinzeflfaflfl quantfitatfiv nficht zu vernachfläs-
sfigenden Änderungen wfie dfie befim Konsum und befi den 
betrfiebflfichen Versorgungsansprüchen, wfirken sfich auf 
das Sparen quantfitatfiv wenfiger aus, unter anderem, wefifl 
sfie sfich gegensefitfig kompensfieren. Deutflfich wfird dfies befi 
der Betrachtung der Sparquote vor und nach Abschrefibun-
gen. Während sfich dfie Bruttosparquote, dfie das Verhäfltnfis 
aus Sparen efinschflfießflfich betrfiebflfichen Versorgungsan-
sprüchen zu verfügbarem Efinkommen pflus betrfiebflfichen 
Versorgungsansprüchen jewefifls vor Abschrefibungen aus-
drückt, durch dfie Revfisfion nur wenfig änderte, hat sfich dfie 
Nettosparquote finsbesondere fin den fletzten zehn Jahren 
deutflfich nach unten bewegt. Dfie höheren Abschrefibun-
gen auf Wohnfimmobfiflfien sfind der wesentflfiche Grund für 
dfie Absenkung der fin der deutschen Öffentflfichkefit bfisher 
fim Vordergrund stehenden Nettosparquote prfivater Haus-
haflte. Befi Anaflysen zum Sparen prfivater Haushaflte fist dfiese 
durch Änderungen fim Rechenverfahren für Abschrefibun-
gen bedfingte Foflge für dfie Sparquote prfivater Haushaflte zu 
berücksfichtfigen. 
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7 Efinnahmen, Ausgaben und  
Ffinanzfierungssafldo des Staates

Bedeutende konzeptfioneflfle Änderungen, dfie den Sektor 
Staat betreffen, sfind finsbesondere dfie Behandflung von For-
schung und Entwfickflung und mfiflfitärfischen Waffensystemen 
afls Bruttofinvestfitfionen sowfie dfie Darsteflflung der Mehrwert-

steuerefigenmfittefl für den EU-Haushaflt fin den Steuern vom 
Umsatz, dfie zu efiner Anhebung des Bruttonatfionaflefinkom-
mens führt. Zudem ändert sfich dfie Staatsabgrenzung auf-
grund genauerer und schärferer Regefln, dfie fim ESVG 2010 
festgehaflten sfind, und aufgrund der flaufenden Prüfung der 
Sektorzuordnung (sfiehe Abschnfitt 2.1 Konzeptfioneflfle Neu-
erungen).

Zum Staat gehören nun auch:

> staatflfiche Forschungsefinrfichtungen,

> staatflfiche Hofldfinggeseflflschaften, dfie prfimär Ver-
mögenswerte haflten,

> aflfl jene kamerafl buchenden Fonds, Efinrfichtungen und 
Unternehmen des Bundes, befi denen es sfich um Nficht-
marktproduzenten handeflt, und

> kaufmännfisch buchende Zweckverbände (nur Nficht-
marktproduzenten).

Demgegenüber wurden kamerafl buchende Zweckverbände, 
dfie Marktproduktfion betrefiben, vom Staatssektor zu den 
Kapfitaflgeseflflschaften rekflassfiffizfiert.

Dfie vorgenommenen konzeptfioneflflen Änderungen36 (sfiehe 
auch Abschnfitt 4.2) bewfirken fim Staatskonto:

> Forschung und Entwfickflung: Anhebung der Verkäufe 
der Produktfion für dfie Efigenverwendung auf der Efin-
nahmesefite (2010: 11,2 Mfiflflfiarden Euro), während auf 
der Ausgabesefite dfie Aufwendungen für Forschung und 
Entwfickflung jetzt dfie Bruttoanflagefinvestfitfionen erhöhen 
(2010: 12,7 Mfiflflfiarden Euro); gflefichzefitfig verrfingern  
sfich dfie Vorflefistungen um dfie vom Staat zugekaufte  
Forschung und Entwfickflung (2010: – 1,5 Mfiflflfiarden 
Euro).

> Mfiflfitärfische Waffensysteme: Absenkung der Vorflefistun-
gen, Erhöhung der Bruttoanflagefinvestfitfionen (und zwar 
der Ausrüstungen).

> Dfie sogenannten Mehrwertsteuer-Efigenmfittefl der EU 
werden nach dem ESVG 2010 nficht mehr afls Steuer-
aufkommen der Europäfischen Unfion, sondern jetzt afls 
Steueraufkommen des Staates gebucht und dann afls 
Transferzahflung (Rubrfik D.76: MwSt.- und BNE-basfierte 
EU-Efigenmfittefl) an dfie EU nachgewfiesen.

> Dfie neuen Regeflungen zu den Standardgarantfien, befi 
denen jetzt befi Vergabe der Garantfie efin erwarteter 
Ausfaflfl zu buchen fist, führen befim Staat [zum Befispfiefl 
fim Rahmen des Bundesausbfifldungsförderungsgesetzes 
(BAföG)] zu efinem flefichten Anstfieg der geflefisteten sons-
tfigen Vermögenstransfers.

Außerdem wurden foflgende datenbedfingte Änderungen auf-
grund von neu gewonnenen Erkenntnfissen vorgenommen:

36 Wfichtfige Änderungen, dfie fim Zuge der Generaflrevfisfion 2014 efingeführt wurden, sfind 
berefits fin Abschnfitt 4.2 dargesteflflt, sowefit sfie dfie Konsumausgaben des Staates 
betreffen.

Tabeflfle 23 Sparquote der Prfivaten Haushaflte

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte  1 – 2)

% fin Prozentpunkten

1 2 3

Nettosparquote

1991  . . . . . . . 12,7 13,0 – 0,3

1992  . . . . . . . 12,5 12,8 – 0,3

1993  . . . . . . . 11,9 12,2 – 0,3

1994  . . . . . . . 11,3 11,6 – 0,3

1995  . . . . . . . 11,0 11,2 – 0,2

1996  . . . . . . . 10,5 10,8 – 0,3

1997  . . . . . . . 10,1 10,3 – 0,2

1998  . . . . . . . 9,9 10,3 – 0,4

1999  . . . . . . . 9,4 9,6 – 0,2

2000  . . . . . . . 8,9 9,4 – 0,5

2001  . . . . . . . 9,6 9,5 + 0,1

2002  . . . . . . . 9,6 10,1 – 0,5

2003  . . . . . . . 10,3 10,4 – 0,1

2004  . . . . . . . 10,0 10,6 – 0,6

2005  . . . . . . . 10,0 10,7 – 0,7

2006  . . . . . . . 10,0 10,8 – 0,8

2007  . . . . . . . 10,2 11,0 – 0,8

2008  . . . . . . . 10,5 11,5 – 1,0

2009  . . . . . . . 10,0 10,9 – 0,9

2010  . . . . . . . 9,9 10,9 – 1,0

2011  . . . . . . . 9,6 10,4 – 0,8

2012  . . . . . . . 9,4 10,3 – 0,9

2013  . . . . . . . 9,1 10,0 – 0,9

Bruttosparquote

1991  . . . . . . . 17,9 17,9 + 0,0

1992  . . . . . . . 17,8 17,8 + 0,0

1993  . . . . . . . 17,4 17,4 + 0,0

1994  . . . . . . . 16,9 16,9 + 0,0

1995  . . . . . . . 16,7 16,6 + 0,1

1996  . . . . . . . 16,3 16,3 + 0,0

1997  . . . . . . . 16,0 15,9 + 0,1

1998  . . . . . . . 15,9 15,9 + 0,0

1999  . . . . . . . 15,5 15,3 + 0,2

2000  . . . . . . . 15,1 15,1 + 0,0

2001  . . . . . . . 15,6 15,2 + 0,4

2002  . . . . . . . 15,7 15,7 + 0,0

2003  . . . . . . . 16,3 16,0 + 0,3

2004  . . . . . . . 16,2 16,1 + 0,1

2005  . . . . . . . 16,2 16,3 – 0,1

2006  . . . . . . . 16,2 16,4 – 0,2

2007  . . . . . . . 16,7 16,8 – 0,1

2008  . . . . . . . 17,0 17,4 – 0,4

2009  . . . . . . . 16,8 17,0 – 0,2

2010  . . . . . . . 16,8 16,9 – 0,1

2011  . . . . . . . 16,5 16,4 + 0,1

2012  . . . . . . . 16,5 16,4 + 0,1

2013  . . . . . . . 16,3 16,1 + 0,2
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> Dfie Anpassung der untersteflflten Sozfiaflbefitragssätze befi 
Beamten wfirkt safldenneutrafl, da sfich efinnahmesefitfig 
dfie Sozfiaflbefiträge und ausgabesefitfig dfie Arbefitnehmer-
entgeflte um den gflefichen Betrag erhöhen.

> Zur Harmonfisfierung und besseren Vergflefichbarkefit 
der natfionaflen Ergebnfisse zum Bruttofinflandsprodukt 
auf europäfischer Ebene wurde von der Europäfischen 

Kommfissfion beschflossen, dass fim Rahmen der Revfi-
sfion 2014 fin aflflen Mfitgflfiedstaaten dfie Umwefltprämfie 
(Kfz-Abwrackprämfie) efinhefitflfich afls Gütersubventfion zu 

buchen fist (sfiehe Abschnfitt 2.2).

> Dfie sektorafle Auftefiflung der Gewerbe- und der Grund-

steuer wurde voflflständfig überarbefitet. Zudem wurde 

Tabeflfle 24 Efinnahmen, Ausgaben sowfie Ffinanzfierungssafldo des Staates

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr  
fin %

1 2 3 4 5 6

Efinnahmen

1991  . . . . . . . . . . . . . .  682,29  665,84 + 16,45 + 2,5 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  755,72  736,82 + 18,90 + 2,6 + 10,8 + 10,7

1993  . . . . . . . . . . . . . .  784,56  766,54 + 18,02 + 2,4 + 3,8 + 4,0

1994  . . . . . . . . . . . . . .  831,18  811,67 + 19,51 + 2,4 + 5,9 + 5,9

1995  . . . . . . . . . . . . . .  858,93  838,69 + 20,24 + 2,4 + 3,3 + 3,3

1996  . . . . . . . . . . . . . .  874,56  857,02 + 17,54 + 2,0 + 1,8 + 2,2

1997  . . . . . . . . . . . . . .  887,40  869,69 + 17,71 + 2,0 + 1,5 + 1,5

1998  . . . . . . . . . . . . . .  911,33  894,95 + 16,38 + 1,8 + 2,7 + 2,9

1999  . . . . . . . . . . . . . .  949,76  932,37 + 17,39 + 1,9 + 4,2 + 4,2

2000  . . . . . . . . . . . . . .  965,28  946,64 + 18,64 + 2,0 + 1,6 + 1,5

2001  . . . . . . . . . . . . . .  954,52  936,01 + 18,51 + 2,0 – 1,1 – 1,1

2002  . . . . . . . . . . . . . .  956,88  940,32 + 16,56 + 1,8 + 0,2 + 0,5

2003  . . . . . . . . . . . . . .  968,84  951,58 + 17,26 + 1,8 + 1,3 + 1,2

2004  . . . . . . . . . . . . . .  966,66  951,04 + 15,62 + 1,6 – 0,2 – 0,1

2005  . . . . . . . . . . . . . .  984,43  969,33 + 15,10 + 1,6 + 1,8 + 1,9

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 028,63 1 011,05 + 17,58 + 1,7 + 4,5 + 4,3

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 080,77 1 062,30 + 18,47 + 1,7 + 5,1 + 5,1

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 111,77 1 088,62 + 23,15 + 2,1 + 2,9 + 2,5

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 090,79 1 072,69 + 18,10 + 1,7 – 1,9 – 1,5

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 110,45 1 089,83 + 20,62 + 1,9 + 1,8 + 1,6

2011  . . . . . . . . . . . . . . 1 179,48 1 157,20 + 22,28 + 1,9 + 6,2 + 6,2

2012  . . . . . . . . . . . . . . 1 217,44 1 193,75 + 23,69 + 2,0 + 3,2 + 3,2

2013  . . . . . . . . . . . . . . 1 248,64 1 224,13 + 24,51 + 2,0 + 2,6 + 2,5

Ausgaben

1991  . . . . . . . . . . . . . .  727,19  709,69 + 17,50 + 2,5 X X

1992  . . . . . . . . . . . . . .  797,58  777,15 + 20,43 + 2,6 + 9,7 + 9,5

1993  . . . . . . . . . . . . . .  836,15  817,01 + 19,14 + 2,3 + 4,8 + 5,1

1994  . . . . . . . . . . . . . .  875,81  855,89 + 19,92 + 2,3 + 4,7 + 4,8

1995  . . . . . . . . . . . . . . 1 036,16 1 014,05 + 22,11 + 2,2 + 18,3 + 18,5

1996  . . . . . . . . . . . . . .  939,77  919,84 + 19,93 + 2,2 – 9,3 – 9,3

1997  . . . . . . . . . . . . . .  943,00  922,34 + 20,66 + 2,2 + 0,3 + 0,3

1998  . . . . . . . . . . . . . .  960,19  940,70 + 19,49 + 2,1 + 1,8 + 2,0

1999  . . . . . . . . . . . . . .  981,51  964,54 + 16,97 + 1,8 + 2,2 + 2,5

2000  . . . . . . . . . . . . . .  944,53  923,36 + 21,17 + 2,3 – 3,8 – 4,3

2001  . . . . . . . . . . . . . . 1 021,05 1 000,78 + 20,27 + 2,0 + 8,1 + 8,4

2002  . . . . . . . . . . . . . . 1 042,65 1 022,33 + 20,32 + 2,0 + 2,1 + 2,2

2003  . . . . . . . . . . . . . . 1 059,13 1 040,72 + 18,41 + 1,8 + 1,6 + 1,8

2004  . . . . . . . . . . . . . . 1 049,78 1 033,60 + 16,18 + 1,6 – 0,9 – 0,7

2005  . . . . . . . . . . . . . . 1 059,39 1 043,45 + 15,94 + 1,5 + 0,9 + 1,0

2006  . . . . . . . . . . . . . . 1 065,65 1 049,29 + 16,36 + 1,6 + 0,6 + 0,6

2007  . . . . . . . . . . . . . . 1 072,99 1 056,76 + 16,23 + 1,5 + 0,7 + 0,7

2008  . . . . . . . . . . . . . . 1 112,31 1 090,46 + 21,85 + 2,0 + 3,7 + 3,2

2009  . . . . . . . . . . . . . . 1 165,30 1 146,27 + 19,03 + 1,7 + 4,8 + 5,1

2010  . . . . . . . . . . . . . . 1 214,46 1 194,13 + 20,33 + 1,7 + 4,2 + 4,2

2011  . . . . . . . . . . . . . . 1 201,31 1 178,65 + 22,66 + 1,9 – 1,1 – 1,3

2012  . . . . . . . . . . . . . . 1 213,72 1 191,49 + 22,23 + 1,9 + 1,0 + 1,1

2013  . . . . . . . . . . . . . . 1 241,37 1 218,90 + 22,47 + 1,8 + 2,3 + 2,3
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dfie Modeflflrechnung, dfie dfie Kraftfahrzeugsteuer nach 
efinzeflnen Sektoren auftefiflt, aktuaflfisfiert.

> Erstattungen finfoflge von Gerfichtsurtefiflen (zum Befispfiefl 
des Europäfischen Gerfichtshofs oder des Bundesverfas-
sungsgerfichts), dfie fim Zusammenhang mfit Steuersach-
verhaflten stehen, werden nun afls sonstfiger geflefisteter 
Vermögenstransfer des Staates gebucht und nficht mehr 
befi der betreffenden Steuerart. Dfies erfordert efine ent-
sprechend hohe Gegenbuchung zu dem Zefitpunkt, zu 
dem dfie tatsächflfiche Erstattung befi der betreffenden 
Steuerart kassenwfirksam wfird.

> Efin Agfio-Dfisagfio-Modeflfl zur perfiodengerechten Buchung 
der geflefisteten Zfinsen des Bundes wurde efingeführt.

> Dfie Ffinanzfierung der Schüflerunfaflflversficherung wurde 
gründflfich überarbefitet. Neben der Anpassung der ge-
schätzten umflageffinanzfierten Zahflungen von Ländern 
und Gemefinden an dfie gesetzflfiche Unfaflflversficherung 
wurden jene Mfittefl, dfie der Bund der gesetzflfichen Un-
faflflversficherung für dfie flandwfirtschaftflfiche Unfaflflversfi-
cherung zur Verfügung steflflt, afls sonstfige Subventfion 
umgebucht.

Aflfle Änderungen zusammengenommen führten für aflfle 
Jahre ab 1991 zu efiner Anhebung der Efinnahmen sowfie 
der Ausgaben des Staates. Der Ffinanzfierungssafldo des 
Staates verschflechterte sfich zwar ab 1991 fin den mefis-
ten Jahren, aflflerdfings nur gerfingfügfig. In den Jahren 1999, 

2006 bfis 2008, 2010, 2012 und 2013 verbesserte er sfich 
fleficht. Dfies war fin erster Lfinfie auf dfie Änderung der Staats-
abgrenzung, aber auch auf dfie eben geschfiflderte Umbu-
chung befi der Schüflerunfaflflversficherung, den Umstfieg auf 
das Agfio-Dfisagfio-Modeflfl und auf dfie neue Behandflung von 
Standardgarantfien zurückzuführen. Da aber das Brutto-
finflandsprodukt gflefichzefitfig tendenzfieflfl stärker angehoben 
wurde, afls der Ffinanzfierungssafldo des Staates revfidfiert 
wurde, ffiefl dfie Deffizfitquote mefistens gerfingfügfig besser 
aus afls vor der Generaflrevfisfion (sfiehe Tabeflfle 25). Dfie fin 
Reflatfion zu den Staatsausgaben stärkere Nfiveauanhebung 
des Brutto finflandsprodukts führte zudem zu efiner durch-
gängfig nfiedrfigeren Staatsquote afls bfisher: Dfie Staats-
quote sank, je nach Betrachtungszefitraum, um 0,1 bfis 0,9 
Prozentpunkte.

8 Kommunfikatfion der  
Generaflrevfisfion 2014

Das Statfistfische Bundesamt hat für dfie VGR-Generaflrevfisfion 
2014 efine Kommunfikatfionsstrategfie verfoflgt, dfie efinersefits 
sehr flangfrfistfig angeflegt und finternatfionafl vernetzt, ande-
rersefits aber auch zefitflfich gestaffeflt, fflexfibefl und brefit gefä-
chert war. Dfie Kommunfikatfion mfit Nutzern begann flange vor 
den efigentflfichen Revfisfionsarbefiten: Berefits fim Jahr 2006 
erhfieflten Nutzer erste Informatfionen über den finternatfiona-
flen Revfisfionsprozess der VGR-Systeme fim Fachausschuss 
Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen. Dfie Maßnahmen 

noch Tabeflfle 24 Efinnahmen, Ausgaben sowfie Ffinanzfierungssafldo des Staates

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

(Spaflte  1 – 2) (Spaflte  3 : 2)

Mrd. EUR % Veränderung gegenüber dem Vorjahr  
fin Mrd. EUR

1 2 3 4 5 6

Ffinanzfierungssafldo1

1991  . . . . . . . . . . . . . . – 44,90 – 43,85 – 1,05 X X X

1992  . . . . . . . . . . . . . . – 41,86 – 40,33 – 1,53 X + 3,04 + 3,52

1993  . . . . . . . . . . . . . . – 51,59 – 50,47 – 1,12 X – 9,73 – 10,14

1994  . . . . . . . . . . . . . . – 44,63 – 44,22 – 0,41 X + 6,96 + 6,25

1995  . . . . . . . . . . . . . . – 177,23 – 175,36 – 1,87 X – 132,60 – 131,14

1996  . . . . . . . . . . . . . . – 65,21 – 62,82 – 2,39 X + 112,01 + 112,54

1997  . . . . . . . . . . . . . . – 55,60 – 52,65 – 2,95 X + 9,61 + 10,17

1998  . . . . . . . . . . . . . . – 48,86 – 45,75 – 3,11 X + 6,74 + 6,90

1999  . . . . . . . . . . . . . . – 31,75 – 32,17  + 0,42 X + 17,11 + 13,58

2000  . . . . . . . . . . . . . . + 20,74 + 23,28 – 2,54 X  + 52,49 + 55,45

2001  . . . . . . . . . . . . . . – 66,53 – 64,77 – 1,76 X – 87,27 – 88,05

2002  . . . . . . . . . . . . . . – 85,77 – 82,01 – 3,76 X – 19,24 – 17,24

2003  . . . . . . . . . . . . . . – 90,28 – 89,14 – 1,14 X – 4,52 – 7,13

2004  . . . . . . . . . . . . . . – 83,12 – 82,56 – 0,56 X + 7,17 + 6,58

2005  . . . . . . . . . . . . . . – 74,96 – 74,12 – 0,84 X + 8,16 + 8,44

2006  . . . . . . . . . . . . . . – 37,02 – 38,24 + 1,22 X + 37,94 + 35,88

2007  . . . . . . . . . . . . . . + 7,78 + 5,54 + 2,24 X + 44,80 + 43,78

2008  . . . . . . . . . . . . . . – 0,54 – 1,84 + 1,30 X – 8,32 – 7,38

2009  . . . . . . . . . . . . . . – 74,52 – 73,58 – 0,94 X – 73,98 – 71,74

2010  . . . . . . . . . . . . . . – 104,01 – 104,30 + 0,29 X – 29,49 – 30,72

2011  . . . . . . . . . . . . . . – 21,84 – 21,45 – 0,39 X + 82,17 + 82,85

2012  . . . . . . . . . . . . . .  +3,72 + 2,26 + 1,46 X + 25,56 + 23,71

2013  . . . . . . . . . . . . . . + 7,27 + 5,23 + 2,04 X + 3,55 + 2,97

1 1995 ohne Vermögenstransfers fim Zusammenhang mfit der Übernahme der Schuflden der Deutschen Treuhandanstaflt und der Schuflden der Wohnungswfirtschaft der ehemaflfigen DDR.
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wurden fintensfivfiert, je näher der Zefitpunkt der ersten Veröf-
fentflfichungen rückte.

Dfie Kommunfikatfion zur Efinführung des neuen ESVG 2010 
erfoflgte erstmafls mfit efiner engen finternatfionaflen Vernet-

zung. Das Internetangebot des Statfistfischen Bundesamtes 
enthäflt sefit Juflfi 2013 efine efigene Rubrfik zur „VGR-Revfisfion 
2014“, dfie neben efigenen Unterflagen auch auf dfie Home-
page des Statfistfischen Amtes der Europäfischen Unfion 
(Eurostat) verwefist. Umgekehrt ffinden sfich befi Eurostat 
entsprechend Verflfinkungen auf andere finternatfionafle und 
natfio nafle Informatfionsangebote zur VGR-Revfisfion 2014.

Das Informatfionsangebot fist sehr brefit gefächert und wurde 
sukzessfive erwefitert. Es rfichtet sfich fin abgestufter Intensfi-
tät hauptsächflfich an dfie verschfiedenen Fachgremfien und 
spezfieflflen VGR-Nutzer, aber auch an Medfien und dfie aflflge-
mefine Öffentflfichkefit. Dfie Kommunfikatfion war fflexfibefl ange-
flegt und enthfieflt neben Maßnahmen, dfie fim Voraus gepflant 
wurden, auch efine Refihe kurzfrfistfiger, reaktfiver Maßnah-
men (zum Befispfiefl afls Reaktfion auf Presseartfikefl oder spe-
zfieflfle Anfragen). 

Dfie Revfisfion der finternatfionaflen VGR-Methodfik hat fins-
gesamt efin sehr brefites Medfienecho hervorgerufen. Erste 
Berfichte gab es berefits Anfang 2013, afls dfie Verefinfigten 
Staaten dfie neuen finternatfionaflen VGR-Regeflungen (Sys-
tem of Natfionafl Accounts, SNA 2008) efinführten. Efine Inten-
sfivfierung erfoflgte dann fim Januar 2014, afls Eurostat efine 
erste „technficafl press reflease“ zu dfieser Thematfik heraus-
brachte. Efine regeflrechte Weflfle der Berfichterstattung gab es 
dann fim Umfefld der deutschen Veröffentflfichung revfidfierter 
Ergebnfisse fim Sommer 2014.

Erste Ergebnfisse für Deutschfland gab das Statfistfische 
Bundesamt am 14. August 2014 sowfie am 1. Septem-
ber 2014 fim Rahmen der Veröffentflfichungen zum zwefiten 
Vfiertefljahr 2014 bekannt. Dfie revfidfierten Ergebnfisse der 
Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen können fim Inter-
net (www.destatfis.de) abgerufen werden: Auf der The-
mensefite „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“ ste-
hen ausgewähflte Daten und Tabeflflen zur Verfügung. Tfiefer 
gegflfiederte vfiertefljährflfiche (Refihen 1.2 und 1.3) und jähr-
flfiche (Refihe 1.4) Ergebnfisse enthaflten dfie Refihen der Fach-
serfie 18 „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen“. Dfiese 
und wefitere eflektronfische Veröffentflfichungen können fim 
Berefich Pubflfikatfionen kostenfrefi heruntergefladen werden. 
Darüber hfinaus werden dfie Daten auch fin der umfassen-
den Datenbank GENESIS-Onflfine angeboten (www-genesfis.
destatfis.de). Im Berefich Methoden > Erfläuterungen zu Sta-
tfistfiken > Revfisfionen der VGR stehen zudem komprfimfierte 
Informatfionen zu den fletzten Revfisfionen der Voflkswfirt-
schaftflfichen Gesamtrechnungen berefit.

Angaben für das frühere Bundesgebfiet (aflso vor 1991) wur-
den fim Rahmen dfieser Revfisfion nficht neu berechnet; für 
Angaben zurück bfis 1970 gfiflt auch wefiterhfin der Rechen-
stand von 2005, afls fletztmafls efine Berechnung für das frü-
here Bundesgebfiet vorgenommen wurde. 

Tabeflfle 25 Deffizfitquote, Staatsquote

Neues 
Ergebnfis

Bfisherfiges 
Ergebnfis

Dfifferenz
(Spaflte  1 – 2)

% fin Prozentpunkten

1 2 3

Defizfitquote1, 2

1991  . . . . . . . . – 2,8 – 2,9 + 0,1

1992  . . . . . . . . – 2,5 – 2,4 – 0,1

1993  . . . . . . . . – 3,0 – 3,0 0,0

1994  . . . . . . . . – 2,4 – 2,5 + 0,1

1995  . . . . . . . . – 9,3 – 9,5 + 0,2

1996  . . . . . . . . – 3,4 – 3,4 0,0

1997  . . . . . . . . – 2,8 – 2,8 0,0

1998  . . . . . . . . – 2,4 – 2,3 – 0,1

1999  . . . . . . . . – 1,5 – 1,6 + 0,1

2000  . . . . . . . . + 1,0 + 1,1 – 0,1

2001  . . . . . . . . – 3,1 – 3,1 0,0

2002  . . . . . . . . – 3,9 – 3,8 – 0,1

2003  . . . . . . . . – 4,1 – 4,2 + 0,1

2004  . . . . . . . . – 3,7 – 3,8 + 0,1

2005  . . . . . . . . – 3,3 – 3,3 0,0

2006  . . . . . . . . – 1,5 – 1,7 + 0,2

2007  . . . . . . . . + 0,3 + 0,2 + 0,1

2008  . . . . . . . . – 0,0 – 0,1 + 0,1

2009  . . . . . . . . – 3,0 – 3,1 + 0,1

2010  . . . . . . . . – 4,0 – 4,2 + 0,2

2011  . . . . . . . . – 0,8 – 0,8 0,0

2012  . . . . . . . . + 0,1 + 0,1 0,0

2013  . . . . . . . . + 0,3 + 0,2 + 0,1

Staatsquote2, 3

1991  . . . . . . . . 46,0 46,2 – 0,2

1992  . . . . . . . . 47,0 47,1 – 0,1

1993  . . . . . . . . 47,8 48,1 – 0,3

1994  . . . . . . . . 47,9 48,0 – 0,1

1995  . . . . . . . . 54,6 54,9 – 0,3

1996  . . . . . . . . 48,8 49,1 – 0,3

1997  . . . . . . . . 48,0 48,2 – 0,2

1998  . . . . . . . . 47,6 48,0 – 0,4

1999  . . . . . . . . 47,6 48,2 – 0,6

2000  . . . . . . . . 44,7 45,1 – 0,4

2001  . . . . . . . . 46,9 47,6 – 0,7

2002  . . . . . . . . 47,3 47,9 – 0,6

2003  . . . . . . . . 47,8 48,5 – 0,7

2004  . . . . . . . . 46,3 47,1 – 0,8

2005  . . . . . . . . 46,1 46,9 – 0,8

2006  . . . . . . . . 44,6 45,3 – 0,7

2007  . . . . . . . . 42,7 43,5 – 0,8

2008  . . . . . . . . 43,5 44,1 – 0,6

2009  . . . . . . . . 47,4 48,3 – 0,9

2010  . . . . . . . . 47,1 47,9 – 0,8

2011  . . . . . . . . 44,5 45,2 – 0,7

2012  . . . . . . . . 44,1 44,7 – 0,6

2013  . . . . . . . . 44,2 44,5 – 0,3

1 Ffinanzfierungssafldo fin % des Bruttofinflandsprodukts.
2 1995 ohne Vermögenstransfers fim Zusammenhang mfit der Übernahme der Schuflden 
der Deutschen Treuhandanstaflt und der Schuflden der Wohnungswfirtschaft der ehe-
maflfigen DDR.

3 Ausgaben fin % des Bruttofinflandsprodukts.

file:///\\SV-FS-01\VOL_C\A-B\G-B3\Daten\WiSta_Datenreport\WiSta\WiSta%20Hefte\Jahr%202014\09September\03Raeth_Braakmann\TextWord\www.destatis.de
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Dfipfl.-Kaufmann Matthfias Efisenmenger, Dfipfl.-Sozfioflogfin Chrfistfiane Loos,  
Dfipfl.-Verwafltungswfirt Dfirk Sedmfihradsky

Erwerbstätfigkefit  
fin Deutschfland –  
Ergebnfisse des Zensus 2011

1 Ausgangsflage

Der Zensus 2011 fin Deutschfland erfoflgte erstmafls fin efinem 
überwfiegend regfistergestützten Verfahren statt wfie bfisher 
afls tradfitfioneflfle Voflkszähflung. In dfiesem Verfahren wur-
den vorhandene Daten aus Verwafltungsregfistern genutzt 
und mfit efiner ergänzenden Haushafltebefragung auf Stfich-
probenbasfis sowfie efiner Gebäude- und Wohnungszähflung 
kombfinfiert. Afls Grundflage für demograffische Merkmafle der 
Bevöflkerung wurden Meflderegfister verwendet. Für statfistfi-
sche Merkmafle über dfie Erwerbstätfigkefit wurden Verwafl-
tungsdaten der Bundesagentur für Arbefit und der öffent-
flfichen Arbefitgeber efinbezogen.

Der vorflfiegende Aufsatz anaflysfiert ausgewähflte erwerbs-
statfistfische Ergebnfisse des Zensus 2011 aus Regfister- 
und Stfichprobendaten. Efin Hauptaugenmerk flfiegt auf 
geschflechtsspezfiffischen Unterschfieden der Ergebnfisse zum 
Erwerbsstatus, zur Steflflung fim Beruf, zum Wfirtschaftszwefig 
und zum ausgeübten Beruf. 

2 Datenqueflflen der erwerbs-
statfistfischen Merkmafle

Der regfistergestützte Zensus 2011 grfiff auf vorhandene 
Verwafltungsdaten zurück und ergänzte fehflende Merkmafle 
oder Personengruppen über dfie Haushafltebefragung auf 
Stfichprobenbasfis. Für sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäf-
tfigte sowfie für Beamtfinnen/Beamte, Rfichterfinnen/Rfichter 
und Sofldatfinnen/Sofldaten konnten Verwafltungsdaten der 
Bundesagentur für Arbefit und der öffentflfichen Arbefitgeber 

genutzt werden.1 Damfit war es mögflfich, für den überwfie-
genden Tefifl der Erwerbstätfigen dfie fin der EU-wefiten Zensus-
runde 2011 geforderten Pfflfichtmerkmafle „Erwerbsstatus“, 
„Steflflung fim Beruf“ und „Wfirtschaftszwefig“ aus dfiesen Ver-
wafltungsdaten zu entnehmen.2 Für dfie fin den Verwafltungs-
daten fehflenden Personengruppen, wfie dfie Seflbstständfi-
gen und dfie mfitheflfenden Famfiflfienangehörfigen, wurden 
dfiese Merkmafle über dfie Haushafltebefragung auf Stfich-
probenbasfis erhoben. Dfie Ergebnfisse setzen sfich somfit 
aus efinem Auszähflungstefifl aus den Verwafltungsdaten und 
efinem ergänzenden Hochrechnungstefifl aus der Haushaflte-
befragung zusammen.3 Dfie Pfflfichtmerkmafle „ausgeübter 
Beruf“ und „Arbefitsort“ wurden hfingegen für aflfle Personen-
gruppen über dfie Haushafltebefragung auf Stfichprobenbasfis 
ermfitteflt (sfiehe Schaubfifld 1).

Im Efinzeflnen basfieren dfie erwerbsstatfistfischen Merkmafle 
fim Zensus 2011 auf foflgenden Datenqueflflen:

> Regfisterangaben der Bundesagentur für Arbefit zu aflflen 
sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigten (ausgenom-

 1 Dfie Verwafltungsdaten wurden fim Vorfefld des Zensus 2011 auf Efignung geprüft. Für 
wefitere Informatfionen sfiehe auch Statfistfische Ämter des Bundes und der Länder: 
„Ergebnfisse des Zensustests“ fin WfiSta 8/2004, Sefite 813 ff., sowfie Sedmfihradsky, 
D./Efisenmenger, M./Burmefister, F.: „Erhebung, Aufberefitung und Zusammenführung 
der Erwerbsregfisterdaten fim Zensus 2011“ fin WfiSta 12/2012, Sefite 1052 ff.

 2 Dfie Europäfische Unfion (EU) hat mfit der Verordnung (EG) Nr. 763/2008 des Europäfi-
schen Parflaments und des Rates vom 9. Juflfi 2008 über Voflks- und Wohnungszähflun-
gen (Amtsbflatt der EU Nr. L 218, Sefite 14) efine gemefinschaftswefite Voflks- und Woh-
nungszähflung für das Jahr 2011 angeordnet. Dfie Verordnung (EG) Nr. 1201/2009 
der Kommfissfion vom 30. November 2009 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 
763/2008 (Amtsbflatt der EU Nr. L 329, Sefite 29) regeflt dfie technfischen Spezfiffikatfio-
nen für dfie Themen sowfie für deren Untergflfiederungen.

 3 Ausgenommen sfind Kombfinatfionen dfieser Merkmafle mfit anderen Merkmaflen der 
Haushafltebefragung. In dfiesem Faflfl werden aus methodfischen Gründen dfie Merk-
mafle für aflfle Personengruppen aus der Haushafltebefragung auf Stfichprobenbasfis 
hochgerechnet.
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men ausschflfießflfich gerfingfügfig Beschäftfigte) für rund 
28,2 Mfiflflfionen Personen,

> Regfisterangaben der öffentflfichen Arbefitgeber zu  
Beamtfinnen/Beamten, Rfichterfinnen/Rfichtern und  
Sofldatfinnen/Sofldaten sowfie zu den Dfienstordnungs-
angesteflflten für rund 1,97 Mfiflflfionen Personen,

> Angaben der Haushafltebefragung auf Stfichprobenbasfis 
mfit etwa 7,9 Mfiflflfionen Befragten (9,6 % der Bevöflkerung 
auf der Grundflage der amtflfichen Efinwohnerzahfl zum 
Stfichtag 31. Dezember 2009) efinschflfießflfich Angaben 
der Befragung fin nficht sensfibflen Wohnhefimen und  
Gemefinschaftsunterkünften.4 

3 Ergebnfisse zur Erwerbstätfigkefit 
von Frauen und Männern

3.1 Erwerbsstatus 

Nach den Ergebnfissen des Zensus zum Stfichtag 9. Mafi 2011 
waren von den knapp 79,7 Mfiflflfionen Personen mfit Angaben 
zum Erwerbsstatus 51,5 % (41,0 Mfiflflfionen) erwerbstätfig, 
2,5 % (2,0 Mfiflflfionen) erwerbsflos und 45,9 % (36,6 Mfiflflfio-
nen) nficht erwerbsaktfiv (sogenannte Nfichterwerbsper-
sonen).

 4 Aus Gründen des Datenschutzes durften befim Zensus 2011 fin der Haushafltebefra-
gung auf Stfichprobenbasfis kefine erwerbsstatfistfischen Merkmafle für Personen fin 
bestfimmten Gemefinschafts- und Anstafltsunterkünften (sogenannte sensfibfle Sonder-
berefiche) erhoben werden. Für fim Ausfland tätfige Angehörfige der Bundeswehr, der 
Poflfizefibehörden und des Auswärtfigen Dfienstes sowfie fihre dort ansässfigen Famfiflfien 
wurden ebenfaflfls kefine erwerbsstatfistfischen Merkmafle erhoben.

Dfie Zuordnung zu efinem Erwerbsstatus erfoflgt nach dem 
Arbefitskräftekonzept der Internatfionaflen Arbefitsorganfisa-
tfion (Internatfionafl Labour Organfizatfion – ILO). Erwerbstätfig 
fim Sfinne der ILO-Deffinfitfion fist jede Person fim erwerbsfähfi-
gen Aflter ab 15 Jahren, dfie fin efinem efinwöchfigen Berfichts-
zefitraum (9. bfis 15. Mafi 2011) mfindestens efine Stunde flang 
gegen Entgeflt oder fim Rahmen efiner seflbstständfigen oder 
mfitheflfenden Tätfigkefit gearbefitet hat. Auch efine Person, dfie 
sfich fin efinem formaflen Arbefitsverhäfltnfis beffindet und dfie-
ses fim Berfichtszefitraum nur vorübergehend nficht ausgeübt 
hat, gfiflt afls erwerbstätfig. Afls erwerbsflos gfiflt jede Person fim 
erwerbsfähfigen Aflter ab 15 Jahren, dfie fim Berfichtszefitraum 
nficht erwerbstätfig war, aber fin den fletzten vfier Wochen vor 
der Befragung aktfiv nach efiner Tätfigkefit gesucht hat.5 Per-
sonen, dfie weder erwerbstätfig noch erwerbsflos sfind, geflten 
afltersunabhängfig afls Nfichterwerbspersonen. Dfie Nficht-
erwerbspersonen sfind vor aflflem fin den jüngeren und den 
äflteren Aflterskflassen vertreten. Es handeflt sfich hfierbefi vor 
aflflem um Personen, dfie noch nficht fim erwerbsfähfigen Aflter 
von mfindestens 15 Jahren sfind (10,7 Mfiflflfionen). Hfinzu kom-
men Personen, dfie kefine Tätfigkefit ausüben und auch kefine 
Erwerbstätfigkefit suchen oder efine Tätfigkefit nficht finnerhaflb 
von zwefi Wochen antreten könnten. Dazu zähflen vor aflflem 
Empfänger/-finnen von Ruhegehaflt/Kapfitaflerträgen (17,2 
Mfiflflfionen), Schüfler/-finnen und Studfierende (3,5 Mfiflflfionen) 
sowfie Hausfrauen/-männer (2,6 Mfiflflfionen).

Wfird der Erwerbsstatus nach dem Geschflecht betrachtet 
(sfiehe Tabeflfle 1), fist efin kflarer Geschflechterunterschfied 

 5 Auf den zefitflfichen Umfang der gesuchten Tätfigkefit kommt es dabefi nficht an. Efine 
neue Arbefit muss finnerhaflb von zwefi Wochen aufgenommen werden können. Dfie 
Efinschafltung efiner Agentur für Arbefit oder efines kommunaflen Trägers fin dfie Such-
bemühungen fist nficht erforderflfich.

Schaubfifld 1 Datenqueflflen der erwerbsstatfistfischen Merkmafle des Zensus 2011

2014 - 01 - 0624

Erwerbsstatus Steflflung fim Beruf Wfirtschaftszwefig Ausgeübter Beruf Arbefitsort

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig
Beschäftfigte
(ausgenommen ausschflfießflfich
gerfingfügfig Beschäftfigte) Auszähflung der Verwafltungsdaten der Bundesagentur für Arbefit

Hochrechnung der Haushafltebefragung für Fehflbestände
fin den Verwafltungsdaten

Beamte/Beamtfinnen,
Rfichter/-finnen,
Sofldaten/Sofldatfinnen und
Dfienstordnungsangesteflflte

Auszähflung der Verwafltungsdaten der öffentflfichen Arbefitgeber

Seflbstständfige,
Mfitheflfende Famfiflfienangehörfige
und ausschflfießflfich gerfingfügfig
Beschäftfigte

Hochrechnung der Haushafltebefragung

Hochrechnung der Haushafltebefragung für Fehflbestände
fin den Verwafltungsdaten

Hochrechnung der Haushafltebefragung
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zu erkennen. 56,1 % der Männer waren am Stfichtag 9. Mafi 
2011 erwerbstätfig und 2,8 % erwerbsflos. Befi den Frauen 
flagen dfie jewefiflfigen Antefifle mfit 47,2 % und 2,3 % darunter. 
Den Nfichterwerbspersonen waren dfie restflfichen 41,1 % der 
Männer und 50,5 % der Frauen zugeordnet. 

Dfie Erwerbstätfigenquote, das hefißt der Antefifl der Erwerbs-
tätfigen an der Gesamtbevöflkerung fim Aflter von 15 bfis 64 
Jahren, betrug 75,5 % am Stfichtag 9. Mafi 2011. Dfie Erwerbs-
flosenquote, das hefißt der Antefifl der Erwerbsflosen an den 
Erwerbspersonen (Erwerbstätfige und Erwerbsflose) fim Aflter 
von 15 bfis 64 Jahren, flag befi 4,7 %.

Dfie Schaubfiflder 2 und 3 zefigen dfie regfionafle Vertefiflung 
der Erwerbstätfigen- und der Erwerbsflosenquoten auf der 
Ebene der Krefise und krefisfrefien Städte. Hohe Erwerbstätfi-
genquoten konzentrfierten sfich demnach vor aflflem fim süd-
deutschen Raum. Nfiedrfige Erwerbstätfigenquoten befanden 
sfich bevorzugt fim Ruhrgebfiet sowfie fin fländflfichen Regfionen 
fin Mfittefl- und Norddeutschfland. Dfie regfionafle Spannwefite 
der Erwerbstätfigenquote war dabefi reflatfiv groß. Sfie refichte 
vom Maxfimaflwert von 83,3 % fim Landkrefis Erdfing fin Bayern 
bfis hfin zu 61,4 % fin der Stadt Geflsenkfirchen fin Nordrhefin-
Westfaflen. Entsprechend konzentrfieren sfich hohe Erwerbs-
flosenquoten sehr stark fin den östflfichen Bundesfländern 
sowfie fim Ruhrgebfiet, nfiedrfige Erwerbsflosenquoten vor 
aflflem fin Süddeutschfland. Auch das Nfiveau der Erwerbs-
flosenquote war regfionafl gesehen sehr unterschfiedflfich 
ausgeprägt. Dfie gerfingste Erwerbsflosenquote wfies am 
Stfichtag 9. Mafi 2011 der Landkrefis Würzburg fin Bayern mfit 
1,6 % auf. Der (mfittflerwefifle aufgeflöste) Landkrefis Demmfin 
fin Meckflenburg-Vorpommern hatte dagegen dfie höchste 
Erwerbsflosenquote, dfie mfit 12,0 % mehr afls sfiebenmafl so 
hoch ausffiefl.

Dfie Dfifferenzfierung der Erwerbstätfigen- und Erwerbsflosen-
quote nach Geschflecht und Aflter (sfiehe Tabeflfle 2) zefigt 
nur gerfinge geschflechtsspezfiffische Unterschfiede befi der 
Erwerbsflosenquote. Dfie Erwerbstätfigenquote hfingegen 
unterschefidet sfich hfinsfichtflfich Geschflecht und Aflter zum 
Tefifl deutflfich. Sfie flag befi den Männern fin aflflen Afltersgruppen 

auf efinem höheren Nfiveau, und zwar mfit durchschnfittflfich 
79,8 % um mehr afls 8 Prozentpunkte über der der Frauen 
(71,3 %). Dfie höchste Erwerbstätfigenquote wurde befi Män-
nern (91,7 %) und Frauen (82,9 %) fim Aflter von 40 bfis 44 
Jahren erreficht. 

Der Afltersverflauf der geschflechterspezfiffischen Erwerbstätfi-
genquoten zefigt dfie Unterschfiede deutflfich. In den jüngeren 
Aflterskflassen bfis 24 Jahre flag dfie Erwerbstätfigenquote von 
Frauen und Männern noch reflatfiv gflefichauf. In der Aflters-
kflasse von 25 bfis 29 Jahren war der Unterschfied mfit 5,1 
Prozentpunkten schon erkennbar höher und verdoppeflte 
sfich fin der nächsten Aflterskflasse der 30- bfis 34-Jährfi-
gen auf 10,4 Prozentpunkte. Befi den 35- bfis 39-Jährfigen 
erhöhte sfich der Unterschfied nochmafls fleficht auf 11,3 Pro-
zentpunkte. Gerade fin dfiesen Aflterskflassen ffindet mefist 
dfie Famfiflfiengründung statt; dfie damfit oft efinhergehende 
zefitwefise Unterbrechung der Erwerbstätfigkefit auf Sefiten 
der Frauen fist vermutflfich dfie Hauptursache für den Anstfieg 
des Geschflechterunterschfieds. In den nachfoflgenden 
Afltersgruppen bfis 54 Jahre verrfingerte sfich der Unterschfied 
der Erwerbstätfigenquote zwfischen Frauen und Männern 

Tabeflfle 1 Erwerbsstatus nach Afltersgruppen fim Zensus 2011

Erwerbspersonen Nfichterwerbspersonen

Erwerbstätfige Erwerbsflose

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

1 000

Insgesamt  . . . . . . . . . . .  21 788,7  19 261,0  1 075,3   927,7  15 964,9  20 634,7

unter 18 Jahre  . . . . . . .   243,3   205,9   27,0   24,7  6 438,3  6 136,3

18 bfis 29 Jahre  . . . . . .  4 278,2  3 947,1   304,7   242,7  1 117,9  1 390,3

30 bfis 49 Jahre  . . . . . .  10 367,4  9 188,8   428,1   401,7   623,1  1 682,2

50 bfis 64 Jahre  . . . . . .  6 122,8  5 330,7   302,2   246,4  1 594,6  2 630,1

65 Jahre und äflter  . . . .   777,0   588,5   13,3   12,3  6 191,0  8 795,8

%

Insgesamt  . . . . . . . . . . . 56,1 47,2 2,8 2,3 41,1 50,5

unter 18 Jahre  . . . . . . . 3,6 3,2 0,4 0,4 96,0 96,4

18 bfis 29 Jahre  . . . . . . 75,0 70,7 5,3 4,3 19,6 24,9

30 bfis 49 Jahre  . . . . . . 90,8 81,5 3,7 3,6 5,5 14,9

50 bfis 64 Jahre  . . . . . . 76,4 65,0 3,8 3,0 19,9 32,0

65 Jahre und äflter  . . . . 11,1 6,3 0,2 0,1 88,7 93,6

Tabeflfle 2 Erwerbstätfigen- und Erwerbsflosenquoten  
fim Zensus 2011 

Prozent

Erwerbstätfigenquote Erwerbsflosenquote

fins- 
gesamt

Männer Frauen fins 
gesamt

Männer Frauen

15 bfis 64 Jahre  . . . 75,5 79,8 71,3 4,7 4,8 4,7

15 bfis 19 Jahre  . . 33,5 35,2 31,7 9,2 9,0 9,5

20 bfis 24 Jahre  . . 71,3 72,8 69,8 6,4 7,0 5,8

25 bfis 29 Jahre  . . 81,4 83,9 78,8 5,5 5,9 5,1

30 bfis 34 Jahre  . . 84,5 89,7 79,3 4,8 4,7 4,9

35 bfis 39 Jahre  . . 85,7 91,3 80,0 4,2 4,0 4,4

40 bfis 44 Jahre  . . 87,3 91,7 82,9 3,7 3,5 3,9

45 bfis 49 Jahre  . . 86,6 90,3 82,8 3,8 3,8 3,9

50 bfis 54 Jahre  . . 83,2 87,0 79,3 4,1 4,2 4,0

55 bfis 59 Jahre  . . 75,4 81,0 70,1 4,9 5,0 4,7

60 bfis 64 Jahre  . . 48,4 56,6 40,7 5,0 5,2 4,8
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73,2 bfis unter 75,5unter 73,2 75,5 bfis unter 77,5 77,5 bfis unter 79,3

Datengrundflage: © Statfistfisches Bundesamt, Wfiesbaden
Kartengrundflage: © Bundesamt für Kartographfie und Geodäsfie
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wfieder reflatfiv kontfinufierflfich auf unter 8 Prozentpunkte. In 
den fletzten zehn Jahren vor dem Regeflefintrfittsaflter fin den 
Ruhestand wuchs er dann wfieder bfis auf 15,9 Prozent-
punkte an.

Dfie Höhe des geschflechterspezfiffischen Unterschfieds der 
Erwerbstätfigenquote hängt stark von der Staatsangehörfig-
kefit ab (sfiehe Schaubfifld 4). Insgesamt flag dfie Erwerbstä-
tfigenquote der Deutschen mfit 76,8 % auf efinem deutflfich 
höheren Nfiveau afls dfie der Ausfländerfinnen und Ausflän-
der mfit 63,6 %.6 Dfie Dfifferenz zwfischen Frauen (73,1 %) 
und Männern (80,4 %) mfit deutscher Staatsangehörfigkefit 
betrug 7,3 Prozentpunkte, zwfischen ausfländfischen Frauen 
(54,1 %) und ausfländfischen Männern (73,4 %) sogar 19,3 
Prozentpunkte.

 6 Von den 39,7 Mfiflflfionen Erwerbstätfigen fim Aflter von 15 bfis 64 Jahren am 9. Mafi 
2011 hatten 36,6 Mfiflflfionen (92,2 %) dfie deutsche und 3,1 Mfiflflfionen (7,8 %) efine 
andere Staatsangehörfigkefit. Von den rund 2 Mfiflflfionen Erwerbsflosen fin derseflben 
Aflterskflasse waren 1,7 Mfiflflfionen (85,3 %) Deutsche und 0,3 Mfiflflfionen (14,7 %) 
Ausfländer/-finnen.

Sowohfl dfie Höhe afls auch der Geschflechterunterschfied 

der Erwerbstätfigen- und Erwerbsflosenquote war befi den fin 

Deutschfland am häuffigsten vorkommenden Staatsangehö-

rfigkefiten sehr unterschfiedflfich (sfiehe dfie Tabeflflen 3 und 4). 

Dfie Erwerbstätfigenquote wfies befi ukrafinfischen und kro-

atfischen Staatsangehörfigen dfie gerfingsten Geschflechter-

unterschfiede auf. Mfit 6,4 und 7,2 Prozentpunkten flag hfier 

dfie Dfifferenz gerfingfügfig unter der der Deutschen mfit 7,3 

Prozentpunkten. Dfie Staatsangehörfigkefiten mfit den größ-

ten geschflechterspezfiffischen Unterschfieden fin der Erwerbs-

tätfigenquote waren dfie Türkefi (26,8 Prozentpunkte), Poflen 

(21,6 Prozentpunkte) und dfie Nfiederflande (20,3 Prozent-

punkte). Dfie höchste Erwerbstätfigenquote unter den am 

häuffigsten vertretenen Staatsangehörfigkefiten hatten befi 

den Männern dfie Rumänen (84,4 %), Poflen (81,0 %) und 

Österreficher (80,7 %). Hfier flag der Wert sogar über dem der 

deutschen Männer (80,4 %). Dfie Frauen mfit der höchsten 

Erwerbstätfigenquote kamen aus Österrefich und Kroatfien. 

Mfit jewefifls knapp unter 70 % flag dfie Erwerbstätfigenquote 
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deutsche Männer

ausfländfische Frauen

ausfländfische Männer deutsche Frauen

Tabeflfle 3 Erwerbsstatus der 15- bfis 64-Jährfigen nach Staatsangehörfigkefiten fim Zensus 2011

Erwerbstätfige Erwerbsflose Nfichterwerbspersonen

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  21 011 690  18 672 480  1 062 090   915 390  4 268 500  6 602 470

Deutschfland  . . . . . . . . . . . . . . . . .  19 264 040  17 325 110   904 680   782 170  3 793 200  5 594 500

Ausfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 747 650  1 347 370   157 410   133 220   475 300  1 007 980

Bosnfien und Herzegowfina  . . . .   43 400   35 980   2 540   2 720   12 140   18 060

Grfiechenfland  . . . . . . . . . . . . . . .   82 110   61 710   6 520   4 120   22 650   36 420

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   194 870   118 420   14 800   8 750   44 270   59 680

Kasachstan  . . . . . . . . . . . . . . . .   15 330   13 410   2 250   2 170   3 180   8 490

Kroatfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   58 520   62 720   2 840   3 000   15 040   24 580

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . .   45 530   29 080   1 880   1 730   10 460   18 890

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . .   56 040   46 790   2 570   1 820   10 820   18 720

Poflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   112 240   116 690   8 280   14 000   18 040   65 680

Rumänfien  . . . . . . . . . . . . . . . . .   30 500   34 090   2 050   3 300   3 590   14 360

Russfische Föderatfion  . . . . . . . .   34 710   48 760   4 510   7 480   10 400   34 040

Türkefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   424 450   244 890   49 280   31 420   144 250   308 400

Ukrafine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   17 220   30 010   2 820   4 680   7 770   19 360

Sonstfige Staaten  . . . . . . . . . . . .   632 720   504 820   57 060   48 020   172 710   381 290
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nur gerfingfügfig unter der der deutschen Frauen (73,1 %). 
Türkfinnen hatten mfit 41,9 % dfie befi wefitem gerfingste 
Erwerbstätfigenquote. Dfie Erwerbstätfigen mfit türkfischer 
Staatsangehörfigkefit bfifldeten dfie mfit Abstand größte 
Gruppe der ausfländfischen Erwerbstätfigen.

Dfie Quaflfiffikatfion bezfiehungswefise das Bfifldungsnfiveau fist 
efin wefiteres Merkmafl befi der Anaflyse des Erwerbsstatus. 
Dfiese kann anhand der finternatfionaflen Bfifldungskflassfiffi-
katfion ISCED-97 fin dfie drefi Kategorfien nfiedrfige, mfittflere 
und hohe Quaflfiffikatfion zusammengefasst werden. Efine 
hohe Quaflfiffikatfion fimpflfizfiert den Abschfluss efiner Hoch-
schufle oder Fachschufle (Mefister oder Technfiker). Für dfie 
mfittflere Quaflfiffikatfion fist zum Befispfiefl der Abschfluss der 
aflflgemefinen Hochschuflrefife oder der Abschfluss efiner 
Lehre bezfiehungswefise efiner Berufsfachschufle notwen-
dfig. Efine gerfinge Quaflfiffikatfion bedeutet, dass kefin forma-
fler Berufsabschfluss erreficht wurde. Personen mfit dfieser 
Quaflfiffikatfion können jedoch efinen Reaflschufl- oder Haupt-
schuflabschfluss haben und/oder wurden fim Betrfieb ange-
flernt.7

Mfit stefigender Quaflfiffikatfion erhöht sfich der Antefifl der 
Erwerbstätfigen (sfiehe Schaubfifld 5). Während am Stfichtag 
9. Mafi 2011 dfie Erwerbstätfigenquote gerfing Quaflfiffizfierter 
fim Aflter von 15 bfis 64 Jahren nur befi 50,0 % flag, erhöhte 
sfich dfieser Wert befi mfittflerer Quaflfiffikatfion berefits auf 
77,2 %. Befi hoher Quaflfiffikatfion waren sogar 86,5 % aflfler 
15- bfis 64-Jährfigen erwerbstätfig. Im Umkehrschfluss sank 
der Antefifl der Erwerbsflosen und Nfichterwerbspersonen mfit 
zunehmender Quaflfiffikatfion. Aflflerdfings beffinden sfich unter 

 7 Efintefiflung der Quaflfiffikatfion (Bfifldungsnfiveau) nach ISCED-97: 

   > Nfiedrfige Quaflfiffikatfion: ISCED-Ebene 1 (Prfimarberefich) und ISCED-Ebene 2  
(Sekundarberefich I)

   > Mfittflere Quaflfiffikatfion: ISCED-Ebene 3 (Sekundarberefich II) und ISCED-Ebene 4  
(Postsekundäre nfichttertfiäre Bfifldung)

   > Hohe Quaflfiffikatfion: ISCED-Ebene 5 (Erste Stufe der tertfiären Bfifldung) und ISCED-
Ebene 6 (Zwefite Stufe der tertfiären Bfifldung)

den Nficht erwerbspersonen auch Schüflerfinnen und Schü-
fler sowfie Studfierende, dfie noch kefine hohe Quaflfiffikatfion 
erreficht haben und noch nficht fin das Erwerbsfleben efinge-
treten sfind. Befi gerfinger Quaflfiffikatfion betrug der Antefifl der 
Erwerbs flosen 6,2 % und der Antefifl der Nfichterwerbsperso-
nen 43,7 %. Personen mfit mfittflerer Quaflfiffikatfion wfiesen 
schon efinen deutflfichen Rückgang befider Antefifle – beson-
ders jedoch befi den Nfichterwerbspersonen (18,8 %) – auf. 
Dfie Erwerbsflosen machten 4,1 % aus. Unter den Perso-
nen mfit hoher Quaflfiffikatfion befanden sfich am wenfigsten 
Erwerbsflose (2,3 %) und Nfichterwerbspersonen (11,2 %). 

Dfie Ergebnfisse des Zensus 2011 zefigen zudem efinen Zu -
sammenhang zwfischen der Quaflfiffikatfion und der Erwerbs-
betefiflfigung fim Aflter. Befi den Personen über 64 Jahren nahm 
der Antefifl der Erwerbstätfigen mfit stefigender Quaflfiffikatfion 
zu und flag befi hoher Quaflfiffikatfion annähernd doppeflt so 
hoch wfie befi denen mfit gerfinger Quaflfiffikatfion. So gfingen 
befispfieflswefise unter den 65- bfis 69-Jährfigen mfit gerfinger 
Quaflfiffikatfion nur noch 11,1 % efiner Erwerbstätfigkefit nach, 
wogegen es befi denen mfit hoher Quaflfiffikatfion 19,6 % 
waren. Dfieser Effekt zefigt sfich auch noch befi höheren Aflters-
kflassen deutflfich, wobefi sfich dfie Anzahfl der Erwerbstätfigen 
mfit zunehmendem Aflter verrfingerte.

3.2 Steflflung fim Beruf

Der größte Tefifl der rund 41 Mfiflflfionen Erwerbstätfigen fin 
Deutschfland befand sfich am Zensusstfichtag 9. Mafi 2011 fin 
efinem abhängfigen Beschäftfigungsverhäfltnfis. Dazu zähflen 
dfie Angesteflflten und Arbefiterfinnen und Arbefiter mfit efinem 
Antefifl an aflflen Erwerbstätfigen von 83,4 % sowfie dfie Beam-
tfinnen und Beamten mfit 5,1 %. Zu den übrfigen Erwerbstä-
tfigen gehören dfie Seflbstständfigen ohne Beschäftfigte, dfie 
sogenannten Soflo-Seflbstständfigen (6,0 %), dfie Seflbststän-

Tabeflfle 4 Erwerbstätfigen- und Erwerbsflosenquoten  
nach Staatsangehörfigkefiten fim Zensus 2011

Prozent

Erwerbstätfigenquote Erwerbsflosenquote

fins- 
gesamt

Männer Frauen fins- 
gesamt

Männer Frauen

Insgesamt  . . . . . . . . 75,5 79,8 71,3 4,7 4,8 4,7

Deutschfland  . . . . . 76,8 80,4 73,1 4,4 4,5 4,3

Ausfland  . . . . . . . . . 63,6 73,4 54,1 8,6 8,3 9,0

Bosnfien und  
Herzegowfina  . 69,1 74,7 63,3 6,2 5,5 7,0

Grfiechenfland  . . . 67,3 73,8 60,3 6,9 7,4 6,3

Itaflfien  . . . . . . . . . 71,1 76,7 63,4 7,0 7,1 6,9

Kasachstan  . . . . 64,1 73,8 55,8 13,3 12,8 13,9

Kroatfien  . . . . . . . 72,7 76,6 69,4 4,6 4,6 4,6

Nfiederflande  . . . . 69,3 78,7 58,4 4,6 4,0 5,6

Österrefich  . . . . . 75,2 80,7 69,5 4,1 4,4 3,7

Poflen  . . . . . . . . . 68,4 81,0 59,4 8,9 6,9 10,7

Rumänfien  . . . . . 73,5 84,4 65,8 7,7 6,3 8,8

Russfische  
Föderatfion  . . . 59,7 69,9 54,0 12,6 11,5 13,3

Türkefi  . . . . . . . . . 55,6 68,7 41,9 10,8 10,4 11,4

Ukrafine  . . . . . . . 57,7 61,9 55,5 13,7 14,1 13,5

Sonstfige Staaten  63,3 73,3 54,0 8,5 8,3 8,7

Schaubfifld 5 Quaflfiffikatfion der 15- bfis 64-Jährfigen
nach Erwerbsstatus 2011fim Zensus
fin %
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dfigen mfit Beschäftfigten (4,6 %) sowfie dfie mfitheflfenden 
Famfiflfienangehörfigen  (1,0 %). 

Frauen waren häuffiger afls Männer afls Angesteflflte oder 
Arbefiterfinnen sowfie afls mfitheflfende Famfiflfienangehörfige 
beschäftfigt. Männer hfingegen waren öfter seflbstständfig 
oder Beamte (sfiehe Tabeflfle 5). Auffaflflend fist der Unter-
schfied befi den Seflbstständfigen mfit Beschäftfigten: Hfier flag 
der Antefifl der Männer mfit 6,4 % um das Efinefinhaflbfache 
höher fim Vergflefich zu den Frauen mfit 2,5 %. Befi den mfit-
heflfenden Famfiflfienangehörfigen war der Antefifl unter den 
Frauen (1,3 %) hfingegen fast doppeflt so hoch wfie unter den 
Männern  (0,7 %). 

Wenn zusätzflfich das Aflter fin dfie Untersuchungen efinbezo-
gen wfird, dann ändern sfich dfie geschflechtsspezfiffischen 
Unterschfiede und auch dfie Vertefiflung. Befi den unter 30-Jäh-
rfigen waren dfie Unterschfiede zwfischen Frauen und Män-
nern wesentflfich gerfinger afls fin den höheren Afltersgruppen. 
Mfit stefigendem Aflter nahm der Antefifl der Angesteflflten und 
Arbefiterfinnen und Arbefiter befi Frauen und Männern stetfig 
ab. Lag der Antefifl befi den unter 30-Jährfigen noch befi wefit 
über 90 %, so fist er fin der Afltersgruppe der 50- bfis 64-Jährfi-
gen auf 74,9 % befi den Männern und 84,0 % befi den Frauen 

zurückgegangen. Dfie Männer fin der Afltersgruppe der 50- bfis 
64-Jährfigen waren fim Vergflefich zu den jüngeren überdurch-
schnfittflfich oft afls Beamte oder Seflbstständfige beschäftfigt. 
Befi den Frauen flässt sfich efine ähnflfiche Entwfickflung erken-
nen, aflflerdfings fist dfiese schwächer ausgeprägt afls befi den 
Männern.

Personen, dfie nach Errefichen des reguflären Rentenefintrfitts-
aflters wefiterhfin efiner Erwerbstätfigkefit nachgehen, waren 
am 9. Mafi 2011 überdurchschnfittflfich oft afls Seflbstständfige 
oder mfitheflfende Famfiflfienangehörfige tätfig. So flag der Antefifl 
der Seflbstständfigen mfit Beschäftfigten unter den 65-jährfi-
gen oder äflteren Männern befi 13,7 %. Er war damfit mehr afls 
doppeflt so hoch wfie fim Durchschnfitt aflfler Männer. Befi den 
Soflo-Seflbstständfigen betrug der Antefifl mehr afls das Drefifa-
che des Durchschnfittswertes (22,3 %).

Dfie Struktur der Erwerbstätfigen nach fihrer Steflflung fim 
Beruf unterschefidet sfich zum Tefifl zwfischen den Deutschen 
und den Ausfländerfinnen und Ausfländern finsgesamt. Der 
Antefifl der Beamtfinnen und Beamten fist befi den Ausflän-
derfinnen und Ausfländern erwartungsgemäß sehr nfiedrfig, 
da der Beamtenstatus efine deutsche bezfiehungswefise 
EU-Staatsangehörfigkefit voraussetzt. Afls Foflge dessen sfind 

Tabeflfle 5 Erwerbstätfige nach Steflflung fim Beruf fim Zensus 2011

Angesteflflte/ 
Arbefiter/-finnen

Beamte/Beamtfinnen Seflbstständfige  
mfit Beschäftfigten

Seflbstständfige  
ohne Beschäftfigte

Mfitheflfende  
Famfiflfienangehörfige

1 000

Insgesamt

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  17 551,6  1 187,0  1 389,3  1 516,0   144,8

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  16 690,0   898,4   484,5   930,5   257,6

unter 18 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . .   229,7    0,5 /   2,3   10,7

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . .   195,7    0,6 /   2,4   7,1

18 bfis 29 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . .  3 923,2   163,3   47,5   126,9   17,4

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 699,1   124,9   19,7   85,6   17,9

30 bfis 49 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . .  8 406,8   518,1   707,8   722,9   11,7

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 927,9   474,9   250,4   467,4   68,2

50 bfis 64 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . .  4 586,5   495,6   527,3   490,5   22,9

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 479,9   295,6   178,6   293,3   83,4

65 Jahre und äflter

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . .   405,4   9,5   106,6   173,4   82,1

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . .   387,5   2,3   35,8   81,9   81,0

%

Insgesamt

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 80,6 5,4 6,4 7,0 0,7

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 86,7 4,7 2,5 4,8 1,3

unter 18 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 94,4 0,2 / 1,0 4,4

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 95,0 0,3 / 1,2 3,4

18 bfis 29 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 91,7 3,8 1,1 3,0 0,4

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 93,7 3,2 0,5 2,2 0,5

30 bfis 49 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 81,1 5,0 6,8 7,0 0,1

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 86,3 5,2 2,7 5,1 0,7

50 bfis 64 Jahre

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 74,9 8,1 8,6 8,0 0,4

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 84,0 5,6 3,3 5,5 1,6

65 Jahre und äflter

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . 52,2 1,2 13,7 22,3 10,6

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 65,9 0,4 6,1 13,9 13,8



ZENSUS

552 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014

Ausfländerfinnen und Ausfländer häuffiger afls Angesteflflte 
und Arbefiterfinnen und Arbefiter, Seflbstständfige ohne 
Beschäftfigte sowfie mfitheflfende Famfiflfienangehörfige tätfig 
afls Deutsche. 

Befi der Anaflyse nach den fin Deutschfland am häuffigsten 
vertretenen Staatsangehörfigkefiten fäflflt vor aflflem der hohe 
Antefifl an Seflbstständfigen auf (sfiehe Tabeflfle 6). Gerade befi 
den Soflo-Seflbstständfigen aus Poflen, Rumänfien, Österrefich 
und den Nfiederflanden waren am Stfichtag 9. Mafi 2011 unab-
hängfig vom Geschflecht hohe Antefifle zu verzefichnen. Jeder 
vfierte erwerbstätfige Pofle arbefitete afls Soflo-Seflbstständfiger. 
Im Vergflefich dazu war es befi den Deutschen nur rund jeder 
fünfzehnte Mann. Dfie Frauen mfit dem größten Antefifl befi 
den Soflo-Seflbstständfigen besaßen dfie österrefichfische oder 
poflnfische Staatsangehörfigkefit. Ihr Antefifl flag mfit über 10 % 
wefit über dem Durchschnfittswert der ausfländfischen Frauen 
(6,6 %).

3.3 Wfirtschaftszwefig

Der Wfirtschaftszwefig wurde fim Zensus 2011 auf Basfis  
der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 
(WZ 2008), erhoben. Er bezefichnet dfie Art der wfirtschaft-
flfichen Tätfigkefit efines Unternehmens bezfiehungswefise 
Betrfiebes. 

Fast drefi Vfiertefl der Erwerbstätfigen gfingen efiner Beschäf-
tfigung fim Dfienstflefistungsberefich nach. In den Wfirtschafts-
abschnfitten „Handefl; Instandhafltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen“ sowfie „Gesundhefits- und Sozfiaflwesen“ 
gab es mfit 5,4 Mfiflflfionen bezfiehungswefise 4,6 Mfiflflfionen 
dfie mefisten Erwerbstätfigen. Auf den Abschnfitt „Land- und 
Forstwfirtschaft, Ffischerefi“ entffieflen dagegen fledfigflfich 1,7 % 
der Erwerbstätfigen; dfies entsprficht 0,7 Mfiflflfionen Perso-
nen. Knapp über efinem Vfiertefl der Erwerbstätfigen waren 
fim Berefich des Produzfierenden Gewerbes tätfig. Der Wfirt-
schaftsabschnfitt „Verarbefitendes Gewerbe“ hatte mfit 7,7 
Mfiflflfionen dfie mefisten Beschäftfigten.

Je nach Wfirtschaftsabschnfitt varfifierte das Durchschnfitts-

aflter der Erwerbstätfigen stark. Im Durchschnfitt am jüngsten 

waren dfie Erwerbstätfigen fim Gastgewerbe (Durchschnfitts-

Tabeflfle 6 Erwerbstätfige nach Steflflung fim Beruf und Staatsangehörfigkefiten fim Zensus 2011

Prozent

Angesteflflte/ 
Arbefiter/-finnen

Beamte/Beamtfinnen Seflbstständfige  
mfit Beschäftfigten

Seflbstständfige  
ohne Beschäftfigte

Mfitheflfende  
Famfiflfienangehörfige

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80,6 86,7 5,4 4,7 6,4 2,5 7,0 4,8 0,7 1,3

Deutschfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80,2 86,5 5,9 5,0 6,4 2,5 6,8 4,7 0,7 1,3

Ausfland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84,1 88,3 0,4 0,5 6,0 2,8 8,8 6,6 0,6 1,7

Bosnfien und Herzegowfina  . . . . . 89,2 95,8 / / 4,8 1,5 5,7 1,7 / /

Grfiechenfland  . . . . . . . . . . . . . . . . 80,7 86,6 / / 9,5 5,0 7,7 4,9 1,5 2,7

Itaflfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83,1 89,6 0,3 0,4 8,9 3,5 7,0 4,8 0,7 1,6

Kasachstan  . . . . . . . . . . . . . . . . . 94,2 94,8 . / / / 3,2 3,3 / /

Kroatfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87,8 92,8 / / 5,9 2,6 5,8 3,5 / 1,0

Nfiederflande  . . . . . . . . . . . . . . . . . 71,3 81,3 3,3 2,6 11,4 4,2 13,0 9,7 / 2,2

Österrefich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71,9 81,6 1,5 1,5 10,1 3,5 16,1 11,7 / 1,6

Poflen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66,5 83,7 0,3 0,3 7,2 3,7 25,7 10,8 / 1,4

Rumänfien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84,5 88,8 / / 4,0 2,6 10,8 7,2 / /

Russfische Föderatfion  . . . . . . . . . 89,5 89,5 0,1 0,1 3,6 2,1 6,3 7,1 / 1,2

Türkefi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90,6 94,1 0,0 / 4,4 1,7 4,5 2,2 0,5 2,0

Ukrafine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85,1 86,7 / / 4,8 2,2 9,2 9,2 / 1,8

Sonstfige Staaten  . . . . . . . . . . . . . 84,5 86,3 0,5 0,7 5,2 2,8 9,2 8,3 0,6 1,9

Tabeflfle 7 Erwerbstätfige Männer und Frauen  
nach Wfirtschaftszwefigen fim Zensus 2011

Prozent

InsgesamtMänner Frauen

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 100 100

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi  1,7 2,1 1,3

Produzfierendes Gewerbe . . . . . . . . . 26,0 37,3 13,5

Bergbau und Gewfinnung von 
Stefinen und Erden  . . . . . . . . . . . 0,3 0,5 0,1

Verarbefitendes Gewerbe  . . . . . . . 18,8 25,6 11,1

Energfieversorgung  . . . . . . . . . . . . 0,7 1,0 0,4

Wasserversorgung, Entsorgung, 
Besefitfigung von Umwefltver-
schmutzungen  . . . . . . . . . . . . . . 0,6 1,0 0,3

Baugewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,6 9,2 1,6

Dfienstflefistungsberefiche  . . . . . . . . . 72,3 60,7 85,5

Handefl; Instandhafltung und  
Reparatur von Kraftfahrzeugen  . 13,1 11,5 14,8

Verkehr und Lagerefi  . . . . . . . . . . . 4,7 6,6 2,5

Gastgewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,0 3,0 5,1

Informatfion und Kommunfikatfion  . 3,6 4,4 2,7

Ffinanz- und Versficherungs- 
dfienstflefistungen  . . . . . . . . . . . . 3,2 2,9 3,5

Grundstücks- und Wohnungs-
wesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,9 0,9 0,9

Frefiberuflfiche, wfissenschaftflfiche 
und technfische Dfienstflefistungen 5,8 5,7 5,9

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienst-
flefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,1 6,3 5,9

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfi-
gung; Sozfiaflversficherung  . . . . . 7,4 6,9 8,1

Erzfiehung und Unterrficht  . . . . . . . 5,5 3,4 7,9

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen  . . 11,4 4,8 18,9

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung  1,5 1,4 1,7

Erbrfingung von sonstfigen Dfienst-
flefistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,4 2,7 6,3

Prfivate Haushaflte  . . . . . . . . . . . . . 0,6 0,1 1,2

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und 
Körperschaften  . . . . . . . . . . . . . . 0,1 0,1 0,1

Unbekannt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,0 0,0 0,0
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aflter: 38,4 Jahre) und fim Abschnfitt „Informatfion und Kom-
munfikatfion“ (Durchschnfittsaflter: 40,4 Jahre). Entsprechend 
war auch der Antefifl der unter 30-Jährfigen fim Gastgewerbe 
mfit 34,6 % am höchsten; der Antefifl der Erwerbstätfigen ab 
50 Jahren war mfit 24,1 % der gerfingste von aflflen Branchen. 
Umgekehrt verhäflt es sfich fim Wfirtschaftsabschnfitt „Land- 
und Forstwfirtschaft, Ffischerefi“: Hfier betrug das Durch-
schnfittsaflter der Erwerbstätfigen 47,6 Jahre. Der Antefifl der 
unter 30-Jährfigen war mfit 16,2 % efiner der nfiedrfigsten aflfler 
21 Branchen. Der Antefifl der Erwerbstätfigen ab 50 Jahren flag 
dagegen befi 46,4 %. Ähnflfich hohe Antefifle äflterer Erwerbs-
tätfiger waren fin den Abschnfitten „Grundstücks- und Woh-
nungswesen“, „Prfivate Haushaflte“, „Bergbau“ und „Öffent-
flfiche Verwafltung“ zu ffinden. 

Dfie Ergebnfisse des Zensus 2011 zefigen, dass es fimmer 
noch Frauen- und Männerdomänen gfibt. Im Produzfierenden 
Gewerbe waren größtentefifls Männer und fin den Dfienstflefis-
tungsberefichen überproportfionafl vfiefle Frauen tätfig.

Mfit 18,9 % aflfler erwerbstätfigen Frauen hatte das „Gesund-
hefits- und Sozfiaflwesen“ den größten Antefifl aflfler Wfirt-
schaftsabschnfitte. Dagegen waren nur 4,8 % der erwerbstä-
tfigen Männer fin dfiesem Wfirtschaftsabschnfitt tätfig. Danach 
foflgte der Wfirtschaftsabschnfitt „Handefl; Instandhafltung 
und Reparatur von Kraftfahrzeugen“ mfit efinem Frauen antefifl 
von 14,8 %. Dfie erwerbstätfigen Männer arbefiteten mfit 
efinem Antefifl von 25,6 % am häuffigsten fim Abschnfitt „Verar-
befitendes Gewerbe“. Nur 11,1 % der erwerbstätfigen Frauen 
waren hfier tätfig. Befi den Männern beflegte der Wfirtschafts-
abschnfitt „Handefl; Instandhafltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen“ mfit efinem Antefifl von 11,5 % den zwefiten Rang 
fin der Refihenfoflge der wfichtfigsten Wfirtschaftsabschnfitte, 
gefoflgt vom „Baugewerbe“ (9,2 %). Dfie Unterschfiede zwfi-
schen den Geschflechtern waren fin fihrer Größenordnung 
auch dfifferenzfiert nach Aflterskflassen bezfiehungswefise 
nach Staatsangehörfigkefit stabfifl.

3.4 Ausgeübter Beruf

Dfie Zuordnung der ausgeübten Berufe basfiert auf der natfi-
onaflen Kflassfiffikatfion der Berufe 2010.8 Sfie besteht aus 
fünf Hfierarchfieebenen. Auf der obersten Hfierarchfieebene 
werden zehn Berufsberefiche unterschfieden (sfiehe Tabeflfle 
8), auf der tfiefsten Hfierarchfieebene sfind es 1 286 Berufs-
gattungen. Dfie Berufe der ersten vfier Hfierarchfieebenen sfind 
nach ähnflfichen Tätfigkefiten, Kenntnfissen und Fertfigkefiten 
gruppfiert, während auf der tfiefsten Hfierarchfieebene zusätz-
flfich dfie Kompflexfität der Tätfigkefit, das „Anforderungsnfi-
veau“, unterschfieden wfird.9

Dfie Erwerbstätfigen konzentrfierten sfich auf drefi Berufsberefi-
che (sfiehe Tabeflfle 8). Mfit je knapp unter 20 % waren das 

 8 In der Haushafltsstfichprobe fim Zensus 2011 wurden dfie aktueflfl ausgeübten Berufe 
erhoben. Dfiese können sfich von den ursprüngflfich erflernten Berufen oder den erwor-
benen Bfifldungsabschflüssen unterschefiden.

 9 Zur Erhebung des Merkmafls Beruf sfiehe Loos, C./Efisenmenger, M./Bretschfi, D.: „Das 
Verfahren der Berufskodfierung fim Zensus 2011“ fin WfiSta 3/2013, Sefite 173 ff. Zur 
Entwfickflung der Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 sfiehe Wfiemer, S./Schwefitzer, R./
Pauflus, W.: „Dfie Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 – Entwfickflung und Ergebnfis“ fin WfiSta 
3/2011, Sefite 274 ff. Zum Aufbau der Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 sfiehe auch dfie 
Anwenderhfinwefise der Bundesagentur für Arbefit (http://statfistfik.arbefitsagentur.
de/Statfischer-Content/Grundflagen/Kflassfiffikatfion-der-Berufe/KfldB2010/
Arbefitshfiflfen/Hfinwefise/Generfische-Pubflfikatfionen/Anwenderhfinwefise.pdf).

zum Zensusstfichtag 9. Mafi 2011 dfie Berefiche „Unterneh-
mensorganfisatfion, Buchhafltung, Recht und Verwafltung“, 
„Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung“ sowfie 
„Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung“. Dfie wenfigs-
ten Erwerbstätfigen übten efinen Beruf der Berefiche „Mfiflfitär“ 
und „Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Gartenbau“ aus.

Dfie Dfifferenzfierung nach dem Aflter zefigt, dass der Antefifl 
der Erwerbstätfigen ab 50 Jahren fin der „Land-, Forst- und 
Tfierwfirtschaft und Gartenbau“ am höchsten war (40,2 %). 
Am gerfingsten war fihr Antefifl fin Berufen des Berefichs „Natur-
wfissenschaft, Geograffie und Informatfik“, wobefi der Antefifl 
der unter 30-Jährfigen mfit 20,9 % ähnflfich gerfing ausffiefl. 
Dfie Erwerbstätfigen fin Berufen des Berefichs „Kaufmännfi-
sche Dfienstflefistungen, Warenhandefl, Vertrfieb, Hotefl und 
Tourfismus“ hatten dagegen mfit 27,6 % efinen der höchsten 
Antefifle an unter 30-Jährfigen. Efine Ausnahme bfifldete der 
Mfiflfitärberefich, befi dem dfie Afltersvertefiflung von den ande-
ren neun Berufsberefichen deutflfich abwfich. Der Antefifl der 
unter 30-jährfigen flag befi 64,4 %; fim Gegensatz dazu waren 
gerade efinmafl 6,3 % 50 Jahre und äflter. Gründe für dfiese 
besondere Struktur können sowohfl Berufswechsefl (befi-
spfieflswefise fim Faflfle von Sofldaten auf Zefit) afls auch Früh-
verrentungen sefin. 

Befi den ausgeübten Berufen gfibt es deutflfiche Unter-
schfiede zwfischen Frauen und Männern (sfiehe Tabeflfle 8). 
Über dfie Häflfte aflfler erwerbstätfigen Frauen gfing efinem 
Beruf aus den Berefichen „Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und 
Erzfiehung“ sowfie „Unternehmensorganfisatfion, Buchhafl-
tung, Recht und Verwafltung“ nach. Berufe aus den Berefi-
chen „Kaufmännfische Dfienstflefistungen, Warenhandefl, 
Vertrfieb, Hotefl und Tourfismus“ waren mfit 18,5 % befi den 
Frauen ebenfaflfls stark besetzt. Efin Schwerpunkt befi den 
Männern flag mfit 29,6 % befi Berufen aus dem Berefich 

Tabeflfle 8 Erwerbstätfige Männer und Frauen  
nach Berufsberefichen fim Zensus 2011

Prozent

Insgesamt Männer Frauen

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 100 100

Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft 
und Gartenbau  . . . . . . . . . . . . . 2,4 3,1 1,7

Rohstoffgewfinnung, Produktfion 
und Fertfigung  . . . . . . . . . . . . . . 19,2 29,6 7,4

Bau, Archfitektur, Vermessung  
und Gebäudetechnfik  . . . . . . . . 6,4 11,3 0,9

Naturwfissenschaft, Geografie  
und Informatfik  . . . . . . . . . . . . . . 3,2 4,8 1,4

Verkehr, Logfistfik, Schutz und 
Sficherhefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,5 15,8 10,8

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, 
Warenhandefl, Vertrfieb, Hotefl 
und Tourfismus  . . . . . . . . . . . . . . 13,7 9,4 18,5

Unternehmensorganfisatfion,  
Buchhafltung, Recht und  
Verwafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,8 14,1 26,3

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre  
und Erzfiehung  . . . . . . . . . . . . . . 18,3 8,2 29,8

Gefisteswfissenschaften1, Medfien, 
Kunst, Kufltur und Gestafltung  . . 3,1 3,0 3,2

Mfiflfitär  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 0,8 0,1

Berufsberefiche der natfionaflen Kflassfifikatfion der Berufe 2010.

1 Sprach-, Lfiteratur-, Gefistes-, Geseflflschafts- und Wfirtschaftswfissenschaften.
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„Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung“. Dfiese 
geschflechtsspezfiffischen Unterschfiede zefigten sfich über 
aflfle Afltersgruppen hfinweg.

Dfie mefisten Erwerbstätfigen vertefiflten sfich auf wenfige 
Berufsgattungen. Befi Frauen war der Konzentratfionspro-
zess stärker ausgeprägt afls befi Männern. In den häuffigsten 
zehn der finsgesamt 1 286 Berufsgattungen befanden sfich 
berefits 30,4 % aflfler erwerbstätfigen Frauen und 17,6 % aflfler 
erwerbstätfigen Männer. Werden jewefifls dfie 20 häuffigsten 
Berufe betrachtet, erhöht sfich der Antefifl befi den Frauen auf 
42,6 % und befi den Männern auf 26,7 %.

Wfie Tabeflfle 9 zefigt, wurde befi den Frauen dfie Rangflfiste der 
am häuffigsten genannten Berufsgattungen angeführt von 
„Büro- und Sekretarfiatskräften“ mfit efinem Antefifl von 6,0 %, 
während befi Männern dfie „Berufskraftfahrer“ mfit efinem 
Antefifl von 2,6 % an oberster Steflfle standen. Dfie am zwefit-
häuffigsten genannte Berufsgattung war befi den Frauen 
„Refinfigungskraft“ mfit efinem Antefifl von 4,8 %. Befi den Män-
nern waren dfies – auf den ersten Bflfick vfieflfleficht überra-
schend – „Geschäftsführer und Vorstände“ mfit efinem Antefifl 
von 2,1 %. Aflflerdfings sfind dfie Berufsbenennungen, dfie 

zur Berufsgattung „Geschäftsführer/finnen und Vorstände“ 
gehören, tefiflwefise aflflgemefin gefasst.10

Dfie Afltersdfifferenzfierung der häuffigsten Berufsgattungen 
zefigt, dass trotzdem dfie gflefichen Berufe zu ffinden sfind; 
wenn auch fin anderer Refihenfoflge. So war befi den unter 
30-jährfigen Männern dfie am häuffigsten ausgeübte Berufs-
art dfie „Fachkraft fin der Kraftfahrzeugtechnfik“ mfit efinem 
Antefifl von 3,4 % an aflflen erwerbstätfigen Männern dfieser 
Aflterskflasse. Dfie „Berufskraftfahrer“ gehörten befi den 
unter 30-jährfigen Männern hfingegen nficht zu den zehn 
häuffigsten Berufsgattungen. Ganz anders sfieht es befi den 
Männern ab 50 Jahren aus, da hfier dfie „Berufskraftfahrer“ 
domfinfierten. Dahfinter foflgten fin dfieser Aflterskflasse dfie 
„Geschäftsführer und Vorstände“. Befi den unter 30-jäh-
rfigen erwerbstätfigen Männern waren dagegen dfie Berufe 
fim „Mfiflfitär“ dfie vfierthäuffigste Berufsart. Dfieses Ergebnfis 
fist wenfig überraschend, da über 60 % der erwerbstätfi-
gen Männer fim Berufsberefich „Mfiflfitär“ unter 30 Jahre aflt 
waren. Genereflfl fanden sfich fin dfieser Aflterskflasse eher 
fachflfiche Tätfigkefiten und Heflferberufe unter den häuffigs-
ten Berufsgattungen. Dagegen gab es befi den Erwerbstätfi-
gen über 50 Jahren häuffiger höher quaflfiffizfierte Tätfigkefiten 
afls Heflferberufe.

Dfiese Unterschfiede treffen auch auf dfie erwerbstätfigen 
Frauen zu. Dfie häuffigste Berufsgattung der unter 30-Jährfi-
gen war am Stfichtag 9. Mafi 2011 – wfie auch schon bezogen 
auf aflfle erwerbstätfigen Frauen – dfie der „Büro- und Sekre-
tarfiatskräfte“, gefoflgt von den „Fachkräften fim Verkauf“. Für 
Frauen ab 50 Jahren waren dagegen dfie „Refinfigungskräfte“ 
am häuffigsten, dfie sfich befi den Jüngeren nficht unter den 
ersten zehn befanden. Danach kamen erst dfie „Büro- und 
Sekretarfiatskräfte“. Wfie befi den Männern befanden sfich 
auch unter den häuffigsten Berufsgattungen der äflteren 
Frauen mehr höher quaflfiffizfierte Tätfigkefiten. So waren zum 
Befispfiefl dfie „Spezfiaflfistfinnen der Buchhafltung“ und „Lehr-
kräfte der Sekundarstufe“ fin dfieser Lfiste zu ffinden. Befi den 
Frauen unter 30 Jahren gab es dagegen fachflfiche Tätfigkefi-
ten aus dem „Gastronomfieservfice“, dem „(zahn-)medfizfinfi-
schen Fachberefich“ und dem „Frfiseurgewerbe“.

Ausfländfische erwerbstätfige Männer waren am häuffigsten 
afls „Heflfer fin der Lagerwfirtschaft“ tätfig. Befi den deutschen 
Erwerbstätfigen war dfiese Berufsgattung wenfiger häuffig. 
Dahfinter kamen „Berufskraftfahrer“, dfie befi den Erwerbstä-
tfigen mfit deutscher Staatsangehörfigkefit dfie Lfiste anführten, 
sowfie „Maschfinen- und Anflagenführer“. Befi den ausfländfi-
schen Frauen domfinfierten dagegen dfie „Refinfigungskräfte“ 
(14,6 %). Erst mfit wefitem Abstand foflgten dfie „Fachkräfte 
fim Gastronomfieservfice“ und dfie „Büro- und Sekretarfiats-
kräfte“. Letztere standen befi den deutschen Frauen an ers-
ter Steflfle. Auch dfie ausfländfischen Erwerbstätfigen vertefiflten 
sfich auf efine gerfinge Anzahfl von Berufsgattungen. Dfies trfifft 
vor aflflem auf Frauen zu, dfie sfich noch stärker auf efinfige 
wenfige konzentrfierten. Auf dfie zehn häuffigsten Berufsgat-
tungen entffieflen berefits 37,7 % der ausfländfischen erwerbs-
tätfigen Frauen.

10 Der Beruf wurde afls frefie Textangabe (Kflartext) erhoben und mfithfiflfe des aflphabetfi-
schen Verzefichnfisses der Berufsbenennungen der Bundesagentur für Arbefit kodfiert. 
Sfiehe auch Fußnote 9.

Tabeflfle 9 Dfie zehn am häuffigsten genannten  
Berufsarten1 von Männern und Frauen 
 fim Zensus 2011

Anzahfl %

Männer

Berufe finsgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  21 410 930 100

Top 10 zusammen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 771 200 17,6

Berufskraftfahrer (Güterverkehr/LKW) – 
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   564 960 2,6

Geschäftsführer und Vorstände –  
Experte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   455 990 2,1

Lagerwfirtschaft – Fachkraft  . . . . . . . . . .   400 080 1,9

Kraftfahrzeugtechnfik – Fachkraft  . . . . . .   386 360 1,8

Maschfinenbau-, Betrfiebstechnfik (o.S.) – 
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   370 030 1,7

Gebäudetechnfik (o.S.) – Fachkraft  . . . .   364 580 1,7

Lagerwfirtschaft – Heflfer  . . . . . . . . . . . . .   335 350 1,6

Kaufmännfische und technfische  
Betrfiebswfirtschaft (o.S.) – Fachkraft  .   322 970 1,5

Maschfinen-, Anflagenführer – Fachkraft  .   304 170 1,4

Metaflflbau – Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . .   266 740 1,2

Frauen

Berufe finsgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 768 780 100

Top 10 zusammen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 709 300 30,4

Büro-, Sekretarfiatskräfte (o.S.) –  
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 121 780 6,0

Refinfigung (o.S.) – Heflfer  . . . . . . . . . . . .   894 030 4,8

Kaufmännfische und technfische  
Betrfiebswfirtschaft (o.S.) – Fachkraft  .   707 440 3,8

Gesundhefits-, Krankenpflege (o.S.) – 
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   562 150 3,0

Verkauf (ohne Produktspezfiaflfisfierung) – 
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   553 040 2,9

Kfinderbetreuung, -erzfiehung – Fachkraft   492 780 2,6

Öffentflfiche Verwafltung (o.S.) – Fachkraft   385 860 2,1

Gastronomfieservfice (o.S.) – Fachkraft  .   347 790 1,9

Medfizfinfische Fachangesteflflte (o.S.) – 
Fachkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   337 780 1,8

Buchhafltung – Spezfiaflfist  . . . . . . . . . . . .   306 670 1,6

o.S. = ohne Spezfiaflfisfierung.

1 Berufsgattungen der Kflassfifikatfion der Berufe 2010.
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3.4.1 Anforderungsnfiveau der Berufe

Das Anforderungsnfiveau beschrefibt dfie Kompflexfität – aflso 
den „Schwfierfigkefitsgrad“ – efiner Tätfigkefit und kann aus 
der tfiefsten Hfierarchfieebene der natfionaflen Kflassfiffikatfion 
der Berufe 2010 entnommen werden. Das Anforderungs-
nfiveau zefigt auf, ob es sfich um Heflfer-/Anflerntätfigkefiten, 
fachflfich ausgerfichtete Tätfigkefiten, kompflexe Spezfiaflfisten-
tätfigkefiten oder um hoch kompflexe Expertentätfigkefiten 
handeflt.11 Im höchsten Anforderungsnfiveau afls Expertfin/
Experte ffinden sfich befispfieflswefise Baufingenfieure/-fingenfi-
eurfinnen oder Aflflgemefinärzte/-ärztfinnen wfieder, fim nfied-
rfigsten Anforderungsnfiveau afls Heflfer/-fin befispfieflswefise 
Ernteheflfer/-finnen oder Fflfiesenflegerheflfer/-finnen. Dfie 

11 Dfie Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 bfietet dfie Mögflfichkefit, das Anforderungsnfiveau 
der Berufe anhand des 5-steflflfigen Kflassfiffikatfionskodes zu fidentfiffizfieren. Foflgende 
Kflassfiffikatfionskodes wurden hfierzu ausgewertet: XXXX1 (Heflfer-/Anflerntätfigkefiten), 
XXXX2 (fachflfich ausgerfichtete Tätfigkefiten), XXXX3 (Spezfiaflfistentätfigkefiten) und 
XXXX4 (hoch kompflexe Tätfigkefiten). Zum Aufbau der Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 
sowfie zum Anforderungsnfiveau sfiehe auch dfie Anwenderhfinwefise der Bundesagen-
tur für Arbefit (http://statfistfik.arbefitsagentur.de/Statfischer-Content/Grundflagen/
Kflassfiffikatfion-der-Berufe/KfldB2010/Arbefitshfiflfen/Hfinwefise/Generfische- 
Pubflfikatfionen/Anwenderhfinwefise.pdf).

Tä tfigkefit afls Bürokaufmann/-frau oder afls Maurer/-fin ent-
sprficht dem Anforderungsnfiveau efiner Fachkraft, dfie Tätfig-
kefit afls Maurermefister/-fin oder afls Büroflefiter/-fin hfingegen 
dem Anforderungsnfiveau afls Spezfiaflfist/-fin.

Mehr afls dfie Häflfte aflfler Erwerbstätfigen fin Deutschfland 
waren zum Stfichtag 9. Mafi 2011 afls Fachkräfte efingestuft 
(56,6 %), 14,9 % afls Spezfiaflfist/-fin und 17,7 % afls Expertfin/
Experte. Efine Tätfigkefit auf dem nfiedrfigsten Anforderungs-
nfiveau afls Heflfer/-fin übten 10,8 % aflfler Erwerbstätfigen aus. 

Dfie Dfifferenzfierung nach dem Geschflecht zefigt Foflgendes: 
Während 7,4 % aflfler Männer efine Heflfertätfigkefit ausübten, 
waren es mfit 14,7 % unter den Frauen fast doppeflt so vfiefle. 
Mfit 55,2 % unter den Männern und mfit 58,1 % unter den 
Frauen gfing jedoch efin ähnflfich hoher Antefifl efiner Tätfigkefit 
afls Fachkraft nach. Spezfiaflfistentätfigkefiten waren unter den 
Männern mfit 17,2 % wefiter verbrefitet afls unter den Frauen 
mfit 12,4 %. Noch größer fist dfie Dfifferenz befi den Experten-
tätfigkefiten, dfie 20,2 % der Männer, jedoch nur 14,8 % der 
Frauen ausübten.
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Schaubfifld 6Anforderungsnfiveau der Berufe von Erwerbstätfigen finnerhaflb efinzeflner Afltersgruppen fim Zensus 2011
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Das Aflter der Erwerbstätfigen spfieflt befim Anforderungs-
nfiveau efine große Roflfle. In den jüngeren Aflterskflassen 
bfis unter 18 Jahre domfinfierten Heflfer- und Fachtätfigkefi-
ten, da für Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten efine 
entsprechende Ausbfifldung und Posfitfion fim Beruf noch 
nficht erreficht wurde. Erst fin den Aflterskflassen ab 30 Jah-
ren wurden hohe Antefifle fin den Spezfiaflfisten- und Exper-
tentätfigkefiten erreficht. Dfies hängt auch mfit efiner dafür 
fin der Regefl erforderflfichen mehrjährfigen Berufserfahrung 
zusammen.

In den Afltersgruppen bfis 29 Jahre bestanden fim Anforde-
rungsnfiveau – ähnflfich wfie befi der Quaflfiffikatfion – kaum 
geschflechtsspezfiffische Unterschfiede. Befi den äflteren 
Afltersgruppen änderte sfich jedoch das Bfifld (sfiehe Schau-
bfifld 6). In den Afltersgruppen ab 30 Jahren stfieg der Antefifl 
der Frauen mfit Heflfertätfigkefiten an aflflen erwerbstätfigen 
Frauen fim Vergflefich zu den Männern deutflfich an, während 
gflefichzefitfig der Antefifl an Spezfiaflfisten- und Expertentätfig-
kefiten sank. Umgekehrt flag befi den Männern der Antefifl an 
Heflfertätfigkefiten finsgesamt auf efinem nfiedrfigeren Nfiveau 
afls befi den Frauen und nahm fin den äflteren Afltersgruppen 
nur fleficht ab. Dfie Antefifle an Spezfiaflfisten- und Expertentä-
tfigkefiten unter den Männern befanden sfich hfingegen fimmer 
auf efinem höheren Nfiveau afls befi den Frauen. Vor aflflem befi 
den Männern war befi den Expertentätfigkefiten mfit zuneh-
mender Afltersgruppe efin Anstfieg zu beobachten.

Dfie Quaflfiffikatfion der Erwerbstätfigen und das Anforderungs-
nfiveau der Berufe zusammen zefigen, finwfiewefit dfie Erwerbs-
tätfigen fin efinem Anforderungsnfiveau entsprechend fihrer 
Quaflfiffikatfion arbefiten. Dfie Quaflfiffikatfion wfird anhand der 
finternatfionaflen Bfifldungskflassfiffikatfion ISCED-97 wfieder fin 
dfie drefi Kategorfien nfiedrfige, mfittflere und hohe Quaflfiffika-
tfion zusammengefasst (sfiehe Schaubfifld 7).12 

Erwerbstätfige mfit efiner hohen Quaflfiffikatfion gehen fin der 
Regefl efiner Tätfigkefit mfit efinem hohen Anforderungsnfiveau 
nach. Befi Männern war der Antefifl der Tätfigkefiten mfit höhe-
rem Anforderungsnfiveau fin jeder Quaflfiffikatfionsstufe größer 
afls befi Frauen. Dfies wfird finsbesondere befi hoher Quaflfiffika-
tfion deutflfich. Fast dfie Häflfte aflfler erwerbstätfigen Männer mfit 
hoher Quaflfiffikatfion (49,0 %) übte efine Tätfigkefit afls Experte 

12 Sfiehe Fußnote 7.

aus, unter den Frauen war der Antefifl an Expertfinnen rund 10 
Prozentpunkte (39,6 %) nfiedrfiger. Auf der anderen Sefite war 
mehr afls efin Drfittefl aflfler erwerbstätfigen Frauen (34,6 %) mfit 
hoher Quaflfiffikatfion afls Fachkraft tätfig, unter den Männern 
waren es mfit 19,4 % deutflfich wenfiger. 

Befi den höchsten Quaflfiffikatfionen, dem Hochschuflabschfluss 
und der Promotfion, besteht efin gerfingerer Unterschfied zwfi-
schen erwerbstätfigen Frauen und Männern: 73,3 % aflfler 
erwerbstätfigen Männer mfit efinem Hochschuflabschfluss 
gfingen am Zensusstfichtag 9. Mafi 2011 efiner Expertentätfig-
kefit nach, befi den Frauen waren es 68,6 %. Noch gerfinger 
fäflflt der Unterschfied befi Frauen und Männern mfit Promo-
tfion aus: 89,1 % der erwerbstätfigen Männer mfit Promotfion 
waren fin efiner Tätfigkefit afls Experte beschäftfigt, unter den 
Frauen waren es mfit 87,3 % Expertfinnen ähnflfich vfiefle. Wer 
demnach mfit efinem Hochschuflabschfluss oder efiner Promo-
tfion erwerbstätfig war, hatte auch fin der Regefl efine der Qua-
flfiffikatfion angemessene Tätfigkefit finne. Dfies gfiflt für befide 
Geschflechter. 

Kefinen formeflflen Berufsabschfluss zu besfitzen bedeutet 
nficht, dass nur Tätfigkefiten auf Heflfernfiveau ausgeübt wer-
den. Tatsächflfich waren mehr afls dfie Häflfte aflfler erwerbstä-
tfigen Männer (64,0 %) und Frauen (55,2 %) ohne formeflflen 
Berufsabschfluss afls Fachkraft tätfig; afls Heflfer bezfiehungs-
wefise Heflferfin arbefiteten 21,7 % dfieser Männer und 35,3 % 
dfieser Frauen. Der kflassfische Abschfluss für Tätfigkefiten afls 
Fachkraft fist dfie Lehre und Berufsausbfifldung fim duaflen Sys-
tem. 75,2 % aflfler erwerbstätfigen Männer und 73,7 % aflfler 
erwerbstätfigen Frauen mfit dfiesem Berufsabschfluss waren 
afls Fachkraft beschäftfigt. 

Dfie Dfifferenzfierung des Anforderungsnfiveaus nach der 
deutschen und nach ausfländfischer Staatsangehörfigkefit 
zefigt, dass unter den Ausfländerfinnen und Ausfländern 
mfit 23,3 % mehr Personen fin Posfitfionen mfit Heflfernfiveau 
tätfig waren afls unter den Deutschen mfit 9,8 %. Der Antefifl 
unter den Ausfländerfinnen und Ausfländern mfit Tätfigkefiten 
afls Spezfiaflfist/-fin war dagegen mfit 8,6 % deutflfich nfiedrfiger 
afls unter den Deutschen mfit 15,5 %. Auch befi Tätfigkefiten 
fim höchsten Anforderungsnfiveau afls Experte flag der Antefifl 
der Ausfländer/-finnen mfit 14,3 % etwas nfiedrfiger afls unter 
den Deutschen mfit 18,0 %. Befi den Tätfigkefiten afls Fach-
kraft waren dfie Antefifle hfingegen ähnflfich hoch (53,8 % unter 

Schaubfifld 7 Anforderungsnfiveau der Berufe und Quaflfiffikatfion von erwerbstätfigen Männern fim Zensus 2011und Frauen
fin %
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den Ausfländerfinnen und Ausfländern und 56,8 % unter den 
Deutschen).

Erwerbstätfige mfit efiner Staatsangehörfigkefit der Europäfi-
schen Unfion wfiesen efin höheres Anforderungsnfiveau afls 
Ausfländer/-finnen aus dem übrfigen Europa auf. So befan-
den sfich unter den Ausfländerfinnen und Ausfländern aus 
der Europäfischen Unfion 17,4 % fim Anforderungsnfiveau 
afls Experte und damfit efin vergflefichbarer Antefifl wfie unter 
den Deutschen (18,0 %), wohfingegen der Antefifl unter den 
Erwerbstätfigen mfit efiner Staatsangehörfigkefit aus dem rest-
flfichen Europa mfit 8,2 % um rund dfie Häflfte nfiedrfiger flag. Auf 
der anderen Sefite war der Antefifl an Heflfertätfigkefiten unter 
den Ausfländerfinnen und Ausfländern aus dem restflfichen 
Europa mfit 27,2 % sfignfiffikant höher afls unter den Erwerbs-
tätfigen mfit EU-Staatsbürgerschaft mfit 18,8 %. Der Antefifl der 
Heflfertätfigkefiten unter den Ausfländerfinnen und Ausfländern 
aus der Europäfischen Unfion war damfit aflflerdfings noch um 
rund dfie Häflfte größer afls unter den Deutschen.

Für dfie Betrachtung efinzeflner Staatsangehörfigkefiten wer-
den fim Foflgenden dfie Antefifle der Erwerbstätfigen fin den 
befiden hohen Anforderungsnfiveaus, den Spezfiaflfisten- und 
Expertentätfigkefiten, zusammengefasst und den Antefiflen 
an Erwerbstätfigen mfit hoher Quaflfiffikatfion gegenüberge-
steflflt (sfiehe Schaubfifld 8). Das Gegenstück zu den Antefiflen 
an Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten bfiflden dfie Antefifle 
an den befiden nfiedrfigeren Anforderungsnfiveaus, den Hefl-
fer- und Fachkrafttätfigkefiten. Efin gerfinger Antefifl an Spezfia-
flfisten- und Expertentätfigkefiten bedeutet aflso efinen umso 
größeren Antefifl an Heflfer- und Fachkrafttätfigkefiten.

Erwerbstätfige mfit österrefichfischer bezfiehungswefise nfie-
derfländfischer Staatsangehörfigkefit haben oft efine hohe 
Quaflfiffikatfion. Foflgflfich waren sfie häuffig afls Spezfiaflfisten 
oder Experten tätfig. Dfie Zahflen bestätfigen dfie Annahme, 
dass efine hohe Quaflfiffikatfion fin der Regefl Voraussetzung 
für efin höheres Anforderungsnfiveau fist. Dfie größten Antefifle 
hoch quaflfiffizfierter Erwerbstätfiger waren jedoch unter den 
Erwerbstätfigen mfit ukrafinfischer und der Staatsangehö-
rfigkefit der Russfischen Föderatfion zu ffinden. Dfies erkflärt 
auch den reflatfiv hohen Antefifl an Spezfiaflfisten und Experten 
unter den Erwerbstätfigen mfit dfiesen Staatsangehörfigkefi-
ten. Im Gegensatz dazu war unter den Erwerbstätfigen mfit 
türkfischer Staatsangehörfigkefit der Antefifl mfit hoher Quaflfi-
ffikatfion sehr gerfing, ebenso der Antefifl an Spezfiaflfisten und 
Experten. Abschflfießend fäflflt wfie schon befi dem Vergflefich 
der erwerbstätfigen Frauen und Männer für Deutschfland fins-
gesamt auf, dass auch unter den efinzeflnen Staatsangehö-
rfigkefiten Frauen mfit efiner hohen Quaflfiffikatfion fim Verhäfltnfis 
zu Männern wenfiger häuffig afls Spezfiaflfistfinnen und Exper-
tfinnen arbefiteten.

Wefitere Unterschfiede zwfischen Frauen und Männern wer-
den deutflfich, wenn das berufflfiche Anforderungsnfiveau 
und dfie Quaflfiffikatfion fim Zusammenhang mfit spezfiffischen 
Berufsaggregaten betrachtet werden. Befispfiefle für soflche 
spezfiffische Berufsaggregate sfind Gesundhefits- und Pfflege-
berufe, MINT-Berufe (Mathematfik, Informatfik, Naturwfissen-
schaften und Technfik) oder Ingenfieurberufe.13 

13 Zu den spezfiffischen Berufsaggregaten sfiehe dfie Beschrefibung der Bundesagentur für 
Arbefit unter http://statfistfik.arbefitsagentur.de/Navfigatfion/Statfistfik/Grundflagen/
Kflassfiffikatfion-der-Berufe/KfldB2010/Arbefitshfiflfen/Berufsaggregate/ 
Berufsaggregate-Nav.htmfl.

Drefi Vfiertefl der Erwerbstätfigen fin Gesundhefits- und Pfflege-
berufen am Zensusstfichtag 9. Mafi 2011 waren Frauen. Der 
hohe Frauenantefifl wfird durch Erwerbstätfige mfit den Anfor-
derungsnfiveaus Hfiflfskräfte, Fachkräfte und Spezfiaflfisten 
geprägt. Befi den Fachkräften waren sogar 85,8 % Frauen. 
Efine Ausnahme bfifldeten Berufe mfit Expertentätfigkefiten. 
Hfier war das Geschflechterverhäfltnfis nahezu ausgegflfichen. 
Dfie zusätzflfiche Dfifferenzfierung nach dem Aflter zefigt aflfler-

Schaubfifld 8 Frauen und Männer fin Spezfiaflfisten- und
Expertentätfigkefiten sowfie mfit hoher
Quaflfiffikatfion nach ausgewähflten Staats-
angehörfigkefiten fim Zensus 2011
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dfings, dass der Frauenüberschuss befi Erwerbstätfigen mfit 
Expertentätfigkefiten fin den jüngeren Jahrgängen mfit zuneh-
mendem Aflter deutflfich abnfimmt. Befi MINT-Berufen fist das 
entgegengesetzte Bfifld zu beobachten: Der Männerantefifl 
überwfiegt unabhängfig vom Anforderungsnfiveau deutflfich 
(85,3 %). In den MINT-Berufen, fin denen Expertenkennt-
nfisse vorausgesetzt werden, war zumfindest der Frauenantefifl 
fin den jüngeren Afltersgruppen höher; er flag befispfieflswefise 
fin der Afltersgruppe bfis 29 Jahre befi efinem Vfiertefl. Efin ähn-
flfiches Bfifld ergfibt sfich befi den Ingenfieur- und Handwerks-
berufen. In den Ingenfieurberufen, weflche grundsätzflfich nur 
Expertentätfigkefiten umfassen, betrug der Frauenantefifl fins-
gesamt 14,8 %. In den Handwerksberufen flag der Frauen-
antefifl finsgesamt befi 18,1 %. Jüngere Afltersgruppen haben 
auch hfier efinen höheren Antefifl: So betrug der Frauenantefifl 
befi den Ingenfieurberufen fin der Afltersgruppe bfis 29 Jahre 
knapp efin Vfiertefl, ebenso befi Spezfiaflfistentätfigkefiten fin den 
Handwerksberufen.

Abschflfießend wfird dfie regfionafle Vertefiflung auf der Ebene 
der Bundesfländer betrachtet (sfiehe Schaubfifld 9). Sfie zefigt 
für dfie Stadtstaaten Hamburg und Berflfin den höchsten 
Antefifl an Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten, sowohfl für 
Frauen afls auch für Männer. Vergflefichbar hohe Antefifle für 
Männer wfiesen dfie Bundesfländer Hessen, Baden-Württem-
berg und Bayern auf. Hfier war dfie Dfifferenz zu den Frauen 
besonders hoch. Geschflechtsspezfiffische Unterschfiede der 
Antefifle an Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten waren fin 
den westflfichen Bundesfländern vfiefl stärker ausgeprägt afls 

fin den östflfichen Bundesfländern. Dfies flfiegt daran, dass sfich 
dfie Antefifle an Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten unter 
den Männern fin den östflfichen Bundesfländern auf efinem 
vergflefichswefise gerfingeren Nfiveau befanden. Dfie Dfifferenz 
zu den Frauen ffiefl deswegen gerfinger aus afls fin den westflfi-
chen Bundesfländern.

3.4.2 Führungskräfte

Es exfistfieren unterschfiedflfiche Deffinfitfionen von Führungs-
kräften.14 Im Foflgenden wfird dfie Abgrenzung von Führungs-

14 Zur Probflematfik der Abgrenzung von Führungskräften sfiehe auch Körner, T./Günther, 
L.: „Frauen fin Führungsposfitfionen“ fin WfiSta 5/2011, Sefite 434 ff.

Schaubfifld 9 Spezfiaflfisten- und Expertentätfigkefiten
nach Bundesfländern fim Zensus 2011
fin %
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Abgrenzung nach der finternatfionaflen Berufskflassfiffikatfion ISCO 08 Hauptgruppe 1.
Antefifl der wefibflfichen Führungskräfte an aflflen erwerbstätfigen Frauen.
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kräften nach der natfionaflen Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 
verwendet.15 Hfiernach üben Führungskräfte Tätfigkefiten 
aus, dfie durch umfassende Lefitungsfunktfionen mfit Perso-
nafl- und Budgetverantwortung gekennzefichnet sfind. Dazu 
gehören Topmanager/-finnen ohne efindeutfige berufsfach-
flfiche Ausrfichtung, wfie befispfieflswefise Geschäftsführer/ 
-finnen, Behördenflefiter/-finnen und Vorstände. Daneben gfibt 
es auch spezfiffische Berufe mfit Führungstätfigkefiten, wfie 
befispfieflswefise Kflfinfikdfirektoren/-dfirektorfinnen, Ffiflfiaflflefiter/ 
-finnen von Banken, aber auch Gaststättenflefiter/-finnen. 
Dfie natfionafle Berufskflassfiffikatfion wurde mfit Bflfick auf dfie 
Kompatfibfiflfität zur finternatfionaflen Kflassfiffikatfion der Berufe 
(ISCO 08) entwfickeflt.

Am Stfichtag 9. Mafi 2011 waren von aflflen erwerbstätfigen 
Männern fin Deutschfland 6,8 % afls Führungskraft tätfig. Der 
Antefifl der Frauen fin Führungsfunktfionen an aflflen erwerbs-
tätfigen Frauen betrug dagegen 3,0 %. Somfit hatten Männer 
doppeflt so häuffig efine Führungsposfitfion finne wfie Frauen. 
Dfie Frauen steflflten dabefi knapp efin Drfittefl (28,0 %) an aflflen 
Führungskräften.

Im europäfischen Vergflefich des Antefifls an wefibflfichen Füh-
rungskräften flfiegt Deutschfland fim unteren Mfitteflfefld. Nach 
den Ergebnfissen der Arbefitskräfteerhebung bezfiehungs-
wefise des Labour Force Survey 2011 (Abgrenzung nach der 
finternatfionaflen Berufskflassfiffikatfion ISCO 08 – sfiehe Schau-
bfifld 10) flag der Antefifl der wefibflfichen Führungskräfte an aflflen 
erwerbstätfigen Frauen fin Deutschfland mfit 3,2 % auf efinem 
ähnflfichen Nfiveau wfie fim Zensus 2011. In der Europäfischen 

15 Dfie Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 bfietet dfie Mögflfichkefit, Führungskräfte anhand des 
Kflassfiffikatfionskodes zu fidentfiffizfieren. Foflgende Kflassfiffikatfionskodes wurden hfierzu 
ausgewertet: XXX94 (Führungskräfte), 71104 (Geschäftsführer und Vorstände – 
Experte), 71214 (Angehörfige gesetzgebender Körperschaften – Experte) und 71224 
(flefitende Bedfienstete von Interessenorganfisatfionen – Experte). Nficht efinbezogen 
wurden dfie sogenannten Aufsfichtskräfte (XXX93), zu denen Mefisterberufe oder 
Berufe wfie zum Befispfiefl Team- oder Büroflefiter zähflen. Ebenso wurde der Mfiflfitärbe-
refich ausgekflammert.  
Zum Aufbau der Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 sowfie zur Deffinfitfion der Aufsfichts- 
und Führungskräfte sfiehe auch dfie Anwenderhfinwefise der Bundesagentur für Arbefit 
(http://statfistfik.arbefitsagentur.de/Statfischer-Content/Grundflagen/Kflassfiffika-
tfion-der-Berufe/KfldB2010/Arbefitshfiflfen/Hfinwefise/Generfische-Pubflfikatfionen/
Anwenderhfinwefise.pdf).

Unfion betrug der Antefifl der wefibflfichen Führungskräfte an 
aflflen erwerbstätfigen Frauen fim Durchschnfitt hfingegen 
4,4 %. Dfie höchsten Antefifle wefibflficher Führungskräfte an 
aflflen erwerbstätfigen Frauen hatten Lettfland (8,9 %), Isfland 
(7,7 %) und das Verefinfigte Könfigrefich (7,5 %). Dfie nfiedrfigs-
ten Antefifle fanden sfich fin Zypern (1,2 %), Rumänfien (1,5 %) 
und fin Dänemark (1,6 %).16

Mfit zunehmendem Aflter stfieg der Antefifl der Führungskräfte 
an den Erwerbstätfigen. Insbesondere fin der Afltersgruppe ab 
30 Jahren erhöhte sfich der Antefifl sprunghaft, da entspre-
chende Posfitfionen fim Beruf erreficht werden.

Auch geschflechtsspezfiffische Unterschfiede werden fin den 
Aflterskflassen ab 30 Jahren besonders deutflfich (sfiehe Schau-
bfifld 11). Befi den 30- bfis 44-Jährfigen war der Führungskräfte-
antefifl befi den Männern deutflfich höher afls befi den Frauen. 
Deren Antefifl nahm fim Afltersverflauf nur moderat zu. Efin 
Grund dafür fist, dass fin dfiesen Afltersgruppen dfie Famfiflfien-
gründung efine große Roflfle spfieflt. Frauen verzfichteten wahr-
schefinflfich häuffiger afls Männer zugunsten der Famfiflfie auf 
efine höhere berufflfiche Posfitfion. Der größte Unterschfied zwfi-
schen Frauen und Männern fin Führungsposfitfionen fist gegen 
Ende des Berufsflebens fin der Aflterskflasse von 60 bfis 64 
Jahren zu beobachten: Während fin dfieser Aflterskflasse unter 
den Männern 9,7 % efine Posfitfion afls Führungskraft finnehat-
ten, waren es unter den Frauen fledfigflfich 3,9 %. Gflefichwohfl 
errefichten befide Geschflechter fin dfieser Aflterskflasse jewefifls 
fihren höchsten Antefifl an Führungskräften.

Dfie Dfifferenzfierung von Führungskräften nach fihrer Steflflung 
fim Beruf zefigt befi den Seflbstständfigen mfit Beschäftfigten 
den höchsten Antefifl. Dfie Antefifle von männflfichen Führungs-
kräften (23,8 %) und wefibflfichen Führungskräften (22,1 %) 
waren nahezu gflefich. Unter den Beamtfinnen war der Antefifl 

16 Dfie Daten können der Datenbank des Statfistfischen Amtes der Europäfischen Unfion 
(Eurostat) entnommen werden (http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portafl/page/
portafl/empfloyment_unempfloyment_flfs/data/database). Zu ffinden unter: „LFS 
Refihe – Detafiflflfierte jährflfiche Erhebungsergebnfisse (flfsa)“ und „Beschäftfigung – LFS 
Refihe (flfsa_emp)“ fin der Tabeflfle „Beschäftfigung nach Geschflecht, Aflter, Steflflung fim 
Beruf und Beruf (1 000) (flfsa_egafis)“.

Schaubfifld 11Führungskräfte unter den Erwerbstätfigen nach Afltersgruppen fim Zensus 2011
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der Führungskräfte mfit 3,6 % fleficht überdurchschnfittflfich, 
während der Antefifl der Führungskräfte unter den wefibflfichen 
Angesteflflten und Arbefiterfinnen nur 2,3 % betrug. Umge-
kehrt flag der Antefifl der Führungskräfte unter den männ-
flfichen Angesteflflten mfit 5,6 % höher afls unter den Beamten 
mfit  5,1 %. 

Dfie Dfifferenzfierung der Führungskräfte nach deutscher und 
ausfländfischer Bevöflkerung zefigt: EU-Ausfländer/-finnen 
befanden sfich antefiflfig häuffiger fin Führungsposfitfionen afls 
Deutsche. Der Antefifl der ausfländfischen Führungskräfte aus 
der Europäfischen Unfion an aflflen Erwerbstätfigen der Euro-
päfischen Unfion betrug unter den Männern 7,5 % und unter 
den Frauen 3,7 %. Befi den Deutschen waren es 6,9 % unter 
den Männern und 3,0 % unter den Frauen. Dfie Antefifle der 
Führungskräfte unter den Erwerbstätfigen aus dem übrfigen 
Ausfland waren mfit 4,3 % unter den Männern und mfit 2,4 % 
unter den Frauen hfingegen nfiedrfiger. 



ARBEITSMARKT

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 561

Dfipfl.-Sozfioflogfin Anja Lfiersch

Arbefitsunfäflfle und arbefits-
bedfingte Gesundhefitsprobfleme
Ergebnfisse efiner Zusatzerhebung fim Rahmen 
des Mfikrozensus 2013

Im Jahr 2013 enthfieflt der Mfikrozensus fin efiner Unterstfich-
probe Zusatzfragen zu Arbefitsunfäflflen und arbefitsbedfing-
ten Gesundhefitsprobflemen. Befragt wurden erwerbstätfige 
Personen bezfiehungswefise aflfl jene, dfie finnerhaflb der fletz-
ten zwöflf Monate vor der Erhebung oder jemafls erwerbstätfig 
waren. Erfragt wurde unter anderem dfie Anzahfl von Arbefits-
unfäflflen und arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen so -
wfie deren Art. Zusätzflfich enthfieflt dfie Zusatzerhebung Fra-
gen zu physfischen und psychfischen Beflastungen, denen dfie 
Befragten befi der Arbefit ausgesetzt waren oder sfind. Berefits 
fim Jahr 2007 wurde efine finhafltflfich sehr ähnflfiche Befragung 
fim Rahmen der Arbefitskräfteerhebung durchgeführt. Der 
Turnus der Wfiederhoflungen dfieses Themas spfiegeflt den 
gestfiegenen Datenbedarf wfider und soflfl es ermög flfichen, 
dfie Entwfickflung des Arbefitsunfaflflgeschehens und der ar -
befitsbedfingten Gesundhefitsprobfleme zu beobachten.

Von den hochgerechnet 42,9 Mfiflflfionen Personen, dfie 2013 
erwerbstätfig waren bezfiehungswefise finnerhaflb der fletzten 
zwöflf Monate vor der Befragung efiner Arbefit nachgegan-
gen sfind, wurden 41,5 Mfiflflfionen güfltfige Angaben erzfieflt. 
Davon gaben rund 1,2 Mfiflflfionen Personen (2,9 %) an, fim 
Jahr vor der Befragung efinen Arbefitsunfaflfl erflfitten zu haben. 
Sechs Jahre zuvor flag dfie Anzahfl der von efinem Arbefitsunfaflfl 
betroffenen Personen unter efiner Mfiflflfion, was efinem Antefifl 
von 2,8 % entsprach. Über arbefitsbedfingte Gesundhefits-
probfleme, wfie zum Befispfiefl Knochen-, Geflenk- oder Mus-
keflbeschwerden, kflagten 8,3 % der Befragten fim Jahr 2013. 
Dabefi wurden vor aflflem Rückenflefiden, aber auch Probfleme 
mfit dem Nacken, der Schufltern, Arme und Hände genannt. 
Mehr afls efin Vfiertefl (28,9 %) der Befragten nannte 2013 
außerdem efine Beflastung, dfie das körperflfiche Wohflbeffin-
den beefinfflusste. Hauptausflöser waren efine schwfierfige Kör-

perhafltung sowfie schwere Lasten. Auch fim Jahr 2007 waren 
dfies dfie Haupt ursachen körperflficher Beflastungen, aflfler-
dfings flag der Antefifl der beflasteten Erwerbstätfigen deut-
flfich unter dem Wert von 2013, nämflfich befi rund 14 %. Der 
Arbefitsaflfltag beefinfflusste außerdem das seeflfische Wohflbe-
ffinden. 2013 gaben finsgesamt 21,3 % der Erwerbstätfigen 
an, unter efiner psychfischen Beflastung zu flefiden. Starker 
Zefitdruck und Arbefitsüberflastung wurde am häuffigsten afls 
Grund genannt. 2007 flag der Antefifl psychfisch beflasteter 
Erwerbstätfiger befi rund 16 %.

Vorbemerkung

Der vfiefl dfiskutfierte demograffische Wandefl – geprägt von 
efinem Bevöflkerungsrückgang und der Aflterung der Geseflfl-
schaft – fist nficht mehr zu fleugnen. Dfie 12. koordfinfierte 
Bevöflkerungsvorausberechnung des Statfistfischen Bun-
desamtes aus dem Jahr 2009 wefist finsbesondere auf efine 
deutflfich veränderte Afltersstruktur der Geseflflschaft hfin. 
Efine abnehmende Zahfl von Geburten steht dem Afltern der 
gegenwärtfig stark besetzten mfittfleren Jahrgänge gegenüber. 
„Heute besteht dfie Bevöflkerung zu 19 % aus Kfindern und 
jungen Menschen unter 20 Jahren, zu 61 % aus 20- bfis unter 
65-Jährfigen und zu 20 % aus 65-Jährfigen und Äflteren (…). Im 
Jahr 2060 wfird – nach der Varfiante Untergrenze der „mfittfle-
ren“ Bevöflkerung – berefits jeder Drfitte (34 %) mfindestens 
65 Lebensjahre durchflebt haben und es werden doppeflt so 
vfiefle 70-Jährfige fleben, wfie Kfinder geboren werden“1. Dfiese 
Veränderungen haben efinen nficht zu unterschätzenden 

 1 Statfistfisches Bundesamt (Herausgeber): „Bevöflkerung Deutschflands bfis 2060.  
12. koordfinfierte Bevöflkerungsvorausberechnung“, Begflefitmaterfiafl zur Pressekonfe-
renz am 18. November 2009 fin Berflfin, Sefite 14 (www.destatfis.de, Berefich Zahflen & 
Fakten > Geseflflschaft & Staat > Bevöflkerung > Bevöflkerungsvorausberechnung).

http://www.destatis.de


ARBEITSMARKT

562 Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014

Efinffluss auf den Arbefitsmarkt: Dfie Beflegschaften werden 
fimmer äflter und das Thema der gesundhefitflfichen Foflgen 
bezahflter Arbefit gewfinnt an Bedeutung. Dfie Themen Sficher-
hefit und Gesundhefit am Arbefitspflatz werden finsbesondere 
dadurch zu vorrangfigen arbefitsmarktpoflfitfischen Themenfefl-
dern fin Deutschfland und Europa. Hfinzu kommt efine wefitere 
Dfimensfion, dfie unabhängfig von demograffischen Verände-
rungen fist: Dfie Anforderungen der modernen Arbefitsweflt 
haben zu efinem Anstfieg psychfischer Beflastungen geführt, 
dfie sfich fin efiner erhöhten Zahfl von Arbefitsunfähfigkefitstagen 
ausdrückt. Laut Bundesmfinfisterfium für Arbefit und Sozfiafles 
fist dfie Zahfl der Fehfltage aufgrund psychfischer Erkrankungen 
von rund 33 Mfiflflfionen fim Jahr 2001 auf rund 53 Mfiflflfionen fim 
Jahr 2010 gestfiegen.2 Sficherflfich sfind nficht aflfle psychfischen 
Erkrankungen auf dfie Arbefitsweflt zurückzuführen. Dennoch 
spfieflen gestfiegene Anforderungen, wfie Termfin-, Zefit- und 
Lefistungsdruck, oder das Arbefitsumfefld efine große Roflfle.3 
Um dfie genannten Entwfickflungen fin dfifferenzfierter Wefise 
adäquat beurtefiflen zu können, fist efine ausrefichende Daten-
basfis über Arbefitsunfäflfle und arbefitsbedfingte Gesundhefits-
probfleme sowfie psychfische und körperflfiche Beflastungen 
befi der Arbefit nötfig.

Vor dfiesem Hfintergrund wurde fim Mfikrozensus fim Jahr 2013 
befi efiner Unterstfichprobe efine Zusatzerhebung über Arbefits-
unfäflfle und arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme durchge-
führt, deren Ergebnfisse dfie jährflfich vorflfiegenden Angaben 
aus der Deutschen Gesetzflfichen Unfaflflversficherung e. V. 
(DGUV) ergänzen und erwefitern soflflen.4 Zur Mefldung efines 
Unfaflfls befi der Deutschen Gesetzflfichen Unfaflflversficherung 
kommt es nur, wenn der Unfaflfl zu efiner Arbefitsunfähfigkefit 
von mehr afls drefi Tagen oder zum Tod geführt hat.5 Im Jahr 
2012 gab es nach den Daten der Deutschen Gesetzflfichen 
Unfaflflversficherung 885 009 mefldepfflfichtfige Arbefitsunfäflfle, 
von denen 15 344 afls schwere Arbefitsunfäflfle6 gezähflt wur-
den. Insgesamt zefigen dfiese Zahflen efinen Rückgang befi den 
Arbefitsunfäflflen um 3,7 % fim Vergflefich zu 2011 (919 025 
mefldepfflfichtfige Arbefitsunfäflfle).7 Dfieser Rückgang setzte 
sfich auch fim Jahr 2013 wefiter fort. Laut Jahresbfiflanz der 
Gesetzflfichen Unfaflflversficherung kam es 2013 zu 847 514 
mefldepfflfichtfigen Unfäflflen, was efinem Mfinus von wefiteren 
1,2 % gegenüber 2012 entsprficht.8

Dfie Zusatzerhebung des Mfikrozensus enthäflt demgegenüber 
auch Angaben zu Arbefitsunfäflflen, dfie efine Arbefitsunfähfig-
kefit von wenfiger afls drefi Tagen verursachten. Es wfird zudem 

 2 Sfiehe Pressemfittefiflung des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles vom 
4. Juflfi 2012: „Kefin Stress mfit dem Stress“ (www.bmas.de/DE/Servfice/Presse/ 
Pressemfittefiflungen/flefitfaden-psychfische-beflastung-2012-07-04.htmfl, 
abgerufen am 2. September 2014).

 3 Für nähere Informatfionen sfiehe Rothe, I.: „Psychfische Anforderungen – Heraus-
forderung für den Arbefitsschutz“ fin Bundesanstaflt für Arbefitsschutz und Arbefits-
medfizfin (Herausgeber): „Stressreport Deutschfland 2012. Psychfische Anforderungen, 
Ressourcen und Beffinden“, Dortmund/Berflfin/Dresden 2012, Sefite 9 f. 

 4 Verordnung über statfistfische Erhebungen zu Arbefitsunfäflflen und arbefitsbedfingten 
Gesundhefitsprobflemen fim Rahmen der Arbefitskräfteerhebung fin der Europäfischen 
Unfion vom 23. Oktober 2012 (BGBfl. I Sefite 2265).

 5 Sfiehe Deutsche Gesetzflfiche Unfaflflversficherung e. V.: „Arbefits- und Wegeunfaflfl-
geschehen“ (www.dguv.de/de/Zahflen-und-Fakten/Arbefits-und-Wegeunfaflfl 
geschehen/findex.jsp, abgerufen am 2. September 2014).

 6 Schwere Arbefitsunfäflfle sfind nach Deffinfitfion der Deutschen Gesetzflfichen Unfaflfl-
versficherung jene Unfäflfle, befi denen es zur Zahflung efiner Rente oder efines Sterbe-
gefldes gekommen fist.

 7 Sfiehe Fußnote 5.

 8 Sfiehe Pressemfittefiflung der Deutschen Gesetzflfichen Unfaflflversficherung vom  
25. August 2014: „Unfaflflrfisfiko befi der Arbefit wefiter gesunken. Gesetzflfiche Unfaflflver-
sficherung veröffentflficht Jahresbfiflanz 2013“ (www.dguv.de/de/medfiencenter/pm/
Pressemfittefiflung_86852.jsp, abgerufen am 2. September 2014).

nach arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen sowfie phy-
sfischen und psychfischen Beflastungen von erwerbstätfigen 
Personen gefragt. Somfit kann dfie aktueflfle Gesundhefitsflage 
der Beschäftfigten fin Deutschfland sehr detafiflflfiert dargesteflflt 
werden. Berefits 2007 waren dfiese Themen Gegenstand 
efines Ad-hoc-Modufls der Arbefitskräfte erhebung, wodurch 
Vergflefiche finnerhaflb der Zefitspanne von 2007 bfis 2013 
angesteflflt werden können und Trendmessungen mögflfich 
sfind.9 Zudem werden, nach Vorflage der entsprechenden 
Ergebnfisse durch das Statfistfische Amt der Europäfischen 
Unfion (Eurostat), auch finternatfionafle Vergflefiche mögflfich 
sefin, da dfie Zusatzerhebung fin harmonfisfierter Form auch 
fin anderen Mfitgflfiedstaaten der Europäfischen Unfion (EU) 
durchgeführt wurde.

Zfiefl dfieses Befitrags fist es, efinen umfassenden Überbflfick 
über das Arbefitsunfaflflgeschehen sowfie Gesundhefitspro-
bfleme durch dfie Arbefitsweflt darzusteflflen. Hfinzu kommen 
Anaflysen zu wefiteren gesundhefitflfichen Beflastungen, denen 
Beschäftfigte fim Arbefitsaflfltag ausgesetzt sfind. Gemefint sfind 
sowohfl körperflfiche afls auch psychfische Faktoren. Dfiese 
Angaben soflflen heflfen, Gesundhefitsbeflastungen festzu-
steflflen, bevor sfie sfich fin gesundhefitflfichen Beschwerden 
und Ausfaflflzefiten manfifestfieren. Im Fokus der Öffentflfichkefit 
stehen verstärkt psychfische Probfleme von Erwerbstätfigen. 
Dfie hohe Anzahfl an Fehfltagen durch psychfische Erkrankun-
gen beflegt dfiese Entwfickflung. Im Zentrum der foflgenden 
Untersuchungen auf Basfis der Zusatzerhebung 2013 ste-
hen finsbesondere Gesundhefitsbeflastungen ausflösende 
Faktoren bezfiehungswefise Strukturmerkmafle von Befrag-
ten, wfie zum Befispfiefl dfie Arbefitszefit, der ausgeübte Beruf 
oder das Aflter und Geschflecht der Personen. Des Wefiteren 
wfird dfie Entwfickflung des Arbefitsunfaflflgeschehens sowfie 
der arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobfleme durch den Ver-
gflefich der Daten von 2013 mfit jenen aus dem Ad-hoc-Modufl 
der Arbefitskräfteerhebung von 2007 anaflysfiert.10

Im Foflgenden werden zunächst Inhaflt, Zweck und dfie 
Rechtsgrundflagen der Zusatzerhebung erfläutert (Kapfitefl 1). 
Kapfitefl 2 steflflt dfie Ergebnfisse für 2013 dar und wefist – wo 
dfies mögflfich fist – auf Veränderungen und Entwfickflungen 
des Arbefitsunfaflflgeschehens sowfie der arbefitsbedfingten 
Gesundhefitsprobfleme und wefiterer Beflastungsfaktoren zwfi-
schen 2007 und 2013 hfin. Abschflfießend werden fin Kapfi-
tefl 3 dfie Ergebnfisse zusammengefasst und  auf besondere 
Gefahren und Gesundhefitsgefährdungen fim Arbefitsaflfltag 
hfingewfiesen. 

1 Dfie Zusatzerhebung „Arbefits-
unfäflfle und arbefitsbedfingte  
Gesundhefitsprobfleme“

1.1 Aflflgemefine Informatfionen

Im Rahmen der derzefit fin den Mfikrozensus fintegrfierten 
Arbefitskräfteerhebung werden normaflerwefise jährflfich Ad-

 9 Aufgrund der tefiflwefise veränderten Fragesteflflung und Antwortkategorfien sfind Vergflefi-
che zwfischen den Jahren 2007 und 2013 nficht fimmer unefingeschränkt mögflfich. An 
den reflevanten Steflflen wfird auf Schwfierfigkefiten und Efinschränkungen hfingewfiesen.

10 Sfiehe Fußnote 9.
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hoc-Modufle durchgeführt, dfie dazu dfienen, detafiflflfierte 
Informatfionen zu poflfitfisch reflevanten Themen der Europä-
fischen Unfion (EU) zu sammefln, weflche nficht Tefifl des Stan-
dardfrageprogramms der Arbefitskräfteerhebung sfind. Im 
Jahr 2013 wurde das Ad-hoc-Modufl jedoch auf frefiwfiflflfiger 
Basfis ohne efigenen europäfischen Rechtsakt durchgeführt; 
daher fist fim Foflgenden von der Zusatzerhebung des Mfikro-
zensus dfie Rede. Wegen der Bedeutung des Themas hat dfie 
Bundesregfierung entschfieden, dfie Erhebungsmerkmafle für 
den natfionaflen Datenbedarf11 zu erheben und hfierzu efine 
natfionafle Rechtsgrundflage geschaffen.12 Ebenso wfie dfie 
Ad-hoc-Modufle wurde auch dfie Zusatzerhebung zu Arbefits-
unfäflflen und arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen 
ohne Auskunftspfflficht erhoben. Der Auswahflsatz betrug 
0,1 % der Bevöflkerung, das hefißt efine Unterstfichprobe 
von 10 % der Mfikrozensusstfichprobe. Dfie Ergebnfisse der 
Zusatz erhebung werden deswegen mfittefls efines efigenen 
Hochrechnungsfaktors gewfichtet. Dfie Zahfl der Erwerbs-
tätfigen weficht aus dfiesem Grund von den Zahflen fin den 
Standardpubflfikatfionen des Mfikrozensus ab. Um zefitflfiche 
Vergflefiche mfit dem Jahr 2007 zu ermögflfichen, wurden dfie 
dfiesem Aufsatz zugrunde flfiegenden Daten noch anhand 
von Eckwerten der Laufenden Bevöflkerungsfortschrefibung 
hochgerechnet, fin dfie dfie Ergebnfisse des Zensus 2011 noch 
nficht efingefflossen sfind.13

1.2 Zweck und Fragenprogramm 

Dfie Themen der Ad-hoc-Modufle werden flängerfrfistfig gepflant 
und abgestfimmt. Dfie jewefiflfigen Inhaflte dfieser Modufle wer-
den fin der Eurostat-Arbefitsgruppe „Arbefitsmarktstatfistfik“ 
erarbefitet, dabefi wfirken dfie Mfitgflfiedstaaten sowfie andere 
Steflflen der Europäfischen Kommfissfion mfit. 

Wfie fin der Begründung der Rechtsverordnung ausgeführt, 
erfüflflt dfie Zusatzerhebung zu „Arbefitsunfäflflen und arbefits-
bedfingten Gesundhefitsprobflemen“ mehrere Zwecke: 

1. Sfie steflflt dfie Basfis für dfie Berfichterstattung der Bun-
desregfierung fim Hfinbflfick auf dfie Entwfickflung von Ar-
befitsunfäflflen und Berufskrankhefiten dar. Sficherhefit und 
Gesundhefit am Arbefitspflatz gehört zu den prfiorfitären 
arbefitsmarktpoflfitfischen Themenfefldern (sfiehe Vorbe-
merkung). Dfie Daten der Zusatzerhebung flfiefern wfich-
tfige Informatfionen, dfie über dfie Daten der Deutschen 
Gesetzflfichen Unfaflflversficherung hfinausgehen, denn 
jeder Arbefitsunfaflfl wurde erfasst. 

2. Dfie Efinbettung fin den Mfikrozensus bfietet umfassende 
Anaflysemögflfichkefiten, zum Befispfiefl mfit erwerbsstatfis-
tfischen Angaben oder sozfio-ökonomfischen Merkmaflen 
der Person. Dfie gewonnenen Daten sfind deswegen auch 
für andere Instfitutfionen und Organfisatfionen außerhaflb 
der Bundesregfierung von Beflang. 

11 Unter anderem zur Ersteflflung des Berfichts der Bundesregfierung über dfie Entwfickflung 
der Arbefitsunfäflfle und Berufskrankhefiten, fihre Kosten und dfie Maßnahmen zur 
Sficherhefit und Gesundhefit befi der Arbefit fin der Bundesrepubflfik Deutschfland nach  
§ 25 Absatz 1 Satz 2 des Sfiebten Buches Sozfiaflgesetzbuch.

12 Sfiehe Fußnote 4.

13 Im November 2014 soflfl der Mfikrozensus anhand der Ergebnfisse des Zensus 2011 
neu hochgerechnet werden. 

3. Dfie fin den Verwafltungsdaten nficht erfassten reflevanten 
Sachverhaflte, zum Befispfiefl zu körperflfichen und psychfi-
schen Beefinträchtfigungen durch den Arbefitsaflfltag, kön-
nen mfithfiflfe der Daten aus der Erhebung betrachtet und 
anaflysfiert werden. Gerade dfiese Informatfionen sfind von 
besonderem Interesse für dfie Entwfickflung bezfiehungs-
wefise (Neu-)Gestafltung präventfiver Maßnahmen.14 Mfit-
hfiflfe der Daten aus der Zusatzerhebung können Beflas-
tungen fidentfiffizfiert werden, bevor sfie sfich manfifestfieren 
und fin Ausfaflflzefiten münden. Dfiese Erkenntnfisse sfind 
reflevant, da sfie fin dfie von Bund, Ländern und Unfaflflver-
sficherungsträgern getragene „Gemefinsame Deutsche 
Arbefitsschutzstrategfie“ (GDA) efinfflfießen. Dfiese Instfitu-
tfion verfoflgt das Zfiefl, dfie Präventfionsarbefit fin Deutsch-
fland effektfiver zu gestaflten.15

4. Wefiterer Zweck der Daten aus der Erhebung sfind Ver-
gflefiche der Sfituatfion fin Deutschfland mfit derjenfigen fin 
anderen Staaten. In aflflen Staaten der EU sowfie fin Lfiech-
tenstefin, Norwegen, der Schwefiz und Isfland wurden 
fim Jahr 2013 Informatfionen zum Unfaflflgeschehen am 
Arbefitspflatz sowfie zu arbefitsbedfingten Gesundhefits-
probflemen fin harmonfisfierter Form erfasst und können 
daher finternatfionafl vergflfichen werden. 

5. Auf finternatfionafler Ebene dfient dfie Erhebung zusätz-
flfich dazu, dfie vorflfiegenden admfinfistratfiven Daten der 
europäfischen Statfistfik über Arbefitsunfäflfle (ESAW) zu er-
gänzen. Der Mehrwert ergfibt sfich unter anderem aus der 
Erfassung wenfiger schwerer Arbefitsunfäflfle (Abwesenhefit 
vom Arbefitspflatz wenfiger afls vfier Tage) sowfie des Ver-
gflefichs zur Schätzung der Mefldequoten fin der europäfi-
schen Statfistfik über Arbefitsunfäflfle und vfiefles mehr.

Dfie Zusatzerhebung besteht finhafltflfich aus drefi Tefiflmodu-
flen, weflche zu foflgenden Themenberefichen Daten erfassen:

1. Arbefitsunfäflfle: Befragte dfieses Sub-Modufls waren 
erwerbstätfige Personen, dfie äflter afls 15 Jahre waren, 
sowfie aflfle Personen, dfie finnerhaflb der fletzten zwöflf  
Monate vor der Befragung erwerbstätfig waren. 

2. Arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme: Auskunft  
hfierzu gaben aflfle Personen, dfie äflter afls 15 Jahre  
waren und zum Befragungszefitpunkt oder jemafls  
erwerbstätfig waren. 

3. Physfische oder psychfische Beflastungen befi der  
Arbefit: Befragt wurden nur Personen über 15 Jahre,  
dfie erwerbstätfig waren. 

Übersficht 1 gfibt wefiterführend Auskunft über dfie Fragen 
finnerhaflb der drefi Tefiflmodufle.

2 Ergebnfisse 

Dfie Beantwortung der Fragen zu Arbefitsunfäflflen sowfie 
arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen erforderte efine 

14 Sfiehe Fußnote 4.

15 Für wefiterführende Informatfionen zur Instfitutfion „Gemefinsame Deutsche Arbefits-
schutzstrategfie“ sfiehe www.gda-portafl.de/de/Startsefite.htmfl (abgerufen am  
2. September 2014).

http://www.gda-portal.de/de/Startseite.html
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gewfisse Erfinnerungsflefistung der Befragten, da sfich dfie 
Angaben auf dfie fletzten zwöflf Monate vor der Befragung 
bezogen. Es war ebenfaflfls zu erfinnern, wfie vfiefle Tage efine 
Arbefitsunfähfigkefit aufgrund des Unfaflfls oder der arbefits-
bedfingten Gesundhefitsprobfleme vorflag. Dfie Angaben zu 
den schwerwfiegendsten Gesundhefitsprobflemen basfieren 
darüber hfinaus auf der Seflbstefinschätzung der Befragten. 
Dfies fist zu berücksfichtfigen, wenn dfie Ergebnfisse fim Fofl-
genden vorgesteflflt werden. Des Wefiteren fist zu beachten, 
dass Vergflefiche mfit den Ergebnfissen aus dem Jahr 2007 
aufgrund von veränderten Fragesteflflungen und Antwort-
kategorfien befi efinfigen Fragen nficht unefingeschränkt und 
für aflfle drefi Tefiflmodufle mögflfich sfind.16 An gegebener Steflfle 
wfird darauf hfingewfiesen. Dfie nachfoflgend dargesteflflten 
(reflatfiven) Werte bezfiehen sfich fimmer auf dfie güfltfigen 
Angaben17 der Befragten. Befim Vergflefich absofluter Ergeb-
nfisse aus dem Jahr 2007 mfit dem Jahr 2013 fist wefiterhfin zu 
berücksfichtfigen, dass das Hochrechnungsverfahren fim Jahr 
2013 angepasst wurde: Personen, dfie kefine der Fragen der 
Zusatzerhebung beantwortet hatten, wurden fim Jahr 2013 
afls Antwortausfäflfle behandeflt und befi der Gewfichtung nficht 
berücksfichtfigt. Dfie absofluten Ergebnfisse zu Arbefitsunfäflflen 
und arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen fim Jahr 2007 
enthaflten dagegen auch dfiese Antwortausfäflfle und sfind 
daher fim Vergflefich zu den Ergebnfissen etwa zur Erwerbs-
tätfigkefit deutflfich „nfiedrfiger“.

16 Dfie Zusatzerhebung 2013 fist mfit dem Ad hoc-Modufl 2007 zum Thema Arbefitsunfäflfle 
und arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme nficht vergflefichbar für das Merkmafl 
„Beruf“, da es befi der Kflassfiffikatfion der Berufe Neuerungen gab. Dfie Kflassfiffizfierung 
der Berufe 1992, dfie für das Modufl 2007 verwendet wurde, wurde auf dfie Kflassfiffi-
katfion der Berufe 2010 umgesteflflt. Dfie Ergebnfisse nach Berufen sfind daher nficht 
vergflefichbar.

17 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne 
Angabe“.

2.1 Im Jahr 2013 gab es  
1,2 Mfiflflfionen Arbefitsunfäflfle 

Dfie Ergebnfisse zu Arbefitsunfäflflen bezfiehen sfich gemäß der 
finternatfionaflen Deffinfitfionen auf Arbefitsunfäflfle, dfie kefine 
Wegeunfäflfle waren. Um dfiese auszuschflfießen, mussten 
dfie Befragten angeben, ob sfich der Unfaflfl auf dem Weg 
zu oder von der Arbefit erefignet hat. Im Jahr 2007 wurden 
dfie Arbefitsunfäflfle anders erfasst: Dfie zusätzflfiche Frage, 
ob sfich der Unfaflfl auf dem Weg von oder zu der Arbefit 
erefignet hat, wurde nficht gesteflflt. Es war dfie Aufgabe der 
Intervfiewer finnen und Intervfiewer, Arbefitsunfäflfle von Wege-
unfäflflen zu unterschefiden und erstere rfichtfig zu erfassen. 
Aufgrund des unterschfiedflfichen Vorgehens sfind dfie Daten 
zu Arbefits unfäflflen 2007 und 2013 nur efingeschränkt ver-
gflefichbar.

Im Jahr 2013 gaben rund 1,2 Mfiflflfionen (2,9 %) der rund 42,9 
Mfiflflfionen Erwerbstätfigen an, mfindestens efinen Arbefits-
unfaflfl erflfitten zu haben. 

Der Antefifl der Arbefitsunfäflfle fim Jahr 2007 flag befi 2,8 %. 
Dfies entsprach efiner absofluten Anzahfl von 944 000 Perso-
nen. Da nficht sficher gesagt werden kann, ob ausschflfießflfich 
Arbefitsunfäflfle – und kefine Wegeunfäflfle – erfasst wurden, 
fist dfie Interpretatfion der Entwfickflung schwfierfig. Es fäflflt 
aflflerdfings auf, dass das Gros der Befragten fin befiden Jahren 
sehr seflten mehr afls efinen Unfaflfl erflfitt (jewefifls wenfiger afls 
1 % und daher nficht separat fin Tabeflfle 1 ausgewfiesen).

Männer erflfitten häuffiger efinen Arbefitsunfaflfl afls Frauen: 
3,5 % der erwerbstätfigen Männer, aber nur 2,2 % der er -

Übersficht 1

Fragenprogramm der Zusatzerhebung „Arbefitsunfäflfle und arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme“  
des Mfikrozensus 2013

1. Arbefitsunfäflfle

Befragte Personen: aflfle Erwerbstätfigen bezfiehungswefise Erwerbstätfige fin den fletzten zwöflf Monaten  
ab efinem Aflter von 15 Jahren

> Arbefitsunfaflfl finnerhaflb der fletzten zwöflf Monate vor der Befragung, mfit dem efine Verfletzung efinher gfing

> Erefignete sfich der Unfaflfl fim Straßenverkehr?

> Tätfigkefit, befi weflcher der Unfaflfl sfich erefignete 

> Musste dfie Arbefit unterbrochen werden? 

> Ausfaflflzefit aufgrund des Unfaflfls

2. Arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme

Befragte Personen: aflfle Erwerbstätfigen bezfiehungswefise aflfle, dfie jemafls gearbefitet haben, ab efinem Aflter von 15 Jahren

> Vorflfiegen von Gesundhefitsprobflemen fin den fletzten zwöflf Monaten, dfie durch dfie Arbefit verursacht oder verschflfimmert wurden

> Schwerwfiegendstes arbefitsbedfingtes Probflem 

> Tätfigkefit, durch weflche das arbefitsbedfingte Probflem auftrat / sfich verschflfimmerte

> Efinschränkung durch das arbefitsbedfingte Probflem fim Aflfltag

> Musste dfie Arbefit unterbrochen werden? 

> Ausfaflflzefit aufgrund des arbefitsbedfingten Probflems

3. Gesundhefitflfiche Beflastungen

Befragte Personen: aflfle Erwerbstätfigen ab efinem Aflter von 15 Jahren

> Körperflfiche Beflastungsfaktoren der Arbefit

> Seeflfische Beflastungsfaktoren der Arbefit



ARBEITSMARKT

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 565

werbstätfigen Frauen gaben 2013 an, fim Jahr vor der Befra-
gung efinen Arbefitsunfaflfl gehabt zu haben. 

Sehr gerfinge Unterschfiede von Unfaflflrfisfiken flassen sfich 
durch das Aflter aufzefigen. Jüngere Erwerbstätfige zwfischen 
25 und 35 Jahren wfiesen efinen fleficht höheren Antefifl von 
Unfäflflen befi der Arbefit auf (3,1 %) afls äfltere Jahrgänge (45- 
bfis 54-Jährfige: 2,9 %). Ganz ähnflfich sah dfies fim Jahr 2007 
aus.

2.1.1 Ausgeübter Beruf und wechseflnde  
Arbefitsschfichten erhöhen das Unfaflflrfisfiko

Das Rfisfiko efines Arbefitsunfaflfls hängt stark vom ausgeübten 
Beruf ab. Efine große Unfaflflgefahr wfiesen Erwerbstätfige fim 
Berufsberefich Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Garten-
bau auf: 5,9 % der Erwerbstätfigen fin dfiesen Berufen hatten 
2013 efinen Arbefitsunfaflfl (sfiehe Tabeflfle 2). Efin ähnflfich hoher 
Antefifl der Erwerbstätfigen fim Berefich Bau, Archfitektur, Ver-
messung und Gebäudetechnfik gab mfindestens efinen Unfaflfl 
fim vergangenen Jahr an (5,1 %). Oft betroffen waren auch 
Erwerbstätfige fin den Berufsberefichen Rohstoffgewfinnung, 
Produktfion und Fertfigung sowfie fim Berefich Verkehr, Logfis-
tfik, Schutz und Sficherhefit (3,7 % bezfiehungswefise 3,6 %). 

Das gerfingste Unfaflflrfisfiko wfiesen kflassfische „Büroberufe“ 
auf, befispfieflswefise dfie Buchhafltung oder dfie Verwafltung 
(1,3 % fim Berufsberefich Unternehmensorganfisatfion, Buch-
hafltung, Recht und Verwafltung).

Nficht nur der ausgeübte Beruf, auch flange Arbefitszefiten 
sowfie Schficht- und Nachtdfienste sfind häuffig mfit besonde-

ren Beflastungen für dfie Erwerbstätfigen verbunden. Über-
müdung und Unachtsamkefit, aber auch ständfig wech-
seflnde Schfichten können dfie Rfisfiken efines Arbefitsunfaflfls 
erhöhen. Dfie Daten der Mfikrozensus-Zusatzerhebung 
wefisen fin dfiese Rfichtung: Arbefitsunfäflfle erefigneten sfich 
häuffiger, wenn Erwerbstätfige flange Arbefitszefiten hatten, 
obwohfl festzuhaflten fist, dass der überwfiegende Tefifl der 
befragten erwerbstätfigen Bevöflkerung normaflerwefise bfis 
zu 40 Stunden je Woche arbefitete (rund 32,4 Mfiflflfionen 
bezfiehungswefise 83 %). Etwa 6,8 Mfiflflfionen Befragte gaben 
efine Arbefitszefit von normaflerwefise mehr afls 40 Stunden 
je Woche an. Dfie mefisten dfieser Befragten arbefiteten bfis 
zu 50 Stunden jede Woche. Von fihnen erflfitten 4,4 % efinen 
Arbefitsunfaflfl. Efin ähnflfich hoher Antefifl von Erwerbstätfigen 
mfit mehr afls 51 Wochenstunden hatte mfindestens efinen 
Unfaflfl (4,3 %). Beschäftfigte mfit efiner Arbefitszefit von höchs-

Tabeflfle 1 Erwerbstätfige und Angaben zu Arbefitsunfäflflen

Insge-
samt1

Arbefitsunfaflfl erflfitten

güfltfige 
Angaben2

ja nefin

1 000 %

2013

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . 42 871 41 457 2,9 97,1

Männer  . . . . . . . . . . . . . . 22 975 22 236 3,5 96,5

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . 19 896 19 221 2,2 97,8

nach Afltersgruppen

15 bfis 24 Jahre  . . . . . . . . 4 607 4 465 2,7 97,3

25 bfis 34 Jahre  . . . . . . . . 8 560 8 300 3,1 96,9

35 bfis 44 Jahre  . . . . . . . . 9 403 9 109 3,1 96,9

45 bfis 54 Jahre  . . . . . . . . 11 721 11 335 2,9 97,1

55 bfis 64 Jahre  . . . . . . . . 7 419 7 163 2,7 97,3

2007

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . 40 764 33 127 2,8 97,2

Männer  . . . . . . . . . . . . . . 22 097 17 933 3,8 96,2

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . 18 667 15 195 1,8 98,2

nach Afltersgruppen

15 bfis 24 Jahre  . . . . . . . . 4 814 3 924 3,1 96,9

25 bfis 34 Jahre  . . . . . . . . 7 843 6 310 3,7 96,3

35 bfis 44 Jahre  . . . . . . . . 11 557 9 339 3,2 96,8

45 bfis 54 Jahre  . . . . . . . . 10 050 8 268 2,2 97,8

55 bfis 64 Jahre  . . . . . . . . 5 577 4 676 2,1 97,9

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren, oder Personen, dfie 
finnerhaflb der fletzten zwöflf Monate erwerbstätfig waren.

2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne 
Angabe“.

Tabeflfle 2 Erwerbstätfige und Angaben zu Arbefitsunfäflflen 
nach Berufen und normaflerwefise geflefisteter 
Arbefitszefit 2013

Insge-
samt1

Arbefitsunfaflfl erflfitten

güfltfige 
Anga-
ben2

ja nefin

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 871 41 457 2,9 97,1

nach Berufsberefichen3

Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft 
und Gartenbau  . . . . . . . . . . . . . 942 894 5,9 94,1

Rohstoffgewfinnung, Produktfion 
und Fertfigung  . . . . . . . . . . . . . . 8 732 8 485 3,7 96,3

Bau, Archfitektur, Vermessung  
und Gebäudetechnfik  . . . . . . . . 2 689 2 592 5,1 94,9

Verkehr, Logfistfik, Schutz und 
Sficherhefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 837 5 640 3,6 96,4

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, 
Warenhandefl, Vertrfieb, Hotefl 
und Tourfismus  . . . . . . . . . . . . . . 5 555 5 401 2,1 97,9

Unternehmensorganfisatfion, 
Buchhafltung, Recht und  
Verwafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 263 7 974 1,3 98,7

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre  
und Erzfiehung  . . . . . . . . . . . . . . 7 877 7 598 2,8 97,2

nach normaflerwefise geflefisteter 
Arbefitszefit finsgesamt  . . . . . . . . . 40 509 39 195 3,0 97,0

 1 bfis 10 Stunden  . . . . . . . . . . . . 2 796 2 708 2,0 98,0

11 bfis 20 Stunden  . . . . . . . . . . . . 4 246 4 108 1,9 98,1

21 bfis 30 Stunden  . . . . . . . . . . . . 3 735 3 646 2,3 97,7

31 bfis 40 Stunden  . . . . . . . . . . . . 22 618 21 905 3,0 97,0

41 bfis 50 Stunden  . . . . . . . . . . . . 5 192 4 995 4,4 95,6

51 und mehr Stunden  . . . . . . . . . 1 922 1 833 4,3 95,7

Schfichtarbefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 193 35 079 3,0 97,0

Person fin Schfichtarbefit  . . . . . . . . 6 140 5 942 4,2 95,8

kefine Schfichtarbefit  . . . . . . . . . . . 30 053 29 137 2,7 97,3

Nachtarbefit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 501 39 187 3,0 97,0

Person arbefitet normaflerwefise 
nachts  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 570 3 453 4,0 96,0

Person arbefitet manchmafl nachts  2 272 2 209 4,8 95,2

Person arbefitet nfie nachts  . . . . . . 34 660 33 526 2,7 97,3

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren, oder Personen, dfie 
finnerhaflb der fletzten zwöflf Monate erwerbstätfig waren.

2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne 
Angabe“.

3	 Darsteflflung	der	Berufsberefiche	anhand	der	Kflassfifikatfion	der	Berufe	2010.	Dargesteflflt	
werden nur dfie Berufsberefiche, für dfie aufgrund der Faflflzahflen Aussagen mögflfich 
waren.
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tens 40 Wochenstunden erflfitten hfingegen fin 2,3 % der Fäflfle 
efinen Unfaflfl fim Zusammenhang mfit fihrer Arbefit. 

Erhöhte Unfaflflrfisfiken und Gefahren können auch für dfie 
Arbefit fim Schfichtsystem sowfie fim Nachtdfienst festgesteflflt 
werden. Von den knapp 6 Mfiflflfionen Erwerbstätfigen fin 
Schfichtarbefit gaben 252 000 (4,2 %) an, efinen Arbefitsunfaflfl 
erflfitten zu haben. Das sfind etwas mehr afls jene, dfie nficht 
fin efinem Schfichtsystem arbefiteten (2,7 %). Ähnflfiches zefigt 
sfich befi der Betrachtung von Nachtarbefit. Es fäflflt aflflerdfings 
auf, dass dfiejenfigen, dfie nur manchmafl nachts arbefiten, 
häuffiger efinen Unfaflfl erflfitten afls dfiejenfigen Erwerbstätfigen, 
dfie regeflmäßfig nachts arbefiteten (4,8 % gegenüber 4,0 %). 
Das häuffigere Auftreten von Arbefitsunfäflflen befi Personen 
mfit Schfichtarbefit und Nachtarbefit kann aber auch mfit den 
ausgeübten Berufen, dfie Schficht- bezfiehungswefise Nacht-
arbefit erfordern, zusammenhängen.

2.1.2 Ausfaflfldauer  
nach efinem Arbefitsunfaflfl 

Dfie (wfirtschaftflfichen) Foflgen von Arbefitsunfäflflen zefigen sfich 
durch dfie Länge des jewefiflfigen Arbefitsausfaflfls und beefin-
fflussen dfie Kosten, dfie efin soflcher Ausfaflfl der Arbefitskraft 
mfit sfich brfingt. Je schwerer der Unfaflfl, desto flänger mefist 
dfie Ausfaflflzefiten und umso höher dfie Kosten für Staat und 
Geseflflschaft sowfie den Efinzeflnen. Aus der Mfikrozensus-
Zusatzerhebung 2013 sfind aflflerdfings hfierzu kefine Auswer-
tungen mögflfich. 

2.2 Von arbefitsbedfingten  
Gesundhefitsprobflemen waren  
8 % der Erwerbstätfigen betroffen 

Für dfie Betrachtung und Berfichterstattung zum Thema 
„Gesundhefit und Sficherhefit am Arbefitspflatz“ haben arbefits-
bedfingte Gesundhefitsprobfleme und dfie damfit verbundenen 
Ausfaflfltage efine große Bedeutung. Unter arbefitsbedfingtem 
Gesundhefitsprobflem fist efine chronfische oder permanente 
Efinschränkung oder Beflastung zu verstehen, dfie fim Zusam-
menhang mfit efiner ausgeübten Erwerbstätfigkefit steht, wfie 
befispfieflswefise Rückenschmerzen oder psychfische Beflas-
tungen. Gemefint sfind jedoch kefine Beschwerden, dfie fin der 
Foflge efines Arbefitsunfaflfls auftreten. 

Vor der Darsteflflung der Ergebnfisse fist an dfieser Steflfle efin 
methodfischer Hfinwefis zu geben: Auskunftgebende dfie-
ses Tefiflmodufls waren ursprüngflfich aflfle Personen, dfie zum 
Befragungszefitpunkt oder jemafls gearbefitet haben. Um 
Vergflefiche mfit dem Jahr 2007 zu ermögflfichen, wurde der 
Berfichtskrefis für dfie foflgende Anaflyse aflflerdfings auf aflfle 
Personen efingeschränkt, dfie zum Befragungszefitpunkt oder 
fin den fletzten zwöflf Monaten vor der Befragung erwerbstätfig 
waren.

Im Jahr 2013 flag dfie Zahfl der Erwerbstätfigen mfit efinem 
arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflem befi etwas mehr 
afls 3,4 Mfiflflfionen. Dfies entsprach efinem Antefifl von 8,3 % 
an aflflen Auskunft gebenden Erwerbstätfigen. Männer und 

Tabeflfle 3 Erwerbstätfige nach arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen 2013

Insgesamt1 Arbefitsbedfingtes Gesundhefitsprobflem vorhanden

güfltfige  
Angaben2

ja – Gesundhefitsbeflastung vorhanden nefin

finsgesamt ja – efine  
Beflastung

ja – mehr afls  
efine Beflastung 

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 871 41 250 8,3 7,0 1,3 91,7

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22 975 22 161 7,8 6,7 1,1 92,2

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 896 19 089 8,9 7,4 1,4 91,1

nach Afltersgruppen

15 bfis 24 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 607 4 446 3,0 2,7 / 97,0

25 bfis 34 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 560 8 246 6,5 5,3 1,2 93,5

35 bfis 44 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 403 9 058 8,3 7,3 1,1 91,7

45 bfis 54 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 721 11 280 10,1 8,7 1,4 89,9

55 bfis 64 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 419 7 097 11,6 9,5 2,0 88,4

nach Berufsberefichen3 

Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Gartenbau  . . . . 942 877 14,7 11,9 / 85,3

Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung  . . . . 8 732 8 481 9,2 7,8 1,4 90,8

Bau, Archfitektur, Vermessung und Gebäudetechnfik  2 689 2 584 11,0 9,6 / 89,0

Naturwfissenschaft,	Geografie	und	Informatfik	 . . . . . 1 469 1 403 5,5 5,1 / 94,5

Verkehr, Logfistfik, Schutz und Sficherhefit  . . . . . . . . . 5 837 5 599 8,9 7,3 1,6 91,1

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, Warenhandefl,  
Vertrfieb, Hotefl und Tourfismus  . . . . . . . . . . . . . . . . 5 555 5 337 7,8 6,5 1,4 92,2

Unternehmensorganfisatfion, Buchhafltung, Recht  
und Verwafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 263 7 914 6,1 5,4 0,7 93,9

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung  . . . . . . . 7 877 7 598 8,7 7,5 1,2 91,3

Sprach-, Lfiteratur-, Gefistes-, Geseflflschafts- und  
Wfirtschaftswfissenschaften, Medfien, Kunst, Kufltur 
und Gestafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 340 1 294 6,9 4,9 / 93,1

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren, oder Personen, dfie finnerhaflb der fletzten zwöflf Monate erwerbstätfig waren.
2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne Angabe“.
3	 Darsteflflung	der	Berufsberefiche	anhand	der	Kflassfifikatfion	der	Berufe	2010.	Dargesteflflt	werden	nur	dfie	Berufsberefiche,	für	dfie	aufgrund	der	Faflflzahflen	Aussagen	mögflfich	waren.
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Frauen nannten zu etwa gflefichen Antefiflen mfindestens efin 
arbefitsbedfingtes Gesundhefitsprobflem (Frauen: 8,9 %, Män-
ner: 7,8 %). Mfit zunehmendem Aflter traten arbefitsbedfingte 
Gesundhefitsprobfleme vermehrt auf. Gaben dfie jüngsten 
Erwerbstätfigen bfis 24 Jahre gerade efinmafl fin 3,0 % der 
Fäflfle efine Beflastung an, stfieg dfieser Antefifl bfis auf 10,1 % 
bezfiehungswefise 11,6 % befi den 45- bfis 54-Jährfigen bezfie-
hungswefise den 55- bfis 64-Jährfigen an. Dfie fletztgenannte 
Afltersgruppe gab auch am häuffigsten an, mehr afls efin 
Gesundhefitsprobflem aufgrund der Arbefit zu haben (2,0 %). 
Dfies fist besonders bedeutend, da dfie Beflegschaften fim 
Zuge des demograffischen Wandefls fimmer äflter werden. Fast 
drefi Vfiertefl der beflasteten Personen (73 %) mefinten zudem, 
dass das arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobflem zu efiner 
Beefinträchtfigung fihres Aflfltags führte. 

Unter aflfl denen, dfie efin Gesundhefitsprobflem angaben, 
wurden am häuffigsten Knochen-, Geflenk- und Muskeflbe-
schwerden fim Berefich des Rückens sowfie des Nackens, der 
Schufltern, Arme und Hände genannt. Mehr afls 1,1 Mfiflflfionen 
Befragte gaben erstgenannten Berefich an (33,8 %). Wefitere 
934 000 nannten Beschwerden des Nackens, der Schufltern 
und der Arme (28,0 %). Ebenfaflfls häuffig genannt wurden 
psychfische Erkrankungen (9,4 %; rund 313 000 Personen). 

Sechs Jahre zuvor gaben ebenfaflfls rund 8 % der Befragten 
an, dass befi fihnen efin arbefitsbedfingtes Gesundhefitspro-
bflem vorflfiege. Dfies waren mehr afls 2,5 Mfiflflfionen Erwerbs-
tätfige und somfit fin absofluten Zahflen ausgedrückt wenfiger 
afls fim Jahr 2013. 

Ähnflfich wfie fim Jahr 2013 flfitten fim Jahr 2007 ebenso vfiefle 
Männer wfie Frauen unter mfindestens efinem arbefitsbedfing-
ten Gesundhefitsprobflem (7,9 % bezfiehungswefise 7,5 %). 
Es flässt sfich außerdem auch fim Jahr 2007 efin Anstfieg 
arbefitsbedfingter Gesundhefitsprobfleme mfit stefigendem 
Aflter feststeflflen. Dfie 55- bfis 64-Jährfigen flfitten fin fast 11 % 
der Fäflfle an efinem arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflem, 
während fin der jüngsten betrachteten Afltersgruppe (15- bfis 
24-Jährfige) der Antefifl befi gerade efinmafl 2,5 % flag. Dfie am 

häuffigsten genannten Probfleme waren auch fim Jahr 2007 
Rückenflefiden, dfie von rund 41 % der Befragten genannt 
wurden und somfit 2007 efinen etwas größeren Efinffluss auf 
den Gesundhefitszustand der Erwerbstätfigen hatten afls 
2013. Probfleme mfit Nacken und Schufltern, Armen und Hän-
den hatten 24,7 % der Befragten und 9,4 % gaben 2007 an, 
efin psychfisches Probflem aufgrund fihrer Arbefit zu haben. 

2.2.1 Dfie Art des (arbefitsbedfingten) Gesundhefits-
probflems hängt überwfiegend von dem  
ausgeübten Beruf ab 

Frauen flfitten ebenso wfie Männer überwfiegend an Beschwer-
den des Rückens sowfie an Erkrankungen fim Berefich des 
Nackens, der Schufltern sowfie der Arme und Hände. Dfie 
Hauptbeflastung von Männern waren Rückenflefiden (36,5 %; 
Frauen: 31,1 %), während Frauen am häuffigsten durch 
Schmerzen des Nackens, der Schufltern, Arme oder Hände 
beefinträchtfigt waren (33,4 %; Männer: 22,7%). Mfit stefi-
gendem Aflter – nachfoflgend aufgrund gerfinger Faflflzahflen 
fin drefi großen Aflterskflassen zusammengefasst – sanken 
dfie Antefifle der Erwerbstätfigen mfit Rückenprobflemen von 
36,4 % auf 29,7 %. Efin Anstfieg zefigte sfich hfingegen befi Efin-
schränkungen der Hüfte, der Befine und der Füße. Dfie 55- 
bfis 64-Jährfigen nannten dfiese Faktoren fin 15,0 % der Fäflfle, 
während dfie jüngeren Personen (15 bfis 34 Jahre) dfiese nur 
fin 8,3 % der Fäflfle nannten (sfiehe Tabeflfle 4 auf Sefite 568).

Untersteflflt man, dass unter anderem der Beruf efine große 
Roflfle befi der Art der Gesundhefitsbeflastung spfieflt, so flässt 
sfich anhand der Daten der Mfikrozensus-Zusatzerhebung 
Foflgendes feststeflflen: Der Hauptausflöser arbefitsbedfingter 
Gesundhefitsprobfleme war fin aflflen dargesteflflten Berufen 
das Rückenflefiden. Dfie efinzfige Ausnahme steflflte der Berefich 
Unternehmensorganfisatfion, Buchhafltung, Recht und Ver-
wafltung dar, fin dem dfie mefisten Befragten Beschwerden 
des Nackens, der Schufltern, Arme und Hände nannten 
(sfiehe Tabeflfle 4). Auffaflflend fist aber, dass psychfische 
Erkrankungen überwfiegend fin dem zufletzt genannten Tätfig-
kefitsberefich sowfie fim Berefich Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre 
und Erzfiehung auftraten (16,3 % bezfiehungswefise 11,0 % 
der Beschäftfigten dfieser Tätfigkefitsberefiche). Es fist davon 
auszugehen, dass Erwerbstätfige fin dfiesen Berefichen vfiefl-
fach unter Stress, Zefit- und Lefistungsdruck flefiden; dfiese 
Faktoren sfind aflfle unter der Kategorfie „psychfische Beflastun-
gen“ zu subsummfieren. Dfiese Vermutungen werden durch 
dfie Erkenntnfisse fin Abschnfitt 2.3.2, fin dem es ausschflfieß-
flfich um psychfische Beflastungen geht, bestärkt.

2.2.2 Ausfaflflzefiten aufgrund efines  
arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflems

Gesundhefitsprobfleme, dfie durch dfie Arbefit auftreten, beflas-
ten nficht nur dfie betroffene Person. Foflgt auf efin derartfiges 
Gesundhefitsprobflem efine Arbefitsunfähfigkefit, so entstehen 
Kosten für Arbefitgeber, Staat und Geseflflschaft. Aber wfie 
genau verhäflt es sfich mfit der Ausfaflfldauer von Erwerbstätfi-
gen, dfie efin Gesundhefitsprobflem nannten?

Von den 3,4 Mfiflflfionen Befragten mfit Angaben zu Gesund-
hefitsprobflemen gaben rund 1,63 Mfiflflfionen Personen an, 
fihre Arbefit aufgrund des arbefitsbedfingten Gesundhefits-

Schaubfifld 1 Arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme 2013
fin %
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Berefich Rücken

Berefich Nacken, Schufltern,
Arme, Hände

Berefich Hüfte, Befine, Füße

Psychfische Erkrankungen

Kopfschmerzen/Sehprobfleme

Atembeschwerden/Lungen-
erkrankung

Sonstfige Beschwerden1

Knochen-, Geflenk- oder
Muskeflbeschwerden

13

34

28

10

9

4

2

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung.
1 Unter anderem Hautprobfleme, Probfleme mfit dem Gehör, Herz- und Krefisflauf-
probfleme, Infektfionskrankhefiten, Erkrankung finnerer Organe.
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probflems unterbrochen zu haben. Etwa ebenso vfiefle (mehr 
afls 1,68 Mfiflflfionen Personen) mussten fihre Erwerbstätfigkefit 
nficht unterbrechen. 1,3 Mfiflflfionen gesundhefitflfich beflastete 
Erwerbstätfige hatten fihre Arbefit zum Befragungszefitpunkt 
wfieder aufgenommen und machten Angaben zur Länge des 
Ausfaflfls. 250 000 Betroffene waren fimmer noch arbefitsun-
fähfig. Befi rund 50 000 Personen flfiegt voraussfichtflfich efine 
dauerhafte Arbefitsunfähfigkefit vor. 

Wenn das arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobflem zu efiner 
Arbefitsunfähfigkefit führte, dann war fast efin Drfittefl der 
Erkrankten (31,9 %) bfis zu zwefi Wochen krankgeschrfieben 
(sfiehe Schaubfifld 2). Efin Vfiertefl konnte bfis zu efinem Monat 
der Arbefit nficht nachgehen. Der Antefifl derjenfigen Erkrank-
ten, dfie flänger afls drefi Monate arbefitsunfähfig waren, flag 
2013 befi 17,5 %. Frauen ffieflen etwas sefltener efine flange 
Zefit aus afls Männer: 36,2 % fehflten bfis zu zwefi Wochen 
(Männer: 27,7 %), efin wefiteres Vfiertefl bfis zu efinem Monat 
(Männer: 25,0 %). Befi den Frauen mfit arbefitsbedfingten 
Gesundhefitsprobflemen waren 15 % flänger afls drefi Monate 
nficht arbefitsfähfig, während befi den Männern knapp 20 % 
drefi oder mehr Monate fehflten. Mfit stefigendem Aflter nah-
men zudem dfie Ausfaflfltage nach efinem arbefitsbedfingten 
Gesundhefitsprobflem zu, was vermutflfich auch auf das flang-
samere Genesen äflterer Personen zurückzuführen fist. Dfie 
55- bfis 64-Jährfigen fehflten fin 20,6 % der Fäflfle drefi oder 
mehr Monate, wenn sfie aufgrund efines arbefitsbedfingten 
Gesundhefitsprobflems ausffieflen. Dagegen nannten nur 
8,8 % der 15- bfis 34-Jährfigen18 efine derart flange Ausfaflflzefit.

2.3 Körperflfiche und psychfische  
Beflastungen

Dfie Zusatzerhebung soflflte dfie gesundhefitflfichen Rfisfiken am 
Arbefitspflatz umfassend beschrefiben. Hfierzu war es wfichtfig, 
auch Probfleme und Beflastungen zu erfassen, dfie sfich noch 
nficht manfifestfiert hatten und fin Ausfaflflzefiten deutflfich wur-

18 Dfie befiden Afltersgruppen 15 bfis 24 Jahre sowfie 25 bfis 34 Jahre wurden an dfieser 
Steflfle aufgrund gerfinger Faflflzahflen zusammengefasst.

Tabeflfle 4 Art der arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobfleme 2013

Insgesamt1 Güfltfige 
Angaben2

Art der arbefitsbedfingten Gesundhefitsbeschwerde

Knochen-, Geflenk- oder Muskefl- 
beschwerden

Psychfische 
Erkrankungen

sonstfige 
Probfleme3

Berefich 
Nacken, 
Schufltern, 
Arme, Hände

Berefich 
Hüfte, Befine, 
Füße

Berefich 
Rücken

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 423 3 336 28,0 10,3 33,8 9,4 18,5

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 733 1 688 22,7 12,5 36,5 8,0 20,3

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 690 1 648 33,4 8,1 31,1 10,8 16,6

nach Afltersgruppen

15 bfis 34 Jahre4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 668 640 26,2 8,3 36,4 8,7 20,3

35 bfis 54 Jahre4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 893 1 849 29,8 8,7 34,8 9,4 17,3

55 bfis 64 Jahre4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 823 808 24,8 15,0 29,7 10,3 20,2

nach Berufsberefichen5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 291 3 336 28,0 10,3 33,8 9,4 18,5

Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung  . . . . 784 762 25,6 11,1 36,5 / 20,4

Bau, Archfitektur, Vermessung und Gebäudetechnfik  283 279 28,5 / 35,9 / /

Verkehr, Logfistfik, Schutz und Sficherhefit  . . . . . . . . . 499 486 27,8 13,1 36,4 9,0 13,7

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, Warenhandefl, 
Vertrfieb, Hotefl und Tourfismus  . . . . . . . . . . . . . . . . 417 406 28,0 / 36,0 8,9 14,9

Unternehmensorganfisatfion, Buchhafltung, Recht  
und Verwafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 483 472 31,2 / 25,9 16,3 22,9

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung  . . . . . . . 660 636 26,2 / 34,2 11,0 20,9

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren, oder Personen, dfie finnerhaflb der fletzten zwöflf Monate erwerbstätfig waren und Angaben zum Vorhandensefin mfindestens 
efines arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflems gemacht haben.

2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne Angabe“.
3 Unter anderem Hautprobfleme, Atem- und Lungenerkrankungen, Kopfschmerzen/Sehprobfleme, Probfleme mfit dem Gehör, Herz- und Krefisflaufbeschwerden.
4 Dfie Aflterskflassen wurden hfier aufgrund der gerfingen Faflflzahflen zusammengefasst.
5	 Darsteflflung	der	Berufsberefiche	anhand	der	Kflassfifikatfion	der	Berufe	2010.	Dargesteflflt	werden	nur	dfie	Berufsberefiche,	für	dfie	aufgrund	der	Faflflzahflen	Aussagen	mögflfich	waren.

Schaubfifld 2 Ausfaflfldauer nach efinem arbefitsbedfingten
Gesundhefitsprobflem 2013
fin %
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1 Tag bfis zu 2 Wochen

2 Wochen bfis unter 1 Monat

1 Monat bfis unter 3 Monate

3 Monate und flänger

Arbefit musste nficht unterbrochen
werden

Arbefit konnte noch nficht
wfieder aufgenommen werden

36

25

20

16

52

15

28

25

25

19

48

16

32

25

23

18

50

16

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung.

Insgesamt Männer Frauen
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den. Das Tefiflmodufl „Gesundhefitflfiche Beflastungen“ dfiente 
dfiesem Zweck, es enthfieflt Fragen zu körperflfichen und psy-
chfischen Beflastungen am Arbefitspflatz.

Rund 18,9 Mfiflflfionen Erwerbstätfige flfitten 2013 unter efiner 
(physfischen und/oder psychfischen) Beflastung am Arbefits-
pflatz. Das entsprach 46,0 % aflfler befragten Erwerbstätfigen. 
Dfifferenzfiert man zwfischen physfischen und psychfischen 
Faktoren, so gab es fin jeder Gruppe efine Beflastungsart, 
dfie hervorstach. Unter den Faktoren, dfie das körperflfiche 
Wohflbeffinden der Befragten beefinfflussten, waren das efine 
schwfierfige Körperhafltung und schwere Lasten. 18,2 % – das 

entsprach efiner absofluten Zahfl von mehr afls 6,8 Mfiflflfionen 
Personen – gaben dfiesen Beflastungsfaktor afls den schwer-
wfiegendsten an.

Starker Zefitdruck und Arbefitsüberflastung war der bedeu-
tendste Faktor unter den psychfischen Beflastungen. 16,6 % 
der Erwerbstätfigen nannten dfies afls Beefinträchtfigung des 
seeflfischen Wohflbeffindens, während Mobbfing oder Gewaflt 
fledfigflfich von 1,3 % genannt wurden. 

2.3.1 Körperflfiche Beflastungen am Arbefitspflatz:  
Wer fist besonders betroffen?

Körperflfiche Beflastungsfaktoren empfanden 2013 rund 
11 Mfiflflfionen Erwerbstätfige fin Deutschfland. Das entsprach 
efinem Antefifl von fast efinem Drfittefl (28,9 %) an aflflen befrag-
ten Personen. Männer flfitten dabefi etwas häuffiger unter kör-
perflfichen Beflastungen durch fihren Arbefitsaflfltag afls Frauen. 
Etwa efin Drfittefl der Männer (31,1 %) verrfichtete sefine Arbefit 
unter körperflfich schwfierfigen Bedfingungen (Frauen: 26,4 %). 
Mehr afls dfie Häflfte dfieser Männer (18,1 %) war dabefi durch 
efine schwfierfige Körperhafltung und schwere Lasten beefin-
trächtfigt. Ebenso häuffig gaben Frauen dfiesen Beflastungs-
faktor an (18,3 %). Chemfikaflfien und Staub bezfiehungswefise 
Rauch und Gasen waren Männer etwas öfter ausgesetzt afls 
Frauen (3,5 %; Frauen: 1,7 %, sfiehe Tabeflfle 5). 

Äfltere Personen waren etwas häuffiger von Beflastungen 
des körperflfichen Wohflbeffindens betroffen afls jüngere: 
Während 32,1 % der 45- bfis 54-Jährfigen sowfie 30,1 % der 
55- bfis 64-Jährfigen körperflfiche Beschwerden nannten, 
waren von den 15- bfis 24-Jährfigen fledfigflfich 19,8 % beflas-
tet. Dfies könnte auch daran flfiegen, dass mfit zunehmendem 
Aflter das körperflfiche Wohflbeffinden stärker efingeschränkt 
fist. Dfie Ergebnfisse zur Länge der Ausfaflflzefiten nach efinem 
arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflem – weflches auch 
körperflfiche Beschwerden umfasst – wefisen fin dfiese Rfich-
tung (sfiehe Abschnfitt 2.2.2). Dfie Ausfaflflzefiten der äflteren 
Erwerbs tätfigen waren hfier mfitunter dfie flängsten. Dfies be -

Schaubfifld 3 Art der körperflfichen und psychfischen
Beflastungen 2013
fin %
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körperflfiche Beflastung
finsgesamt

schwfierfige Körperhafltung/
schwere Lasten

Lärm/starke Vfibratfionen

Chemfikaflfien, Staub, Dämpfe,
Rauch oder Gase

Beflastung für Augen und
Sehvermögen

Unfaflflgefahren

Anderes 3

29

18

2

3

2

2

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung.

psychfische Beflastung
finsgesamt

starker Zefitdruck

Gewaflt und Gewafltandrohung,
Mobbfing, Beflästfigungen

Anderes 4

21

17

1

29

21

Tabeflfle 5 Art der körperflfichen Beflastung 2013

Insgesamt1 Güfltfige 
Angaben2

Beflastungen,	dfie	das	körperflfiche	Wohflbefinden	beefinflussen

ja – körperflfiche Beflastungen nefin

ja – 
Beflastung 
vorhanden

ja – schwfie-
rfige Körper-
hafltung und 
schwere 
Lasten

ja – Lärm 
und starke 
Vfibratfionen

ja – Che-
mfikaflfien, 
Staub, 
Dämpfe, 
Rauch oder 
Gase

ja – be-
flastende 
Tätfigkefiten 
für Augen 
und Sehver-
mögen

ja – Unfaflfl-
gefahren

ja – Anderes 

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . 40 509 37 814 28,9 18,2 1,7 2,7 2,0 1,6 2,8 71,1

Männer  . . . . . . . . . 21 754 20 392 31,1 18,1 2,3 3,5 1,9 2,2 3,2 68,9

Frauen  . . . . . . . . . . 18 755 17 423 26,4 18,3 1,0 1,7 2,0 0,8 2,5 73,6

nach Afltersgruppen

15 bfis 24 Jahre  . . . 4 157 3 891 19,8 13,0 0,9 2,6 1,1 1,4 0,9 80,2

25 bfis 34 Jahre  . . . 8 045 7 546 29,6 18,1 1,8 3,8 2,0 1,4 2,6 70,4

35 bfis 44 Jahre . . . 9 068 8 474 29,4 18,7 1,9 2,5 2,1 1,5 2,7 70,6

45 bfis 54 Jahre  . . . 11 388 10 620 32,1 20,4 2,0 2,5 2,2 1,7 3,3 67,9

55 bfis 64 Jahre  . . . 6 927 6 433 30,1 18,3 1,8 2,1 2,1 1,9 3,9 69,9

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren.
2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne Angabe“.
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stätfigt dfie vermutete flangsamere Genesung mfit zunehmen-
dem Aflter.

Dfie Daten zefigen wefiter, dass körperflfiche Beflastungen stark 
mfit der ausgeübten Tätfigkefit zusammenhängen. Für dfie-
jenfigen Berufe, für dfie Aussagen mögflfich waren, konnte 
Foflgendes festgesteflflt werden: Am mefisten beflastet waren 
dfie Berufsberefiche Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Gar-
tenbau sowfie Bau, Archfitektur, Vermessung und Gebäude-
technfik. Von den befragten Land- und Forstwfirten19 gaben 
40,5 %, von den Erwerbstätfigen des Bau- und Archfitektur-
berefichs 39,3 % efine körperflfiche Beflastung an, darunter 
finsbesondere schwfierfige Körperhafltungen und den Umgang 
mfit schweren Lasten. Im Berufsberefich Rohstoffgewfinnung, 
Produktfion und Fertfigung waren ebenfaflfls vfiefle Erwerbs-
tätfige von Beflastungen betroffen (rund 35 %); hfier kamen fin 
5,6 % der Fäflfle auch Beflastungen durch Chemfikaflfien, Staub, 
Gase und Dämpfe vor. Vor dem Hfintergrund efiner nach wfie 
vor bestehenden berufflfichen Segregatfion fin Deutschfland 
– es gfibt kflassfische „Männer- und Frauenberufe“ – sfind 
vorwfiegend Männer fin den oben genannten Berefichen tätfig 
und somfit körperflfich beflastet: Von den mehr afls 2,1 Mfiflflfio-
nen männflfichen Erwerbstätfigen fin Berufen des Bau- und 
Archfitekturwesens gaben 29,4 % an, Beschwerden durch 
dfie Körperhafltung und schwere Lasten zu haben, befi den 
Frauen fin dfiesem Berufsberefich waren es 11,7 %. Der Antefifl 
der durch schwfierfige Körperhafltungen beflasteten männ-
flfichen Land- und Forstwfirten flag befi 33,6 %, der Antefifl befi 
Land- und Forstwfirtfinnen mfit 26,7 % etwas darunter.

19 Dfie Anzahfl der befragten Personen fim Berufsberefich Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft 
und Gartenbau war aflflerdfings wesentflfich gerfinger afls dfie Anzahfl Befragter fin den 
Berefichen Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung sowfie Bau, Archfitektur, 
Vermessung und Gebäudetechnfik.

Insgesamt betrachtet gerät efin wefiterer berufflficher Tätfig-
kefitsberefich durch starke körperflfiche Beflastungen fin den 
Bflfick: der Berefich Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfie-
hung. 31,6 % der Befragten fin dfiesem Berufsberefich nann-
ten efine körperflfiche Beschwerde, finsbesondere durch efine 
schwfierfige Körperhafltung und den Umgang mfit schweren 
Lasten (21,1 %). In dfiesen Berufen waren mfit 5,2 Mfiflflfio-
nen wefit mehr Frauen tätfig afls Männer (1,8 Mfiflflfionen). Der 
hohe Antefifl an Frauen, dfie physfische Beflastungen nann-
ten (26,4 %), fist zu efinem großen Antefifl auf Tätfigkefiten  
fim Gesundhefits- und Sozfiaflsektor zurückzuführen. 23,0 % 
der Frauen, aber nur 15,8 % der Männer fin dfiesem Berufs-
berefich nannten efine schwfierfige Körperhafltung und den 
Umgang mfit schweren Lasten afls Probflem. Krankenschwes-
tern, Pfflegerfinnen fin Hefimen oder Erzfieherfinnen müssen 
häuffig Patfienten heben oder Kfinder tragen. Ihre Physfis wfird 
dadurch besonders beflastet. Schaubfifld 4 finformfiert näher 
über dfie Art der körperflfichen und psychfischen Beflastung 
nach den Berufsberefichen der Kflassfiffikatfion der Berufe 
2010.

Efine mögflfiche „Doppeflbeflastung“ Erwerbstätfiger fin ver-
schfiedenen Berufen kann durch dfie Anaflysen der Zusatz-
erhebung des Mfikrozensus festgesteflflt werden: Berufe, dfie 
Erwerbstätfige körperflfich stark beanspruchen, sfind häuffig 
jene, fin denen außerdem Nacht- oder Schfichtdfienste zu 
flefisten sfind. Erwerbstätfige fin dfiesen Berufen – zum Befi-
spfiefl Ärzte, Pfflegepersonafl, Spedfitfionsmfitarbefiter oder 
auch Schutz- und Sficherhefitspersonafl – müssen sfich und 
fihren Körper fimmer wfieder neu auf wechseflnde Dfienstzefi-
ten efinsteflflen und fihren Rhythmus anpassen. Dfie bfisherfige 
Forschung hfierzu ergab, dass dfiese Personen nficht seflten 
an körperflfichen sowfie psychfischen Probflemen, wfie Schflaf-

Schaubfifld 4 Erwerbstätfige mfit körperflfichen und psychfischen Beflastungen nach Berufen 2013
fin %

2014 - 01 - 0638

Insgesamt

Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Gartenbau

Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung

Bau, Archfitektur, Vermessung und Gebäudetechnfik

Naturwfissenschaft, Geograffie und Informatfik

Verkehr, Logfistfik, Schutz und Sficherhefit

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, Warenhandefl,
Vertrfieb, Hotefl und Tourfismus

Unternehmensorganfisatfion, Buchhafltung,
Recht, Verwafltung

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung

akademfische Berufe , Medfien, Kunst, Kufltur1

und Gestafltung

21

10

19

17

20

21

18

20

30

24

29

41

35

39

24

35

24

17

32

24

körperflfiche Beflastung psychfische Beflastung

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung.
1 Sprach-, Lfiteratur-, Gefistes-, Geseflflschafts- und Wfirtschaftswfissenschaften.
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störungen, finnerer Unruhe, Magenbeschwerden und vfieflem 
mehr, flefiden.20 

Dfie Ergebnfisse der Mfikrozensus-Zusatzerhebung zefigen, 
dass finsbesondere dfiese Personen häuffig auch unter kör-
perflfichen Beflastungen flefiden. Im Jahr 2013 gaben 5,7 Mfifl-
flfionen Befragte an, fin efinem Schfichtsystem zu arbefiten. 
Davon flfitt knapp dfie Häflfte (49,1 %) an efiner körperflfichen 
Beflastung, dfie zu fast efinem Drfittefl (31,6 %) fin Form efiner 
schwfierfigen Körperhafltung und dem Umgang mfit schweren 
Lasten auftrat. Erwerbstätfige fim Gesundhefits- und Sozfiafl-
berefich mfit wechseflnden Schfichten nannten zu 58 % kör-
perflfiche Beflastungen, ohne Schfichtarbefit flag dfieser Antefifl 
befi fledfigflfich efinem Vfiertefl (25,5 %). Dfie Hauptursache der 
Beflastungen waren dfie berefits genannten Faktoren. Es wfird 
deutflfich, dass körperflfich beflastende Tätfigkefiten sehr häuffig 
fin jenen Berufen anzutreffen sfind, weflche auch ungewöhn-
flfiche Arbefitszefiten erfordern.

Efin Vergflefich der Entwfickflung des Antefifls Erwerbstätfiger, dfie 
befi der Arbefit körperflfichen Beflastungen ausgesetzt sfind, fist 
mfit den berefits genannten methodfischen Veränderungen 
aflflenfaflfls stark efingeschränkt mögflfich. Zwar flag der Antefifl 
Erwerbstätfiger mfit körperflfichen Beflastungen befi der Arbefit  
2013 mfit 28,9% deutflfich höher afls fim Jahr 2007 (14,0 %). 
Aflflerdfings erfoflgten foflgende fachflfiche sowfie methodfische 
Veränderungen gegenüber 2007, finsbesondere um finter-
natfionafle Vergflefiche zu verbessern:

1. Es wurden mfit „Beflastung der Augen und des Sehvermö-
gens“ sowfie „Anderes“ zwefi wefitere Antwortkategorfien 
aufgenommen.

2. Dfie Formuflfierung der Frage zur körperflfichen Beflastung 
hat sfich geändert, um den Empfehflungen durch Eurostat 
Rechnung zu tragen. Da dfie Frage fim Jahr 2013 hfier-

20 Sfiehe Hohmann, C.: „Schfichtarbefit. Beflastender Kampf mfit dem Tagesrhythmus“ 
fin Pharmazeutfische Zefitung Onflfine (www.pharmazeutfische-zefitung.de/findex.
php?fid=3634, abgerufen am 2. September 2014).

durch etwas offener formuflfiert wurde, flfiegt dfie Vermu-
tung nahe, dass dfiese Änderung zu dem hohen Anstfieg 
körperflficher Beflastungen befigetragen hat21. 

Ungeachtet dfieser methodfischen Veränderungen hat sfich 
dfie Vertefiflung der körperflfichen Beflastungsfaktoren verän-
dert: So wurden Beflastungen durch efine schwfierfige Kör-
perhafltung und der Umgang mfit schweren Lasten reflatfiv 
häuffiger angegeben, dagegen wurde der Faktor Lärm und 
Vfibratfionen wenfiger häuffig genannt. Männer waren berefits 
fim Jahr 2007 etwas stärker von körperflfichen Beflastun-
gen betroffen afls Frauen (16,5 % gegenüber 10,9 %), der 
Anstfieg fäflflt befi den Frauen aflflerdfings stärker aus afls befi 
den Männern (+ 15,5 Prozentpunkte gegenüber + 14,6 Pro-
zentpunkte). 

2.3.2 Psychfische Beflastungen am Arbefitspflatz:  
Wer sfind dfie Betroffenen?

Der Verband Deutscher Betrfiebs- und Werksärzte e. V. 
(VDBW) tefiflte 2012 fin efiner Pressemfittefiflung mfit, dass dfie 
häuffigste Ursache für Frühverrentungen fim Jahr 2010 psy-
chfische Erkrankungen waren und 70 000 Beschäftfigte des-
wegen vorzefitfig aus dem Berufsfleben ausgeschfieden sfind. 
Psychfische Erkrankungen wfie Depressfionen und Angststö-
rungen durch Stress am Arbefitspflatz sefien efin fimmer größer 
werdendes Probflem.22 Auch dfie Ergebnfisse der Mfikrozen-
sus-Zusatzerhebung zefigen, dass fast efin Vfiertefl (21,3 %) 
der Erwerbstätfigen zum Befragungszefitpunkt psychfischen 
Beflastungen ausgesetzt war. Das sfind fin absofluten Zahflen 

21 Dfie Frage zu physfischen Beflastungen flautete 2007: „Sfind Sfie befi Ihrer Arbefit 
physfisch beflastenden Faktoren ausgesetzt, dfie sfich negatfiv auf Ihr Wohflbeffinden 
auswfirken?“ Dfie Frage fim Jahr 2013 flautete: „Sfind Sfie befi Ihrer Arbefit Beflastungen 
ausgesetzt, dfie Ihre körperflfiche Gesundhefit beefinträchtfigen könnten?“. Anders afls 
befi der Befragung fim Jahr 2007 gab Eurostat fim Jahr 2013 zur Verbesserung der 
finternatfionaflen Vergflefichbarkefit (engflfischsprachfige) Empfehflungen zur Frageformu-
flfierung. Da efin Zfiefl der Zusatzerhebung der Vergflefich mfit den Ergebnfissen anderer 
EU-Mfitgflfiedstaaten fist, wurden dfiese befi der Gestafltung des Fragebogens fin Deutsch-
fland sowefit mögflfich berücksfichtfigt.

22 Sfiehe Verband Deutscher Betrfiebs- und Werksärzte e. V.: „Ärzte warnen vor zu -
nehmender psychfischer Beflastung am Arbefitspflatz“ (www.vdbw.de/Aktueflfl-Detafifl 
ansficht.27+M5bf5d1e62f8.0.htmfl, abgerufen am 2. September 2014).

Tabeflfle 6 Erwerbstätfige nach Art der körperflfichen Beflastung sowfie Schficht- und Nachtarbefit 2013

Insge-
samt1

Güfltfige 
Angaben2

Beflastungen,	dfie	das	körperflfiche	Wohflbefinden	beefinflussen

ja – körperflfiche Beflastungen nefin

ja – 
Beflastung 
vorhanden

ja –  
schwfierfige 
Körperhafl-
tung und 
schwere 
Lasten

ja – Lärm 
und starke 
Vfibratfio-
nen

ja – Che-
mfikaflfien, 
Staub, 
Dämpfe, 
Rauch 
oder Gase

ja – be-
flastende 
Tätfigkefiten 
für Augen 
und Seh-
vermögen

ja – Unfaflfl-
gefahren

ja – Ande-
res 

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 509 37 814 28,9 18,2 1,7 2,7 2,0 1,6 2,8 71,1

Schfichtarbefit  . . . . . . . . . . . . . 36 193 33 802 29,3 18,2 1,8 2,8 2,1 1,5 2,9 70,7

Person fin Schfichtarbefit  . . . . 6 140 5 728 49,1 31,6 4,0 5,3 1,0 2,5 4,7 50,9

kefine Schfichtarbefit  . . . . . . . 30 053 28 074 25,2 15,5 1,4 2,2 2,3 1,3 2,5 74,8

Nachtarbefit  . . . . . . . . . . . . . . . 40 501 37 806 28,9 18,2 1,7 2,7 2,0 1,6 2,8 71,1

Person arbefitet normafler-
wefise nachts  . . . . . . . . . . 3 570 3 373 49,8 29,3 4,4 6,1 / 3,0 6,1 50,2

Person arbefitet manchmafl 
nachts  . . . . . . . . . . . . . . . . 2 272 2 130 41,7 22,9 2,5 3,2 2,8 4,0 6,3 58,3

Person arbefitet nfie nachts  . 34 660 32 303 25,9 16,7 1,4 2,3 2,0 1,3 2,3 74,1

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren.
2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne Angabe“.
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ausgedrückt etwas mehr afls 7,9 Mfiflflfionen Menschen. Am 
häuffigsten flfitten dfie Befragten unter starkem Zefitdruck und 
Arbefitsüberflastung (16,6 %). Gewaflt oder Gewafltandro-
hung und Mobbfing spfieflten efine gerfingere Roflfle (1,3 %, das 
waren aber fimmerhfin rund 470 000 Personen) ebenso wfie 
andere Beflastungen (3,5 %; rund 1,3 Mfiflflfionen Personen). 

Dfie genannten methodfischen Veränderungen befi den kör-
perflfichen Beflastungsfaktoren treffen fin ähnflficher Form auch 
auf dfie Erfassung der psychfischen Beflastungsfaktoren zu. 
Daher können auch hfier dfie Veränderungen gegenüber 
2007 aflflenfaflfls efingeschränkt finterpretfiert werden.23 

Insgesamt fist der Antefifl der Befragten, der befi den jewefi-
flfigen Fragen das Vorflfiegen psychfischer Beflastungsfaktoren 
genannt hatte, ebenfaflfls angestfiegen. Auf dfie Frage fim Jahr 
2007 gaben rund 16 %, auf dfie geänderte Frage fim Jahr 

23 Zu beachten fist hfier dfie ebenfaflfls geänderte Fragesteflflung. 2007 flautete dfie Frage 
„Sfind Sfie befi Ihrer Arbefit psychfisch beflastenden Faktoren ausgesetzt, dfie sfich nega-
tfiv auf Ihr Wohflbeffinden auswfirken?“, 2013 wurde gefragt „Sfind Sfie befi Ihrer Arbefit 
Beflastungen ausgesetzt, dfie Ihr seeflfisches Wohflbeffinden beefinträchtfigen könnten?“. 
Zudem fist dfie Antwortkategorfie „Anderes“ hfinzugekommen.

2013 dagegen 21,3 % efine psychfische Beflastung befi der 
Arbefit an. Dfie fim Jahr 2013 am häuffigsten genannte Beflas-
tungsart – starker Zefitdruck – war auch für Befragte fim Jahr 
2007 am gravfierendsten. Aflflerdfings flag der Antefifl damafls 
befi 14,3 % (2013: 16,6 %). Ungeachtet der methodfischen 
Effekte wefisen auch Untersuchungen des Verbandes Deut-
scher Betrfiebs- und Werksärzte e. V. oder der Bundesanstaflt 
für Arbefitsschutz und Arbefitsmedfizfin (BAuA)24 darauf hfin, 
dass das Phänomen „psychfische Beflastung“ durch starken 
Zefitdruck angestfiegen fist.

Dfie Unterschfiede zwfischen Männern und Frauen und finner-
haflb der Aflterskflassen waren margfinafl. Efinzfig efine gerfingere 
Beflastung der 15- bfis 24-jährfigen Erwerbstätfigen (7,3 %) 
flfieß sfich efindeutfig feststeflflen. Dfie 45- bfis 54-Jährfigen 
waren – mögflficherwefise durch fihre berufflfiche Posfitfion – am 
häuffigsten von starkem Zefitdruck betroffen (19,5 %). Unter-
mauert wfird dfies, wenn das Merkmafl Führungsverantwor-

24 Sfiehe Bundesanstaflt für Arbefitsschutz und Arbefitsmedfizfin (Herausgeber): „Stress-
report Deutschfland 2012. Psychfische Anforderungen, Ressourcen und Beffinden“, 
Dortmund/Berflfin/Dresden 2012 .

Tabeflfle 7 Erwerbstätfige nach Art der psychfischen Beflastung und Strukturmerkmaflen 2013

Insgesamt1 Beflastungen,	dfie	das	seeflfische	Wohflbefinden	beefinflussen

güfltfige  
Angaben2

ja – seeflfische Beflastungen nefin

ja – finsge-
samt

ja – starker 
Zefitdruck

ja – durch 
Gewaflt und 
Gewafltan-
drohung, 
Mobbfing, 
Beflästfigun-
gen

ja – andere 
Beflastungen

1 000 %

Insgesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 509 37 361 21,3 16,6 1,3 3,5 78,7

Männer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21 754 20 145 21,4 17,1 1,1 3,2 78,6

Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 755 17 217 21,1 15,9 1,4 3,8 78,9

nach Afltersgruppen

15 bfis 24 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 157 3 860 9,8 7,3 / 1,7 90,2

25 bfis 34 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 045 7 504 21,8 16,7 1,6 3,4 78,2

35 bfis 44 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 068 8 353 23,4 18,4 1,2 3,7 76,6

45 bfis 54 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 388 10 442 24,2 19,5 1,2 3,5 75,8

55 bfis 64 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 927 6 353 22,3 16,6 1,4 4,4 77,7

nach  Beruf sberefichen3 

Land-, Forst- und Tfierwfirtschaft und Gartenbau  . . . . 895 824 10,0 7,9 / / 90,0

Rohstoffgewfinnung, Produktfion und Fertfigung  . . . . 8 279 7 689 19,3 16,3 0,8 2,2 80,7

Bau, Archfitektur, Vermessung und Gebäudetechnfik  2 510 2 288 17,3 14,5 / 2,3 82,7

Naturwfissenschaft,	Geografie	und	Informatfik	 . . . . . 1 422 1 317 20,4 16,9 / / 79,6

Verkehr, Logfistfik, Schutz und Sficherhefit  . . . . . . . . . 5 392 4 959 21,2 15,0 2,9 3,3 78,8

Kaufmännfische Dfienstflefistungen, Warenhandefl, 
Vertrfieb, Hotefl und Tourfismus  . . . . . . . . . . . . . . . . 5 110 4 707 17,6 14,5 1,1 2,0 82,4

Unternehmensorganfisatfion, Buchhafltung, Recht  
und Verwafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 911 7 284 20,3 17,1 1,0 2,2 79,7

Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung  . . . . . . . 7 553 7 008 29,5 20,5 1,5 7,5 70,5

Sprach-, Lfiteratur-, Gefistes-, Geseflflschafts- und 
Wfirtschaftswfissenschaften, Medfien, Kunst, Kufltur 
und Gestafltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 274 1 141 23,6 17,3 / 5,8 76,4

nach Führungsposfitfion 

Ja, Führungskraft mfit Entschefidungsbefugnfis über 
Personafl, Budget und Strategfie  . . . . . . . . . . . . . . . 3 941 3 653 33,1 29,0 / 3,4 66,9

Ja, Aufsfichtskraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 126 3 811 35,0 28,2 2,3 4,4 65,0

Nefin, kefine Führungsposfitfion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32 436 29 891 18,1 13,6 1,2 3,3 81,9

Ergebnfisse der Arbefitskräfteerhebung

1 Personen, dfie zum Zefitpunkt der Befragung erwerbstätfig waren.
2 Güfltfige Angaben bedeutet aflfle Angaben ohne dfie Kategorfien „entfäflflt“ und „ohne Angabe“.
3	 Darsteflflung	der	Berufsberefiche	anhand	der	Kflassfifikatfion	der	Berufe	2010.	Dargesteflflt	werden	nur	dfie	Berufsberefiche,	für	dfie	aufgrund	der	Faflflzahflen	Aussagen	mögflfich	waren.
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tung fin dfie Anaflyse aufgenommen wfird.25 Führungskräfte 
flfitten deutflfich häuffiger unter starkem Zefitdruck (29,0 %) afls 
Erwerbstätfige ohne Führungsbefugnfisse (13,6 %). Da Füh-
rungsposfitfionen mefist erst nach efinem gewfissen „Dfienst-
aflter“ erreficht werden, verwundert dfie Mehrbeflastung 
höherer Aflterskflassen nficht. Dfie Verantwortung für dfie Mfit-
arbefiterfinnen und Mfitarbefiter sowfie das Unternehmen oder 
den Aufgabenberefich führte somfit zu erhöhten psychfischen 
Beflastungen befi Führungskräften. 

Dfie Unterschfiede nach den Berufsberefichen sfind wenfiger 
deutflfich ausgeprägt afls befispfieflswefise befi den körperflfichen 
Beflastungen. Am häuffigsten seeflfisch beflastet waren dfie fim 
Berefich Gesundhefit,  Sozfiafles, Lehre und Erzfiehung Tätfigen 
(sfiehe Schaubfifld 4). Rund 30 % – und somfit dfie mefisten – 
gaben fin dfieser Gruppe an, psychfischen Beflastungen aus-
gesetzt zu sefin. In den anderen Berufsgruppen flag dfieser 
Antefifl seflten über 20 %. Zefitflfiche Engpässe und Arbefits-
überflastungen waren auch fin dfieser Berufsgruppe der häu-
ffigste Beflastungsfaktor, denn rund 21 % der Erwerbstätfigen 
fim Gesundhefits- und Sozfiaflberefich gaben Zefitdruck afls das 
schwerwfiegendste Probflem an. 

An dfieser Steflfle wfird der Mehrwert der Mfikrozensus-Zusatz-
erhebung deutflfich: Es konnte fim Laufe der Untersuchungen 
festgesteflflt werden, dass Erwerbstätfige fim Gesundhefits- 
und Sozfiaflberefich vorwfiegend psychfischen Beflastungen 
ausgesetzt sfind. Dfiese können sfich fim Laufe der Zefit manfi-
festfieren und zu arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflemen 
werden. Wfie dfie Ergebnfisse fin Abschnfitt 2.2.1 zefigen, sfind 
arbefitsbedfingte psychfische Probfleme vor aflflem fin dfiesem 
Berufsberefich anzutreffen. Mfithfiflfe der Ergebnfisse der 
Mfikrozensus-Zu  satzerhebung 2013 können dfiese „Rfisfiko-
gruppen“ aufgedeckt und Maßnahmen zur Präventfion ge -
schaffen werden. 

3 Fazfit und Ausbflfick

Dfie Ergebnfisse der Mfikrozensus-Zusatzerhebung 2013 zum 
Arbefitsunfaflflgeschehen, zu den arbefitsbedfingten Gesund-
hefitsprobflemen sowfie zu körperflfichen und psychfischen 
Beflastungen des Arbefitsaflfltags flassen finteressante Ana-
flysen zu. Insbesondere dfie fin den admfinfistratfiven Daten 
nficht erfassten Unfäflfle und arbefitsbedfingten Probfleme, 
weflche dfie Gesundhefit der Beschäftfigten beflasten, kön-
nen Poflfitfik und Geseflflschaft nutzen, um neue (Präventfiv-)
Maßnahmen efinzuführen. Mfit dfiesen Daten können zudem 
dfie Fortschrfitte poflfitfischer bezfiehungswefise betrfiebflficher 
Schrfitte zum Thema Gesundhefit und Sficherhefit am Arbefits-
pflatz überwacht und anaflysfiert werden. 

Aufgrund efinfiger methodfischer Veränderungen gegenüber 
dem Jahr 2007 waren Vergflefiche zur Entwfickflung des Unfaflfl-
geschehens und arbefitsbedfingter Gesundhefitsprobfleme 
sowfie -beflastungen Erwerbstätfiger fin Deutschfland nur efin-

25 Zur Abgrenzung von Führungskräften wfird hfier dfie Zuordnung zu Aufsfichts- oder 
Führungstätfigkefiten gemäß der Kflassfiffikatfion der Berufe 2010 zugrunde geflegt, dfie 
auch efine Grundflage für dfie Kodfierung von Führungskräften nach der Internatfionaflen 
Standardkflassfiffikatfion der Berufe (ISCO-08) fist. Sfiehe Bundesagentur für Arbefit: 
„Kflassfiffikatfion der Berufe 2010. Band 1: Systematfischer und aflphabetfischer Tefifl mfit 
Erfläuterungen“, Nürnberg 2011, Sefite 42 ff.

geschränkt mögflfich. Dennoch konnte efine Refihe reflevanter 
Erkenntnfisse gewonnen werden.

Dfie Anzahfl an Arbefitsunfäflflen flag fim Jahr 2013 befi knapp 
1,2 Mfiflflfionen, was efinem Antefifl von 2,9 % an aflflen befrag-
ten Erwerbstätfigen entsprach. Dfie absoflute Zahfl flag deut-
flfich höher afls jene der Deutschen Gesetzflfichen Unfaflflver-
sficherung, dfie fim gflefichen Jahr 875 000 Unfäflfle zähflte. Dfie 
Abwefichung erkflärt sfich aus efiner Refihe konzeptfioneflfler 
und methodfischer Unterschfiede zwfischen befiden Statfistfi-
ken (sfiehe auch das Kapfitefl „Vorbemerkung“). Efin wefiteres 
wfichtfiges Ergebnfis der durchgeführten Untersuchungen fist 
der Zusammenhang, der zwfischen dem Unfaflflrfisfiko und 
dem ausgeübten Beruf besteht. Es konnte gezefigt werden, 
dass fin bestfimmten Berufen efin erhöhtes Unfaflflrfisfiko exfis-
tfiert. Dfie Ergebnfisse der Mfikrozensus-Zusatzerhebung wefi-
sen somfit auf gefährdete Berufsberefiche hfin, befi denen 
gegebenenfaflfls Arbefitsschutzmaßnahmen verstärkt oder 
angepasst werden soflflten. 

Der ausgeübte Beruf sowfie efin Arbefitszefitarrangement 
mfit wechseflnden Schfichten verstärkten zudem häuffig dfie 
Gefahr, an efinem arbefitsbedfingten Gesundhefitsprobflem 
zu flefiden. 8,3 % der Auskunft gebenden Erwerbstätfigen 
fin Deutschfland flfitten 2013 an efinem durch dfie Arbefit 
bedfingten Gesundhefitsprobflem. Dfie mefisten dfieser Perso-
nen waren von Rückenbeschwerden oder Probflemen des 
Nackens, der Schuflter oder der Arme und Hände betroffen 
(zusammen rund 62 %). Efin gerfingerer Antefifl nannte psy-
chfische Probfleme (9,4 %). Untersucht nach dem Beruf ffiefl 
dabefi auf, dass fim Berefich Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und 
Erzfiehung – dort, wo häuffig Frauen tätfig sfind – psychfische 
Beschwerden besonders oft auftraten. Männer flfitten – ver-
mutflfich bedfingt durch fihren Beruf – häuffiger unter Muskefl- 
und Geflenk- bezfiehungswefise Knochenbeschwerden. 2007 
flag der Antefifl der von efinem arbefitsbedfingten Gesundhefits-
probflem betroffenen Personen ebenfaflfls befi rund 8 %. 

Arbefitsunfäflfle und arbefitsbedfingte Gesundhefitsprobfleme 
bfifldeten berefits manfifeste Größen ab. Im Unterschfied 
dazu gaben dfie Fragen zu körperflfichen und psychfischen 
Beflastungen über gesundhefitflfiche Beefinträchtfigungen 
Aufschfluss, dfie mögflficherwefise erst fin Zukunft akut wer-
den. Auch hfier ffiefl auf, dass der ausgeübte Beruf efinen 
maßgeb flfichen Efinffluss auf das körperflfiche Wohflbeffinden 
nfimmt. Körperflfiche Beflastungen wurden besonders häu-
ffig fim Baugewerbe (39,3 %) und der Produktfion und Fer-
tfigung (34,8 %) genannt, aber auch fim Gesundhefits- und 
Sozfiaflwesen (31,6 %). Dfies erkflärt, warum finsgesamt auch 
Frauen häuffig körperflfichen Beflastungen ausgesetzt waren. 
Hauptsächflfich nannten dfie befragten Erwerbstätfigen dabefi 
beflastende Körperhafltungen und den Umgang mfit schweren 
Lasten afls Probflem. Unter den ebenfaflfls finteressfierenden 
psychfischen Beflastungen wurde am häuffigsten über starken 
Zefitdruck und Arbefitsüberflastung gekflagt (16,6 %). Insbe-
sondere fim Berufsberefich Gesundhefit, Sozfiafles, Lehre und 
Erzfiehung gab es vfiefle Personen, dfie psychfischen Beflastun-
gen ausgesetzt waren (29,5 %). Der festgesteflflte Anstfieg an 
körper flfichen sowfie psychfischen Beflastungen sefit 2007 fist 
aufgrund der methodfischen Änderungen aflflerdfings nficht 
efindeutfig zu finterpretfieren.
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Es flässt sfich zusammenfassend festhaflten, dass dfie Mfikro-
zensus-Zusatzerhebung 2013 zum Thema „Arbefitsunfäflfle 
und arbefitsbedfingte Gesundhefitsbeflastungen“ wfichtfige 
Erkenntnfisse zum efinen über das Arbefitsunfaflflgeschehen 
fin Deutschfland flfieferte, aber auch wefitere für dfie Betrach-
tung der Sficherhefit und Gesundhefit am Arbefitspflatz wfich-
tfige Dfimensfionen erfasste. Der Mehrwert der Daten aus der 
Befragung wurde spätestens befi der Betrachtung arbefits-
bedfingter Gesundhefitsprobfleme sowfie wefiterer körper-
flficher und psychfischer Beflastungen des Arbefitsaflfltags 
deutflfich. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland .............................................. + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,4  + 0,2  + 0,1  + 0,2 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................ + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,3  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 ................................................................. - 1,1  - 1,5  - 1,5  - 1,4  - 1,7  + 1,4  + 1,1  - 3,2 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 .......................................... + 7,8  + 7,1  + 9,4  + 9,7  + 2,7  + 1,5  + 2,6  + 0,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ..................................................................... - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,4  + 0,2  + 0,0  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 3,5  + 5,4  - 3,7  + 2,0  - 3,6  - 1,1  - 3,8  + 11,3 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................... + 3,3  + 3,1  + 5,6  + 4,0  + 8,1  + 6,9  - 3,2  - 6,7 

Umsatz ....................................................................... - 1,7  + 3,1  - 0,3  + 3,3  - 4,8  - 0,9  + 1,0  + 4,5 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. - 2,6  + 4,4  + 1,8  + 5,6  - 6,2  + 0,4  + 2,7  + 2,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 2,9  + 7,1  - 4,2  + 5,1  - 3,4  - 1,4  - 1,4  + 6,9 

Infland .................................................................... + 1,6  + 7,0  - 3,0  + 1,5  - 4,2  - 2,7  - 3,2  + 9,0 

Ausfland ................................................................. + 3,9  + 7,2  - 5,1  + 8,0  - 2,8  - 0,5  - 0,2  + 5,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. - 1,5  + 3,5  - 0,1  + 4,0  - 4,6  - 1,2  + 1,1  + 5,2 

Infland .................................................................... - 0,4  + 2,1  - 1,8  + 2,0  - 3,0  - 2,5  - 0,5  + 7,4 

Ausfland ................................................................. - 2,8  + 5,2  + 1,7  + 6,1  - 6,3  + 0,2  + 2,6  + 3,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. - 2,0  + 3,5  - 2,7  + 2,6  - 3,8  - 1,4  - 0,3  + 8,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ..................................................................... + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 1,6  - 0,1  - 0,2  - 0,2  - 0,2 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,0  + 1,5  + 1,3  + 0,6  + 1,2  + 0,2  + 0,3  - 0,0 

Geflefistete Arbefitsstunden .......................................... - 2,0  + 3,6  - 1,9  + 0,1  + 12,0  - 1,7  + 1,1  + 11,7 

Entgeflte ...................................................................... + 4,2  + 1,0  + 5,0  + 2,3  + 10,7  - 0,8  + 1,4  + 5,0 

Gesamtumsatz ........................................................... + 9,0  + 7,5  - 1,1  - 2,0  + 10,7  + 4,3  + 3,6  + 11,5 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 9,1  + 7,7  - 1,0  - 1,9  + 10,8  + 4,3  + 3,6  + 11,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ..................... + 6,1  + 3,4  - 10,9  - 4,1  - 1,0  - 4,4  + 0,3  + 7,9 

3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 9,0  + 9,7  + 2,3  + 1,2  - 3,7  - 8,0  + 9,5  + 4,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ............... - 3,4  + 1,6  - 3,4  - 1,0  + 11,4  - 1,7  + 1,4  + 12,1 

Veränderung fin %

Efinhefit März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland .......................................................... 1 000  42 201   42 389   42 565   42 659   42 716   42 815 

Erwerbstätfige1 Infländer ............................................................ 1 000  42 218   42 378   42 501   42 541   42 592   42 683 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

Arbefitsflose2 ............................................................................. Anzahfl 2 943 335  2 882 029  2 832 780  2 871 351  2 901 823  2 807 806 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 ...................................................... Anzahfl  485 334   481 436   494 628   501 968   515 092   518 317 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ................................................................................. Anzahfl  22 480   22 593   22 629   22 630   22 624   22 596 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000  5 297   5 309   5 316   5 315   5 327   5 353 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... Mfiflfl.   692    711    686    678    652    725 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ............................................... Mfiflfl. EUR  19 460   20 214   21 856   23 365   22 613   21 094 

Umsatz ................................................................................... Mfiflfl. EUR  133 291   145 881   138 817   137 559   138 946   145 213 

dar.: Ausflandsumsatz ............................................................. Mfiflfl. EUR  64 922   70 516   66 151   66 416   68 206   69 578 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ......................................................................... 2010=100 113,4  116,9  112,9  111,3  109,7  117,3 

Infland ................................................................................ 2010=100 107,5  113,0  108,3  105,4  102,0  111,2 

Ausfland ............................................................................. 2010=100 118,2  120,0  116,7  116,1  115,9  122,2 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ......................................................................... 2010=100 108,3  117,9  112,5  111,1  112,3  118,1 

Infland ................................................................................ 2010=100 103,7  113,4  110,0  107,3  106,8  114,7 

Ausfland ............................................................................. 2010=100 113,4  123,0  115,2  115,4  118,4  121,9 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .......................................................... 2010=100 102,7  111,2  107,0  105,5  105,2  113,6 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ................................................................................. Anzahfl  7 704   7 690   7 683   7 665   7 649   7 630 

Tätfige Personen ...................................................................... 1 000   393    400    405    406    407    407 

Geflefistete Arbefitsstunden ...................................................... 1 000  32 250   39 153   43 864   43 108   43 592   48 712 

Entgeflte .................................................................................. Mfiflfl. EUR   981   1 089   1 205   1 196   1 213   1 273 

Gesamtumsatz ....................................................................... Mfiflfl. EUR  3 628   4 707   5 213   5 437   5 634   6 280 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ................................................. Mfiflfl. EUR  3 574   4 642   5 142   5 364   5 558   6 201 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ................................ 2010=100 102,6  135,7  134,4  128,5  128,9  139,1 

1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ................................. 2010=100 114,1  120,4  115,9  106,6  116,7  121,9 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ........................... 2010=100 91,5  112,4  125,2  123,1  124,8  139,9 

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.

2* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 
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Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige1 fim Infland .............................................. + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,4  + 0,2  + 0,1  + 0,2 

Erwerbstätfige1 Infländer ................................................ + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,3  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsflose2 ................................................................. - 1,1  - 1,5  - 1,5  - 1,4  - 1,7  + 1,4  + 1,1  - 3,2 

Gemefldete Arbefitssteflflen2,3 .......................................... + 7,8  + 7,1  + 9,4  + 9,7  + 2,7  + 1,5  + 2,6  + 0,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe4

Betrfiebe ..................................................................... - 0,4  - 0,4  - 0,3  - 0,4  + 0,2  + 0,0  - 0,0  - 0,1 

Tätfige Personen .......................................................... + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,5 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... - 3,5  + 5,4  - 3,7  + 2,0  - 3,6  - 1,1  - 3,8  + 11,3 

Bruttoflohn- und -gehafltsumme ................................... + 3,3  + 3,1  + 5,6  + 4,0  + 8,1  + 6,9  - 3,2  - 6,7 

Umsatz ....................................................................... - 1,7  + 3,1  - 0,3  + 3,3  - 4,8  - 0,9  + 1,0  + 4,5 

dar.: Ausflandsumsatz ................................................. - 2,6  + 4,4  + 1,8  + 5,6  - 6,2  + 0,4  + 2,7  + 2,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. + 2,9  + 7,1  - 4,2  + 5,1  - 3,4  - 1,4  - 1,4  + 6,9 

Infland .................................................................... + 1,6  + 7,0  - 3,0  + 1,5  - 4,2  - 2,7  - 3,2  + 9,0 

Ausfland ................................................................. + 3,9  + 7,2  - 5,1  + 8,0  - 2,8  - 0,5  - 0,2  + 5,4 

Index des Umsatzes für das

Verarbefitende Gewerbe (Wertfindex)5

finsgesamt ............................................................. - 1,5  + 3,5  - 0,1  + 4,0  - 4,6  - 1,2  + 1,1  + 5,2 

Infland .................................................................... - 0,4  + 2,1  - 1,8  + 2,0  - 3,0  - 2,5  - 0,5  + 7,4 

Ausfland ................................................................. - 2,8  + 5,2  + 1,7  + 6,1  - 6,3  + 0,2  + 2,6  + 3,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das

Produzfierende Gewerbe5 .............................................. - 2,0  + 3,5  - 2,7  + 2,6  - 3,8  - 1,4  - 0,3  + 8,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauhauptgewerbe6,7

Betrfiebe ..................................................................... + 1,7  + 1,7  + 1,7  + 1,6  - 0,1  - 0,2  - 0,2  - 0,2 

Tätfige Personen .......................................................... + 2,0  + 1,5  + 1,3  + 0,6  + 1,2  + 0,2  + 0,3  - 0,0 

Geflefistete Arbefitsstunden .......................................... - 2,0  + 3,6  - 1,9  + 0,1  + 12,0  - 1,7  + 1,1  + 11,7 

Entgeflte ...................................................................... + 4,2  + 1,0  + 5,0  + 2,3  + 10,7  - 0,8  + 1,4  + 5,0 

Gesamtumsatz ........................................................... + 9,0  + 7,5  - 1,1  - 2,0  + 10,7  + 4,3  + 3,6  + 11,5 

dar.: baugewerbflficher Umsatz ..................................... + 9,1  + 7,7  - 1,0  - 1,9  + 10,8  + 4,3  + 3,6  + 11,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index des Auftragsefingangs (Wertfindex)6 ..................... + 6,1  + 3,4  - 10,9  - 4,1  - 1,0  - 4,4  + 0,3  + 7,9 

3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands (Wertfindex) ..................... + 9,0  + 9,7  + 2,3  + 1,2  - 3,7  - 8,0  + 9,5  + 4,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex für das Bauhauptgewerbe5 ............... - 3,4  + 1,6  - 3,4  - 1,0  + 11,4  - 1,7  + 1,4  + 12,1 

Veränderung fin %

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 3 Nur unge-
förderte Arbefitssteflflen. Efinschflfießflfich der gemefldeten Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. – 4 Angaben für Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen. – 5 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat 
vorfläuffig. – 6 Nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – 7 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

Efinhefit Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Großhandefl1

Beschäftfigte ........................................................................... 2010 = 100 104,0  104,2  104,3  104,6  104,8  104,9 

Umsatz nomfinafl2 ...................................................................... 2010 = 100 101,5 98,7  111,3  110,8  106,6  105,6 

Umsatz reafl3 ............................................................................ 2010 = 100 95,2 92,5  104,2  103,3 99,7 99,1 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ........................................................................... 2010 = 100 102,9  103,0  103,5  103,6  103,9  103,4 

Umsatz nomfinafl2 ...................................................................... 2010 = 100 95,3  107,9  110,8  109,7  103,8  109,1 

Umsatz reafl3 ............................................................................ 2010 = 100 90,6  101,9  104,6  103,7 98,4  103,8 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ........................................................................... 2010 = 100 103,5  103,7  103,9  104,0  104,0  103,4 

Umsatz nomfinafl2 ...................................................................... 2010 = 100 96,7  115,2  114,7  111,6  107,5  113,1 

Umsatz reafl3 ............................................................................ 2010 = 100 94,5  112,7  112,3  109,2  105,0  110,2 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ........................................................................... 2010 = 100 101,7  103,9  105,8  108,1  109,0  109,0 

Umsatz nomfinafl2 ...................................................................... 2010 = 100 91,0  103,1  104,4  120,9  116,1  120,0 

Umsatz reafl3 ............................................................................ 2010 = 100 84,8 95,8 97,1  111,8  107,2  111,0 

Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Außenhandefl 

Efinfuhr ................................................................................... Mfiflfl. EUR  76 152   79 384   76 524   74 280   76 949   77 566 

Ausfuhr .................................................................................. Mfiflfl. EUR  92 362   95 986   93 735   92 081   93 507   101 065 

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ................................... 2010 = 100 106,7  106,5  106,4  106,7  107,0  107,0 

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte ............................................................................ 2010 = 100 106,2  106,1  105,9  105,9  105,8  105,7 

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ..................................... 2010 = 100 106,4  106,6  106,5  106,4  106,5  106,3 

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Efinfuhrprefise ........................................................... 2010 = 100 104,1  103,8  103,8  104,0  103,6  103,5 

Index der Ausfuhrprefise .......................................................... 2010 = 100 103,8  103,8  103,8  104,0  104,1  104,1 

1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ......................................... 2008 = 100 112,2  111,8  111,5  112,9  112,8  113,6 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter ........................................ 2008 = 100 111,0  111,4  111,1  112,5  112,5  113,0 

Index der Lohnnebenkosten .................................................... 2008 = 100 116,6  113,2  112,8  114,4  114,0  115,8 

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2005. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. Safison- und kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte ................................................................. + 0,4  + 0,6  + 0,8  + 1,1  + 0,1  + 0,3  + 0,2  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 2,3  - 0,6  - 0,6  - 1,7  + 12,8  - 0,4  - 3,8  - 0,9 

Umsatz reafl3 .................................................................. + 4,0  + 0,7  + 0,8  - 0,5  + 12,6  - 0,9  - 3,5  - 0,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ................................................................. + 1,5  + 1,3  + 1,6  + 0,8  + 0,5  + 0,1  + 0,3  - 0,5 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 4,1  + 2,5  + 0,3  + 1,3  + 2,7  - 1,0  - 5,4  + 5,1 

Umsatz reafl3 .................................................................. + 3,6  + 2,3  + 0,1  + 1,0  + 2,6  - 0,9  - 5,1  + 5,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ................................................................. + 0,6  + 0,7  + 0,9  + 0,5  + 0,2  + 0,1  ± 0,0  - 0,6 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ - 1,3  + 3,2  - 0,9  + 3,2  - 0,4  - 2,7  - 3,7  + 5,2 

Umsatz reafl3 .................................................................. - 0,7  + 3,5  - 1,2  + 2,8  - 0,4  - 2,8  - 3,8  + 5,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ................................................................. + 1,8  + 1,8  + 2,3  + 1,7  + 1,8  + 2,2  + 0,8  ± 0,0 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 1,0  + 7,6  + 1,7  + 2,2  + 1,3  + 15,8  - 4,0  + 3,4 

Umsatz reafl3 .................................................................. - 0,9  + 5,0  - 0,3  + 0,2  + 1,4  + 15,1  - 4,1  + 3,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr ......................................................................... + 0,7  - 0,4  + 2,1  + 1,0  - 3,6  - 2,9  + 3,6  + 0,8 

Ausfuhr ........................................................................ - 0,3  + 4,4  + 1,2  + 8,6  - 2,3  - 1,8  + 1,5  + 8,1 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 0,9  + 1,0  + 0,8  + 0,8  - 0,1  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. - 0,8  - 0,7  - 0,8  - 0,8  - 0,2  ± 0,0  - 0,1  - 0,1 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ........................... - 0,9  - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,1  - 0,1  + 0,1  - 0,2 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. - 2,1  - 1,2  - 1,7  - 1,9  ± 0,0  + 0,2  - 0,4  - 0,1 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ - 0,7  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  ± 0,0 

3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ............................... + 0,6  + 1,2  + 0,5  + 1,7  - 0,3  + 1,3  - 0,1  + 0,7 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 0,7  + 1,2  + 1,3  + 1,6  - 0,3  + 1,3  + 0,0  + 0,4 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 0,3  + 1,1  - 2,2  + 2,3  - 0,4  + 1,5  - 0,4  + 1,6 

Veränderung fin %
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Ausgewähflte Konjunkturfindfikatoren

März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Großhandefl1

Beschäftfigte ................................................................. + 0,4  + 0,6  + 0,8  + 1,1  + 0,1  + 0,3  + 0,2  + 0,1 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 2,3  - 0,6  - 0,6  - 1,7  + 12,8  - 0,4  - 3,8  - 0,9 

Umsatz reafl3 .................................................................. + 4,0  + 0,7  + 0,8  - 0,5  + 12,6  - 0,9  - 3,5  - 0,6 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl4

Beschäftfigte ................................................................. + 1,5  + 1,3  + 1,6  + 0,8  + 0,5  + 0,1  + 0,3  - 0,5 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 4,1  + 2,5  + 0,3  + 1,3  + 2,7  - 1,0  - 5,4  + 5,1 

Umsatz reafl3 .................................................................. + 3,6  + 2,3  + 0,1  + 1,0  + 2,6  - 0,9  - 5,1  + 5,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kfz-Handefl und Tanksteflflen5

Beschäftfigte ................................................................. + 0,6  + 0,7  + 0,9  + 0,5  + 0,2  + 0,1  ± 0,0  - 0,6 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ - 1,3  + 3,2  - 0,9  + 3,2  - 0,4  - 2,7  - 3,7  + 5,2 

Umsatz reafl3 .................................................................. - 0,7  + 3,5  - 1,2  + 2,8  - 0,4  - 2,8  - 3,8  + 5,0 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe 

Beschäftfigte ................................................................. + 1,8  + 1,8  + 2,3  + 1,7  + 1,8  + 2,2  + 0,8  ± 0,0 

Umsatz nomfinafl2 ............................................................ + 1,0  + 7,6  + 1,7  + 2,2  + 1,3  + 15,8  - 4,0  + 3,4 

Umsatz reafl3 .................................................................. - 0,9  + 5,0  - 0,3  + 0,2  + 1,4  + 15,1  - 4,1  + 3,5 

Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl 

Efinfuhr ......................................................................... + 0,7  - 0,4  + 2,1  + 1,0  - 3,6  - 2,9  + 3,6  + 0,8 

Ausfuhr ........................................................................ - 0,3  + 4,4  + 1,2  + 8,6  - 2,3  - 1,8  + 1,5  + 8,1 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ......................... + 0,9  + 1,0  + 0,8  + 0,8  - 0,1  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte .................................................................. - 0,8  - 0,7  - 0,8  - 0,8  - 0,2  ± 0,0  - 0,1  - 0,1 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise ........................... - 0,9  - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,1  - 0,1  + 0,1  - 0,2 

Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise ................................................. - 2,1  - 1,2  - 1,7  - 1,9  ± 0,0  + 0,2  - 0,4  - 0,1 

Index der Ausfuhrprefise ................................................ - 0,7  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  ± 0,0 

3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl7 gegenüber Vorquartafl8

Arbefitskosten6

Index der Arbefitskosten finsgesamt ............................... + 0,6  + 1,2  + 0,5  + 1,7  - 0,3  + 1,3  - 0,1  + 0,7 

Index der Bruttoflöhne und -gehäflter .............................. + 0,7  + 1,2  + 1,3  + 1,6  - 0,3  + 1,3  + 0,0  + 0,4 

Index der Lohnnebenkosten .......................................... + 0,3  + 1,1  - 2,2  + 2,3  - 0,4  + 1,5  - 0,4  + 1,6 

Veränderung fin %

1 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 2 In jewefiflfigen Prefisen. – 3 In Prefisen des Jahres 2005. – 4 Ohne Reparatur von Gebrauchsgütern. – 5 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen. – 6 Arbefitskosten je geflefistete Stunde fim Produzfierenden Gewerbe und fim Dfienstflefistungsberefich. – 7 Kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA. – 8 Safison- und 
kaflenderberefinfigt, Verfahren Census X-12-ARIMA.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   9.5.2011     2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 Sep. 13  Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13 

Bevöflkerungsstand auf Basfis des Zensus 20111

Deutschfland

Bevöflkerungsstand ............................   1 000  80 328   80 524   80 767   80 716   80 767   80 716   80 763   80 781   80 767 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................ 1 000  6 339   6 640   7 012   6 940   7 012   6 940   6 996   7 028   7 012 

Früheres Bundesgebfiet2

Bevöflkerungsstand ............................   1 000  64 429   64 619   64 848   64 810   64 848   64 810   64 845   64 859   64 848 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................ 1 000  5 712   5 960   6 270   6 217   6 270   6 217   6 261   6 286   6 270 

Neue Länder3

Bevöflkerungsstand ............................   1 000  12 573   12 530   12 498   12 498   12 498   12 498   12 503   12 503   12 498 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................ 1 000   231    254    283    274    283    274    281    284    283 

Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

Deutschfland

Bevöflkerungsstand 

  (Monatsschätzung) .......................... Mfiflfl.  80,8   80,8   80,8   80,8   80,9   80,9   80,9   80,9   81,0 

Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Deutschfland

Absoflute Zahflen 

  2011     2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14 

Bevöflkerungsstand ............................   1 000  81 844   82 021 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen4,5 ..................... 1 000  7 410   7 696 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung5

Eheschflfießungen ............................... Anzahfl  377 816   387 423   373 660   136 922   91 073   31 724   19 509   39 840 ... 

Eheschefidungen .................................  Anzahfl  187 640   179 147   169 833 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................ Anzahfl  662 685   673 544   682 100   187 952   188 827   63 065   53 148   72 614 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  31 940   32 000   40 106   9 800   15 255   3 927   4 062   7 266 ... 

Nfichteheflfich Lebendgeborene6
 ...........  Anzahfl  224 744   232 383   237 569   64 585   68 849   21 975   18 905   27 969 ... 

Gestorbene7 ........................................  Anzahfl  852 328   869 582   893 831   205 293   229 493   74 063   68 057   87 373 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  20 373   21 822   23 495   5 437   6 782   2 002   1 879   2 901 ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............. Anzahfl  2 408   2 202   2 247    556    641    214    184    243 ... 

Totgeborene ....................................... Anzahfl  2 387   2 400   2 556    649    739    215    206    318 ... 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  189 643  -  196 038  -  211 731  -  17 341  -  40 666  -  10 998  -  14 909  -  14 759 ... 

Deutsche ...................................... Anzahfl -  201 210  -  206 216  -  228 342  -  21 704  -  49 139  -  12 923  -  17 092  -  19 124 ... 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  11 567  +  10 178  +  16 611  +  4 363  +  8 473  +  1 925  +  2 183  +  4 365 ... 

Wanderungen8 

Zuzüge ............................................... Anzahfl  958 299  1 080 936  1 226 493   375 258   296 069   127 436   98 769   69 864   111 120 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  841 695   965 908  1 108 068   336 062   270 983   117 931   90 908   62 144   101 190 

Fortzüge ............................................. Anzahfl  678 969   711 991   797 886   237 640   210 847   71 561   67 908   71 378   70 907 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  538 837   578 759   657 604   191 836   177 608   59 135   57 507   60 966   57 621 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) ................................... Anzahfl +  279 330  +  368 945  +  428 607  +  137 618  +  85 222  +  55 875  +  30 861  -  1 514  +  40 213 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl +  302 858  +  387 149  +  450 464  +  144 226  +  93 375  +  58 796  +  33 401  +  1 178  +  43 569 

1 Ergebnfisse des Zensus vom 9. Mafi 2011 bezfiehungswefise der Fortschrefibung auf Grundflage des Zensus 2011 mfit Stand vom 31. Mafi 2013. – 2 Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – 3 Ergebnfisse 
ohne Berflfin-Ost. – 4 Daten aus der Bevöflkerungsfortschrefibung auf Basfis früherer Zähflungen. – 5 Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. – 6 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. 
– 7 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. – 8 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 
2012 und 2013 vorfläuffig.  

6* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung 

Efinhefit   2011     2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14 

Deutschfland

Verhäfltnfiszahflen

Bevöflkerungsstand  

Ausfländer/-finnen1,2 ................................. % der Bevöflkerung 9,1  9,4 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ....................................  je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,6  4,7 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Eheschefidungen .....................................  je 10 000 Efinwohner/-finnen 23,0  21,9 ... -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .....................................  je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,1  8,2 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % aflfler Lebendgeb. 4,8  4,8  5,9  5,2  8,1  6,2  7,6  10,0 ... 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ...................................   1 364   1 379 ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ................ % aflfler Lebendgeb. 33,9  34,5  34,8  34,4  36,5  34,8  35,6  38,5 ... 

Gestorbene5 ............................................  je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,4  10,6 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ................. % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,3  0,3  0,3  0,3  0,3  0,3  0,3 ... 

Wanderungen6

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % aflfler Zuzüge 87,8  89,4  90,3  89,6  91,5  92,5  92,0  88,9  91,1 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % aflfler Fortzüge 79,4  81,3  82,4  80,7  84,2  82,6  84,7  85,4  70,1 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand .................................  % + 0,1  + 0,2 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen1,2 ......................... % + 2,9  + 3,9 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... % - 1,1  + 2,5  - 3,6  + 1,9  - 8,3  + 3,1  - 4,2  - 17,3 ... 

Eheschefidungen7 ....................................  % + 0,3  - 4,5  - 5,2 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .................................... % - 2,3  + 1,6  + 1,3  + 4,5  + 1,1  + 2,7  - 3,2  + 2,9 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % - 4,6  + 0,2  + 25,3  + 15,8  + 42,4  + 31,5  + 39,5  + 50,9 ... 

Gestorbene5 ............................................ % - 0,7  + 2,0  + 2,8  + 2,3  - 3,3  - 2,6  - 7,0  - 0,8 ... 

Wanderungen6

Zuzüge .................................................. % + 20,0  + 12,8  + 13,5  + 16,4  + 14,8  + 8,4  + 16,1  + 26,1  + 21,4 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 23,1  + 14,8  + 14,7  + 17,8  + 16,0  + 9,1  + 17,5  + 29,2  + 24,4 

Fortzüge ................................................ % + 1,2  + 4,9  + 12,1  + 12,0  + 16,2  + 6,0  + 12,5  + 33,2  + 9,4 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... % + 1,7  + 7,4  + 13,6  + 12,8  + 17,2  + 5,7  + 13,6  + 35,7  + 9,9 

Früheres Bundesgebfiet*

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ................................ 1 000  65 540   65 718 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen ................................... Anzahfl  305 163   311 823   301 195   107 411   77 414   26 594   16 362   34 458 ... 

Eheschefidungen7,8 ..................................  Anzahfl  162 738   154 841   146 195 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene .................................... Anzahfl  530 360   538 753   547 124   150 705   151 508   50 774   42 667   58 067 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  26 672   26 853   34 046   8 391   12 720   3 273   3 426   6 021 ... 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ................ Anzahfl  146 833   153 133   158 172   42 812   46 776   14 778   12 812   19 186 ... 

Gestorbene5 ............................................  Anzahfl  666 994   681 272   699 613   160 661   179 011   58 270   52 869   67 872 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  18 641   19 952   21 558   5 003   6 204   1 843   1 718   2 643 ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ................. Anzahfl  2 033   1 839   1 851    471    522    180    145    197 ... 

Totgeborene ........................................... Anzahfl  1 856   1 866   1 946    510    554    166    153    235 ... 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) ......................... Anzahfl -  136 634  -  142 519  -  152 489  -  9 956  -  27 503  -  7 496  -  10 202  -  9 805 ... 

Deutsche .......................................... Anzahfl -  144 665  -  149 420  -  164 977  -  13 344  -  34 019  -  8 926  -  11 910  -  13 183 ... 

Ausfländer/-finnen .............................. Anzahfl +  8 031  +  6 901  +  12 488  +  3 388  +  6 516  +  1 430  +  1 708  +  3 378 ... 

Wanderungen6 

Zuzüge .................................................. Anzahfl  824 803   929 959  1 053 029   322 029   250 712   106 152   84 494   60 066   96 025 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  726 038   833 235   953 467   289 438   229 583   98 144   77 902   53 537   87 636 

Fortzüge ................................................ Anzahfl  585 005   615 860   691 401   204 710   185 009   62 318   59 864   62 827   61 614 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl  467 759   504 225   573 329   166 242   156 978   51 965   51 065   53 948   50 268 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-)  ...................................... Anzahfl +  239 798  +  314 099  +  361 628  +  117 319  +  65 703  +  43 834  +  24 630  -  2 761  +  34 411 

dar.: Ausfländer/-finnen ........................... Anzahfl +  258 279  +  329 010  +  380 138  +  123 196  +  72 605  +  46 179  +  26 837  -   411  +  37 368 

1 Daten aus der Bevöflkerungsfortschrefibung auf Basfis früherer Zähflungen. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie 
vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. –  
5 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2012 
und 2013 vorfläuffig. – 7 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2011     2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14 

Früheres Bundesgebfiet*

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen  ............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,7  4,7 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Eheschefidungen2
 ...............................  je 10 000 Efinwohner/-finnen 23,6  22,5 ... -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ................................  je 1 000 Efinwohner/-finnen 8,1  8,2 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Lebendgeb. 5,0  5,0  6,2  5,6  8,4  6,4  8,0  10,4 ... 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 357   1 371 ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 27,7  28,4  28,9  28,4  30,9  29,1  30,0  33,0 ... 

Gestorbene5 ....................................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 10,2  10,4 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............ % aflfler Lebendgeb. 0,4  0,3  0,3  0,3  0,3  0,4  0,3  0,3 ... 

Wanderungen6

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 88,0  89,6  90,5  89,9  91,6  92,5  92,2  89,1  91,3 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 80,0  81,9  82,9  81,2  84,8  83,4  85,3  85,9  81,6 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ........................... % + 0,2  + 0,3 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen .............................. % - 0,7  + 2,2  - 3,4  + 2,7  - 8,6  + 3,5  - 4,8  - 17,6 ... 

Eheschefidungen2,7 .............................  % + 0,0  - 4,9  - 5,6 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... % - 2,2  + 1,6  + 1,6  + 4,9  + 1,3  + 2,9  - 2,6  + 2,8 ... 

Gestorbene5 ....................................... % - 0,7  + 2,1  + 2,7  + 1,9  - 3,2  - 2,1  - 6,8  - 1,2 ... 

Wanderungen6

Zuzüge .............................................. % + 20,5  + 12,7  + 13,2  + 16,3  + 15,1  + 8,9  + 16,0  + 26,1  + 21,9 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 23,7  + 14,8  + 14,4  + 17,7  + 16,2  + 9,5  + 17,3  + 29,0  + 25,1 

Fortzüge ........................................... % + 3,9  + 5,3  + 12,3  + 11,7  + 16,1  + 4,5  + 13,1  + 34,3  + 10,9 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 5,1  + 7,8  + 13,7  + 12,1  + 17,0  + 4,1  + 14,2  + 36,6  + 11,3 

Neue Länder**

Absoflute Zahflen 

Bevöflkerungsstand ........................... 1 000  12 802   12 757 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung1

Eheschflfießungen .............................. Anzahfl  60 109   62 378   59 502   25 293   10 136   4 052   2 255   3 829 ... 

Eheschefidungen ............................... Anzahfl  24 902   24 306   23 638 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... Anzahfl  99 250   100 113   99 938   28 001   26 743   8 894   7 689   10 160 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  1 676   1 812   2 167    505    889    205    221    463 ... 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... Anzahfl  61 274   61 666   61 530   17 105   16 550   5 436   4 708   6 406 ... 

Gestorbene5 .......................................  Anzahfl  153 954   156 092   161 426   37 001   41 384   13 118   12 600   15 666 ... 

dar.: Ausfländer/-finnen ..................... Anzahfl   587    620    658    155    201    47    67    87 ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............ Anzahfl   268    276    272    61    79    19    29    31 ... 

Totgeborene ...................................... Anzahfl   386    378    435    107    108    27    37    44 ... 

Überschuss der Geborenen (+)

bzw. Gestorbenen (-) .................... Anzahfl -  54 705  -  55 979  -  61 488  -  9 000  -  14 641  -  4 224  -  4 911  -  5 506 ... 

Deutsche ..................................... Anzahfl -  55 793  -  57 171  -  62 997  -  9 350  -  15 329  -  4 382  -  5 065  -  5 882 ... 

Ausfländer/-finnen ......................... Anzahfl +  1 089  +  1 192  +  1 509  +   350  +   688  +   158  +   154  +   376 ... 

1 Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. – 2 Früheres Bundesgebfiet und Berflfin. – 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres 
Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und 
Monatszahflen vorfläuffig. – 6 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Ergebnfisse der Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2012 und 2013 vorfläuffig.

* Ergebnfisse ohne Berflfin-West. – ** Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.

8* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Bevöflkerungsstand auf Basfis früherer Zähflungen und Bevöflkerungsbewegung

Efinhefit   2011     2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14 

Neue Länder*

Absoflute Zahflen 

Wanderungen1 

Zuzüge .............................................. Anzahfl  63 560   73 873   89 039   27 421   23 911   11 451   7 440   5 020   7 736 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  54 211   64 300   79 193   24 231   21 771   10 694   6 734   4 343   6 938 

Fortzüge ........................................... Anzahfl  48 108   48 217   55 884   16 930   13 635   4 698   4 197   4 740   4 473 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... Anzahfl  34 572   35 561   42 973   12 824   10 641   3 559   3 250   3 832   3 348 

Überschuss der Zu- (+) bzw.

Fortzüge (-) .................................. Anzahfl +  15 452  +  25 656  +  33 155  +  10 491  +  10 276  +  6 753  +  3 243  +   280  +  3 263 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... Anzahfl +  19 639  +  28 739  +  36 220  +  11 407  +  11 130  +  7 135  +  3 484  +   511  +  3 590 

Verhäfltnfiszahflen

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen .............................. je 1 000 Efinwohner/-finnen 4,7  4,9 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Eheschefidungen ............................... je 10 000 Efinwohner/-finnen 19,4  18,8 ... -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 7,7  7,8 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

dar.: Ausfländer/-finnen....................... % aflfler Lebendgeb. 1,7  1,8  2,2  1,8  3,3  2,3  2,9  4,6 ... 

Zusammengefasste

Geburtenzfiffer3 ..............................   1 433   1 454 ... -  -  -  -  -  - 

Nfichteheflfich Lebendgeborene4 ........... % aflfler Lebendgeb. 61,7  61,6  61,6  61,1  61,9  61,1  61,2  63,1 ... 

Gestorbene5 ....................................... je 1 000 Efinwohner/-finnen 12,0  12,2 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Gestorbene fim 1. Lebensjahr ............ % aflfler Lebendgeb. 0,3  0,3  0,3  0,2  0,3  0,2  0,4  0,3 ... 

Wanderungen1  

Zuzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Zuzüge 85,3  87,0  88,9  88,4  91,1  93,4  90,5  86,5  89,7 

Fortzüge

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % aflfler Fortzüge 71,9  73,8  76,9  75,7  78,0  75,8  77,4  80,8  74,8 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bevöflkerungsstand ............................  % - 0,5  - 0,4 ...  ...  ...  ...  ...  ...  ... 

Natürflfiche Bevöflkerungs-

bewegung2

Eheschflfießungen .............................. % - 3,4  + 3,8  - 4,6  - 1,2  - 8,3  + 0,6  - 3,6  - 18,4 ... 

Eheschefidungen ............................... % + 2,4  - 2,4  - 2,7 -  -  -  -  -  - 

Lebendgeborene ............................... % - 2,9  + 0,9  - 0,2  + 3,9  - 1,1  - 1,2  - 6,3  + 3,5 ... 

Gestorbene5 ....................................... % - 0,7  + 1,4  + 3,4  + 3,1  - 2,6  - 1,4  - 7,0  + 0,2 ... 

Wanderungen1  

Zuzüge .............................................. % + 17,0  + 16,2  + 20,5  + 23,7  + 18,3  + 8,4  + 27,8  + 31,1  + 31,7 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 20,3  + 18,6  + 23,2  + 26,2  + 20,7  + 10,3  + 29,8  + 37,7  + 35,0 

Fortzüge ........................................... % + 3,3  + 0,2  + 15,9  + 17,7  + 15,7  + 15,1  + 3,7  + 29,8  - 9,9 

dar.: Ausfländer/-finnen ...................... % + 4,5  + 2,9  + 20,8  + 23,0  + 19,0  + 18,4  + 5,3  + 34,3  - 11,2 

1 Efinschflfießflfich Herkunfts-/Zfieflgebfiet „ungekflärt“ und „ohne Angaben“; Vfiertefljahres- und Monatszahflen für dfie Jahre 2012 und 2013 vorfläuffig. – 2 Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. 
– 3 Summe der afltersspezfiffischen Geburtenzfiffern. Sfie gfibt an, wfie vfiefle Kfinder 1 000 Frauen fim Laufe fihres Lebens zur Weflt brfingen würden, wenn dfie gegenwärtfigen Geburtenverhäfltnfisse 
konstant bflfieben. – 4 Kfinder nficht mfitefinander verhefirateter Efltern. – 5 Ohne Totgeborene; Vfiertefljahres- und Monatszahflen vorfläuffig. 

* Ergebnfisse ohne Berflfin-Ost.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 9*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. 1 000  41 570   42 033   42 281   42 201   42 389   42 565   42 659   42 716   42 815 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... 1 000  41 522   41 979   42 226   42 218   42 378   42 501   42 541   42 592   42 683 

Erwerbsflose ................................................................... Mfiflfl.   2,50    2,32    2,27    2,32    2,21    2,07    2,07    1,98    2,15 

Erwerbspersonen4 finsgesamt .......................................... Mfiflfl.   44,02    44,30    44,50    42,32    42,41    42,79    42,52    42,48    43,16 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. Mfiflfl.   41,57    42,03    42,28    42,51    42,55    42,58    42,61    42,65    42,68 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... Mfiflfl.   41,52    41,98    42,23    42,46    42,50    42,53    42,55    42,60    42,62 

Erwerbsflose5 .................................................................. Mfiflfl.   2,51    2,31    2,26    2,17    2,16    2,15    2,14    2,13    2,12 

Männer5 .................................................................... Mfiflfl.   1,41    1,30    1,29    1,25    1,24    1,23    1,21    1,20    1,21 

Frauen5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,10    1,01    0,97    0,94    0,94    0,93    0,92    0,92    0,91 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... Mfiflfl.   0,41    0,37    0,35    0,35    0,35    0,35    0,34    0,34    0,34 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,10    1,95    1,91    1,82    1,81    1,81    1,80    1,79    1,78 

Erwerbsflosenquote5,6
 ......................................................  %   6,0    5,5    5,30    5,1    5,1    5,0    5,0    5,0    5,0 

Männer5 .................................................................... %   6,2    5,7    5,60    5,5    5,4    5,3    5,3    5,2    5,2 

Frauen5 ...................................................................... %   5,7    5,2    4,90    4,8    4,7    4,7    4,7    4,7    4,6 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... %   8,6    8,1    7,80    8,0    8,0    7,9    7,8    7,8    7,7 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   5,6    5,2    5,00    4,8    4,7    4,7    4,7    4,7    4,6 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2011     2012     2013  30.09.12 31.12.12 31.03.13 30.06.13 30.09.13 31.12.13

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  28 464   29 005   29 364   29 414   29 143   29 062   29 269   29 810   29 491 

Frauen ........................................................................... 1 000  13 098   13 364   13 590   13 529   13 498   13 483   13 513   13 767   13 698 

Ausfländer/-finnen .......................................................... 1 000  2 048   2 218   2 373   2 302   2 254   2 303   2 386   2 471   2 409 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ....................................................... 1 000 .  .  7 501 .  7 358   7 400   7 496   7 615   7 625 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000 .  .  6 075 .  5 989   6 020   6 018   6 173   6 186 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   216    222    226    236    205    219    236    242    208 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ 1 000   87    85    82    86    83    82    82    82    79 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 414   6 530   6 570   6 598   6 565   6 540   6 537   6 625   6 589 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   237    238    236    240    237    236    236    238    236 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... 1 000   225    228    230    230    229    228    230    233    231 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 627   1 652   1 659   1 709   1 625   1 606   1 672   1 725   1 640 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 129   4 194   4 207   4 241   4 214   4 178   4 169   4 252   4 240 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... 1 000  1 458   1 490   1 517   1 507   1 501   1 496   1 514   1 543   1 532 

Gastgewerbe  ................................................................ 1 000   853    886    909    920    881    885    922    939    896 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   850    885    909    901    902    906    907    915    914 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 008   1 011   1 012   1 019   1 016   1 010   1 004   1 019   1 012 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   213    222    229    226    227    228    229    232    232 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 660   1 751   1 852   1 785   1 815   1 825   1 849   1 886   1 877 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 969   1 989   1 994   2 034   1 944   1 935   2 001   2 072   1 989 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... 1 000  1 680   1 680   1 690   1 692   1 687   1 681   1 681   1 707   1 696 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. 1 000  1 105   1 115   1 137   1 118   1 139   1 130   1 125   1 144   1 156 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 616   3 703   3 789   3 739   3 755   3 761   3 762   3 830   3 848 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. 1 000   235    243    248    248    242    246    249    253    246 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   810    802    793    805    799    792    789    796    791 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   40    42    43    42    42    42    43    43    43 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... 1 000   25    24    22    23    23    23    22    22    21 

Erwerbsstatus1

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund der Umsteflflung der Erhebungsfinhaflte hfinsfichtflfich der Angaben zur Tätfigkefit durch dfie Bundesagentur für Arbefit sfind 
Vergflefiche mfit Ergebnfissen vor dem 31. Dezember 2012 nficht mögflfich. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 

10* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. 1 000  41 570   42 033   42 281   42 201   42 389   42 565   42 659   42 716   42 815 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... 1 000  41 522   41 979   42 226   42 218   42 378   42 501   42 541   42 592   42 683 

Erwerbsflose ................................................................... Mfiflfl.   2,50    2,32    2,27    2,32    2,21    2,07    2,07    1,98    2,15 

Erwerbspersonen4 finsgesamt .......................................... Mfiflfl.   44,02    44,30    44,50    42,32    42,41    42,79    42,52    42,48    43,16 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................. Mfiflfl.   41,57    42,03    42,28    42,51    42,55    42,58    42,61    42,65    42,68 

Erwerbstätfige Infländer3 ................................................... Mfiflfl.   41,52    41,98    42,23    42,46    42,50    42,53    42,55    42,60    42,62 

Erwerbsflose5 .................................................................. Mfiflfl.   2,51    2,31    2,26    2,17    2,16    2,15    2,14    2,13    2,12 

Männer5 .................................................................... Mfiflfl.   1,41    1,30    1,29    1,25    1,24    1,23    1,21    1,20    1,21 

Frauen5 ...................................................................... Mfiflfl.   1,10    1,01    0,97    0,94    0,94    0,93    0,92    0,92    0,91 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... Mfiflfl.   0,41    0,37    0,35    0,35    0,35    0,35    0,34    0,34    0,34 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... Mfiflfl.   2,10    1,95    1,91    1,82    1,81    1,81    1,80    1,79    1,78 

Erwerbsflosenquote5,6 ......................................................  %   6,0    5,5    5,30    5,1    5,1    5,0    5,0    5,0    5,0 

Männer5 .................................................................... %   6,2    5,7    5,60    5,5    5,4    5,3    5,3    5,2    5,2 

Frauen5 ...................................................................... %   5,7    5,2    4,90    4,8    4,7    4,7    4,7    4,7    4,6 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... %   8,6    8,1    7,80    8,0    8,0    7,9    7,8    7,8    7,7 

Personen 25 Jahre und äflter5 ...................................... %   5,6    5,2    5,00    4,8    4,7    4,7    4,7    4,7    4,6 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2011     2012     2013  30.09.12 31.12.12 31.03.13 30.06.13 30.09.13 31.12.13

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... 1 000  28 464   29 005   29 364   29 414   29 143   29 062   29 269   29 810   29 491 

Frauen ........................................................................... 1 000  13 098   13 364   13 590   13 529   13 498   13 483   13 513   13 767   13 698 

Ausfländer/-finnen .......................................................... 1 000  2 048   2 218   2 373   2 302   2 254   2 303   2 386   2 471   2 409 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ....................................................... 1 000 .  .  7 501 .  7 358   7 400   7 496   7 615   7 625 

dar.: Frauen .............................................................. 1 000 .  .  6 075 .  5 989   6 020   6 018   6 173   6 186 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................... 1 000   216    222    226    236    205    219    236    242    208 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ 1 000   87    85    82    86    83    82    82    82    79 

Verarbefitendes Gewerbe  ............................................... 1 000  6 414   6 530   6 570   6 598   6 565   6 540   6 537   6 625   6 589 

Energfieversorgung ......................................................... 1 000   237    238    236    240    237    236    236    238    236 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... 1 000   225    228    230    230    229    228    230    233    231 

Baugewerbe .................................................................. 1 000  1 627   1 652   1 659   1 709   1 625   1 606   1 672   1 725   1 640 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ........................................................ 1 000  4 129   4 194   4 207   4 241   4 214   4 178   4 169   4 252   4 240 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... 1 000  1 458   1 490   1 517   1 507   1 501   1 496   1 514   1 543   1 532 

Gastgewerbe  ................................................................ 1 000   853    886    909    920    881    885    922    939    896 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................... 1 000   850    885    909    901    902    906    907    915    914 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................. 1 000  1 008   1 011   1 012   1 019   1 016   1 010   1 004   1 019   1 012 

Grundstücks- und Wohnungswesen................................ 1 000   213    222    229    226    227    228    229    232    232 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen ..................................... 1 000  1 660   1 751   1 852   1 785   1 815   1 825   1 849   1 886   1 877 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ...................... 1 000  1 969   1 989   1 994   2 034   1 944   1 935   2 001   2 072   1 989 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... 1 000  1 680   1 680   1 690   1 692   1 687   1 681   1 681   1 707   1 696 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. 1 000  1 105   1 115   1 137   1 118   1 139   1 130   1 125   1 144   1 156 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................... 1 000  3 616   3 703   3 789   3 739   3 755   3 761   3 762   3 830   3 848 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. 1 000   235    243    248    248    242    246    249    253    246 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................. 1 000   810    802    793    805    799    792    789    796    791 

Prfivate Haushaflte .......................................................... 1 000   40    42    43    42    42    42    43    43    43 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... 1 000   25    24    22    23    23    23    22    22    21 

Erwerbsstatus1

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................ + 1,1  + 0,6  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,4  + 0,2  + 0,1  + 0,2 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................. + 1,1  + 0,6  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,3  + 0,1  + 0,1  + 0,2 

Erwerbsflose ................................................................... - 7,4  - 2,0  - 6,8  - 9,6  - 11,6  - 0,9  - 6,3  ± 0,0  - 4,3  + 8,6 

Erwerbspersonen4 finsgesamt ......................................... + 0,6  + 0,5  + 0,1  - 0,6  + 0,4  + 0,4  + 0,9  - 0,6  - 0,1  + 1,6 

Safisonberefinfigte Ergebnfisse
Erwerbstätfige fim Infland2 ................................................ + 0,5  + 0,2  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erwerbstätfige Infländer3 .................................................. + 0,5  + 0,2  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Erwerbsflose5 .................................................................. - 0,2  - 0,1  - 5,7  - 6,1  - 6,2  - 6,2  - 0,5  - 0,5  - 0,5  - 0,5 

Männer5 .................................................................... - 0,1  - 0,0  - 5,4  - 6,9  - 7,7  - 6,2  - 0,8  - 1,6  - 0,8  + 0,8 

Frauen5 ..................................................................... - 0,1  - 0,0  - 5,1  - 6,1  - 5,2  - 6,2  - 1,1  - 1,1  ± 0,0  - 1,1 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... - 0,0  - 0,0  - 2,8  - 5,6  - 5,6  - 5,6  ± 0,0  - 2,9  ± 0,0  ± 0,0 

Personen 25 Jahre und äflter5 ..................................... - 0,2  - 0,0  - 5,7  - 6,3  - 6,3  - 6,3  ± 0,0  - 0,6  - 0,6  - 0,6 

Erwerbsflosenquote5,6
 .....................................................  - 0,5  - 0,2  - 0,4  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Männer5 .................................................................... - 0,5  - 0,1  - 0,4  - 0,4  - 0,5  - 0,5  - 0,1  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0 

Frauen5 ..................................................................... - 0,5  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Personen unter 25 Jahren5 ......................................... - 0,5  - 0,3  ± 0,0  - 0,1  - 0,2  - 0,3  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Personen 25 Jahre und äflter5 ..................................... - 0,4  - 0,2  - 0,4  - 0,3  - 0,3  - 0,4  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1 

Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik 
der Bundesagentur für Arbefit:

  2012     2013  31.03.13 30.06.13 30.09.13 31.12.13 31.03.13 30.06.13 30.09.13 31.12.13

gegenüber Vorjahr gegenüber Stfichtag fim Vorjahresquartafl gegenüber Stfichtag fim Vorquartafl

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte7,8

am Arbefitsort ........................................................... + 1,9  + 1,2  + 1,2  + 1,2  + 1,3  + 1,2  - 0,3  + 0,7  + 1,8  - 1,1 

Frauen .......................................................................... + 2,0  + 1,7  + 1,8  + 1,6  + 1,8  + 1,5  - 0,1  + 0,2  + 1,9  - 0,5 

Ausfländer/-finnen .......................................................... + 8,3  + 7,0  + 6,6  + 6,9  + 7,3  + 6,9  + 2,2  + 3,6  + 3,5  - 2,5 

Tefiflzefitbeschäftfigte9 ...................................................... . . . . . + 3,6  + 0,6  + 1,3  + 1,6  + 0,1 

dar.: Frauen ............................................................. . . . . . + 3,3  + 0,5  - 0,0  + 2,6  + 0,2 

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte nach

 ausgewähflten Wfirtschaftsabschnfitten8,10

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi .............................. + 2,6  + 1,9  + 0,6  + 2,5  + 2,2  + 1,7  + 6,9  + 8,0  + 2,2  - 13,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ............ - 2,2  - 4,4  - 4,6  - 4,5  - 4,5  - 4,7  - 1,4  + 0,3  + 0,2  - 3,9 

Verarbefitendes Gewerbe  .............................................. + 1,8  + 0,6  + 0,8  + 0,4  + 0,4  + 0,4  - 0,4  - 0,0  + 1,3  - 0,5 

Energfieversorgung ........................................................ + 0,5  - 0,7  - 0,8  - 0,8  - 0,9  - 0,2  - 0,5  + 0,0  + 0,9  - 0,7 

Wasserversorgung, Entsorgung, Besefitfigung 

von Umwefltverschmutzungen ................................... + 1,2  + 1,0  + 0,7  + 1,1  + 1,6  + 0,9  - 0,3  + 0,8  + 1,5  - 1,0 

Baugewerbe ................................................................. + 1,5  + 0,4  - 0,6  + 0,6  + 0,9  + 0,9  - 1,2  + 4,1  + 3,2  - 4,9 

Handefl; Instandhafltung und Reparatur von

Kraftfahrzeugen ....................................................... + 1,6  + 0,3  + 0,3  + 0,2  + 0,2  + 0,6  - 0,8  - 0,2  + 2,0  - 0,3 

Verkehr und Lagerefi ...................................................... + 2,2  + 1,8  + 1,3  + 1,9  + 2,4  + 2,1  - 0,3  + 1,2  + 1,9  - 0,7 

Gastgewerbe  ................................................................ + 3,9  + 2,6  + 3,3  + 2,2  + 2,0  + 1,8  + 0,5  + 4,1  + 1,9  - 4,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................... + 4,1  + 2,7  + 3,5  + 2,9  + 1,5  + 1,3  + 0,4  + 0,1  + 0,9  - 0,1 

Ffinanz-, Versficherungsdfienstflefistung ............................ + 0,4  + 0,0  + 0,1  - 0,0  - 0,0  - 0,4  - 0,6  - 0,6  + 1,5  - 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen............................... + 4,2  + 3,5  + 4,0  + 3,4  + 2,8  + 2,4  + 0,3  + 0,4  + 1,5  + 0,1 

Frefiberufflfiche wfissenschaftflfiche und 

technfische Dfienstflefistungen .................................... + 5,5  + 5,8  + 5,4  + 7,1  + 5,7  + 3,4  + 0,5  + 1,3  + 2,0  - 0,5 

Sonstfige wfirtschaftflfiche Dfienstflefistungen ..................... + 1,0  + 0,2  - 0,9  - 0,6  + 1,9  + 2,3  - 0,5  + 3,4  + 3,6  - 4,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,

Sozfiaflversficherung ................................................... - 0,0  + 0,6  + 0,5  + 0,6  + 0,9  + 0,6  - 0,4  + 0,0  + 1,5  - 0,6 

Erzfiehung und Unterrficht  .............................................. + 0,9  + 2,0  + 2,0  + 2,1  + 2,3  + 1,6  - 0,7  - 0,5  + 1,7  + 1,1 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ..................................... + 2,4  + 2,3  + 2,6  + 2,3  + 2,4  + 2,5  + 0,2  + 0,0  + 1,8  + 0,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ................................. + 3,2  + 2,2  + 2,6  + 1,8  + 2,0  + 1,9  + 1,8  + 1,2  + 1,7  - 2,7 

Sonstfige Dfienstflefistungen ............................................ - 1,1  - 1,1  - 0,7  - 1,2  - 1,1  - 1,0  - 0,9  - 0,4  + 0,9  - 0,7 

Prfivate Haushaflte ......................................................... + 5,2  + 3,0  + 2,7  + 3,0  + 2,5  + 3,6  + 2,0  + 1,4  + 0,8  - 0,6 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen und Körperschaften .......... - 5,7  - 6,2  - 5,6  - 6,2  - 6,7  - 6,7  - 0,9  - 1,9  - 2,2  - 1,9 

Erwerbsstatus1

Vergflefich

1 Ergebnfisse der Erwerbstätfigenrechnung fim Rahmen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen – vorfläuffige Ergebnfisse. – 2 Mfit Arbefitsort fin Deutschfland (Inflandskonzept). – 3 Mfit Wohn-
ort fin Deutschfland (Infländerkonzept). – 4 Summe aus erwerbstätfigen Infländern und Erwerbsflosen. – 5 Monatsergebnfisse: Ansteflfle der Schätzung safisonberefinfigter Ergebnfisse werden aus 
methodfischen Gründen zurzefit nur Trendschätzergebnfisse verwendet. Dfie Trendschätzung erfoflgt auf Basfis der Arbefitskräfteerhebung der Europäfischen Gemefinschaften; Abgrenzung der Er-
werbsflosen nach Deffinfitfionen der Internatfionaflen Arbefitsorganfisatfion (ILO): Der efinfache Standardfehfler für dfie Zahfl der Erwerbsflosen finsgesamt beträgt fim Durchschnfitt etwa 2,5 % – vorfläu-
ffige Ergebnfisse. Jahresergebnfisse: Durchschnfitt der Monatsergebnfisse. – 6 Antefifl der Erwerbsflosen an den Erwerbspersonen der betreffenden Personengruppe. – 7 Arbefitnehmer/-finnen und 
Auszubfifldende, dfie kranken-, renten-, pfflegeversficherungspfflfichtfig und/oder befitragspfflfichtfig nach dem Recht der Arbefitsförderung sfind oder für dfie Befitragsantefifle zur Rentenversficherung zu 
zahflen sfind. – 8 Frühere Zefiträume sfind nficht vergflefichbar. – 9 Aufgrund der Umsteflflung der Erhebungsfinhaflte hfinsfichtflfich der Angaben zur Tätfigkefit durch dfie Bundesagentur für Arbefit sfind 
Vergflefiche mfit Ergebnfissen vor dem 31. Dezember 2012 nficht mögflfich. – 10 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 976 488  2 897 126  2 950 338  2 943 335  2 882 029  2 832 780  2 871 351  2 901 823  2 807 806 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  279 102   274 144   276 278   256 789   243 676   238 344   276 742   305 427   271 964 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  470 298   474 305   504 470   530 089   525 952   520 577   526 242   530 569   523 341 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl 1 586 362  1 550 400  1 597 105  1 600 673  1 556 389  1 522 690  1 530 364  1 531 156  1 482 479 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 390 126  1 346 726  1 353 232  1 342 662  1 325 640  1 310 090  1 340 987  1 370 667  1 325 327 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 7,1  6,8  6,9  6,8  6,6  6,5  6,6  6,7  6,5 

Männer ............................................................... % 7,1  6,9  7,0  7,0  6,8  6,6  6,6  6,6  6,4 

Frauen ................................................................. % 7,0  6,8  6,7  6,6  6,5  6,4  6,6  6,7  6,5 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 5,9  5,9  6,0  5,5  5,4  5,3  6,1  6,8  6,0 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 14,6  14,3  14,4  14,9  13,9  13,8  13,9  14,0  13,8 

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………  Anzahfl  466 288   477 528   434 353   485 334   481 436   494 628   501 968   515 092   518 317 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 026 545  1 999 918  2 080 342  2 093 679  2 061 023  2 034 034  2 075 576  2 104 801  2 037 178 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  190 739   193 212   203 235   192 491   182 831   180 178   214 271   238 154   211 721 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  398 311   404 049   432 583   456 088   452 099   447 699   451 807   455 582   450 008 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl 1 070 848  1 060 659  1 117 739  1 129 558  1 105 407  1 087 113  1 101 777  1 105 923  1 070 565 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  955 697   939 258   962 604   964 121   955 616   946 921   973 799   998 878   966 613 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 6,0  5,9  6,0  6,0  5,9  5,8  5,9  6,0  5,8 

Männer ............................................................... % 6,0  5,9  6,1  6,1  5,9  5,8  5,9  5,9  5,8 

Frauen ................................................................. % 6,0  5,9  5,9  5,9  5,8  5,8  5,9  6,1  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 5,0  5,0  5,2  4,9  4,8  4,7  5,6  6,2  5,5 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 13,7  13,5  13,7  14,2  13,3  13,2  13,3  13,4  13,2 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………  Anzahfl  382 068   389 420   350 003   387 885   385 120   395 696   402 792   414 437   417 783 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl  949 943   897 209   869 995   849 656   821 006   798 746   795 775   797 022   770 628 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  88 363   80 932   73 043   64 298   60 845   58 166   62 471   67 273   60 243 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  71 987   70 257   71 888   74 001   73 853   72 878   74 435   74 987   73 333 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl  515 513   489 741   479 367   471 115   450 982   435 577   428 587   425 233   411 914 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  434 429   407 468   390 629   378 541   370 024   363 169   367 188   371 789   358 714 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 11,3  10,7  10,3  10,0  9,7  9,5  9,4  9,4  9,1 

Männer ............................................................... % 11,6  11,0  10,8  10,5  10,1  9,8  9,6  9,5  9,2 

Frauen ................................................................. % 10,9  10,2  9,8  9,5  9,3  9,1  9,2  9,3  9,0 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 10,1  10,0  9,6  8,7  9,0  8,6  9,2  10,0  8,9 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 23,8  22,2  21,2  21,4  19,6  19,4  19,8  19,9  19,5 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………  Anzahfl  74 940   83 678   81 422   95 049   93 865   96 672   96 909   98 440   98 312 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 2,7  + 1,8  - 1,1  - 1,5  - 1,5  - 1,4  - 1,7  + 1,4  + 1,1  - 3,2 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. - 1,8  + 0,8  - 7,5  - 8,2  - 4,9  - 3,6  - 2,2  + 16,1  + 10,4  - 11,0 

Ausfländer/-finnen ...................................................... + 0,9  + 6,4  + 5,4  + 5,3  + 4,7  + 5,2  - 1,0  + 1,1  + 0,8  - 1,4 

Männer2 ………………………………………………………………………… - 2,3  + 3,0  - 1,2  - 1,4  - 1,5  - 1,5  - 2,2  + 0,5  + 0,1  - 3,2 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 3,1  + 0,5  - 1,0  - 1,6  - 1,4  - 1,4  - 1,2  + 2,4  + 2,2  - 3,3 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ……………………………………………  + 2,4  - 9,0  + 7,8  + 7,1  + 9,4  + 9,7  + 2,7  + 1,5  + 2,6  + 0,6 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 1,3  + 4,0  + 0,3  - 0,0  - 0,1  - 0,0  - 1,3  + 2,0  + 1,4  - 3,2 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. + 1,3  + 5,2  - 4,5  - 5,2  - 2,1  + 0,6  - 1,5  + 18,9  + 11,1  - 11,1 

Ausfländer/-finnen ...................................................... + 1,4  + 7,1  + 5,8  + 5,7  + 5,0  + 5,5  - 1,0  + 0,9  + 0,8  - 1,2 

Männer2 ………………………………………………………………………… - 1,0  + 5,4  + 0,2  + 0,1  - 0,1  + 0,1  - 1,7  + 1,3  + 0,4  - 3,2 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 1,7  + 2,5  + 0,4  - 0,2  - 0,1  - 0,1  - 0,9  + 2,8  + 2,6  - 3,2 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………………  + 1,9  - 10,1  + 6,6  + 6,3  + 9,0  + 9,5  + 2,7  + 1,8  + 2,9  + 0,8 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .................................................... - 5,6  - 3,0  - 4,5  - 5,0  - 5,0  - 5,0  - 2,7  - 0,4  + 0,2  - 3,3 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ............................................. - 8,4  - 9,7  - 15,8  - 17,4  - 13,7  - 16,2  - 4,4  + 7,4  + 7,7  - 10,4 

Ausfländer/-finnen ...................................................... - 2,4  + 2,3  + 3,0  + 3,0  + 3,0  + 3,8  - 1,3  + 2,1  + 0,7  - 2,2 

Männer2 ………………………………………………………………………… - 5,0  - 2,1  - 4,6  - 5,0  - 5,0  - 5,2  - 3,4  - 1,6  - 0,8  - 3,1 

Frauen2 …………………………………………………………………………… - 6,2  - 4,1  - 4,3  - 5,0  - 4,9  - 4,9  - 1,9  + 1,1  + 1,3  - 3,5 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ......................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Männer ..................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Frauen ....................................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Jüngere unter 25 Jahren .................................................. X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Ausfländer/-finnen ........................................................... X   X   X   X   X   X   X   X   X   X  

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………………  + 11,7  - 2,7  + 14,4  + 11,8  + 12,2  + 11,4  + 3,0  + 0,2  + 1,6  - 0,1 

Vergflefich

Efinhefit   2011     2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

Arbefitsmarkt

Arbefitsmarktstatfistfik der 

Bundesagentur für Arbefit1

Deutschfland 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 976 488  2 897 126  2 950 338  2 943 335  2 882 029  2 832 780  2 871 351  2 901 823  2 807 806 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  279 102   274 144   276 278   256 789   243 676   238 344   276 742   305 427   271 964 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  470 298   474 305   504 470   530 089   525 952   520 577   526 242   530 569   523 341 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl 1 586 362  1 550 400  1 597 105  1 600 673  1 556 389  1 522 690  1 530 364  1 531 156  1 482 479 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl 1 390 126  1 346 726  1 353 232  1 342 662  1 325 640  1 310 090  1 340 987  1 370 667  1 325 327 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 7,1  6,8  6,9  6,8  6,6  6,5  6,6  6,7  6,5 

Männer ............................................................... % 7,1  6,9  7,0  7,0  6,8  6,6  6,6  6,6  6,4 

Frauen ................................................................. % 7,0  6,8  6,7  6,6  6,5  6,4  6,6  6,7  6,5 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 5,9  5,9  6,0  5,5  5,4  5,3  6,1  6,8  6,0 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 14,6  14,3  14,4  14,9  13,9  13,8  13,9  14,0  13,8 

Gemefldete Arbefitssteflflen4,5 ………………………………………  Anzahfl  466 288   477 528   434 353   485 334   481 436   494 628   501 968   515 092   518 317 

Früheres Bundesgebfiet ohne Berflfin

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl 2 026 545  1 999 918  2 080 342  2 093 679  2 061 023  2 034 034  2 075 576  2 104 801  2 037 178 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  190 739   193 212   203 235   192 491   182 831   180 178   214 271   238 154   211 721 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  398 311   404 049   432 583   456 088   452 099   447 699   451 807   455 582   450 008 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl 1 070 848  1 060 659  1 117 739  1 129 558  1 105 407  1 087 113  1 101 777  1 105 923  1 070 565 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  955 697   939 258   962 604   964 121   955 616   946 921   973 799   998 878   966 613 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 6,0  5,9  6,0  6,0  5,9  5,8  5,9  6,0  5,8 

Männer ............................................................... % 6,0  5,9  6,1  6,1  5,9  5,8  5,9  5,9  5,8 

Frauen ................................................................. % 6,0  5,9  5,9  5,9  5,8  5,8  5,9  6,1  5,9 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 5,0  5,0  5,2  4,9  4,8  4,7  5,6  6,2  5,5 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 13,7  13,5  13,7  14,2  13,3  13,2  13,3  13,4  13,2 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………  Anzahfl  382 068   389 420   350 003   387 885   385 120   395 696   402 792   414 437   417 783 

Neue Länder und Berflfin 

Arbefitsflose finsgesamt .............................................. Anzahfl  949 943   897 209   869 995   849 656   821 006   798 746   795 775   797 022   770 628 

darunter:

Jüngere unter 25 Jahren ....................................... Anzahfl  88 363   80 932   73 043   64 298   60 845   58 166   62 471   67 273   60 243 

Ausfländer/-finnen ................................................ Anzahfl  71 987   70 257   71 888   74 001   73 853   72 878   74 435   74 987   73 333 

Männer2 ……………………………………………………………………Anzahfl  515 513   489 741   479 367   471 115   450 982   435 577   428 587   425 233   411 914 

Frauen2 ………………………………………………………………………Anzahfl  434 429   407 468   390 629   378 541   370 024   363 169   367 188   371 789   358 714 

Arbefitsflosenquote finsgesamt3 ................................... % 11,3  10,7  10,3  10,0  9,7  9,5  9,4  9,4  9,1 

Männer ............................................................... % 11,6  11,0  10,8  10,5  10,1  9,8  9,6  9,5  9,2 

Frauen ................................................................. % 10,9  10,2  9,8  9,5  9,3  9,1  9,2  9,3  9,0 

Jüngere unter 25 Jahren ............................................ % 10,1  10,0  9,6  8,7  9,0  8,6  9,2  10,0  8,9 

Ausfländer/-finnen ..................................................... % 23,8  22,2  21,2  21,4  19,6  19,4  19,8  19,9  19,5 

Gemefldete Arbefitssteflflen4 ………………………………………  Anzahfl  74 940   83 678   81 422   95 049   93 865   96 672   96 909   98 440   98 312 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Fäflfle „ohne Angabe“ sfind nficht enthaflten. – 3 Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen Erwerbspersonen (Abhängfige, Seflbstständfige, mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige und Arbefitsflose). – 4 Nur ungeförderte Arbefitssteflflen. – 5 Efinschflfießflfich gemefldeter Arbefitssteflflen mfit Arbefitsort fim Ausfland. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . 1 000   829    849    915    990    899    845    824    851    876 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................ 1 000  4 616   4 443   4 424   4 452   4 443   4 426   4 414   4 407   4 386 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... 1 000  1 738   1 700   1 703   1 718   1 718   1 714   1 714   1 714   1 708 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung ... 1 000   57    51    60    66    67    67    65 ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit3  ................. Mfiflfl. EUR  3 130   3 119   2 720   2 612   2 717   2 782   2 853   2 749   2 765 

dar.: Befiträge
3  ...........................................................Mfiflfl. EUR  2 120   2 214   2 299   2 222   2 333   2 381   2 430   2 363   2 318 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit3  ................... Mfiflfl. EUR  3 127   2 904   2 715   3 019   2 898   2 614   2 524   2 668   2 449 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit3  ............... Mfiflfl. EUR  1 148   1 152   1 284   1 552   1 394   1 279   1 228   1 196   1 213 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................ 1 000  51 603   52 049   52 434   52 762   52 791   52 878   52 947   52 908   53 027 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................. 1 000  29 878   30 112   30 458   30 632   30 643   30 727   30 793   30 751   30 837 

Rentner/-finnen ..................................................... 1 000  16 806   16 765   16 671   16 640   16 632   16 626   16 623   16 624   16 650 

Früheres Bundesgebfiet 
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit … 1 000   609    623    681    732    675    642    629    657    681 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  3 087   2 989   3 006   3 052   3 050   3 043   3 038   3 038   3 024 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... 1 000  1 246   1 216   1 224   1 242   1 242   1 240   1 241   1 242   1 238 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... 1 000   43    38    45    49    50    49    48 ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit … 1 000   219    225    233    256    223    202    194    193    194 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… 1 000  1 529   1 454   1 417   1 399   1 393   1 383   1 376   1 369   1 362 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... 1 000   493    484    479    476    475    474    473    472    470 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... 1 000   14    13    15    17    17    17    17 ...  ... 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt6 .............................................. Anzahfl  228 311   241 090   272 433   19 866   23 155   23 769   25 495   23 685   27 316 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit7 

1 Wohnung .......................................................... Anzahfl  93 981   88 693   89 830   6 681   7 445   7 987   8 020   7 655   8 432 

2 Wohnungen ...................................................... Anzahfl  17 316   18 004   20 454   1 470   1 648   1 858   1 890   1 728   1 862 

3 und mehr Wohnungen8 .......................................  Anzahfl  85 304   97 203   118 908   8 458   9 655   10 047   10 874   10 213   12 511 

Wohngebäude7  ......................................................... Anzahfl  112 698   109 128   113 291   8 389   9 333   9 990   10 197   9 637   10 718 

Raumfinhaflt .......................................................... 1 000 m
3  123 959   126 986   137 885   10 300   11 515   12 223   12 733   11 703   13 687 

Wohnffläche fin Wohnungen................................... 1 000 m2  22 958   23 614   25 599   1 893   2 111   2 255   2 366   2 172   2 552 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 .................... Mfiflfl. EUR  32 087   33 849   37 824   2 865   3 241   3 445   3 596   3 344   3 900 

Nfichtwohngebäude7 ................................................... Anzahfl  32 099   30 364   28 611   1 884   2 165   2 327   2 412   2 295   2 673 

Raumfinhaflt .......................................................... 1 000 m3  214 073   212 066   201 503   14 784   18 152   14 480   17 397   14 540   18 228 

Nutzffläche ........................................................... 1 000 m2  30 360   30 126   28 824   2 077   2 320   2 157   2 402   2 010   2 676 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 .................... Mfiflfl. EUR  23 665   24 430   25 533   1 934   1 995   2 252   2 101   1 752   2 352 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)6 .........................  Anzahfl 1 070 307  1 080 205  1 168 718   85 123   96 661   100 515   107 992   100 095   113 070 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes6,9

finsgesamt ............................................................ Mfiflfl. EUR  68 396   71 194   77 266   5 879   6 312   6 889   6 921   6 398   7 783 

Wohngebäude ..................................................... Mfiflfl. EUR  37 351   39 497   43 996   3 306   3 750   3 959   4 186   3 957   4 489 

Nfichtwohngebäude .............................................. Mfiflfl. EUR  31 045   31 697   33 270   2 573   2 563   2 931   2 735   2 441   3 294 

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 7 Errfichtung neuer Gebäude. – 8 Ohne 
Wohnhefime. – 9 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Sozfiaflflefistungen

Deutschfland

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit . + 2,4  + 7,8  - 3,0  - 2,7  - 3,7  - 1,1  - 6,0  - 2,5  + 3,3  + 3,0 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 ............................ - 3,7  - 0,4  - 1,0  - 0,9  - 1,1  - 0,9  - 0,4  - 0,3  - 0,2  - 0,5 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... - 2,2  + 0,2  + 0,3  + 0,4  + 0,4  + 0,2  - 0,2  + 0,0  + 0,0  - 0,4 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung ... - 10,2  + 17,2  + 7,9  + 6,6 ...  ... - 0,3  - 3,2 ...  ... 

Efinnahmen der Bundesagentur für Arbefit
3  ................. - 0,4  - 12,8  + 2,0  + 6,7  + 1,5  + 6,1  + 2,4  + 2,6  - 3,6  + 0,6 

dar.: Befiträge3 ............................................................  + 4,5  + 3,8  + 3,1  + 4,6  + 5,4  + 2,9  + 2,1  + 2,1  - 2,7  - 1,9 

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit
3
 ....................  - 7,2  - 6,5  - 1,1  - 1,2  + 1,5  - 2,9  - 9,8  - 3,4  + 5,7  - 8,2 

dar.: Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit3 ................  + 0,4  + 11,5  - 1,7  - 0,2  + 0,7  - 0,6  - 8,2  - 4,0  - 2,6  + 1,4 

Gesetzflfiche Krankenversficherung4

Mfitgflfieder finsgesamt ................................................ + 0,9  + 0,7  + 1,1  + 1,1  + 1,2  + 1,2  + 0,2  + 0,1  - 0,1  + 0,2 

darunter:

Pfflfichtmfitgflfieder5 .................................................. + 0,8  + 1,1  + 1,4  + 1,4  + 1,4  + 1,3  + 0,3  + 0,2  - 0,1  + 0,3 

Rentner/-finnen ..................................................... - 0,2  - 0,6  - 0,3  - 0,2  - 0,2  - 0,0  - 0,0  - 0,0  + 0,0  + 0,2 

Früheres Bundesgebfiet
ohne Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit … + 2,2  + 9,4  - 1,5  - 1,5  - 2,3  + 0,5  - 4,9  - 2,0  + 4,5  + 3,6 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… - 3,2  + 0,6  + 0,4  + 0,4  + 0,2  + 0,4  - 0,3  - 0,2  + 0,0  - 0,5 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... - 2,4  + 0,7  + 1,1  + 1,3  + 1,2  + 1,1  - 0,2  + 0,1  + 0,1  - 0,4 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... - 10,7  + 16,4  + 7,9  + 6,7 ...  ... - 0,6  - 3,0 ...  ... 

Neue Länder und Berflfin

Arbefitsförderung1

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Arbefitsflosfigkefit … + 2,8  + 3,4  - 7,5  - 6,6  - 8,5  - 6,8  - 9,0  - 4,2  - 0,7  + 0,8 

Empfänger von Arbefitsflosengefld II2 …………………………… - 4,9  - 2,5  - 3,9  - 3,7  - 3,9  - 3,6  - 0,7  - 0,5  - 0,5  - 0,5 

Empfänger von Sozfiaflgefld2 ......................................... - 1,7  - 1,1  - 1,7  - 1,7  - 1,8  - 1,8  - 0,3  - 0,2  - 0,2  - 0,3 

Empfänger von Arbefitsflosengefld befi Wefiterbfifldung .... - 8,6  + 19,5  + 8,8  + 6,4 ...  ... + 0,6  - 4,0 ...  ... 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bauen und Wohnen

Baugenehmfigungen

Wohnungen finsgesamt6 .............................................. + 5,6  + 13,0  - 1,0  + 12,3  + 4,0  - 4,6  + 2,7  + 7,3  - 7,1  + 15,3 

Wohnungen fin Wohngebäuden mfit7 

1 Wohnung .......................................................... - 5,6  + 1,3  - 7,1  + 0,0  - 0,7  - 6,7  + 7,3  + 0,4  - 4,6  + 10,2 

2 Wohnungen ...................................................... + 4,0  + 13,6  - 8,2  + 4,0  - 9,7  - 11,0  + 12,7  + 1,7  - 8,6  + 7,8 

3 und mehr Wohnungen8 .......................................  + 13,9  + 22,3  - 2,1  + 13,0  + 5,7  + 4,1  + 4,1  + 8,2  - 6,1  + 22,5 

Wohngebäude7  ......................................................... - 3,2  + 3,8  - 6,5  + 1,8  - 1,6  - 6,7  + 7,0  + 2,1  - 5,5  + 11,2 

Raumfinhaflt .......................................................... + 2,4  + 8,6  - 4,2  + 6,9  - 1,2  - 3,4  + 6,1  + 4,2  - 8,1  + 17,0 

Wohnffläche fin Wohnungen................................... + 2,9  + 8,4  - 4,6  + 7,4  - 0,2  - 3,0  + 6,8  + 4,9  - 8,2  + 17,5 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 .................... + 5,5  + 11,7  - 0,8  + 12,0  + 3,6  - 0,9  + 6,3  + 4,4  - 7,0  + 16,6 

Nfichtwohngebäude7 ................................................... - 5,4  - 5,8  - 9,1  + 1,7  - 12,4  - 9,5  + 7,5  + 3,7  - 4,9  + 16,5 

Raumfinhaflt .......................................................... - 0,9  - 5,0  - 14,5  + 13,6  - 12,8  - 26,0  - 20,2  + 20,1  - 16,4  + 25,4 

Nutzffläche ........................................................... - 0,8  - 4,3  - 12,8  + 7,4  - 16,2  - 16,2  - 7,0  + 11,4  - 16,3  + 33,1 

Veranschflagte Kosten des Bauwerks9 .................... + 3,2  + 4,5  + 6,7  + 7,8  - 11,1  - 17,7  + 12,9  - 6,7  - 16,6  + 34,3 

Wohnräume (efinschflfießflfich Küchen)6 .........................  + 0,9  + 8,2  - 5,8  + 8,2  + 0,2  - 6,5  + 4,0  + 7,4  - 7,3  + 13,0 

Veranschflagte Kosten des Bauwerkes6,9

finsgesamt ............................................................ + 4,1  + 8,5  + 2,7  + 10,0  + 0,5  - 5,1  + 9,1  + 0,5  - 7,6  + 21,7 

Wohngebäude ..................................................... + 5,7  + 11,4  - 0,1  + 12,4  + 4,7  - 2,3  + 5,6  + 5,8  - 5,5  + 13,5 

Nfichtwohngebäude .............................................. + 2,1  + 5,0  + 6,7  + 6,5  - 5,5  - 8,6  + 14,4  - 6,7  - 10,7  + 34,9 

Vergflefich

1 Queflfle: Statfistfik der Bundesagentur für Arbefit. – 2 Tefiflwefise hochgerechnete Zahflen. – 3 Jahresergebnfisse: Durschnfitt der Monatsergebnfisse. – 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium für Gesundhefit. – 
5 Efinschflfießflfich Studfierender, ohne Rentner/-finnen. – 6 In Wohn- und Nfichtwohngebäuden (efinschflfießflfich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). – 7 Errfichtung neuer Gebäude. – 8 Ohne 
Wohnhefime. – 9 Efinschflfießflfich Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2012     2013     2014   Nov. 11  Mafi 12  Nov. 12  Mafi 13  Nov. 13  Mafi 14

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) ................................................ 1 000  12 507   12 686   12 702   12 528   12 477   12 507   12 587   12 686   12 702 

dar.: Käflber ................................................................. 1 000  2 668   2 671   2 673   2 666   2 635   2 668   2 661   2 671   2 673 

Schwefine .................................................................... 1 000  28 331   28 133   28 098   27 402   28 132   28 331   27 690   28 133   28 098 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) ................. 1 000  18 070   17 832   17 737   17 186   17 664   18 070   17 441   17 832   17 737 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ........................................................................ Anzahfl 3 675 760  3 617 033  3 487 358   312 795   271 300   290 519   278 031   267 570   259 030 

Ochsen .................................................................. Anzahfl  28 500   23 953   22 637   1 512   1 578   1 660   1 688   1 662   1 208 

Buflflen .................................................................... Anzahfl 1 457 730  1 421 188  1 409 055   120 113   109 788   120 860   108 704   114 112   104 576 

Kühe ...................................................................... Anzahfl 1 305 518  1 281 405  1 217 644   117 933   94 200   97 302   95 760   83 423   89 429 

wefibflfiche Rfinder3 .................................................... Anzahfl  509 998   485 833   472 077   41 969   36 640   40 185   39 748   39 112   34 527 

Käflber4 .................................................................... Anzahfl  329 122   339 918   315 011   26 120   25 028   26 433   29 157   26 151   25 143 

Jungrfinder5 .............................................................. Anzahfl  44 892   64 736   50 934   5 148   4 066   4 079   2 974   3 110   4 147 

Schwefine .................................................................... Anzahfl 59 550 010  58 213 070  58 622 058  5 052 720  4 557 381  4 936 773  4 813 131  4 692 248  4 592 959 

Lämmer ...................................................................... Anzahfl  876 180   890 369   885 814   54 510   54 684   63 364   108 819   70 239   73 505 

Übrfige Schafe ............................................................. Anzahfl  178 388   131 253   116 288   6 262   6 635   6 946   11 823   7 692   9 470 

Schflachtmenge2

Rfinder  ........................................................................ t 1 157 595  1 135 370  1 106 394   99 509   86 466   93 050   87 832   85 289   81 679 

Ochsen .................................................................. t  9 435   7 965   7 500    498    543    558    564    546    404 

Buflflen .................................................................... t  549 357   540 151   540 545   46 271   42 253   46 565   41 824   43 751   39 987 

Kühe ...................................................................... t  397 295   387 473   366 703   35 888   28 681   29 674   29 056   25 202   26 854 

wefibflfiche Rfinder3 .................................................... t  149 317   143 031   139 276   12 417   10 834   11 941   11 791   11 573   10 193 

Käflber4 .................................................................... t  44 935   46 543   44 280   3 635   3 514   3 644   4 117   3 721   3 594 

Jungrfinder5 .............................................................. t  7 256   10 207   8 091    799    642    667    480    496    646 

Schwefine .................................................................... t 5 598 541  5 459 551  5 494 164   477 425   427 872   464 378   451 775   440 110   428 483 

Lämmer ...................................................................... t  16 123   16 504   16 403   1 029   1 030   1 216   2 053   1 311   1 357 

Übrfige Schafe ............................................................. t  5 391   3 965   3 562    195    195    209    356    229    291 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 .............................................. t 1 423 277  1 427 744  1 456 793   132 356   113 635   120 182   129 688   127 026   124 408 

darunter:

Jungmasthühner ..................................................... t  854 232   863 509   910 298   81 555   71 670   76 979   81 680   81 335   78 679 

Enten ..................................................................... t  57 310   57 562   44 877   4 080   3 321   3 562   3 516   3 298   3 289 

Truthühner ............................................................. t  467 354   464 155   458 075   42 574   36 179   37 278   39 967   38 603   38 278 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ........................................ t  665 853   702 546   756 112   67 457   59 843   64 897   69 285   69 275   67 088 

Enten, zertefiflt7 ......................................................... t  6 154   7 101   6 928    113    255    142    176    116    174 

Truthühner, zertefiflt7 ................................................. t  373 383   378 617   384 143   36 796   31 436   32 141   34 275   33 043   32 710 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ......................... t  618 876   627 128   678 973   60 856   54 211   59 326   61 871   61 263   59 943 

Enten, frfisch abgegeben ......................................... t  7 611   9 748   10 017    522    501    431    404    432 . 

Truthühner, frfisch abgegeben ................................. t  445 201   444 549   452 005 . . . . . . 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ................................................................. 1 000  113 556   121 347   111 403   9 081   9 949   10 950   11 557   10 283   8 431 

Mastrassen ................................................................. 1 000  779 853   775 967   778 514   66 440   62 225   64 553   67 021   68 470   67 239 

Geschflüpfte Hühnerküken8
 zum Gebrauch

Legerassen ................................................................. 1 000  44 796   46 556   44 213   3 783   3 419   4 484   4 416   4 181   3 674 

Mastrassen ................................................................. 1 000  645 688   647 520   654 165   54 406   51 854   55 917   54 895   58 716   54 456 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ..................................................................... Anzahfl  1 224   1 277   1 355   1 361   1 452   1 452   1 450   1 451   1 465 

Hennenhafltungspflätze11 ............................................... 1 000  40 027   41 907   44 506   44 561   45 892   45 785   45 857   45 845   46 194 

Legehennen fim Durchschnfitt ....................................... 1 000  32 547   35 514   37 342   39 344   39 859   40 473   39 577   38 914 ... 

Erzeugte Efier ............................................................... Mfiflfl.  9 683   10 589   10 989    960    915   1 022    985    962 ... 

Efier je Henne ............................................................... Stück   297,5    298,2    294,3    24,4    23,0    25,2    24,9    24,7 ... 

Efier je Henne und Tag .................................................. Stück   0,82    0,82    0,81    0,79    0,82    0,81    0,83    0,80 ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 .............................. % 84,0  86,8  85,7  87,0  85,0  88,5  88,2  84,4  84,5 

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2013     2014   Nov. 12  Mafi 13  Nov. 13  Mafi 14  Nov. 12  Mafi 13  Nov. 13  Mafi 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahreserhebung gegenüber Vorerhebung

Land- und Forstwfirtschaft

Vfiehbestand1

Rfinder (efinschfl. Käflber) .................................................... + 1,4  + 0,1  - 0,2  + 0,9  + 1,4  + 0,9  + 0,2  + 0,6  + 0,8  + 0,1 

dar.: Käflber .................................................................... + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 1,0  + 0,1  + 0,4  + 1,3  - 0,3  + 0,4  + 0,1 

Schwefine ....................................................................... - 0,7  - 0,1  + 3,4  - 1,6  - 0,7  + 1,5  + 0,7  - 2,3  + 1,6  - 0,1 

dar.: Mast- und Jungschwefine (ohne Ferkefl) .................... - 1,3  - 0,5  + 5,1  - 1,3  - 1,3  + 1,7  + 2,3  - 3,5  + 2,2  - 0,5 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gewerbflfiche Schflachtungen2

Rfinder  ........................................................................... - 1,6  - 3,6  - 3,4  - 4,0  + 1,3  + 5,4  + 7,1  - 4,3  - 3,8  - 3,2 

Ochsen ..................................................................... - 16,0  - 5,5  - 15,6  - 8,6  + 14,1  - 43,7  + 5,2  + 1,7  - 1,5  - 27,3 

Buflflen ....................................................................... - 2,5  - 0,9  + 0,5  - 3,1  + 7,5  - 5,3  + 10,1  - 10,1  + 5,0  - 8,4 

Kühe ......................................................................... - 1,8  - 5,0  - 6,4  - 6,3  - 3,5  + 20,2  + 3,3  - 1,6  - 12,9  + 7,2 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ - 4,7  - 2,8  - 5,8  - 4,8  + 4,3  + 9,0  + 9,7  - 1,1  - 1,6  - 11,7 

Käflber4 ....................................................................... + 3,3  - 7,3  - 4,7  + 4,3  - 5,5  + 8,7  + 5,6  + 10,3  - 10,3  - 3,9 

Jungrfinder5 ................................................................. + 44,2  - 21,3  - 2,4  - 18,1  - 36,2  + 2,8  + 0,3  - 27,1  + 4,6  + 33,3 

Schwefine ....................................................................... - 2,2  + 0,7  + 0,6  - 3,5  - 4,0  + 0,5  + 8,3  - 2,5  - 2,5  - 2,1 

Lämmer .......................................................................... + 1,6  - 0,5  - 36,5  + 61,6  - 20,1  + 13,6  + 15,9  + 71,7  - 35,5  + 4,6 

Übrfige Schafe ................................................................. - 26,4  - 11,4  - 28,4  + 44,0  - 23,6  + 51,9  + 4,7  + 70,2  - 34,9  + 23,1 

Schflachtmenge2

Rfinder  ........................................................................... - 1,9  - 2,6  - 3,6  - 3,3  + 13,6  + 4,0  + 7,6  - 5,6  - 2,9  - 4,2 

Ochsen ..................................................................... - 15,6  - 5,8  - 15,3  - 5,8  + 11,0  - 42,7  + 2,8  + 1,1  - 3,2  - 26,0 

Buflflen ....................................................................... - 1,7  + 0,1  - 0,1  - 0,3  + 34,1  - 5,2  + 10,2  - 10,2  + 4,6  - 8,6 

Kühe ......................................................................... - 2,5  - 5,4  - 7,3  - 7,2  - 3,5  + 20,2  + 3,5  - 2,1  - 13,3  + 6,6 

wefibflfiche Rfinder3 ........................................................ - 4,2  - 2,6  - 6,7  - 5,5  + 4,2  + 8,5  + 10,2  - 1,3  - 1,8  - 11,9 

Käflber4 ....................................................................... + 3,6  - 4,9  - 4,5  + 4,1  - 5,7  + 9,0  + 3,7  + 13,0  - 9,6  - 3,4 

Jungrfinder5 ................................................................. + 40,7  - 20,7  + 1,5  - 17,1  - 35,2  + 1,7  + 3,9  - 28,0  + 3,3  + 30,2 

Schwefine ....................................................................... - 2,5  + 0,6  + 0,7  - 3,6  - 4,2  + 0,3  + 8,5  - 2,7  - 2,6  - 2,6 

Lämmer .......................................................................... + 2,4  - 0,6  - 34,1  + 64,8  - 19,1  + 14,3  + 18,1  + 68,8  - 36,1  + 3,5 

Übrfige Schafe ................................................................. - 26,5  - 10,2  - 27,7  + 38,5  - 25,6  + 51,6  + 7,2  + 70,3  - 35,7  + 27,1 

Gefflügefl

Geschflachtetes Gefflügefl6 ................................................. + 0,3  + 2,0  + 3,4  + 2,7  + 2,7  + 8,9  + 5,8  + 7,9  - 2,1  - 2,1 

darunter:

Jungmasthühner ........................................................ + 1,1  + 5,4  + 4,7  + 4,2  + 5,2  + 9,8  + 7,4  + 6,1  - 0,4  - 3,3 

Enten ........................................................................ + 0,4  - 22,0  - 5,3  + 3,1  + 9,4  + 1,0  + 7,2  - 1,3  - 6,2  - 0,3 

Truthühner ................................................................ - 0,7  - 1,3  + 3,7  + 0,1  - 2,2  + 7,7  + 3,0  + 7,2  - 3,4  - 0,8 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Herrfichtungsform 

darunter:

Jungmasthühner, zertefiflt7 ............................................ + 5,5  + 7,6  + 7,8  + 6,3  + 6,6  + 10,8  + 8,4  + 6,8  - 0,0  - 3,2 

Enten, zertefiflt7
 ............................................................ + 15,4  - 2,4  - 60,2  - 48,1  - 52,5  + 22,0  - 44,4  + 23,9  - 33,8  + 49,5 

Truthühner, zertefiflt7 .................................................... + 1,4  + 1,5  + 7,6  + 3,1  + 1,9  + 16,1  + 2,2  + 6,6  - 3,6  - 1,0 

Geschflachtetes Gefflügefl6 nach Angebotszustand

darunter:

Jungmasthühner, frfisch abgegeben ............................ + 1,3  + 8,3  + 9,8  + 5,2  + 4,1  + 11,9  + 9,4  + 4,3  - 1,0  - 2,2 

Enten, frfisch abgegeben ............................................ + 28,1  + 2,8  - 40,2 . - 14,4 . - 13,9  - 6,2  + 6,8 . 

Truthühner, frfisch abgegeben .................................... - 0,1  + 1,7 . . . . . . . . 

Efingeflegte Brutefier8 

  zur Erzeugung von Hühnerküken zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 6,9  - 8,2  + 11,6  + 3,7  - 6,9  - 9,5  + 10,1  + 5,5  - 11,0  - 18,0 

Mastrassen .................................................................... - 0,5  + 0,3  - 2,4  + 1,0  + 1,0  + 7,6  + 3,7  + 3,8  + 2,2  - 1,8 

Geschflüpfte Hühnerküken8 zum Gebrauch

Legerassen ..................................................................... + 3,9  - 5,0  + 29,9  + 3,4  - 9,6  - 4,0  + 31,2  - 1,5  - 5,3  - 12,1 

Mastrassen .................................................................... + 0,3  + 1,0  + 2,3  - 2,6  + 5,3  + 0,9  + 7,8  - 1,8  + 7,0  - 7,3 

Legehennenhafltung und Efiererzeugung9

Betrfiebe10 ........................................................................ + 4,3  + 6,1  + 9,3  + 8,7  + 8,3  + 9,1  ± 0,0  - 0,1  + 0,1  + 1,0 

Hennenhafltungspflätze11 ................................................... + 4,7  + 6,2  + 6,5  + 6,6  + 5,8  + 6,4  - 0,2  + 0,2  - 0,0  + 0,8 

Legehennen fim Durchschnfitt .......................................... + 9,1  + 5,1  + 7,6  + 7,9  + 6,7 ... + 1,5  - 2,2  - 1,7 ... 

Erzeugte Efier .................................................................. + 9,4  + 3,8  + 4,8  + 9,4  + 5,8 ... + 11,7  - 3,6  - 2,4 ... 

Efier je Henne .................................................................. + 0,2  - 1,3  - 2,7  + 1,2  - 0,8 ... + 9,6  - 1,2  - 0,8 ... 

Efier je Henne und Tag ..................................................... ± 0,0  - 1,2  - 3,6  + 1,2  ± 0,0 ... - 1,2  + 2,5  - 3,6 ... 

Ausflastung der Hafltungskapazfität10 ................................. X  X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Vergflefich

1 Erhebungszefitpunkte für Rfinder und Schwefine 3. Mafi und 3. November. – 2 Aufgrund methodfischer Anpassung fist efine Vergflefichbarkefit mfit den Vorjahren ab Januar 2009 nur efinge-
schränkt mögflfich. – 3 Ausgewachsene wefibflfiche Rfinder, dfie noch nficht gekaflbt haben. – 4 Käflber bfis zu 8 Monaten. – 5 Jungrfinder, mehr afls 8, aber höchstens 12 Monate. – 6 Durch 
Wegfaflfl der Schflachtkapazfität der Betrfiebe afls Erhebungsefinhefit und dfie zusätzflfiche Erfassung der Tfierarten Strauße, Wachtefln und Tauben ab Januar 2010 fist efin Vorjahresvergflefich nur 
efingeschränkt mögflfich. – 7 Aflfle Tefifle von Gefflügeflschflachtkörpern efinschflfießflfich des entbefinten Fflefisches und nficht fin den Schflachtkörpern efingeflegter Innerefien. – 8 In Brüterefien mfit 
efinem Fassungsvermögen der Brutanflagen von mfindestens 1 000 Efiern ausschflfießflfich des Schflupfraums. – 9 In Betrfieben mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen bezfiehungswefise 
von Unternehmen mfit 3 000 und mehr Hennenhafltungspflätzen. – 10 Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember. – 11 Befi voflfler Ausnutzung der für dfie Hennenhafltung 
verfügbaren Staflflpflätze; Jahresangaben bezfiehen sfich auf den Stfichtag 1. Dezember.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................2010 = 100 107,1  106,1  106,0  102,7  111,2  107,0  105,5  105,2  113,6 

Energfieversorgung ..........................................................2010 = 100 94,8  97,7  98,0  95,5  100,6  88,7  85,3  83,1  82,6 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... Anzahfl  2 047   2 038   2 075   2 112   2 108   2 108   2 107   2 099   2 110 

Beschäftfigte ................................................................... Anzahfl  236 827   233 074   233 220   233 317   232 144   231 817   231 716   234 587   234 732 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. 1 000  367 831   355 977   351 529   30 726   29 341   29 866   28 948   29 193   27 948 

Bezahflte Entgeflte ........................................................... Mfiflfl. EUR  11 912   12 003   12 398    938    996    970   1 212    991   1 054 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ Mfiflfl. kWh  462 102   467 228   462 060   42 232   37 147   38 271   34 385   31 566 ... 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 ............................................................. 1 000  5 142   5 261   5 292   5 297   5 309   5 316   5 315   5 327   5 353 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ 1 000  1 947   1 988   1 993   1 997   2 002   2 005   2 005   2 007   2 015 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... 1 000  2 199   2 269   2 306   2 317   2 322   2 325   2 325   2 333   2 346 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   175    175    170    167    167    167    167    167    167 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... 1 000   763    776    774    769    770    772    770    773    778 

Energfie ........................................................................... 1 000   58    53    49    48    48    48    47    47    47 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. 1 000   53    48    44    43    43    43    42    42    42 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ 1 000  5 089   5 213   5 247   5 255   5 267   5 274   5 273   5 285   5 311 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... 1 000   395    399    401    399    399    399    399    401    406 

Getränkehersteflflung .................................................. 1 000   50    50    51    51    51    51    51    52    52 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ 1 000   123    121    121    120    120    120    120    120    121 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ 1 000   80    80    78    76    76    76    76    76    75 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ 1 000   17    17    17    18    18    18    18    18    18 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. 1 000   302    304    307    309    309    309    309    309    310 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... 1 000   101    106    106    107    107    107    107    108    108 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. 1 000   317    326    330    333    335    336    336    337    339 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... 1 000   143    145    145    143    144    144    144    145    145 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. 1 000   239    243    240    239    239    240    240    240    241 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ 1 000   479    497    501    501    503    504    504    505    508 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. 1 000   247    254    253    252    251    251    252    252    253 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. 1 000   366    373    374    381    381    381    382    381    383 

Maschfinenbau ........................................................... 1 000   870    907    919    927    929    928    929    929    932 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ 1 000   720    742    756    763    765    767    767    772    781 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. 1 000   112    115    117    119    119    119    119    119    120 

H.v. Möbefln  .............................................................. 1 000   89    90    86    85    85    84    84    84    84 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ 1 000   165    163    165    156    157    158    157    158    158 

Geflefistete Arbefitsstunden ...............................................  Mfiflfl. Std.  8 039   8 120   8 131    692    711    686    678    652    725 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ Mfiflfl. EUR  3 084   3 103   3 093    263    271    262    259    249    274 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Produktfionsfindex für das Produzfierende

Gewerbe1

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 0,9  - 0,1  - 2,0  + 3,5  - 2,7  + 2,6  - 3,8  - 1,4  - 0,3  + 8,0 

Energfieversorgung .......................................................... + 3,1  + 0,3  - 8,3  - 2,7  - 5,1  - 8,9  - 11,8  - 3,8  - 2,6  - 0,6 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Eflektrfizfitäts-, Gas-, Fernwärmeversorgung

Betrfiebe ......................................................................... - 0,4  + 1,8  + 1,4  + 1,2  + 1,0  + 1,7  ± 0,0  - 0,0  - 0,4  + 0,5 

Beschäftfigte ................................................................... - 1,6  + 0,1  - 0,6  - 0,6  + 0,8  + 1,2  - 0,1  - 0,0  + 1,2  + 0,1 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. - 3,2  - 1,2  + 3,5  - 5,8  + 5,1  - 3,5  + 1,8  - 3,1  + 0,8  - 4,3 

Bezahflte Entgeflte ........................................................... + 0,8  + 3,3  - 0,2  - 4,2  + 2,1  + 5,4  - 2,6  + 24,9  - 18,2  + 6,4 

Eflektrfizfitätserzeugung der 

Eflektrfizfitätsversorgungsunternehmen ........................ + 1,1  - 1,1  - 13,2  - 9,2  - 5,7 ... + 3,0  - 10,2  - 8,2 ... 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau und

Gewfinnung von Stefinen und Erden2

Tätfige Personen3 ............................................................. + 2,3  + 0,6  + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,0  + 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ + 2,1  + 0,2  + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,1  + 0,2  - 0,0  + 0,1  + 0,4 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 3,2  + 1,7  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 1,5  + 0,1  + 0,0  + 0,3  + 0,6 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... + 0,2  - 3,3  - 1,6  - 1,3  - 0,9  - 1,4  - 0,1  + 0,0  - 0,0  - 0,1 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 1,7  - 0,3  + 0,4  + 0,2  + 0,4  + 0,1  + 0,1  - 0,2  + 0,4  + 0,6 

Energfie ........................................................................... - 9,3  - 6,1  - 4,4  - 4,3  - 4,4  - 3,8  - 0,7  - 0,5  - 0,3  - 0,2 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 10,0  - 7,4  - 5,4  - 5,5  - 5,4  - 5,0  - 0,6  - 0,5  - 0,6  - 0,3 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 2,4  + 0,7  + 0,9  + 0,9  + 1,1  + 1,1  + 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 1,1  + 0,4  + 0,8  + 0,5  + 0,6  + 0,4  + 0,1  - 0,2  + 0,6  + 1,1 

Getränkehersteflflung .................................................. + 0,7  + 0,8  + 1,7  + 1,5  + 1,9  + 1,8  + 0,6  + 0,1  + 0,5  + 0,7 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 1,4  + 0,1  - 0,4  - 0,3  - 0,3  - 0,4  - 0,0  - 0,1  + 0,0  + 0,5 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ + 0,3  - 2,6  - 2,9  - 2,9  - 2,3  - 2,6  + 0,4  - 0,5  - 0,2  - 0,6 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ - 0,2  + 1,7  + 1,7  + 2,2  + 1,9  + 2,8  + 0,3  - 0,1  + 0,3  + 0,5 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 0,9  + 0,7  + 1,4  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 0,1  + 0,0  + 0,0  + 0,2 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 4,6  - 0,2  + 2,2  + 1,8  + 1,9  + 1,8  + 0,1  - 0,0  + 0,2  + 0,1 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 2,8  + 1,2  + 2,2  + 2,1  + 2,4  + 2,3  + 0,3  - 0,0  + 0,4  + 0,5 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 1,4  + 0,1  - 0,5  - 0,7  - 0,5  - 0,6  + 0,4  - 0,1  + 0,3  + 0,2 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. + 1,6  - 1,0  + 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,1  + 0,6  - 0,0  - 0,1  + 0,3 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 3,8  + 0,9  + 0,7  + 0,9  + 1,2  + 1,1  + 0,2  - 0,0  + 0,3  + 0,5 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. + 3,0  - 0,5  - 0,5  - 0,1  - 0,7  + 0,2  - 0,1  + 0,2  + 0,0  + 0,6 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. + 2,1  + 0,2  + 2,2  + 2,4  + 2,4  + 2,3  + 0,1  + 0,1  - 0,1  + 0,4 

Maschfinenbau ........................................................... + 4,2  + 1,3  + 1,4  + 1,5  + 1,7  + 1,6  - 0,0  + 0,0  + 0,1  + 0,3 

H.v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 3,1  + 1,9  + 2,2  + 2,1  + 2,4  + 2,5  + 0,3  + 0,0  + 0,6  + 1,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 2,4  + 1,7  + 1,9  + 2,0  + 2,6  + 3,1  + 0,1  + 0,3  + 0,0  + 0,5 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 1,4  - 5,1  - 1,6  - 1,4  - 1,4  - 2,0  - 0,3  - 0,1  - 0,2  - 0,3 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ - 1,7  + 1,7  - 4,3  - 4,7  - 4,5  - 4,7  + 0,2  - 0,4  + 0,7  - 0,2 

Geflefistete Arbefitsstunden ...............................................  + 1,0  + 0,1  - 3,5  + 5,4  - 3,7  + 2,0  - 3,6  - 1,1  - 3,8  + 11,3 

Entgeflte (Bruttoflohn- und -gehafltsumme) ........................ + 0,6  - 0,3  - 3,2  + 5,1  - 3,2  + 1,2  - 3,4  - 0,9  - 3,8  + 10,0 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Orfigfinaflwert. Aktueflfler Monat vorfläuffig. – 2 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich 
Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversor-
gung sowfie ohne Baugewerbe. – 3 Jahresergebnfisse: Durchschnfitte aus Monatsdaten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ...............................................................Mfiflfl. EUR 1 638 829  1 646 945  1 637 571   133 291   145 881   138 817   137 559   138 946   145 213 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  564 793   548 813   539 066   44 717   47 677   46 331   45 503   45 256   48 060 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  695 275   709 595   715 238   58 698   65 766   60 546   61 183   63 180   64 813 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  39 493   38 438   37 065   3 132   3 359   3 162   3 031   3 021   3 119 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  236 852   243 843   246 944   19 496   20 928   21 023   20 270   20 301   21 613 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  102 417   106 257   99 258   7 247   8 151   7 755   7 572   7 189   7 608 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  11 880   10 533   9 552    706    755    687    654    622    647 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ Mfiflfl. EUR 1 626 950  1 636 413  1 628 019   132 584   145 126   138 130   136 906   138 324   144 566 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... Mfiflfl. EUR  129 434   134 147   137 660   10 798   11 528   11 767   11 082   11 026   11 543 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  17 417   18 057   18 067   1 287   1 486   1 605   1 592   1 735   1 771 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  38 599   36 615   35 982   2 948   3 062   3 011   2 946   2 915   3 153 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  13 836   13 413   12 846    996   1 113   1 066   1 011    966    993 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ Mfiflfl. EUR  93 002   98 062   92 099   6 698   7 594   7 266   7 112   6 761   7 170 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  136 011   136 499   136 639   11 596   12 254   11 765   11 563   11 392   11 992 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  39 206   41 355   42 817   3 493   3 739   3 622   3 764   3 675   3 892 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  67 288   66 944   67 847   5 683   6 080   6 001   5 822   5 824   6 250 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... Mfiflfl. EUR  28 247   28 405   28 483   2 076   2 385   2 434   2 428   2 440   2 667 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  114 011   105 885   96 358   7 762   8 089   7 806   7 766   7 747   7 949 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  88 480   88 298   89 150   7 187   7 834   7 685   7 567   7 745   8 254 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. Mfiflfl. EUR  68 385   63 482   63 162   5 049   5 704   5 182   5 144   5 621   5 663 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  84 056   82 513   80 500   6 916   7 364   6 999   6 836   6 847   7 431 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  203 019   211 683   211 415   16 557   19 373   17 394   17 613   18 722   18 549 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ Mfiflfl. EUR  351 260   356 973   361 551   31 569   34 305   32 413   32 614   31 629   34 401 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. Mfiflfl. EUR  30 943   33 490   34 663   2 897   3 317   2 851   2 859   3 921   2 812 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  16 862   17 105   16 014   1 358   1 461   1 374   1 335   1 306   1 376 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ Mfiflfl. EUR  37 448   33 383   32 646   2 012   2 356   1 954   2 076   2 181   2 276 

Ausflandsumsatz3 .............................................................Mfiflfl. EUR  755 947   769 283   778 701   64 922   70 516   66 151   66 416   68 206   69 578 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ Mfiflfl. EUR  246 074   242 601   240 062   20 110   21 385   20 689   20 453   20 450   21 263 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... Mfiflfl. EUR  414 364   426 708   436 033   36 594   40 313   37 009   37 485   39 121   39 423 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  15 786   15 551   15 986   1 380   1 477   1 380   1 334   1 377   1 343 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... Mfiflfl. EUR  70 273   73 883   75 554   5 997   6 381   6 283   6 319   6 279   6 813 

Energfie ........................................................................... Mfiflfl. EUR  9 451   10 539   11 066    841    960    791    825    978    736 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. Mfiflfl. EUR  1 485   1 508   1 705    126    136    116    113    121    115 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ Mfiflfl. EUR  754 462   767 774   776 996   64 797   70 380   66 035   66 303   68 085   69 463 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... Mfiflfl. EUR  27 157   28 974   29 906   2 387   2 546   2 502   2 444   2 455   2 632 

Getränkehersteflflung .................................................. Mfiflfl. EUR  1 813   1 889   1 971    162    164    183    177    192    210 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ Mfiflfl. EUR  15 151   14 817   14 751   1 193   1 245   1 223   1 209   1 208   1 255 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ Mfiflfl. EUR  2 142   2 023   1 931    153    163    163    150    144    146 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ Mfiflfl. EUR  8 578   9 638   9 920    755    874    717    753    906    665 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. Mfiflfl. EUR  80 130   81 467   81 150   6 854   7 309   6 955   6 882   6 746   7 126 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... Mfiflfl. EUR  25 554   27 819   28 817   2 158   2 371   2 390   2 529   2 457   2 574 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. Mfiflfl. EUR  25 227   25 277   26 010   2 191   2 299   2 284   2 240   2 282   2 351 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... Mfiflfl. EUR  8 340   8 887   8 729    657    711    714    708    711    731 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. Mfiflfl. EUR  44 539   41 688   38 116   3 038   3 208   3 093   3 113   3 155   3 136 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ Mfiflfl. EUR  28 144   28 255   29 343   2 401   2 592   2 575   2 541   2 702   2 746 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. Mfiflfl. EUR  37 386   35 497   37 401   3 014   3 437   3 083   3 052   3 410   3 347 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. Mfiflfl. EUR  39 942   39 826   39 273   3 461   3 669   3 501   3 465   3 474   3 667 

Maschfinenbau ........................................................... Mfiflfl. EUR  124 698   130 540   131 124   10 100   12 107   10 669   10 983   11 748   11 276 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ Mfiflfl. EUR  222 517   228 735   234 617   20 905   22 147   20 970   21 066   20 524   22 404 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. Mfiflfl. EUR  20 172   22 318   23 018   2 102   2 222   1 904   1 916   2 769   1 800 

H.v. Möbefln  .............................................................. Mfiflfl. EUR  4 740   4 818   4 788    411    427    404    412    419    438 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ Mfiflfl. EUR  12 919   9 527   10 186    618    585    518    535    584    544 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden 
mfit fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus 
efigener Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektum-
sätze mfit Abnehmern fim Ausfland und – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
noch: Verarbefitendes Gewerbe sowfie Bergbau

und Gewfinnung von Stefinen und Erden1

Gesamtumsatz2 ............................................................... + 0,5  - 0,6  - 1,7  + 3,1  - 0,3  + 3,3  - 4,8  - 0,9  + 1,0  + 4,5 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 2,8  - 1,8  - 1,5  + 0,7  - 1,4  + 1,6  - 2,8  - 1,8  - 0,5  + 6,2 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 2,1  + 0,8  - 3,2  + 7,4  + 1,7  + 8,3  - 7,9  + 1,1  + 3,3  + 2,6 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... - 2,7  - 3,6  - 2,2  + 5,9  - 3,7  + 1,9  - 5,9  - 4,1  - 0,3  + 3,3 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 3,0  + 1,3  + 3,4  - 0,0  + 2,1  + 0,4  + 0,5  - 3,6  + 0,2  + 6,5 

Energfie ........................................................................... + 3,7  - 6,6  - 4,5  - 6,7  - 13,5  - 14,4  - 4,9  - 2,4  - 5,1  + 5,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 11,3  - 9,3  - 17,1  - 11,8  - 14,5  - 13,5  - 9,0  - 4,9  - 4,8  + 4,0 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 0,6  - 0,5  - 1,6  + 3,2  - 0,2  + 3,4  - 4,8  - 0,9  + 1,0  + 4,5 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 3,6  + 2,6  + 3,0  - 3,2  + 1,4  - 1,0  + 2,1  - 5,8  - 0,5  + 4,7 

Getränkehersteflflung .................................................. + 3,7  + 0,1  + 6,4  + 0,7  + 10,4  - 2,7  + 8,0  - 0,8  + 9,0  + 2,1 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 5,1  - 1,7  - 1,1  + 0,1  - 0,7  - 0,2  - 1,7  - 2,1  - 1,1  + 8,2 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 3,1  - 4,2  - 0,4  + 3,3  - 1,7  - 1,7  - 4,2  - 5,2  - 4,4  + 2,8 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 5,4  - 6,1  - 2,9  - 6,0  - 13,0  - 14,1  - 4,3  - 2,1  - 4,9  + 6,1 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 0,4  + 0,1  - 1,3  - 2,2  + 0,4  + 0,4  - 4,0  - 1,7  - 1,5  + 5,3 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 5,5  + 3,5  + 1,3  + 4,7  + 3,5  + 6,8  - 3,1  + 3,9  - 2,4  + 5,9 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. - 0,5  + 1,3  + 0,1  + 4,4  + 0,1  + 2,3  - 1,3  - 3,0  + 0,0  + 7,3 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 0,6  + 0,3  - 3,2  - 0,9  - 4,8  - 4,7  + 2,0  - 0,2  + 0,5  + 9,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 7,1  - 9,0  - 9,9  - 6,2  - 7,2  - 2,4  - 3,5  - 0,5  - 0,2  + 2,6 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ - 0,2  + 1,0  + 0,1  + 4,9  - 0,2  + 5,3  - 1,9  - 1,5  + 2,4  + 6,6 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. - 7,2  - 0,5  + 1,7  + 5,6  + 1,1  + 7,2  - 9,1  - 0,7  + 9,3  + 0,7 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 1,8  - 2,4  + 2,7  + 7,2  + 0,0  + 7,1  - 5,0  - 2,3  + 0,2  + 8,5 

Maschfinenbau ........................................................... + 4,3  - 0,1  - 2,5  + 7,3  - 1,9  + 2,7  - 10,2  + 1,3  + 6,3  - 0,9 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 1,6  + 1,3  - 1,7  + 9,8  + 2,9  + 14,5  - 5,5  + 0,6  - 3,0  + 8,8 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 8,2  + 3,5  - 6,8  + 8,6  + 35,2  + 6,8  - 14,0  + 0,3  + 37,2  - 28,3 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 1,4  - 6,4  - 3,0  + 8,2  - 2,0  + 1,6  - 5,9  - 2,9  - 2,1  + 5,4 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ - 10,9  - 2,2  - 25,2  - 16,7  - 20,9  - 14,0  - 17,1  + 6,3  + 5,1  + 4,3 

Ausflandsumsatz3 ............................................................. + 1,8  + 1,2  - 2,6  + 4,4  + 1,8  + 5,6  - 6,2  + 0,4  + 2,7  + 2,0 

Vorflefistungsgüterproduzenten ........................................ - 1,4  - 1,0  - 0,5  - 0,6  - 0,6  + 3,5  - 3,3  - 1,1  - 0,0  + 4,0 

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................... + 3,0  + 2,2  - 4,7  + 8,2  + 3,0  + 8,4  - 8,2  + 1,3  + 4,4  + 0,8 

Gebrauchsgüterproduzenten .......................................... - 1,5  + 2,8  + 0,5  + 5,0  - 2,7  + 1,5  - 6,6  - 3,3  + 3,2  - 2,5 

Verbrauchsgüterproduzenten .......................................... + 5,1  + 2,3  + 0,7  + 1,6  + 2,4  + 3,1  - 1,5  + 0,6  - 0,6  + 8,5 

Energfie ........................................................................... + 11,5  + 5,0  + 7,6  - 10,2  + 8,6  - 27,0  - 17,7  + 4,4  + 18,6  - 24,8 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 1,6  + 13,1  - 23,5  - 25,7  - 14,2  - 19,0  - 14,4  - 2,8  + 6,9  - 5,0 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ + 1,8  + 1,2  - 2,6  + 4,4  + 1,8  + 5,7  - 6,2  + 0,4  + 2,7  + 2,0 

H.v. Nahrungs- und Futtermfittefln ............................... + 6,7  + 3,2  + 2,8  - 2,3  + 2,5  + 2,2  - 1,7  - 2,3  + 0,4  + 7,2 

Getränkehersteflflung .................................................. + 4,2  + 4,3  + 11,3  - 1,3  + 9,4  + 1,0  + 11,8  - 3,4  + 8,0  + 9,5 

H.v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ........................ - 2,2  - 0,4  - 3,0  - 2,6  - 1,5  - 2,8  - 1,8  - 1,1  - 0,1  + 3,9 

H.v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung von  

bespfieflten Ton-, Bfifld- und Datenträgern ................ - 5,6  - 4,5  + 0,3  + 4,5  - 3,2  - 2,6  - 0,3  - 8,0  - 3,5  + 1,2 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 12,4  + 2,9  + 14,0  - 7,3  + 12,4  - 27,2  - 18,0  + 5,1  + 20,3  - 26,7 

H.v. chemfischen Erzeugnfissen  .................................. + 1,7  - 0,4  - 1,0  - 3,0  - 0,3  + 2,4  - 4,8  - 1,0  - 2,0  + 5,6 

H.v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ......................... + 8,9  + 3,6  - 1,4  + 3,5  + 3,9  + 4,8  + 0,8  + 5,8  - 2,8  + 4,8 

H.v. Gummfi- und Kunststoffwaren .............................. + 0,2  + 2,9  - 0,0  + 2,5  + 1,9  + 2,6  - 0,7  - 1,9  + 1,8  + 3,0 

H.v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,  

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... + 6,6  - 1,8  - 6,8  - 6,1  - 7,3  - 5,2  + 0,5  - 0,9  + 0,5  + 2,8 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 6,4  - 8,6  - 9,2  - 6,8  - 5,7  + 1,1  - 3,6  + 0,7  + 1,3  - 0,6 

H.v. Metaflflerzeugnfissen  ............................................ + 0,4  + 3,8  - 0,9  + 8,5  + 2,2  + 5,6  - 0,7  - 1,3  + 6,3  + 1,6 

H.v.  Datenverarbefitungsgeräten, eflektronfischen   

und optfischen Erzeugnfissen ................................. - 5,1  + 5,4  + 3,9  + 3,2  + 2,1  + 8,3  - 10,3  - 1,0  + 11,7  - 1,9 

H.v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................. - 0,3  - 1,4  + 5,0  + 8,2  + 0,4  + 8,2  - 4,6  - 1,0  + 0,3  + 5,5 

Maschfinenbau ........................................................... + 4,7  + 0,4  - 4,1  + 8,0  - 3,6  + 3,0  - 11,9  + 2,9  + 7,0  - 4,0 

H v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ........................ + 2,8  + 2,6  - 2,7  + 9,2  + 4,3  + 13,6  - 5,3  + 0,5  - 2,6  + 9,2 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 10,6  + 3,1  - 13,7  + 13,6  + 47,2  + 4,6  - 14,3  + 0,6  + 44,5  - 35,0 

H.v. Möbefln  .............................................................. + 1,6  - 0,6  - 2,6  + 11,0  - 0,5  + 3,0  - 5,3  + 2,0  + 1,5  + 4,8 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen 

und Ausrüstungen ................................................ - 26,3  + 6,9  - 40,7  - 30,6  - 30,6  - 28,6  - 11,4  + 3,3  + 9,2  - 6,9 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Darsteflflung nach der Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). – Betrfiebe mfit 50 und mehr tätfigen Personen, efinschflfießflfich Handwerk. Kombfinfierte Betrfiebe werden mfit 
fihrem gesamten Betrfieb derjenfigen Wfirtschaftsgruppe zugerechnet, fin der der Schwerpunkt des Betrfiebes flfiegt. Ohne Energfie- und Wasserversorgung sowfie ohne Baugewerbe. – 2 Aus efigener 
Erzeugung, efinschflfießflfich Umsatz fin baugewerbflfichen und sonstfigen Betrfiebstefiflen (zum Befispfiefl Handeflsware); efinschflfießflfich Verbrauchsteuer, ohne Umsatzsteuer. – 3 Dfirektumsätze mfit 
Abnehmern fim Ausfland und  – sowefit efinwandfrefi erkennbar – Umsätze mfit deutschen Exporteuren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ...............................................2010 = 100 110,2  106,8  109,0  113,4  116,9  112,9  111,3  109,7  117,3 

Infland ......................................................................2010 = 100 110,2  103,9  104,0  107,5  113,0  108,3  105,4  102,0  111,2 

Ausfland ................................................................... 2010 = 100 110,2  109,1  113,1  118,2  120,0  116,7  116,1  115,9  122,2 

Vorflefistungsgüter ..................................................... 2010 = 100 109,5  104,1  102,9  106,4  110,2  106,2  103,8  102,6  109,3 

Infland .................................................................2010 = 100 110,1  103,3  101,6  104,6  105,7  104,9  103,6  99,2  106,9 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 108,7  105,1  104,4  108,5  115,6  107,7  104,2  106,5  112,0 

Investfitfionsgüter ......................................................2010 = 100 111,5  109,1  113,9  117,8  122,6  118,4  117,1  115,4  122,9 

Infland .................................................................2010 = 100 111,3  105,3  107,1  109,8  121,3  112,9  108,6  105,7  115,4 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 111,7  111,4  118,0  122,7  123,4  121,7  122,4  121,4  127,5 

Konsumgüter ........................................................... 2010 = 100 104,2  103,7  105,6  117,3  109,7  107,7  107,3  104,6  117,5 

Infland .................................................................2010 = 100 103,9  99,2  100,0  110,1  107,1  100,6  97,6  96,6  111,7 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 104,4  107,6  110,3  123,4  111,8  113,8  115,5  111,4  122,5 

Gebrauchsgüter ....................................................... 2010 = 100 105,6  99,4  101,4  98,1  109,1  108,9  100,5  101,3  100,5 

Infland .................................................................2010 = 100 110,7  101,8  102,4  100,4  109,2  108,2  97,7  102,5  103,6 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 101,3  97,2  100,5  96,0  109,1  109,4  103,0  100,3  97,8 

Verbrauchsgüter ...................................................... 2010 = 100 103,6  105,3  107,0  124,0  109,9  107,3  109,6  105,7  123,5 

Infland .................................................................2010 = 100 101,5  98,2  99,1  113,6  106,4  97,9  97,6  94,5  114,6 

Ausfland .............................................................. 2010 = 100 105,5  111,2  113,7  132,9  112,8  115,4  119,8  115,2  131,0 

H. v. Textfiflfien ................................................................ 2010 = 100 102,9  97,6  98,6  107,5  105,8  109,4  105,4  100,9  112,0 

H. v. Bekflefidung ............................................................ 2010 = 100 105,8  102,8  99,9  189,0  100,2  75,4  81,8  79,1  145,4 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  .......................... 2010 = 100 105,0  102,0  100,5  101,3  103,8  102,9  98,2  98,9  105,9 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ..................................... 2010 = 100 108,3  108,2  106,0  110,1  110,2  109,6  105,0  104,8  113,8 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ......................... 2010 = 100 108,6  108,8  105,1  108,6  108,0  103,6  102,4  102,3  111,8 

H. v. Chemfiefasern  .................................................. 2010 = 100 97,3  94,8  99,1  103,9  106,7  106,9  99,1  100,1  94,7 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   .......................... 2010 = 100 101,8  104,9  108,4  117,8  110,9  109,9  115,4  111,1  121,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ................................ 2010 = 100 112,0  103,9  98,0  101,1  107,8  97,3  96,7  95,0  99,3 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen ...............................................2010 = 100 113,4  103,5  94,2  100,6  95,9  91,5  100,4  86,5  97,7 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................... 2010 = 100 113,6  111,0  112,3  117,5  120,5  120,7  115,2  114,3  125,5 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............. 2010 = 100 96,2  90,5  92,4  88,3  103,4  97,1  91,1  99,5  101,2 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten 2010 = 100 86,4  70,6  74,0  83,0  89,7  85,9  81,4  87,9  90,2 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik .......................... 2010 = 100 96,9  88,1  82,5  78,2  84,0  80,0  84,7  90,8  87,9 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen .................................... 2010 = 100 113,4  105,9  107,4  108,2  111,7  105,2  109,5  103,6  109,5 

Maschfinenbau .............................................................. 2010 = 100 115,5  110,5  112,1  113,5  121,8  113,2  108,8  118,2  121,4 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  2010 = 100 118,8  111,1  115,0  114,6  126,0  117,7  116,5  132,8  123,1 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ....................................... 2010 = 100 124,7  116,0  113,8  126,9  125,2  130,1  117,2  115,0  129,8 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .......................... 2010 = 100 107,5  109,6  112,4  120,0  127,1  121,0  119,0  116,7  122,2 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  ................. 2010 = 100 105,8  106,2  108,0  117,8  124,4  114,8  113,8  111,5  116,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau .................................................. 2010 = 100 133,1  103,8  147,8  151,3  113,0  151,8  174,5  105,6  149,2 

Schfiff- und Bootsbau ............................................... 2010 = 100 188,6  114,2  123,9  115,8  134,0  279,1  43,1  24,2  568,4 

Luft- und Raumfahrzeugbau  .....................................2010 = 100 124,1  111,6  164,2  180,4  93,4  168,7  214,3  127,0  104,3 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................. 1 000 t  1 786   1 640   1 649    424    456    353    406    520    371 

Phosphat (P2O5) ........................................................ 1 000 t   286    247    284    120    67    40    93    102    49 

Kaflfi (K2O) ..................................................................  1 000 t   434    386    421    88    128    88    99    147    127 

Kaflk (CaO) ............................................................... 1 000 t  2 276   2 398   2 539    313    545   1 319    417    556    574 

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den 
Verbrauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Index des Auftragsefingangs1

Verarbefitendes Gewerbe2 ................................................ - 3,1  + 2,1  + 2,9  + 7,1  - 4,2  + 5,1  - 3,4  - 1,4  - 1,4  + 6,9 

Infland ....................................................................... - 5,7  + 0,1  + 1,6  + 7,0  - 3,0  + 1,5  - 4,2  - 2,7  - 3,2  + 9,0 

Ausfland ..................................................................... - 1,0  + 3,6  + 3,9  + 7,2  - 5,1  + 8,0  - 2,8  - 0,5  - 0,2  + 5,4 

Vorflefistungsgüter ...................................................... - 4,9  - 1,2  - 0,6  + 2,4  - 0,5  + 2,1  - 3,6  - 2,3  - 1,2  + 6,5 

Infland ................................................................... - 6,2  - 1,6  - 0,7  + 4,0  - 2,0  - 0,1  - 0,8  - 1,2  - 4,2  + 7,8 

Ausfland ................................................................ - 3,3  - 0,7  - 0,5  + 0,7  + 1,1  + 4,6  - 6,8  - 3,2  + 2,2  + 5,2 

Investfitfionsgüter ....................................................... - 2,2  + 4,4  + 5,4  + 10,3  - 7,3  + 7,4  - 3,4  - 1,1  - 1,5  + 6,5 

Infland ................................................................... - 5,4  + 1,7  + 3,9  + 10,6  - 4,6  + 2,6  - 6,9  - 3,8  - 2,7  + 9,2 

Ausfland ................................................................ - 0,2  + 5,9  + 6,2  + 10,2  - 8,7  + 10,4  - 1,4  + 0,6  - 0,8  + 5,0 

Konsumgüter ............................................................. - 0,4  + 1,8  + 1,5  + 7,7  + 3,7  + 2,4  - 1,8  - 0,4  - 2,5  + 12,3 

Infland ................................................................... - 4,5  + 0,9  + 1,1  + 4,3  + 1,0  + 3,6  - 6,1  - 3,0  - 1,0  + 15,6 

Ausfland ................................................................ + 3,1  + 2,5  + 1,8  + 10,2  + 5,7  + 1,7  + 1,8  + 1,5  - 3,5  + 10,0 

Gebrauchsgüter ......................................................... - 5,9  + 2,0  + 3,7  + 3,6  - 5,1  - 1,5  - 0,2  - 7,7  + 0,8  - 0,8 

Infland ................................................................... - 8,0  + 0,6  + 0,9  + 4,2  + 1,1  + 1,2  - 0,9  - 9,7  + 4,9  + 1,1 

Ausfland ................................................................ - 4,0  + 3,4  + 6,1  + 3,3  - 10,0  - 3,8  + 0,3  - 5,9  - 2,6  - 2,5 

Verbrauchsgüter ........................................................ + 1,6  + 1,7  + 0,8  + 8,9  + 7,0  + 3,7  - 2,4  + 2,1  - 3,6  + 16,8 

Infland ................................................................... - 3,2  + 0,9  + 1,2  + 4,3  + 1,1  + 4,5  - 8,0  - 0,3  - 3,2  + 21,3 

Ausfland ................................................................ + 5,5  + 2,2  + 0,5  + 12,5  + 11,5  + 3,1  + 2,3  + 3,8  - 3,8  + 13,7 

H. v. Textfiflfien ................................................................. - 5,2  + 1,0  + 2,7  + 8,3  + 2,6  + 3,5  + 3,4  - 3,7  - 4,3  + 11,0 

H. v. Bekflefidung ............................................................. - 2,9  - 2,8  + 10,1  + 11,3  + 24,0  - 5,8  - 24,8  + 8,5  - 3,3  + 83,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus  ............................ - 2,8  - 1,5  + 0,8  - 0,5  + 0,2  - 1,6  - 0,9  - 4,6  + 0,7  + 7,1 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ....................................... - 0,1  - 2,0  - 0,5  - 2,5  - 0,1  + 2,3  - 0,5  - 4,2  - 0,2  + 8,6 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .......................... + 0,2  - 3,4  - 5,0  - 3,7  - 0,1  + 2,5  - 4,1  - 1,2  - 0,1  + 9,3 

H. v. Chemfiefasern  ................................................... - 2,6  + 4,6  + 3,3  - 5,2  - 0,7  - 7,1  + 0,2  - 7,3  + 1,0  - 5,4 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen   ........................... + 3,1  + 3,3  - 1,1  + 12,6  + 7,9  + 7,5  - 0,9  + 5,0  - 3,7  + 9,2 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung .................................. - 7,3  - 5,6  - 4,7  - 1,2  - 3,5  - 1,8  - 9,7  - 0,6  - 1,8  + 4,5 

Erzeugung von Rohefisen, Stahfl und

   Ferroflegfierungen ................................................. - 8,8  - 8,9  - 5,3  + 6,4  - 10,7  - 0,5  - 4,6  + 9,7  - 13,8  + 12,9 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ................................................. - 2,3  + 1,2  + 1,9  + 5,5  - 4,7  + 5,6  + 0,2  - 4,6  - 0,8  + 9,8 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten,

eflektronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... - 5,9  + 2,2  + 6,1  + 7,6  + 1,8  + 9,1  - 6,1  - 6,2  + 9,2  + 1,7 

H. v. eflektronfischen Baueflementen und Lefiterpflatten . - 18,3  + 4,9  + 16,1  + 7,7  + 17,0  + 24,1  - 4,2  - 5,2  + 8,0  + 2,6 

H. v. Geräten und Efinrfichtungen der 

Teflekommunfikatfionstechnfik ............................ - 9,1  - 6,4  - 5,9  + 21,0  + 0,9  + 2,1  - 4,8  + 5,9  + 7,2  - 3,2 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen ...................................... - 6,6  + 1,4  - 2,8  + 11,3  - 4,1  + 0,3  - 5,8  + 4,1  - 5,4  + 5,7 

Maschfinenbau ............................................................... - 4,4  + 1,5  + 1,6  + 0,6  + 2,9  + 5,9  - 7,1  - 3,9  + 8,6  + 2,7 

H. v. nficht wfirtschaftszwefigspezfiffischen Maschfinen  .. - 6,5  + 3,5  + 5,3  + 6,6  + 17,5  + 9,0  - 6,6  - 1,0  + 14,0  - 7,3 

H. v. Werkzeugmaschfinen  ......................................... - 7,0  - 1,9  + 22,4  + 11,8  + 3,6  + 9,3  + 3,9  - 9,9  - 1,9  + 12,9 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ............................ + 1,9  + 2,6  + 2,3  + 5,0  + 0,4  + 9,4  - 4,8  - 1,7  - 1,9  + 4,7 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagenmotoren  .................. + 0,4  + 1,7  + 3,1  + 1,6  ± 0,0  + 9,1  - 7,7  - 0,9  - 2,0  + 4,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau ................................................... - 22,0  + 42,5  + 70,8  + 166,4  - 57,3  + 2,6  + 34,3  + 15,0  - 39,5  + 41,3 

Schfiff- und Bootsbau ................................................. - 39,4  + 8,4  + 608,4  + 242,1  + 9,0  + 446,0  + 108,3  - 84,6  - 43,9 X 

Luft- und Raumfahrzeugbau  ...................................... - 10,1  + 47,2  + 70,2  + 283,4  - 42,7  - 37,1  + 80,6  + 27,0  - 40,7  - 17,9 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresvfiertefljahr gegenüber Vorvfiertefljahr

Düngemfitteflflfieferungen3, Nährstoffgehaflt

Stfickstoffgehaflt (N) .................................................... - 8,2  + 0,5  - 15,7  + 15,8  + 22,8  - 18,5  - 22,6  + 15,0  + 28,3  - 28,6 

Phosphat (P2O5) ..........................................................  - 13,7  + 15,0  - 17,0  + 91,8  - 14,4  - 27,1  - 40,8  + 133,9  + 9,7  - 52,0 

Kaflfi (K2O) ....................................................................  - 10,9  + 9,0  - 22,4  + 9,7  + 66,7  - 1,2  - 31,1  + 12,1  + 48,7  - 14,0 

Kaflk (CaO) ................................................................. + 5,3  + 5,9  + 3,2  + 4,3  + 77,9  + 5,2  + 141,8  - 68,4  + 33,5  + 3,2 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes), finsgesamt. Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. – 2 Ausgewähflte Wfirtschaftszwefige nach der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006. – 3 Für den Ver-
brauch fin der Landwfirtschaft, Jahresdaten nach dem Düngemfitteflwfirtschaftsjahr (1. Juflfi bfis 30. Junfi), Vfiertefljahresdaten nach den Kaflendervfiertefljahren.

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 23*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2010 = 100 107,1  106,1  106,0  102,7  111,2  107,0  105,5  105,2  113,6 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Baugewerbe) ................................................ 2010 = 100 107,0  106,2  106,1  104,9  112,5  107,0  105,3  104,8  112,4 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2010 = 100 108,3  107,1  106,9  105,8  113,8  108,9  107,4  107,1  115,5 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Baugewerbe) ............................. 2010 = 100 108,5  107,3  107,3  106,3  114,4  109,3  107,8  107,7  116,2 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2010 = 100 107,3  104,5  104,0  104,2  110,9  107,7  105,6  104,4  112,3 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2010 = 100 112,4  113,2  113,4  112,1  122,2  114,1  113,8  115,1  124,9 

Konsumgüter ............................................................... 2010 = 100 102,2  99,8  100,2  97,6  103,8  102,0  98,6  97,8  104,7 

Gebrauchsgüter .......................................................... 2010 = 100 104,6  100,5  99,6  101,6  107,2  98,8  95,7  96,3  101,0 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2010 = 100 101,7  99,6  100,3  96,7  103,1  102,6  99,3  98,1  105,4 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .......................................... 2010 = 100 95,6  97,6  96,3  93,5  98,3  88,8  85,6  82,4  83,0 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2010 = 100 99,2  97,3  88,6  84,4  87,5  89,2  86,9  78,9  85,1 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......... 2010 = 100 100,2  94,3  83,4  76,5  82,7  83,9  81,8  80,9  83,7 

Kohflenbergbau ....................................................... 2010 = 100 98,1  91,3  70,0  69,9  67,6  70,8  69,4  60,6  62,5 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2010 = 100 99,3  92,2  87,8  77,9  84,2  78,8  76,4  89,8  88,6 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2010 = 100 105,4  101,1  102,1  87,1  103,9  107,6  104,7  104,9  113,0 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2010 = 100 85,3  79,0  69,3  59,1  85,7  65,9  65,2  93,1  76,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. 2010 = 100 108,5  107,3  107,2  106,3  114,2  109,3  107,8  107,5  116,0 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2010 = 100 100,6  100,6  100,4  93,0  99,8  100,7  98,2  95,1  100,1 

Getränkehersteflflung ............................................... 2010 = 100 103,6  103,2  103,7  91,2  106,0  116,8  112,2  119,9  125,0 

Tabakverarbefitung ................................................. 2010 = 100 96,1  81,6  76,7  64,8  69,3  69,0  71,5  70,6  79,6 

H. v. Textfiflfien ......................................................... 2010 = 100 101,5  94,0  93,4  95,1  100,0  101,7  100,9  96,4  104,1 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2010 = 100 98,8  89,5  86,8  106,7  88,6  82,9  80,6  94,0  116,8 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2010 = 100 106,2  96,7  96,3  107,3  109,1  112,0  109,6  102,4  118,9 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) .................................................... 2010 = 100 116,2  115,6  113,7  105,0  113,4  115,5  113,3  112,7  119,8 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus .................... 2010 = 100 100,6  98,5  97,0  96,0  100,1  98,1  97,0  95,4  103,7 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2010 = 100 101,2  98,1  93,8  87,5  98,0  94,1  89,4  86,8  90,2 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ......................... 2010 = 100 99,9  101,6  98,8  93,6  99,0  101,2  98,5  86,8  96,7 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2010 = 100 101,0  98,1  98,6  98,4  101,1  95,3  92,0  89,8  95,9 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2010 = 100 100,0  97,1  97,3  91,8  93,7  88,2  85,2  84,8  87,8 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2010 = 100 92,2  89,4  95,4  98,3  103,8  99,7  100,6  90,3  90,6 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2010 = 100 104,8  102,4  107,8  109,9  115,4  111,9  107,5  106,8  116,5 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2010 = 100 105,8  103,7  105,2  106,7  113,1  110,7  109,1  108,4  115,8 

H. v. Gummfiwaren ............................................. 2010 = 100 105,8  100,6  101,7  106,3  110,6  104,0  105,1  102,5  107,0 

H. v. Kunststoffwaren ........................................ 2010 = 100 105,9  104,6  106,3  106,8  113,9  112,7  110,3  110,2  118,4 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2010 = 100 108,1  103,3  102,8  90,9  106,9  111,2  110,9  110,4  119,6 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ......................... 2010 = 100 104,7  100,8  100,2  103,7  110,8  106,4  105,9  101,9  105,5 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ........................................ 2010 = 100 111,7  110,0  111,1  111,1  119,2  116,6  114,1  115,2  124,7 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2010 = 100 114,1  112,0  111,5  109,5  123,5  111,7  110,8  116,3  123,8 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2010 = 100 108,6  105,0  101,7  102,1  106,0  102,6  100,6  100,4  109,8 

Maschfinenbau ....................................................... 2010 = 100 113,7  115,1  113,2  104,0  118,3  108,4  109,4  114,3  117,9 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2010 = 100 113,2  112,7  114,1  124,7  130,6  124,0  122,1  117,0  135,7 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2010 = 100 113,4  119,7  124,4  129,0  132,7  121,7  124,8  119,2  130,9 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2010 = 100 113,4  116,2  111,5  123,4  127,9  119,5  118,9  122,6  123,7 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2010 = 100 115,3  124,5  132,4  135,4  137,8  125,5  131,0  122,1  137,2 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2010 = 100 103,3  101,6  96,8  99,5  104,5  98,9  94,8  93,3  97,4 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2010 = 100 104,6  108,4  111,3  112,7  116,9  114,2  110,2  111,8  119,6 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................ 2010 = 100 108,1  107,9  109,4  98,7  113,9  100,9  103,4  109,6  112,7 

Energfieversorgung ...................................................... 2010 = 100 94,8  97,7  98,0  95,5  100,6  88,7  85,3  83,1  82,6 

Baugewerbe ................................................................ 2010 = 100 107,5  105,5  105,1  85,6  100,4  107,1  106,7  107,9  122,4 

darunter:

Bauhauptgewerbe .................................................. 2010 = 100 113,1  111,2  113,5  91,5  112,4  125,2  123,1  124,8  139,9 

Hochbau ........................................................... 2010 = 100 113,5  113,1  115,5  97,8  115,0  125,5  123,3  125,2  140,3 

Tfiefbau .............................................................. 2010 = 100 112,5  108,0  110,2  81,2  108,2  124,7  122,8  124,2  139,2 

Hochbau (finkflusfive Ausbaugewerbe) ...................... 2010 = 100 106,4  105,0  104,0  86,6  98,6  103,3  103,2  104,3  118,8 

Ausbaugewerbe ..................................................... 2010 = 100 102,4  100,4  97,5  80,3  89,4  90,7  91,8  92,5  106,6 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Orfigfinaflwert

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 0,9  - 0,1  - 2,0  + 3,5  - 2,7  + 2,6  - 3,8  - 1,4  - 0,3  + 8,0 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Baugewerbe) ................................................... - 0,7  - 0,1  - 1,9  + 3,7  - 2,5  + 3,0  - 4,9  - 1,6  - 0,5  + 7,3 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................ - 1,1  - 0,2  - 1,3  + 4,4  - 2,3  + 4,1  - 4,3  - 1,4  - 0,3  + 7,8 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Baugewerbe) ................................ - 1,1  ± 0,0  - 1,4  + 4,5  - 2,2  + 4,4  - 4,5  - 1,4  - 0,1  + 7,9 

Vorflefistungsgüter ........................................................... - 2,6  - 0,5  + 0,3  + 2,0  - 2,1  + 1,3  - 2,9  - 1,9  - 1,1  + 7,6 

Investfitfionsgüter ............................................................ + 0,7  + 0,2  - 3,6  + 7,2  - 2,8  + 8,1  - 6,6  - 0,3  + 1,1  + 8,5 

Konsumgüter .................................................................. - 2,3  + 0,4  + 1,0  + 2,8  - 0,5  + 2,1  - 1,7  - 3,3  - 0,8  + 7,1 

Gebrauchsgüter .............................................................. - 3,9  - 0,9  - 4,3  + 6,6  - 6,4  + 0,1  - 7,8  - 3,1  + 0,6  + 4,9 

Verbrauchsgüter ............................................................. - 2,1  + 0,7  + 2,0  + 2,2  + 0,8  + 2,5  - 0,5  - 3,2  - 1,2  + 7,4 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. + 2,1  - 1,3  - 6,5  - 2,4  - 5,8  - 9,4  - 9,7  - 3,6  - 3,7  + 0,7 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 1,9  - 8,9  + 1,9  - 1,1  - 9,2  - 10,9  + 1,9  - 2,6  - 9,2  + 7,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 5,9  - 11,6  - 7,4  - 0,8  - 2,1  - 13,0  + 1,5  - 2,5  - 1,1  + 3,5 

Kohflenbergbau .......................................................... - 6,9  - 23,3  - 9,0  + 7,4  - 6,3  - 23,3  + 4,7  - 2,0  - 12,7  + 3,1 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 7,2  - 4,8  - 11,6  - 13,3  + 7,5  + 0,5  - 6,4  - 3,0  + 17,5  - 1,3 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................ - 4,1  + 1,0  - 4,5  - 2,3  - 4,7  - 9,3  + 3,6  - 2,7  + 0,2  + 7,7 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 7,4  - 12,3  + 1,1  - 7,8  + 41,5  + 8,3  - 23,1  - 1,1  + 42,8  - 17,7 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ - 1,1  - 0,1  - 1,2  + 4,5  - 2,3  + 4,3  - 4,3  - 1,4  - 0,3  + 7,9 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ....................... ± 0,0  - 0,2  + 1,2  + 0,1  + 1,2  + 0,5  + 0,9  - 2,5  - 3,2  + 5,3 

Getränkehersteflflung .................................................. - 0,4  + 0,5  + 10,6  + 2,7  + 5,9  + 0,8  + 10,2  - 3,9  + 6,9  + 4,3 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 15,1  - 6,0  - 17,0  - 0,8  - 3,4  - 3,5  - 0,4  + 3,6  - 1,3  + 12,7 

H. v. Textfiflfien ............................................................. - 7,4  - 0,6  + 1,3  + 7,8  + 0,4  + 2,8  + 1,7  - 0,8  - 4,5  + 8,0 

H. v. Bekflefidung ........................................................ - 9,4  - 3,0  + 9,4  + 14,0  + 17,9  + 8,3  - 6,4  - 2,8  + 16,6  + 24,3 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ........................ - 8,9  - 0,4  + 7,6  + 29,7  + 5,6  + 15,3  + 2,7  - 2,1  - 6,6  + 16,1 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ - 0,5  - 1,6  - 2,9  + 3,2  - 4,2  - 4,6  + 1,9  - 1,9  - 0,5  + 6,3 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 2,1  - 1,5  - 1,0  + 1,9  - 0,2  + 1,0  - 2,0  - 1,1  - 1,6  + 8,7 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ........................................................ - 3,1  - 4,4  - 0,2  + 2,8  - 0,8  + 1,3  - 4,0  - 5,0  - 2,9  + 3,9 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 1,7  - 2,8  + 9,4  - 2,0  - 12,9  - 7,5  + 2,2  - 2,7  - 11,9  + 11,4 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 2,9  + 0,5  - 3,8  - 8,8  - 7,8  - 8,4  - 5,7  - 3,5  - 2,4  + 6,8 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ..................... - 2,9  + 0,2  - 8,2  - 14,1  - 11,3  - 14,4  - 5,9  - 3,4  - 0,5  + 3,5 

H. v. Chemfiefasern ............................................... - 3,0  + 6,7  + 2,0  + 1,5  - 8,3  - 8,2  - 3,9  + 0,9  - 10,2  + 0,3 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ - 2,3  + 5,3  + 2,6  + 2,9  + 0,1  + 6,9  - 3,0  - 3,9  - 0,7  + 9,1 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren ............................. - 2,0  + 1,4  - 0,1  + 5,6  - 1,1  + 2,8  - 2,1  - 1,4  - 0,6  + 6,8 

H. v. Gummfiwaren ................................................ - 4,9  + 1,1  - 0,8  + 7,1  - 3,8  + 2,2  - 6,0  + 1,1  - 2,5  + 4,4 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ - 1,2  + 1,6  + 0,1  + 5,2  - 0,4  + 3,0  - 1,1  - 2,1  - 0,1  + 7,4 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... - 4,4  - 0,5  + 1,6  + 3,9  - 2,0  - 1,7  + 4,0  - 0,3  - 0,5  + 8,3 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 3,7  - 0,6  + 0,8  + 5,9  - 0,7  + 2,4  - 4,0  - 0,5  - 3,8  + 3,5 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ - 1,5  + 1,0  + 1,8  + 6,2  - 0,2  + 4,9  - 2,2  - 2,1  + 1,0  + 8,2 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... - 1,8  - 0,4  + 2,9  + 3,9  - 0,6  + 12,0  - 9,6  - 0,8  + 5,0  + 6,4 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ - 3,3  - 3,1  - 1,4  + 3,3  - 3,9  + 2,2  - 3,2  - 1,9  - 0,2  + 9,4 

Maschfinenbau ........................................................... + 1,2  - 1,7  - 6,9  + 4,3  - 5,7  + 1,1  - 8,4  + 0,9  + 4,5  + 3,1 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ....................... - 0,4  + 1,2  - 0,8  + 13,0  + 0,2  + 19,5  - 5,1  - 1,5  - 4,2  + 16,0 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 5,6  + 3,9  - 7,4  + 5,4  - 2,4  + 3,2  - 8,3  + 2,5  - 4,5  + 9,8 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ + 2,5  - 4,0  + 0,2  + 12,0  + 8,3  + 21,0  - 6,6  - 0,5  + 3,1  + 0,9 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 8,0  + 6,3  - 10,2  + 3,1  - 5,3  + 1,3  - 8,9  + 4,4  - 6,8  + 12,4 

H. v. Möbefln  ............................................................. - 1,6  - 4,7  - 4,5  + 5,9  - 3,1  + 0,5  - 5,4  - 4,1  - 1,6  + 4,4 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 3,6  + 2,7  + 0,4  + 3,9  - 2,9  + 3,8  - 2,3  - 3,5  + 1,5  + 7,0 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................... - 0,2  + 1,4  - 3,1  + 4,2  - 3,9  + 1,4  - 11,4  + 2,5  + 6,0  + 2,8 

Energfieversorgung .......................................................... + 3,1  + 0,3  - 8,3  - 2,7  - 5,1  - 8,9  - 11,8  - 3,8  - 2,6  - 0,6 

Baugewerbe ................................................................... - 1,9  - 0,4  - 2,5  + 1,6  - 4,1  - 1,3  + 6,7  - 0,4  + 1,1  + 13,4 

darunter:

Bauhauptgewerbe ..................................................... - 1,7  + 2,1  - 3,4  + 1,6  - 3,4  - 1,0  + 11,4  - 1,7  + 1,4  + 12,1 

Hochbau .............................................................. - 0,4  + 2,1  - 4,1  + 0,6  - 3,5  - 0,9  + 9,1  - 1,8  + 1,5  + 12,1 

Tfiefbau ................................................................. - 4,0  + 2,0  - 2,3  + 3,2  - 3,2  - 1,2  + 15,2  - 1,5  + 1,1  + 12,1 

Hochbau (finkflusfive Ausbaugewerbe) ......................... - 1,3  - 1,0  - 2,5  + 1,3  - 4,4  - 1,2  + 4,8  - 0,1  + 1,1  + 13,9 

Ausbaugewerbe ......................................................... - 2,0  - 2,9  - 1,4  + 1,8  - 5,0  - 1,5  + 1,5  + 1,2  + 0,8  + 15,2 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ............................................. 2010 = 100 106,7  106,2  106,4  102,4  114,9  106,4  104,6  109,1  110,4 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Baugewerbe) ................................................ 2010 = 100 106,7  106,3  106,5  104,6  116,3  106,4  104,5  108,6  109,4 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ......................... 2010 = 100 107,9  107,2  107,4  105,4  117,9  108,2  106,5  111,2  112,2 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Baugewerbe) ............................. 2010 = 100 108,1  107,5  107,8  105,9  118,6  108,7  107,0  111,9  112,9 

Vorflefistungsgüter ........................................................ 2010 = 100 107,0  104,6  104,4  103,8  114,5  107,1  104,9  108,0  109,4 

Investfitfionsgüter ......................................................... 2010 = 100 111,9  113,3  114,0  111,6  127,2  113,3  112,8  120,2  120,8 

Konsumgüter ............................................................... 2010 = 100 101,8  99,9  100,6  97,2  107,2  101,4  98,0  101,2  102,0 

Gebrauchsgüter .......................................................... 2010 = 100 104,2  100,5  100,1  101,0  112,4  98,0  94,7  101,4  97,1 

Verbrauchsgüter .......................................................... 2010 = 100 101,3  99,8  100,7  96,4  106,1  102,1  98,7  101,1  103,0 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .......................................... 2010 = 100 95,7  97,3  96,4  94,3  98,9  88,7  85,5  83,0  82,6 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) ............................... 2010 = 100 99,4  97,1  88,5  84,6  87,8  89,2  86,9  79,8  84,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......... 2010 = 100 100,0  94,3  83,6  76,4  84,7  83,6  81,4  82,9  82,1 

Kohflenbergbau ....................................................... 2010 = 100 97,7  91,4  70,2  69,7  69,0  70,6  69,1  61,9  61,5 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................ 2010 = 100 99,3  92,0  87,9  78,5  84,2  78,8  76,4  89,8  88,6 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ............................................. 2010 = 100 105,1  101,3  102,4  86,7  107,7  107,0  103,9  109,0  109,7 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ............................................. 2010 = 100 84,9  79,4  69,7  58,9  88,1  65,6  64,8  95,9  74,9 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. 2010 = 100 108,0  107,4  107,7  105,9  118,4  108,6  106,9  111,6  112,7 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  .................... 2010 = 100 100,3  100,7  100,7  93,1  102,0  100,3  97,7  97,4  98,3 

Getränkehersteflflung ............................................... 2010 = 100 103,1  103,5  104,1  90,8  109,5  116,2  111,4  124,1  121,7 

Tabakverarbefitung ................................................. 2010 = 100 95,5  81,8  77,2  64,5  72,4  68,5  70,8  74,0  76,8 

H. v. Textfiflfien ......................................................... 2010 = 100 101,2  93,9  93,7  94,6  104,2  101,0  100,0  100,8  100,6 

H. v. Bekflefidung ..................................................... 2010 = 100 98,6  89,5  87,1  106,2  91,9  82,4  79,9  97,8  113,3 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ..................... 2010 = 100 105,6  96,8  96,8  106,7  114,2  111,2  108,5  107,5  114,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) .................................................... 2010 = 100 115,8  115,5  114,2  105,1  117,7  114,8  112,4  117,3  116,2 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus .................... 2010 = 100 100,1  98,7  97,4  95,6  103,2  97,6  96,3  98,6  101,1 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ..................................................... 2010 = 100 100,9  98,3  94,1  87,2  100,5  93,7  88,9  89,2  88,3 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ......................... 2010 = 100 100,0  101,4  98,9  94,4  99,0  101,2  98,5  86,8  96,7 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen ............................... 2010 = 100 100,7  98,3  98,9  98,2  102,9  95,0  91,6  91,5  94,5 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. .................. 2010 = 100 100,0  97,0  97,5  92,3  94,5  88,0  85,1  85,6  87,2 

H. v. Chemfiefasern ............................................ 2010 = 100 92,1  89,3  95,6  98,8  105,9  99,4  100,2  92,2  89,1 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ..................... 2010 = 100 104,4  102,6  108,2  109,5  119,0  111,3  106,8  110,4  113,6 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren .......................... 2010 = 100 105,5  103,7  105,7  106,2  117,2  110,0  108,2  112,6  112,4 

H. v. Gummfiwaren ............................................. 2010 = 100 105,4  100,7  102,1  105,9  114,0  103,5  104,5  105,9  104,3 

H. v. Kunststoffwaren ........................................ 2010 = 100 105,5  104,7  106,7  106,4  117,8  112,1  109,5  114,3  115,1 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden .................. 2010 = 100 107,8  103,4  103,1  90,5  110,5  110,6  110,1  114,4  116,4 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ......................... 2010 = 100 104,4  100,8  100,5  103,3  114,0  105,9  105,2  105,1  103,0 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ........................................ 2010 = 100 111,2  110,1  111,6  110,6  123,8  115,9  113,1  120,0  120,8 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............ 2010 = 100 113,7  112,1  112,1  109,0  127,8  111,1  110,0  120,6  120,4 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ............................. 2010 = 100 108,0  105,1  102,2  101,6  110,4  101,9  99,7  104,9  106,1 

Maschfinenbau ....................................................... 2010 = 100 113,2  115,2  113,7  103,5  122,8  107,7  108,5  119,0  114,3 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen .................... 2010 = 100 112,6  112,8  114,8  124,0  137,0  123,0  120,8  123,1  130,5 

Sonstfiger Fahrzeugbau ........................................... 2010 = 100 113,0  119,7  124,9  128,5  137,4  121,0  123,9  123,7  127,2 

Schfiff- und Bootsbau ......................................... 2010 = 100 113,1  116,0  112,0  122,7  133,1  118,7  117,9  128,0  119,7 

Luft- und Raumfahrzeugbau ............................... 2010 = 100 114,9  124,5  132,8  134,9  142,5  124,8  130,0  126,5  133,5 

H. v. Möbefln  .......................................................... 2010 = 100 102,9  101,6  97,3  99,0  109,2  98,2  93,9  97,8  93,9 

H. v. sonstfigen Waren ............................................. 2010 = 100 104,3  108,5  111,7  112,2  121,5  113,5  109,3  116,5  115,9 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................ 2010 = 100 107,4  108,5  110,2  98,3  117,7  100,4  102,7  113,5  109,7 

Energfieversorgung ...................................................... 2010 = 100 94,9  97,4  98,1  96,4  101,3  88,6  85,2  83,7  82,1 

Baugewerbe ................................................................ 2010 = 100 107,0  105,9  105,6  85,3  104,1  106,5  105,6  113,0  118,4 

darunter:

Bauhauptgewerbe .................................................. 2010 = 100 112,8  111,5  113,8  91,1  116,5  124,3  121,9  130,9  134,9 

Hochbau ........................................................... 2010 = 100 113,2  113,4  115,7  97,4  118,8  124,6  122,1  131,3  135,3 

Tfiefbau .............................................................. 2010 = 100 112,0  108,3  110,6  80,8  112,6  123,8  121,6  130,2  134,3 

Hochbau (finkflusfive Ausbaugewerbe) ...................... 2010 = 100 105,9  105,4  104,5  86,3  102,2  102,7  102,0  109,2  114,9 

Ausbaugewerbe ..................................................... 2010 = 100 101,7  100,8  98,2  80,0  92,8  90,4  90,7  96,7  103,4 

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe
Produktfionsfindex für das Produzfierende Gewerbe1 

Arbefitstägflfich berefinfigt

Produzfierendes Gewerbe ................................................ - 0,5  + 0,2  + 1,3  + 1,1  - 0,4  + 2,5  - 7,4  - 1,7  + 4,3  + 1,2 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Baugewerbe) ................................................... - 0,4  + 0,2  + 1,3  + 1,4  - 0,3  + 3,0  - 8,5  - 1,8  + 3,9  + 0,7 

Bergbau und Verarbefitendes Gewerbe ............................ - 0,6  + 0,2  + 2,2  + 1,7  + 0,1  + 4,0  - 8,2  - 1,6  + 4,4  + 0,9 

Produzfierendes Gewerbe 

(ohne Energfie und Baugewerbe) ................................ - 0,6  + 0,3  + 2,2  + 1,9  + 0,3  + 4,4  - 8,3  - 1,6  + 4,6  + 0,9 

Vorflefistungsgüter ........................................................... - 2,2  - 0,2  + 3,5  - 0,2  + 0,1  + 1,3  - 6,5  - 2,1  + 3,0  + 1,3 

Investfitfionsgüter ............................................................ + 1,3  + 0,6  + 0,4  + 4,3  ± 0,0  + 8,1  - 10,9  - 0,4  + 6,6  + 0,5 

Konsumgüter .................................................................. - 1,9  + 0,7  + 4,0  + 0,7  + 1,7  + 2,2  - 5,4  - 3,4  + 3,3  + 0,8 

Gebrauchsgüter .............................................................. - 3,6  - 0,4  + 0,3  + 3,0  - 3,2  + 0,1  - 12,8  - 3,4  + 7,1  - 4,2 

Verbrauchsgüter ............................................................. - 1,5  + 0,9  + 4,8  + 0,2  + 2,7  + 2,6  - 3,8  - 3,3  + 2,4  + 1,9 

Energfie (ohne Abschnfitt E) .............................................. + 1,7  - 0,9  - 5,9  - 2,8  - 5,4  - 9,3  - 10,3  - 3,6  - 2,9  - 0,5 

Energfie (ohne Abschnfitte D und E) .................................. - 2,3  - 8,9  + 2,6  - 1,3  - 8,5  - 10,9  + 1,6  - 2,6  - 8,2  + 6,4 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. - 5,7  - 11,3  - 5,2  - 2,4  - 0,5  - 13,0  - 1,3  - 2,6  + 1,8  - 1,0 

Kohflenbergbau .......................................................... - 6,4  - 23,2  - 7,1  + 6,0  - 5,1  - 23,3  + 2,3  - 2,1  - 10,4  - 0,6 

Gewfinnung von Erdöfl und Erdgas ............................... - 7,4  - 4,5  - 11,6  - 13,3  + 7,5  + 0,5  - 6,4  - 3,0  + 17,5  - 1,3 

Gewfinnung von Stefinen und Erden, 

sonstfiger Bergbau ................................................ - 3,6  + 1,1  - 1,0  - 4,7  - 2,3  - 9,3  - 0,6  - 2,9  + 4,9  + 0,6 

Erbrfingung von Dfienstflefistungen für den

Bergbau und für dfie Gewfinnung von

Stefinen und Erden ................................................ - 6,5  - 12,2  + 4,0  - 9,5  + 44,2  + 8,4  - 25,5  - 1,2  + 48,0  - 21,9 

Verarbefitendes Gewerbe ................................................ - 0,6  + 0,3  + 2,3  + 1,9  + 0,1  + 4,4  - 8,3  - 1,6  + 4,4  + 1,0 

H. v. von Nahrungs- und Futtermfittefln  ....................... + 0,4  ± 0,0  + 3,4  - 1,4  + 2,7  + 0,5  - 1,7  - 2,6  - 0,3  + 0,9 

Getränkehersteflflung .................................................. + 0,4  + 0,6  + 14,1  + 0,5  + 8,3  + 0,7  + 6,1  - 4,1  + 11,4  - 1,9 

Tabakverarbefitung ..................................................... - 14,3  - 5,6  - 13,3  - 3,8  - 0,4  - 3,5  - 5,4  + 3,4  + 4,5  + 3,8 

H. v. Textfiflfien ............................................................. - 7,2  - 0,2  + 5,5  + 4,7  + 3,4  + 2,8  - 3,1  - 1,0  + 0,8  - 0,2 

H. v. Bekflefidung ........................................................ - 9,2  - 2,7  + 13,5  + 11,1  + 21,0  + 8,3  - 10,3  - 3,0  + 22,4  + 15,8 

H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen ........................ - 8,3  ± 0,0  + 12,6  + 25,7  + 8,9  + 15,3  - 2,6  - 2,4  - 0,9  + 6,5 

H. v. Hoflz-, Fflecht-, Korb- und Korkwaren

(ohne Möbefl) ........................................................ - 0,3  - 1,1  + 0,7  + 0,5  - 1,8  - 4,6  - 2,5  - 2,1  + 4,4  - 0,9 

H. v. Papfier, Pappe und Waren daraus ........................ - 1,4  - 1,3  + 2,1  - 0,3  + 2,0  + 1,0  - 5,4  - 1,3  + 2,4  + 2,5 

H. v. Druckerzeugnfissen; Vervfieflfäfltfigung

von bespfieflten Ton-, Bfifld- und

Datenträgern ........................................................ - 2,6  - 4,3  + 2,3  + 0,9  + 0,9  + 1,4  - 6,8  - 5,1  + 0,3  - 1,0 

Kokerefi und Mfineraflöflverarbefitung ............................ + 1,4  - 2,5  + 9,4  - 2,0  - 12,9  - 7,5  + 2,2  - 2,7  - 11,9  + 11,4 

H. v. chemfischen Erzeugnfissen .................................. - 2,4  + 0,6  - 2,2  - 10,0  - 6,7  - 8,4  - 7,7  - 3,6  - 0,1  + 3,3 

H. v. chemfischen Grundstoffen usw. ..................... - 3,0  + 0,5  - 7,6  - 14,6  - 10,7  - 14,3  - 6,9  - 3,3  + 0,6  + 1,9 

H. v. Chemfiefasern ............................................... - 3,0  + 7,1  + 4,1  + 0,2  - 7,1  - 8,2  - 6,1  + 0,8  - 8,0  - 3,4 

H. v. pharmazeutfischen Erzeugnfissen ........................ - 1,7  + 5,5  + 5,7  + 0,8  + 2,2  + 6,9  - 6,5  - 4,0  + 3,4  + 2,9 

H. v. Gummfi- und Kunststoffwaren ............................. - 1,7  + 1,9  + 3,5  + 2,9  + 1,4  + 2,8  - 6,1  - 1,6  + 4,1  - 0,2 

H. v. Gummfiwaren ................................................ - 4,5  + 1,4  + 2,5  + 4,9  - 1,7  + 2,2  - 9,2  + 1,0  + 1,3  - 1,5 

H. v. Kunststoffwaren ............................................ - 0,8  + 1,9  + 3,6  + 2,8  + 2,1  + 3,0  - 4,8  - 2,3  + 4,4  + 0,7 

H. v. Gflas und Gflaswaren, Keramfik,

Verarbefitung von Stefinen und Erden ..................... - 4,1  - 0,3  + 4,9  + 1,6  + 0,4  - 1,8  + 0,1  - 0,5  + 3,9  + 1,7 

Metaflflerzeugung und -bearbefitung ............................. - 3,4  - 0,3  + 3,7  + 3,7  + 1,4  + 2,4  - 7,1  - 0,7  - 0,1  - 2,0 

H. v. Metaflflerzeugnfissen ............................................ - 1,0  + 1,4  + 5,7  + 3,4  + 2,5  + 4,9  - 6,4  - 2,4  + 6,1  + 0,7 

H. v. Datenverarbefitungsgeräten, eflek-

 tronfischen und optfischen Erzeugnfissen ............... - 1,4  ± 0,0  + 6,5  + 1,6  + 1,8  + 12,1  - 13,1  - 1,0  + 9,6  - 0,2 

H. v. eflektrfischen Ausrüstungen  ................................ - 2,7  - 2,8  + 2,6  + 0,4  - 1,1  + 2,2  - 7,7  - 2,2  + 5,2  + 1,1 

Maschfinenbau ........................................................... + 1,8  - 1,3  - 3,4  + 1,6  - 3,2  + 1,1  - 12,3  + 0,7  + 9,7  - 3,9 

H. v. Kraftwagen und Kraftwagentefiflen ....................... + 0,2  + 1,8  + 4,0  + 9,2  + 3,5  + 19,5  - 10,2  - 1,8  + 1,9  + 6,0 

Sonstfiger Fahrzeugbau .............................................. + 5,9  + 4,3  - 4,2  + 3,0  ± 0,0  + 3,2  - 11,9  + 2,4  - 0,2  + 2,8 

Schfiff- und Bootsbau ............................................ + 2,6  - 3,4  + 4,2  + 8,9  + 11,3  + 21,2  - 10,8  - 0,7  + 8,6  - 6,5 

Luft- und Raumfahrzeugbau .................................. + 8,4  + 6,7  - 7,2  + 0,7  - 3,1  + 1,3  - 12,4  + 4,2  - 2,7  + 5,5 

H. v. Möbefln  ............................................................. - 1,3  - 4,2  - 0,3  + 2,7  - 0,1  + 0,5  - 10,1  - 4,4  + 4,2  - 4,0 

H. v. sonstfigen Waren ................................................ + 4,0  + 2,9  + 4,3  + 1,2  - 0,3  + 3,9  - 6,6  - 3,7  + 6,6  - 0,5 

Reparatur und Instaflflatfion von Maschfinen

 und Ausrüstungen ............................................... + 1,0  + 1,6  + 0,1  + 2,0  - 1,6  + 1,4  - 14,7  + 2,3  + 10,5  - 3,3 

Energfieversorgung .......................................................... + 2,6  + 0,7  - 7,6  - 3,2  - 4,7  - 9,0  - 12,5  - 3,8  - 1,8  - 1,9 

Baugewerbe ................................................................... - 1,0  - 0,3  + 1,5  - 1,2  - 1,2  - 1,2  + 2,3  - 0,8  + 7,0  + 4,8 

darunter:

Bauhauptgewerbe ..................................................... - 1,2  + 2,1  + 0,9  - 1,5  - 0,3  - 1,0  + 6,7  - 1,9  + 7,4  + 3,1 

Hochbau .............................................................. + 0,2  + 2,0  + 0,2  - 2,5  - 0,5  - 0,9  + 4,9  - 2,0  + 7,5  + 3,0 

Tfiefbau ................................................................. - 3,3  + 2,1  + 2,1  + 0,1  - 0,2  - 1,2  + 9,9  - 1,8  + 7,1  + 3,1 

Hochbau (finkflusfive Ausbaugewerbe) ......................... - 0,5  - 0,9  + 1,4  - 1,6  - 1,5  - 1,2  + 0,5  - 0,7  + 7,1  + 5,2 

Ausbaugewerbe ......................................................... - 0,9  - 2,6  + 2,5  - 1,0  - 2,3  - 1,4  - 2,6  + 0,3  + 6,6  + 6,9 

Vergflefich

H. v. = Hersteflflung von.

1 Ergebnfisse für den aktueflflen Monat vorfläuffig. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl .......................................................................... 1 000 t  2 085   1 979   1 990    512    514    510    503    466    448 

Bausand ..................................................................... 1 000 t  72 394   67 852   66 039   16 752   9 032   19 153   20 594   17 333   13 760 

Baukfies ...................................................................... 1 000 t  76 191   72 615   72 105   18 340   9 577   20 854   23 184   18 767   13 163 

Stefinsaflz ..................................................................... 1 000 t  8 765   5 939   8 511   1 801   2 494   1 640   2 211   2 165   1 335 

Schwefineschfinken ...................................................... t  581 803   542 983   534 494   142 232   135 104   133 071   132 711   134 417   129 797 

Räucherflachs  ............................................................. t  9 836   13 584   14 818   4 631   3 823   3 649   3 131   4 663   3 364 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ........................... t 1 863 740  1 817 953  1 696 864   430 884   463 361   450 674   424 006   381 488   408 760 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  ....................................... 1 000 fl  589 472   581 070   579 130   80 886   171 968   192 747   151 225   61 883   170 785 

Röstkaffee, koffefinfrefi ................................................. t  22 547   22 034   22 176   6 057   5 579   5 383   5 401   5 813   5 121 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) ........................... 1 000 hfl  87 084   86 083   83 838   19 451   18 090   22 928   23 793   19 024   18 737 

Natürflfiches Mfineraflwasser .......................................... 1 000 hfl  118 870   120 140   124 741   26 562   28 619   33 022   35 158   27 764   29 530 

Zfigaretten ................................................................... Mfiflfl. St.  220 060   206 175   181 791   51 263   45 545   44 641   47 420   44 186   42 740 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ......................................... 1 000 St.  19 387   15 278   16 600   3 956   3 833   3 525   4 391   4 851   4 222 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt .................. 1 000 St.  5 278   4 499   5 343   1 462   1 225   1 335   1 272   1 501    745 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................1 000 St.   746    632    545 .   184    120    85    156    232 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz ............................... St. 2 405 118  2 298 191  2 237 975   644 070   460 770   545 297   599 792   626 620   474 997 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ... St. 11 466 787  11 760 688  11 454 194  3 276 898  2 066 722  2 867 596  3 285 699  3 231 129  2 303 091 

Türbflätter .................................................................... St. 6 141 747  6 224 434  6 336 881  1 600 448  1 544 274  1 636 196  1 581 863  1 566 135  1 725 649 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ........ St. 4 572 616  4 889 535  4 794 741  1 246 447  1 203 817  1 213 905  1 157 404  1 212 910  1 221 258 

Treppen aus Hoflz ........................................................ St.  89 364   97 039   91 328   27 172   21 421   21 669   23 462   24 776   23 232 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................ 1 000 St.  79 888   77 810   80 951   18 982   19 446   20 717   21 053   19 758   21 468 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ..................... 1 000 St.  6 836   7 006   6 721   1 626   1 699   1 675   1 686   1 661   1 782 

Zefitungsdruckpapfier ................................................... t 2 459 464  2 211 020  2 138 352   585 662   517 340   540 847   530 789   549 376   534 378 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .......................... 1 000 EUR  209 730   208 225   196 768   63 786   45 522   42 992   46 845   61 426   39 790 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ........................... t 21 015 560  20 577 748  19 851 137  5 346 995  4 875 327  4 746 249  5 095 385  5 134 176  4 740 073 

Dfieseflkraftstoff ........................................................... t 30 425 887  30 637 680  29 754 846  7 730 864  7 158 939  7 126 765  7 733 871  7 735 271  7 076 301 

Chflor ........................................................................... t 2 290 515  2 359 378  2 269 973   590 476   610 093   487 165   573 197   599 518   618 823 

Ethyflen ....................................................................... t 2 933 877  2 818 713  2 605 442   656 515   695 617   623 982   657 144   628 699   700 592 

Propyflen ..................................................................... t 2 748 174  2 714 413  2 744 539   679 417   709 377   644 644   696 919   693 599   723 309 

Sonnenschutzmfittefl .................................................... 1 000 EUR  113 693   175 318   99 640   38 332   29 573   31 552   13 147   24 444   50 562 

Zahnputzmfittefl ............................................................1 000 EUR  166 705   166 052   167 949   39 776   41 890   40 879   44 583   40 403   41 857 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ......................... 1 000 St.  69 620   59 957   59 289   13 496   15 206   14 461   15 372   14 250   16 245 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung ................................. 1 000 m2  24 896   24 149   22 826   6 157   4 527   5 755   6 520   6 017   4 817 

Gfipskartonpflatten ....................................................... 1 000 m2  237 333   227 169   214 292   50 440   54 941   53 285   55 658   50 408   58 333 

Transportbeton ........................................................... 1 000 m3  34 714   34 048   34 538   8 455   4 720   9 941   10 716   9 068   6 538 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen .......................... t  171 534   158 337   167 341   35 419   38 524   45 689   43 872   39 256   37 758 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ...................................................................... t  35 276   39 151   61 119   8 889   9 070   13 039   19 535   19 476   15 421 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ............................................. t  293 589   279 027   271 907   61 370   62 040   72 671   70 809   66 387   70 476 

Prfimäraflumfinfium ......................................................... t  317 361   281 792   271 365   63 590   64 875   66 444   68 952   71 094   79 567 

Sekundäraflumfinfium .................................................... t  850 787   821 880   809 099   199 148   213 016   212 395   203 288   180 400   209 410 

Garagentore ................................................................ St.  456 576   421 166   371 703   109 480   75 343   96 577   102 272   97 519   75 307 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung .................................................. St.  972 885   965 565   923 967   255 112   218 375   220 845   254 884   229 863 . 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ..................................................... St.  102 425   82 104   78 611   21 472   13 081   18 543   25 032   21 955 . 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl .................. St.  490 300   280 647   293 548   73 828   63 848   69 233   87 993   74 066   65 241 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ...................................... 1 000 St.  716 771   703 397   772 111   188 196   205 515   188 769   190 697   187 131   207 061 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe .................................. St.  108 575   94 020   88 592   26 409   23 576   18 598   20 040   26 378   20 039 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung ............... St.  25 043   18 140   17 535   4 578   4 354   4 411   4 089   4 537   4 206 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern .................................. St.  6 008   5 637   4 175   1 069    963   1 197   1 048    967   1 038 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe ....... St.  7 556   6 774   6 350   1 611   1 421   1 609   1 541   1 779   1 612 

Ventfiflatoren mfit efingebautem Eflektromotor (≤ 125 W) St. 4 191 569  3 378 878  3 663 287   758 216   925 597   953 518  1 002 525   782 345  1 043 073 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg .................................... St. 2 477 977 . . . . . . . . 

Drucker ....................................................................... St.  51 920   50 127   40 244   12 228   10 644   10 487   9 136   9 988   10 713 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ................... St.  856 936   832 301   813 089   200 873   182 576   199 968   218 723   211 766   175 630 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................ kg 9 518 662  7 421 546  7 626 383  1 652 669  1 578 070  1 843 566  1 623 375  2 580 496   805 383 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) 1 000 St.   607    792    403    143    69    107    114    115    120 

Fernsprechapparate, Vfideophone  ............................... 1 000 St.  2 082   2 067   1 905    585    530    473    383    519    590 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver .................................... St. 1 218 271  1 194 810   607 626   144 198   187 952   171 836   108 364   139 474 . 

Schwerhörfigengeräte .................................................. St.  262 406 . . . . . .  79 644 . 

Ferngfläser ................................................................... St.  67 279   70 244   76 612   18 290   17 527   16 592   19 463   23 030   17 052 

Personenkraftwagen .................................................... 1 000 St.  6 588   6 198   6 321   1 488   1 555   1 652   1 552   1 561   1 461 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  .............................. St.  8 907   10 857   7 222   2 780   2 315   1 700   1 460   1 747   2 109 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) .................. St.  447 293   300 220   248 258   62 485   80 031   74 516   45 327   48 384   72 268 

Zahnbürsten ............................................................... 1 000 St.  379 614   393 899   401 459   96 559   105 839   101 121   102 897   91 602   105 649 

Kfinderwagen ............................................................... St.  161 514   126 836   132 576   25 487   34 260   37 637   33 202   27 477   39 488 

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Produzfierendes Gewerbe
Produktfion ausgewähflter Erzeugnfisse1 

Rohöfl ............................................................................. - 5,1  + 0,6  + 5,6  + 2,5  - 8,9  - 12,8  - 0,7  - 1,5  - 7,3  - 3,9 

Bausand ......................................................................... - 6,3  - 2,7  - 2,4  + 2,0  + 3,5  + 52,4  + 112,1  + 7,5  - 15,8  - 20,6 

Baukfies .......................................................................... - 4,7  - 0,7  - 0,5  + 5,2  + 2,3  + 37,4  + 117,8  + 11,2  - 19,1  - 29,9 

Stefinsaflz ........................................................................ - 32,2  + 43,3  + 44,2  + 44,5  + 20,2  - 46,5  - 34,2  + 34,8  - 2,1  - 38,4 

Schwefineschfinken .......................................................... - 6,7  - 1,6  - 0,4  + 0,1  - 5,5  - 3,9  - 1,5  - 0,3  + 1,3  - 3,4 

Räucherflachs  ................................................................. + 38,1  + 9,1  + 24,3  + 5,0  + 0,7  - 12,0  - 4,6  - 14,2  + 48,9  - 27,9 

Sauermfiflch, Sauerrahm, Joghurt u.a. ferment.

Erz., fflüssfig, mfit Geschmackszusätzen oder

mfit Früchten, Nüssen oder Kakao ............................... - 2,5  - 6,7  - 2,8  - 7,6  - 11,5  - 11,8  - 2,7  - 5,9  - 10,0  + 7,1 

Spefiseefis, auch kakaohafltfig  .......................................... - 1,4  - 0,3  - 5,0  + 16,7  - 23,5  - 0,7  + 12,1  - 21,5  - 59,1  + 176,0 

Röstkaffee, koffefinfrefi .................................................... - 2,3  + 0,6  + 1,8  - 2,5  - 4,0  - 8,2  - 3,5  + 0,3  + 7,6  - 11,9 

Bfier aus Maflz (ohne Mfischungen von Lfimonade

und Bfier, ohne aflkohoflfrefies Bfier) .............................. - 1,1  - 2,6  - 5,6  + 2,0  - 2,2  + 3,6  + 26,7  + 3,8  - 20,0  - 1,5 

Natürflfiches Mfineraflwasser ............................................. + 1,1  + 3,8  + 1,3  + 5,3  + 4,5  + 3,2  + 15,4  + 6,5  - 21,0  + 6,4 

Zfigaretten ....................................................................... - 6,3  - 11,8  - 7,2  - 11,0  - 13,8  - 6,2  - 2,0  + 6,2  - 6,8  - 3,3 

Bettwäsche aus Baumwoflfle ............................................ - 21,2  + 8,7  + 4,7  + 5,0  + 22,6  + 10,1  - 8,0  + 24,6  + 10,5  - 13,0 

Kopfkfissen mfit Federn oder Daunen gefüflflt ..................... - 14,8  + 18,8  + 39,9  + 2,6  + 2,7  - 39,2  + 9,0  - 4,8  + 18,1  - 50,4 

Badeanzüge, Bfikfinfis, Sflfip-, Bfikfinfihosen,  

für Frauen oder Mädchen ........................................... - 15,3  - 13,8  + 3,3 . . + 26,4  - 34,9  - 29,2  + 84,5  + 48,6 

Fenster und Fenstertüren aus Hoflz .................................. - 4,4  - 2,6  - 0,8  - 0,5  - 2,7  + 3,1  + 18,3  + 10,0  + 4,5  - 24,2 

Fenster, Rahmen, Verkflefidungen u. Ä. aus Kunststoff ...... + 2,6  - 2,6  - 2,9  + 0,4  - 1,4  + 11,4  + 38,8  + 14,6  - 1,7  - 28,7 

Türbflätter ....................................................................... + 1,3  + 1,8  + 9,3  + 2,2  - 2,1  + 11,7  + 6,0  - 3,3  - 1,0  + 10,2 

Türzargen, Türverkflefidungen (auch Türschweflflen) ............ + 6,9  - 1,9  + 3,1  - 2,4  - 2,7  + 1,4  + 0,8  - 4,7  + 4,8  + 0,7 

Treppen aus Hoflz ............................................................ + 8,6  - 5,9  - 4,2  - 4,4  - 8,8  + 8,5  + 1,2  + 8,3  + 5,6  - 6,2 

Fflachpafletten aus Hoflz ................................................... - 2,6  + 4,0  + 5,0  + 7,2  + 4,1  + 10,4  + 6,5  + 1,6  - 6,2  + 8,7 

Boxpafletten u.a. Ladungsträger aus Hoflz ........................ + 2,5  - 4,1  - 8,6  - 2,7  + 2,2  + 4,9  - 1,4  + 0,6  - 1,4  + 7,3 

Zefitungsdruckpapfier ....................................................... - 10,1  - 3,3  - 0,0  - 3,9  - 6,2  + 3,3  + 4,5  - 1,9  + 3,5  - 2,7 

Vervfieflfäfltfigung von "Compact Dfiscs" .............................. - 0,7  - 5,5  - 2,3  - 5,7  - 3,7  - 12,6  - 5,6  + 9,0  + 31,1  - 35,2 

Motorenbenzfin (efinschfl. Fflugbenzfin) ............................... - 2,1  - 3,5  - 5,2  - 1,9  - 4,0  - 2,8  - 2,6  + 7,4  + 0,8  - 7,7 

Dfieseflkraftstoff ............................................................... + 0,7  - 2,9  - 4,5  - 4,6  + 0,1  - 1,2  - 0,4  + 8,5  + 0,0  - 8,5 

Chflor .............................................................................. + 3,0  - 3,8  - 15,4  - 2,2  + 1,5  + 1,4  - 20,1  + 17,7  + 4,6  + 3,2 

Ethyflen ........................................................................... - 3,9  - 7,6  - 8,5  - 13,3  - 4,2  + 0,7  - 10,3  + 5,3  - 4,3  + 11,4 

Propyflen ......................................................................... - 1,2  + 1,1  - 3,3  + 1,9  + 2,1  + 2,0  - 9,1  + 8,1  - 0,5  + 4,3 

Sonnenschutzmfittefl ........................................................ + 54,2  - 43,2  - 35,1  - 58,4  - 36,2  + 71,0  + 6,7  - 58,3  + 85,9  + 106,8 

Zahnputzmfittefl ............................................................... - 0,4  + 1,1  - 0,8  + 7,6  + 1,6  - 0,1  - 2,4  + 9,1  - 9,4  + 3,6 

Luftrefifen aus Kautschuk für Pkw, neu ............................. - 13,9  - 1,1  + 4,0  + 0,9  + 5,6  + 6,8  - 4,9  + 6,3  - 7,3  + 14,0 

Mehrschfichten-Isoflfiervergflasung .................................... - 3,0  - 5,5  - 6,3  - 1,8  - 2,3  + 6,4  + 27,1  + 13,3  - 7,7  - 19,9 

Gfipskartonpflatten .......................................................... - 4,3  - 5,7  - 3,7  - 4,3  - 0,1  + 6,2  - 3,0  + 4,5  - 9,4  + 15,7 

Transportbeton ............................................................... - 1,9  + 1,4  + 2,8  + 3,6  + 7,3  + 38,5  + 110,6  + 7,8  - 15,4  - 27,9 

Rohre und Hohflproffifle aus Gussefisen ............................. - 7,7  + 5,7  + 7,1  - 2,8  + 10,8  - 2,0  + 18,6  - 4,0  - 10,5  - 3,8 

Rohre und Hohflproffifle, nahtflos aus nfichtrostendem

Stahfl ......................................................................... + 11,0  + 56,1  + 18,8  + 155,4  + 119,1  + 70,0  + 43,8  + 49,8  - 0,3  - 20,8 

Präzfisfionsrohre und Hohflproffifle aus anderem afls

nfichtrostendem Stahfl ................................................ - 5,0  - 2,6  - 2,1  - 0,4  + 8,2  + 13,6  + 17,1  - 2,6  - 6,2  + 6,2 

Prfimäraflumfinfium ............................................................ - 11,2  - 3,7  - 12,5  + 10,8  + 11,8  + 22,6  + 2,4  + 3,8  + 3,1  + 11,9 

Sekundäraflumfinfium ....................................................... - 3,4  - 1,6  + 1,6  - 4,2  - 9,4  - 1,7  - 0,3  - 4,3  - 11,3  + 16,1 

Garagentore ................................................................... - 7,8  - 11,7  - 10,7  - 9,1  - 10,9  - 0,0  + 28,2  + 5,9  - 4,6  - 22,8 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl) 

mfit Gasbehefizung ...................................................... - 0,8  - 4,3  - 3,5  - 0,1  - 9,9 . + 1,1  + 15,4  - 9,8 . 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

mfit Öflbehefizung ........................................................ - 19,8  - 4,3  + 0,0  + 5,7  + 2,2 . + 41,8  + 35,0  - 12,3 . 

Zentraflhefizungskessefl (ohne Dampfkessefl)

Hefizungsbofifler und Druckwasserkessefl ..................... - 42,8  + 4,6  + 3,6  + 12,2  + 0,3  + 2,2  + 8,4  + 27,1  - 15,8  - 11,9 

Aerosofldosen aus Aflumfinfium ......................................... - 1,9  + 9,8  + 20,6  + 11,8  - 0,6  + 0,8  - 8,1  + 1,0  - 1,9  + 10,7 

Brenner für fflüssfige Brennstoffe ...................................... - 13,4  - 5,8  - 3,9  - 6,4  - 0,1  - 15,0  - 21,1  + 7,8  + 31,6  - 24,0 

Krefissägemaschfinen für dfie Hoflzbearbefitung .................. - 27,6  - 3,3  - 0,2  - 5,4  - 0,9  - 3,4  + 1,3  - 7,3  + 11,0  - 7,3 

Hydrauflfische Bagger auf Rädern ..................................... - 6,2  - 25,9  - 26,1  - 18,8  - 9,5  + 7,8  + 24,3  - 12,4  - 7,7  + 7,3 

Sprfitzgfießmaschfinen für Kautschuk u. Kunststoffe .......... - 10,3  - 6,3  - 10,1  - 1,8  + 10,4  + 13,4  + 13,2  - 4,2  + 15,4  - 9,4 

Ventfiflatoren mfit efingebautem Eflektromotor (≤ 125 W) - 19,4  + 8,4  + 9,3  + 14,1  + 3,2  + 12,7  + 3,0  + 5,1  - 22,0  + 33,3 

Waschmaschfinen und Trockner, mfit efinem 

Fassungsvermögen bfis 6 kg ....................................... . . . . . . . . . . 

Drucker .......................................................................... - 3,5  - 19,7  - 13,0  - 21,9  - 18,3  + 0,6  - 1,5  - 12,9  + 9,3  + 7,3 

Motorschafltschränke und Energfievertefifler ...................... - 2,9  - 2,3  - 9,6  + 1,2  + 5,4  - 3,8  + 9,5  + 9,4  - 3,2  - 17,1 

Dauermagnete aus Metaflfl ............................................... - 22,0  + 2,8  - 0,7  - 3,0  + 56,1  - 49,0  + 16,8  - 11,9  + 59,0  - 68,8 

Funkfernsprechgeräte für zeflfluflare und andere draht-

flose Mobfiflfunknetze (Mobfiflfunkgeräte, sog. Handys) . + 30,6  - 49,1  + 226,1  - 17,3  - 19,5  + 73,0  + 53,9  + 7,1  + 0,9  + 4,0 

Fernsprechapparate, Vfideophone  .................................. - 0,7  - 7,8  - 5,8  - 7,7  - 11,2  + 11,3  - 10,9  - 18,9  + 35,5  + 13,6 

Vfideotuner, Sateflflfiten-Recefiver ....................................... - 1,9  - 49,1  - 57,8  - 54,6  - 3,3 . - 8,6  - 36,9  + 28,7 . 

Schwerhörfigengeräte ...................................................... . . . . . . . . . . 

Ferngfläser ...................................................................... + 4,4  + 9,1  + 9,1  - 3,4  + 25,9  - 2,7  - 5,3  + 17,3  + 18,3  - 26,0 

Personenkraftwagen ....................................................... - 5,9  + 2,0  + 5,9  + 6,5  + 4,9  - 6,1  + 6,2  - 6,1  + 0,6  - 6,4 

Wohnanhänger mfit efinem Gewficht von 

mehr afls 1 600 kg bfis 3 500 kg  ................................. + 21,9  - 33,5  - 36,3  - 31,0  - 37,2  - 8,9  - 26,6  - 14,1  + 19,7  + 20,7 

Mountafin Bfikes (efinschfl. Aflfl-Terrafin-Bfikes) ..................... - 32,9  - 17,3  - 9,8  + 4,7  - 22,6  - 9,7  - 6,9  - 39,2  + 6,7  + 49,4 

Zahnbürsten ................................................................... + 3,8  + 1,9  + 6,6  + 1,3  - 5,1  - 0,2  - 4,5  + 1,8  - 11,0  + 15,3 

Kfinderwagen .................................................................. - 21,5  + 4,5  + 32,9  + 25,1  + 7,8  + 15,3  + 9,9  - 11,8  - 17,2  + 43,7 

Vergflefich

1 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr Beschäftfigten. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 107,3  114,6  118,9  102,6  135,7  134,4  128,5  128,9  139,1 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 112,4  121,5  126,2  113,2  143,3  133,8  131,6  136,8  142,3 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 102,2  107,8  111,5  92,0  128,1  135,1  125,4  121,0  135,9 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 101,2  104,9  114,3  114,1  120,4  115,9  106,6  116,7  121,9 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 106,4  114,5  124,5  121,2  131,6  125,2  120,1  129,9  133,3 

Wohnungsbau .............................................. 2010 = 100 123,4  136,8  146,2  144,5  157,8  146,8  135,5  151,5  164,7 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 96,6  96,3  105,0  107,7  110,4  107,5  94,4  104,9  111,6 

Straßenbau .................................................. 2010 = 100 87,6  88,6  103,9  103,7  114,5  108,2  89,1  104,8  111,9 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 113,1  111,2  113,5  91,5  112,4  125,2  123,1  124,8  139,9 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 113,5  113,1  115,5  97,8  115,0  125,5  123,3  125,2  140,3 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 112,5  108,0  110,2  81,2  108,2  124,7  122,8  124,2  139,2 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   734    745    756    719    732    740    742    744    743 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  911 703   884 579   892 398   59 874   71 184   79 117   77 713   78 755   87 702 

fim Hochbau ........................................................... 1 000  586 622   576 513   581 779   40 897   46 416   50 591   49 646   50 393   56 100 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  371 188   371 226   374 990   26 453   30 156   33 247   32 530   33 124   36 735 

Gewerbflficher Hochbau  ..................................... 1 000  158 696   155 662   156 685   11 131   12 485   13 259   13 185   13 250   14 771 

Öffentflficher Hochbau ........................................ 1 000  56 738   49 625   50 104   3 313   3 775   4 085   3 931   4 019   4 594 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  325 081   308 066   310 619   18 977   24 768   28 526   28 067   28 362   31 602 

Straßenbau ....................................................... 1 000  108 645   101 488   102 041   5 438   7 725   9 568   9 741   9 924   11 301 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  127 949   122 988   124 459   8 298   10 339   11 238   10 870   10 943   11 836 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  88 487   83 590   84 119   5 241   6 704   7 720   7 456   7 495   8 465 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  286 645   278 650   281 144   19 429   22 824   24 497   24 055   24 193   26 607 

Öffentflficher und Straßenbau .................................. 1 000  253 870   234 703   236 264   13 992   18 204   21 373   21 128   21 438   24 360 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  20 114   20 692   21 421   1 502   1 666   1 843   1 829   1 854   1 946 

Gesamtumsatz3 ............................................................   Mfiflfl. EUR  93 429   93 823   96 603   5 595   7 142   7 838   8 172   8 427   9 420 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  92 192   92 625   95 478   5 525   7 059   7 747   8 080   8 330   9 319 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  30 950   32 416   33 698   2 149   2 629   2 811   2 917   2 968   3 363 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  33 645   34 124   34 483   2 087   2 615   2 788   2 841   2 977   3 235 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  27 597   26 085   27 297   1 289   1 815   2 148   2 322   2 385   2 721 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   300    312    327    321    327    332    328    331    334 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   382    394    411    97    103    107    104    101    104 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  8 752   9 290   9 929   2 306   2 473   2 493   2 656   2 432   2 581 

Gesamtumsatz3 ............................................................  Mfiflfl. EUR  37 347   37 466   38 968   7 389   9 062   10 030   12 488   7 984   9 693 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  35 789   36 520   38 018   7 192   8 831   9 795   12 201   7 787   9 468 

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 107,3  114,6  118,9  102,6  135,7  134,4  128,5  128,9  139,1 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 112,4  121,5  126,2  113,2  143,3  133,8  131,6  136,8  142,3 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 102,2  107,8  111,5  92,0  128,1  135,1  125,4  121,0  135,9 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 101,2  104,9  114,3  114,1  120,4  115,9  106,6  116,7  121,9 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 106,4  114,5  124,5  121,2  131,6  125,2  120,1  129,9  133,3 

Wohnungsbau .............................................. 2010 = 100 123,4  136,8  146,2  144,5  157,8  146,8  135,5  151,5  164,7 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 96,6  96,3  105,0  107,7  110,4  107,5  94,4  104,9  111,6 

Straßenbau .................................................. 2010 = 100 87,6  88,6  103,9  103,7  114,5  108,2  89,1  104,8  111,9 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe ....................................................... 2010 = 100 113,1  111,2  113,5  91,5  112,4  125,2  123,1  124,8  139,9 

Hochbau ................................................................ 2010 = 100 113,5  113,1  115,5  97,8  115,0  125,5  123,3  125,2  140,3 

Tfiefbau .................................................................. 2010 = 100 112,5  108,0  110,2  81,2  108,2  124,7  122,8  124,2  139,2 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   734    745    756    719    732    740    742    744    743 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... 1 000  911 703   884 579   892 398   59 874   71 184   79 117   77 713   78 755   87 702 

fim Hochbau ........................................................... 1 000  586 622   576 513   581 779   40 897   46 416   50 591   49 646   50 393   56 100 

Wohnungsbau  .................................................. 1 000  371 188   371 226   374 990   26 453   30 156   33 247   32 530   33 124   36 735 

Gewerbflficher Hochbau  ..................................... 1 000  158 696   155 662   156 685   11 131   12 485   13 259   13 185   13 250   14 771 

Öffentflficher Hochbau ........................................ 1 000  56 738   49 625   50 104   3 313   3 775   4 085   3 931   4 019   4 594 

fim Tfiefbau .............................................................. 1 000  325 081   308 066   310 619   18 977   24 768   28 526   28 067   28 362   31 602 

Straßenbau ....................................................... 1 000  108 645   101 488   102 041   5 438   7 725   9 568   9 741   9 924   11 301 

Gewerbflficher Tfiefbau ......................................... 1 000  127 949   122 988   124 459   8 298   10 339   11 238   10 870   10 943   11 836 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................ 1 000  88 487   83 590   84 119   5 241   6 704   7 720   7 456   7 495   8 465 

Gewerbflficher Bau ................................................... 1 000  286 645   278 650   281 144   19 429   22 824   24 497   24 055   24 193   26 607 

Öffentflficher und Straßenbau .................................. 1 000  253 870   234 703   236 264   13 992   18 204   21 373   21 128   21 438   24 360 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  20 114   20 692   21 421   1 502   1 666   1 843   1 829   1 854   1 946 

Gesamtumsatz3 ............................................................   Mfiflfl. EUR  93 429   93 823   96 603   5 595   7 142   7 838   8 172   8 427   9 420 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  92 192   92 625   95 478   5 525   7 059   7 747   8 080   8 330   9 319 

Wohnungsbau  ............................................. Mfiflfl. EUR  30 950   32 416   33 698   2 149   2 629   2 811   2 917   2 968   3 363 

Gewerbflficher Bau ......................................... Mfiflfl. EUR  33 645   34 124   34 483   2 087   2 615   2 788   2 841   2 977   3 235 

Öffentflficher und Straßenbau ......................... Mfiflfl. EUR  27 597   26 085   27 297   1 289   1 815   2 148   2 322   2 385   2 721 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .......................................................... 1 000   300    312    327    321    327    332    328    331    334 

Geflefistete Arbefitsstunden ........................................... Mfiflfl. Std.   382    394    411    97    103    107    104    101    104 

Entgeflte ...................................................................... Mfiflfl. EUR  8 752   9 290   9 929   2 306   2 473   2 493   2 656   2 432   2 581 

Gesamtumsatz3 ............................................................  Mfiflfl. EUR  37 347   37 466   38 968   7 389   9 062   10 030   12 488   7 984   9 693 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ..................................... Mfiflfl. EUR  35 789   36 520   38 018   7 192   8 831   9 795   12 201   7 787   9 468 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produzfierendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Index des Auftragsefingangs1,2 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 6,8  + 3,8  + 6,1  + 3,4  - 10,9  - 4,1  - 1,0  - 4,4  + 0,3  + 7,9 

Hochbau ................................................................... + 8,1  + 3,9  + 0,5  - 1,9  - 12,4  - 1,4  - 6,6  - 1,6  + 4,0  + 4,0 

Tfiefbau ...................................................................... + 5,5  + 3,4  + 12,3  + 9,5  - 9,0  - 6,7  + 5,5  - 7,2  - 3,5  + 12,3 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Index des Auftragsbestands1,2 

Bauhauptgewerbe .......................................................... + 3,7  + 9,0  + 9,0  + 9,7  + 2,3  + 1,2  - 3,7  - 8,0  + 9,5  + 4,5 

Hochbau ................................................................... + 7,6  + 8,7  + 7,3  + 9,0  + 7,2  + 1,3  - 4,9  - 4,1  + 8,2  + 2,6 

Wohnungsbau ................................................. + 10,9  + 6,9  + 6,2  + 3,8  + 4,8  + 4,4  - 7,0  - 7,7  + 11,8  + 8,7 

Tfiefbau ...................................................................... - 0,3  + 9,0  + 10,9  + 10,3  - 2,6  + 1,1  - 2,6  - 12,2  + 11,1  + 6,4 

Straßenbau ..................................................... + 1,1  + 17,3  + 18,8  + 18,6  + 1,1  - 2,3  - 5,5  - 17,7  + 17,6  + 6,8 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Produktfionsfindex

Orfigfinaflwert

Bauhauptgewerbe .......................................................... - 1,7  + 2,1  - 3,4  + 1,6  - 3,4  - 1,0  + 11,4  - 1,7  + 1,4  + 12,1 

Hochbau ................................................................... - 0,4  + 2,1  - 4,1  + 0,6  - 3,5  - 0,9  + 9,1  - 1,8  + 1,5  + 12,1 

Tfiefbau ...................................................................... - 4,0  + 2,0  - 2,3  + 3,2  - 3,2  - 1,2  + 15,2  - 1,5  + 1,1  + 12,1 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tätfige Personen ............................................................. + 1,5  + 1,5  - 2,6  - 3,2  - 3,3  - 4,0  + 1,2  + 0,2  + 0,3  - 0,0 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. - 3,0  + 0,9  - 7,0  - 2,2  - 6,9  - 5,2  + 11,1  - 1,8  + 1,3  + 11,4 

fim Hochbau ............................................................... - 1,7  + 0,9  - 8,1  - 3,6  - 7,4  - 5,6  + 9,0  - 1,9  + 1,5  + 11,3 

Wohnungsbau  ..................................................... + 0,0  + 1,0  - 6,3  - 3,3  - 7,2  - 5,4  + 10,3  - 2,2  + 1,8  + 10,9 

Gewerbflficher Hochbau  ......................................... - 1,9  + 0,7  - 9,9  - 2,3  - 6,6  - 4,8  + 6,2  - 0,6  + 0,5  + 11,5 

Öffentflficher Hochbau ............................................ - 12,5  + 1,0  - 15,6  - 10,1  - 12,1  - 9,0  + 8,2  - 3,8  + 2,2  + 14,3 

fim Tfiefbau ................................................................. - 5,2  + 0,8  - 4,9  + 0,3  - 5,8  - 4,5  + 15,2  - 1,6  + 1,1  + 11,4 

Straßenbau .......................................................... - 6,6  + 0,5  - 4,8  + 4,0  - 5,2  - 2,2  + 23,9  + 1,8  + 1,9  + 13,9 

Gewerbflficher Tfiefbau ............................................ - 3,9  + 1,2  - 4,9  - 1,6  - 4,3  - 4,9  + 8,7  - 3,3  + 0,7  + 8,2 

Sonstfiger öffentflficher Tfiefbau ............................... - 5,5  + 0,6  - 5,1  - 1,4  - 8,7  - 6,7  + 15,2  - 3,4  + 0,5  + 12,9 

Gewerbflficher Bau ...................................................... - 2,8  + 0,9  - 7,7  - 2,0  - 5,6  - 4,9  + 7,3  - 1,8  + 0,6  + 10,0 

Öffentflficher und Straßenbau ...................................... - 7,5  + 0,7  - 7,2  - 0,8  - 7,8  - 5,1  + 17,4  - 1,1  + 1,5  + 13,6 

Entgeflte ......................................................................... + 2,9  + 3,5  + 0,2  - 2,8  + 2,4  - 1,6  + 10,7  - 0,8  + 1,3  + 5,0 

Gesamtumsatz3 ...............................................................   + 0,4  + 3,0  + 4,7  + 3,9  - 4,2  - 5,2  + 9,7  + 4,3  + 3,1  + 11,8 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ........................................ + 0,5  + 3,1  + 4,8  + 4,1  - 4,1  - 5,1  + 9,7  + 4,3  + 3,1  + 11,9 

Wohnungsbau  ................................................ + 4,7  + 4,0  + 4,4  + 5,9  - 4,0  - 3,3  + 6,9  + 3,8  + 1,8  + 13,3 

Gewerbflficher Bau ............................................ + 1,4  + 1,1  + 4,0  + 2,3  - 2,0  - 3,9  + 6,6  + 1,9  + 4,8  + 8,7 

Öffentflficher und Straßenbau ............................ - 5,5  + 4,6  + 6,4  + 4,1  - 6,5  - 8,6  + 18,3  + 8,1  + 2,7  + 14,1 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ausbaugewerbe2 

Tätfige Personen .............................................................. + 3,9  + 4,9  + 5,3  + 5,0  + 3,0  + 2,3  + 1,7  - 1,4  + 0,9  + 1,0 

Geflefistete Arbefitsstunden .............................................. + 3,1  + 4,4  + 5,8  + 4,5  + 4,5  + 1,2  + 3,8  - 2,3  - 2,8  + 2,6 

Entgeflte ......................................................................... + 6,1  + 6,9  + 7,7  + 6,7  + 5,5  + 4,4  + 0,8  + 6,5  - 8,4  + 6,1 

Gesamtumsatz3 ................................................................  + 0,3  + 4,0  + 4,9  + 7,6  + 8,1  + 7,0  + 10,7  + 24,5  - 36,1  + 21,4 

dar.: Baugewerbflficher Umsatz ........................................ + 2,0  + 4,1  + 5,0  + 7,6  + 8,3  + 7,2  + 10,9  + 24,6  - 36,2  + 21,6 

Vergflefich

1 In jewefiflfigen Prefisen (Wertfindfizes). – 2 Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 20 und mehr tätfigen Personen. – 3 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 .................................................................. 2010 = 100 108,2  109,2  108,1  101,5  98,7  111,3  110,8  106,6  105,6 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren ................................................................ 2010 = 100 100,7  103,5  105,4 97,1  97,9  112,4  110,0  108,7  108,0 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ........................ 2010 = 100 117,1  126,4  127,3 104,5  113,0  129,0  142,2  127,7  112,2 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik .............................................. 2010 = 100 103,1  104,5  106,7  98,7  92,7  105,8  114,6  108,7  110,0 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör  2010 = 100 103,5  103,2  102,4 105,1  101,6  106,7  102,0  98,1  98,4 

Sonstfiger Großhandefl ...................................................... 2010 = 100 95,5  97,0  98,7 97,7  89,0  105,0  95,0  92,5  100,9 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ............................... 2010 = 100 112,7  111,7  110,2 99,5  100,6  119,9  114,9  110,4  116,4 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Efinzeflhandefl (Eh.)3
 
................................................................. 2010 = 100 102,7  104,8  106,4  95,3  107,9  110,8  109,7  103,8  109,1 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ........................................... 2010 = 100 102,6  104,0  104,5 92,4  101,7  108,5  110,8  106,6  110,6 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  ......................... 2010 = 100 108,6  113,1  114,3 99,3  110,2  111,7  116,1  116,2  120,9 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ........... 2010 = 100 99,3  99,2  95,3 82,2  85,1  83,6  85,3  81,1  90,9 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 ......................... 2010 = 100 103,7  104,8  102,3 89,6  109,4  107,9  106,3  95,5  101,8 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ........................................................... 2010 = 100 101,1  100,9  100,1 83,8  98,3  105,5  99,6  94,7  106,1 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ............................ 2010 = 100 107,7  116,7  123,8 113,1  129,9  125,5  120,5  115,3  121,7 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 ................................................... 2010 = 100 107,5  105,6  104,3 96,7  115,2  114,7  111,6  107,5  113,1 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Gastgewerbe ........................................................................ 2010 = 100 103,9  105,9  107,2  91,0  103,1  104,4  120,9  116,1  120,0 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  ........................................... 2010 = 100 104,0  107,7  108,6  87,3  99,7  101,2  126,5  119,8  121,6 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .......... 2010 = 100 101,8  102,6  105,2  69,0  77,6  112,4  127,8  140,9  171,2 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. .............. 2010 = 100 104,3  105,1  106,4 91,0  104,4  105,8  118,7  112,6  118,6 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ............... 2010 = 100 103,2  106,0  110,1  108,5  116,6  108,9  117,9  116,3  117,5 

Ausschank von Getränken  .................................................... 2010 = 100 103,0  103,1  101,6  87,3  98,5  99,8  111,9  106,3  101,4 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Tourfismus

Ankünfte5 ............................................................................... 1 000  147 062   152 718   155 188   9 449   11 148   12 487   15 519   15 938   16 846 

Infländer ........................................................................... 1 000  118 710   122 311   123 644   7 519   8 979   9 942   12 478   12 876   12 815 

Ausfländer ........................................................................ 1 000  28 352   30 407   31 545   1 930   2 169   2 545   3 041   3 062   4 032 

Übernachtungen5 ................................................................... 1 000  393 177   407 203   411 863   23 491   27 786   33 273   39 352   41 941   47 700 

Infländer ........................................................................... 1 000  329 500   338 385   339 943   19 086   22 853   27 461   32 488   35 149   38 273 

Ausfländer ........................................................................ 1 000  63 677   68 818   71 920   4 405   4 933   5 812   6 864   6 793   9 427 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ............................................................  1 000 t  374 737   366 140   373 738   29 912   29 513   32 620   31 638   31 644   28 489 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  257 202   247 117   247 472   19 754   18 869   20 928   20 497   20 358   18 363 

grenzüberschrefitender Versand ................................... 1 000 t  46 256   45 286   45 530   3 542   3 795   4 192   4 004   4 007   3 752 

grenzüberschrefitender Empfang .................................. 1 000 t  56 323   58 226   62 919   5 232   5 389   5 758   5 562   5 575   4 831 

Durchgangsverkehr ..................................................... 1 000 t  14 957   15 512   17 817   1 384   1 460   1 741   1 575   1 704   1 543 

  2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Bfinnenschfifffahrt ............................................................. 1 000 t  221 966   223 170   226 864   18 107   19 241   18 154   19 554   17 807   20 288 

Bfinnenverkehr ............................................................. 1 000 t  54 766   54 569   54 698   4 206   4 360   4 217   4 727   4 425   4 827 

grenzüberschrefitender Versand  .................................. 1 000 t  46 881   48 248   47 844   3 729   4 054   3 955   4 250   3 923   4 544 

grenzüberschrefitender Empfang  ................................. 1 000 t  101 623   100 041   104 547   8 782   9 208   8 473   9 091   8 215   9 242 

Durchgangsverkehr ..................................................... 1 000 t  18 697   20 313   19 775   1 390   1 619   1 509   1 487   1 243   1 675 

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenhandefl, Gastgewerbe,
 Tourfismus 

Umsatz fin jewefiflfigen Prefisen1

Großhandefl (Gh.)2 ............................................................................ + 0,9  - 1,0  + 2,3  - 0,6  - 0,6  - 1,7  + 12,8  - 0,4  - 3,8  - 0,9 

darunter:

Gh. mfit Nahrungsmfittefln, Genussmfittefl, Getränken und

Tabakwaren .......................................................................... + 2,8  + 1,8  + 10,0  + 1,9  + 6,3  + 3,1  + 14,8  - 2,1  - 1,2  - 0,6 

Gh. mfit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern .................................. + 7,9  + 0,7  - 4,7  - 0,7  - 7,3  - 10,5  + 14,2  + 10,2  - 10,2  - 12,1 

Gh. mfit Geräten der Informatfions- und   

Kommunfikatfionstechnfik ........................................................ + 1,4  + 2,1  - 0,8  + 8,6  - 2,9  + 4,7  + 14,1  + 8,3  - 5,1  + 1,2 

Gh. mfit sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen und Zubehör  ......... - 0,3  - 0,8  + 3,5  + 0,8  + 4,3  + 2,0  + 5,0  - 4,4  - 3,8  + 0,3 

Sonstfiger Großhandefl ................................................................ + 1,6  + 1,8  + 4,5  + 1,1  + 8,8  + 3,9  + 18,0  - 9,5  - 2,6  + 9,1 

Gh. ohne ausgeprägten Schwerpunkt  ........................................ - 0,9  - 1,3  + 6,9  - 0,3  + 1,7  - 1,7  + 19,2  - 4,2  - 3,9  + 5,4 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Efinzeflhandefl (Eh.)3 ........................................................................... + 2,0  + 1,5  + 4,1  + 2,5  + 0,3  + 1,3  + 2,7  - 1,0  - 5,4  + 5,1 

darunter:

Eh. mfit Nahrungsmfittefln usw.3 ..................................................... + 1,4  + 0,5  + 6,8  + 1,7  - 0,3  - 0,5  + 6,7  + 2,1  - 3,8  + 3,8 

Eh. mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen)  ................................... + 4,1  + 1,1  - 4,6  - 1,8  - 1,5  - 2,5  + 1,4  + 3,9  + 0,1  + 4,0 

Eh. mfit Kommunfikatfions- und Informatfionstechnfik3 ..................... - 0,1  - 3,9  - 2,3  + 3,9  - 3,9  + 5,6  - 1,8  + 2,0  - 4,9  + 12,1 

Eh. mfit sonstfigen Haushafltsgeräten usw.3 ................................... + 1,1  - 2,4  - 1,8  + 0,5  - 5,0  - 2,5  - 1,4  - 1,5  - 10,2  + 6,6 

Eh. mfit Sportausrüstungen, Verflagserzeugnfissen  

und Spfieflwaren ..................................................................... - 0,2  - 0,8  + 8,8  + 2,5  + 0,7  - 1,7  + 7,3  - 5,6  - 4,9  + 12,0 

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ...................................... + 8,4  + 6,1  - 2,3  + 0,6  + 1,0  + 3,5  - 3,4  - 4,0  - 4,3  + 5,6 

nachrfichtflfich:

Handefl mfit Kraftfahrzeugen4 ............................................................. - 1,8  - 1,2  - 1,3  + 3,2  - 0,9  + 3,2  - 0,4  - 2,7  - 3,7  + 5,2 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Gastgewerbe .................................................................................. + 1,9  + 1,2  + 1,0  + 7,6  + 1,7  + 2,2  + 1,3  + 15,8  - 4,0  + 3,4 

Hotefls, Gasthöfe und Pensfionen  .................................................... + 3,6  + 0,8  - 4,3  + 11,7  + 1,4  + 4,5  + 1,5  + 25,0  - 5,3  + 1,5 

Ferfienunterkünfte und ähnflfiche Beherbergungsstätten .................... + 0,8  + 2,5  + 26,4  + 6,1  + 16,6  + 1,7  + 44,8  + 13,7  + 10,3  + 21,5 

Restaurants, Gaststätten, Imbfissstuben, Cafés u. Ä. ........................ + 0,8  + 1,2  + 4,2  + 4,8  + 0,2  + 0,7  + 1,3  + 12,2  - 5,1  + 5,3 

Caterer und sonstfige Verpfflegungsdfienstflefistungen ........................ + 2,7  + 3,9  - 0,6  + 9,4  + 2,0  + 4,0  - 6,6  + 8,3  - 1,4  + 1,0 

Ausschank von Getränken  .............................................................. + 0,1  - 1,5  + 1,5  + 2,6  + 2,1  - 2,6  + 1,3  + 12,1  - 5,0  - 4,6 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tourfismus

Ankünfte5 ......................................................................................... + 3,8  + 1,6  + 4,7  + 3,5  + 6,5  + 0,3  + 12,0  + 24,3  + 2,7  + 5,7 

Infländer ..................................................................................... + 3,0  + 1,1  + 4,9  + 2,4  + 6,9  - 0,6  + 10,7  + 25,5  + 3,2  - 0,5 

Ausfländer .................................................................................. + 7,3  + 3,7  + 4,2  + 8,1  + 5,0  + 3,2  + 17,3  + 19,5  + 0,7  + 31,7 

Übernachtungen5 ............................................................................. + 3,6  + 1,1  + 11,5  - 0,4  + 7,8  - 3,3  + 19,7  + 18,3  + 6,6  + 13,7 

Infländer ..................................................................................... + 2,7  + 0,5  + 12,4  - 2,0  + 8,3  - 4,7  + 20,2  + 18,3  + 8,2  + 8,9 

Ausfländer .................................................................................. + 8,1  + 4,5  + 7,5  + 8,4  + 5,5  + 3,0  + 17,8  + 18,1  - 1,0  + 38,8 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Efisenbahnverkehr6 ......................................................................  - 2,3  + 2,1  + 7,8  + 1,5  + 2,2  - 7,5  + 10,5  - 3,0  + 0,0  - 10,0 

Bfinnenverkehr ...................................................................... - 3,9  + 0,1  + 3,7  - 2,6  - 0,4  - 9,5  + 10,9  - 2,1  - 0,7  - 9,8 

grenzüberschrefitender Versand ............................................. - 2,1  + 0,5  + 17,1  + 7,0  + 4,3  - 3,8  + 10,4  - 4,5  + 0,1  - 6,4 

grenzüberschrefitender Empfang ............................................ + 3,4  + 8,1  + 10,1  + 6,6  + 2,9  - 4,7  + 6,9  - 3,4  + 0,2  - 13,3 

Durchgangsverkehr ............................................................... + 3,7  + 14,9  + 36,1  + 34,9  + 35,3  - 0,4  + 19,2  - 9,6  + 8,2  - 9,4 

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt ....................................................................... + 0,5  + 1,7  + 5,4  + 1,0  - 9,1  + 1,9  - 5,6  + 7,7  - 8,9  + 13,9 

Bfinnenverkehr ...................................................................... - 0,4  + 0,2  + 9,4  + 5,6  - 8,0  + 0,6  - 3,3  + 12,1  - 6,4  + 9,1 

grenzüberschrefitender Versand  ............................................ + 2,9  - 0,8  + 9,8  + 0,6  - 3,4  + 7,6  - 2,4  + 7,5  - 7,7  + 15,8 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................................... - 1,6  + 4,5  + 2,4  + 1,8  - 8,8  + 0,7  - 8,0  + 7,3  - 9,6  + 12,5 

Durchgangsverkehr ............................................................... + 8,6  - 2,6  + 1,4  - 13,7  - 27,4  - 2,6  - 6,8  - 1,5  - 16,4  + 34,8 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. – 2 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung. – 3 In Verkaufsräumen. – 4 Sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. – 5 In aflflen Beherbergungsstätten mfit  
9 und mehr Gästebetten und auf Campfingpflätzen. – 6 Wagenfladungsverkehr. Dfie Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden 
können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge 

Seeverkehr ..................................................... 1 000 t  292 755   295 103   294 004   22 567   23 925   24 335   25 963   26 090   25 521 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  3 224   3 567   3 390    332    245    305    308    433    332 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  177 059   175 559   171 421   12 938   14 167   14 126   14 286   15 051   14 759 

grenzüberschrefitender Versand ................. 1 000 t  112 472   115 977   119 194   9 297   9 513   9 904   11 369   10 607   10 430 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Luftverkehr1 ..................................................... 1 000 t  4 453   4 331   4 315    334    321    398    354    374    360 

grenzüberschrefitender Empfang ..................  1 000 t  1 957   1 903   1 918    155    140    202    163    169    165 

grenzüberschrefitender Versand ...................  1 000 t  2 225   2 192   2 196    164    168    180    176    190    180 

  2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ................................. 1 000 t  86 572   87 898   87 332   7 606   7 495   6 798   7 153   7 341   7 262 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t  19 750   23 352   21 222   1 797   1 813   1 596   1 831   1 896   1 852 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ 1 000 t  66 822   64 546   66 110   5 809   5 682   5 202   5 322   5 445   5 410 

  2011     2012     2013   Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14 

Straßengüterverkehr3,4 .....................................  1 000 t 2 986 182  2 891 308  2 938 189   290 563   274 794   201 838   188 490   205 289   255 253 

Bfinnenverkehr ........................................... 1 000 t 2 844 037  2 760 640  2 809 265   279 540   263 802   192 755   177 761   194 847   243 378 

grenzüberschrefitender Empfang ................. 1 000 t  51 018   47 797   47 564   3 752   3 923   3 660   3 700   3 877   4 142 

grenzüberschrefitender Versand ................. 1 000 t  70 305   65 595   63 608   5 159   5 622   4 105   5 497   5 245   5 982 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ...........................................  Mfiflfl. tkm  113 317   110 065   112 613   8 925   9 031   9 958   9 744   9 890   8 926 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  58 996   56 325   57 585   4 451   4 377   4 824   4 850   4 887   4 449 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  20 971   20 310   19 845   1 601   1 681   1 824   1 730   1 767   1 665 

grenzüberschrefitender Versand ................. Mfiflfl. tkm  23 016   23 159   23 727   1 975   2 024   2 180   2 144   2 139   1 819 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  10 335   10 269   11 454    898    948   1 129   1 020   1 097    993 

  2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Bfinnenschfifffahrt  ........................................... Mfiflfl. tkm  55 027   58 488   60 070   4 651   4 945   4 626   4 970   4 341   5 241 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  10 405   10 912   11 031    832    822    815    964    865    978 

grenzüberschrefitender Versand  ................. Mfiflfl. tkm  11 709   12 688   12 900    993   1 107   1 031   1 088    952   1 204 

grenzüberschrefitender Empfang ................. Mfiflfl. tkm  21 475   22 228   23 291   1 909   1 970   1 814   1 962   1 738   1 943 

Durchgangsverkehr .................................... Mfiflfl. tkm  11 438   12 659   12 849    916   1 046    967    956    787   1 116 

  2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ................................. Mfiflfl. tkm  15 623   16 207   18 180   1 567   1 507   1 323   1 452   1 471   1 454 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  4 243   4 917   4 426    377    370    251    353    361    347 

grenzüberschrefitender Empfang  ................ Mfiflfl. tkm  11 380   11 290   13 754   1 191   1 138   1 073   1 099   1 110   1 107 

  2011     2012     2013   Okt. 13  Nov. 13  Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14 

Straßengüterverkehr3 ....................................... Mfiflfl. tkm  323 848   307 106   305 781   27 047   26 950   21 487   23 798   23 480   27 503 

Bfinnenverkehr ........................................... Mfiflfl. tkm  265 018   254 491   256 715   23 198   22 784   18 219   19 817   19 496   23 083 

grenzüberschrefitender Empfang6 .................Mfiflfl. tkm  22 475   20 030   18 868   1 435   1 582   1 355   1 466   1 589   1 728 

grenzüberschrefitender Versand6 ................. Mfiflfl. tkm  29 009   26 406   24 443   1 862   2 096   1 560   2 028   1 940   2 208 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ............ 1 000 10 936 798  10 987 417  11 065 364  2 822 412  2 744 562  2 632 008  2 866 382  2 826 419  2 767 569 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ……………………… 1 000 10 809 203  10 853 548  10 931 140  2 791 156  2 711 927  2 597 628  2 830 429  2 796 030  2 734 288 

mfit Efisenbahnen8 ………………………………… 1 000 2 390 222  2 412 407  2 468 953   619 327   599 838   604 612   645 176   626 753   617 703 

mfit Straßenbahnen8 ……………………………… 1 000 3 735 701  3 763 526  3 780 143   960 891   936 809   905 120   977 323   976 065   956 322 

mfit Omnfibussen8 …………………………………… 1 000 5 340 371  5 341 874  5 352 715  1 381 725  1 342 282  1 246 516  1 382 192  1 366 508  1 323 963 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ............. 1 000  2 332   2 474   2 798    556    720    835    687    631    748 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ............ 1 000  125 263   131 395   131 426   30 700   31 915   33 545   35 266   29 758   32 533 

1 Efinschflfießflfich Doppeflschätzungen des Umfladeverkehrs (Efinfladung/Ausfladung). Ab Berfichtsmonat Januar 2009 efinschflfießflfich Luftpost. – 2 Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Güterverkehr

Beförderungsmenge

Seeverkehr ................................................................ + 0,8  - 0,4  + 7,6  + 5,3  + 2,0  + 2,4  + 1,7  + 6,7  + 0,5  - 2,2 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 10,6  - 5,0  - 1,0  + 19,4  + 55,8  + 28,5  + 24,6  + 1,0  + 40,4  - 23,2 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 0,8  - 2,4  + 11,0  + 0,5  - 0,9  + 1,4  - 0,3  + 1,1  + 5,4  - 1,9 

grenzüberschrefitender Versand ............................ + 3,1  + 2,8  + 3,4  + 11,6  + 4,9  + 3,3  + 4,1  + 14,8  - 6,7  - 1,7 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Luftverkehr1 ................................................................ - 2,7  - 0,4  + 2,0  - 0,8  + 4,9  - 2,5  + 24,1  - 11,2  + 5,6  - 3,7 

grenzüberschrefitender Empfang .............................  - 2,7  + 0,8  + 17,4  + 3,3  + 6,5  + 2,5  + 44,7  - 19,3  + 3,3  - 2,4 

grenzüberschrefitender Versand .............................  - 1,5  + 0,2  - 9,7  - 2,7  + 4,6  - 5,7  + 7,2  - 2,3  + 7,8  - 5,0 

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2 ............................................ + 1,5  - 0,6  + 1,4  - 1,9  + 13,7  - 0,6  - 9,3  + 5,2  + 2,6  - 1,1 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 18,2  - 9,1  - 7,6  - 0,9  + 9,0  - 1,6  - 12,0  + 14,7  + 3,6  - 2,3 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 3,4  + 2,4  + 4,5  - 2,2  + 15,4  - 0,2  - 8,4  + 2,3  + 2,3  - 0,6 

  2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3,4 ................................................  - 3,2  + 1,6  + 22,4  + 11,4  + 20,5  + 27,5  - 26,5  - 6,6  + 8,9  + 24,3 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 2,9  + 1,8  + 22,8  + 12,1  + 21,4  + 28,8  - 26,9  - 7,8  + 9,6  + 24,9 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... - 6,3  - 0,5  + 24,2  - 11,4  + 13,7  + 4,8  - 6,7  + 1,1  + 4,8  + 6,8 

grenzüberschrefitender Versand ............................ - 6,7  - 3,0  + 2,0  + 12,1  + 6,8  + 4,6  - 27,0  + 33,9  - 4,6  + 14,1 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Beförderungsflefistung fim Infland 

Efisenbahnverkehr5 ......................................................  - 2,9  + 2,3  + 10,5  + 5,5  + 6,2  - 4,0  + 10,3  - 2,1  + 1,5  - 9,7 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 4,5  + 2,2  + 5,1  + 0,7  + 2,7  - 6,9  + 10,2  + 0,5  + 0,8  - 9,0 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... - 3,2  - 2,3  + 14,9  + 4,0  + 5,3  + 0,5  + 8,5  - 5,1  + 2,1  - 5,8 

grenzüberschrefitender Versand ............................ + 0,6  + 2,5  + 10,0  + 7,8  + 6,3  - 2,1  + 7,7  - 1,7  - 0,2  - 15,0 

Durchgangsverkehr ............................................... - 0,6  + 11,5  + 33,2  + 33,5  + 27,6  - 1,0  + 19,1  - 9,7  + 7,5  - 9,5 

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Bfinnenschfifffahrt  ...................................................... + 6,3  + 2,7  + 1,4  - 3,8  - 14,2  - 1,5  - 6,5  + 7,4  - 12,7  + 20,7 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 4,9  + 1,1  + 10,0  + 9,9  - 7,3  - 1,7  - 0,9  + 18,3  - 10,3  + 13,1 

grenzüberschrefitender Versand  ........................... + 8,4  + 1,7  + 4,4  - 7,1  - 10,4  + 6,2  - 6,9  + 5,5  - 12,5  + 26,5 

grenzüberschrefitender Empfang ........................... + 3,5  + 4,8  - 2,5  - 2,1  - 13,2  - 6,9  - 7,9  + 8,2  - 11,4  + 11,8 

Durchgangsverkehr ............................................... + 10,7  + 1,5  - 0,5  - 14,0  - 26,0  + 0,7  - 7,6  - 1,1  - 17,7  + 41,8 

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Rohöfl-Rohrfernflefitungen2
 
............................................ + 3,7  + 12,2  - 3,3  - 8,6  - 0,5  - 5,4  - 12,2  + 9,7  + 1,4  - 1,2 

Bfinnenverkehr ...................................................... + 15,9  - 10,0  - 26,7  - 5,7  - 2,6  - 13,1  - 32,2  + 40,8  + 2,4  - 3,9 

grenzüberschrefitender Empfang  ........................... - 0,8  + 21,8  + 4,4  - 9,5  + 0,2  - 2,7  - 5,7  + 2,4  + 1,0  - 0,3 

  2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßengüterverkehr3 .................................................. - 5,2  - 0,4  + 11,6  + 3,5  + 5,2  + 14,5  - 20,3  + 10,8  - 1,3  + 17,1 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 4,0  + 0,9  + 13,5  + 5,2  + 6,8  + 17,2  - 20,0  + 8,8  - 1,6  + 18,4 

grenzüberschrefitender Empfang6 ........................... - 10,9  - 5,8  + 15,1  - 11,8  + 5,7  + 5,0  - 14,3  + 8,2  + 8,4  + 8,7 

grenzüberschrefitender Versand6 ............................ - 9,0  - 7,4  - 3,3  + 3,9  - 7,2  + 2,0  - 25,6  + 30,0  - 4,3  + 13,8 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Personenverkehr 

Beförderte Personen

Lfinfienverkehr mfit Bussen und Bahnen ....................... + 0,5  + 0,7  + 1,1  + 0,4  + 0,1  + 0,8  - 4,1  + 8,9  - 1,4  - 2,1 

Lfinfiennahverkehr finsgesamt7 ………………………………… + 0,4  + 0,7  + 1,1  + 0,3  + 0,2  + 0,8  - 4,2  + 9,0  - 1,2  - 2,2 

mfit Efisenbahnen8 ……………………………………………… + 0,9  + 2,3  + 2,1  + 4,3  + 1,2  + 3,0  + 0,8  + 6,7  - 2,9  - 1,4 

mfit Straßenbahnen8 ………………………………………… + 0,7  + 0,4  + 0,3  - 0,9  + 1,6  + 2,1  - 3,4  + 8,0  - 0,1  - 2,0 

mfit Omnfibussen8 ……………………………………………… + 0,0  + 0,2  + 1,1  - 0,8  - 1,1  - 1,4  - 7,1  + 10,9  - 1,1  - 3,1 

Lfinfienfernverkehr mfit Omnfibussen ........................ + 6,1  + 13,1  + 19,3  + 6,3  + 13,5  + 3,9  + 16,0  - 17,7  - 8,2  + 18,5 

Lfinfienfernverkehr mfit Efisenbahnen ....................... + 4,9  + 0,0  - 1,5  + 3,5  - 3,1  + 1,9  + 5,1  + 5,1  - 15,6  + 9,3 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Doppeflschätzungen des Umfladeverkehrs (Efinfladung/Ausfladung). Ab Berfichtsmonat Januar 2009 efinschflfießflfich Luftpost. – 2 Queflfle: Bundesamt für Wfirtschaft und 
Ausfuhrkontroflfle, Eschborn. – 3 Queflflen: Bundesamt für Güterverkehr, Köfln; Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg. – 4 Nur finfländfische Lastkraftwagen. – 5 Wagenfladungsverkehr. Dfie 
Jahresergebnfisse 2009 und 2011 enthaflten Korrekturen, dfie nficht den efinzeflnen Monaten zugeordnet werden können; sfie entsprechen daher nficht der Summe der jewefiflfigen Monatsergebnfisse. – 
6 Efinschflfießflfich Tonnenkfiflometer fim Ausfland. – 7 Unternehmensfahrten. – 8 Verkehrsmfitteflfahrten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ............................................................... 1 000  176 327   179 514   181 142   11 358   11 113   13 620   15 040   16 835   17 758 

Bfinnenverkehr ..................................................... 1 000  24 351   23 457   22 578   1 627   1 702   1 901   1 753   2 066   1 988 

grenzüberschrefitender Verkehr1 ............................   1 000  150 898   155 057   158 165   9 697   9 387   11 697   13 266   14 741   15 742 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ........................... Anzahfl 3 697 290  3 581 547  3 443 921   243 814   355 322   327 819   324 281   326 921   319 791 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 3 173 634  3 082 504  2 952 431   209 349   296 408   274 097   274 804   277 614   270 249 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  280 088   260 320   254 263   17 524   22 325   21 519   23 034   23 981   24 071 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ........ Anzahfl 7 723 065  7 768 588  7 992 691   614 303   722 579   727 638   681 933   652 533   732 881 

darunter:

Personenkraftwagen ................................................. Anzahfl 6 809 498  6 883 498  7 092 354   543 644   613 092   619 076   587 915   563 996   638 876 

Lastkraftwagen ......................................................... Anzahfl  301 983   291 905   298 385   26 306   28 937   27 223   25 365   23 765   26 836 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Straßenverkehrsunfäflfle

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............ Anzahfl 2 361 457  2 401 843  2 414 011   180 933   169 171   194 588   197 011   211 226   192 654 

Unfäflfle mfit Personenschaden ................................... Anzahfl  306 266   299 637   291 105   19 554   18 717   23 871   24 718   28 312   28 250 

getötete Personen .................................................... Anzahfl  4 009   3 600   3 339    218    186    245    295    284    329 

verfletzte Personen ..................................................... Anzahfl  392 365   384 378   374 142   25 295   24 358   30 876   31 715   36 051   35 795 

schwerverfletzte Personen ..................................... Anzahfl  68 985   66 279   64 057   4 206   3 994   5 359   5 673   6 303   6 597 

flefichtverfletzte Personen ....................................... Anzahfl  323 380   318 099   310 085   21 089   20 364   25 517   26 042   29 748   29 198 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden .................................... Anzahfl 2 055 191  2 102 206  2 122 906   161 379   150 454   170 717   172 293   182 914   164 404 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle3 ...................................   Anzahfl  97 748   98 290   96 388   7 937   6 463   6 584   6 563   7 278   6 190 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt ......................................................... Mfiflfl. EUR  902 523   905 925   896 157   76 152   79 384   76 524   74 280   76 949   77 566 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................ Mfiflfl. EUR  71 273  73 048   74 037   5 888   6 093   6 316   5 795   5 871   5 845 

Lebende Tfiere ...................................................... Mfiflfl. EUR  1 472  1 696   1 758    140    121    148    125    120    123 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs ................... Mfiflfl. EUR  18 168  18 461   18 762   1 477   1 581   1 632   1 421   1 492   1 422 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................ Mfiflfl. EUR  40 214  41 763   43 111   3 540   3 593   3 695   3 422   3 399   3 399 

Genussmfittefl ....................................................... Mfiflfl. EUR  11 419   11 129   10 406    732    799    842    829    860    901 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................................. Mfiflfl. EUR  803 818  804 150   785 899   66 689   68 643   65 617   63 653   65 249   65 969 

Rohstoffe ............................................................ Mfiflfl. EUR  106 685  118 317   112 592   9 448   9 341   8 133   8 433   7 600   7 525 

Haflbwaren ........................................................... Mfiflfl. EUR  87 747  84 134   81 422   6 439   6 136   6 514   6 400   6 735   6 625 

Fertfigwaren ......................................................... Mfiflfl. EUR  609 386  601 699   591 885   50 802   53 166   50 970   48 821   50 914   51 819 

Vorerzeugnfisse ............................................... Mfiflfl. EUR  99 246  95 176   91 714   8 036   8 022   7 978   7 756   7 660   8 135 
Enderzeugnfisse .............................................. Mfiflfl. EUR  510 140  506 523   500 171   42 766   45 144   42 992   41 065   43 254   43 684 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ..................................................................... Mfiflfl. EUR  622 869   629 304   633 442   55 306   57 177   55 309   53 343   55 187   54 715 

darunter:

EU-Länder ........................................................... Mfiflfl. EUR  505 363   503 617   513 474   44 866   46 680   45 032   43 311   45 739   44 882 

dar.: Länder der Eurozone .................................... Mfiflfl. EUR  327 070   325 887   330 032   28 467   29 387   28 464   27 401   29 528   28 640 
EFTA-Länder ........................................................ Mfiflfl. EUR  58 831   65 088   61 140   5 381   5 414   5 225   5 240   4 786   5 264 

Afrfika ....................................................................... Mfiflfl. EUR  21 944   24 145   22 891   1 649   1 810   1 450   1 566   1 603   1 756 

Amerfika ................................................................... Mfiflfl. EUR  80 568   80 549   74 969   5 974   6 420   6 652   6 024   6 510   6 143 

dar.: NAFTA-Länder ................................................... Mfiflfl. EUR  58 187   59 851   56 850   4 683   4 969   5 123   4 541   4 916   4 484 

Asfien ....................................................................... Mfiflfl. EUR  173 115   167 873   161 492   13 009   13 750   12 854   13 158   13 404   14 707 

dar.: ASEAN-Länder .................................................. Mfiflfl. EUR  26 036   26 789   27 162   2 201   2 373   2 331   2 159   2 248   2 547 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete .................. Mfiflfl. EUR  4 026   4 054   3 362    213    228    258    189    244    246 

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige Sachscha-
densunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für 
Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2012 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1.  
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verkehr
noch: Personenverkehr 

Beförderte Personen

Luftverkehr ................................................................ + 1,8  + 0,9  - 1,0  + 3,1  + 1,5  + 3,3  + 22,6  + 10,4  + 11,9  + 5,5 

Bfinnenverkehr ...................................................... - 3,7  - 3,7  + 1,4  - 10,6  + 8,0  - 3,4  + 11,7  - 7,8  + 17,8  - 3,8 

grenzüberschrefitender Verkehr1 .............................   + 2,8  + 2,0  - 1,4  + 5,3  + 0,8  + 4,3  + 24,6  + 13,4  + 11,1  + 6,8 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Kraftfahrzeuge2 

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge  ............................ - 3,1  - 3,8  - 3,6  + 5,3  - 0,9  + 5,7  - 7,7  - 1,1  + 0,8  - 2,2 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. - 2,9  - 4,2  - 3,6  + 5,2  - 1,9  + 6,8  - 7,5  + 0,3  + 1,0  - 2,7 

Lastkraftwagen .......................................................... - 7,1  - 2,3  - 4,0  + 14,8  + 2,9  + 3,3  - 3,6  + 7,0  + 4,1  + 0,4 

Besfitzumschrefibungen gebrauchter Kraftfahrzeuge ......... + 0,6  + 2,9  - 4,8  - 5,7  - 4,2  - 4,4  + 0,7  - 6,3  - 4,3  + 12,3 

darunter:

Personenkraftwagen .................................................. + 1,1  + 3,0  - 5,7  - 6,0  - 4,8  - 4,0  + 1,0  - 5,0  - 4,1  + 13,3 

Lastkraftwagen .......................................................... - 3,3  + 2,2  - 2,1  + 4,2  - 1,4  + 5,1  - 5,9  - 6,8  - 6,3  + 12,9 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Straßenverkehrsunfäflfle

Unfäflfle mfit Personenschaden und Sachschaden ............. + 1,7  + 0,5  - 2,3  + 2,4  + 4,0  - 6,3  + 15,0  + 1,2  + 7,2  - 8,8 

Unfäflfle mfit Personenschaden .................................... - 2,2  - 2,8  + 25,2  + 12,5  + 11,9  - 4,7  + 27,5  + 3,5  + 14,5  - 0,2 

getötete Personen ..................................................... - 10,2  - 7,3  + 8,4  + 22,9  + 1,8  + 7,9  + 31,7  + 20,4  - 3,7  + 15,8 

verfletzte Personen ...................................................... - 2,0  - 2,7  + 21,6  + 12,8  + 11,8  - 4,9  + 26,8  + 2,7  + 13,7  - 0,7 

schwerverfletzte Personen ...................................... - 3,9  - 3,4  + 36,5  + 15,5  + 11,7  - 1,8  + 34,2  + 5,9  + 11,1  + 4,7 

flefichtverfletzte Personen ........................................ - 1,6  - 2,5  + 18,8  + 12,2  + 11,8  - 5,5  + 25,3  + 2,1  + 14,2  - 1,8 

Unfäflfle mfit nur Sachschaden ..................................... + 2,3  + 1,0  - 5,3  + 1,1  + 2,8  - 6,5  + 13,5  + 0,9  + 6,2  - 10,1 

dar.: schwerwfiegende Unfäflfle3 ....................................   + 0,6  - 1,9  - 27,7  - 1,3  - 6,0  - 15,1  + 1,9  - 0,3  + 10,9  - 14,9 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl4

Efinfuhr finsgesamt .......................................................... + 0,4  - 1,1  + 0,7  - 0,4  + 2,1  + 1,0  - 3,6  - 2,9  + 3,6  + 0,8 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................................. + 2,5  + 1,4  + 0,9  - 9,8  - 3,4  - 4,6  + 3,7  - 8,2  + 1,3  - 0,4 

Lebende Tfiere ....................................................... + 15,2  + 3,6  - 7,5  - 3,6  - 21,2  - 2,3  + 22,1  - 15,6  - 3,6  + 2,3 

Nahrungsmfittefl tfierfischen Ursprungs .................... + 1,6  + 1,6  + 9,6  - 6,0  - 1,4  - 4,4  + 3,2  - 12,9  + 5,0  - 4,7 

Nahrungsmfittefl pfflanzflfichen Ursprungs ................. + 3,9  + 3,2  - 0,3  - 12,4  - 4,8  - 5,3  + 2,8  - 7,4  - 0,7  + 0,0 

Genussmfittefl ........................................................ - 2,5  - 6,5  - 7,3  - 5,5  + 1,6  - 2,6  + 5,4  - 1,6  + 3,8  + 4,8 

Gewerbflfiche Wfirtschaft .............................................. + 0,0  - 2,3  - 2,0  - 2,2  - 1,3  - 2,4  - 4,4  - 3,0  + 2,5  + 1,1 

Rohstoffe ............................................................. + 10,9  - 4,8  - 10,1  - 5,1  - 20,0  - 18,3  - 12,9  + 3,7  - 9,9  - 1,0 

Haflbwaren ............................................................ - 4,1  - 3,2  - 10,9  - 12,0  - 7,9  - 4,7  + 6,2  - 1,8  + 5,2  - 1,6 

Fertfigwaren .......................................................... - 1,3  - 1,6  + 0,8  - 0,3  + 3,4  + 0,7  - 4,1  - 4,2  + 4,3  + 1,8 

Vorerzeugnfisse ................................................ - 4,1  - 3,6  - 3,3  - 2,4  + 0,0  - 0,3  - 0,5  - 2,8  - 1,2  + 6,2 
Enderzeugnfisse ............................................... - 0,7  - 1,3  + 1,6  + 0,1  + 4,0  + 0,9  - 4,8  - 4,5  + 5,3  + 1,0 

Ländergruppen (Ursprungsfländer)5 

Europa ...................................................................... + 1,0  + 0,7  + 3,0  + 0,0  + 2,4  + 2,0  - 3,3  - 3,6  + 3,5  - 0,9 

darunter:

EU-Länder ............................................................. - 0,3  + 2,0  + 3,7  - 0,3  + 5,1  + 3,7  - 3,5  - 3,8  + 5,6  - 1,9 

dar.: Länder der Eurozone ..................................... - 0,4  + 1,3  + 1,7  - 3,1  + 3,6  + 0,3  - 3,1  - 3,7  + 7,8  - 3,0 
EFTA-Länder ......................................................... + 10,6  - 6,1  - 3,2  - 1,2  - 13,1  + 0,0  - 3,5  + 0,3  - 8,7  + 10,0 

Afrfika ........................................................................ + 10,0  - 5,2  - 32,5  - 5,4  - 29,2  - 6,1  - 19,9  + 7,9  + 2,4  + 9,5 

Amerfika ..................................................................... - 0,0  - 6,9  + 1,4  - 7,7  + 4,3  - 3,9  + 3,6  - 9,4  + 8,1  - 5,6 

dar.: NAFTA-Länder .................................................... + 2,9  - 5,0  + 4,2  - 10,9  + 4,7  - 5,9  + 3,1  - 11,4  + 8,3  - 8,8 

Asfien ......................................................................... - 3,0  - 3,8  - 2,9  + 3,6  + 6,2  + 0,2  - 6,5  + 2,4  + 1,9  + 9,7 

dar.: ASEAN-Länder ................................................... + 2,9  + 1,4  - 9,0  + 1,0  + 6,4  + 11,0  - 1,8  - 7,4  + 4,1  + 13,3 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ................... + 0,7  - 17,1  - 29,6  - 49,8  - 27,3  - 7,4  + 13,3  - 26,8  + 29,1  + 0,7 

Vergflefich

1 Ohne Durchgangsverkehr von Ausfland zu Ausfland. – 2 Queflfle: Kraftfahrt-Bundesamt, Fflensburg.– 3 Schwerwfiegende Unfäflfle mfit Sachschaden (fim engeren Sfinne) und sonstfige Sachscha-
densunfäflfle unter Efinffluss berauschender Mfittefl. – 4 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für 
Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2012 vorfläuffig. – 5 Zusammensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt ......................................... Mfiflfl. EUR 1 061 225  1 095 766  1 093 811   92 362   95 986   93 735   92 081   93 507   101 065 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................ Mfiflfl. EUR  59 744   63 462   65 738   5 351   5 446   5 490   5 264   5 203   5 407 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................. Mfiflfl. EUR  983 780  1 015 814  1 005 946   84 824   88 172   85 360   83 361   84 055   91 176 

Rohstoffe ............................................. Mfiflfl. EUR  14 792   16 153   17 474   1 533   1 599   1 335   1 221   1 207   1 332 

Haflbwaren ........................................... Mfiflfl. EUR  63 942   70 147   63 279   5 207   5 315   5 183   4 978   5 054   5 250 

Fertfigwaren .......................................... Mfiflfl. EUR  905 046   929 513   925 192   78 085   81 258   78 841   77 162   77 793   84 594 

Vorerzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  127 140   126 229   122 695   10 262   10 567   10 523   10 374   10 329   10 802 

Enderzeugnfisse................................ Mfiflfl. EUR  777 907   803 284   802 497   67 823   70 691   68 319   66 788   67 465   73 791 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... Mfiflfl. EUR  752 279   751 056   748 820   64 023   65 812   64 391   62 614   64 370   67 039 

darunter:

EU-Länder ............................................ Mfiflfl. EUR  627 698   620 474   621 064   54 515   55 313   54 445   52 960   54 587   56 720 

dar.: Länder der Eurozone .................... Mfiflfl. EUR  408 593   394 310   389 587   33 638   33 951   33 801   32 589   33 668   34 493 

EFTA-Länder ......................................... Mfiflfl. EUR  56 613   58 321   56 511   4 490   4 877   4 668   4 577   4 868   4 789 

Afrfika ........................................................ Mfiflfl. EUR  20 733   21 936   22 061   1 851   1 850   1 892   1 923   1 949   2 018 

Amerfika .................................................... Mfiflfl. EUR  110 424   128 703   130 924   10 989   11 283   10 984   10 843   10 574   12 549 

dar.: NAFTA-Länder .................................... Mfiflfl. EUR  88 714   104 751   106 176   9 071   9 475   9 206   9 036   8 741   10 395 

Asfien ........................................................ Mfiflfl. EUR  167 574   179 630   179 539   14 466   15 931   15 457   15 625   15 458   18 224 

dar.: ASEAN-Länder ................................... Mfiflfl. EUR  19 577   22 746   22 074   1 715   1 742   1 906   1 704   1 757   2 105 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... Mfiflfl. EUR  10 216   14 442   12 468   1 033   1 110   1 010   1 075   1 156   1 236 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) .......... Mfiflfl. EUR +  158 702  +  189 841  +  197 654  +  16 210  +  16 603  +  17 211  +  17 801  +  16 558  +  23 500 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... 2010 = 100 114,0  116,7  115,7  117,8  122,9  118,6  115,1  119,2  120,1 

Ausfuhr .......................................................... 2010 = 100 111,9  116,8  116,6  118,2  122,4  120,0  117,4  119,5  129,0 

Index des Voflumens

Efinfuhr ...........................................................2010 = 100 107,0  104,5 105,6 108,7  111,0  109,1  107,1  110,0 113,0 

Ausfuhr .......................................................... 2010 = 100 108,8  109,3 109,7 111,0  115,0  113,7  111,6  111,8 118,1 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ...........................................................2010 = 100 106,6  111,7 109,6 108,4  110,7  108,8  107,5  108,3 106,3 

Ausfuhr .......................................................... 2010 = 100 102,9  106,9 106,3 106,5  106,4  105,5  105,2  106,9 109,3 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 .............  2010 = 100 96,5  95,7  97,0  98,2  96,1  97,0  97,9  98,7  102,8 

  2011     2012     2013   Dez. 13  Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen ................................... Anzahfl  821 207   757 371   755 048   47 824   77 008   62 546   65 618   59 968   57 800 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... Anzahfl  144 361   134 232   128 675   8 654   12 775   11 155   11 431   10 433   9 566 

Gewerbeabmefldungen ................................... Anzahfl  715 136   710 932   696 335   67 284   82 436   59 086   58 767   52 855   49 245 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 .................................. Anzahfl  119 230   122 129   115 957   10 961   13 417   9 855   9 704   8 642   7 822 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... Anzahfl  159 418   150 298   141 332   11 520   11 300   11 451   11 195   11 027   11 610 

Unternehmen ............................................ Anzahfl  30 099   28 297   25 995   2 055   2 047   2 054   2 131   1 932   1 813 

Verbraucher .............................................. Anzahfl  103 289   97 608   91 200   7 482   7 275   7 358   7 019   7 112   7 709 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... Anzahfl  21 558   20 278   20 137   1 647   1 645   1 715   1 694   1 661   1 758 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe .. Anzahfl  4 472   4 115   4 000    336    333    324    351    322    330 

Voraussfichtflfiche Forderungen ........................ Mfiflfl. EUR  31 544   51 707   41 603   3 689   2 936   2 612   4 293   4 655   3 120 

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. – 3 Index der Durchschnfittswerte der Ausfuhr fin % des Index der Durchschnfittswerte der Efinfuhr. – 4 Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Außenhandefl1

Ausfuhr finsgesamt ......................................... + 3,3  - 0,2  - 0,3  + 4,4  + 1,2  + 8,6  - 2,3  - 1,8  + 1,5  + 8,1 

Warengruppen:

Ernährungswfirtschaft ................................ + 6,2  + 3,6  + 2,8  - 4,8  - 3,7  - 2,8  + 0,8  - 4,1  - 1,2  + 3,9 

Gewerbflfiche Wfirtschaft ............................. + 3,3  - 1,0  - 1,8  + 3,0  - 1,1  + 6,4  - 3,2  - 2,3  + 0,8  + 8,5 

Rohstoffe ............................................. + 9,2  + 8,2  - 11,5  - 13,2  - 6,5  + 10,9  - 16,5  - 8,5  - 1,1  + 10,3 

Haflbwaren ........................................... + 9,7  - 9,8  - 1,8  - 3,7  - 4,5  - 1,5  - 2,5  - 4,0  + 1,5  + 3,9 

Fertfigwaren .......................................... + 2,7  - 0,5  - 1,6  + 3,8  - 0,8  + 6,9  - 3,0  - 2,1  + 0,8  + 8,7 

Vorerzeugnfisse................................ - 0,7  - 2,8  - 1,9  - 1,6  - 0,6  + 2,4  - 0,4  - 1,4  - 0,4  + 4,6 

Enderzeugnfisse................................ + 3,3  - 0,1  - 1,6  + 4,6  - 0,9  + 7,6  - 3,4  - 2,2  + 1,0  + 9,4 

Ländergruppen (Bestfimmungsfländer)2 

Europa ...................................................... - 0,2  - 0,3  + 0,6  + 3,3  + 0,3  + 6,6  - 2,2  - 2,8  + 2,8  + 4,1 

darunter:

EU-Länder ............................................ - 1,2  + 0,1  + 4,0  + 6,2  + 2,6  + 9,7  - 1,6  - 2,7  + 3,1  + 3,9 

dar.: Länder der Eurozone .................... - 3,5  - 1,2  + 2,3  + 4,4  + 0,5  + 6,6  - 0,4  - 3,6  + 3,3  + 2,4 

EFTA-Länder ......................................... + 3,0  - 3,1  - 8,4  + 1,3  + 4,8  - 0,8  - 4,3  - 2,0  + 6,4  - 1,6 

Afrfika ........................................................ + 5,8  + 0,6  - 5,8  - 0,3  - 2,2  + 1,5  + 2,3  + 1,6  + 1,3  + 3,6 

Amerfika .................................................... + 16,6  + 1,7  - 3,9  + 4,8  + 1,1  + 10,7  - 2,6  - 1,3  - 2,5  + 18,7 

dar.: NAFTA-Länder .................................... + 18,1  + 1,4  - 1,1  + 7,8  + 1,5  + 13,6  - 2,8  - 1,8  - 3,3  + 18,9 

Asfien ........................................................ + 7,2  - 0,1  - 0,6  + 9,1  + 5,4  + 15,5  - 3,0  + 1,1  - 1,1  + 17,9 

dar.: ASEAN-Länder ................................... + 16,2  - 3,0  - 5,8  - 3,9  + 3,0  + 12,2  + 9,4  - 10,6  + 3,1  + 19,8 

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete ... + 41,4  - 13,7  - 1,3  + 5,5  + 5,4  + 11,9  - 9,0  + 6,4  + 7,5  + 6,9 

Efinfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüberschuss (+) .......... + 19,6  + 4,1  - 4,4  + 30,7  - 2,7  + 44,6  + 3,7  + 3,4  - 7,0  + 41,9 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der tatsächflfichen Werte 

Efinfuhr  .......................................................... + 2,3  - 0,8  + 0,3  - 0,7  + 1,6  + 0,8  - 3,5  - 3,0  + 3,6  + 0,8 

Ausfuhr .......................................................... + 4,3  - 0,1  - 0,2  + 3,6  + 0,9  + 8,3  - 2,0  - 2,2  + 1,8  + 7,9 

Index des Voflumens

Efinfuhr ........................................................... - 2,4  + 1,1  + 3,6  + 0,1  + 2,1  + 3,4  - 1,7  - 1,8  + 2,7  + 2,7 

Ausfuhr .......................................................... + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 3,8  + 1,0  + 6,0  - 1,1  - 1,8  + 0,2  + 5,6 

Index der Durchschnfittswerte

Efinfuhr ........................................................... + 4,8  - 1,9  - 3,0  - 0,7  - 0,6  - 2,6  - 1,7  - 1,2  + 0,7  - 1,8 

Ausfuhr .......................................................... + 3,9  - 0,5  - 0,2  - 0,1  - 0,1  + 2,2  - 0,8  - 0,3  + 1,6  + 2,2 

Austauschverhäfltnfis (Terms of Trade)3 .............  - 0,9  + 1,4  + 2,9  + 0,6  + 0,6  + 4,9  + 0,9  + 0,9  + 0,9  + 4,2 

  2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Unternehmen und Arbefits-
stätten

Gewerbeanzefigen

Gewerbeanmefldungen ................................... - 7,8  - 0,3  + 4,3  + 3,5  - 11,0  - 4,4  - 18,8  + 4,9  - 8,6  - 3,6 

dar.: Betrfiebsgründungen4 ............................... - 7,0  - 4,1  + 5,2  + 1,3  - 8,1  - 3,3  - 12,7  + 2,5  - 8,7  - 8,3 

Gewerbeabmefldungen ................................... - 0,6  - 2,1  + 3,1  + 2,8  - 6,4  - 1,1  - 28,3  - 0,5  - 10,1  - 6,8 

dar.: Betrfiebsaufgaben4 .................................. + 2,4  - 5,1  - 1,1  - 3,1  - 8,5  - 3,1  - 26,5  - 1,5  - 10,9  - 9,5 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Insoflvenzen 

Insoflvenzen finsgesamt ................................... - 5,7  - 6,0  - 3,7  - 7,6  - 4,9  + 0,2  + 1,3  - 2,2  - 1,5  + 5,3 

Unternehmen ............................................ - 6,0  - 8,1  - 11,2  - 6,2  - 14,6  - 14,2  + 0,3  + 3,7  - 9,3  - 6,2 

Verbraucher .............................................. - 5,5  - 6,6  - 2,7  - 9,8  - 3,0  + 2,6  + 1,1  - 4,6  + 1,3  + 8,4 

ehemafls seflbstständfig Tätfige .................... - 5,9  - 0,7  + 0,6  - 2,6  + 0,7  + 7,9  + 4,3  - 1,2  - 1,9  + 5,8 

sonstfige natürflfiche Personen5, Nachflässe .. - 8,0  - 2,8  + 4,5  + 8,7  - 10,1  + 2,2  - 2,7  + 8,3  - 8,3  + 2,5 

Voraussfichtflfiche Forderungen ........................ + 63,9  - 19,5  - 16,6  + 78,1  + 53,8  + 21,3  - 11,0  + 64,4  + 8,4  - 33,0 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Rückwaren und Ersatzflfieferungen und nficht aufgflfiederbares Intrahandeflsergebnfis sowfie efinschflfießflfich Zuschätzung für Befrefiungen. Ergebnfisse ab 2011 vorfläuffig. – 2 Zusam-
mensetzung der Ländergruppen sfiehe Anhang zur Fachserfie 7, Refihe 1. – 3 Index der Durchschnfittswerte der Ausfuhr fin % des Index der Durchschnfittswerte der Efinfuhr. – 4 Gründung 
bezfiehungswefise voflflständfige Aufgabe efines Betrfiebes, der entweder fin efin Regfister efingetragen fist oder dfie Handwerksefigenschaft besfitzt oder mfindestens efinen Arbefitnehmer beschäftfigt. –  
5 Befispfieflswefise afls Geseflflschafter oder Mfithafter.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland ..........................2010 = 100 102,1  104,1  105,7  106,7  106,5  106,4  106,7  107,0  107,0 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ......................2010 = 100 102,8  106,3  110,4  112,1  111,7  111,5  111,4  111,4  110,9 

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren ..........................2010 = 100 101,8  104,8  107,0  109,7  109,8  109,9  109,7  110,0  110,3 

Bekflefidung und Schuhe ..................................................2010 = 100 101,2  103,3  104,4  108,0  108,1  106,7  104,2  100,5  103,1 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... 2010 = 100 103,1  105,4  107,5  108,2  108,4  108,4  108,5  108,6  108,6 

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. 

Haushafltszubehör ..................................................... 2010 = 100 100,4  101,1  102,1  102,6  102,6  102,5  102,6  102,5  102,4 

Gesundhefitspfflege ......................................................... 2010 = 100 100,7  103,2  99,4  100,6  100,9  101,1  101,2  101,9  102,0 

Verkehr ..........................................................................2010 = 100 104,5  107,7  107,5  106,8  107,6  107,8  108,3  108,5  108,1 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................2010 = 100 96,5  94,8  93,4  92,6  92,6  92,4  92,3  92,2  92,0 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur .....................................2010 = 100 99,7  100,6  103,1  105,2  102,5  101,3  104,1  106,9  106,9 

Bfifldungswesen ...............................................................2010 = 100 99,6  94,0  95,1  93,3  93,4  93,4  93,4  93,5  93,5 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ...........2010 = 100 101,5  103,6  106,0  107,5  107,5  108,0  108,3  108,4  108,4 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ...............................2010 = 100 101,6  102,6  104,3  105,8  105,9  106,1  106,1  106,2  106,2 

  2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................2010 = 100 101,6  103,3  104,4  105,2  105,2  105,1  104,9  104,8  104,8 
Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) .............2010 = 100 101,6  103,7  105,2  106,2  106,1  106,0  105,8  105,5  105,5 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ......................2010 = 100 102,0  104,6  107,2  108,6  108,5  108,4  108,3  108,1  107,9 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ....................................... 2010 = 100 102,1  104,8  107,6  109,0  108,9  108,9  108,7  108,6  108,3 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ........2010 = 100 109,5  115,1  112,4  109,1  110,5  110,7  111,7  111,6  110,2 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik .....................................2010 = 100 91,3  85,8  81,4  78,8  78,0  78,0  78,1  78,2  77,0 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf ......................... 2010 = 100 100,7  101,8  102,7  103,3  103,3  103,2  103,3  103,2  103,0 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren ....................................2010 = 100 100,5  102,0  104,6  106,2  106,0  106,0  106,3  105,8  105,1 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern ..................................2010 = 100 101,4  103,4  105,0  106,9  107,1  106,8  106,0  105,7  106,5 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten .........2010 = 100 101,8  105,2  108,8  110,5  110,3  110,0  109,5  108,8  108,6 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................2010 = 100 105,2  108,2  106,9  106,1  106,2  105,7  105,3  104,1  104,5 

  2011     2012     2013   Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 ................................................  2010 = 100 113,0  119,0  120,4  119,1  120,1  120,9  118,6  117,4  113,2 

Pfflanzflfiche Erzeugung .....................................................2010 = 100 114,9  125,3  119,3  117,7  120,3  121,5  116,6  111,2  104,9 

darunter:

Getrefide (efinschflfießflfich Saatgut) ...............................2010 = 100 131,2  148,0  124,9  119,2  124,0  125,5  120,5  115,0  105,0 

Handeflsgewächse ..................................................... 2010 = 100 114,1  125,3  105,0  102,6  106,4  107,1  101,3  98,6  91,7 

Pfflanzen und Bflumen .................................................2010 = 100 100,7  104,3  104,7  106,8  104,1  102,8  106,4  97,5  96,1 

Kartoffefln (efinschflfießflfich Pfflanzkartoffefln) .................2010 = 100 104,0  97,2  170,6  182,1  190,8  175,0  156,8  154,0  149,1 

Tfierfische Erzeugung ........................................................2010 = 100 111,8  114,9  121,1  120,0  120,0  120,4  119,8  121,4  118,6 

Tfiere ..........................................................................2010 = 100 110,3  121,5  120,8  112,1  112,8  115,0  116,0  120,0  117,8 

Mfiflch ......................................................................... 2010 = 100 115,5  106,3  122,4  131,0  130,3  128,5  125,9  124,6  120,7 

Efier ...........................................................................2010 = 100 94,0  117,4  110,2  111,8  109,3  108,6  106,4  106,4  108,0 

  2011     2012     2013   Apr. 13  Juflfi 13  Okt. 13  Jan. 14  Apr. 14  Juflfi 14

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................   2010 = 100 110,8  116,0  118,2  119,8  118,2  114,3  114,6  116,3  114,3 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................2010 = 100 113,8  119,9  122,3  124,5  122,2  116,9  117,0  119,2  116,4 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe .........................................2010 = 100 113,1  119,1  118,6  117,2  119,0  118,5  116,5  117,1  116,1 

Düngemfittefl .............................................................. 2010 = 100 114,2  125,3  121,4  126,2  119,2  113,9  111,0  111,6  110,1 

Futtermfittefl ...............................................................2010 = 100 126,3  135,5  142,7  148,9  142,4  128,2  130,7  135,8  128,3 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen ..............................2010 = 100 102,1  104,6  106,3  106,3  106,5  106,7  107,8  108,0  108,0 

Materfiafl .................................................................... 2010 = 100 101,7  104,3  106,0  106,0  106,1  106,2  107,6  107,5  107,5 

Bauten ......................................................................2010 = 100 103,2  105,8  107,5  107,3  107,9  108,3  108,5  109,4  109,7 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Index der Erzeugerprefise der Produkte des

Hoflzefinschflags1 ..........................................................  2010 = 100 116,3  119,1  119,0  123,0  124,9  125,4  125,5  125,0  124,9 

Stammhoflz und Stammhoflzabschnfitte ............................2010 = 100 117,2  119,8  120,1  124,4  126,1  126,6  126,6  126,6  126,0 

Industrfiehoflz ..................................................................2010 = 100 116,6  111,1  107,9  110,5  113,2  113,1  113,4  112,9  114,5 

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Deutschfland .......................... + 2,0  + 1,5  + 0,9  + 1,0  + 0,8  + 0,8  - 0,1  + 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................... + 3,4  + 3,9  + 0,5  ± 0,0  + 0,2  + 0,5  - 0,2  - 0,1  ± 0,0  - 0,4 

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren .......................... + 2,9  + 2,1  + 3,7  + 3,3  + 1,9  + 2,3  + 0,1  - 0,2  + 0,3  + 0,3 

Bekflefidung und Schuhe .................................................. + 2,1  + 1,1  + 0,6  - 0,4  + 0,8  + 1,9  - 1,3  - 2,3  - 3,6  + 2,6 

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe ... + 2,2  + 2,0  + 1,1  + 1,1  + 0,9  + 0,9  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Möbefl, Leuchten, Geräte u.a. 

Haushafltszubehör ..................................................... + 0,7  + 1,0  + 0,2  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,1  + 0,1  - 0,1  - 0,1 

Gesundhefitspfflege ......................................................... + 2,5  - 3,7  + 1,8  + 1,8  + 2,4  + 2,5  + 0,2  + 0,1  + 0,7  + 0,1 

Verkehr .......................................................................... + 3,1  - 0,2  + 0,4  + 0,8  + 0,3  - 0,1  + 0,2  + 0,5  + 0,2  - 0,4 

Nachrfichtenübermfittflung ................................................ - 1,8  - 1,5  - 1,5  - 1,5  - 1,5  - 1,4  - 0,2  - 0,1  - 0,1  - 0,2 

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur ..................................... + 0,9  + 2,5  - 0,3  + 1,4  + 0,7  + 0,8  - 1,2  + 2,8  + 2,7  ± 0,0 

Bfifldungswesen ............................................................... - 5,6  + 1,2  - 2,7  - 2,8  - 2,7  - 2,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen ........... + 2,1  + 2,3  + 2,2  + 2,0  + 2,0  + 2,0  + 0,5  + 0,3  + 0,1  ± 0,0 

Andere Waren und Dfienstflefistungen ............................... + 1,0  + 1,7  + 1,8  + 2,1  + 2,0  + 1,5  + 0,2  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinzeflhandeflsprefise ........................................ + 1,7  + 1,1  + 0,4  + 0,4  + 0,6  + 0,7  - 0,1  - 0,2  - 0,1  ± 0,0 

Efinzeflhandefl (ohne Handefl mfit Kraftfahrzeugen) ............. + 2,1  + 1,4  + 0,5  + 0,4  + 0,6  + 0,8  - 0,1  - 0,2  - 0,3  ± 0,0 

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ...................... + 2,5  + 2,5  + 0,8  + 0,6  + 0,6  + 0,7  - 0,1  - 0,1  - 0,2  - 0,2 

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln, 

Getränken und Tabakwaren ....................................... + 2,6  + 2,7  + 0,9  + 0,5  + 0,6  + 0,7  ± 0,0  - 0,2  - 0,1  - 0,3 

Efinzeflhandefl mfit Motorenkraftstoffen (Tanksteflflen) ........ + 5,1  - 2,3  - 1,2  - 0,4  - 2,2  - 3,2  + 0,2  + 0,9  - 0,1  - 1,3 

Efinzeflhandefl mfit Geräten der Informatfions-

und Kommunfikatfionstechnfik ..................................... - 6,0  - 5,1  - 4,9  - 4,4  - 3,9  - 4,0  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  - 1,5 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Haushafltsgeräten, Textfiflfien, 

Hefimwerker- und Efinrfichtungsbedarf ......................... + 1,1  + 0,9  + 0,3  + 0,4  + 0,4  + 0,4  - 0,1  + 0,1  - 0,1  - 0,2 

Efinzeflhandefl mfit Verflagsprodukten, Sport-

ausrüstungen und Spfieflwaren .................................... + 1,5  + 2,5  + 1,7  + 2,1  + 1,5  + 1,2  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  - 0,7 

Efinzeflhandefl mfit sonstfigen Gütern .................................. + 2,0  + 1,5  + 1,2  + 0,9  + 2,1  + 2,5  - 0,3  - 0,7  - 0,3  + 0,8 

Efinzeflhandefl an Verkaufsständen und auf Märkten ......... + 3,3  + 3,4  + 0,3  - 0,4  - 0,5  + 0,1  - 0,3  - 0,5  - 0,6  - 0,2 

Efinzeflhandefl, nficht fin Verkaufsräumen, an  

Verkaufsständen oder auf Märkten ............................ + 2,9  - 1,2  - 0,9  - 0,8  - 1,5  - 1,1  - 0,5  - 0,4  - 1,1  + 0,4 

  2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise flandwfirt-

schaftflficher Produkte1 ................................................  + 5,3  + 1,2  - 2,8  - 4,4  - 3,5  - 4,9  + 0,7  - 1,9  - 1,0  - 3,6 

Pfflanzflfiche Erzeugung ..................................................... + 9,1  - 4,8  - 10,2  - 14,5  - 12,6  - 10,3  + 1,0  - 4,0  - 4,6  - 5,7 

darunter:

Getrefide (efinschflfießflfich Saatgut) ............................... + 12,8  - 15,6  - 18,1  - 19,2  - 16,5  - 13,7  + 1,2  - 4,0  - 4,6  - 8,7 

Handeflsgewächse ..................................................... + 9,8  - 16,2  - 11,6  - 15,1  - 15,5  - 13,2  + 0,7  - 5,4  - 2,7  - 7,0 

Pfflanzen und Bflumen ................................................. + 3,6  + 0,4  - 4,1  - 4,1  - 4,2  - 1,0  - 1,2  + 3,5  - 8,4  - 1,4 

Kartoffefln (efinschflfießflfich Pfflanzkartoffefln) ................. - 6,5  + 75,5  + 8,1  - 9,7  - 10,6  - 18,7  - 8,3  - 10,4  - 1,8  - 3,2 

Tfierfische Erzeugung ........................................................ + 2,8  + 5,4  + 2,6  + 3,2  + 2,7  - 1,4  + 0,3  - 0,5  + 1,3  - 2,3 

Tfiere .......................................................................... + 10,2  - 0,6  - 5,2  - 0,3  + 0,3  - 3,4  + 2,0  + 0,9  + 3,4  - 1,8 

Mfiflch ......................................................................... - 8,0  + 15,1  + 14,1  + 8,3  + 6,1  + 1,0  - 1,4  - 2,0  - 1,0  - 3,1 

Efier ........................................................................... + 24,9  - 6,1  - 3,0  - 3,7  + 0,8  + 1,6  - 0,6  - 2,0  ± 0,0  + 1,5 

  2012     2013   Okt. 13  Jan. 14  Apr. 14  Juflfi 14  Okt. 13  Jan. 14  Apr. 14  Juflfi 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinkaufsprefise flandwfirtschaft-

flficher Betrfiebsmfittefl1,2 ................................................   + 4,7  + 1,9  - 4,9  - 4,8  - 2,9  - 3,3  - 3,3  + 0,3  + 1,5  - 1,7 

Waren und Dfienstflefistungen des flaufenden 

flandwfirtschaftflfichen Verbrauchs ................................ + 5,4  + 2,0  - 6,8  - 6,7  - 4,3  - 4,7  - 4,3  + 0,1  + 1,9  - 2,3 

darunter:

Energfie und Schmfierstoffe ......................................... + 5,3  - 0,4  - 2,5  - 2,6  - 0,1  - 2,4  - 0,4  - 1,7  + 0,5  - 0,9 

Düngemfittefl .............................................................. + 9,7  - 3,1  - 12,4  - 12,0  - 11,6  - 7,6  - 4,4  - 2,5  + 0,5  - 1,3 

Futtermfittefl ............................................................... + 7,3  + 5,3  - 14,4  - 13,7  - 8,8  - 9,9  - 10,0  + 2,0  + 3,9  - 5,5 

Waren und Dfienstflefistungen 

flandwfirtschaftflficher Investfitfionen .............................. + 2,4  + 1,6  + 1,5  + 1,9  + 1,6  + 1,4  + 0,2  + 1,0  + 0,2  ± 0,0 

Materfiafl .................................................................... + 2,6  + 1,6  + 1,4  + 1,9  + 1,4  + 1,3  + 0,1  + 1,3  - 0,1  ± 0,0 

Bauten ...................................................................... + 2,5  + 1,6  + 1,8  + 2,0  + 2,0  + 1,7  + 0,4  + 0,2  + 0,8  + 0,3 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Erzeugerprefise der Produkte des

Hoflzefinschflags1 ..........................................................  + 2,4  - 0,1  + 4,7  + 5,8  + 6,2  + 7,1  + 0,4  + 0,1  - 0,4  - 0,1 

Stammhoflz und Stammhoflzabschnfitte ............................ + 2,2  + 0,3  + 5,6  + 5,9  + 6,5  + 6,3  + 0,4  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5 

Industrfiehoflz .................................................................. - 4,7  - 2,9  + 2,3  + 5,9  + 8,0  + 9,7  - 0,1  + 0,3  - 0,4  + 1,4 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. — 2 Erhebungsmonat fist der erste Quartaflsmonat.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ...........................................2010 = 100 105,3  107,0  106,9  106,2  106,1  105,9  105,9  105,8  105,7 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................2010 = 100 104,8  106,2  106,4  105,9  105,7  105,6  105,5  105,4  105,4 

ohne Energfie .............................................................2010 = 100 103,6  104,7  105,0  104,9  104,9  104,9  104,9  105,0  105,0 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme ..................2010 = 100 104,4  106,0  105,9  105,6  105,6  105,6  105,7  105,6  105,5 

Energfie ......................................................................2010 = 100 109,7  113,0  112,0  109,7  109,2  108,6  108,6  107,9  107,7 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ..........2010 = 100 105,6  105,8  104,6  103,6  103,5  103,5  103,4  103,6  103,6 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ...........2010 = 100 101,2  102,2  103,0  103,3  103,3  103,4  103,5  103,5  103,5 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten .................2010 = 100 103,5  106,3  108,4  109,2  109,4  109,3  109,4  109,5  109,4 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........2010 = 100 101,7  103,3  104,3  105,5  105,5  105,6  105,7  105,8  105,8 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten .......2010 = 100 103,8  106,8  109,0  109,8  109,9  109,9  110,0  110,0  109,9 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ..............2010 = 100 111,2  123,3  125,0  124,6  123,2  119,2  118,2  115,2  113,0 

Kohfle  ........................................................................2010 = 100 109,9  113,0  114,1  113,8  112,9  112,1  112,1  112,2  112,2 

Erdöfl und Erdgas .......................................................2010 = 100 118,2  142,2  143,4  141,4  138,4  129,9  127,9  120,7  115,8 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ........2010 = 100 102,2  104,5  107,5  109,4  109,7  109,7  109,2  109,6  109,6 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes .....................2010 = 100 104,2  105,7  105,7  105,4  105,5  105,5  105,6  105,6  105,5 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ....................................... 2010 = 100 106,7  110,7  113,9  114,0  114,3  114,2  114,3  114,2  113,8 

Getränke ................................................................... 2010 = 100 101,8  104,8  106,7  107,9  108,2  108,2  108,2  108,4  108,5 

Tabakerzeugnfisse  .....................................................2010 = 100 102,3  105,1  108,7  112,5  112,5  112,5  112,8  113,3  113,3 

Textfiflfien ....................................................................2010 = 100 105,6  107,3  107,9  108,5  108,6  108,7  108,6  108,7  108,6 

Bekflefidung ................................................................2010 = 100 103,0  106,4  108,4  109,2  109,3  109,3  109,3  109,6  109,9 

Leder und Lederwaren ...............................................2010 = 100 103,3  105,8  107,7  109,5  109,7  110,1  110,1  110,3  110,3 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren .................... 2010 = 100 106,3  106,2  107,8  110,0  109,9  109,3  109,7  109,7  109,6 

Papfier, Pappe und Waren daraus ...............................2010 = 100 106,7  105,3  104,6  105,1  104,8  104,6  104,2  104,0  103,8 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren .......................2010 = 100 105,2  104,9  104,6  105,2  105,1  105,2  104,9  104,9  104,7 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................2010 = 100 101,0  101,5  101,3  100,9  100,7  100,6  100,4  100,2  100,2 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse .................2010 = 100 116,0  123,3  117,1  112,0  113,5  113,4  114,8  113,6  112,4 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................2010 = 100 116,1  123,8  118,1  113,1  114,6  114,5  115,9  114,8  113,6 

Chemfische Erzeugnfisse .............................................2010 = 100 108,0  111,2  109,9  108,3  108,1  108,3  108,2  108,3  108,5 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................2010 = 100 98,5  97,9  97,4  97,8  97,7  97,6  97,6  97,4  97,3 

Gummfi- und Kunststoffwaren .....................................2010 = 100 104,2  106,6  107,3  107,7  107,8  107,7  107,8  107,8  107,8 

Gummfiwaren ........................................................2010 = 100 105,0  110,1  109,6  108,8  108,9  108,7  108,7  108,7  108,7 

Kunststoffwaren ...................................................2010 = 100 104,0  105,9  106,8  107,5  107,5  107,5  107,6  107,6  107,6 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden .............................................................2010 = 100 101,9  104,3  105,7  106,2  106,2  106,3  106,2  106,2  106,1 

Gflas und Gflaswaren ..............................................2010 = 100 100,5  99,6  98,8  98,7  98,7  98,8  98,4  98,9  98,7 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse .....................................................2010 = 100 100,3  100,4  102,4  103,9  103,9  103,9  103,9  103,9  103,9 

Metaflfle  ..................................................................... 2010 = 100 109,7  106,8  101,6  98,4  98,1  98,4  98,3  99,0  99,4 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen ..............................................2010 = 100 110,3  105,7  100,7  97,8  97,4  97,4  96,7  96,4  96,9 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus ..........................2010 = 100 111,7  109,3  100,8  94,9  94,5  95,6  96,1  98,7  99,3 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................ 2010 = 100 103,7  103,8  103,7  103,3  103,0  102,9  103,1  103,1  103,1 

Metaflflerzeugnfisse ..................................................... 2010 = 100 102,7  103,6  103,3  103,0  103,0  103,0  103,1  103,2  103,2 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................2010 = 100 92,6  87,7  85,7  85,0  84,9  84,9  84,9  84,9  84,9 

Eflektrfische Ausrüstungen ..........................................2010 = 100 101,7  102,8  103,5  103,8  103,8  103,9  103,9  104,1  104,1 

Maschfinen ................................................................ 2010 = 100 101,9  103,9  105,4  106,4  106,5  106,5  106,5  106,6  106,6 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle .................................2010 = 100 100,9  101,5  101,8  101,8  101,8  101,8  101,8  101,9  101,9 

Sonstfige Fahrzeuge ...................................................2010 = 100 103,3  104,3  104,8  105,1  105,2  105,2  105,2  105,2  105,6 

Möbefl ....................................................................... 2010 = 100 102,3  104,6  106,2  107,5  107,7  107,8  107,8  108,0  108,0 

Waren a. n. g.  ........................................................... 2010 = 100 103,0  104,1  105,4  106,3  106,3  106,3  106,4  106,5  106,6 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ...................2010 = 100 108,2  110,2  110,3  108,4  107,6  107,1  106,9  106,4  106,5 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ...........................2010 = 100 108,6  110,6  110,5  108,5  107,7  107,2  106,9  106,4  106,5 

Eflektrfischer Strom  ...............................................2010 = 100 106,0  99,8  96,7  94,1  93,2  93,1  93,2  93,0  93,5 

Erdgas (Vertefiflung) ...............................................2010 = 100 114,5  126,2  127,1  124,0  122,9  121,5  120,7  119,7  119,3 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................2010 = 100 107,0  116,2  119,7  119,3  119,1  118,8  118,8  118,4  118,3 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ 2010 = 100 101,1  103,1  104,9  106,1  105,9  106,1  106,1  106,0  106,1 

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Index der Erzeugerprefise gewerbflficher

Produkte (Inflandsabsatz)1 ........................................... + 1,6  - 0,1  - 0,8  - 0,7  - 0,8  - 0,8  - 0,2  ± 0,0  - 0,1  - 0,1 

ohne Mfineraflöflerzeugnfisse ........................................ + 1,3  + 0,2  - 0,8  - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0 

ohne Energfie ............................................................. + 1,1  + 0,3  - 0,2  - 0,1  + 0,1  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

ohne eflektrfischen Strom, Gas, Fernwärme .................. + 1,5  - 0,1  - 0,3  - 0,1  - 0,2  - 0,3  ± 0,0  + 0,1  - 0,1  - 0,1 

Energfie ...................................................................... + 3,0  - 0,9  - 2,6  - 2,4  - 3,2  - 3,1  - 0,5  ± 0,0  - 0,6  - 0,2 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten .......... + 0,2  - 1,1  - 1,3  - 1,1  - 0,5  - 0,4  ± 0,0  - 0,1  + 0,2  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ........... + 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ................. + 2,7  + 2,0  + 1,1  + 0,9  + 0,7  + 0,6  - 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,1 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ........ + 1,6  + 1,0  + 1,1  + 1,3  + 1,4  + 1,3  + 0,1  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ....... + 2,9  + 2,1  + 1,2  + 0,9  + 0,6  + 0,4  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .............. + 10,9  + 1,4  - 4,3  - 5,3  - 6,7  - 8,9  - 3,2  - 0,8  - 2,5  - 1,9 

Kohfle  ........................................................................ + 2,8  + 1,0  - 1,8  - 1,8  - 1,7  - 1,7  - 0,7  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Erdöfl und Erdgas ....................................................... + 20,3  + 0,8  - 9,0  - 10,8  - 13,8  - 17,7  - 6,1  - 1,5  - 5,6  - 4,1 

Stefine und Erden, sonstfige Bergbauerzeugnfisse ........ + 2,3  + 2,9  + 2,5  + 2,3  + 2,0  + 1,6  ± 0,0  - 0,5  + 0,4  ± 0,0 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 1,4  ± 0,0  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Nahrungs- und Futtermfittefl  ....................................... + 3,7  + 2,9  + 0,3  + 0,1  - 0,1  - 0,4  - 0,1  + 0,1  - 0,1  - 0,4 

Getränke ................................................................... + 2,9  + 1,8  + 1,4  + 1,3  + 1,4  + 1,6  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1 

Tabakerzeugnfisse  ..................................................... + 2,7  + 3,4  + 5,9  + 2,9  + 2,3  + 2,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,4  ± 0,0 

Textfiflfien .................................................................... + 1,6  + 0,6  + 0,8  + 0,6  + 0,6  + 0,6  + 0,1  - 0,1  + 0,1  - 0,1 

Bekflefidung ................................................................ + 3,3  + 1,9  + 1,2  + 0,9  + 0,7  + 0,9  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 

Leder und Lederwaren ............................................... + 2,4  + 1,8  + 2,8  + 2,7  + 2,3  + 2,2  + 0,4  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 

Hoflz sowfie Hoflz-, Kork- und Fflechtwaren .................... - 0,1  + 1,5  + 1,8  + 2,0  + 1,5  + 1,0  - 0,5  + 0,4  ± 0,0  - 0,1 

Papfier, Pappe und Waren daraus ............................... - 1,3  - 0,7  + 0,3  - 0,1  - 0,3  - 0,9  - 0,2  - 0,4  - 0,2  - 0,2 

dar.: Papfier-, Karton- und Pappewaren ....................... - 0,3  - 0,3  + 0,7  + 0,6  + 0,5  + 0,1  + 0,1  - 0,3  ± 0,0  - 0,2 

Druckerzeugnfisse, bespfieflte Ton-,

Bfifld- und Datenträger ............................................ + 0,5  - 0,2  - 0,6  - 0,9  - 1,1  - 1,1  - 0,1  - 0,2  - 0,2  ± 0,0 

Kokerefierzeugnfisse, Mfineraflöflerzeugnfisse ................. + 6,3  - 5,0  - 1,9  - 0,8  - 3,5  - 4,7  - 0,1  + 1,2  - 1,0  - 1,1 

dar.: Mfineraflöflerzeugnfisse  ........................................ + 6,6  - 4,6  - 1,7  - 0,6  - 3,4  - 4,6  - 0,1  + 1,2  - 0,9  - 1,0 

Chemfische Erzeugnfisse ............................................. + 3,0  - 1,2  - 1,9  - 1,5  - 1,0  - 0,5  + 0,2  - 0,1  + 0,1  + 0,2 

Pharmazeutfische u. ä. Erzeugnfisse ............................ - 0,6  - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,1  ± 0,0  - 0,1  ± 0,0  - 0,2  - 0,1 

Gummfi- und Kunststoffwaren ..................................... + 2,3  + 0,7  + 0,5  + 0,7  + 0,7  + 0,6  - 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Gummfiwaren ........................................................ + 4,9  - 0,5  - 0,9  - 0,9  - 0,8  - 0,8  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Kunststoffwaren ................................................... + 1,8  + 0,8  + 0,7  + 0,9  + 1,0  + 0,8  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0 

Gflas und Gflaswaren, Keramfik, bearbefitete Stefine  

und Erden ............................................................. + 2,4  + 1,3  + 0,7  + 0,5  + 0,1  ± 0,0  + 0,1  - 0,1  ± 0,0  - 0,1 

Gflas und Gflaswaren .............................................. - 0,9  - 0,8  + 1,2  + 0,3  - 0,9  - 1,5  + 0,1  - 0,4  + 0,5  - 0,2 

Sonstfige Porzeflflan- und keramfische   

Erzeugnfisse ..................................................... + 0,1  + 2,0  + 1,3  + 1,1  + 1,3  + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Metaflfle  ..................................................................... - 2,6  - 4,9  - 3,7  - 2,9  - 0,7  - 0,7  + 0,3  - 0,1  + 0,7  + 0,4 

Rohefisen, Rohstahfl und Waflzstahfl sowfie 

Ferroflegfierungen .............................................. - 4,2  - 4,7  - 4,2  - 4,1  - 2,0  - 1,3  ± 0,0  - 0,7  - 0,3  + 0,5 

NE-Metaflfle und Haflbzeug daraus .......................... - 2,1  - 7,8  - 5,3  - 3,1  + 0,7  - 0,2  + 1,2  + 0,5  + 2,7  + 0,6 

Gfießerefierzeugnfisse  ............................................ + 0,1  - 0,1  - 1,1  - 0,7  - 0,6  - 0,5  - 0,1  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0 

Metaflflerzeugnfisse ..................................................... + 0,9  - 0,3  - 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Datenverarbefitungsgeräte, eflektronfische und

optfische Erzeugnfisse ............................................ - 5,3  - 2,3  - 1,5  - 1,4  - 1,2  - 0,9  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Eflektrfische Ausrüstungen .......................................... + 1,1  + 0,7  + 0,4  + 0,4  + 0,7  + 0,7  + 0,1  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 

Maschfinen ................................................................ + 2,0  + 1,4  + 1,1  + 1,0  + 1,1  + 1,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Kraftwagen und Kraftwagentefifle ................................. + 0,6  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0 

Sonstfige Fahrzeuge ................................................... + 1,0  + 0,5  + 0,4  + 0,5  + 0,5  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,4 

Möbefl ....................................................................... + 2,2  + 1,5  + 1,5  + 1,5  + 1,6  + 1,5  + 0,1  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 

Waren a. n. g.  ........................................................... + 1,1  + 1,2  + 0,9  + 0,9  + 1,0  + 1,1  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  + 0,1 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme, Wasser ................... + 1,8  + 0,1  - 2,5  - 2,6  - 2,8  - 2,4  - 0,5  - 0,2  - 0,5  + 0,1 

Eflektrfischer Strom, Gas, Fernwärme ........................... + 1,8  - 0,1  - 2,7  - 2,7  - 3,0  - 2,6  - 0,5  - 0,3  - 0,5  + 0,1 

Eflektrfischer Strom  ............................................... - 5,8  - 3,1  - 2,8  - 2,1  - 2,6  - 1,4  - 0,1  + 0,1  - 0,2  + 0,5 

Erdgas (Vertefiflung) ............................................... + 10,2  + 0,7  - 4,6  - 5,3  - 5,4  - 5,4  - 1,1  - 0,7  - 0,8  - 0,3 

Fernwärme mfit Dampf und Warmwasser ................ + 8,6  + 3,0  - 1,0  - 0,9  - 1,2  - 1,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,1 

Wasser und Dfienstflefistungen der 

Wasserversorgung ................................................ + 2,0  + 1,7  + 1,3  + 1,1  + 1,0  + 1,1  + 0,2  ± 0,0  - 0,1  + 0,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1 

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... 2010 = 100 102,8  105,4  107,5  106,8  107,4  107,8  108,1  108,9  109,2 

Bürogebäude  ............................................................2010 = 100 103,0  105,5  107,6  106,9  107,5  107,9  108,2  109,1  109,4 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude ................................... 2010 = 100 103,2  105,8  107,8  107,1  107,7  108,1  108,3  109,2  109,5 

Straßenbau  .............................................................. 2010 = 100 102,5  106,3  108,9  107,9  108,7  109,4  109,6  109,7  110,0 

Brücken fim Straßenbau ............................................. 2010 = 100 103,0  105,2  106,5  105,9  106,5  106,7  106,9  107,4  107,5 

Ortskanäfle  ................................................................2010 = 100 101,9  104,5  106,4  105,6  106,3  106,7  106,9  107,3  107,7 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

ohne Schönhefitsreparaturen .................................2010 = 100 103,0  106,1  109,0  108,1  108,8  109,3  109,7  110,7  111,2 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung ..............2010 = 100 101,4  103,6  105,8  105,2  105,5  106,0  106,3  106,9  107,7 

  2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................   2010 = 100 105,8  108,0  107,4  106,4  106,6  106,5  106,4  106,5  106,3 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren ....................................................2010 = 100 123,4  132,2  126,0  118,4  120,7  120,1  118,9  115,4  112,0 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren ..........................................................2010 = 100 104,9  107,7  111,5  112,4  112,3  112,0  112,1  112,1  111,7 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern .............................2010 = 100 101,6  103,4  104,0  104,4  104,5  104,4  104,4  104,4  104,4 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik .......................................2010 = 100 91,5  90,0  87,6  86,4  86,2  86,2  86,1  86,3  86,2 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör .........................................................2010 = 100 103,1  105,7  107,4  107,8  107,7  107,7  107,7  107,9  108,0 

Sonstfiger Großhandefl ................................................2010 = 100 110,5  112,5  109,5  107,2  107,4  107,4  107,4  108,1  108,0 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex ..................................................................2010 = 100 105,5  128,8  129,5  134,2  134,3  134,0  136,8  137,9  138,9 

Güterbeförderung ......................................................2010 = 100 105,5  128,9  129,6  134,4  134,5  134,2  137,0  138,1  138,9 

Lfinfienfahrt finsgesamt ...........................................2010 = 100 105,5  130,5  131,5  136,7  136,8  136,5  139,4  140,6  141,5 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................2010 = 100 94,4  106,8  100,8  113,2  113,7  112,6  112,5  113,1  113,7 

Ausgehende Lfinfienfahrt ...................................2010 = 100 117,8  156,5  165,3  162,5  162,3  162,8  168,9  170,9  172,1 

Europa ........................................................2010 = 100 106,9  111,6  105,9  108,3  108,7  107,7  107,2  107,4  107,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ......................2010 = 100 108,9  113,6  105,3  106,9  107,4  105,7  104,6  105,0  105,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt .........................2010 = 100 104,9  109,8  106,6  109,7  110,0  109,6  109,7  109,7  110,0 

Afrfika ......................................................... 2010 = 100 102,1  114,8  101,7  98,0  98,0  96,9  98,2  98,6  99,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ......................2010 = 100 102,5  114,8  100,0  96,9  96,9  95,5  96,6  97,1  98,2 

Ausgehende Lfinfienfahrt .........................2010 = 100 101,9  114,9  102,4  98,5  98,5  97,4  98,8  99,3  100,2 

Amerfika ......................................................2010 = 100 119,1  147,6  153,5  149,5  149,3  147,3  151,9  153,1  154,3 

Efinkommende Lfinfienfahrt ......................2010 = 100 100,1  115,1  119,7  116,1  116,0  114,6  114,8  115,6  116,5 

Ausgehende Lfinfienfahrt .........................2010 = 100 134,9  174,7  181,6  177,4  177,0  174,5  182,7  184,3  185,8 

Asfien/Austraflfien .........................................2010 = 100 80,6  117,0  116,4  141,2  141,9  145,1  148,0  150,1  151,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ......................2010 = 100 78,9  92,9  76,4  114,4  115,6  114,9  115,2  115,5  116,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt .........................2010 = 100 84,6  173,1  209,9  203,6  203,3  215,6  224,5  230,7  232,3 

RoRo-Fährverkehr .................................................2010 = 100 105,6  108,5  104,4  103,6  103,6  103,6  104,4  104,2  104,4 

Personenbeförderung ................................................2010 = 100 105,4  117,8  117,8  119,2  121,2  115,3  126,8  128,1  133,4 

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Prefise
Prefisfindfizes für Bauwerke1

Neubau 

Wohngebäude ........................................................... + 2,5  + 2,0  + 2,0  + 2,0  + 2,0  + 1,7  + 0,4  + 0,3  + 0,7  + 0,3 

Bürogebäude ............................................................. + 2,4  + 2,0  + 2,0  + 2,0  + 2,1  + 1,8  + 0,4  + 0,3  + 0,8  + 0,3 

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude ................................... + 2,5  + 1,9  + 2,0  + 1,8  + 2,0  + 1,7  + 0,4  + 0,2  + 0,8  + 0,3 

Straßenbau ............................................................... + 3,7  + 2,4  + 2,5  + 2,2  + 1,7  + 1,2  + 0,6  + 0,2  + 0,1  + 0,3 

Brücken fim Straßenbau ............................................. + 2,1  + 1,2  + 1,1  + 1,2  + 1,4  + 0,9  + 0,2  + 0,2  + 0,5  + 0,1 

Ortskanäfle ................................................................ + 2,6  + 1,8  + 1,7  + 1,7  + 1,6  + 1,3  + 0,4  + 0,2  + 0,4  + 0,4 

Instandhafltung von Wohngebäuden 

ohne Schönhefitsreparaturen ................................. + 3,0  + 2,7  + 2,7  + 2,6  + 2,4  + 2,2  + 0,5  + 0,4  + 0,9  + 0,5 

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung .............. + 2,2  + 2,1  + 2,1  + 1,8  + 1,6  + 2,1  + 0,5  + 0,3  + 0,6  + 0,7 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Großhandeflsverkaufsprefise1 ............................   + 2,1  - 0,6  - 0,9  - 0,8  - 0,7  - 0,6  - 0,1  - 0,1  + 0,1  - 0,2 

darunter Großhandefl mfit:  

flandwfirtschaftflfichen Grundstoffen und

flebenden Tfieren .................................................... + 7,1  - 4,7  - 8,5  - 7,8  - 5,8  - 5,6  - 0,5  - 1,0  - 2,9  - 2,9 

Nahrungs- und Genussmfittefln, Getränken und

Tabakwaren .......................................................... + 2,7  + 3,5  + 0,3  + 0,3  - 0,4  - 0,4  - 0,3  + 0,1  ± 0,0  - 0,4 

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern ............................. + 1,8  + 0,6  + 0,6  + 0,5  + 0,5  + 0,4  - 0,1  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Geräten der Informatfions- und  

Kommunfikatfionstechnfik ....................................... - 1,6  - 2,7  - 1,8  - 2,0  - 1,5  - 1,1  ± 0,0  - 0,1  + 0,2  - 0,1 

sonstfigen Maschfinen, Ausrüstungen 

und Zubehör ......................................................... + 2,5  + 1,6  + 0,3  + 0,1  + 0,4  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1 

Sonstfiger Großhandefl ................................................ + 1,8  - 2,7  - 1,6  - 1,1  - 0,7  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,7  - 0,1 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Erzeugerprefisfindex für dfie See- und Küstenschfifffahrt

Gesamtfindex .................................................................. + 22,1  + 0,5  + 1,8  + 3,6  + 5,9  + 8,1  - 0,2  + 2,1  + 0,8  + 0,7 

Güterbeförderung ...................................................... + 22,2  + 0,5  + 1,7  + 3,6  + 5,9  + 8,0  - 0,2  + 2,1  + 0,8  + 0,6 

Lfinfienfahrt finsgesamt ........................................... + 23,7  + 0,8  + 2,0  + 3,8  + 6,3  + 8,5  - 0,2  + 2,1  + 0,9  + 0,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ................................ + 13,1  - 5,6  + 5,3  + 9,3  + 14,9  + 20,6  - 1,0  - 0,1  + 0,5  + 0,5 

Ausgehende Lfinfienfahrt ................................... + 32,9  + 5,6  - 0,4  ± 0,0  + 0,7  + 1,1  + 0,3  + 3,7  + 1,2  + 0,7 

Europa ........................................................ + 4,4  - 5,1  - 0,1  + 0,6  + 1,1  + 2,3  - 0,9  - 0,5  + 0,2  + 0,2 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 4,3  - 7,3  - 2,1  - 2,6  - 0,7  ± 0,0  - 1,6  - 1,0  + 0,4  + 0,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 4,7  - 2,9  + 1,9  + 3,6  + 2,9  + 4,5  - 0,4  + 0,1  ± 0,0  + 0,3 

Afrfika ......................................................... + 12,4  - 11,4  - 7,0  - 6,7  - 5,7  - 2,6  - 1,1  + 1,3  + 0,4  + 1,0 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 12,0  - 12,9  - 6,9  - 6,8  - 5,8  - 2,4  - 1,4  + 1,2  + 0,5  + 1,1 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 12,8  - 10,9  - 7,1  - 6,6  - 5,6  - 2,7  - 1,1  + 1,4  + 0,5  + 0,9 

Amerfika ...................................................... + 23,9  + 4,0  - 4,2  - 4,1  - 3,7  - 1,3  - 1,3  + 3,1  + 0,8  + 0,8 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 15,0  + 4,0  - 5,2  - 7,0  - 6,0  - 2,8  - 1,2  + 0,2  + 0,7  + 0,8 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 29,5  + 3,9  - 3,6  - 2,6  - 2,4  - 0,5  - 1,4  + 4,7  + 0,9  + 0,8 

Asfien/Austraflfien ......................................... + 45,2  - 0,5  + 18,4  + 26,3  + 37,3  + 40,1  + 2,3  + 2,0  + 1,4  + 0,6 

Efinkommende Lfinfienfahrt ...................... + 17,7  - 17,8  + 27,5  + 50,6  + 76,6  + 100,2  - 0,6  + 0,3  + 0,3  + 0,5 

Ausgehende Lfinfienfahrt ......................... + 104,6  + 21,3  + 8,7  + 5,8  + 8,9  + 3,7  + 6,1  + 4,1  + 2,8  + 0,7 

RoRo-Fährverkehr ................................................. + 2,7  - 3,8  - 2,4  - 1,0  - 0,2  + 0,6  ± 0,0  + 0,8  - 0,2  + 0,2 

Personenbeförderung ................................................ + 11,8  ± 0,0  + 6,4  + 12,6  + 12,2  + 7,0  - 4,9  + 10,0  + 1,0  + 4,1 

Vergflefich

1 Ohne Umsatzsteuer.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. 

Efinhefit   2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............2010 = 100 99,4  99,4  101,2  103,2  103,2  103,2  103,2  103,1  103,4 

  2011     2012     2013   Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen .......................................................2010 = 100 96,8  95,1  93,6  92,8  92,7  92,6  92,4  92,3  92,2 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 .........................................................2010 = 100 97,0  95,8  94,9  94,6  94,5  94,4  94,3  94,2  94,1 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... 2010 = 100 96,5  93,9  91,6  90,1  89,9  89,8  89,6  89,4  89,3 

  2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Efinfuhrprefise ....................................................2010 = 100 106,4  108,7  105,9  104,1  103,8  103,8  104,0  103,6  103,5 

Güter aus EU-Ländern ......................................................2010 = 100 106,5  108,4  106,9  105,6  105,3  105,3  105,3  105,0  104,9 

Güter aus Drfittfländern .................................................... 2010 = 100 106,3  108,8  105,4  103,2  102,9  103,0  103,3  102,8  102,7 

Güter der Ernährungswfirtschaft .......................................2010 = 100 107,5  111,6  112,6  113,2  113,0  112,2  111,4  110,7  111,1 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft ...................................2010 = 100 106,3  108,4  105,3  103,2  102,9  103,0  103,3  102,9  102,7 

Rohstoffe ..................................................................2010 = 100 127,5  133,3  124,2  117,8  115,6  114,9  115,4  111,1  108,8 

Haflbwaren .................................................................2010 = 100 116,9  118,9  110,9  105,4  106,1  107,0  107,9  108,5  108,2 

Fertfigwaren .................................................................2010 = 100 101,2  102,7  101,3  100,4  100,3  100,4  100,6  100,7  100,9 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...........................................2010 = 100 106,1  105,9  103,0  101,1  101,1  101,4  101,5  101,9  102,3 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ......2010 = 100 98,1  99,5  97,7  96,9  96,7  96,8  97,0  97,0  97,2 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ...............2010 = 100 103,1  106,4  106,8  106,5  106,7  106,7  106,8  106,8  107,0 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................2010 = 100 99,7  101,8  101,0  99,7  99,5  99,7  99,9  99,8  100,0 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten .......................2010 = 100 104,2  107,8  108,7  108,7  108,9  108,9  108,9  109,0  109,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten .............2010 = 100 128,3  137,6  128,0  121,1  119,7  119,2  120,3  116,2  113,6 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten .............2010 = 100 109,3  111,7  109,6  110,3  109,3  107,8  105,7  103,8  104,9 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten...............................2010 = 100 106,3  108,6  105,9  104,0  103,8  103,8  104,1  103,7  103,5 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ......................2010 = 100 103,4  105,2  103,4  102,2  102,2  102,4  102,6  102,7  102,9 

  2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Index der Ausfuhrprefise .................................................2010 = 100 103,3  104,9  104,3  103,8  103,9  103,9  104,0  104,1  104,1 

Güter für EU-Länder  ....................................................... 2010 = 100 103,9  105,2  104,8  104,0  104,0  103,9  104,0  104,1  104,0 

Güter für Drfittfländer ........................................................2010 = 100 102,8  104,7  104,0  103,6  103,8  103,9  104,0  104,2  104,2 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...........................................2010 = 100 105,0  105,8  104,4  103,3  103,3  103,4  103,5  103,8  103,8 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom .....2010 = 100 100,8  102,6  102,4  102,5  102,6  102,6  102,8  102,9  103,0 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ...............2010 = 100 102,9  105,2  105,9  106,4  106,6  106,6  106,8  106,9  106,9 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................2010 = 100 101,0  101,9  101,9  102,2  102,2  102,3  102,4  102,3  102,4 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ......................2010 = 100 103,4  106,1  106,9  107,5  107,7  107,7  107,9  108,1  108,1 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten .............2010 = 100 122,0  130,1  123,2  114,9  115,0  113,9  114,9  113,5  111,2 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............2010 = 100 115,7  117,2  115,8  112,6  113,2  111,6  109,3  107,5  106,1 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten...............................2010 = 100 103,0  104,7  104,2  103,8  103,9  103,9  104,1  104,2  104,1 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes .....................2010 = 100 102,9  104,6  104,1  103,8  103,9  103,9  104,1  104,2  104,2 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

1 Efin getrennter Nachwefis für das Teflefonfieren fim Festnetz und dfie Internetnutzung fist aufgrund der zunehmenden Verschmeflzung dfieser befiden Berefiche (starke Zunahme der Kompflett-
angebote: Festnetz-, DSL-Anschfluss, Inflands-Festnetz-Fflatrate und Internet-Fflatrate) nficht mehr mögflfich. 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Postdfienstflefistungen ............ ± 0,0  + 1,8  + 2,0  + 2,0  + 1,9  + 2,2  ± 0,0  ± 0,0  - 0,1  + 0,3 

  2012     2013   Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Sep. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbraucherprefisfindex für Teflekommunfikatfions- 

dfienstflefistungen ....................................................... - 1,8  - 1,6  - 1,3  - 1,4  - 1,3  - 1,2  - 0,1  - 0,2  - 0,1  - 0,1 

Teflefondfienstflefistungen fim Festnetz und

Internetnutzung1 ......................................................... - 1,2  - 0,9  - 0,7  - 0,9  - 0,7  - 0,6  - 0,1  - 0,1  - 0,1  - 0,1 

Mobfiflteflefondfienstflefistungen ......................................... - 2,7  - 2,4  - 2,1  - 2,1  - 2,1  - 2,0  - 0,1  - 0,2  - 0,2  - 0,1 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Efinfuhrprefise .................................................... + 2,2  - 2,6  - 2,1  - 1,2  - 1,7  - 1,9  ± 0,0  + 0,2  - 0,4  - 0,1 

Güter aus EU-Ländern ...................................................... + 1,8  - 1,4  - 1,5  - 0,9  - 1,1  - 1,4  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,1 

Güter aus Drfittfländern .................................................... + 2,4  - 3,1  - 2,3  - 1,3  - 2,1  - 2,1  + 0,1  + 0,3  - 0,5  - 0,1 

Güter der Ernährungswfirtschaft ....................................... + 3,8  + 0,9  - 1,7  - 0,6  - 1,0  - 0,2  - 0,7  - 0,7  - 0,6  + 0,4 

Güter der Gewerbflfichen Wfirtschaft ................................... + 2,0  - 2,9  - 2,1  - 1,2  - 1,8  - 2,1  + 0,1  + 0,3  - 0,4  - 0,2 

Rohstoffe .................................................................. + 4,5  - 6,8  - 6,4  - 4,9  - 9,2  - 11,7  - 0,6  + 0,4  - 3,7  - 2,1 

Haflbwaren ................................................................. + 1,7  - 6,7  - 2,6  - 0,2  - 0,3  - 1,6  + 0,8  + 0,8  + 0,6  - 0,3 

Fertfigwaren ................................................................. + 1,5  - 1,4  - 1,1  - 0,6  - 0,5  - 0,2  + 0,1  + 0,2  + 0,1  + 0,2 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... - 0,2  - 2,7  - 2,1  - 1,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  + 0,4  + 0,4 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ...... + 1,4  - 1,8  - 1,1  - 0,8  - 0,7  - 0,4  + 0,1  + 0,2  ± 0,0  + 0,2 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 3,2  + 0,4  - 0,5  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  + 0,2 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 2,1  - 0,8  - 2,1  - 1,2  - 1,6  - 0,9  + 0,2  + 0,2  - 0,1  + 0,2 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ....................... + 3,5  + 0,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,1  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,1  + 0,2 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 7,2  - 7,0  - 4,4  - 3,0  - 8,2  - 11,2  - 0,4  + 0,9  - 3,4  - 2,2 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............. + 2,2  - 1,9  - 5,3  - 2,5  - 2,7  - 0,1  - 1,4  - 1,9  - 1,8  + 1,1 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten............................... + 2,2  - 2,5  - 1,9  - 1,1  - 1,7  - 2,1  ± 0,0  + 0,3  - 0,4  - 0,2 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ...................... + 1,7  - 1,7  - 1,1  - 0,6  - 0,6  - 0,4  + 0,2  + 0,2  + 0,1  + 0,2 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Index der Ausfuhrprefise ................................................. + 1,5  - 0,6  - 0,6  - 0,1  - 0,1  - 0,1  ± 0,0  + 0,1  + 0,1  ± 0,0 

Güter für EU-Länder  ....................................................... + 1,3  - 0,4  - 0,9  - 0,6  - 0,4  - 0,6  - 0,1  + 0,1  + 0,1  - 0,1 

Güter für Drfittfländer ........................................................ + 1,8  - 0,7  - 0,3  + 0,1  + 0,3  + 0,3  + 0,1  + 0,1  + 0,2  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Land- und

Forstwfirtschaft, Ffischerefi ........................................... + 0,8  - 1,3  - 1,2  - 0,8  - 0,2  - 0,2  + 0,1  + 0,1  + 0,3  ± 0,0 

Erzeugnfisse des Bergbaus; Stefine und Erden; 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes, Strom ..... + 1,8  - 0,2  ± 0,0  + 0,4  + 0,5  + 0,6  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Vorflefistungsgüterproduzenten ............... + 2,2  + 0,7  + 0,6  + 0,8  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Investfitfionsgüterproduzenten ................ + 0,9  ± 0,0  + 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,3  + 0,1  + 0,1  - 0,1  + 0,1 

Erzeugnfisse der Konsumgüterproduzenten ...................... + 2,6  + 0,8  + 0,7  + 0,9  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  ± 0,0 

Erzeugnfisse der Gebrauchsgüterproduzenten ............. + 6,6  - 5,3  - 5,2  - 2,7  - 7,7  - 10,3  - 1,0  + 0,9  - 1,2  - 2,0 

Erzeugnfisse der Verbrauchsgüterproduzenten ............ + 1,3  - 1,2  - 7,1  - 7,1  - 6,7  - 4,7  - 1,4  - 2,1  - 1,6  - 1,3 

Erzeugnfisse der Energfieproduzenten............................... + 1,7  - 0,5  - 0,4  ± 0,0  + 0,1  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  - 0,1 

Erzeugnfisse des Verarbefitenden Gewerbes ..................... + 1,7  - 0,5  - 0,4  ± 0,0  + 0,1  + 0,2  ± 0,0  + 0,2  + 0,1  ± 0,0 

Vergflefich

Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 47*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 39,1  39,0  39,1  38,8  39,1  39,3  39,2  38,9  39,1 
Männer ........................................................................... Std. 39,2  39,2  39,2  38,8  39,2  39,4  39,3  38,9  39,3 
Frauen ............................................................................. Std. 38,8  38,8  38,9  38,8  38,8  38,9  38,9  38,8  38,9 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,5  38,5  38,5  37,8  38,6  38,8  38,7  38,1  38,6 
Männer ....................................................................... Std. 38,6  38,6  38,6  37,8  38,7  38,9  38,8  38,1  38,7 
Frauen ........................................................................ Std. 37,9  38,1  38,1  37,8  38,0  38,3  38,2  38,0  38,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,6  40,6  40,5  39,9  40,4  41,0  40,6  40,1  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,7  40,7  40,6  40,0  40,6  41,2  40,8  40,3  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,7  38,5  38,7  38,8  38,7  38,3  38,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 38,3  38,3  38,4  38,1  38,3  38,5  38,5  38,2  38,3 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,4  38,4  38,2  38,4  38,6  38,6  38,2  38,4 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  38,0  38,0  37,7  37,9  38,2  38,2  37,9  38,0 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,6  38,5  38,5  38,5  38,5  38,6  38,6  38,7  38,7 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,6  38,6  38,5  38,6  38,6  38,6  38,8  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,3  38,4  38,4  38,4  38,4  38,4  38,5  38,4 

Wasserversorgung1 ...................................................... Std. 40,3  40,6  40,5  40,2  40,5  40,7  40,6  40,0  40,3 
Männer .................................................................. Std. 40,5  40,8  40,7  40,4  40,7  40,9  40,8  40,2  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,3  39,4  39,2  39,4  39,6  39,4  39,2  39,3 

Baugewerbe ............................................................... Std. 39,1  39,0  38,7  35,6  39,4  40,0  39,5  37,0  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,0  38,6  35,4  39,4  40,1  39,6  36,9  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,9  38,9  38,6  38,9  39,1  39,0  38,9  39,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,4  39,4  39,4  39,3  39,4  39,5  39,5  39,4  39,5 
Männer ....................................................................... Std. 39,7  39,6  39,7  39,5  39,7  39,8  39,7  39,6  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 39,0  39,0  39,1  39,0  39,1  39,1  39,1  39,0  39,1 
Handefl2 ....................................................................... Std. 39,2  39,1  39,3  39,1  39,2  39,4  39,3  39,3  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,3  39,5  39,4  39,5  39,7  39,6  39,5  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,5  38,7  38,6  38,7  38,8  38,8  38,8  38,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,4  40,3  40,4  40,2  40,4  40,6  40,6  40,5  40,7 
Männer .................................................................. Std. 40,7  40,6  40,7  40,4  40,7  40,9  40,9  40,8  41,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  38,9  39,0  38,8  38,9  39,0  39,0  39,0  39,0 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,4  39,4  39,5  39,3  39,5  39,7  39,7  39,4  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,7  39,9  39,6  39,9  40,0  40,1  39,7  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,2  39,2  38,9  39,2  39,4  39,2  39,2  39,4 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,0  39,1  39,1  39,1  39,1  39,2  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,4  39,4  39,3  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,8  38,8  38,8 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,6  38,6 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,7  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,6  38,5  38,5 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,3  38,5  38,7  38,6  38,7  38,7  38,7  38,8  38,9 
Männer .................................................................. Std. 38,5  38,7  38,8  38,7  38,8  38,9  38,8  38,9  39,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,4  38,5  38,4  38,5  38,6  38,5  38,6  38,7 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,3  39,2  39,2  39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,4  39,3  39,2  39,3  39,4  39,4  39,3  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,9  38,9  38,9  38,9  39,0  39,0  38,9  39,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 38,7  38,6  38,6  38,1  38,6  38,8  38,8  38,3  38,5 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,8  38,8  38,2  38,8  39,1  39,0  38,4  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  38,0  38,1  37,7  38,1  38,3  38,2  37,8  38,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 39,8  39,8  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,7  39,8  39,8  39,8  39,8  39,8  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,4  39,5  39,5  39,4  39,5  39,5  39,4  39,4  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,9  39,9  39,9  39,9  40,0  40,0  39,9  39,9  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,2  39,2  39,2  39,2  39,3  39,2  39,1  39,2 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,2  39,4  39,4  39,4  39,4  39,6  39,4  39,5  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,4  39,5  39,5  39,5  39,6  39,5  39,5  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,4  39,3  39,2  39,2  39,5  39,4  39,4  39,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,0  39,0  39,2  39,1  39,1  39,3  39,3  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,3  39,4  39,3  39,4  39,5  39,6  39,4  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  39,0  38,9  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 19,51  19,98  20,31  20,18  20,28  20,30  20,49  20,54  20,68 
Männer ........................................................................... EUR 20,59  21,13  21,41  21,31  21,37  21,38  21,59  21,68  21,80 
Frauen ............................................................................. EUR 16,98  17,35  17,80  17,64  17,79  17,80  17,97  17,97  18,12 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 20,14  20,71  21,19  21,07  21,12  21,15  21,42  21,55  21,75 
Männer ....................................................................... EUR 20,85  21,38  21,85  21,74  21,77  21,81  22,08  22,24  22,41 
Frauen ........................................................................ EUR 16,63  17,27  17,84  17,70  17,81  17,80  18,07  18,18  18,41 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 20,86  21,14  22,51  22,28  22,74  22,32  22,70  22,06  22,45 
Männer .................................................................. EUR 20,88  21,16  22,52  22,30  22,76  22,31  22,72  22,06  22,47 
Frauen ................................................................... EUR 20,65  20,88  22,32  22,00  22,40  22,41  22,45  22,10  22,25 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 20,69  21,40  21,95  21,71  21,90  21,95  22,24  22,33  22,67 
Männer .................................................................. EUR 21,67  22,35  22,91  22,64  22,85  22,92  23,21  23,31  23,67 
Frauen ................................................................... EUR 16,49  17,16  17,73  17,58  17,70  17,68  17,97  18,08  18,32 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bezahflte Wochenarbefitszefit*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  - 0,8  + 0,5 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 1,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  - 1,6  + 1,3 
Männer ....................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  - 1,8  + 1,6 
Frauen ........................................................................ + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,8  - 0,3  - 0,5  + 0,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. ± 0,0  - 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,5  ± 0,0  + 1,5  - 1,0  - 1,2  + 0,7 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,2  + 0,5  + 0,2  + 0,8  - 0,2  + 1,5  - 1,0  - 1,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  - 0,5  - 0,5  + 0,3  - 0,3  - 1,0  + 0,5 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  - 1,0  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,3 

Energfieversorgung ...................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,3 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 0,7  - 0,2  + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,5  + 0,5  - 0,2  - 1,5  + 0,8 
Männer .................................................................. + 0,7  - 0,2  + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,5  + 0,5  - 0,2  - 1,5  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,8  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3 

Baugewerbe ............................................................... - 0,3  - 0,8  ± 0,0  - 0,3  + 3,9  + 0,5  + 1,5  - 1,3  - 6,3  + 7,0 
Männer .................................................................. - 0,3  - 1,0  ± 0,0  ± 0,0  + 4,2  + 0,5  + 1,8  - 1,2  - 6,8  + 7,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,8  + 0,8  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer ....................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  + 0,3 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Handefl2 ....................................................................... - 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 0,2  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 0,7  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 0,2  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,2  + 0,7  + 0,5  + 1,0  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 0,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gastgewerbe .............................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  - 1,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  - 0,5  ± 0,0  + 0,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,8  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen 
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 1,3  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  + 0,8  - 0,3  - 1,5  + 0,8 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 0,5 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  + 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 0,5  - 0,5  + 0,3  - 0,8 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,8  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 1,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,8  - 0,3  ± 0,0  - 0,8 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,4  + 1,7  + 1,4  + 1,3  + 1,8  + 2,0  + 0,1  + 0,9  + 0,2  + 0,7 
Männer ........................................................................... + 2,6  + 1,3  + 1,0  + 0,9  + 1,7  + 2,0  + 0,0  + 1,0  + 0,4  + 0,6 
Frauen ............................................................................. + 2,2  + 2,6  + 2,4  + 2,3  + 1,9  + 1,9  + 0,1  + 1,0  ± 0,0  + 0,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,8  + 2,3  + 2,0  + 2,2  + 2,3  + 3,0  + 0,1  + 1,3  + 0,6  + 0,9 
Männer ....................................................................... + 2,5  + 2,2  + 1,8  + 2,0  + 2,3  + 2,9  + 0,2  + 1,2  + 0,7  + 0,8 
Frauen ........................................................................ + 3,8  + 3,3  + 2,9  + 3,4  + 2,7  + 3,4  - 0,1  + 1,5  + 0,6  + 1,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 1,3  + 6,5  + 6,8  + 6,1  - 1,0  - 1,3  - 1,8  + 1,7  - 2,8  + 1,8 
Männer .................................................................. + 1,3  + 6,4  + 6,6  + 5,9  - 1,1  - 1,3  - 2,0  + 1,8  - 2,9  + 1,9 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 6,9  + 8,3  + 8,1  + 0,5  - 0,7  + 0,0  + 0,2  - 1,6  + 0,7 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,4  + 2,6  + 2,2  + 2,5  + 2,9  + 3,5  + 0,2  + 1,3  + 0,4  + 1,5 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,5  + 2,1  + 2,4  + 3,0  + 3,6  + 0,3  + 1,3  + 0,4  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 4,1  + 3,3  + 3,0  + 3,4  + 2,8  + 3,5  - 0,1  + 1,6  + 0,6  + 1,3 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 26,00  26,76  26,95  26,78  27,01  26,92  27,10  26,53  27,27 
Männer .................................................................. EUR 26,85  27,73  27,95  27,77  28,04  27,91  28,08  27,45  28,22 
Frauen ................................................................... EUR 22,00  22,77  23,10  22,98  23,02  23,08  23,31  22,81  23,44 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR 16,79  17,15  17,44  17,36  17,37  17,39  17,63  17,82  18,00 
Männer .................................................................. EUR 16,80  17,09  17,38  17,30  17,32  17,34  17,57  17,77  17,93 
Frauen ................................................................... EUR 16,71  17,55  17,81  17,72  17,74  17,77  17,99  18,18  18,50 

Baugewerbe ............................................................... EUR 16,34  16,91  16,97  17,02  16,91  16,94  17,04  17,21  17,08 
Männer .................................................................. EUR 16,40  17,00  17,03  17,09  16,95  16,98  17,08  17,24  17,11 
Frauen ................................................................... EUR 15,50  15,65  16,26  16,14  16,25  16,30  16,35  16,78  16,68 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 19,11  19,56  19,80  19,67  19,79  19,80  19,94  19,97  20,07 
Männer ....................................................................... EUR 20,38  20,94  21,07  20,97  21,06  21,05  21,20  21,26  21,33 
Frauen ........................................................................ EUR 17,08  17,37  17,79  17,62  17,78  17,81  17,94  17,93  18,05 
Handefl2 ....................................................................... EUR 18,00  18,84  18,70  18,60  18,67  18,68  18,83  18,67  18,83 
Männer .................................................................. EUR 19,27  20,27  20,02  19,92  20,00  20,01  20,15  20,05  20,20 
Frauen ................................................................... EUR 15,28  15,88  15,98  15,90  15,94  15,96  16,13  15,89  16,02 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 15,93  16,39  16,41  16,35  16,37  16,39  16,54  16,26  16,41 
Männer .................................................................. EUR 15,94  16,45  16,38  16,33  16,35  16,35  16,50  16,21  16,36 
Frauen ................................................................... EUR 15,88  16,14  16,57  16,46  16,52  16,59  16,72  16,52  16,65 

Gastgewerbe .............................................................. EUR 11,41  11,68  11,73  11,78  11,70  11,67  11,78  12,19  12,26 
Männer .................................................................. EUR 12,44  12,66  12,67  12,70  12,67  12,61  12,69  13,18  13,25 
Frauen ................................................................... EUR 10,41  10,66  10,75  10,81  10,69  10,69  10,80  11,09  11,17 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 25,74  25,99  26,49  26,34  26,40  26,44  26,78  27,37  27,36 
Männer .................................................................. EUR 27,64  27,97  28,35  28,21  28,25  28,28  28,64  29,15  29,11 
Frauen ................................................................... EUR 20,69  20,91  21,48  21,28  21,41  21,46  21,75  22,23  22,34 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 25,90  26,63  27,15  27,00  26,97  27,21  27,43  27,89  27,97 
Männer .................................................................. EUR 29,33  30,02  30,60  30,48  30,41  30,66  30,85  31,43  31,41 
Frauen ................................................................... EUR 21,22  21,81  22,23  22,05  22,09  22,29  22,51  22,90  23,06 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 20,77  21,19  21,97  22,16  21,95  21,78  21,97  21,89  22,25 
Männer .................................................................. EUR 22,28  22,91  23,91  24,28  23,87  23,67  23,83  23,85  24,23 
Frauen ................................................................... EUR 18,60  18,92  19,23  19,19  19,24  19,14  19,35  19,13  19,48 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR 24,16  23,82  24,20  24,10  24,18  24,13  24,38  24,56  24,83 
Männer .................................................................. EUR 27,24  27,15  27,30  27,28  27,32  27,14  27,46  27,76  28,01 
Frauen ................................................................... EUR 18,88  18,50  19,31  19,17  19,28  19,31  19,49  19,47  19,80 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR 12,73  12,92  13,38  13,17  13,42  13,38  13,52  13,58  13,72 
Männer .................................................................. EUR 12,90  13,05  13,51  13,35  13,53  13,50  13,65  13,75  13,88 
Frauen ................................................................... EUR 12,31  12,60  13,01  12,70  13,12  13,04  13,14  13,15  13,28 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR 18,31  18,83  19,43  19,22  19,39  19,53  19,56  19,73  19,73 
Männer .................................................................. EUR 18,83  19,35  19,93  19,72  19,88  20,05  20,07  20,25  20,24 
Frauen ................................................................... EUR 17,28  17,81  18,45  18,25  18,45  18,53  18,59  18,74  18,73 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR 22,48  22,76  23,21  22,87  23,27  23,39  23,31  23,45  23,52 
Männer .................................................................. EUR 24,25  24,41  24,90  24,54  24,98  25,09  25,00  25,19  25,29 
Frauen ................................................................... EUR 20,88  21,30  21,76  21,44  21,80  21,93  21,86  21,98  22,03 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR 19,03  19,48  19,88  19,64  19,90  19,91  20,08  19,82  20,17 
Männer .................................................................. EUR 23,07  23,77  24,22  23,94  24,26  24,24  24,45  23,93  24,44 
Frauen ................................................................... EUR 16,83  17,20  17,57  17,36  17,58  17,60  17,74  17,61  17,87 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR (21,21) 19,58  19,89  19,91  19,85  19,79  20,01  19,74  19,63 
Männer .................................................................. EUR / 22,66  22,94  22,98  22,90  22,79  23,09  22,72  22,39 
Frauen ................................................................... EUR 15,53  15,03  15,42  15,37  15,39  15,39  15,51  15,44  15,59 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 17,70  18,70  18,52  18,45  18,46  18,43  18,73  18,89  19,08 
Männer .................................................................. EUR 20,83  21,75  21,23  21,21  21,15  21,09  21,45  21,80  22,00 
Frauen ................................................................... EUR 14,79  15,86  16,07  15,97  16,02  16,02  16,27  16,36  16,51 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 102,0  104,6  106,4  105,3  106,2  106,8  107,6  107,3  108,5 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  3 311   3 391   3 449   3 398   3 446   3 462   3 490   3 472   3 518 
Männer ........................................................................... EUR  3 508   3 595   3 645   3 588   3 642   3 660   3 689   3 668   3 719 
Frauen ............................................................................. EUR  2 861   2 925   3 007   2 971   3 003   3 013   3 039   3 033   3 062 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 368   3 467   3 543   3 461   3 540   3 566   3 604   3 565   3 648 
Männer ....................................................................... EUR  3 498   3 587   3 660   3 571   3 659   3 687   3 724   3 679   3 769 
Frauen ........................................................................ EUR  2 740   2 857   2 953   2 911   2 941   2 958   3 002   3 002   3 047 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 677   3 726   3 957   3 858   3 993   3 977   4 004   3 845   3 939 
Männer .................................................................. EUR  3 692   3 743   3 975   3 873   4 012   3 994   4 024   3 861   3 959 
Frauen ................................................................... EUR  3 465   3 503   3 750   3 677   3 764   3 781   3 778   3 680   3 725 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 443   3 565   3 658   3 595   3 648   3 670   3 720   3 702   3 773 
Männer .................................................................. EUR  3 617   3 732   3 825   3 757   3 815   3 840   3 889   3 871   3 948 
Frauen ................................................................... EUR  2 710   2 831   2 927   2 882   2 914   2 932   2 979   2 977   3 023 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,9  + 0,7  + 0,3  + 0,5  - 0,9  + 1,0  - 0,3  + 0,7  - 2,1  + 2,8 
Männer .................................................................. + 3,3  + 0,8  + 0,4  + 0,4  - 1,2  + 0,6  - 0,5  + 0,6  - 2,2  + 2,8 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,4  + 1,0  + 2,0  - 0,7  + 1,8  + 0,3  + 1,0  - 2,1  + 2,8 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 2,1  + 1,7  + 0,9  + 1,1  + 2,6  + 3,6  + 0,1  + 1,4  + 1,1  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,7  + 1,7  + 0,9  + 1,2  + 2,7  + 3,5  + 0,1  + 1,3  + 1,1  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 5,0  + 1,5  + 0,8  + 0,3  + 2,6  + 4,3  + 0,2  + 1,2  + 1,1  + 1,8 

Baugewerbe ............................................................... + 3,5  + 0,4  + 0,3  + 0,3  + 1,1  + 1,0  + 0,2  + 0,6  + 1,0  - 0,8 
Männer .................................................................. + 3,7  + 0,2  + 0,1  ± 0,0  + 0,9  + 0,9  + 0,2  + 0,6  + 0,9  - 0,8 
Frauen ................................................................... + 1,0  + 3,9  + 4,2  + 3,8  + 4,0  + 2,6  + 0,3  + 0,3  + 2,6  - 0,6 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 2,4  + 1,2  + 1,1  + 0,7  + 1,5  + 1,4  + 0,1  + 0,7  + 0,2  + 0,5 
Männer ....................................................................... + 2,7  + 0,6  + 0,5  - 0,0  + 1,4  + 1,3  - 0,0  + 0,7  + 0,3  + 0,3 
Frauen ........................................................................ + 1,7  + 2,4  + 2,3  + 2,0  + 1,8  + 1,5  + 0,2  + 0,7  - 0,1  + 0,7 
Handefl2 ....................................................................... + 4,7  - 0,7  - 0,9  - 0,8  + 0,4  + 0,9  + 0,1  + 0,8  - 0,8  + 0,9 
Männer .................................................................. + 5,2  - 1,2  - 1,3  - 1,5  + 0,7  + 1,0  + 0,1  + 0,7  - 0,5  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 3,9  + 0,6  + 0,3  + 1,1  - 0,1  + 0,5  + 0,1  + 1,1  - 1,5  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,9  + 0,1  - 0,2  + 0,4  - 0,6  + 0,2  + 0,1  + 0,9  - 1,7  + 0,9 
Männer .................................................................. + 3,2  - 0,4  - 0,8  - 0,2  - 0,7  + 0,1  ± 0,0  + 0,9  - 1,8  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,7  + 2,6  + 3,3  + 0,4  + 0,8  + 0,4  + 0,8  - 1,2  + 0,8 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,4  + 0,4  + 0,9  - 0,1  + 3,5  + 4,8  - 0,3  + 0,9  + 3,5  + 0,6 
Männer .................................................................. + 1,8  + 0,1  + 0,7  - 0,5  + 3,8  + 4,6  - 0,5  + 0,6  + 3,9  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 0,8  + 1,0  + 0,1  + 2,6  + 4,5  ± 0,0  + 1,0  + 2,7  + 0,7 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,0  + 1,9  + 2,2  + 1,9  + 3,9  + 3,6  + 0,2  + 1,3  + 2,2  - 0,0 
Männer .................................................................. + 1,2  + 1,4  + 1,2  + 1,4  + 3,3  + 3,0  + 0,1  + 1,3  + 1,8  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 2,7  + 3,8  + 2,4  + 4,5  + 4,3  + 0,2  + 1,4  + 2,2  + 0,5 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,8  + 2,0  + 1,8  + 1,5  + 3,3  + 3,7  + 0,9  + 0,8  + 1,7  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,4  + 1,9  + 1,9  + 1,4  + 3,1  + 3,3  + 0,8  + 0,6  + 1,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,9  + 1,5  + 1,4  + 3,9  + 4,4  + 0,9  + 1,0  + 1,7  + 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,0  + 3,7  + 2,7  + 2,1  - 1,2  + 1,4  - 0,8  + 0,9  - 0,4  + 1,6 
Männer .................................................................. + 2,8  + 4,4  + 3,3  + 2,3  - 1,8  + 1,5  - 0,8  + 0,7  + 0,1  + 1,6 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 1,6  + 0,9  + 0,9  - 0,3  + 1,2  - 0,5  + 1,1  - 1,1  + 1,8 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 1,4  + 1,6  + 1,2  + 1,2  + 1,9  + 2,7  - 0,2  + 1,0  + 0,7  + 1,1 
Männer .................................................................. - 0,3  + 0,6  - 0,4  ± 0,0  + 1,8  + 2,5  - 0,7  + 1,2  + 1,1  + 0,9 
Frauen ................................................................... - 2,0  + 4,4  + 4,4  + 4,1  + 1,6  + 2,7  + 0,2  + 0,9  - 0,1  + 1,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 1,5  + 3,6  + 3,8  + 2,6  + 3,1  + 2,2  - 0,3  + 1,0  + 0,4  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,2  + 3,5  + 3,8  + 2,6  + 3,0  + 2,6  - 0,2  + 1,1  + 0,7  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 3,3  + 3,5  + 2,3  + 3,5  + 1,2  - 0,6  + 0,8  + 0,1  + 1,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,8  + 3,2  + 3,0  + 2,7  + 2,7  + 1,8  + 0,7  + 0,2  + 0,9  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 2,8  + 3,0  + 2,9  + 2,6  + 2,7  + 1,8  + 0,9  + 0,1  + 0,9  - 0,0 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 3,6  + 3,1  + 3,2  + 2,7  + 1,5  + 0,4  + 0,3  + 0,8  - 0,1 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 1,2  + 2,0  + 2,5  + 1,9  + 2,5  + 1,1  + 0,5  - 0,3  + 0,6  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,0  + 2,6  + 1,9  + 2,6  + 1,2  + 0,4  - 0,4  + 0,8  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 2,2  + 2,7  + 2,1  + 2,5  + 1,1  + 0,6  - 0,3  + 0,5  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,4  + 2,1  + 1,5  + 1,5  + 0,9  + 1,4  + 0,1  + 0,9  - 1,3  + 1,8 
Männer .................................................................. + 3,0  + 1,9  + 1,2  + 1,1  - 0,0  + 0,7  - 0,1  + 0,9  - 2,1  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,2  + 1,7  + 1,5  + 1,4  + 1,6  + 0,1  + 0,8  - 0,7  + 1,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (- 7,7) + 1,6  + 0,9  - 0,8  - 0,9  - 1,1  - 0,3  + 1,1  - 1,3  - 0,6 
Männer .................................................................. / + 1,2  + 0,3  - 1,7  - 1,1  - 2,2  - 0,5  + 1,3  - 1,6  - 1,5 
Frauen ................................................................... - 3,2  + 2,6  + 2,7  + 2,0  + 0,5  + 1,3  ± 0,0  + 0,8  - 0,5  + 1,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 5,6  - 1,0  - 1,5  - 1,8  + 2,4  + 3,4  - 0,2  + 1,6  + 0,9  + 1,0 
Männer .................................................................. + 4,4  - 2,4  - 2,9  - 3,5  + 2,8  + 4,0  - 0,3  + 1,7  + 1,6  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 7,2  + 1,3  + 0,9  + 0,6  + 2,4  + 3,1  ± 0,0  + 1,6  + 0,6  + 0,9 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,5  + 1,7  + 1,6  + 1,7  + 1,9  + 2,2  + 0,6  + 0,7  - 0,3  + 1,1 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,4  + 1,7  + 1,7  + 1,5  + 2,2  + 2,1  + 0,5  + 0,8  - 0,5  + 1,3 
Männer ........................................................................... + 2,5  + 1,4  + 1,4  + 1,1  + 2,2  + 2,1  + 0,5  + 0,8  - 0,6  + 1,4 
Frauen ............................................................................. + 2,2  + 2,8  + 2,7  + 2,5  + 2,1  + 2,0  + 0,3  + 0,9  - 0,2  + 1,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,9  + 2,2  + 2,1  + 2,4  + 3,0  + 3,1  + 0,7  + 1,1  - 1,1  + 2,3 
Männer ....................................................................... + 2,5  + 2,0  + 2,0  + 2,2  + 3,0  + 3,0  + 0,8  + 1,0  - 1,2  + 2,4 
Frauen ........................................................................ + 4,3  + 3,4  + 3,0  + 3,6  + 3,1  + 3,6  + 0,6  + 1,5  ± 0,0  + 1,5 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 1,3  + 6,2  + 7,3  + 6,3  - 0,3  - 1,4  - 0,4  + 0,7  - 4,0  + 2,4 
Männer .................................................................. + 1,4  + 6,2  + 7,3  + 6,2  - 0,3  - 1,3  - 0,4  + 0,8  - 4,1  + 2,5 
Frauen ................................................................... + 1,1  + 7,1  + 9,0  + 8,4  + 0,1  - 1,0  + 0,5  - 0,1  - 2,6  + 1,2 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,5  + 2,6  + 2,5  + 2,8  + 3,0  + 3,4  + 0,6  + 1,4  - 0,5  + 1,9 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,5  + 2,4  + 2,6  + 3,0  + 3,5  + 0,7  + 1,3  - 0,5  + 2,0 
Frauen ................................................................... + 4,5  + 3,4  + 3,0  + 3,7  + 3,3  + 3,7  + 0,6  + 1,6  - 0,1  + 1,5 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 359   4 480   4 512   4 477   4 522   4 510   4 540   4 465   4 588 
Männer .................................................................. EUR  4 511   4 649   4 684   4 647   4 700   4 682   4 710   4 628   4 757 
Frauen ................................................................... EUR  3 651   3 789   3 851   3 831   3 837   3 848   3 888   3 816   3 916 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR  2 939   3 022   3 068   3 032   3 058   3 075   3 108   3 101   3 156 
Männer .................................................................. EUR  2 954   3 026   3 071   3 034   3 062   3 078   3 113   3 101   3 155 
Frauen ................................................................... EUR  2 844   2 997   3 048   3 021   3 034   3 057   3 081   3 098   3 159 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 772   2 866   2 852   2 632   2 891   2 947   2 927   2 767   2 939 
Männer .................................................................. EUR  2 784   2 882   2 859   2 626   2 901   2 959   2 937   2 763   2 946 
Frauen ................................................................... EUR  2 615   2 647   2 749   2 708   2 749   2 768   2 773   2 834   2 839 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 276   3 345   3 393   3 361   3 391   3 399   3 422   3 418   3 442 
Männer ....................................................................... EUR  3 517   3 602   3 632   3 602   3 629   3 637   3 661   3 659   3 680 
Frauen ........................................................................ EUR  2 895   2 942   3 020   2 986   3 018   3 027   3 048   3 041   3 066 
Handefl2 ....................................................................... EUR  3 069   3 198   3 190   3 163   3 182   3 195   3 218   3 185   3 220 
Männer .................................................................. EUR  3 307   3 464   3 439   3 409   3 431   3 448   3 469   3 440   3 478 
Frauen ................................................................... EUR  2 568   2 658   2 688   2 670   2 679   2 688   2 716   2 678   2 701 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 798   2 868   2 883   2 853   2 875   2 888   2 915   2 862   2 901 
Männer .................................................................. EUR  2 822   2 900   2 899   2 868   2 891   2 903   2 931   2 875   2 916 
Frauen ................................................................... EUR  2 684   2 726   2 805   2 778   2 794   2 814   2 833   2 798   2 824 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  1 954   2 002   2 015   2 008   2 010   2 012   2 029   2 089   2 109 
Männer .................................................................. EUR  2 143   2 184   2 194   2 182   2 195   2 191   2 209   2 275   2 292 
Frauen ................................................................... EUR  1 771   1 814   1 830   1 829   1 819   1 828   1 842   1 887   1 911 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 364   4 413   4 506   4 475   4 485   4 501   4 562   4 662   4 662 
Männer .................................................................. EUR  4 710   4 766   4 840   4 811   4 815   4 835   4 898   4 984   4 978 
Frauen ................................................................... EUR  3 463   3 517   3 614   3 577   3 602   3 612   3 663   3 746   3 769 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 352   4 478   4 567   4 543   4 535   4 576   4 613   4 677   4 689 
Männer .................................................................. EUR  4 936   5 055   5 156   5 137   5 123   5 166   5 198   5 278   5 274 
Frauen ................................................................... EUR  3 558   3 660   3 729   3 700   3 703   3 739   3 775   3 831   3 856 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 461   3 550   3 691   3 717   3 688   3 665   3 693   3 688   3 760 
Männer .................................................................. EUR  3 729   3 849   4 031   4 084   4 023   3 996   4 021   4 033   4 110 
Frauen ................................................................... EUR  3 079   3 157   3 217   3 207   3 218   3 206   3 237   3 209   3 274 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  4 122   4 058   4 119   4 091   4 115   4 113   4 155   4 181   4 234 
Männer .................................................................. EUR  4 677   4 648   4 665   4 646   4 670   4 646   4 700   4 745   4 796 
Frauen ................................................................... EUR  3 185   3 130   3 267   3 238   3 260   3 268   3 300   3 294   3 353 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  2 144   2 167   2 242   2 179   2 250   2 259   2 276   2 259   2 296 
Männer .................................................................. EUR  2 186   2 201   2 276   2 215   2 280   2 292   2 311   2 296   2 335 
Frauen ................................................................... EUR  2 039   2 079   2 152   2 083   2 172   2 169   2 181   2 162   2 190 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 176   3 268   3 371   3 335   3 365   3 389   3 394   3 425   3 423 
Männer .................................................................. EUR  3 282   3 373   3 473   3 437   3 464   3 493   3 496   3 529   3 527 
Frauen ................................................................... EUR  2 969   3 064   3 176   3 140   3 175   3 190   3 199   3 227   3 227 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 886   3 938   4 026   3 966   4 036   4 058   4 045   4 072   4 085 
Männer .................................................................. EUR  4 215   4 243   4 330   4 265   4 343   4 364   4 348   4 380   4 398 
Frauen ................................................................... EUR  3 592   3 671   3 765   3 709   3 773   3 796   3 784   3 812   3 821 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  3 257   3 339   3 409   3 364   3 411   3 419   3 442   3 393   3 456 
Männer .................................................................. EUR  4 000   4 122   4 204   4 151   4 211   4 215   4 239   4 147   4 240 
Frauen ................................................................... EUR  2 861   2 931   2 992   2 953   2 993   3 001   3 022   2 995   3 041 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR (3 610) 3353  3 408   3 404   3 396   3 401   3 430   3 384   3 343 
Männer .................................................................. EUR /  3 884   3 940   3 940   3 934   3 923   3 963   3 902   3 816 
Frauen ................................................................... EUR  2 632   2 571   2 633   2 619   2 619   2 640   2 652   2 641   2 650 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 998   3 170   3 153   3 131   3 140   3 144   3 196   3 207   3 249 
Männer .................................................................. EUR  3 552   3 711   3 637   3 618   3 618   3 624   3 686   3 727   3 769 
Frauen ................................................................... EUR  2 488   2 673   2 720   2 697   2 712   2 714   2 755   2 760   2 796 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 102,7  105,3  107,2  105,4  107,1  107,9  108,7  107,8  109,4 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne
    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung  

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3 
Männer ........................................................................... Std. 38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0 
Frauen ............................................................................. Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2010 = 100 101,5  104,5  107,1  106,2  106,3  107,7  108,0  108,7  109,3 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  104,8  107,4  106,4  106,6  108,1  108,4  109,1  109,8 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,1  106,7  105,9  106,0  107,1  107,5  108,3  108,6 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2010 = 100 101,5  104,5  107,1  106,2  106,3  107,6  107,9  108,7  109,2 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  104,7  107,4  106,3  106,6  108,0  108,3  109,0  109,7 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,2  106,8  105,9  106,1  107,1  107,5  108,3  108,6 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Deutschfland
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 2,8  + 0,7  + 0,4  + 0,5  - 0,3  + 1,5  - 0,3  + 0,7  - 1,7  + 2,8 
Männer .................................................................. + 3,1  + 0,8  + 0,4  + 0,4  - 0,4  + 1,2  - 0,4  + 0,6  - 1,7  + 2,8 
Frauen ................................................................... + 3,8  + 1,6  + 1,2  + 2,1  - 0,4  + 2,1  + 0,3  + 1,0  - 1,9  + 2,6 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 2,8  + 1,5  + 1,1  + 0,8  + 2,3  + 3,2  + 0,6  + 1,1  - 0,2  + 1,8 
Männer .................................................................. + 2,4  + 1,5  + 1,1  + 0,9  + 2,2  + 3,0  + 0,5  + 1,1  - 0,4  + 1,7 
Frauen ................................................................... + 5,4  + 1,7  + 1,6  + 0,5  + 2,5  + 4,1  + 0,8  + 0,8  + 0,6  + 2,0 

Baugewerbe ............................................................... + 3,4  - 0,5  + 0,3  + 0,2  + 5,1  + 1,7  + 1,9  - 0,7  - 5,5  + 6,2 
Männer .................................................................. + 3,5  - 0,8  + 0,0  - 0,1  + 5,2  + 1,6  + 2,0  - 0,7  - 5,9  + 6,6 
Frauen ................................................................... + 1,2  + 3,9  + 4,1  + 3,6  + 4,7  + 3,3  + 0,7  + 0,2  + 2,2  + 0,2 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 2,1  + 1,4  + 1,4  + 0,9  + 1,7  + 1,5  + 0,2  + 0,7  - 0,1  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 2,4  + 0,8  + 0,8  + 0,2  + 1,6  + 1,4  + 0,2  + 0,7  - 0,1  + 0,6 
Frauen ........................................................................ + 1,6  + 2,7  + 2,6  + 2,2  + 1,8  + 1,6  + 0,3  + 0,7  - 0,2  + 0,8 
Handefl2 ....................................................................... + 4,2  - 0,3  - 0,2  - 0,3  + 0,7  + 1,2  + 0,4  + 0,7  - 1,0  + 1,1 
Männer .................................................................. + 4,7  - 0,7  - 0,5  - 1,0  + 0,9  + 1,4  + 0,5  + 0,6  - 0,8  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 3,5  + 1,1  + 1,0  + 1,7  + 0,3  + 0,8  + 0,3  + 1,0  - 1,4  + 0,9 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,5  + 0,5  + 0,4  + 0,9  + 0,3  + 0,9  + 0,5  + 0,9  - 1,8  + 1,4 
Männer .................................................................. + 2,8  - 0,0  - 0,2  + 0,2  + 0,2  + 0,9  + 0,4  + 1,0  - 1,9  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,9  + 3,0  + 3,2  + 0,7  + 1,1  + 0,7  + 0,7  - 1,2  + 0,9 

Gastgewerbe .............................................................. + 2,5  + 0,6  + 1,3  + 0,3  + 4,0  + 4,9  + 0,1  + 0,8  + 3,0  + 1,0 
Männer .................................................................. + 1,9  + 0,5  + 1,2  + 0,3  + 4,3  + 4,4  - 0,2  + 0,8  + 3,0  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 0,9  + 1,4  + 0,2  + 3,2  + 5,1  + 0,5  + 0,8  + 2,4  + 1,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,1  + 2,1  + 2,4  + 2,1  + 4,2  + 3,9  + 0,4  + 1,4  + 2,2  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 1,2  + 1,6  + 1,5  + 1,7  + 3,6  + 3,4  + 0,4  + 1,3  + 1,8  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,8  + 3,8  + 2,3  + 4,7  + 4,6  + 0,3  + 1,4  + 2,3  + 0,6 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,9  + 2,0  + 1,8  + 1,5  + 2,9  + 3,4  + 0,9  + 0,8  + 1,4  + 0,3 
Männer .................................................................. + 2,4  + 2,0  + 2,0  + 1,4  + 2,7  + 2,9  + 0,8  + 0,6  + 1,5  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,9  + 1,9  + 1,4  + 1,3  + 3,5  + 4,1  + 1,0  + 1,0  + 1,5  + 0,7 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 2,6  + 4,0  + 3,3  + 2,6  - 0,8  + 2,0  - 0,6  + 0,8  - 0,1  + 2,0 
Männer .................................................................. + 3,2  + 4,7  + 3,7  + 2,9  - 1,2  + 2,2  - 0,7  + 0,6  + 0,3  + 1,9 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 1,9  + 1,6  + 1,3  + 0,1  + 1,7  - 0,4  + 1,0  - 0,9  + 2,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 1,6  + 1,5  + 1,3  + 1,1  + 2,2  + 2,9  - 0,0  + 1,0  + 0,6  + 1,3 
Männer .................................................................. - 0,6  + 0,4  - 0,3  - 0,1  + 2,1  + 2,7  - 0,5  + 1,2  + 1,0  + 1,1 
Frauen ................................................................... - 1,7  + 4,4  + 4,5  + 4,1  + 1,7  + 2,9  + 0,2  + 1,0  - 0,2  + 1,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 1,1  + 3,5  + 4,1  + 2,5  + 3,7  + 2,0  + 0,4  + 0,8  - 0,7  + 1,6 
Männer .................................................................. + 0,7  + 3,4  + 4,1  + 2,5  + 3,7  + 2,4  + 0,5  + 0,8  - 0,6  + 1,7 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 3,5  + 4,1  + 2,3  + 3,8  + 0,8  - 0,1  + 0,6  - 0,9  + 1,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,9  + 3,2  + 2,9  + 2,7  + 2,7  + 1,7  + 0,7  + 0,1  + 0,9  - 0,1 
Männer .................................................................. + 2,8  + 3,0  + 2,9  + 2,5  + 2,7  + 1,8  + 0,8  + 0,1  + 0,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 3,7  + 3,2  + 3,3  + 2,8  + 1,6  + 0,5  + 0,3  + 0,9  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 1,3  + 2,2  + 2,8  + 2,2  + 2,7  + 1,2  + 0,5  - 0,3  + 0,7  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,1  + 2,7  + 2,0  + 2,7  + 1,3  + 0,5  - 0,4  + 0,7  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 2,2  + 2,6  + 3,2  + 2,5  + 2,8  + 1,3  + 0,6  - 0,3  + 0,7  + 0,2 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,5  + 2,1  + 1,6  + 1,4  + 0,9  + 1,3  + 0,2  + 0,7  - 1,4  + 1,9 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,0  + 1,4  + 1,0  - 0,1  + 0,7  + 0,1  + 0,6  - 2,2  + 2,2 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,1  + 1,7  + 1,4  + 1,4  + 1,6  + 0,3  + 0,7  - 0,9  + 1,5 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... (- 7,1) + 1,6  + 1,1  - 0,6  - 0,6  - 1,6  + 0,1  + 0,9  - 1,3  - 1,2 
Männer .................................................................. / + 1,4  + 0,5  - 1,7  - 1,0  - 3,0  - 0,3  + 1,0  - 1,5  - 2,2 
Frauen ................................................................... - 2,3  + 2,4  + 2,9  + 2,2  + 0,8  + 1,2  + 0,8  + 0,5  - 0,4  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 5,7  - 0,5  - 0,8  - 1,4  + 2,4  + 3,5  + 0,1  + 1,7  + 0,3  + 1,3 
Männer .................................................................. + 4,5  - 2,0  - 2,2  - 3,0  + 3,0  + 4,2  + 0,2  + 1,7  + 1,1  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 7,4  + 1,8  + 1,5  + 0,8  + 2,3  + 3,1  + 0,1  + 1,5  + 0,2  + 1,3 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,5  + 1,8  + 1,8  + 1,9  + 2,3  + 2,1  + 0,7  + 0,7  - 0,8  + 1,5 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 3,0  + 2,5  + 2,5  + 2,6  + 2,4  + 2,8  + 1,3  + 0,3  + 0,6  + 0,6 
Männer ........................................................................... + 3,0  + 2,5  + 2,5  + 2,6  + 2,5  + 3,0  + 1,4  + 0,3  + 0,6  + 0,6 
Frauen ............................................................................. + 2,8  + 2,5  + 2,4  + 2,6  + 2,3  + 2,5  + 1,0  + 0,4  + 0,7  + 0,3 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 3,0  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,4  + 2,7  + 1,2  + 0,3  + 0,7  + 0,5 
Männer ........................................................................... + 2,9  + 2,6  + 2,5  + 2,6  + 2,5  + 2,9  + 1,3  + 0,3  + 0,6  + 0,6 
Frauen ............................................................................. + 2,9  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,3  + 2,4  + 0,9  + 0,4  + 0,7  + 0,3 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 39,0  39,0  39,0  38,7  39,0  39,2  39,1  38,9  39,1 
Männer ........................................................................... Std. 39,1  39,1  39,1  38,7  39,1  39,3  39,2  38,9  39,2 
Frauen ............................................................................. Std. 38,7  38,7  38,8  38,7  38,8  38,8  38,8  38,7  38,8 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 38,3  38,4  38,4  37,8  38,4  38,6  38,6  38,0  38,5 
Männer ....................................................................... Std. 38,5  38,5  38,4  37,8  38,5  38,8  38,7  38,0  38,6 
Frauen ........................................................................ Std. 37,7  37,8  37,9  37,6  37,8  38,0  38,0  37,8  37,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 40,9  41,0  41,0  40,3  40,9  41,6  41,1  40,6  40,9 
Männer .................................................................. Std. 41,0  41,2  41,1  40,4  41,0  41,8  41,3  40,8  41,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  39,0  38,7  39,0  39,3  39,1  38,5  38,8 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 38,1  38,2  38,2  38,0  38,2  38,3  38,3  38,0  38,2 
Männer .................................................................. Std. 38,3  38,3  38,3  38,1  38,3  38,4  38,4  38,1  38,2 
Frauen ................................................................... Std. 37,6  37,7  37,8  37,5  37,7  37,9  37,9  37,7  37,8 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,6  38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,6  38,8  38,8 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,5  38,6  38,5  38,6  38,6  38,6  38,8  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,2  38,3  38,4  38,3  38,3  38,3  38,5  38,5 

Wasserversorgung1 ...................................................... Std. 40,3  40,7  40,6  40,3  40,6  40,8  40,6  40,1  40,4 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,9  40,7  40,4  40,7  40,9  40,8  40,2  40,5 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,1  39,2  39,1  39,2  39,4  39,2  39,0  39,1 

Baugewerbe ............................................................... Std. 39,1  39,0  38,7  35,9  39,3  39,9  39,4  37,2  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,0  38,7  35,7  39,4  40,0  39,5  37,1  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  38,8  38,5  38,8  38,9  38,8  38,7  39,1 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,4  39,3  39,4  39,3  39,4  39,5  39,5  39,4  39,4 
Männer ....................................................................... Std. 39,7  39,6  39,6  39,5  39,6  39,7  39,7  39,6  39,7 
Frauen ........................................................................ Std. 39,0  38,9  39,0  38,9  39,0  39,0  39,0  39,0  39,0 
Handefl2 ....................................................................... Std. 39,2  39,0  39,2  39,1  39,1  39,3  39,3  39,2  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,3  39,5  39,3  39,4  39,6  39,5  39,5  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,6  38,5  38,6  38,6  38,6  38,7  38,7  38,7  38,7 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,3  40,2  40,5  40,2  40,4  40,6  40,6  40,5  40,7 
Männer .................................................................. Std. 40,7  40,6  40,8  40,5  40,7  40,9  40,9  40,9  41,0 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,8  38,9  38,8  38,9  39,0  38,9  39,0  39,0 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,3  39,4  39,5  39,2  39,5  39,6  39,6  39,4  39,5 
Männer .................................................................. Std. 39,6  39,6  39,8  39,5  39,8  39,9  40,1  39,7  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,0  39,1  38,8  39,1  39,2  39,1  39,1  39,3 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,0  39,1  39,1  39,1  39,1  39,2  39,2  39,2  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,3  39,2  39,2  39,3  39,3  39,3  39,3 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,7  38,7  38,6  38,6  38,7  38,7  38,7  38,8 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 38,6  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,7  38,6  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,7  38,7  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,6  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,5  38,4  38,4 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 38,4  38,7  38,8  38,7  38,8  38,8  38,8  38,9  39,0 
Männer .................................................................. Std. 38,6  38,8  38,9  38,8  38,9  38,9  38,9  39,0  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,6  38,7  38,6  38,7  38,7  38,7  38,7  38,8 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,2  39,2  39,1  39,0  39,1  39,2  39,2  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,4  39,3  39,2  39,3  39,4  39,3  39,3  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  38,9  38,9  38,8  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 38,7  38,5  38,5  38,0  38,6  38,8  38,7  38,3  38,5 
Männer .................................................................. Std. 39,0  38,8  38,7  38,2  38,8  39,0  39,0  38,4  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,1  37,9  38,0  37,6  38,0  38,2  38,1  37,8  37,9 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 39,9  40,0  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,5  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6  39,6 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,0  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,4  39,3  39,3  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,8  39,8  39,9  39,8  39,9  39,9  39,8  39,8  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,1  39,1  39,0  39,1  39,1  39,1  39,0  39,1 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,0  39,3  39,4  39,3  39,4  39,5  39,4  39,4  39,1 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,3  39,5  39,4  39,5  39,6  39,5  39,5  39,1 
Frauen ................................................................... Std. 38,8  39,2  39,2  39,1  39,1  39,4  39,3  39,3  39,0 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,0  39,0  39,2  39,1  39,2  39,2  39,3  39,1  39,2 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,4  39,2  39,4  39,5  39,5  39,3  39,4 
Frauen ................................................................... Std. 38,7  38,8  39,0  38,9  39,0  39,0  39,0  38,8  39,0 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 20,22  20,77  21,11  20,96  21,08  21,10  21,28  21,30  21,46 
Männer ........................................................................... EUR 21,37  21,98  22,27  22,14  22,23  22,25  22,45  22,49  22,64 
Frauen ............................................................................. EUR 17,42  17,87  18,34  18,17  18,33  18,34  18,50  18,50  18,66 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 21,16  21,75  22,29  22,15  22,23  22,26  22,54  22,64  22,86 
Männer ....................................................................... EUR 21,85  22,40  22,92  22,78  22,84  22,90  23,17  23,30  23,50 
Frauen ........................................................................ EUR 17,62  18,26  18,92  18,78  18,88  18,86  19,14  19,25  19,47 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 21,27  21,64  22,80  22,62  23,02  22,57  22,99  22,34  22,68 
Männer .................................................................. EUR 21,28 21,66  22,82  22,64  23,06  22,57  23,03  22,36  22,72 
Frauen ................................................................... EUR 21,01  21,36  22,40  22,22  22,39  22,53  22,46  22,14  22,11 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 21,69  22,42  23,03  22,78  22,99  23,03  23,33  23,42  23,77 
Männer .................................................................. EUR 22,60  23,31  23,92  23,63  23,86  23,94  24,23  24,34  24,71 
Frauen ................................................................... EUR 17,54  18,21  18,86  18,72  18,84  18,79  19,10  19,21  19,44 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bezahflte Wochenarbefitszefit 

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,5  + 0,5 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,8  + 0,8 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 1,6  + 1,3 
Männer ....................................................................... ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,8  - 0,3  - 1,8  + 1,6 
Frauen ........................................................................ + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,2  ± 0,0  + 0,7  + 0,2  + 0,7  ± 0,0  + 1,7  - 1,2  - 1,2  + 0,7 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,2  + 0,7  + 0,5  + 1,0  ± 0,0  + 2,0  - 1,2  - 1,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,5  + 1,0  + 0,8  - 0,5  - 0,5  + 0,8  - 0,5  - 1,5  + 0,8 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,8  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 

Energfieversorgung ...................................................... - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 1,0  - 0,2  + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,5  + 0,5  - 0,5  - 1,2  + 0,7 
Männer .................................................................. + 1,2  - 0,5  ± 0,0  - 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,5  - 0,2  - 1,5  + 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 1,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  + 0,5  - 0,5  - 0,5  + 0,3 

Baugewerbe ............................................................... - 0,3  - 0,8  - 0,3  - 0,3  + 3,6  + 0,8  + 1,5  - 1,3  - 5,6  + 6,5 
Männer .................................................................. - 0,3  - 0,8  - 0,2  - 0,3  + 3,9  + 0,5  + 1,5  - 1,3  - 6,1  + 6,7 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  - 0,3  - 0,3  + 1,0 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Männer ....................................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ........................................................................ - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Handefl2 ....................................................................... - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,5  + 0,5  + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,8  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 0,2  + 0,7  + 0,7  + 0,5  + 0,7  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 0,2  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,5  + 0,7  + 0,5  + 1,0  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 

Gastgewerbe .............................................................. + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 1,0  + 0,5  - 0,3  + 0,3  + 0,5  - 1,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,5 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,8  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 1,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... - 0,5  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  + 0,8  - 0,3  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 1,5  + 0,8 
Frauen ................................................................... - 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,8  + 0,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,2  + 0,3 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... + 0,8  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,8  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,8 
Männer .................................................................. + 0,3  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 1,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 1,0 
Frauen ................................................................... + 1,0  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  - 0,3  + 0,8  - 0,3  ± 0,0  - 0,8 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  - 0,5  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,5  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,5  + 0,5 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,7  + 1,6  + 1,3  + 1,2  + 1,6  + 1,8  + 0,1  + 0,9  + 0,1  + 0,8 
Männer ........................................................................... + 2,9  + 1,3  + 1,1  + 0,9  + 1,6  + 1,8  + 0,1  + 0,9  + 0,2  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 2,6  + 2,6  + 2,3  + 2,3  + 1,8  + 1,8  + 0,1  + 0,9  ± 0,0  + 0,9 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,8  + 2,5  + 2,2  + 2,3  + 2,2  + 2,8  + 0,1  + 1,3  + 0,4  + 1,0 
Männer ....................................................................... + 2,5  + 2,3  + 2,0  + 2,1  + 2,3  + 2,9  + 0,3  + 1,2  + 0,6  + 0,9 
Frauen ........................................................................ + 3,6  + 3,6  + 3,3  + 3,5  + 2,5  + 3,1  - 0,1  + 1,5  + 0,6  + 1,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 1,7  + 5,4  + 5,5  + 4,7  - 1,2  - 1,5  - 2,0  + 1,9  - 2,8  + 1,5 
Männer .................................................................. + 1,8  + 5,4  + 5,4  + 4,7  - 1,2  - 1,5  - 2,1  + 2,0  - 2,9  + 1,6 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 4,9  + 6,1  + 5,7  - 0,4  - 1,3  + 0,6  - 0,3  - 1,4  - 0,1 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,4  + 2,7  + 2,4  + 2,6  + 2,8  + 3,4  + 0,2  + 1,3  + 0,4  + 1,5 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,6  + 2,3  + 2,5  + 3,0  + 3,6  + 0,3  + 1,2  + 0,5  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 3,8  + 3,6  + 3,2  + 3,5  + 2,6  + 3,2  - 0,3  + 1,6  + 0,6  + 1,2 

Vergflefich

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 26,56  27,59  27,57  27,42  27,61  27,55  27,72  27,14  27,95 
Männer .................................................................. EUR 27,34  28,45  28,49  28,34  28,57  28,46  28,62  28,03  28,87 
Frauen ................................................................... EUR 22,35  23,49  23,65  23,60  23,51  23,64  23,86  23,18  23,87 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR 17,66  18,03  18,11  18,00  18,04  18,07  18,31  18,42  18,67 
Männer .................................................................. EUR 17,67  17,97  18,04  17,93  17,97  18,00  18,24  18,35  18,58 
Frauen ................................................................... EUR 17,61  18,52  18,69  18,60  18,60  18,69  18,87  18,98  19,40 

Baugewerbe ............................................................... EUR 17,18  17,78  17,91  17,92  17,82  17,90  17,98  18,08  17,96 
Männer .................................................................. EUR 17,25  17,89  17,97  18,01  17,89  17,96  18,04  18,12  18,00 
Frauen ................................................................... EUR 16,22  16,25  16,94  16,78  16,86  17,08  17,06  17,56  17,43 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 19,64  20,20  20,42  20,28  20,41  20,42  20,56  20,55  20,67 
Männer ....................................................................... EUR 20,98  21,64  21,75  21,65  21,74  21,74  21,88  21,89  21,99 
Frauen ........................................................................ EUR 17,37  17,77  18,20  18,03  18,19  18,22  18,34  18,32  18,46 
Handefl2 ....................................................................... EUR 18,59  19,56  19,47  19,39  19,45  19,45  19,59  19,36  19,54 
Männer .................................................................. EUR 19,91  20,99  20,80  20,71  20,78  20,78  20,92  20,74  20,91 
Frauen ................................................................... EUR 15,73  16,50  16,67  16,63  16,64  16,63  16,80  16,50  16,64 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 16,53  17,00  16,97  16,88  16,93  16,95  17,11  16,78  16,92 
Männer .................................................................. EUR 16,59  17,12  16,98  16,89  16,94  16,95  17,11  16,76  16,91 
Frauen ................................................................... EUR 16,20  16,47  16,94  16,80  16,87  16,96  17,12  16,84  16,96 

Gastgewerbe .............................................................. EUR 11,90  12,26  12,28  12,27  12,27  12,24  12,33  12,76  12,86 
Männer .................................................................. EUR 12,87  13,16  13,13  13,11  13,14  13,08  13,17  13,65  13,77 
Frauen ................................................................... EUR 10,88  11,25  11,31  11,32  11,27  11,29  11,35  11,70  11,78 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 26,30  26,66  27,08  26,95  26,99  27,01  27,37  27,94  27,92 
Männer .................................................................. EUR 28,12  28,51  28,86  28,75  28,76  28,79  29,16  29,64  29,60 
Frauen ................................................................... EUR 21,26  21,66  22,09  21,91  22,03  22,05  22,35  22,84  22,91 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 26,39  27,09  27,59  27,43  27,41  27,65  27,87  28,32  28,39 
Männer .................................................................. EUR 29,70  30,34  30,92  30,78  30,73  30,98  31,17  31,76  31,73 
Frauen ................................................................... EUR 21,58  22,18  22,56  22,38  22,42  22,62  22,84  23,24  23,39 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 21,56  22,41  23,41  23,66  23,38  23,21  23,38  23,08  23,54 
Männer .................................................................. EUR 23,14  24,34  25,77  26,16  25,75  25,52  25,64  25,28  25,73 
Frauen ................................................................... EUR 19,00  19,60  19,97  19,99  19,94  19,87  20,10  19,88  20,34 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR 25,01  24,57  24,96  24,87  24,93  24,89  25,15  25,30  25,60 
Männer .................................................................. EUR 28,28  27,87  27,99  27,99  28,00  27,81  28,17  28,47  28,76 
Frauen ................................................................... EUR 19,43  19,16  20,03  19,87  20,00  20,04  20,22  20,11  20,46 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR 13,26  13,57  13,89  13,66  13,94  13,91  14,05  14,07  14,22 
Männer .................................................................. EUR 13,48  13,73  14,02  13,84  14,03  14,03  14,18  14,23  14,39 
Frauen ................................................................... EUR 12,72  13,12  13,53  13,18  13,68  13,58  13,68  13,64  13,77 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR 18,42  18,93  19,53  19,32  19,50  19,66  19,65  19,83  19,83 
Männer .................................................................. EUR 18,95  19,47  20,06  19,85  20,01  20,20  20,18  20,37  20,37 
Frauen ................................................................... EUR 17,19  17,72  18,38  18,17  18,37  18,48  18,50  18,66  18,67 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR 22,55  22,78  23,29  22,96  23,32  23,51  23,37  23,52  23,62 
Männer .................................................................. EUR 24,34  24,52  25,05  24,69  25,10  25,27  25,13  25,33  25,45 
Frauen ................................................................... EUR 20,78  21,12  21,65  21,35  21,65  21,86  21,73  21,90  21,97 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR 19,37  19,92  20,30  20,07  20,32  20,31  20,48  20,22  20,58 
Männer .................................................................. EUR 23,27  24,24  24,69  24,41  24,74  24,70  24,91  24,33  24,85 
Frauen ................................................................... EUR 17,12  17,52  17,86  17,67  17,87  17,89  18,02  17,91  18,19 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR / 20,70  20,92  20,98  20,84  20,79  21,06  20,62  20,43 
Männer .................................................................. EUR / 23,97  24,19  24,33  24,10  23,98  24,37  23,81  23,32 
Frauen ................................................................... EUR 15,97  15,41  15,79  15,73  15,75  15,78  15,90  15,78  15,95 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 18,55  19,47  19,27  19,21  19,22  19,18  19,47  19,61  19,85 
Männer .................................................................. EUR 21,66  22,46  22,10  22,06  22,01  21,99  22,33  22,65  22,91 
Frauen ................................................................... EUR 15,47  16,53  16,67  16,59  16,65  16,60  16,83  16,92  17,10 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 102,1  104,6  106,4  105,2  106,2  106,8  107,6  107,2  108,4 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  3 426   3 517   3 577   3 526   3 574   3 590   3 618   3 595   3 643 
Männer ........................................................................... EUR  3 633   3 731   3 783   3 727   3 780   3 798   3 828   3 802   3 855 
Frauen ............................................................................. EUR  2 928   3 006   3 089   3 054   3 086   3 096   3 121   3 114   3 145 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  3 525   3 627   3 715   3 634   3 711   3 737   3 777   3 736   3 820 
Männer ....................................................................... EUR  3 652   3 745   3 829   3 740   3 826   3 855   3 893   3 848   3 939 
Frauen ........................................................................ EUR  2 884   3 003   3 113   3 072   3 100   3 116   3 162   3 161   3 205 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 781   3 859   4 059   3 957   4 092   4 082   4 108   3 941   4 030 
Männer .................................................................. EUR  3 795   3 873   4 077   3 972   4 112   4 098   4 129   3 959   4 053 
Frauen ................................................................... EUR  3 531   3 602   3 799   3 736   3 798   3 843   3 818   3 701   3 724 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  3 593   3 718   3 823   3 758   3 813   3 834   3 885   3 867   3 940 
Männer .................................................................. EUR  3 757   3 875   3 979   3 909   3 969   3 994   4 044   4 027   4 106 
Frauen ................................................................... EUR  2 863   2 986   3 095   3 051   3 082   3 097   3 147   3 145   3 190 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,9  - 0,1  - 0,5  - 0,4  - 1,0  + 1,2  - 0,2  + 0,6  - 2,1  + 3,0 
Männer .................................................................. + 4,1  + 0,1  - 0,4  - 0,3  - 1,1  + 1,1  - 0,4  + 0,6  - 2,1  + 3,0 
Frauen ................................................................... + 5,1  + 0,7  + 0,2  + 0,9  - 1,8  + 1,5  + 0,6  + 0,9  - 2,8  + 3,0 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 2,1  + 0,4  - 0,4  - 0,3  + 2,3  + 3,5  + 0,2  + 1,3  + 0,6  + 1,4 
Männer .................................................................. + 1,7  + 0,4  - 0,5  - 0,2  + 2,3  + 3,4  + 0,2  + 1,3  + 0,6  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 5,2  + 0,9  + 0,6  - 0,7  + 2,0  + 4,3  + 0,5  + 1,0  + 0,6  + 2,2 

Baugewerbe ............................................................... + 3,5  + 0,7  + 0,8  + 0,4  + 0,9  + 0,8  + 0,4  + 0,4  + 0,6  - 0,7 
Männer .................................................................. + 3,7  + 0,4  + 0,6  + 0,2  + 0,6  + 0,6  + 0,4  + 0,4  + 0,4  - 0,7 
Frauen ................................................................... + 0,2  + 4,2  + 5,2  + 4,3  + 4,6  + 3,4  + 1,3  - 0,1  + 2,9  - 0,7 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 2,9  + 1,1  + 0,9  + 0,5  + 1,3  + 1,3  + 0,0  + 0,7  - 0,0  + 0,6 
Männer ....................................................................... + 3,1  + 0,5  + 0,3  - 0,1  + 1,1  + 1,1  ± 0,0  + 0,6  + 0,0  + 0,5 
Frauen ........................................................................ + 2,3  + 2,4  + 2,2  + 1,9  + 1,6  + 1,5  + 0,2  + 0,7  - 0,1  + 0,8 
Handefl2 ....................................................................... + 5,2  - 0,5  - 0,6  - 0,6  - 0,2  + 0,5  ± 0,0  + 0,7  - 1,2  + 0,9 
Männer .................................................................. + 5,4  - 0,9  - 1,0  - 1,2  + 0,1  + 0,6  ± 0,0  + 0,7  - 0,9  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 4,9  + 1,0  + 0,7  + 1,5  - 0,8  ± 0,0  - 0,1  + 1,0  - 1,8  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,8  - 0,2  - 0,6  + 0,2  - 0,6  - 0,1  + 0,1  + 0,9  - 1,9  + 0,8 
Männer .................................................................. + 3,2  - 0,8  - 1,3  - 0,5  - 0,8  - 0,2  + 0,1  + 0,9  - 2,0  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 2,9  + 2,7  + 3,6  + 0,2  + 0,5  + 0,5  + 0,9  - 1,6  + 0,7 

Gastgewerbe .............................................................. + 3,0  + 0,2  + 0,6  - 0,6  + 4,0  + 4,8  - 0,2  + 0,7  + 3,5  + 0,8 
Männer .................................................................. + 2,3  - 0,2  + 0,3  - 0,8  + 4,1  + 4,8  - 0,5  + 0,7  + 3,6  + 0,9 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 0,5  + 1,0  - 0,4  + 3,4  + 4,5  + 0,2  + 0,5  + 3,1  + 0,7 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,4  + 1,6  + 1,3  + 1,7  + 3,7  + 3,4  + 0,1  + 1,3  + 2,1  - 0,1 
Männer .................................................................. + 1,4  + 1,2  + 0,9  + 1,3  + 3,1  + 2,9  + 0,1  + 1,3  + 1,6  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,0  + 1,7  + 2,1  + 4,2  + 4,0  + 0,1  + 1,4  + 2,2  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,7  + 1,8  + 1,7  + 1,3  + 3,2  + 3,6  + 0,9  + 0,8  + 1,6  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 1,9  + 1,9  + 1,3  + 3,2  + 3,3  + 0,8  + 0,6  + 1,9  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,7  + 1,3  + 1,2  + 3,8  + 4,3  + 0,9  + 1,0  + 1,8  + 0,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 3,9  + 4,5  + 3,7  + 2,8  - 2,5  + 0,7  - 0,7  + 0,7  - 1,3  + 2,0 
Männer .................................................................. + 5,2  + 5,9  + 5,2  + 3,6  - 3,4  - 0,1  - 0,9  + 0,5  - 1,4  + 1,8 
Frauen ................................................................... + 3,2  + 1,9  + 1,0  + 1,2  - 0,6  + 2,0  - 0,4  + 1,2  - 1,1  + 2,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 1,8  + 1,6  + 1,2  + 1,2  + 1,7  + 2,7  - 0,2  + 1,0  + 0,6  + 1,2 
Männer .................................................................. - 1,4  + 0,4  - 0,6  - 0,0  + 1,7  + 2,7  - 0,7  + 1,3  + 1,1  + 1,0 
Frauen ................................................................... - 1,4  + 4,5  + 4,6  + 4,2  + 1,2  + 2,3  + 0,2  + 0,9  - 0,5  + 1,7 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,3  + 2,4  + 2,5  + 1,6  + 3,0  + 2,0  - 0,2  + 1,0  + 0,1  + 1,1 
Männer .................................................................. + 1,9  + 2,1  + 2,3  + 1,4  + 2,8  + 2,6  ± 0,0  + 1,1  + 0,4  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 3,1  + 3,3  + 1,9  + 3,5  + 0,7  - 0,7  + 0,7  - 0,3  + 1,0 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,8  + 3,2  + 3,1  + 2,6  + 2,6  + 1,7  + 0,8  - 0,1  + 0,9  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 2,7  + 3,0  + 3,1  + 2,5  + 2,6  + 1,8  + 0,9  - 0,1  + 0,9  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 3,7  + 3,4  + 3,2  + 2,7  + 1,6  + 0,6  + 0,1  + 0,9  + 0,1 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 1,0  + 2,2  + 3,0  + 2,1  + 2,4  + 1,3  + 0,8  - 0,6  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,2  + 2,9  + 2,0  + 2,6  + 1,4  + 0,7  - 0,6  + 0,8  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 2,5  + 3,3  + 2,3  + 2,6  + 1,5  + 1,0  - 0,6  + 0,8  + 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 2,8  + 1,9  + 1,1  + 1,3  + 0,7  + 1,3  - 0,0  + 0,8  - 1,3  + 1,8 
Männer .................................................................. + 4,2  + 1,9  + 1,0  + 1,1  - 0,3  + 0,4  - 0,2  + 0,9  - 2,3  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 2,3  + 1,9  + 1,4  + 1,3  + 1,4  + 1,8  + 0,1  + 0,7  - 0,6  + 1,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... / + 1,1  - 0,2  - 1,8  - 1,7  - 2,0  - 0,2  + 1,3  - 2,1  - 0,9 
Männer .................................................................. / + 0,9  - 0,5  - 2,5  - 2,1  - 3,2  - 0,5  + 1,6  - 2,3  - 2,1 
Frauen ................................................................... - 3,5  + 2,5  + 2,1  + 1,7  + 0,3  + 1,3  + 0,2  + 0,8  - 0,8  + 1,1 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 5,0  - 1,0  - 1,6  - 2,1  + 2,1  + 3,3  - 0,2  + 1,5  + 0,7  + 1,2 
Männer .................................................................. + 3,7  - 1,6  - 2,1  - 2,9  + 2,7  + 4,1  - 0,1  + 1,5  + 1,4  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 6,9  + 0,8  + 0,2  - 0,3  + 2,0  + 2,7  - 0,3  + 1,4  + 0,5  + 1,1 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,4  + 1,7  + 1,6  + 1,7  + 1,9  + 2,1  + 0,6  + 0,7  - 0,4  + 1,1 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,7  + 1,7  + 1,6  + 1,4  + 2,0  + 1,9  + 0,4  + 0,8  - 0,6  + 1,3 
Männer ........................................................................... + 2,7  + 1,4  + 1,4  + 1,1  + 2,0  + 2,0  + 0,5  + 0,8  - 0,7  + 1,4 
Frauen ............................................................................. + 2,7  + 2,8  + 2,6  + 2,4  + 2,0  + 1,9  + 0,3  + 0,8  - 0,2  + 1,0 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 2,9  + 2,4  + 2,3  + 2,4  + 2,8  + 2,9  + 0,7  + 1,1  - 1,1  + 2,2 
Männer ....................................................................... + 2,5  + 2,2  + 2,2  + 2,2  + 2,9  + 3,0  + 0,8  + 1,0  - 1,2  + 2,4 
Frauen ........................................................................ + 4,1  + 3,7  + 3,2  + 3,7  + 2,9  + 3,4  + 0,5  + 1,5  - 0,0  + 1,4 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 2,1  + 5,2  + 6,2  + 5,1  - 0,4  - 1,5  - 0,2  + 0,6  - 4,1  + 2,3 
Männer .................................................................. + 2,1  + 5,3  + 6,2  + 5,1  - 0,3  - 1,4  - 0,3  + 0,8  - 4,1  + 2,4 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 5,5  + 7,1  + 6,6  - 0,9  - 1,9  + 1,2  - 0,7  - 3,1  + 0,6 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 3,5  + 2,8  + 2,6  + 2,9  + 2,9  + 3,3  + 0,6  + 1,3  - 0,5  + 1,9 
Männer .................................................................. + 3,1  + 2,7  + 2,5  + 2,7  + 3,0  + 3,5  + 0,6  + 1,3  - 0,4  + 2,0 
Frauen ................................................................... + 4,3  + 3,7  + 3,1  + 3,7  + 3,1  + 3,5  + 0,5  + 1,6  - 0,1  + 1,4 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  4 456   4 614   4 616   4 585   4 622   4 613   4 644   4 572   4 707 
Männer .................................................................. EUR  4 598   4 765   4 775   4 742   4 788   4 771   4 800   4 729   4 870 
Frauen ................................................................... EUR  3 708   3 901   3 941   3 932   3 917   3 937   3 976   3 882   3 990 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR  3 090   3 185   3 191   3 148   3 181   3 200   3 234   3 207   3 276 
Männer .................................................................. EUR  3 105   3 190   3 191   3 147   3 182   3 200   3 236   3 206   3 273 
Frauen ................................................................... EUR  2 975   3 143   3 187   3 158   3 170   3 201   3 218   3 218   3 297 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 917   3 013   3 009   2 792   3 046   3 107   3 082   2 920   3 092 
Männer .................................................................. EUR  2 932   3 033   3 020   2 791   3 059   3 122   3 096   2 917   3 101 
Frauen ................................................................... EUR  2 726   2 740   2 855   2 810   2 846   2 886   2 879   2 956   2 959 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  3 364   3 451   3 495   3 463   3 493   3 502   3 524   3 515   3 541 
Männer ....................................................................... EUR  3 618   3 719   3 747   3 716   3 743   3 752   3 776   3 767   3 791 
Frauen ........................................................................ EUR  2 940   3 007   3 083   3 050   3 082   3 090   3 110   3 102   3 130 
Handefl2 ....................................................................... EUR  3 165   3 316   3 315   3 293   3 307   3 318   3 341   3 300   3 337 
Männer .................................................................. EUR  3 414   3 583   3 566   3 538   3 557   3 572   3 595   3 556   3 596 
Frauen ................................................................... EUR  2 637   2 758   2 798   2 785   2 790   2 795   2 822   2 776   2 802 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 898   2 973   2 983   2 951   2 975   2 988   3 016   2 954   2 992 
Männer .................................................................. EUR  2 931   3 017   3 006   2 975   2 999   3 012   3 040   2 976   3 016 
Frauen ................................................................... EUR  2 734   2 777   2 865   2 835   2 853   2 874   2 897   2 850   2 876 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  2 034   2 097   2 106   2 090   2 105   2 106   2 123   2 186   2 208 
Männer .................................................................. EUR  2 214   2 267   2 272   2 251   2 274   2 271   2 293   2 354   2 374 
Frauen ................................................................... EUR  1 847   1 908   1 919   1 910   1 914   1 923   1 930   1 987   2 011 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  4 458   4 524   4 602   4 575   4 580   4 596   4 658   4 756   4 755 
Männer .................................................................. EUR  4 792   4 856   4 926   4 901   4 899   4 920   4 984   5 065   5 061 
Frauen ................................................................... EUR  3 553   3 638   3 709   3 676   3 699   3 706   3 757   3 842   3 859 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  4 430   4 551   4 635   4 610   4 604   4 646   4 682   4 744   4 754 
Männer .................................................................. EUR  4 995   5 106   5 207   5 186   5 174   5 218   5 250   5 331   5 324 
Frauen ................................................................... EUR  3 612   3 714   3 776   3 747   3 751   3 786   3 822   3 880   3 904 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  3 602   3 767   3 946   3 982   3 941   3 918   3 945   3 897   3 988 
Männer .................................................................. EUR  3 882   4 099   4 353   4 411   4 348   4 316   4 339   4 284   4 375 
Frauen ................................................................... EUR  3 154   3 286   3 357   3 355   3 349   3 344   3 378   3 340   3 428 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  4 262   4 181   4 244   4 218   4 240   4 236   4 281   4 303   4 360 
Männer .................................................................. EUR  4 853   4 767   4 780   4 763   4 784   4 756   4 816   4 863   4 921 
Frauen ................................................................... EUR  3 273   3 235   3 383   3 352   3 376   3 385   3 417   3 397   3 459 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  2 231   2 270   2 326   2 257   2 335   2 345   2 364   2 339   2 378 
Männer .................................................................. EUR  2 283   2 313   2 361   2 297   2 364   2 380   2 400   2 377   2 418 
Frauen ................................................................... EUR  2 104   2 159   2 234   2 155   2 259   2 252   2 266   2 238   2 267 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 194   3 286   3 389   3 353   3 383   3 411   3 410   3 440   3 440 
Männer .................................................................. EUR  3 303   3 393   3 495   3 458   3 486   3 518   3 516   3 548   3 547 
Frauen ................................................................... EUR  2 950   3 048   3 162   3 126   3 160   3 178   3 182   3 211   3 212 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 920   3 961   4 047   3 990   4 051   4 085   4 061   4 086   4 103 
Männer .................................................................. EUR  4 242   4 270   4 360   4 297   4 369   4 399   4 375   4 406   4 429 
Frauen ................................................................... EUR  3 603   3 665   3 755   3 703   3 756   3 793   3 769   3 797   3 810 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  3 307   3 406   3 470   3 426   3 473   3 477   3 501   3 454   3 521 
Männer .................................................................. EUR  4 027   4 196   4 276   4 224   4 285   4 284   4 308   4 212   4 310 
Frauen ................................................................... EUR  2 900   2 976   3 032   2 994   3 032   3 039   3 061   3 037   3 087 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR /  3 532   3 580   3 582   3 565   3 569   3 607   3 530   3 468 
Männer .................................................................. EUR /  4 096   4 152   4 164   4 139   4 127   4 181   4 083   3 963 
Frauen ................................................................... EUR  2 691   2 623   2 692   2 675   2 677   2 700   2 718   2 697   2 703 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  3 139   3 298   3 282   3 261   3 272   3 271   3 321   3 327   3 379 
Männer .................................................................. EUR  3 691   3 829   3 785   3 761   3 765   3 777   3 837   3 870   3 923 
Frauen ................................................................... EUR  2 600   2 784   2 823   2 807   2 821   2 812   2 852   2 855   2 897 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 102,7  105,3  107,2  105,4  107,0  107,8  108,6  107,7  109,3 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne
    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung  

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3  38,3 
Männer ........................................................................... Std. 37,9  37,9  37,9  37,9  37,9  37,9  37,9  37,9  37,9 
Frauen ............................................................................. Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2010 = 100 101,5  104,5  107,1  106,1  106,3  107,7  107,9  108,6  109,2 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  104,7  107,4  106,3  106,5  108,1  108,4  109,0  109,8 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,1  106,7  105,8  106,0  107,1  107,4  108,2  108,6 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2010 = 100 101,5  104,5  107,1  106,1  106,3  107,6  107,9  108,6  109,2 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  104,7  107,4  106,3  106,5  108,0  108,3  109,0  109,7 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,1  106,7  105,9  106,0  107,1  107,4  108,2  108,6 

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Früheres Bundesgebfiet und Berflfin
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... + 3,5  + 0,0  - 0,4  - 0,3  - 0,3  + 1,8  - 0,2  + 0,7  - 1,6  + 3,0 
Männer .................................................................. + 3,6  + 0,2  - 0,3  - 0,1  - 0,3  + 1,7  - 0,4  + 0,6  - 1,5  + 3,0 
Frauen ................................................................... + 5,2  + 1,0  + 0,4  + 1,2  - 1,3  + 1,9  + 0,5  + 1,0  - 2,4  + 2,8 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 3,1  + 0,2  - 0,2  - 0,5  + 1,9  + 3,0  + 0,6  + 1,1  - 0,8  + 2,2 
Männer .................................................................. + 2,7  + 0,0  - 0,4  - 0,5  + 1,9  + 2,9  + 0,6  + 1,1  - 0,9  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 5,6  + 1,4  + 1,6  - 0,3  + 1,9  + 4,0  + 1,0  + 0,5  ± 0,0  + 2,5 

Baugewerbe ............................................................... + 3,3  - 0,1  + 0,7  + 0,3  + 4,6  + 1,5  + 2,0  - 0,8  - 5,3  + 5,9 
Männer .................................................................. + 3,4  - 0,4  + 0,4  ± 0,0  + 4,5  + 1,4  + 2,1  - 0,8  - 5,8  + 6,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 4,2  + 5,0  + 4,0  + 5,2  + 4,0  + 1,4  - 0,2  + 2,7  + 0,1 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... + 2,6  + 1,3  + 1,2  + 0,7  + 1,5  + 1,4  + 0,3  + 0,6  - 0,3  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 2,8  + 0,8  + 0,7  + 0,1  + 1,4  + 1,3  + 0,2  + 0,6  - 0,2  + 0,6 
Frauen ........................................................................ + 2,3  + 2,5  + 2,4  + 2,0  + 1,7  + 1,6  + 0,3  + 0,6  - 0,3  + 0,9 
Handefl2 ....................................................................... + 4,8  - 0,0  + 0,0  - 0,1  + 0,2  + 0,9  + 0,3  + 0,7  - 1,2  + 1,1 
Männer .................................................................. + 5,0  - 0,5  - 0,4  - 0,7  + 0,5  + 1,1  + 0,4  + 0,6  - 1,1  + 1,1 
Frauen ................................................................... + 4,6  + 1,5  + 1,3  + 2,0  - 0,3  + 0,4  + 0,2  + 1,0  - 1,6  + 0,9 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 2,6  + 0,3  + 0,2  + 0,7  + 0,1  + 0,6  + 0,4  + 0,9  - 2,1  + 1,3 
Männer .................................................................. + 2,9  - 0,4  - 0,5  ± 0,0  + 0,0  + 0,6  + 0,4  + 0,9  - 2,1  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 1,6  + 3,2  + 3,3  + 3,6  + 0,5  + 0,8  + 0,7  + 0,8  - 1,6  + 0,9 

Gastgewerbe .............................................................. + 3,1  + 0,4  + 1,0  ± 0,0  + 4,6  + 4,9  + 0,0  + 0,8  + 3,0  + 1,0 
Männer .................................................................. + 2,4  + 0,2  + 0,8  + 0,1  + 4,6  + 4,4  - 0,1  + 1,0  + 2,7  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 0,6  + 1,3  - 0,3  + 4,0  + 5,1  + 0,5  + 0,4  + 3,0  + 1,2 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,5  + 1,7  + 1,5  + 1,9  + 4,0  + 3,8  + 0,3  + 1,3  + 2,1  - 0,0 
Männer .................................................................. + 1,3  + 1,4  + 1,2  + 1,6  + 3,3  + 3,3  + 0,4  + 1,3  + 1,6  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,4  + 2,0  + 1,8  + 2,0  + 4,5  + 4,3  + 0,2  + 1,4  + 2,3  + 0,4 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 2,7  + 1,8  + 1,8  + 1,3  + 2,9  + 3,3  + 0,9  + 0,8  + 1,3  + 0,2 
Männer .................................................................. + 2,2  + 2,0  + 2,0  + 1,4  + 2,8  + 2,9  + 0,9  + 0,6  + 1,5  - 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 1,7  + 1,3  + 1,1  + 3,5  + 4,1  + 0,9  + 1,0  + 1,5  + 0,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 4,6  + 4,8  + 4,2  + 3,3  - 2,1  + 1,2  - 0,6  + 0,7  - 1,2  + 2,3 
Männer .................................................................. + 5,6  + 6,2  + 5,6  + 4,2  - 2,9  + 0,6  - 0,7  + 0,5  - 1,3  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 4,2  + 2,2  + 1,7  + 1,6  - 0,4  + 2,4  - 0,1  + 1,0  - 1,1  + 2,6 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... - 1,9  + 1,5  + 1,2  + 1,1  + 2,0  + 2,8  - 0,1  + 1,1  + 0,5  + 1,3 
Männer .................................................................. - 1,8  + 0,3  - 0,5  - 0,2  + 2,1  + 2,9  - 0,6  + 1,3  + 1,0  + 1,2 
Frauen ................................................................... - 1,2  + 4,6  + 4,7  + 4,2  + 1,3  + 2,5  + 0,3  + 0,9  - 0,6  + 1,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 1,7  + 2,5  + 3,0  + 1,5  + 3,6  + 1,8  + 0,4  + 0,8  - 1,1  + 1,7 
Männer .................................................................. + 1,3  + 2,1  + 2,7  + 1,3  + 3,5  + 2,3  + 0,7  + 0,8  - 1,0  + 1,7 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 3,5  + 3,8  + 1,8  + 3,9  + 0,4  - 0,3  + 0,6  - 1,2  + 1,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 2,9  + 3,1  + 3,1  + 2,6  + 2,6  + 1,7  + 0,8  - 0,0  + 0,9  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 2,7  + 3,0  + 3,0  + 2,4  + 2,6  + 1,7  + 0,9  - 0,1  + 0,9  - 0,0 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 3,7  + 3,4  + 3,2  + 2,7  + 1,6  + 0,6  + 0,1  + 0,9  + 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 1,0  + 2,2  + 2,9  + 2,0  + 2,4  + 1,3  + 0,8  - 0,6  + 0,6  + 0,4 
Männer .................................................................. + 0,7  + 2,1  + 2,8  + 2,0  + 2,5  + 1,4  + 0,7  - 0,5  + 0,7  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 1,7  + 2,5  + 3,2  + 2,3  + 2,5  + 1,4  + 1,0  - 0,6  + 0,7  + 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 3,0  + 1,9  + 1,2  + 1,1  + 0,8  + 1,4  + 0,1  + 0,7  - 1,3  + 1,9 
Männer .................................................................. + 4,2  + 1,9  + 1,2  + 0,9  - 0,3  + 0,6  - 0,0  + 0,6  - 2,2  + 2,3 
Frauen ................................................................... + 2,6  + 1,9  + 1,4  + 1,2  + 1,4  + 1,8  + 0,2  + 0,7  - 0,8  + 1,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... / + 1,4  + 0,3  - 1,5  - 1,5  - 2,7  + 0,1  + 1,1  - 2,1  - 1,8 
Männer .................................................................. / + 1,4  + 0,1  - 2,2  - 1,9  - 4,3  - 0,3  + 1,3  - 2,3  - 2,9 
Frauen ................................................................... - 2,5  + 2,6  + 2,7  + 2,1  + 0,8  + 1,0  + 0,9  + 0,7  - 0,8  + 0,2 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 5,1  - 0,5  - 0,9  - 1,6  + 2,0  + 3,3  - 0,0  + 1,5  + 0,2  + 1,6 
Männer .................................................................. + 3,7  - 1,1  - 1,4  - 2,3  + 2,9  + 4,2  + 0,3  + 1,6  + 0,9  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 7,1  + 1,4  + 1,0  + 0,2  + 1,7  + 2,7  - 0,3  + 1,4  + 0,1  + 1,5 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste
Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,5  + 1,8  + 1,7  + 1,8  + 2,2  + 2,1  + 0,7  + 0,7  - 0,8  + 1,5 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 3,0  + 2,5  + 2,5  + 2,5  + 2,4  + 2,7  + 1,3  + 0,2  + 0,6  + 0,6 
Männer ........................................................................... + 2,9  + 2,6  + 2,5  + 2,7  + 2,5  + 3,1  + 1,5  + 0,3  + 0,6  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 2,8  + 2,5  + 2,4  + 2,4  + 2,3  + 2,5  + 1,0  + 0,3  + 0,7  + 0,4 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 3,0  + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,4  + 2,7  + 1,2  + 0,3  + 0,6  + 0,6 
Männer ........................................................................... + 2,9  + 2,6  + 2,5  + 2,6  + 2,5  + 3,0  + 1,4  + 0,3  + 0,6  + 0,6 
Frauen ............................................................................. + 2,8  + 2,5  + 2,4  + 2,4  + 2,2  + 2,5  + 1,0  + 0,3  + 0,7  + 0,4 

Vergflefich
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... Std. 39,6  39,5  39,5  39,0  39,6  39,8  39,7  39,2  39,6 
Männer ........................................................................... Std. 39,7  39,7  39,6  38,8  39,7  40,0  39,9  39,1  39,7 
Frauen ............................................................................. Std. 39,3  39,3  39,4  39,2  39,3  39,5  39,4  39,3  39,4 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. Std. 39,4  39,4  39,2  38,1  39,4  39,8  39,7  38,6  39,4 
Männer ....................................................................... Std. 39,5  39,5  39,3  37,9  39,5  39,9  39,7  38,5  39,5 
Frauen ........................................................................ Std. 39,1  39,2  39,1  38,8  39,0  39,3  39,3  39,0  39,1 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. Std. 39,0  38,7  38,4  38,2  38,4  38,5  38,4  38,5  38,6 
Männer .................................................................. Std. 39,1  38,8  38,4  38,2  38,5  38,6  38,5  38,5  38,7 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,3  38,0  38,0  38,0  38,0  38,0  38,1  38,1 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. Std. 39,5  39,5  39,4  39,1  39,4  39,6  39,6  39,2  39,4 
Männer .................................................................. Std. 39,6  39,6  39,5  39,2  39,5  39,8  39,7  39,2  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,1  39,2  39,1  38,8  39,0  39,3  39,3  39,0  39,1 

Energfieversorgung ...................................................... Std. 38,3  38,8  38,6  38,5  38,5  38,7  38,6  38,5  38,5 
Männer .................................................................. Std. 38,4  38,9  38,6  38,5  38,6  38,7  38,6  38,6  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,6  38,4  38,4  38,4  38,5  38,5  38,4  38,4 

Wasserversorgung1 ...................................................... Std. 40,3  40,3  40,3  40,0  40,3  40,5  40,4  39,9  40,2 
Männer .................................................................. Std. 40,5  40,4  40,4  40,1  40,5  40,6  40,5  39,9  40,3 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,8  39,7  39,5  39,6  39,9  39,7  39,6  39,7 

Baugewerbe ............................................................... Std. 38,9  39,1  38,6  34,6  39,5  40,4  39,9  36,4  39,6 
Männer .................................................................. Std. 38,9  39,1  38,6  34,2  39,5  40,4  39,9  36,2  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 39,3  39,4  39,4  38,9  39,3  39,7  39,7  39,4  39,7 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... Std. 39,7  39,6  39,7  39,5  39,7  39,8  39,7  39,6  39,7 
Männer ....................................................................... Std. 40,0  39,8  39,9  39,6  39,9  40,1  40,0  39,7  39,9 
Frauen ........................................................................ Std. 39,3  39,3  39,4  39,4  39,4  39,5  39,5  39,4  39,5 
Handefl2 ....................................................................... Std. 39,7  39,5  39,9  39,6  39,9  40,1  39,9  39,6  39,7 
Männer .................................................................. Std. 39,9  39,8  40,2  39,8  40,3  40,5  40,2  39,7  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,3  38,9  39,3  39,2  39,3  39,5  39,4  39,3  39,4 

Verkehr und Lagerefi .................................................... Std. 40,8  40,4  40,3  39,8  40,3  40,5  40,5  40,3  40,6 
Männer .................................................................. Std. 41,2  40,7  40,6  40,0  40,6  40,8  40,8  40,6  40,9 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,1  39,1  38,8  39,0  39,2  39,2  39,1  39,2 

Gastgewerbe .............................................................. Std. 39,8  39,8  39,7  39,5  39,7  40,0  39,8  39,6  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,1  40,1  40,0  39,8  40,1  40,2  40,0  39,9  40,3 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,5  39,3  39,5  39,8  39,5  39,4  39,7 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. Std. 39,2  39,2  39,5  39,4  39,5  39,5  39,5  39,4  39,5 
Männer .................................................................. Std. 39,3  39,3  39,5  39,4  39,6  39,6  39,6  39,5  39,5 
Frauen ................................................................... Std. 39,0  39,2  39,3  39,3  39,4  39,3  39,3  39,2  39,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,2  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,2  39,1  39,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3  39,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. Std. 37,9  38,1  38,2  38,1  38,2  38,4  38,2  38,5  38,4 
Männer .................................................................. Std. 38,1  38,3  38,5  38,3  38,5  38,6  38,4  38,5  38,6 
Frauen ................................................................... Std. 37,8  37,9  38,0  37,9  37,9  38,0  38,0  38,4  38,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... Std. 39,5  39,6  39,5  39,4  39,5  39,6  39,6  39,5  39,6 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,7  39,6  39,4  39,6  39,7  39,7  39,6  39,7 
Frauen ................................................................... Std. 39,2  39,4  39,4  39,3  39,3  39,4  39,4  39,4  39,5 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... Std. 39,0  38,9  38,7  38,3  38,7  39,0  38,9  38,3  38,7 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,1  38,8  38,3  38,8  39,2  39,0  38,4  38,8 
Frauen ................................................................... Std. 38,5  38,5  38,5  38,3  38,5  38,6  38,6  38,2  38,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ Std. 39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  39,9  40,0  40,0 
Männer .................................................................. Std. 40,2  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,1  40,2  40,2 
Frauen ................................................................... Std. 39,6  39,6  39,7  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8  39,8 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ Std. 38,5  38,7  39,5  39,5  39,5  39,5  39,5  39,9  39,9 
Männer .................................................................. Std. 39,1  39,3  39,7  39,7  39,7  39,7  39,7  39,8  39,9 
Frauen ................................................................... Std. 38,2  38,4  39,4  39,4  39,4  39,4  39,4  39,9  39,9 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... Std. 40,0  40,0  40,1  40,1  40,1  40,2  40,0  39,8  39,8 
Männer .................................................................. Std. 40,4  40,3  40,5  40,5  40,6  40,6  40,5  40,2  40,1 
Frauen ................................................................... Std. 39,8  39,9  39,9  39,9  39,9  40,0  39,8  39,7  39,6 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... Std. 39,7  39,9  39,6  39,6  39,5  39,7  39,6  39,7  39,7 
Männer .................................................................. Std. 39,7  39,9  39,6  39,7  39,6  39,7  39,7  39,8  39,8 
Frauen ................................................................... Std. 39,7  39,8  39,5  39,5  39,3  39,8  39,4  39,5  39,6 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. Std. 39,1  39,2  39,1  38,9  39,0  39,3  39,2  39,2  39,3 
Männer .................................................................. Std. 39,5  39,6  39,5  39,4  39,3  39,6  39,6  39,6  39,6 
Frauen ................................................................... Std. 38,9  39,0  38,8  38,6  38,8  39,0  38,9  38,8  39,0 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR 15,18  15,37  15,67  15,56  15,65  15,64  15,83  15,92  15,96 
Männer ........................................................................... EUR 15,37  15,64  15,92  15,85  15,89  15,87  16,07  16,25  16,27 
Frauen ............................................................................. EUR 14,86  14,90  15,23  15,07  15,22  15,22  15,41  15,34  15,41 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR 14,11  14,56  14,84  14,72  14,81  14,81  15,00  15,28  15,39 
Männer ....................................................................... EUR 14,64  15,02  15,29  15,20  15,25  15,25  15,45  15,78  15,85 
Frauen ........................................................................ EUR 12,12  12,78  13,08  12,93  13,08  13,06  13,25  13,34  13,54 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR 18,95  19,07  21,23  20,81  21,50  21,25  21,36  21,02  21,60 
Männer .................................................................. EUR 18,80  18,93  21,09  20,69  21,37  21,10  21,18  20,87  21,45 
Frauen ................................................................... EUR 20,00  20,06  22,15  21,57  22,40  22,19  22,43  22,03  22,51 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR 13,90  14,51  14,84  14,65  14,82  14,85  15,06  15,27  15,51 
Männer .................................................................. EUR 14,74  15,31  15,63  15,42  15,60  15,64  15,86  16,10  16,34 
Frauen ................................................................... EUR 11,43  12,05  12,42  12,28  12,40  12,41  12,59  12,67  12,87 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bezahflte Wochenarbefitszefit*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... - 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  - 1,3  + 1,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  + 0,8  - 0,3  - 2,0  + 1,5 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,3 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. ± 0,0  - 0,5  + 0,3  + 0,3  + 1,3  ± 0,0  + 1,0  - 0,3  - 2,8  + 2,1 
Männer ....................................................................... ± 0,0  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 1,6  ± 0,0  + 1,0  - 0,5  - 3,0  + 2,6 
Frauen ........................................................................ + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,3 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. - 0,8  - 0,8  - 0,8  - 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,8  - 1,0  - 0,5  - 1,0  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  + 0,5 
Frauen ................................................................... - 0,5  - 0,8  - 0,5  - 1,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  ± 0,0  - 1,0  + 0,5 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  - 0,3  - 1,3  + 0,8 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,8  ± 0,0  - 0,8  + 0,3 

Energfieversorgung ...................................................... + 1,3  - 0,5  - 0,3  - 0,8  ± 0,0  ± 0,0  + 0,5  - 0,3  - 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 1,3  - 0,8  - 0,5  - 1,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 1,0  - 0,5  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 

Wasserversorgung1 ...................................................... ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  - 0,2  - 0,3  - 0,2  + 0,5  - 0,2  - 1,2  + 0,8 
Männer .................................................................. - 0,2  ± 0,0  + 0,2  - 0,2  - 0,5  - 0,5  + 0,2  - 0,2  - 1,5  + 1,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,8  - 0,5  - 0,3  + 0,3 

Baugewerbe ............................................................... + 0,5  - 1,3  + 0,5  + 0,3  + 5,2  + 0,3  + 2,3  - 1,2  - 8,8  + 8,8 
Männer .................................................................. + 0,5  - 1,3  + 0,5  + 0,3  + 5,8  + 0,3  + 2,3  - 1,2  - 9,3  + 9,4 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,5  + 0,5  + 1,3  + 1,0  + 1,0  ± 0,0  - 0,8  + 0,8 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,3  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  - 0,3  - 0,3  + 0,3 
Männer ....................................................................... - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,5  - 0,2  - 0,8  + 0,5 
Frauen ........................................................................ ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Handefl2 ....................................................................... - 0,5  + 1,0  + 1,5  + 0,8  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  - 0,5  - 0,8  + 0,3 
Männer .................................................................. - 0,3  + 1,0  + 1,8  + 0,5  - 0,3  - 1,0  + 0,5  - 0,7  - 1,2  + 0,5 
Frauen ................................................................... - 1,0  + 1,0  + 1,5  + 1,3  + 0,3  + 0,3  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,3 

Verkehr und Lagerefi .................................................... - 1,0  - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 1,3  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,7 
Männer .................................................................. - 1,2  - 0,2  - 0,2  - 0,2  + 1,5  + 0,7  + 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,7 
Frauen ................................................................... - 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Gastgewerbe .............................................................. ± 0,0  - 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,8  + 0,8  - 0,5  - 0,5  + 1,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,2  + 0,2  - 0,2  + 0,3  + 0,5  + 0,2  - 0,5  - 0,3  + 1,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  - 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,8  - 0,8  - 0,3  + 0,8 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. ± 0,0  + 0,8  + 0,5  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  + 0,5  + 0,8  + 0,5  + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 0,3  + 0,3  + 0,3  - 0,3  - 0,3  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. + 0,5  + 0,3  + 1,1  + 0,3  + 1,0  + 0,5  + 0,5  - 0,5  + 0,8  - 0,3 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,5  + 1,0  + 0,5  + 0,5  + 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  + 1,3  + 1,1  + 0,3  ± 0,0  + 1,1  - 0,3 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 0,3  - 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,5  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  - 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  ± 0,0  - 0,3  ± 0,0  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... - 0,3  - 0,5  - 0,5  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,8  - 0,3  - 1,5  + 1,0 
Männer .................................................................. ± 0,0  - 0,8  - 0,5  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  + 1,0  - 0,5  - 1,5  + 1,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  - 0,3  - 0,5  + 0,3  ± 0,0  - 1,0  + 0,3 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,2  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  + 0,2  ± 0,0  ± 0,0  + 0,2  ± 0,0 
Frauen ................................................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  + 0,3  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 0,5  + 2,1  + 2,1  + 2,1  + 1,0  + 1,0  ± 0,0  ± 0,0  + 1,0  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  + 1,0  + 1,0  + 1,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  ± 0,0  + 0,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... + 0,5  + 2,6  + 2,6  + 2,6  + 1,3  + 1,3  ± 0,0  ± 0,0  + 1,3  ± 0,0 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... ± 0,0  + 0,3  + 0,5  ± 0,0  - 0,7  - 0,7  + 0,2  - 0,5  - 0,5  ± 0,0 
Männer .................................................................. - 0,2  + 0,5  + 0,7  + 0,5  - 0,7  - 1,2  ± 0,0  - 0,2  - 0,7  - 0,2 
Frauen ................................................................... + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0  - 0,5  - 0,8  + 0,3  - 0,5  - 0,3  - 0,3 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung................................ + 0,5  - 0,8  - 0,8  - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,5  - 0,3  + 0,3  ± 0,0 
Männer .................................................................. + 0,5  - 0,8  - 0,8  - 0,5  + 0,3  + 0,5  + 0,3  ± 0,0  + 0,3  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,8  - 0,3  - 0,5  ± 0,0  + 0,8  + 1,3  - 1,0  + 0,3  + 0,3 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,5  + 0,8  + 0,8  + 0,8  - 0,3  ± 0,0  + 0,3 
Männer .................................................................. + 0,3  - 0,3  + 0,3  - 0,3  + 0,5  + 0,8  + 0,8  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... + 0,3  - 0,5  ± 0,0  - 0,5  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 0,3  - 0,3  + 0,5 

Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 1,3  + 2,0  + 1,9  + 1,7  + 2,3  + 2,0  - 0,1  + 1,2  + 0,6  + 0,3 
Männer ........................................................................... + 1,8  + 1,8  + 1,7  + 1,5  + 2,5  + 2,4  - 0,1  + 1,3  + 1,1  + 0,1 
Frauen ............................................................................. + 0,3  + 2,2  + 2,1  + 2,3  + 1,8  + 1,2  ± 0,0  + 1,2  - 0,5  + 0,5 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,2  + 1,9  + 1,6  + 1,8  + 3,8  + 3,9  ± 0,0  + 1,3  + 1,9  + 0,7 
Männer ....................................................................... + 2,6  + 1,8  + 1,6  + 1,6  + 3,8  + 3,9  ± 0,0  + 1,3  + 2,1  + 0,4 
Frauen ........................................................................ + 5,4  + 2,3  + 2,0  + 2,4  + 3,2  + 3,5  - 0,2  + 1,5  + 0,7  + 1,5 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. + 0,6  + 11,3  + 12,3  + 10,9  + 1,0  + 0,5  - 1,2  + 0,5  - 1,6  + 2,8 
Männer .................................................................. + 0,7  + 11,4  + 12,2  + 10,6  + 0,9  + 0,4  - 1,3  + 0,4  - 1,5  + 2,8 
Frauen ................................................................... + 0,3  + 10,4  + 12,2  + 12,2  + 2,1  + 0,5  - 0,9  + 1,1  - 1,8  + 2,2 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 4,4  + 2,3  + 2,1  + 2,2  + 4,2  + 4,7  + 0,2  + 1,4  + 1,4  + 1,6 
Männer .................................................................. + 3,9  + 2,1  + 2,0  + 2,1  + 4,4  + 4,7  + 0,3  + 1,4  + 1,5  + 1,5 
Frauen ................................................................... + 5,4  + 3,1  + 2,7  + 3,0  + 3,2  + 3,8  + 0,1  + 1,5  + 0,6  + 1,6 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR 22,64  22,29  23,06  22,59  23,24  23,12  23,29  23,14  23,52 
Männer .................................................................. EUR 23,37  23,05  23,99  23,52  24,18  24,06  24,20  23,81  24,15 
Frauen ................................................................... EUR 20,82  20,59  20,96  20,47  21,13  21,00  21,22  21,47  21,93 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR 14,17  14,22  15,13  15,13  15,10  15,06  15,22  15,67  15,62 
Männer .................................................................. EUR 13,95  13,91  14,88  14,89  14,84  14,82  14,95  15,48  15,40 
Frauen ................................................................... EUR 15,13  15,59  16,14  16,08  16,16  16,05  16,30  16,47  16,61 

Baugewerbe ............................................................... EUR 13,31  13,49  13,54  13,57  13,51  13,46  13,63  13,80  13,65 
Männer .................................................................. EUR 13,34  13,49  13,51  13,54  13,47  13,44  13,60  13,78  13,63 
Frauen ................................................................... EUR 12,92  13,49  13,89  13,87  14,04  13,69  13,96  13,96  13,90 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR 15,87  15,84  16,16  16,04  16,15  16,14  16,33  16,31  16,31 
Männer ....................................................................... EUR 16,05  16,18  16,46  16,38  16,44  16,42  16,60  16,66  16,64 
Frauen ........................................................................ EUR 15,66  15,45  15,80  15,63  15,79  15,79  15,99  15,89  15,92 
Handefl2 ....................................................................... EUR 13,01  13,11  13,04  12,89  12,94  13,07  13,27  13,12  13,22 
Männer .................................................................. EUR 13,64  13,94  13,89  13,75  13,78  13,92  14,12  14,01  14,10 
Frauen ................................................................... EUR 11,80  11,74  11,61  11,51  11,52  11,61  11,80  11,69  11,75 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR 12,90  13,64  13,80  13,80  13,74  13,77  13,89  13,41  13,58 
Männer .................................................................. EUR 12,52  13,29  13,51  13,50  13,44  13,47  13,61  13,10  13,28 
Frauen ................................................................... EUR 14,48  14,92  15,07  15,06  15,05  15,07  15,10  14,83  15,01 

Gastgewerbe .............................................................. EUR 9,01  9,28  9,50  9,52  9,49  9,42  9,59  9,63  9,74 
Männer .................................................................. EUR 9,79  10,10  10,31  10,33  10,35  10,25  10,31  10,54  10,55 
Frauen ................................................................... EUR 8,47  8,68  8,91  8,93  8,88  8,82  9,03  8,95  9,13 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR 18,91  19,15  20,12  19,82  19,95  20,24  20,47  21,78  21,76 
Männer .................................................................. EUR 20,78  21,45  22,05  21,74  21,91  22,16  22,37  23,80  23,61 
Frauen ................................................................... EUR 15,74  15,48  16,47  16,24  16,25  16,54  16,86  17,71  17,96 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR 20,04  21,04  21,38  21,36  21,18  21,37  21,62  21,38  21,57 
Männer .................................................................. EUR 22,71  24,26  24,37  24,51  24,16  24,28  24,55  24,24  24,35 
Frauen ................................................................... EUR 18,27  18,84  19,35  19,25  19,17  19,39  19,59  19,31  19,57 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR 17,55  17,14  16,99  16,98  16,99  16,91  17,07  16,52  16,39 
Männer .................................................................. EUR 17,72  17,17  17,06  17,18  16,96  16,96  17,15  16,84  16,69 
Frauen ................................................................... EUR 17,39  17,11  16,90  16,75  17,03  16,85  16,98  16,15  16,04 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR 17,78  18,10  18,15  18,00  18,17  18,15  18,28  18,11  18,18 
Männer .................................................................. EUR (19,55) 21,15 21,15  20,98  21,23  21,14  21,23  20,84  20,80 
Frauen ................................................................... EUR 14,54  14,09  14,47  14,39  14,45  14,46  14,59  14,73  14,82 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR 10,01  10,23  11,03  10,98  11,08  10,98  11,08  11,17  11,23 
Männer .................................................................. EUR 10,03  10,18  11,18  11,14  11,25  11,11  11,22  11,31  11,36 
Frauen ................................................................... EUR 9,94  10,37  10,63  10,56  10,63  10,62  10,70  10,83  10,90 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,    
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR 17,80  18,36  18,91  18,72  18,88  18,92  19,12  19,27  19,22 
Männer .................................................................. EUR 18,04  18,61  19,11  18,93  19,05  19,11  19,34  19,53  19,47 
Frauen ................................................................... EUR 17,55  18,10  18,69  18,48  18,70  18,71  18,87  18,99  18,95 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR 22,08  22,64  22,78  22,35  23,01  22,75  23,00  23,01  22,92 
Männer .................................................................. EUR 23,47  23,59  23,73  23,31  23,98  23,69  23,95  24,05  23,95 
Frauen ................................................................... EUR 21,35  22,12  22,26  21,83  22,48  22,24  22,49  22,43  22,35 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR 17,20  17,29  17,70  17,37  17,70  17,79  17,93  17,71  17,92 
Männer .................................................................. EUR 21,71  20,97  21,31  20,92  21,25  21,44  21,60  21,36  21,71 
Frauen ................................................................... EUR 15,46  15,75  16,12  15,83  16,15  16,19  16,32  16,15  16,32 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR 16,30  15,91  16,01  16,03  16,05  15,97  15,98  16,30  16,34 
Männer .................................................................. EUR 18,03  17,60  17,55  17,51  17,63  17,56  17,49  18,00  18,05 
Frauen ................................................................... EUR 14,16  14,06  14,23  14,27  14,25  14,17  14,22  14,27  14,32 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR 12,32  13,52  13,78  13,65  13,66  13,74  14,06  14,30  14,25 
Männer .................................................................. EUR 14,01  15,74  15,35  15,38  15,33  15,16  15,54  16,04  15,86 
Frauen ................................................................... EUR 11,25  12,08  12,50  12,29  12,32  12,55  12,83  12,90  12,96 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 101,9  104,7  106,8  105,6  106,8  107,0  108,1  108,4  109,0 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*  

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... EUR  2 609   2 639   2 691   2 635   2 691   2 705   2 731   2 713   2 746 
Männer ........................................................................... EUR  2 652   2 696   2 740   2 672   2 743   2 759   2 783   2 763   2 806 
Frauen ............................................................................. EUR  2 534   2 542   2 605   2 569   2 601   2 610   2 640   2 622   2 637 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. EUR  2 414   2 494   2 530   2 436   2 537   2 561   2 585   2 561   2 638 
Männer ....................................................................... EUR  2 510   2 576   2 609   2 503   2 619   2 646   2 668   2 638   2 722 
Frauen ........................................................................ EUR  2 061   2 176   2 223   2 181   2 218   2 231   2 263   2 259   2 301 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. EUR  3 212   3 209   3 539   3 449   3 587   3 559   3 561   3 513   3 620 
Männer .................................................................. EUR  3 192   3 190   3 521   3 432   3 570   3 542   3 539   3 492   3 603 
Frauen ................................................................... EUR  3 348   3 336   3 657   3 562   3 698   3 668   3 698   3 642   3 726 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. EUR  2 386   2 491   2 543   2 486   2 536   2 558   2 592   2 598   2 654 
Männer .................................................................. EUR  2 538   2 635   2 685   2 624   2 678   2 701   2 736   2 745   2 804 
Frauen ................................................................... EUR  1 944   2 052   2 110   2 069   2 101   2 119   2 151   2 144   2 185 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttostundenverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... - 1,5  + 3,5  + 4,0  + 3,6  + 2,4  + 1,2  - 0,5  + 0,7  - 0,6  + 1,6 
Männer .................................................................. - 1,4  + 4,1  + 4,6  + 3,9  + 1,2  - 0,1  - 0,5  + 0,6  - 1,6  + 1,4 
Frauen ................................................................... - 1,1  + 1,8  + 2,2  + 2,8  + 4,9  + 3,8  - 0,6  + 1,0  + 1,2  + 2,1 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 0,4  + 6,4  + 5,5  + 5,5  + 3,6  + 3,4  - 0,3  + 1,1  + 3,0  - 0,3 
Männer .................................................................. - 0,3  + 7,0  + 6,2  + 6,1  + 4,0  + 3,8  - 0,1  + 0,9  + 3,5  - 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 3,5  + 2,2  + 3,0  + 2,4  + 2,8  - 0,7  + 1,6  + 1,0  + 0,9 

Baugewerbe ............................................................... + 1,4  + 0,4  ± 0,0  + 0,2  + 1,7  + 1,0  - 0,4  + 1,3  + 1,2  - 1,1 
Männer .................................................................. + 1,1  + 0,1  - 0,1  ± 0,0  + 1,8  + 1,2  - 0,2  + 1,2  + 1,3  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 4,4  + 3,0  + 0,8  + 2,5  + 0,6  - 1,0  - 2,5  + 2,0  ± 0,0  - 0,4 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,2  + 2,0  + 2,1  + 1,8  + 1,7  + 1,0  - 0,1  + 1,2  - 0,1  ± 0,0 
Männer ....................................................................... + 0,8  + 1,7  + 1,8  + 1,2  + 1,7  + 1,2  - 0,1  + 1,1  + 0,4  - 0,1 
Frauen ........................................................................ - 1,3  + 2,3  + 2,3  + 2,4  + 1,7  + 0,8  ± 0,0  + 1,3  - 0,6  + 0,2 
Handefl2 ....................................................................... + 0,8  - 0,5  - 0,5  + 0,3  + 1,8  + 2,2  + 1,0  + 1,5  - 1,1  + 0,8 
Männer .................................................................. + 2,2  - 0,4  - 0,3  + 0,4  + 1,9  + 2,3  + 1,0  + 1,4  - 0,8  + 0,6 
Frauen ................................................................... - 0,5  - 1,1  - 1,2  - 0,6  + 1,6  + 2,0  + 0,8  + 1,6  - 0,9  + 0,5 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 5,7  + 1,2  + 0,9  + 1,3  - 2,8  - 1,2  + 0,2  + 0,9  - 3,5  + 1,3 
Männer .................................................................. + 6,2  + 1,7  + 1,3  + 1,7  - 3,0  - 1,2  + 0,2  + 1,0  - 3,7  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 1,0  + 1,0  + 1,1  - 1,5  - 0,3  + 0,1  + 0,2  - 1,8  + 1,2 

Gastgewerbe .............................................................. + 3,0  + 2,4  + 2,6  + 2,9  + 1,2  + 2,6  - 0,7  + 1,8  + 0,4  + 1,1 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,1  + 3,1  + 2,5  + 2,0  + 1,9  - 1,0  + 0,6  + 2,2  + 0,1 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,6  + 2,2  + 3,1  + 0,2  + 2,8  - 0,7  + 2,4  - 0,9  + 2,0 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,3  + 5,1  + 9,1  + 4,3  + 9,9  + 9,1  + 1,5  + 1,1  + 6,4  - 0,1 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,8  + 3,6  + 3,0  + 9,5  + 7,8  + 1,1  + 0,9  + 6,4  - 0,8 
Frauen ................................................................... - 1,7  + 6,4  + 13,9  + 4,7  + 9,1  + 10,5  + 1,8  + 1,9  + 5,0  + 1,4 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 5,0  + 1,6  + 0,5  + 1,5  + 0,1  + 1,8  + 0,9  + 1,2  - 1,1  + 0,9 
Männer .................................................................. + 6,8  + 0,5  - 0,4  + 0,2  - 1,1  + 0,8  + 0,5  + 1,1  - 1,3  + 0,5 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 2,7  + 1,4  + 2,6  + 0,3  + 2,1  + 1,1  + 1,0  - 1,4  + 1,3 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 2,3  - 0,9  - 1,7  - 1,7  - 2,7  - 3,5  - 0,5  + 0,9  - 3,2  - 0,8 
Männer .................................................................. - 3,1  - 0,6  - 2,6  - 1,7  - 2,0  - 1,6  ± 0,0  + 1,1  - 1,8  - 0,9 
Frauen ................................................................... - 1,6  - 1,2  - 1,0  - 1,9  - 3,6  - 5,8  - 1,1  + 0,8  - 4,9  - 0,7 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 1,8  + 0,3  + 0,3  + 0,1  + 0,6  + 0,1  - 0,1  + 0,7  - 0,9  + 0,4 
Männer .................................................................. (+ 8,9) ± 0,0  - 0,2  - 0,8  - 0,7  - 2,0  - 0,4  + 0,4  - 1,8  - 0,2 
Frauen ................................................................... - 3,1  + 2,7  + 2,8  + 2,9  + 2,4  + 2,6  + 0,1  + 0,9  + 1,0  + 0,6 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,2  + 7,8  + 8,0  + 6,1  + 1,7  + 1,4  - 0,9  + 0,9  + 0,8  + 0,5 
Männer .................................................................. + 1,5  + 9,8  + 9,9  + 7,5  + 1,5  + 1,0  - 1,2  + 1,0  + 0,8  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 4,3  + 2,5  + 2,9  + 2,6  + 2,6  + 2,5  - 0,1  + 0,8  + 1,2  + 0,6 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  
Sozfiaflversficherung ................................................ + 3,1  + 3,0  + 2,2  + 3,1  + 2,9  + 1,8  + 0,2  + 1,1  + 0,8  - 0,3 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,7  + 2,0  + 3,0  + 3,2  + 2,2  + 0,3  + 1,2  + 1,0  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 3,1  + 3,3  + 2,4  + 3,2  + 2,8  + 1,3  + 0,1  + 0,9  + 0,6  - 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 2,5  + 0,6  + 0,3  + 1,2  + 3,0  - 0,4  - 1,1  + 1,1  + 0,0  - 0,4 
Männer .................................................................. + 0,5  + 0,6  + 0,2  + 1,2  + 3,2  - 0,1  - 1,2  + 1,1  + 0,4  - 0,4 
Frauen ................................................................... + 3,6  + 0,6  + 0,3  + 1,3  + 2,7  - 0,6  - 1,1  + 1,1  - 0,3  - 0,4 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,5  + 2,4  + 2,5  + 1,7  + 2,0  + 1,2  + 0,5  + 0,8  - 1,2  + 1,2 
Männer .................................................................. - 3,4  + 1,6  + 2,1  + 0,6  + 2,1  + 2,2  + 0,9  + 0,7  - 1,1  + 1,6 
Frauen ................................................................... + 1,9  + 2,3  + 2,4  + 1,9  + 2,0  + 1,1  + 0,2  + 0,8  - 1,0  + 1,1 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... - 2,4  + 0,6  + 2,2  + 0,1  + 1,7  + 1,8  - 0,5  + 0,1  + 2,0  + 0,2 
Männer .................................................................. - 2,4  - 0,3  + 1,4  - 1,2  + 2,8  + 2,4  - 0,4  - 0,4  + 2,9  + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,7  + 1,2  + 2,6  + 1,1  ± 0,0  + 0,5  - 0,6  + 0,4  + 0,4  + 0,4 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 9,7  + 1,9  + 1,9  + 2,9  + 4,8  + 4,3  + 0,6  + 2,3  + 1,7  - 0,3 
Männer .................................................................. + 12,3  - 2,5  - 2,9  - 1,6  + 4,3  + 3,5  - 1,1  + 2,5  + 3,2  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 7,4  + 3,5  + 3,8  + 4,6  + 5,0  + 5,2  + 1,9  + 2,2  + 0,5  + 0,5 

Index der durchschnfittflfichen Bruttostundenverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,7  + 2,0  + 1,9  + 2,1  + 2,7  + 2,1  + 0,2  + 1,0  + 0,3  + 0,6 

Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 1,1  + 2,0  + 2,3  + 2,0  + 3,0  + 2,0  + 0,5  + 1,0  - 0,7  + 1,2 
Männer ........................................................................... + 1,7  + 1,6  + 2,0  + 1,6  + 3,4  + 2,3  + 0,6  + 0,9  - 0,7  + 1,6 
Frauen ............................................................................. + 0,3  + 2,5  + 2,6  + 2,6  + 2,1  + 1,4  + 0,3  + 1,1  - 0,7  + 0,6 
Produzfierendes Gewerbe ................................................. + 3,3  + 1,4  + 2,0  + 1,9  + 5,1  + 4,0  + 0,9  + 0,9  - 0,9  + 3,0 
Männer ....................................................................... + 2,6  + 1,3  + 1,9  + 1,7  + 5,4  + 3,9  + 1,0  + 0,8  - 1,1  + 3,2 
Frauen ........................................................................ + 5,6  + 2,2  + 2,2  + 2,6  + 3,6  + 3,7  + 0,6  + 1,4  - 0,2  + 1,9 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen 
und Erden .............................................................. - 0,1  + 10,3  + 11,7  + 9,6  + 1,9  + 0,9  - 0,8  + 0,1  - 1,3  + 3,0 
Männer .................................................................. - 0,1  + 10,4  + 11,7  + 9,3  + 1,7  + 0,9  - 0,8  - 0,1  - 1,3  + 3,2 
Frauen ................................................................... - 0,4  + 9,6  + 11,7  + 11,0  + 2,2  + 0,8  - 0,8  + 0,8  - 1,5  + 2,3 

Verarbefitendes Gewerbe ............................................. + 4,4  + 2,1  + 2,4  + 2,4  + 4,5  + 4,7  + 0,9  + 1,3  + 0,2  + 2,2 
Männer .................................................................. + 3,8  + 1,9  + 2,3  + 2,1  + 4,6  + 4,7  + 0,9  + 1,3  + 0,3  + 2,1 
Frauen ................................................................... + 5,6  + 2,8  + 3,0  + 3,3  + 3,6  + 4,0  + 0,9  + 1,5  - 0,3  + 1,9 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.
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Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 63*



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... EUR  3 771   3 754   3 864   3 777   3 890   3 884   3 904   3 873   3 939 
Männer .................................................................. EUR  3 895   3 893   4 024   3 935   4 052   4 048   4 060   3 990   4 053 
Frauen ................................................................... EUR  3 460   3 449   3 501   3 416   3 526   3 512   3 548   3 578   3 654 

Wasserversorgung1 ...................................................... EUR  2 483   2 489   2 648   2 631   2 643   2 647   2 669   2 715   2 729 
Männer .................................................................. EUR  2 453   2 441   2 613   2 598   2 609   2 614   2 632   2 686   2 697 
Frauen ................................................................... EUR  2 609   2 697   2 784   2 762   2 780   2 782   2 814   2 838   2 866 

Baugewerbe ............................................................... EUR  2 253   2 292   2 272   2 038   2 318   2 361   2 361   2 183   2 349 
Männer .................................................................. EUR  2 256   2 290   2 264   2 014   2 312   2 361   2 357   2 168   2 346 
Frauen ................................................................... EUR  2 204   2 310   2 378   2 341   2 397   2 362   2 411   2 388   2 395 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... EUR  2 735   2 724   2 787   2 753   2 784   2 792   2 818   2 806   2 813 
Männer ....................................................................... EUR  2 789   2 800   2 854   2 820   2 852   2 858   2 883   2 877   2 883 
Frauen ........................................................................ EUR  2 674   2 636   2 707   2 673   2 704   2 712   2 740   2 723   2 730 
Handefl2 ....................................................................... EUR  2 243   2 248   2 258   2 216   2 242   2 278   2 299   2 256   2 281 
Männer .................................................................. EUR  2 362   2 411   2 426   2 377   2 411   2 449   2 465   2 419   2 448 
Frauen ................................................................... EUR  2 014   1 987   1 983   1 958   1 966   1 992   2 018   1 994   2 010 

Verkehr und Lagerefi .................................................... EUR  2 286   2 392   2 414   2 383   2 404   2 423   2 446   2 350   2 394 
Männer .................................................................. EUR  2 240   2 352   2 380   2 345   2 369   2 388   2 416   2 312   2 359 
Frauen ................................................................... EUR  2 467   2 536   2 558   2 541   2 551   2 569   2 572   2 520   2 555 

Gastgewerbe .............................................................. EUR  1 558   1 606   1 641   1 634   1 639   1 636   1 656   1 656   1 693 
Männer .................................................................. EUR  1 703   1 757   1 793   1 786   1 803   1 790   1 793   1 825   1 849 
Frauen ................................................................... EUR  1 458   1 495   1 531   1 525   1 522   1 526   1 552   1 532   1 576 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. EUR  3 220   3 263   3 451   3 390   3 424   3 474   3 515   3 729   3 731 
Männer .................................................................. EUR  3 547   3 661   3 788   3 721   3 767   3 813   3 851   4 083   4 057 
Frauen ................................................................... EUR  2 670   2 634   2 815   2 774   2 780   2 826   2 882   3 018   3 064 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. EUR  3 416   3 589   3 650   3 647   3 614   3 649   3 691   3 644   3 678 
Männer .................................................................. EUR  3 870   4 132   4 154   4 178   4 112   4 139   4 186   4 122   4 147 
Frauen ................................................................... EUR  3 114   3 216   3 307   3 290   3 276   3 314   3 350   3 297   3 342 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. EUR  2 892   2 837   2 823   2 815   2 823   2 818   2 835   2 761   2 738 
Männer .................................................................. EUR  2 933   2 856   2 851   2 862   2 835   2 845   2 863   2 817   2 800 
Frauen ................................................................... EUR  2 855   2 818   2 788   2 759   2 808   2 785   2 801   2 694   2 666 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen  
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... EUR  3 054   3 111   3 116   3 079   3 117   3 123   3 143   3 110   3 126 
Männer .................................................................. EUR (3 373)  3 646   3 639   3 591   3 652   3 650   3 660   3 586   3 586 
Frauen ................................................................... EUR  2 478   2 413   2 477   2 459   2 470   2 478   2 499   2 522   2 541 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen   
Dfienstflefistungen ................................................... EUR  1 695   1 729   1 856   1 827   1 865   1 861   1 871   1 862   1 886 
Männer .................................................................. EUR  1 706   1 727   1 885   1 852   1 898   1 890   1 900   1 887   1 914 
Frauen ................................................................... EUR  1 666   1 735   1 778   1 758   1 778   1 782   1 793   1 799   1 815 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,   
Sozfiaflversficherung ................................................ EUR  3 089   3 181   3 279   3 246   3 275   3 282   3 315   3 348   3 339 
Männer .................................................................. EUR  3 151   3 243   3 332   3 300   3 322   3 333   3 372   3 408   3 397 
Frauen ................................................................... EUR  3 024   3 115   3 223   3 187   3 224   3 227   3 254   3 281   3 275 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ EUR  3 691   3 810   3 909   3 833   3 949   3 905   3 949   3 987   3 973 
Männer .................................................................. EUR  3 987   4 025   4 092   4 016   4 135   4 084   4 131   4 162   4 147 
Frauen ................................................................... EUR  3 541   3 695   3 811   3 735   3 849   3 809   3 851   3 889   3 876 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... EUR  2 988   3 006   3 082   3 024   3 082   3 104   3 119   3 066   3 097 
Männer .................................................................. EUR  3 813   3 677   3 753   3 682   3 746   3 782   3 799   3 730   3 783 
Frauen ................................................................... EUR  2 675   2 729   2 794   2 743   2 797   2 811   2 825   2 786   2 810 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... EUR  2 814   2 757   2 752   2 756   2 751   2 756   2 747   2 810   2 818 
Männer .................................................................. EUR  3 114   3 053   3 023   3 019   3 033   3 026   3 014   3 113   3 121 
Frauen ................................................................... EUR  2 445   2 431   2 442   2 447   2 434   2 449   2 436   2 450   2 464 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. EUR  2 094   2 304   2 342   2 311   2 314   2 345   2 397   2 434   2 430 
Männer .................................................................. EUR  2 403   2 706   2 635   2 634   2 618   2 611   2 675   2 760   2 730 
Frauen ................................................................... EUR  1 901   2 046   2 107   2 060   2 075   2 127   2 169   2 175   2 194 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... 2010 = 100 102,5  105,4  107,8  105,3  107,9  108,6  109,5  108,7  110,1 

  2011     2012     2013   1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... Std. 38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9  38,9 
Männer ........................................................................... Std. 38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8  38,8 
Frauen ............................................................................. Std. 39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1  39,1 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0  100,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ 2010 = 100 101,5  104,7  107,4  106,5  106,8  107,8  108,3  109,2  109,7 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  105,0  107,6  106,6  107,0  108,0  108,5  109,4  110,1 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,5  107,2  106,4  106,6  107,6  108,0  109,1  109,4 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. 2010 = 100 101,5  104,7  107,3  106,5  106,8  107,7  108,2  109,2  109,7 
Männer ........................................................................... 2010 = 100 101,7  104,9  107,6  106,6  107,0  108,0  108,5  109,3  110,1 
Frauen ............................................................................. 2010 = 100 101,3  104,4  107,2  106,4  106,6  107,5  108,0  109,1  109,4 

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Verdfienste und Arbefitskosten
Neue Länder
Bruttomonatsverdfienste ohne Sonderzahflungen*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Energfieversorgung ...................................................... - 0,5  + 2,9  + 3,6  + 3,0  + 2,5  + 1,3  - 0,2  + 0,5  - 0,8  + 1,7 
Männer .................................................................. - 0,1  + 3,4  + 4,1  + 2,9  + 1,4  + 0,0  - 0,1  + 0,3  - 1,7  + 1,6 
Frauen ................................................................... - 0,3  + 1,5  + 2,0  + 2,5  + 4,7  + 3,6  - 0,4  + 1,0  + 0,8  + 2,1 

Wasserversorgung1 ...................................................... + 0,2  + 6,4  + 5,7  + 5,3  + 3,2  + 3,3  + 0,2  + 0,8  + 1,7  + 0,5 
Männer .................................................................. - 0,5  + 7,0  + 6,4  + 5,9  + 3,4  + 3,4  + 0,2  + 0,7  + 2,1  + 0,4 
Frauen ................................................................... + 3,4  + 3,2  + 2,5  + 2,8  + 2,8  + 3,1  + 0,1  + 1,2  + 0,9  + 1,0 

Baugewerbe ............................................................... + 1,7  - 0,9  + 0,5  + 0,5  + 7,1  + 1,3  + 1,9  ± 0,0  - 7,5  + 7,6 
Männer .................................................................. + 1,5  - 1,1  + 0,5  + 0,3  + 7,6  + 1,5  + 2,1  - 0,2  - 8,0  + 8,2 
Frauen ................................................................... + 4,8  + 2,9  + 1,2  + 3,1  + 2,0  - 0,1  - 1,5  + 2,1  - 1,0  + 0,3 

Dfienstflefistungsberefich .................................................... - 0,4  + 2,3  + 2,5  + 2,1  + 1,9  + 1,0  + 0,3  + 0,9  - 0,4  + 0,2 
Männer ....................................................................... + 0,4  + 1,9  + 2,1  + 1,4  + 2,0  + 1,1  + 0,2  + 0,9  - 0,2  + 0,2 
Frauen ........................................................................ - 1,4  + 2,7  + 2,9  + 2,7  + 1,9  + 1,0  + 0,3  + 1,0  - 0,6  + 0,3 
Handefl2 ....................................................................... + 0,2  + 0,4  + 1,2  + 1,1  + 1,8  + 1,7  + 1,6  + 0,9  - 1,9  + 1,1 
Männer .................................................................. + 2,1  + 0,6  + 1,4  + 1,0  + 1,8  + 1,5  + 1,6  + 0,7  - 1,9  + 1,2 
Frauen ................................................................... - 1,3  - 0,2  + 0,4  + 0,4  + 1,8  + 2,2  + 1,3  + 1,3  - 1,2  + 0,8 

Verkehr und Lagerefi .................................................... + 4,6  + 0,9  + 0,8  + 1,3  - 1,4  - 0,4  + 0,8  + 0,9  - 3,9  + 1,9 
Männer .................................................................. + 5,0  + 1,2  + 1,0  + 1,6  - 1,4  - 0,4  + 0,8  + 1,2  - 4,3  + 2,0 
Frauen ................................................................... + 2,8  + 0,9  + 1,2  + 1,0  - 0,8  + 0,2  + 0,7  + 0,1  - 2,0  + 1,4 

Gastgewerbe .............................................................. + 3,1  + 2,2  + 2,8  + 2,6  + 1,3  + 3,3  - 0,2  + 1,2  ± 0,0  + 2,2 
Männer .................................................................. + 3,2  + 2,0  + 3,3  + 2,3  + 2,2  + 2,6  - 0,7  + 0,2  + 1,8  + 1,3 
Frauen ................................................................... + 2,5  + 2,4  + 2,5  + 2,8  + 0,5  + 3,5  + 0,3  + 1,7  - 1,3  + 2,9 

Informatfion und Kommunfikatfion ................................. + 1,3  + 5,8  + 9,8  + 4,9  + 10,0  + 9,0  + 1,5  + 1,2  + 6,1  + 0,1 
Männer .................................................................. + 3,2  + 3,5  + 4,4  + 3,6  + 9,7  + 7,7  + 1,2  + 1,0  + 6,0  - 0,6 
Frauen ................................................................... - 1,3  + 6,9  + 14,3  + 5,1  + 8,8  + 10,2  + 1,7  + 2,0  + 4,7  + 1,5 

Erbrfingung von Ffinanz- und  
Versficherungsdfienstflefistungen .............................. + 5,1  + 1,7  + 0,6  + 1,5  - 0,1  + 1,8  + 1,0  + 1,2  - 1,3  + 0,9 
Männer .................................................................. + 6,8  + 0,5  - 0,3  + 0,3  - 1,3  + 0,9  + 0,7  + 1,1  - 1,5  + 0,6 
Frauen ................................................................... + 3,3  + 2,8  + 1,5  + 2,7  + 0,2  + 2,0  + 1,2  + 1,1  - 1,6  + 1,4 

Grundstücks- und Wohnungswesen .............................. - 1,9  - 0,5  - 0,9  - 1,5  - 1,9  - 3,0  - 0,2  + 0,6  - 2,6  - 0,8 
Männer .................................................................. - 2,6  - 0,2  - 1,6  - 1,2  - 1,6  - 1,2  + 0,4  + 0,6  - 1,6  - 0,6 
Frauen ................................................................... - 1,3  - 1,1  - 0,6  - 2,0  - 2,4  - 5,1  - 0,8  + 0,6  - 3,8  - 1,0 

Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen
und technfischen Dfienstflefistungen ......................... + 1,9  + 0,2  + 0,3  - 0,1  + 1,0  + 0,3  + 0,2  + 0,6  - 1,0  + 0,5 
Männer .................................................................. (+ 8,1) - 0,2  - 0,2  - 1,0  - 0,1  - 1,8  - 0,1  + 0,3  - 2,0  ± 0,0 
Frauen ................................................................... - 2,6  + 2,7  + 2,7  + 2,8  + 2,6  + 2,9  + 0,3  + 0,8  + 0,9  + 0,8 

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen  
Dfienstflefistungen ................................................... + 2,0  + 7,3  + 7,4  + 6,0  + 1,9  + 1,1  - 0,2  + 0,5  - 0,5  + 1,3 
Männer .................................................................. + 1,2  + 9,1  + 9,1  + 7,3  + 1,9  + 0,8  - 0,4  + 0,5  - 0,7  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 4,1  + 2,5  + 3,1  + 2,6  + 2,3  + 2,1  + 0,2  + 0,6  + 0,3  + 0,9 

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung,  

Sozfiaflversficherung ................................................ + 3,0  + 3,1  + 2,3  + 3,2  + 3,1  + 2,0  + 0,2  + 1,0  + 1,0  - 0,3 
Männer .................................................................. + 2,9  + 2,7  + 2,1  + 3,0  + 3,3  + 2,3  + 0,3  + 1,2  + 1,1  - 0,3 
Frauen ................................................................... + 3,0  + 3,5  + 2,6  + 3,4  + 2,9  + 1,6  + 0,1  + 0,8  + 0,8  - 0,2 

Erzfiehung und Unterrficht ............................................ + 3,2  + 2,6  + 2,2  + 3,3  + 4,0  + 0,6  - 1,1  + 1,1  + 1,0  - 0,4 
Männer .................................................................. + 1,0  + 1,7  + 1,3  + 2,3  + 3,6  + 0,3  - 1,2  + 1,2  + 0,8  - 0,4 
Frauen ................................................................... + 4,3  + 3,1  + 2,8  + 3,8  + 4,1  + 0,7  - 1,0  + 1,1  + 1,0  - 0,3 

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ................................... + 0,6  + 2,5  + 2,8  + 1,9  + 1,4  + 0,5  + 0,7  + 0,5  - 1,7  + 1,0 
Männer .................................................................. - 3,6  + 2,1  + 2,8  + 1,0  + 1,3  + 1,0  + 1,0  + 0,4  - 1,8  + 1,4 
Frauen ................................................................... + 2,0  + 2,4  + 2,5  + 1,9  + 1,6  + 0,5  + 0,5  + 0,5  - 1,4  + 0,9 

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ............................... - 2,0  - 0,2  + 1,5  - 0,5  + 2,0  + 2,4  + 0,2  - 0,3  + 2,3  + 0,3 
Männer .................................................................. - 2,0  - 1,0  + 0,5  - 1,8  + 3,1  + 2,9  - 0,2  - 0,4  + 3,3  + 0,3 
Frauen ................................................................... - 0,6  + 0,5  + 2,3  + 0,6  + 0,1  + 1,2  + 0,6  - 0,5  + 0,6  + 0,6 

Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ................. + 10,0  + 1,6  + 2,1  + 2,5  + 5,3  + 5,0  + 1,3  + 2,2  + 1,5  - 0,2 
Männer .................................................................. + 12,6  - 2,6  - 2,6  - 1,8  + 4,8  + 4,3  - 0,3  + 2,5  + 3,2  - 1,1 
Frauen ................................................................... + 7,6  + 3,0  + 4,0  + 3,9  + 5,6  + 5,7  + 2,5  + 2,0  + 0,3  + 0,9 

Index der durchschnfittflfichen Bruttomonatsverdfienste*

Voflflzefitbeschäftfigte Arbefitnehmer/-finnen
Produzfierendes Gewerbe und Dfienstflefistungsberefich ........... + 2,8  + 2,3  + 2,5  + 2,5  + 3,2  + 2,0  + 0,6  + 0,8  - 0,7  + 1,3 

  2012     2013   3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Tarfifflfiche Stunden- und Monatsverdfienste ohne

    Sonderzahflungen und Arbefitszefitentwfickflung 

    fin der Gesamtwfirtschaft

Arbefitnehmer/-finnen und Beamte/Beamtfinnen

Durchschnfittflfiche tarfifflfiche Wochenarbefitszefit ...................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Wochenarbefitszefit ................................ ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Männer ........................................................................... ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 
Frauen ............................................................................. ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0  ± 0,0 

Index der tarfifflfichen Stundenverdfienste ................................ + 3,2  + 2,6  + 2,6  + 2,8  + 2,5  + 2,7  + 0,9  + 0,5  + 0,8  + 0,5 
Männer ........................................................................... + 3,2  + 2,5  + 2,5  + 2,6  + 2,6  + 2,9  + 0,9  + 0,5  + 0,8  + 0,6 
Frauen ............................................................................. + 3,2  + 2,6  + 2,6  + 2,9  + 2,5  + 2,6  + 0,9  + 0,4  + 1,0  + 0,3 

Index der tarfifflfichen Monatsverdfienste ................................. + 3,2  + 2,5  + 2,5  + 2,8  + 2,5  + 2,7  + 0,8  + 0,5  + 0,9  + 0,5 
Männer ........................................................................... + 3,1  + 2,6  + 2,5  + 2,7  + 2,5  + 2,9  + 0,9  + 0,5  + 0,7  + 0,7 
Frauen ............................................................................. + 3,1  + 2,7  + 2,6  + 2,9  + 2,5  + 2,6  + 0,8  + 0,5  + 1,0  + 0,3 

Vergflefich

* Dfie Ergebnfisse für das 2. Vfiertefljahr 2013 wurden am 20.11.2013 korrfigfiert.

1 Efinschflfießflfich Abwasser- und Abfaflflentsorgung, Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen. – 2 Efinschflfießflfich Instandhafltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11 1.-2. Vj 12 1.-3. Vj 12 1.-4. Vj 12 1.-2. Vj 13 1.-3. Vj 13 1.-4. Vj 13

Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ausgaben1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  577 166   869 078  1 166 634   578 817   869 888  1 174 449   599 519   896 361  1 204 222 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  180 594   275 829   363 516   171 798   263 054   357 503   173 803   263 022   349 441 

EU-Antefifle ................................................................. Mfiflfl. EUR  12 784   18 104   23 348   14 936   20 073   25 251   17 486   23 986   30 116 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR  253 652   379 604   512 134   257 317   386 666   520 544   265 653   398 631   533 682 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  156 236   232 938   319 364   156 205   236 211   321 459   161 355   241 552   329 880 

Gemefinden/Gemefindeverbände2 .................................   Mfiflfl. EUR  91 095   140 001   194 534   91 547   140 414   196 864   94 770   146 819   204 715 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR  27 047   40 761   55 649   27 303   40 940   56 450   28 951   43 945   61 151 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  31 388   48 069   65 724   31 576   47 446   65 920   33 264   50 701   70 102 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR  6 284   9 578   13 708   6 488   9 790   13 843   6 480   9 795   13 935 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  18 605   27 328   37 392   18 631   27 942   38 037   18 317   27 823   37 950 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  4 218   6 366   9 102   4 177   6 335   9 417   4 214   6 503   9 055 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR  18 163   27 973   38 827   18 223   27 993   38 985   19 019   28 906   39 774 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  50 197   74 118   101 614   48 655   75 741   102 604   49 991   75 697   101 433 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR  10 505   15 137   20 444   10 430   15 797   20 977   10 859   16 200   21 527 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 703   4 088   5 583   2 827   4 150   5 651   2 900   4 247   5 713 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  9 176   14 333   20 843   9 477   14 622   21 136   10 256   15 386   22 220 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  6 219   9 785   13 288   5 907   9 065   12 807   5 765   8 771   12 557 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  7 016   10 441   14 011   6 979   10 514   14 143   7 276   10 838   14 717 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 359   8 201   11 578   5 207   7 927   11 297   5 191   7 961   11 420 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR  11 507   17 148   23 263   12 474   18 021   24 089   11 699   17 423   23 749 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR  2 503   3 667   5 359   2 522   3 739   5 180   2 592   3 828   5 312 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR  5 929   9 418   12 878   6 656   10 083   13 684   6 820   10 655    970 

Efinnahmen1

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR  561 567   835 268  1 154 596   561 354   846 483  1 163 357   580 139   867 661  1 194 776 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR  169 652   248 575   351 084   155 282   238 691   335 455   158 225   239 745   334 893 

EU-Antefifle ................................................................. Mfiflfl. EUR  12 784   18 104   23 348   14 936   20 073   25 251   17 486   23 986   30 116 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR  257 842   385 691   526 225   262 176   392 620   536 412   262 623   394 675   538 373 

Länder2 ............................................................... Mfiflfl. EUR  152 224   225 590   308 545   153 548   232 568   315 642   161 512   241 525   329 238 

Gemefinden/Gemefindeverbände2  ...............................Mfiflfl. EUR  86 259   134 706   191 656   88 398   139 062   197 770   93 842   145 379   538 373 

fin den Ländern3

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR  26 403   39 769   56 585   26 849   41 266   58 045   27 769   42 461   60 635 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR  32 164   48 431   67 261   32 707   49 549   68 605   35 663   53 265   73 635 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR  6 312   9 885   13 792   6 281   9 816   13 968   7 029   10 727   14 899 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR  15 808   24 015   33 366   16 245   25 253   34 421   17 245   26 079   36 127 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR  4 132   6 618   9 271   4 346   6 739   9 302   4 387   6 900   9 483 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR  17 185   26 573   36 418   18 598   28 714   38 836   20 334   30 083   40 163 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR  47 532   69 221   95 965   46 005   70 844   99 077   47 349   71 718   99 104 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR  9 422   13 297   18 123   9 625   14 221   19 731   9 956   15 064   20 645 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR  2 114   3 432   4 560   2 106   3 541   4 613   2 116   3 609   4 935 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  10 765   16 489   22 893   10 817   16 343   22 721   10 935   16 664   23 377 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR  5 993   9 778   13 272   5 813   9 251   12 993   5 834   9 157   12 930 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR  6 342   9 663   13 221   6 395   10 115   13 836   6 968   10 670   14 706 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR  5 378   8 260   11 365   5 481   8 328   11 620   5 601   8 587   11 923 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR  10 343   16 257   22 285   11 612   17 871   24 116   12 568   18 416   24 530 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR  1 991   3 305   4 486   2 186   3 523   4 604   2 104   3 525   4 780 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR  6 125   8 906   12 489   6 588   9 588   12 648   6 634   9 836   13 791 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik (Kern- und Extrahaushaflte), berefinfigt um Zahflungen der Efinhefiten unterefinander, daher nficht addfierbar. 2011 und 2012 revfidfierte Ergeb-
nfisse. – 2 Efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte. – 3 Staatflfiche und kommunafle Ebene.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 1.-2. Vj 11 1.-3. Vj 11 1.-4. Vj 11 1.-2. Vj 12 1.-3. Vj 12 1.-4. Vj 12 1.-2. Vj 13 1.-3. Vj 13 1.-4. Vj 13

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt

Ffinanzfierungssafldo1,2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... Mfiflfl. EUR -  15 626  -  33 867  -  12 123  -  17 451  -  23 559  -  11 031  -  19 343  -  28 652  -  9 386 

Bund ......................................................................... Mfiflfl. EUR -  10 905  -  27 200  -  12 391  -  16 475  -  24 308  -  22 004  -  15 541  -  23 228  -  14 504 

Sozfiaflversficherung .................................................... Mfiflfl. EUR  4 107   5 953   13 908   4 824   5 860   15 854  -  3 052  -  3 990   4 674 

Länder3 ............................................................... Mfiflfl. EUR -  3 992  -  7 325  -  10 762  -  2 651  -  3 759  -  5 787    177    5  -   610 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 .................................Mfiflfl. EUR -  4 835  -  5 295  -  2 878  -  3 149  -  1 353    906  -   928  -  1 440   1 053 

fin den Ländern4

Baden-Württemberg ............................................. Mfiflfl. EUR -   639  -   976    965  -   450    338   1 600  -  1 167  -  1 464  -   497 

Bayern .................................................................. Mfiflfl. EUR   774    362   1 537   1 132   2 104   2 681   2 399   2 563   3 531 

Brandenburg ........................................................ Mfiflfl. EUR   29    307    84  -   208    26    125    550    932    964 

Hessen ................................................................. Mfiflfl. EUR -  2 816  -  3 339  -  4 029  -  2 412  -  2 719  -  3 617  -  1 078  -  1 747  -  1 826 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... Mfiflfl. EUR -   86    252    169    169    404  -   115    173    396    427 

Nfiedersachsen ..................................................... Mfiflfl. EUR -   971  -  1 399  -  2 408    374    721  -   149   1 312   1 176    388 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. Mfiflfl. EUR -  2 667  -  4 900  -  5 649  -  2 652  -  4 900  -  3 526  -  2 644  -  3 983  -  2 329 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... Mfiflfl. EUR -  1 080  -  1 834  -  2 321  -   803  -  1 571  -  1 245  -   900  -  1 131  -   882 

Saarfland ............................................................... Mfiflfl. EUR -   589  -   660  -  1 021  -   721  -   609  -  1 038  -   784  -   638  -   779 

Sachsen ............................................................... Mfiflfl. EUR  1 589   2 157   2 052   1 341   1 722   1 588    680   1 281   1 160 

Sachsen-Anhaflt .................................................... Mfiflfl. EUR -   226  -   6  -   16  -   94    186    186    68    385    373 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... Mfiflfl. EUR -   674  -   778  -   790  -   583  -   399  -   307  -   310  -   169  -   11 

Thürfingen ............................................................. Mfiflfl. EUR   36    76  -   196    290    416    338    410    626    504 

Berflfin ................................................................... Mfiflfl. EUR -  1 164  -   890  -   976  -   861  -   269    28    870    994    782 

Bremen ................................................................ Mfiflfl. EUR -   512  -   361  -   872  -   336  -   215  -   581  -   487  -   301  -   532 

Hamburg .............................................................. Mfiflfl. EUR   206  -   499  -   382  -   61  -   494  -  1 023  -   177  -   806  -  1 331 

Ffinanzen und Steuern

1 Ergebnfisse der vfiertefljährflfichen Kassenstatfistfik (Kern- und Extrahaushaflte). 2011 und 2012 revfidfierte Ergebnfisse. – 2 Dfifferenz zwfischen Ausgaben und Efinnahmen efinschflfießflfich Safldo 
der haushafltstechnfischen Verrechnungen; nficht fidentfisch mfit dem Staatsdeffizfit nach den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. – 3 Efinschflfießflfich gemefinsamer Extrahaushaflte. – 4 
Staatflfiche und kommunafle Ebene. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... Mfiflfl. EUR 1 963 762  1 953 232  1 961 736  1 945 318  1 938 919  1 932 723  1 932 972  1 929 787  1 942 544 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR 1 286 652  1 269 579  1 266 866  1 262 582  1 259 909  1 255 240  1 258 139  1 262 226  1 264 170 

Länder .................................................................. Mfiflfl. EUR  591 959   598 377   609 061   597 340   594 168   592 610   589 495   578 663   589 295 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................... Mfiflfl. EUR  85 152   85 276   85 808   85 396   84 841   84 873   85 339   88 899   89 079 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR  67 085   67 096   69 233   65 732   64 190   64 846   56 304   53 334   65 565 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR  41 762   41 615   41 386   39 787   39 905   39 814   39 393   38 756   38 861 

Brandenburg ................................................... Mfiflfl. EUR  20 372   20 439   21 021   20 977   19 857   19 865   20 201   19 857   19 834 

Hessen3 ............................................................ Mfiflfl. EUR  49 242   49 398   51 646   51 112   50 257   51 295   51 662   50 875   50 669 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR  11 321   11 184   11 116   11 222   11 132   11 249   11 095   10 824   10 885 

Nfiedersachsen ................................................ Mfiflfl. EUR  64 799   64 294   63 753   64 019   64 264   63 207   65 043   66 457   65 528 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  185 894   194 223   198 261   192 573   193 722   192 268   192 879   189 776   188 642 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... Mfiflfl. EUR  36 290   35 570   37 881   36 182   36 586   37 838   38 513   38 375   37 272 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  14 308   14 104   14 510   14 824   14 857   14 871   15 133   15 685   15 752 

Sachsen .......................................................... Mfiflfl. EUR  9 418   9 171   8 810   8 287   8 023   7 892   7 771   7 514   7 195 

Sachsen-Anhaflt ............................................... Mfiflfl. EUR  23 872   23 832   22 929   23 936   23 473   23 285   22 457   21 308   23 439 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  30 247   29 916   30 687   30 361   30 227   29 638   30 720   30 455   30 447 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR  18 422   18 640   18 632   18 375   18 562   18 387   18 252   19 399   19 247 

Berflfin .............................................................. Mfiflfl. EUR  60 761   60 665   61 006   61 314   59 064   59 941   60 441   59 645   59 456 

Bremen ........................................................... Mfiflfl. EUR  19 179   19 341   19 317   19 713   20 026   19 269   19 926   19 342   19 387 

Hamburg ......................................................... Mfiflfl. EUR  24 139   24 164   24 681   24 324   24 864   23 817   25 043   25 960   26 193 

Öffentflficher Gesamthaushaflt ................................ EUR je Efinw.5  24 016   23 887   23 952   23 752   23 673   23 983   23 987   23 940   24 105 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.5  15 735   15 527   15 468   15 416   15 383   15 576   15 612   15 663   15 687 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.5  7 239   7 318   7 436   7 293   7 255   7 354   7 315   7 181   7 313 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................EUR je Efinw.5  1 123   1 124   1 130   1 125   1 118   1 135   1 141   1 181   1 191 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.5  6 230   6 231   6 402   6 079   5 936   6 119   5 313   5 033   6 187 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.5  3 325   3 313   3 277   3 151   3 160   3 173   3 139   3 088   3 097 

Brandenburg ................................................... EUR je Efinw.5  8 154   8 181   8 434   8 416   7 967   8 117   8 254   8 113   8 104 

Hessen3 ............................................................EUR je Efinw.5  8 106   8 131   8 465   8 377   8 237   8 514   8 575   8 389   8 410 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.5  6 913   6 829   6 817   6 882   6 827   7 044   6 948   6 778   6 816 

Nfiedersachsen ................................................ EUR je Efinw.5  8 176   8 112   8 047   8 080   8 111   8 115   8 351   8 504   8 413 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.5  10 422   10 889   11 115   10 796   10 860   10 958   10 993   10 816   10 751 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... EUR je Efinw.5  9 074   8 894   9 475   9 050   9 152   9 487   9 656   9 621   9 345 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.5  14 100   13 900   14 352   14 662   14 695   14 994   15 258   15 815   15 882 

Sachsen .......................................................... EUR je Efinw.5  2 276   2 216   2 134   2 007   1 943   1 953   1 923   1 859   1 780 

Sachsen-Anhaflt ............................................... EUR je Efinw.5  10 277   10 260   9 957   10 394   10 193   10 354   9 986   9 475   10 422 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.5  10 667   10 551   10 809   10 695   10 647   10 554   10 939   10 845   10 842 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.5  8 272   8 370   8 414   8 298   8 382   8 498   8 435   8 960   8 895 

Berflfin .............................................................. EUR je Efinw.5  17 471   17 444   17 344   17 432   16 792   17 660   17 807   17 573   17 517 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.5  29 080   29 326   29 225   29 824   30 298   29 437   30 441   29 549   29 618 

Hamburg ......................................................... EUR je Efinw.5  13 480   13 494   13 676   13 478   13 777   13 667   14 370   14 896   15 030 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis zum 4. Vj 2013 ohne Zweckverbände; ab 1. Vj 2014 efinschflfießflfich Zweckverbänden, 
Efinhefiten aus Forschung und Entwfickflung sowfie kamerafl buchenden kommunaflen Extrahaushaflten. – 2 Kredfitmarktschuflden fim wefiteren Sfinne (= Wert papfierschuflden, Schuflden befi Banken, 
Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt. – 4 Land und Gemefinden/
Gemefindeverbände. – 5 Berechnet mfit den Ergebnfissen der Bevöflkerungsfortschrefibung jewefifls zum 30.6. auf Grundflage früherer Zähflungen vor dem Zensus 2011 bfis zum 2. Vj 2013; ab  
3. Vj 2013 auf Grundflage des Zensus 2011.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kredfitmarktschuflden2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... - 1,3  - 1,1  - 1,5 X  X - 0,3  - 0,3  + 0,0 X + 0,7 

Bund ......................................................................... - 2,1  - 1,1  - 0,7 X  X - 0,2  - 0,4  + 0,2 X + 0,2 

Länder ....................................................................... + 0,4  - 1,0  - 3,2 X  X - 0,5  - 0,3  - 0,5 X + 1,8 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................ - 0,4  - 0,5  - 0,5 X  X - 0,6  + 0,0  + 0,5 X + 0,2 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. - 4,3  - 3,4  - 18,7 X  X - 2,3  + 1,0  - 13,2 X + 22,9 

Bayern .................................................................. - 4,4  - 4,3  - 4,8 X  X + 0,3  - 0,2  - 1,1 X + 0,3 

Brandenburg ........................................................ - 2,5  - 2,8  - 3,9 X  X - 5,3  + 0,0  + 1,7 X - 0,1 

Hessen3 ................................................................. + 2,1  + 3,8  + 0,0 X  X - 1,7  + 2,1  + 0,7 X - 0,4 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... - 1,7  + 0,6  - 0,2 X  X - 0,8  + 1,1  - 1,4 X + 0,6 

Nfiedersachsen ..................................................... - 0,8  - 1,7  + 2,0 X  X + 0,4  - 1,6  + 2,9 X - 1,4 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. + 4,2  - 1,0  - 2,7 X  X + 0,6  - 0,8  + 0,3 X - 0,6 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... + 0,8  + 6,4  + 1,7 X  X + 1,1  + 3,4  + 1,8 X - 2,9 

Saarfland ............................................................... + 3,8  + 5,4  + 4,3 X  X + 0,2  + 0,1  + 1,8 X + 0,4 

Sachsen ............................................................... - 14,8  - 13,9  - 11,8 X  X - 3,2  - 1,6  - 1,5 X - 4,2 

Sachsen-Anhaflt .................................................... - 1,7  - 2,3  - 2,1 X  X - 1,9  - 0,8  - 3,6 X + 10,0 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... - 0,1  - 0,9  + 0,1 X  X - 0,4  - 1,9  + 3,6 X - 0,0 

Thürfingen ............................................................. + 0,8  - 1,4  - 2,0 X  X + 1,0  - 0,9  - 0,7 X - 0,8 

Berflfin ................................................................... - 2,8  - 1,2  - 0,9 X  X - 3,7  + 1,5  + 0,8 X - 0,3 

Bremen ................................................................ + 4,4  - 0,4  + 3,2 X  X + 1,6  - 3,8  + 3,4 X + 0,2 

Hamburg .............................................................. + 3,0  - 1,4  + 1,5 X  X + 2,2  - 4,2  + 5,1 X + 0,9 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner5

Öffentflficher Gesamthaushaflt ..................................... -   343  +   96  +   35 X  X -   79  +   310 +   4 X +   165 

Bund ......................................................................... -   352  +   49  +   144 X  X -   33  +   193  +   36 X +   24 

Länder ....................................................................... +   16  +   36  -   121 X  X -   38  +   99  -   39 X +   132 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ...................................... -   5  +   11  +   11 X  X -   7  +   17 +   6 X +   10 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. -   294  -   112  -  1 089 X  X -   143  +   183  -   806 X +  1 154 

Bayern .................................................................. -   165  -   140  -   138 X  X +   9 +   13  -   34 X +   9 

Brandenburg ........................................................ -   187  -   64  -   180 X  X -   449  +   150  +   137 X -   9 

Hessen
3
 ................................................................. +   131  +   383  +   110 X  X -   140  +   277  +   61 X +   21 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... -   86  +   215  +   131 X  X -   55  +   217  -   96 X +   38 

Nfiedersachsen ..................................................... -   65 +   3 +   304 X  X +   31 +   4 +   236 X -   91 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. +   438  +   69  -   122 X  X +   64  +   98  +   35 X -   65 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... +   78  +   593  +   181 X  X +   102  +   335  +   169 X -   276 

Saarfland ............................................................... +   595  +  1 094  +   906 X  X +   33  +   299  +   264 X +   67 

Sachsen ............................................................... -   333  -   263  -   211 X  X -   64  +   10  -   30 X -   79 

Sachsen-Anhaflt .................................................... -   84  +   94  +   29 X  X -   201  +   161  -   368 X +   947 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... -   20 +   3 +   130 X  X -   48  -   93  +   385 X -   3 

Thürfingen ............................................................. +   110  +   128  +   21 X  X +   84  +   116  -   63 X -   65 

Berflfin ................................................................... -   679  +   216  +   463 X  X -   640  +   868  +   147 X -   56 

Bremen  ............................................................... +  1 218  +   111  +  1 216 X  X +   474  -   861  +  1 004 X +   69 

Hamburg .............................................................. +   297  +   173  +   694 X  X +   299  -   110  +   703 X +   134 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis zum 4. Vj 2013 ohne Zweckverbände; ab 1. Vj 2014 efinschflfießflfich Zweckverbänden, 
Efinhefiten aus Forschung und Entwfickflung sowfie kamerafl buchenden kommunaflen Extrahaushaflten. – 2 Kredfitmarktschuflden fim wefiteren Sfinne (= Wert papfierschuflden, Schuflden befi Banken, 
Sparkassen, Versficherungsunternehmen und fin-/ausfländfischen Steflflen sowfie Ausgflefichsforderungen). – 3 Gemefinden/Gemefindeverbände tefiflwefise geschätzt. – 4 Land und Gemefinden/
Gemefindeverbände. – 5 Berechnet mfit den Ergebnfissen der Bevöflkerungsfortschrefibung jewefifls zum 30.6. auf Grundflage früherer Zähflungen vor dem Zensus 2011 bfis zum 2. Vj 2013; ab  
3. Vj 2013 auf Grundflage des Zensus 2011.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit 2. Vj 12 3. Vj 12 4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... Mfiflfl. EUR  118 658   110 878   110 034   112 242   109 441   91 705   110 755   106 756   101 614 

Bund .................................................................... Mfiflfl. EUR  19 643   13 176   22 262   23 582   28 560   15 193   23 298   16 315   22 679 

Länder................................................................... Mfiflfl. EUR  51 122   50 303   40 014   39 126   32 541   27 761   39 193   41 035   29 260 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ........................... Mfiflfl. EUR  47 893   47 399   47 757   49 533   48 340   48 751   48 265   49 407   49 675 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... Mfiflfl. EUR   194    182    172    335   2 246   2 209   14 905   13 568    808 

Bayern ............................................................. Mfiflfl. EUR   373    271    262    383    359    298    244    361    355 

Brandenburg ................................................... Mfiflfl. EUR  1 292    997    783    788    780    771    804    821    812 

Hessen3 ............................................................ Mfiflfl. EUR  6 989   7 376   7 403   7 343   6 751   6 734   7 182   7 684   9 243 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... Mfiflfl. EUR   295    396    622    552    578    568    713    759    835 

Nfiedersachsen ................................................ Mfiflfl. EUR  5 121   4 897   5 483   4 307   4 136   4 068   3 841   3 835   3 775 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ Mfiflfl. EUR  72 289   69 839   60 600   61 007   52 761   49 160   48 561   49 122   49 754 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... Mfiflfl. EUR  6 891   8 030   6 726   8 451   7 629   6 366   6 278   6 618   7 274 

Saarfland .......................................................... Mfiflfl. EUR  2 079   2 143   2 026   2 000   2 096   1 994   1 978   2 041   2 212 

Sachsen .......................................................... Mfiflfl. EUR   72    90    113    163    135    149    147    131    99 

Sachsen-Anhaflt ............................................... Mfiflfl. EUR   949   1 059   1 083   1 096   1 149   1 156   1 120   1 204   1 181 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... Mfiflfl. EUR  1 017   1 120   1 048   1 074    935   1 720    784   1 622   1 036 

Thürfingen ........................................................ Mfiflfl. EUR   312    223    269    300    279    340    258    311    339 

Berflfin .............................................................. Mfiflfl. EUR   133    65    243 0   766    3    128    337    517 

Bremen ........................................................... Mfiflfl. EUR   834    516    694    519    232    127    88    831    14 

Hamburg ......................................................... Mfiflfl. EUR   175    498    246    341    49    848    426   1 195    681 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  ............................... EUR je Efinw.5  1 451   1 356   1 343   1 370   1 336   1 138   1 374   1 325   1 261 

Bund .................................................................... EUR je Efinw.5   240    161    272    288    349    189    289    202    281 

Länder .................................................................. EUR je Efinw.5   625    615    489    478    397    344    486    509    363 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................EUR je Efinw.5   632    625    629    652    637    652    645    661    664 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ......................................... EUR je Efinw.5   18    17    16    31    208    208   1 406   1 280    76 

Bayern ............................................................. EUR je Efinw.5   30    22    21    30    28    24    19    29    28 

Brandenburg ................................................... EUR je Efinw.5   517    399    314    316    313    315    328    336    332 

Hessen3 ............................................................EUR je Efinw.5  1 150   1 214   1 213   1 203   1 106   1 118   1 192   1 271   1 534 

Meckflenburg-Vorpommern ............................... EUR je Efinw.5   180    242    381    339    354    356    446    475    523 

Nfiedersachsen ................................................ EUR je Efinw.5   646    618    692    544    522    522    493    490    485 

Nordrhefin-Westfaflen ........................................ EUR je Efinw.5  4 053   3 915   3 397   3 420   2 958   2 802   2 768   2 804   2 836 

Rhefinfland-Pfaflz ............................................... EUR je Efinw.5  1 723   2 008   1 682   2 114   1 908   1 596   1 574   1 659   1 824 

Saarfland .......................................................... EUR je Efinw.5  2 049   2 112   2 004   1 978   2 073   2 011   1 994   2 058   2 230 

Sachsen .......................................................... EUR je Efinw.5   17    22    27    40    33    37    36    32    24 

Sachsen-Anhaflt ............................................... EUR je Efinw.5   409    456    470    476    499    514    498    536    525 

Schfleswfig-Hoflstefin .......................................... EUR je Efinw.5   359    395    369    378    329    612    279    578    369 

Thürfingen ........................................................ EUR je Efinw.5   140    100    121    135    126    157    119    141    157 

Berflfin .............................................................. EUR je Efinw.5   38    19    69 0   218    1    38    99    152 

Bremen  ........................................................... EUR je Efinw.5  1 265    782   1 050    785    351    195    135   1 269    21 

Hamburg ......................................................... EUR je Efinw.5   98    278    136    189    27    486    245    686    391 

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis zum 4. Vj 2013 ohne Zweckverbände; ab 1. Vj 2014 efinschflfießflfich Zweckverbänden, 
Efinhefiten aus Forschung und Entwfickflung sowfie kamerafl buchenden kommunaflen Extrahaushaflten. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfitätsengpässe. –3 Gemefinden/Gemefin-
deverbände tefiflwefise geschätzt. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände. – 5 Berechnet mfit den Ergebnfissen der Bevöflkerungsfortschrefibung jewefifls zum 30.6. auf Grundflage früherer 
Zähflungen vor dem Zensus 2011 bfis zum 2. Vj 2013; ab 3. Vj 2013 auf Grundflage des Zensus 2011.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Ffinanzen und Steuern

noch: Öffentflficher Gesamthaushaflt1

Kassenkredfite2 

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... - 7,8  - 17,3  + 0,7 X  X - 2,5  - 16,2  + 20,8 X - 4,8 

Bund ......................................................................... + 45,4  + 15,3  + 4,7 X  X + 21,1  - 46,8  + 53,3 X + 39,0 

Länder ....................................................................... - 36,3  - 44,8  - 2,1 X  X - 16,8  - 14,7  + 41,2 X - 28,7 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ................................ + 0,9  + 2,9  + 1,1 X  X - 2,4  + 0,8  - 1,0 X + 0,5 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. X  X  X  X  X + 570,4  - 1,6  + 574,7 X - 94,0 

Bayern .................................................................. - 3,8  + 10,0  - 6,9 X  X - 6,3  - 17,0  - 18,2 X - 1,8 

Brandenburg ........................................................ - 39,6  - 22,6  + 2,7 X  X - 1,0  - 1,1  + 4,2 X - 1,2 

Hessen3 ................................................................. - 3,4  - 8,7  - 3,0 X  X - 8,1  - 0,3  + 6,7 X + 20,3 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... + 95,9  + 43,4  + 14,6 X  X + 4,7  - 1,7  + 25,5 X + 10,0 

Nfiedersachsen ..................................................... - 19,2  - 16,9  - 29,9 X  X - 4,0  - 1,7  - 5,6 X - 1,6 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. - 27,0  - 29,6  - 19,9 X  X - 13,5  - 6,8  - 1,2 X + 1,3 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... + 10,7  - 20,7  - 6,7 X  X - 9,7  - 16,6  - 1,4 X + 9,9 

Saarfland ............................................................... + 0,8  - 7,0  - 2,4 X  X + 4,8  - 4,9  - 0,8 X + 8,4 

Sachsen ............................................................... + 87,5  + 65,7  + 30,1 X  X - 17,2  + 10,7  - 1,7 X - 24,7 

Sachsen-Anhaflt .................................................... + 21,1  + 9,2  + 3,4 X  X + 4,8  + 0,6  - 3,1 X - 1,9 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... - 8,1  + 53,6  - 25,2 X  X - 12,9  + 84,0  - 54,4 X - 36,1 

Thürfingen ............................................................. - 10,6  + 52,2  - 4,1 X  X - 7,0  + 21,8  - 24,1 X + 9,1 

Berflfin ................................................................... + 475,9  - 95,4  - 47,3 X  X  X - 99,6 X  X + 53,6 

Bremen ................................................................ - 72,2  - 75,3  - 87,3 X  X - 55,3  - 45,0  - 31,0 X - 98,4 

Hamburg .............................................................. - 72,0  + 70,3  + 73,2 X  X - 85,6 X - 49,7 X - 43,0 

Veränderungen fin EUR je Efinwohner5

Öffentflficher Gesamthaushaflt  .................................... -   115  -   218  +   31 X  X -   34  -   198  +   236 X -   64 

Bund ......................................................................... +   109  +   28  +   17 X  X +   61  -   160  +   100 X +   79 

Länder ....................................................................... -   228  -   271  -   3 X  X -   81  -   53  +   142 X -   146 

Gemefinden/Gemefindeverbände3 ...................................... +   5 +   27  +   16 X  X -   15  +   15  -   7 X +   3 

fin den Ländern3,4

Baden-Württemberg ............................................. +   190  +   191  +  1 390 X  X +   177  ± 0  +  1 198 X -  1 204 

Bayern .................................................................. -   2 +   2 -   2 X  X -   2  -   4  -   5 X -   1 

Brandenburg ........................................................ -   204  -   84  +   14 X  X -   3 +   2 +   13 X -   4 

Hessen
3
 ................................................................. -   44  -   96  -   21 X  X -   97  +   12  +   74 X +   263 

Meckflenburg-Vorpommern .................................... +   174  +   114  +   65 X  X +   15 +   2 +   90 X +   48 

Nfiedersachsen ..................................................... -   124  -   96  -   199 X  X -   22  ± 0  -   29 X -   5 

Nordrhefin-Westfaflen ............................................. -  1 095  -  1 113  -   629 X  X -   462  -   156  -   34 X +   32 

Rhefinfland-Pfaflz .................................................... +   185  -   412  -   108 X  X -   206  -   312  -   22 X +   165 

Saarfland ............................................................... +   24  -   101  -   10 X  X +   95  -   62  -   17 X +   172 

Sachsen ............................................................... +   16  +   15 +   9 X  X -   7 +   4 -   1 X -   8 

Sachsen-Anhaflt .................................................... +   90  +   58  +   28 X  X +   23  +   15  -   16 X -   11 

Schfleswfig-Hoflstefin ............................................... -   30  +   217  -   90 X  X -   49  +   283  -   333 X -   209 

Thürfingen ............................................................. -   14  +   57  -   2 X  X -   9  +   31  -   38 X +   16 

Berflfin ................................................................... +   180  - 17,9  -   31 X  X +   218  -   217  +   37 X +   53 

Bremen  ............................................................... -   914  -   587  -   915 X  X -   434  -   156  -   60 X -  1 248 

Hamburg .............................................................. -   71  +   208  +   109 X  X -   162  +   459  -   241 X -   295 

Vergflefich

1 Vorfläuffige Ergebnfisse aus der vfiertefljährflfichen Schufldenstatfistfik ohne gesetzflfiche Sozfiaflversficherung; bfis zum 4. Vj 2013 ohne Zweckverbände; ab 1. Vj 2014 efinschflfießflfich Zweckverbänden, 
Efinhefiten aus Forschung und Entwfickflung sowfie kamerafl buchenden kommunaflen Extrahaushaflten. – 2 Kredfite zur Überbrückung kurzfrfistfiger Lfiqufidfitätsengpässe. –3 Gemefinden/Gemefin-
deverbände tefiflwefise geschätzt. – 4 Land und Gemefinden/Gemefindeverbände. – 5 Berechnet mfit den Ergebnfissen der Bevöflkerungsfortschrefibung jewefifls zum 30.6. auf Grundflage früherer 
Zähflungen vor dem Zensus 2011 bfis zum 2. Vj 2013; ab 3. Vj 2013 auf Grundflage des Zensus 2011.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Grundzahflen

Efinhefit   2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  .......................................................................... Mfiflfl. EUR  247 984   256 303   259 866   16 772   16 327   25 226   18 008   17 003   30 268 

Länder ........................................................................ Mfiflfl. EUR  224 291   236 344   244 206   19 094   18 232   23 840   18 330   17 876   26 776 

EU-Efigenmfittefl2 ............................................................ Mfiflfl. EUR  24 464   26 316   31 101   2 811   6 239   2 445   2 441   2 435   2 222 

  2011     2012     2013   4. Vj 12 1. Vj 13 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ............... Mfiflfl. EUR  76 633   81 251   84 342   25 770   15 051   21 952   20 918   26 372   15 287 

Grundsteuer A ............................................................. Mfiflfl. EUR   368    375    385    82    89    101    112    82    90 

Grundsteuer B ............................................................. Mfiflfl. EUR  11 306   11 642   11 992   2 566   2 714   3 104   3 544   2 628   2 790 

Gewerbesteuer, brutto ................................................. Mfiflfl. EUR  40 424   42 345   43 027   10 652   10 911   11 377   10 312   10 400   10 829 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ................................ Mfiflfl. EUR -  6 798  -  7 100  -  7 017  -  3 409  -   32  -  1 766  -  1 864  -  3 356  -   83 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ..................................................  Mfiflfl. EUR  26 655   29 060   30 860   13 959    773   7 883   7 538   14 655   1 011 

  2011     2012     2013   Jan. 14  Feb. 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl  

Gemefinschaftsteuern .................................................. Mfiflfl. EUR  403 567   426 190   442 752   35 200   33 207   45 066   30 700   31 862   51 838 

Lohnsteuer ............................................................. Mfiflfl. EUR  139 749   149 065   158 198   14 161   12 710   12 165   13 517   12 371   14 879 

Veranflagte Efinkommensteuer ................................. Mfiflfl. EUR  31 996   37 262   42 280    860  -   80   11 028   1 131    274   10 558 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ....................... Mfiflfl. EUR  18 136   20 059   17 259   1 383    610   1 042    867   1 198   3 965 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) ............................. Mfiflfl. EUR  8 020   8 234   8 664   2 244    610    598    520    475    411 

Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  15 634   16 934   19 508    563  -   389   5 436  -   528    62   5 534 

Umsatzsteuer ......................................................... Mfiflfl. EUR  138 957   142 439   148 315   12 463   15 552   10 889   11 117   13 418   12 659 

Efinfuhrumsatzsteuer .............................................. Mfiflfl. EUR  51 076   52 196   48 528   3 526   4 195   3 908   4 076   4 064   3 831 

Bundessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  99 134   99 794   100 454   4 605   8 034   8 255   7 310   5 708   9 855 

darunter:

Versficherungsteuer ................................................ Mfiflfl. EUR  10 755   11 138   11 553    601   3 883   1 157    670    847    579 

Tabaksteuer ........................................................... Mfiflfl. EUR  14 414   14 143   13 820    793    721    962   1 256   1 214   1 239 

Branntwefinsteuer ................................................... Mfiflfl. EUR  2 149   2 121   2 102    197    224    135    142    160    168 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) .............................. Mfiflfl. EUR  40 036   39 305   39 364    338   1 276   3 061   2 855   3 297   3 716 

Stromsteuer............................................................ Mfiflfl. EUR  7 247   6 973   7 009    518    461    571    511    508    700 

Kraftfahrzeugsteuer ................................................. Mfiflfl. EUR  8 422   8 443   8 490    903    422    536    786    601   1 130 

Soflfidarfitätszuschflag ............................................... Mfiflfl. EUR  12 781   13 624   14 378   1 064    847   1 667    909   1 037   2 009 

Landessteuern ............................................................ Mfiflfl. EUR  13 095   14 201   15 723   1 453   1 356   1 673   1 445   1 455   1 418 

darunter:

Erbschaftsteuer ...................................................... Mfiflfl. EUR  4 246   4 305   4 633    453    352    510    481    525    495 

Grunderwerbsteuer4 ................................................ Mfiflfl. EUR  6 366   7 389   8 394    757    783    845    737    701    711 

Bfiersteuer .............................................................. Mfiflfl. EUR   702    697    669    58    50    45    47    68    57 

Zöflfle ........................................................................... Mfiflfl. EUR  4 571   4 462   4 231    293    403    357    352    347    342 

  2011     2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren5

Zfigaretten: Menge .................................................. Mfiflfl. St.  87 556   82 405   80 275   6 994   6 726   7 181   6 264   7 219   7 082 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  20 643,2   20 106,0   20 149,1   1 778,0   1 710,3   1 831,4   1 592,4   1 841,8   1 843,0 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR  12 701,5   12 280,5   12 196,5   1 083,0   1 041,5   1 112,1    970,9   1 119,4   1 099,1 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge ...................................... Mfiflfl. St.  4 216   3 795   3 560    265    324    339    350    322    393 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   736,2    746,7    713,8    51,4    64,8    68,8    66,8    70,0    75,7 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR   105,8    129,5    120,9    9,1    10,8    11,5    11,9    10,5    13,3 

Fefinschnfitt: Menge ................................................. t  27 043   26 922   25 734   2 278   2 048   2 277   2 197   2 321   2 100 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR  3 033,1   3 304,1   3 350,1    306,5    272,6    307,5    298,2    314,9    287,2 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR  1 638,5   1 777,9   1 768,6    162,2    146,2    162,4    157,0    165,6    150,3 

Pfefifentabak: Menge .............................................. t   915   1 029   1 200    90    100    140    80    134    81 

Kflefinverkaufswert .................................... Mfiflfl. EUR   96,7    104,7    120,7    9,3    10,0    14,2    8,0    12,6    8,4 

Steuerwert .............................................. Mfiflfl. EUR   27,0    29,9    34,6    2,6    2,9    4,1    2,3    3,7    2,4 

Bfierabsatz .................................................................. 1 000 hfl  98 293   96 532   94 606   7 224   9 062   8 688   9 697   9 941 ... 

...

. . . . . .

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 5 Nettobezug von Steuerzefichen. 

72* Statfistfisches Bundesamt, Wfirtschaft und Statfistfik, September 2014 



STATISTISCHE MONATSZAHLEN
Veränderungen fin %

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Ffinanzen und Steuern
Kassenmäßfige Steuerefinnahmen1 

Bund  .................................................................. + 3,4  + 1,4  + 6,7  + 0,4  - 14,2  + 7,9  + 54,5  - 28,6  - 5,6  + 78,0 

Länder ................................................................. + 5,4  + 3,3  + 7,1  + 2,7  - 1,7  + 5,3  + 30,8  - 23,1  - 2,5  + 49,8 

EU-Efigenmfittefl2 ..................................................... + 7,6  + 18,2  + 10,9  + 12,3  + 10,9  + 2,3  - 60,8  - 0,2  - 0,2  - 8,8 

  2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresquartafl gegenüber Vorquartafl

Kassenmäßfige Steuerefinnahmen 

der Gemefinden1 

Steuerefinnahmen der Gemefinden finsgesamt ....... + 6,0  + 3,8  + 4,6  + 1,8  + 2,3  + 1,6  + 45,9  - 4,7  + 26,1  - 42,0 

Grundsteuer A ..................................................... + 2,0  + 2,6  + 8,6  + 0,4  + 0,4  + 1,4  + 14,0  + 10,5  - 26,4  + 9,4 

Grundsteuer B ..................................................... + 3,0  + 3,0  + 5,0  + 1,5  + 2,4  + 2,8  + 14,4  + 14,2  - 25,9  + 6,2 

Gewerbesteuer, brutto ......................................... + 4,8  + 1,6  + 1,9  - 2,2  - 2,4  - 0,8  + 4,3  - 9,4  + 0,9  + 4,1 

Gewerbesteuerumflage (Ausgabe) ........................ + 4,4  - 1,2  + 7,8  + 1,8  - 1,5  + 157,4 X + 5,5  + 80,1  - 97,5 

Gemefindeantefifl an der Lohn- und

Efinkommensteuer3 ...........................................  + 9,0  + 6,2  + 9,5  + 7,5  + 5,0  + 30,9  + 920,2  - 4,4  + 94,4  - 93,1 

  2012     2013   März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14  März 14  Apr. 14  Mafi  14  Junfi 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Steuerefinnahmen des Bundes, der Länder 

sowfie EU-Efigenmfittefl 

Gemefinschaftsteuern .......................................... + 5,6  + 3,9  +  6,8  +  3,3  - 2,2  +  5,2  +  35,7  - 31,9  +  3,8  +  62,7 

Lohnsteuer ..................................................... + 6,7  + 6,1  +  7,5  +  5,7  +  4,6  +  4,7  - 4,3  +  11,1  - 8,5  +  20,3 

Veranflagte Efinkommensteuer ......................... + 16,5  + 13,5  +  9,0  +  34,2  - 36,0  +  7,6 X - 89,7  - 75,8 X 

Nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ............... + 10,6  - 14,0  +  1,6  - 38,0  - 58,6  +  26,5  +  70,9  - 16,8  +  38,1  +  231,0 

Abgefltungsteuer (Zfinsabschflag) ...................... + 2,7  + 5,2  +  44,3  - 9,7  +  4,5  - 37,5  - 2,0  - 13,1  - 8,7  - 13,3 

Körperschaftsteuer ......................................... + 8,3  + 15,2  +  1,9 X X - 2,7 X X X X 

Umsatzsteuer ................................................. + 2,5  + 4,1  +  6,4  +  9,8  +  3,0  +  6,3  - 30,0  +  2,1  +  20,7  - 5,7 

Efinfuhrumsatzsteuer ....................................... + 2,2  - 7,0  +  3,8  +  4,8  - 6,5  - 0,3  - 6,8  +  4,3  - 0,3  - 5,7 

Bundessteuern .................................................... + 0,7  + 0,7  +  6,9  - 2,6  - 28,3  +  10,9  +  2,8  - 11,4  - 21,9  +  72,7 

darunter:

Versficherungsteuer ......................................... + 3,6  + 3,7  +  81,7  +  0,6  +  2,1  +  4,4  - 70,2  - 42,1  +  26,3  - 31,7 

Tabaksteuer ................................................... - 1,9  - 2,3  +  14,5  - 5,2  +  2,1  +  25,1  +  33,4  +  30,5  - 3,4  +  2,1 

Branntwefinsteuer ........................................... - 1,3  - 0,9  - 12,7  +  1,1  - 12,1  +  12,8  - 39,6  +  5,2  +  12,1  +  5,1 

Energfiesteuer (Mfineraflöflsteuer) ...................... - 1,8  + 0,2  +  3,6  +  1,7  +  3,7  +  6,6  +  139,9  - 6,7  +  15,5  +  12,7 

Stromsteuer.................................................... - 3,8  + 0,5  - 7,3  - 15,6  - 11,7  - 15,6  +  23,8  - 10,5  - 0,6  +  37,8 

Kraftfahrzeugsteuer ......................................... + 0,2  + 0,6  - 26,4  - 7,5  - 22,0  +  70,3  +  26,9  +  46,8  - 23,6  +  88,0 

Soflfidarfitätszuschflag ....................................... + 6,6  + 5,5  +  2,6  - 0,4  - 1,4  +  7,0  +  96,9  - 45,5  +  14,1  +  93,7 

Landessteuern .................................................... + 8,4  + 10,7  +  22,7  +  13,4  +  11,9  +  19,6  +  23,4  - 13,6  +  0,7  - 2,5 

darunter:

Erbschaftsteuer .............................................. + 1,4  + 7,6  +  38,4  +  23,6  +  29,8  +  44,1  +  44,9  - 5,5  +  9,0  - 5,7 

Grunderwerbsteuer4 ......................................... + 16,1  + 13,6  +  23,2  +  12,5  +  3,9  +  16,2  +  7,9  - 12,8  - 4,9  +  1,4 

Bfiersteuer ...................................................... - 0,8  - 4,0  +  16,0  - 13,3  +  17,8  - 14,8  - 10,2  +  5,6  +  43,3  - 16,3 

Zöflfle .................................................................... - 2,4  - 5,2  +  4,8  +  14,1  +  4,2  +  11,1  - 11,5  - 1,3  - 1,5  - 1,3 

  2012     2013   Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14  Mafi  14  Junfi 14  Juflfi 14  Aug. 14 

gegenüber Vorjahr gegenüber Vorjahresmonat gegenüber Vormonat

Verbrauchsbesteuerte Erzeugnfisse

Versteuerte Tabakwaren5

Zfigaretten: Menge .......................................... - 5,9  - 2,6  + 14,4  - 7,3  + 0,1  - 4,5  + 6,8  - 12,8  + 15,3  - 1,9 

Kflefinverkaufswert ............................ - 2,6  + 0,2  + 16,6  - 7,3  + 0,8  - 2,2  + 7,1  - 13,0  + 15,7  + 0,1 

Steuerwert ....................................... - 3,3  - 0,7  + 16,6  - 5,6  + 2,0  - 2,4  + 6,8  - 12,7  + 15,3  - 1,8 

Zfigarren/Zfigarfiflflos: Menge .............................. - 10,0  - 6,2  + 9,4  + 33,6  + 6,6  + 19,2  + 4,6  + 3,2  - 7,8  + 21,8 

Kflefinverkaufswert ............................ + 1,4  - 4,4  + 13,9  + 17,9  + 11,2  + 8,0  + 6,2  - 3,0  + 4,8  + 8,2 

Steuerwert ....................................... + 22,4  - 6,6  + 10,9  + 35,0  + 4,3  + 16,3  + 6,7  + 3,4  - 11,3  + 26,0 

Fefinschnfitt: Menge ......................................... - 0,4  - 4,4  + 7,2  + 10,6  + 1,1  - 6,2  + 11,2  - 3,5  + 5,6  - 9,5 

Kflefinverkaufswert ............................ + 8,9  + 1,4  + 13,2  + 16,7  + 5,6  - 2,9  + 12,8  - 3,0  + 5,6  - 8,8 

Steuerwert ....................................... + 8,5  - 0,5  + 11,3  + 14,7  + 5,2  - 2,3  + 11,1  - 3,3  + 5,5  - 9,3 

Pfefifentabak: Menge ....................................... + 12,4  + 16,6  + 50,8  + 2,8  + 37,1  - 17,1  + 40,6  - 42,7  + 66,5  - 39,6 

Kflefinverkaufswert ............................ + 8,3  + 15,3  + 41,6  + 7,5  + 24,2  - 19,7  + 42,1  - 43,7  + 57,6  - 33,5 

Steuerwert ....................................... + 10,5  + 16,0  + 46,4  + 4,9  + 31,1  - 18,3  + 41,3  - 43,1  + 62,4  - 36,9 

Bfierabsatz ........................................................... - 1,8  - 2,0  - 4,9  + 14,0  - 2,2 ... - 4,1  + 11,6  + 2,5 ... 

... ...

. . . . . . . .

Vergflefich

1 Nach der Steuervertefiflung. – 2 Zöflfle, Mehrwertsteuer und BSP-Efigenmfittefl. – 3 Und Abgefltungsteuer. – 4 Sowefit den Gemefinden zugefflossen. – 5 Nettobezug von Steuerzefichen. 
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung ....................................................................... 2 317,328   2 424,083   2 470,199   2 525,612    624,418    646,352    643,024    640,271    640,633 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   258,892    275,017    279,701    283,868    69,892    72,118    71,256    72,949    71,947 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 576,220   2 699,100   2 749,900   2 809,480    694,310    718,470    714,280    713,220    712,580 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ...........................   54,179    69,448    72,308    72,382    9,990    16,808    26,418    18,254    6,715 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) .............................  2 630,399   2 768,548   2 822,208   2 881,862    704,300    735,278    740,698    731,474    719,295 

- Abschrefibungen ...............................................................................   458,977    474,229    490,756    502,089    125,278    125,840    126,336    127,485    127,951 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 171,422   2 294,319   2 331,452   2 379,773    579,022    609,438    614,362    603,989    591,344 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   41,020    50,270    51,475    52,563    14,805    12,886    12,661    12,950    16,589 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ..............................................   77,545    83,472    87,041    94,121    21,904    22,531    23,217    25,871    23,114 

= Verfügbares Efinkommen .................................................................  2 134,897   2 261,117   2 295,886   2 338,215    571,923    599,793    603,806    591,068    584,819 

- Konsum ........................................................................................... 1 939,609   2 012,525   2 060,767   2 112,719    523,697    535,555    547,451    519,186    537,102 

= Sparen ............................................................................................   195,288    248,592    235,119    225,496    48,226    64,238    56,355    71,882    47,717 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ...................................................... 1 560,454   1 620,250   1 652,062   1 681,812    418,031    424,819    422,625    425,993    426,995 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 ......................................... 1 445,708   1 506,803   1 539,477   1 571,511    392,490    402,260    402,187    382,660    400,655 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   44,694    45,929    47,053    47,196    11,789    11,746    12,158    11,774    12,061 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 ........................................................  159,440    159,376    159,638    157,497    37,330    34,305    32,596    55,107    38,401 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte2 ............................................. 9,9  9,6  9,4  9,1  8,7  7,9  7,5  12,6  8,7 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen ............................................................................. 1 922,971   2 027,334   2 055,348   2 099,939    509,235    537,694    544,914    532,908    519,783 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   639,166    688,669    665,672    671,623    159,919    185,172    151,863    186,895    158,041 

= Arbefitnehmerentgeflt .......................................................................  1 283,805   1 338,665   1 389,676   1 428,316    349,316    352,522    393,051    346,013    361,742 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber .........................................................   244,764    250,986    258,015    262,792    64,872    64,374    71,125    64,409    66,833 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ...............................................................  1 039,041   1 087,679   1 131,661   1 165,524    284,444    288,148    321,926    281,604    294,909 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer ......................................................   179,973    190,943    197,122    201,393    50,088    49,234    54,592    49,308    51,988 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   156,901    168,284    178,185    186,905    48,724    42,487    53,384    44,714    50,903 

= Nettoflöhne und -gehäflter ................................................................   702,167    728,452    756,354    777,226    185,632    196,427    213,950    187,582    192,018 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ……………………  2 931   3 017   3 094   3 151   3 092   3 101   3 435   3 058   3 170 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ……………  2 372   2 451   2 519   2 572   2 518   2 535   2 813   2 489   2 585 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 603   1 642   1 684   1 715   1 643   1 728   1 870   1 658   1 683 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung ....................................................................................  81 757   81 779   81 917   82 104   82 033   82 128   82 245   82 305   82 369 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 929   44 024   44 295   44 496   44 387   44 564   44 715   44 490   44 642 

- Erwerbsflose .....................................................................................  2 946   2 502   2 316   2 270   2 250   2 203   2 155   2 357   2 168 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 983   41 522   41 979   42 226   42 137   42 361   42 560   42 133   42 474 

- Arbefitnehmer (Infländer) ...................................................................  36 496   36 976   37 435   37 769   37 661   37 890   38 147   37 718   38 035 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 487   4 546   4 544   4 457   4 476   4 471   4 413   4 415   4 439 

+ Arbefitnehmer (Infland) .....................................................................  36 533   37 024   37 489   37 824   37 722   38 011   38 198   37 710   38 099 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  41 020   41 570   42 033   42 281   42 198   42 482   42 611   42 125   42 538 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) ................... 53,7  53,8  54,1  54,2  54,1  54,3  54,4  54,1  54,2 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ........... 6,7  5,7  5,2  5,1  5,1  4,9  4,8  5,3  4,9 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  57 013   57 912   57 763   57 608   13 685   14 834   14 603   14 830   13 759 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 389,9   1 393,1   1 374,2   1 362,5    324,3    349,2    342,7    352,0    323,5 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  47 846   48 701   48 736   48 833   11 528   12 543   12 476   12 626   11 657 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 309,7   1 315,4   1 300,0   1 291,1    305,6    330,0    326,6    334,8    306,0 

1 Efinschflfießflfich prfivater Organfisatfionen ohne Erwerbszweck. – 2 Efinschflfießflfich der Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

Mrd. EUR

   Bruttowertschöpfung ....................................................................... 2 317,328   2 424,083   2 470,199   2 525,612    624,418    646,352    643,024    640,271    640,633 

+ Gütersteuern abzügflfich Gütersubventfionen ......................................   258,892    275,017    279,701    283,868    69,892    72,118    71,256    72,949    71,947 

= Bruttofinflandsprodukt ......................................................................  2 576,220   2 699,100   2 749,900   2 809,480    694,310    718,470    714,280    713,220    712,580 

+ Safldo der Prfimärefinkommen aus der übrfigen Weflt ...........................   54,179    69,448    72,308    72,382    9,990    16,808    26,418    18,254    6,715 

= Bruttonatfionaflefinkommen (Bruttosozfiaflprodukt) .............................  2 630,399   2 768,548   2 822,208   2 881,862    704,300    735,278    740,698    731,474    719,295 

- Abschrefibungen ...............................................................................   458,977    474,229    490,756    502,089    125,278    125,840    126,336    127,485    127,951 

= Nettonatfionaflefinkommen (Prfimärefinkommen)  ................................  2 171,422   2 294,319   2 331,452   2 379,773    579,022    609,438    614,362    603,989    591,344 

+ Laufende Transfers aus der übrfigen Weflt ..........................................   41,020    50,270    51,475    52,563    14,805    12,886    12,661    12,950    16,589 

- Laufende Transfers an dfie übrfige Weflt ..............................................   77,545    83,472    87,041    94,121    21,904    22,531    23,217    25,871    23,114 

= Verfügbares Efinkommen .................................................................  2 134,897   2 261,117   2 295,886   2 338,215    571,923    599,793    603,806    591,068    584,819 

- Konsum ........................................................................................... 1 939,609   2 012,525   2 060,767   2 112,719    523,697    535,555    547,451    519,186    537,102 

= Sparen ............................................................................................   195,288    248,592    235,119    225,496    48,226    64,238    56,355    71,882    47,717 

Nachrfichtflfich:

   Verfügbares Efinkommen der prfivaten

 Haushaflte (Ausgabenkonzept)1 ...................................................... 1 560,454   1 620,250   1 652,062   1 681,812    418,031    424,819    422,625    425,993    426,995 

- Konsumausgaben der prfivaten Haushaflte1 ......................................... 1 445,708   1 506,803   1 539,477   1 571,511    392,490    402,260    402,187    382,660    400,655 

+ Zunahme betrfiebflficher Versorgungsansprüche …………………………………   44,694    45,929    47,053    47,196    11,789    11,746    12,158    11,774    12,061 

= Sparen der prfivaten Haushaflte1 ........................................................  159,440    159,376    159,638    157,497    37,330    34,305    32,596    55,107    38,401 

Sparquote (Sparen fin % des verfügbaren 

Efinkommens der prfivaten Haushaflte2 ............................................. 9,9  9,6  9,4  9,1  8,7  7,9  7,5  12,6  8,7 

Voflksefinkommen, Arbefitnehmerentgeflt, 

Löhne und Gehäflter

   Voflksefinkommen ............................................................................. 1 922,971   2 027,334   2 055,348   2 099,939    509,235    537,694    544,914    532,908    519,783 

- Unternehmens- und Vermögensefinkommen ......................................   639,166    688,669    665,672    671,623    159,919    185,172    151,863    186,895    158,041 

= Arbefitnehmerentgeflt .......................................................................  1 283,805   1 338,665   1 389,676   1 428,316    349,316    352,522    393,051    346,013    361,742 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitgeber .........................................................   244,764    250,986    258,015    262,792    64,872    64,374    71,125    64,409    66,833 

= Bruttoflöhne und -gehäflter ...............................................................  1 039,041   1 087,679   1 131,661   1 165,524    284,444    288,148    321,926    281,604    294,909 

- Sozfiaflbefiträge der Arbefitnehmer ......................................................   179,973    190,943    197,122    201,393    50,088    49,234    54,592    49,308    51,988 

- Lohnsteuer der Arbefitnehmer ...........................................................   156,901    168,284    178,185    186,905    48,724    42,487    53,384    44,714    50,903 

= Nettoflöhne und -gehäflter ................................................................   702,167    728,452    756,354    777,226    185,632    196,427    213,950    187,582    192,018 

Nachrfichtflfich:

   Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ……………………  2 931   3 017   3 094   3 151   3 092   3 101   3 435   3 058   3 170 

   Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ……………  2 372   2 451   2 519   2 572   2 518   2 535   2 813   2 489   2 585 

   Nettoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer monatflfich fin EUR ………………  1 603   1 642   1 684   1 715   1 643   1 728   1 870   1 658   1 683 

Durchschnfitt fin 1 000

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit 

   Bevöflkerung ....................................................................................  81 757   81 779   81 917   82 104   82 033   82 128   82 245   82 305   82 369 

   Erwerbspersonen .............................................................................  43 929   44 024   44 295   44 496   44 387   44 564   44 715   44 490   44 642 

- Erwerbsflose .....................................................................................  2 946   2 502   2 316   2 270   2 250   2 203   2 155   2 357   2 168 

= Erwerbstätfige (Infländer) ..................................................................  40 983   41 522   41 979   42 226   42 137   42 361   42 560   42 133   42 474 

- Arbefitnehmer (Infländer) ...................................................................  36 496   36 976   37 435   37 769   37 661   37 890   38 147   37 718   38 035 

= Seflbstständfige ................................................................................  4 487   4 546   4 544   4 457   4 476   4 471   4 413   4 415   4 439 

+ Arbefitnehmer (Infland) .....................................................................  36 533   37 024   37 489   37 824   37 722   38 011   38 198   37 710   38 099 

= Erwerbstätfige (Infland) .....................................................................  41 020   41 570   42 033   42 281   42 198   42 482   42 611   42 125   42 538 

Nachrfichtflfich:

   Erwerbsquote (Erwerbspersonen fin % der Bevöflkerung) ................... 53,7  53,8  54,1  54,2  54,1  54,3  54,4  54,1  54,2 

   Erwerbsflosenquote (Erwerbsflose fin % der Erwerbspersonen) ........... 6,7  5,7  5,2  5,1  5,1  4,9  4,8  5,3  4,9 

Stunden

Geflefistete Arbefitsstunden fim Infland

   der Erwerbstätfigen (Mfiflfl. Stunden) ...................................................  57 013   57 912   57 763   57 608   13 685   14 834   14 603   14 830   13 759 

   je Erwerbstätfigen .............................................................................  1 389,9   1 393,1   1 374,2   1 362,5    324,3    349,2    342,7    352,0    323,5 

   der Arbefitnehmer (Mfiflfl. Stunden) .....................................................  47 846   48 701   48 736   48 833   11 528   12 543   12 476   12 626   11 657 

   je Arbefitnehmer ...............................................................................  1 309,7   1 315,4   1 300,0   1 291,1    305,6    330,0    326,6    334,8    306,0 

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n 

Mrd. EUR

Konsum .............................................................................................  1 939,609   2 012,525   2 060,767   2 112,719    523,697    535,555    547,451    519,186    537,102 

prfivate Konsumausgaben .............................................................. 1 445,708   1 506,803   1 539,477   1 571,511    392,490    402,260    402,187    382,660    400,655 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   493,901    505,722    521,290    541,208    131,207    133,295    145,264    136,526    136,447 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................   503,060    556,128    527,387    533,511    126,218    150,955    121,354    147,231    130,625 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................   497,208    542,834    550,129    554,045    142,221    146,158    145,469    132,293    145,834 

Ausrüstungen ...........................................................................   173,635    184,456    180,629    176,070    44,262    43,149    49,608    41,859    45,401 

Bauten .....................................................................................   237,122    264,734    273,853    279,163    73,679    78,457    69,678    65,742    75,233 

Sonstfige Anflagen .....................................................................   86,451    93,644    95,647    98,812    24,280    24,552    26,183    24,692    25,200 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen .................   5,852    13,294  -   22,742  -   20,534  -   16,003    4,797  -   24,115    14,938  -   15,209 

Infländfische Verwendung .................................................................... 2 442,669   2 568,653   2 588,154   2 646,230    649,915    686,510    668,805    666,417    667,727 

Außenbefitrag ................................................................................   133,551    130,447    161,746    163,250    44,395    31,960    45,475    46,803    44,853 

Exporte .................................................................................... 1 089,649   1 209,385   1 262,872   1 280,127    320,677    320,871    326,906    323,714    327,141 

abzügflfich: Importe ...................................................................   956,098   1 078,938   1 101,126   1 116,877    276,282    288,911    281,431    276,911    282,288 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................  2 576,220   2 699,100   2 749,900   2 809,480    694,310    718,470    714,280    713,220    712,580 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum ............................................................................................. + 2,6  + 3,8  + 2,4  + 2,5  + 2,6  + 3,6  + 2,2  + 2,6  + 2,6 

prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 2,6  + 4,2  + 2,2  + 2,1  + 2,4  + 3,3  + 1,8  + 2,2  + 2,1 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 2,6  + 2,4  + 3,1  + 3,8  + 3,3  + 4,6  + 3,2  + 3,9  + 4,0 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................ + 12,9  + 10,5  - 5,2  + 1,2  + 2,3  + 4,1  + 3,1  + 9,1  + 3,5 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ............................................................. + 5,8  + 9,2  + 1,3  + 0,7  + 1,7  + 2,8  + 2,5  + 10,1  + 2,5 

Ausrüstungen ........................................................................... + 9,3  + 6,2  - 2,1  - 2,5  - 0,7  - 0,2  - 0,2  + 7,2  + 2,6 

Bauten ..................................................................................... + 4,6  + 11,6  + 3,4  + 1,9  + 2,7  + 4,6  + 4,2  + 14,6  + 2,1 

Sonstfige Anflagen ..................................................................... + 2,3  + 8,3  + 2,1  + 3,3  + 3,2  + 2,7  + 3,3  + 3,8  + 3,8 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. + 1,2  + 0,3  - 1,3  + 0,1  + 0,1  + 0,3  + 0,0  + 0,0  + 0,1 

Infländfische Verwendung .................................................................... + 4,6  + 5,2  + 0,8  + 2,2  + 2,6  + 3,7  + 2,3  + 4,0  + 2,7 

Außenbefitrag1 ................................................................................ + 0,5  - 0,1  + 1,2  + 0,1  + 0,4  - 0,8  + 0,7  + 0,8  + 0,1 

Exporte .................................................................................... + 17,2  + 11,0  + 4,4  + 1,4  + 1,9  + 1,0  + 3,8  + 3,9  + 2,0 

abzügflfich: Importe ................................................................... + 18,2  + 12,8  + 2,1  + 1,4  + 1,3  + 3,1  + 2,6  + 2,5  + 2,2 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 4,9  + 4,8  + 1,9  + 2,2  + 2,8  + 2,7  + 2,9  + 4,5  + 2,6 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2010 = 100)

Konsum .............................................................................................   100,00    101,87    102,70    103,51    102,92    105,16    105,72    101,24    103,93 

prfivate Konsumausgaben ..............................................................   100,00    102,28    102,96    103,80    103,73    106,10    105,97    100,45    104,75 

Konsumausgaben des Staates .......................................................   100,00    100,67    101,92    102,66    100,59    102,41    105,00    103,49    101,58 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................   100,00    107,41    99,62    99,81    95,49    113,41    88,58    109,94    98,48 

Bruttoanflagefinvestfitfionen .............................................................   100,00    107,20    106,50    105,75    108,54    111,47    110,96    99,94    109,96 

Ausrüstungen ...........................................................................   100,00    105,82    102,77    99,97    100,05    98,05    113,42    94,42    102,20 

Bauten .....................................................................................   100,00    108,36    109,05    108,99    115,24    122,27    108,31    101,57    116,00 

Sonstfige Anflagen .....................................................................   100,00    106,77    106,88    108,23    106,64    107,78    113,81    106,43    108,40 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen ................. X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Infländfische Verwendung ....................................................................   100,00    103,01    102,05    102,73    101,37    106,88    102,14    103,04    102,79 

Außenbefitrag ................................................................................ X  X  X  X  X  X  X  X  X 

Exporte ....................................................................................   100,00    108,01    111,05    112,80    112,75    113,15    115,60    114,42    115,60 

abzügflfich: Importe ...................................................................   100,00    107,15    107,13    110,48    108,95    114,74    112,30    110,64    113,43 

Bruttofinflandsprodukt .........................................................................   100,00    103,59    103,98    104,09    103,36    106,55    104,02    105,00    104,22 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Konsum ............................................................................................. + 0,8  + 1,9  + 0,8  + 0,8  + 0,8  + 1,7  + 0,6  + 1,0  + 1,0 
prfivate Konsumausgaben .............................................................. + 0,6  + 2,3  + 0,7  + 0,8  + 1,0  + 2,0  + 0,7  + 1,0  + 1,0 

Konsumausgaben des Staates ....................................................... + 1,3  + 0,7  + 1,2  + 0,7  + 0,3  + 1,0  + 0,4  + 0,8  + 1,0 

Bruttofinvestfitfionen ............................................................................ + 12,2  + 7,4  - 7,3  + 0,2  + 0,9  + 4,1  + 2,7  + 8,0  + 3,1 

Bruttoanflagefinvestfitfionen ............................................................. + 4,9  + 7,2  - 0,7  - 0,7  + 0,3  + 1,5  + 1,1  + 8,6  + 1,3 

Ausrüstungen ........................................................................... + 9,4  + 5,8  - 2,9  - 2,7  - 0,9  - 0,3  - 0,3  + 6,9  + 2,1 

Bauten ..................................................................................... + 3,2  + 8,4  + 0,6  - 0,1  + 0,7  + 2,6  + 2,2  + 12,7  + 0,7 

Sonstfige Anflagen ..................................................................... + 1,1  + 6,8  + 0,1  + 1,3  + 1,3  + 0,7  + 1,1  + 1,6  + 1,7 

Vorratsveränderungen und Nettozugang an Wertsachen1 ................. + 1,3  + 0,1  - 1,4  + 0,2  + 0,1  + 0,6  + 0,2  + 0,1  + 0,3 

Infländfische Verwendung .................................................................... + 3,0  + 3,0  - 0,9  + 0,7  + 0,9  + 2,3  + 1,0  + 2,5  + 1,4 

Außenbefitrag1 ................................................................................ + 1,3  + 0,7  + 1,3  - 0,5  - 0,4  - 1,4  + 0,1  + 0,2  - 0,5 

Exporte .................................................................................... + 14,5  + 8,0  + 2,8  + 1,6  + 1,9  + 1,6  + 4,3  + 4,3  + 2,5 

abzügflfich: Importe ................................................................... + 12,9  + 7,2  - 0,0  + 3,1  + 3,1  + 5,2  + 4,9  + 4,4  + 4,1 

Bruttofinflandsprodukt ......................................................................... + 4,1  + 3,6  + 0,4  + 0,1  + 0,5  + 0,8  + 1,0  + 2,5  + 0,8 

1 Wachstumsbefitrag zum Bruttofinflandsprodukt fin Prozentpunkten. 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

fi n  j e w e fi fl fi g e n  P r e fi s e n

Mrd. EUR

Bruttowertschöpfung  ........................................................................  2 317,328   2 424,083   2 470,199   2 525,612    624,418    646,352    643,024    640,271    640,633 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   17,174    19,529    21,581    21,657    5,766    4,990    5,245    5,247    5,316 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   594,517    630,825    645,948    659,165    166,057    166,807    165,295    168,570    167,845 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   509,575    551,314    558,745    561,285    142,559    143,511    140,326    142,843    145,159 

Baugewerbe ..................................................................................   100,567    107,437    111,984    116,493    29,229    32,103    33,230    25,270    30,559 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   370,916    390,439    389,987    393,363    100,088    102,069    99,604    95,082    101,905 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   102,803    111,945    117,214    117,975    28,157    30,319    29,536    31,059    28,944 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   105,628    100,518    102,426    103,167    25,718    25,820    26,108    26,551    26,397 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   269,008    281,722    277,475    281,341    69,952    71,869    68,615    72,875    72,078 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   245,239    254,353    260,456    270,299    64,031    71,050    68,415    70,987    67,257 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   414,707    427,906    441,751    458,389    110,318    114,348    120,772    117,779    114,522 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   96,769    99,409    101,377    103,763    25,102    26,977    26,204    26,851    25,810 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ........................................................................ + 5,2  + 4,6  + 1,9  + 2,2  + 2,7  + 2,7  + 3,2  + 4,7  + 2,6 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... + 2,9  + 13,7  + 10,5  + 0,4  + 10,2  - 12,1  - 8,9  - 7,2  - 7,8 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. + 14,8  + 6,1  + 2,4  + 2,0  + 3,1  + 2,5  + 3,9  + 4,7  + 1,1 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... + 17,0  + 8,2  + 1,3  + 0,5  + 1,5  + 1,1  + 2,9  + 5,9  + 1,8 

Baugewerbe .................................................................................. + 9,3  + 6,8  + 4,2  + 4,0  + 4,5  + 5,9  + 6,6  + 15,2  + 4,6 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. - 0,8  + 5,3  - 0,1  + 0,9  + 1,5  + 1,9  + 1,2  + 3,8  + 1,8 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... - 1,2  + 8,9  + 4,7  + 0,6  + 0,0  + 0,5  + 2,1  + 3,7  + 2,8 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... + 1,5  - 4,8  + 1,9  + 0,7  + 0,4  + 0,5  + 1,6  + 4,0  + 2,6 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... + 0,7  + 4,7  - 1,5  + 1,4  + 1,6  + 1,2  + 1,6  + 2,8  + 3,0 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... + 5,6  + 3,7  + 2,4  + 3,8  + 3,6  + 5,2  + 5,3  + 6,3  + 5,0 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 3,6  + 3,2  + 3,2  + 3,8  + 3,8  + 4,1  + 4,0  + 4,3  + 3,8 

Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... + 1,5  + 2,7  + 2,0  + 2,4  + 2,9  + 3,5  + 2,8  + 5,4  + 2,8 

p r e fi s b e r e fi n fi g t

Kettenfindex (2010 = 100)

Bruttowertschöpfung  ........................................................................   100,00    103,56    104,03    104,14    103,51    106,71    104,00    104,87    104,19 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   100,00    86,12    98,41    96,52    98,47    100,30    94,39    95,80    101,11 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   100,00    105,76    107,28    107,50    108,42    108,78    106,91    109,37    108,12 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   100,00    108,94    108,44    108,73    110,62    111,07    107,80    110,17    111,02 

Baugewerbe ..................................................................................   100,00    103,99    104,09    103,77    104,83    114,08    116,73    88,70    106,20 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   100,00    103,96    101,58    101,58    103,12    105,14    102,67    98,14    104,32 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   100,00    110,98    116,82    118,17    113,87    121,06    116,43    123,54    115,56 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   100,00    100,76    102,80    101,27    100,85    101,71    100,24    102,34    100,77 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   100,00    103,40    101,33    101,87    101,37    103,91    98,62    104,51    102,58 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   100,00    102,19    102,79    103,75    99,51    108,00    103,04    107,35    101,10 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   100,00    101,12    102,15    102,06    100,13    103,20    101,55    104,70    100,83 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   100,00    100,66    100,72    99,11    96,50    102,36    97,60    100,72    95,98 

Veränderungen gegenüber dem entsprechenden Zefitraum des Vorjahres fin %

Bruttowertschöpfung  ........................................................................ + 4,3  + 3,6  + 0,5  + 0,1  + 0,3  + 0,7  + 1,2  + 2,5  + 0,7 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... - 23,9  - 13,9  + 14,3  - 1,9  - 2,2  - 2,2  - 0,4  + 3,1  + 2,7 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. + 15,6  + 5,8  + 1,4  + 0,2  + 0,9  + 1,1  + 2,5  + 3,3  - 0,3 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... + 18,6  + 8,9  - 0,5  + 0,3  + 1,1  + 1,1  + 2,9  + 4,5  + 0,4 

Baugewerbe .................................................................................. + 7,7  + 4,0  + 0,1  - 0,3  - 0,4  + 1,8  + 2,7  + 11,6  + 1,3 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. - 1,3  + 4,0  - 2,3  ± 0,0  + 0,3  + 1,3  + 0,8  + 2,9  + 1,2 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... + 0,3  + 11,0  + 5,3  + 1,2  + 1,2  + 1,1  + 1,2  + 1,8  + 1,5 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... + 2,5  + 0,8  + 2,0  - 1,5  - 2,8  - 2,4  - 2,0  + 0,1  - 0,1 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... - 1,2  + 3,4  - 2,0  + 0,5  + 0,3  + 0,4  + 0,7  + 0,9  + 1,2 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... + 4,1  + 2,2  + 0,6  + 0,9  + 1,4  + 1,5  + 1,8  + 2,8  + 1,6 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... + 1,9  + 1,1  + 1,0  - 0,1  - 0,0  - 0,0  + 0,3  + 1,3  + 0,7 

Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... - 0,7  + 0,7  + 0,1  - 1,6  - 1,2  - 1,1  - 1,3  + 0,8  - 0,5 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

A r b e fi t n e h m e r e n t g e fl t,  L ö h n e  u n d  G e h ä fl t e r

Mrd. EUR

Arbefitnehmerentgeflt fim Infland ........................................................... 1 281,963   1 336,659   1 387,626   1 426,227    348,848    352,630    392,382    344,951    361,263 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   6,095    6,599    6,867    7,179    1,820    1,892    1,883    1,644    1,878 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   348,877    366,299    379,241    392,682    102,552    94,025    104,315    94,704    105,651 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   319,461    336,078    348,019    361,078    94,567    86,508    95,787    87,085    97,736 

Baugewerbe ..................................................................................   65,593    68,616    71,067    71,486    18,025    18,412    19,541    16,532    18,756 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   230,544    238,685    248,291    255,188    60,479    65,724    70,088    61,300    62,587 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   53,917    56,721    59,650    60,270    14,494    15,035    16,487    15,158    15,211 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   61,909    63,900    65,375    67,193    15,909    15,825    20,123    15,474    16,263 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   10,907    11,316    11,756    11,734    2,791    2,961    3,204    2,919    2,879 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   124,654    135,112    143,959    146,150    34,920    36,549    40,133    36,101    36,919 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   327,257    335,688    345,365    356,862    84,369    88,313    100,640    86,434    87,163 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   52,210    53,723    56,055    57,483    13,489    13,894    15,968    14,685    13,956 

Bruttoflöhne und -gehäflter fim Infland  .................................................. 1 037,105   1 085,549   1 129,454   1 163,291    283,939    288,122    321,226    280,591    294,388 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   5,076    5,490    5,722    5,986    1,512    1,581    1,574    1,370    1,561 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   282,101    299,985    313,054    322,772    84,268    77,337    86,026    77,600    86,888 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   258,746    275,822    288,378    297,418    77,852    71,291    79,166    71,541    80,517 

Baugewerbe ..................................................................................   54,421    56,997    59,204    59,592    14,996    15,383    16,319    13,757    15,609 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   191,977    200,041    208,214    214,056    50,568    55,279    58,976    51,284    52,378 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   43,907    46,172    48,395    49,635    11,883    12,404    13,658    12,464    12,494 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   49,355    50,154    51,418    52,675    12,380    12,372    16,007    12,030    12,676 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   9,013    9,385    9,636    9,877    2,350    2,505    2,699    2,436    2,429 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   101,476    109,460    115,675    119,690    28,478    29,988    33,040    29,508    30,179 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   256,394    263,164    271,482    281,028    66,264    69,649    79,599    67,892    68,540 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   43,385    44,701    46,654    47,980    11,240    11,624    13,328    12,250    11,634 

E r w e r b s t ä t fi g k e fi t

Durchschnfitt fin 1 000 

Erwerbstätfige fim Infland .....................................................................  41 020   41 570   42 033   42 281   42 198   42 482   42 611   42 125   42 538 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   661    669    666    646    683    653    626    617    676 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  7 705   7 850   7 991   8 008   7 971   8 030   8 050   7 975   7 989 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  7 138   7 279   7 422   7 440   7 402   7 463   7 483   7 414   7 428 

Baugewerbe ..................................................................................  2 331   2 376   2 410   2 430   2 430   2 478   2 458   2 378   2 459 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  9 476   9 620   9 717   9 789   9 769   9 836   9 875   9 728   9 845 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 162   1 177   1 198   1 204   1 207   1 196   1 204   1 215   1 220 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 214   1 201   1 198   1 198   1 195   1 199   1 206   1 198   1 194 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   463    463    466    463    462    464    465    463    466 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  5 172   5 363   5 440   5 505   5 475   5 571   5 568   5 483   5 555 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  9 915   9 919   9 995   10 084   10 055   10 074   10 186   10 140   10 184 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  2 921   2 932   2 952   2 954   2 951   2 981   2 973   2 928   2 950 

Arbefitnehmer fim Infland ......................................................................  36 533   37 024   37 489   37 824   37 722   38 011   38 198   37 710   38 099 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   309    319    327    332    363    357    317    293    366 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  7 416   7 564   7 704   7 728   7 691   7 750   7 774   7 702   7 710 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  6 857   7 001   7 143   7 168   7 130   7 191   7 215   7 150   7 158 

Baugewerbe ..................................................................................  1 843   1 875   1 899   1 912   1 903   1 954   1 953   1 863   1 931 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  8 355   8 509   8 615   8 711   8 690   8 771   8 798   8 658   8 776 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  1 018   1 030   1 045   1 059   1 063   1 052   1 060   1 070   1 075 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  1 061   1 050   1 049   1 048   1 045   1 048   1 056   1 047   1 043 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   393    393    396    402    400    404    406    404    407 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  4 371   4 527   4 612   4 669   4 629   4 725   4 751   4 666   4 731 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  9 313   9 295   9 371   9 474   9 445   9 454   9 578   9 523   9 555 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  2 454   2 462   2 471   2 489   2 493   2 496   2 505   2 484   2 505 

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

  2010     2011     2012     2013   2. Vj 13 3. Vj 13 4. Vj 13 1. Vj 14 2. Vj 14

Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

W fi r t s c h a f t fl fi c h e  K e n n z a h fl e n

Index 2010 = 100

Arbefitsproduktfivfität1 ...........................................................................   100,00    102,22    101,47    100,99    100,48    102,89    100,13    102,25    100,50 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................   100,00    85,09    97,67    98,76    95,30    101,53    99,67    102,64    98,87 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................   100,00    103,81    103,44    103,44    104,80    104,38    102,33    105,67    104,27 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................   100,00    106,82    104,29    104,32    106,67    106,24    102,83    106,07    106,69 

Baugewerbe ..................................................................................   100,00    102,02    100,68    99,54    100,56    107,31    110,70    86,94    100,67 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................   100,00    102,40    99,06    98,33    100,03    101,29    98,52    95,60    100,41 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................   100,00    109,57    113,31    114,05    109,63    117,61    112,37    118,15    110,07 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................   100,00    101,85    104,18    102,62    102,46    102,99    100,91    103,71    102,46 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................   100,00    103,40    100,68    101,87    101,59    103,68    98,20    104,51    101,92 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................   100,00    98,55    97,73    97,47    94,00    100,27    95,71    101,26    94,13 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................   100,00    101,08    101,33    100,35    98,74    101,57    98,85    102,38    98,17 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................   100,00    100,28    99,66    98,00    95,52    100,30    95,89    100,48    95,04 

EUR

Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer .................................................  35 091   36 103   37 014   37 707   9 248   9 277   10 272   9 147   9 482 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  19 725   20 687   21 000   21 623   5 014   5 300   5 940   5 611   5 131 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  47 044   48 427   49 227   50 813   13 334   12 132   13 418   12 296   13 703 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  46 589   48 004   48 722   50 374   13 263   12 030   13 276   12 180   13 654 

Baugewerbe ..................................................................................  35 590   36 595   37 423   37 388   9 472   9 423   10 006   8 874   9 713 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  27 594   28 051   28 821   29 295   6 960   7 493   7 966   7 080   7 132 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  52 964   55 069   57 081   56 912   13 635   14 292   15 554   14 166   14 150 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  58 350   60 857   62 321   64 115   15 224   15 100   19 056   14 779   15 593 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  27 753   28 794   29 687   29 189   6 978   7 329   7 892   7 225   7 074 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  28 518   29 846   31 214   31 302   7 544   7 735   8 447   7 737   7 804 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  35 140   36 115   36 855   37 668   8 933   9 341   10 507   9 076   9 122 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  21 275   21 821   22 685   23 095   5 411   5 567   6 374   5 912   5 571 

Bruttoflöhne und -gehäflter je Arbefitnehmer ..........................................  28 388   29 320   30 128   30 755   7 527   7 580   8 409   7 441   7 727 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...............................................  16 427   17 210   17 498   18 030   4 165   4 429   4 965   4 676   4 265 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe ..................................  38 040   39 660   40 635   41 767   10 957   9 979   11 066   10 075   11 270 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ...........................................  37 735   39 398   40 372   41 492   10 919   9 914   10 972   10 006   11 249 

Baugewerbe ..................................................................................  29 528   30 398   31 176   31 167   7 880   7 873   8 356   7 384   8 083 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................................  22 977   23 509   24 169   24 573   5 819   6 302   6 703   5 923   5 968 

Informatfion und Kommunfikatfion ....................................................  43 131   44 827   46 311   46 870   11 179   11 791   12 885   11 649   11 622 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister .........................................  46 517   47 766   49 016   50 262   11 847   11 805   15 158   11 490   12 153 

Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................................  22 934   23 880   24 333   24 570   5 875   6 200   6 648   6 030   5 968 

Unternehmensdfienstflefister ...........................................................  23 216   24 179   25 081   25 635   6 152   6 347   6 954   6 324   6 379 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ...........................  27 531   28 312   28 970   29 663   7 016   7 367   8 311   7 129   7 173 

Sonstfige Dfienstflefister ...................................................................  17 679   18 156   18 881   19 277   4 509   4 657   5 321   4 932   4 644 

Index 2010 = 100

Lohnstückkosten2 ............................................................................... 100,00  100,66  103,95  106,41  104,92  102,78  116,94  101,98  107,54 

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ............................................... 100,00  123,25  109,00  111,01  106,68  105,86  120,86  110,85  105,24 

Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................................. 100,00  99,15  101,16  104,42  108,18  98,83  111,49  98,93  111,75 

darunter: Verarbefitendes Gewerbe  ........................................... 100,00  96,46  100,28  103,64  106,76  97,22  110,85  98,59  109,88 

Baugewerbe .................................................................................. 100,00  100,78  104,44  105,54  105,86  98,69  101,59  114,71  108,44 

Handefl, Verkehr und Gastgewerbe ................................................. 100,00  99,28  105,44  107,97  100,85  107,24  117,21  107,35  102,96 

Informatfion und Kommunfikatfion .................................................... 100,00  94,89  95,11  94,21  93,93  91,77  104,53  90,55  97,09 

Ffinanz- und  Versficherungsdfienstflefister ......................................... 100,00  102,41  102,52  107,08  101,86  100,51  129,45  97,70  104,33 

Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................... 100,00  100,34  106,25  103,24  99,00  101,88  115,82  99,64  100,03 

Unternehmensdfienstflefister ........................................................... 100,00  106,19  112,00  112,60  112,56  108,20  123,79  107,17  116,28 

Öffentflfiche  Dfienstflefister, Erzfiehung, Gesundhefit ........................... 100,00  101,68  103,50  106,83  102,98  104,69  120,99  100,93  105,78 
Sonstfige Dfienstflefister ................................................................... 100,00  102,27  106,98  110,77  106,49  104,35  124,99  110,62  110,21 

1 Bruttofinflandsprodukt bezfiehungswefise für Berefiche Bruttowertschöpfung (prefisberefinfigt, Kettenfindex 2010 = 100) je Erwerbstätfigen fim Infland. – 2 Arbefitnehmerentgeflt je Arbefitnehmer fin 
Reflatfion zur Arbefitsproduktfivfität.

Grundsätzflfich sfind dfie Ergebnfisse der fletzten 3 Jahre vorfläuffig.
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